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Vorbemerkungen 
1 Einleitung 

1.1 Der Rechnungshof legt gemäß Art. 121 Abs. 2 des Bundes-Verfassungsgesetzes 
in der Fassung von 1929 dem Nationalrat den Bundesrechnungsabschluß für das 
Jahr 1973 zur verfassungsmäßigen Behandlung vor. 

1.2 Gemäß § 9 Abs. 1 des Rechnungshofgesetzes 1948, BGBL Nr. 144, hat der 
Rechnungshof die ihm unmittelbar vorgelegten Jahresrechnungen geprüft und vor
gefundene Mängel im unmittelbaren Verkehr mit den rechnungslegenden Stellen 
behoben. Der am 29. Juli 1974 druckreif fertiggestellte Bundesrechnungsabschluß 
wurde dem Bundesminister für Finanzen zur Stellungnahme übermittelt. Die vom 
Bundesminister für Finanzen mit Schreiben vom 6. September 1974 erstatteten 
Äußerungen hat der Rechnungshof berücksichtigt. 

1.3 Gemäß § 9 Abs. 2 des Rechnungshofgesetzes wird zugleich dem Nationalrat 
ein Nachweis über den Stand der Eundesschulden vorgelegt. 

2 Die allgemeine volkswirtschaftliche Entwicklung 1973 

2.1 Der Bundeshaushalt konnte im Berichtsjahr unter den Rahmenbedingungen 
eines bereits seit fünf Jahren andauernden kräftigen Wachstums der österreichischen 
Wirtschaft vollzogen werden. Das Brutto-Nationalprodukt war mit 546·3 Milliarden 
Schilling nominell um 15·1 v. H. und real (nach Ausschaltung der eingetretenen Geld
wertminderung unter statistischer Zugrundelegung der Preise von 1964) um 5·5 v. H. 
höher als im Vorjahr. An der Entstehung dieser Leistung waren insbesondere Energie
wirtschaft, Baugewerbe und Verkehr führend beteiligt, während die Land- und Forst
wirtschaft sowie die Dienstleistungsbereiche unter der durchschnittlichen Wachstums
rate blieben. 

2.2 Nach Abzug der Abschreibunge~ und der indirekten Steuern, jedoch zuzüglich 
der Subventionen stand in Österreich 1973 ein Volkseinkommen von 413·3 Milliarden 
Schilling (um 16·9 v. H. mehr als im Vorjahr) zur Verteilung; da die Zinsen für die 
Staatsschuld diesem Betrag hinzuzurechnen sind, flossen schließlich dem privaten 
Sektor an Löhnen und Gehältern· 271·2 Milliarden Schilling (65'7 v. H.) sowie an 
Einkommen aus Besitz und Unternehmung einschließlich Kapitalgesellschaften 
146·7 Milliarden Schilling zu; als öffentliche Einkommen aus Besitz und Unternehmung 
werden 0·9 Milliarden Schilling ausgewiesen. 

2.3 Werden hingegen vom Brutto-Nationalprodukt die Ausfuhren im weiteren Sinne 
(166'3 Milliarden Schilling) abgezogen und die Einfuhren im weiteren Sinne 
(170'3 Milliarden Schilling) hinzugerechnet, war 1973 in der österreichischen Volks
wirtschaft ein Güter- und Leistungsvolumen von 550·3 Milliarden Schilling (um 
15·5 v. H. mehr als im Vorjahr) verfügbar. Hievon wurden für den privaten Konsum 
288·5 Milliarden Schilling (52'4 v. H.) und für Brutto-Anlageinvestitionen 172·2 Mil
liarden Schilling (31'3 v. H.) verwendet, so daß nach Berücksichtigung der Lager
veränderung und statistischen Differenz von 9·8 Milliarden Schilling ein Betrag von 
79·8 Milliarden Schilling (14'5 v. H.) für den öffentlichen Konsum (insbesondere 
Inanspruchnahme von Sachgütern und Dienstleistungen durch die öffentliche Hand 
zur Bestreitung der traditionellen Staatsaufgaben) zur Verfügung stand. 

2.4 Die Belastung des Brutto-Nationalproduktes mit Steuern (aller Gebietskörper
schaften) sowie steuer ähnlichen Abgaben (Kammerumlagen, Sozialversicherungs
beiträgen und Fondsbeiträgen) war als Folge des Überganges auf die Mehrwertsteuer 
mit rund 36 v. H. etwas geringer als in den Vorjahren. 

VII 

Vorlage an den
Nationalrat 

Brutto
Nationalprodukt 
und Volks
einkommen 

Abgaber.~ 
belastung 
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Gebaru~g 
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2.5 Die Zuwachsraten der Einnahmen und Ausgaben des Bundes (von 6·7 bzw. 
10·4 v. H.) lagen nennenswert unter jener des Brutto-Nationalproduktes (wie erwähnt 
15·1v. H.). Werden die jeweils in höherem als dem veranschlagten Ausmaß vorge-

'nommenen Schulden tilgungen und Rücklagenzuführungen sowie die Zahlungen an 
das und aus dem Ausland berücksichtigt, so errechnet sich aus dem Abschluß des 
Bundeshaushaltes ein inlandwirksamer Ausgabenüberschuß von 3·0 Milliarden 
Schilling, der etwas unter der Voranschlagsannahme von 5·1 Milliarden Schilling 
lag. Güterwirtschaftlich ist allerdings noch zu berücksichtigen, daß die öffentliche 
Nachfrage in vermehrtem Ausmaß durch Lieferantenkredite finanziert wurde, wie die 
Erhöhung der Anweisungsrückstände um 0·9 Milliarden Schilling zeigt. 

-

2.6 Eine Aufgliederung des Bundesrechnungsabschlusses für das Jahr 1973 nach 
Kriterien der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung wird in der Beilage 4 (Seite 602 
bis 616) geboten, auf die wegen näherer Einzelheiten verwiesen wird. 

3 Der Bundeshaushalt 1973 

3.1 Die bindende Grundlage für die Führung des Bundeshaushaltes (Gebarung) im 
Sinne der bestehenden Haushaltsvorschriften (Art. 6 Pkt. VIII des Verwaltungs
entlastungsgesetzes 1925) bildete das Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1973, BGBL 
Nr. I (unter Berücksichtigung des § 3 Abs. I des Bundesgesetzes BGBL Nr. 278/1973 
sowie der §§3 und 4 des 2. Budgetüberschreitungsgesetzes, BGBl. Nr. 572/1973, 
hinsichtlich der Eröffnung neuer finanzgesetzlicher Ansätze). Art. I dieses Gesetzes 
setzte die Schlußsummen der veranschlagten Ausgaben und Einnahmen fest. Die 
einzelnen finanzgesetzlichen Ansätze der Ausgaben und Einnahmen sind in der Anlage I 
zum genannten Gesetz als Bundesvoranschlag nachgewiesen. 

3.2 Über den Vollzug des Bundeshaushaltes unterrichtet zusammenfassend die 
nachstehende Übersicht I; sie zeigt in Gegenüberstellung zum Bundesvoranschlag 

Übersicht I 

Der Gebarungs-
erfolg ist gegenüber 

Kassenerfolg Gebarungserfolg 
Bezeichnung 

Voranschlag dem Voranschlag 
günstiger-
ungünstiger 

Schilling 

I. Budgetmäßige 
(wirksame) Verrechnung 

a) Ordentliche Gebarung: 
1.130,674.412'91 Ausgaben (Haushalt 1) ............ 134.082,454.902'59 134.186,787.000'- 135.317,461.412'91 

Einnahmen (Haushalt 2) ........... 128.272,480.850' 89 127.554,860.000'- 128.272,480.850' 89 717,620.850'89 
Abgang Ia ... 5.809,974.051'70 6.631,927.000'- 7.044,980.562'02 413,053.562'02 

b) Außerordentliche Gebarung: 
5.828,769.856'61 5.833,342.715'82 883,040.715'82 Ausgaben (Haushalt 5) ............ 

Einnahmen (Haushalt 6) ........... 42,928.000'-
4.950,302.000'-

358,003.000'- 42,928.000'- 315,075.000'-
Abgang Ib ... 5.785,841.856' 61 4.592,299.000'- 5.790,414.715'82 1.198,115.715'82 

c) Budgetsaldo : 
Gesamtabgang I .. 11.595,815.908'31 11.224,226.000'- 12.835,395.277'84 1.611,169.277'84 

11. Anlehensabrechnung 
Ausgaben •••••••••••••• 0 •••••••••••••• 17.594,389.684'40 
Einnahmen ............................ 26.284,729.918'40 

Überschuß II ... 8.690,340.234'-

III. Durchlaufende 
(unwirksame) Verrechnung 

Ausgaben ....... \ ...................... 3.678,283.165'40 
Einnahmen ............................ 4.836,681.855'47 

Überschuß III ... 1.158,398.690'07 
Kassamäßiger Gesamtabgang (I bis III) 1.747,076.984'24 
Anfänglicher Gesamtbestand ........... 9.658,888.086' 84 
Schließlicher Gesamtbestand ............ 7.91I,811.102·60 

• 
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die Schlußsummen der Verwaltungsrechnung (Gebarungserfolg) sowie unter Einbe
ziehung der Anlehensgebarung und unwirksamen Gebarung die Ergebnisse der gesamten 
Kassenrechnung (Kassenerfolg). 

3.3 Die für eine ordnungsgemäße Verrechnung wesentliche Kontinuität ist dadurch 
gewahrt, daß die anfänglichen Gesamtbestände des Rechnlmgsjahres mit den schließ
lichen Gesamtbeständen des Vorjahres 1) übereinstimmen. Dies ist näher aus dem 
Saldoabschluß der Geld- und Wertpapiergebarung in der Übersicht I (Seite 2 und 3) 
zu ersehen. 

4 Budgetmäßige Gebarung 

4.1 Allgemeines 

4.1I Die Unterschiede zwischen den Gebarungserfolgen und den veranschlagten 
Beträgen bei den einzelnen Ausgaben- und Einnahmenansätzen sind in der Ordnung 
des Bundesvoranschlages in der Voranschlagsvergleichsrechnung des vorliegenden 
Rechnungsabschlusses (Übersicht 3 und 4, Seite 16 bis 479) nach ihrem Gewicht, 
ihren Ursachen und ihrer Rechtsgrundlage erläutert. 

4.111 Hiebei beschränkt sich der Rechnungshof im allgemeinen darauf, den Hundert
satz der Voranschlagsabweichung zu vermerken, wenn der absolute Unterschieds
betrag über I Million Schilling liegt. Die Angabe eines Hundertsatzes entfällt jedoch, 
wenn lediglich ein Verrechnungsansatz (Erinnerungsbetrag) veranschlagt war. 

4.1I2 Der tatsächliche Entstehungsgrund (Ursache) wird lediglich erläutert, wenn 
die Ansatzabweichung größer als 200.000 S ist. Setzt sich eine Ansatzabweichung 
aus Über- und Unterschreitungen für einzelne Ausgabenzwecke bzw. Mehr- und 
Mindereinnahmen bei einzelnen· Einnahmenarten (Postenabweichungen) zusammen, 
so wird die Betragsgrenze von 200.000 S für jede de~ zusammentreffenden Teil
abweichungen angewendet; auch in diesen Fällen unterbleibt jedoch eine Darstellung, 
wenn die Postenabweichungen niQht mindestens zu einer Ansatzabweichung in der 
genannten Höhe geführt haben. 

4.1I3 Überschreitungen von Ausgabenansätzen, die der Nationalrat mit dem i. und 
2. Budgetüberschreitungsgesetz 1973, BGBl. Nr. 312 und 572 2), genehmigt hat,sind, 
sofern sie die in TZ 4.112 genannten Betragsgrenzen übersteigen, im Rechnungs
abschluß mit dem Wortlaut "Überschreitung mit Genehmigung durch Bundesgesetz" 
erläutert. Bei den aufgrund von Sondergesetzen eingetretenen Überschreitungen wird 
ausdrücklich auf das betreffende Bundesgesetz Bezug genommen. 

In jenen Fällen, in denen der Bundesminister für Finanzen aufgrund gesetzlicher 
Ermächtigung Überschreitungen zugestimmt hat, wird dies mit den Worten "Über
schreitung mit Zustimmung des Bundesministers für Finanzen" zum Ausdruck 
gebracht. 

Überschreitungen, für die keine gesetzliche Genehmigung in einer der angeführten 
Formen vorlag, sind bei den betreffenden Ausgabenansätzen mit dem Vermerk 
"Überschreitung ohne gesetzliche Genehmigung" oder ähnlich nachgewiesen. 

1. 
2. 

') Der Bundesrechnungsabschluß für 1972 wurde mit Bundesgesetz vom 6. Feber 1974, BGBL Kr. 98, genehmigt. 

') Übersicht II 

Bedeckung in 
Über-

I 
BGBL schreitungs- Ausgaben- Mehrein- Rücklagen-

Bundesgesetz NI'. betrag rück- nahmen auflösungen stellungen 
I 
I 

Schilling 

Budgetüberschreitungsgesetz 1973. 312 134,000.0001 - I 134,000.000 I -

Budgetüberschreitungsgesetz 1973. 572 3.233,323.930 855,543.400 2.215,460.650 162,319.880 

Zusammen ... 3.367,323.930 I 855,543.400 [2.349,460.650 [ 162,319.880 

IX 

Kontinuität der 
Rechnungs
abschlüsse 

Erläuterungen 
a) im allge
meinen 

b) Hundertsatz 
der Vor
anschlags
abweichungen 

c) Sachliche 
Begründung 

d) Rechts
grundlage für 
Über
schreitungen 
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x 

e) Bedec.-\l:ung 
von Uber

schreitungen 
durch 

ea) Ausgaben
rückstellungen 

eb) Mehr
einnahmen 

f) Untergrenze 
für die 

Darstellung des 
Fehlens einer 
Rechtsgrund

lage 

Konjunktur
ausgleich

Voranschlag 

Kredit
bindungen 

Flexibilität des 
Budgetvollzuges 

4.114 Ausgabenersparungen, die in den zuvor genannten Bundesgesetzen angeordnet 
oder die aufgrund gesetzlicher Ermächtigung' mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen zur Bedeckung von Mehrausgaben heranzuziehen waren, sind in den 
Erläuterungen kurz . als "Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz" oder "Aus
gabenrückstellung mit Zustimmung des Bundesministers für Finanzen" bezeichnet. 

Falls in den angeführten Bundesgesetzen Mehreinnahmen bei bestimmten Ansätzen 
zur Bedeckung von Mehrausgaben vorgesehen waren und diese Mehreinnahmen nicht 
oder nur zum Teil erreicht wurden, wird dies in den Erläuterungen besonders vermerkt. 

4.115 Von einem Hinweis auf das Fehlen der Rechtsgrundlage einer Voranschlags
abweichung sieht der Rechnungshof wie in den Vorjahren dann ab, wenn die nicht 
genehmigte Überschreitung bzw. Ausgabenrückstellung oder nicht erreichte Mehr
einnahme bei einem Ansatz unter 50.000 S geblieben ist. 

Bei Voranschlagsabweichungen über 50.000 S, jedoch unter 200.000 S wird das 
etwaige Fehlen der Rechtsgrundlage jedenfalls kenntlich gemacht, auch wenn nähere 
Erläuterungen (siehe TZ 4.111 und 4.112) nicht gegeben werden. 

4.12 ,Von der in Art. II ades Bundesfinanzgesetzes erteilten Ermächtigung an den 
Bundesminister für Finanzen, erforderlichenfalls zur Konjunkturbelebung einer Über
schreitung der in der Anlage II zum Bundesfinanzgesetz (Konjunkturausgleich
Voranschlag) angeführten finanzgesetzlichen Ansätze des Bundesvoranschlages (An
lage I) bis zum Gesamtbetrag von 4.290 Millionen Schilling zuzustimmen, mußte 
dank guter Wirtschaftslage nicht Gebrauch gemacht werden. 

4.13 Aus konjunktur- undstabilitätspolitiscÄen Gründen hat der Bundesminister 
für Finanzen in den Durchführungsbestimmungen zum Bundesfinanzgesetz vorgesehen, 
daß im Ausmaß von 15 v. H. der finanzgesetzlich genehmigten Ermessensausgaben 
für Investitionen· (Anlagen), Förderungen und Aufwendungen vorerst keine Ver
pflichtungen eingegangen werden; bei Zinsenzuschüssen erhöhte sich die Bindungs
quote auf 20 v. H. Gemäß einem, im Hinblick auf die Wirtschaftslage begründeten 
Beschluß der Bundesregierung in der Ministerratssitzung vom 18. September 1973 
hat der Bundesminister für Finanzen sodann den anweisenden Stellen mitgeteilt, 
daß die Bindhng grundsätzlich bis zu zwei Drittel in eine Kürzung umgewandelt 
wird, soweit nicht aus unabdingbaren Gründen eine höhere Bindungsaufhebung 
erforderlich ist. 

Nach Ansicht des Rechnungshofes hätte im Berichtsjahr - anders als in den 
Vorjahren - die teilweise Umwandlung der zunächst verfügten "Kreditbindung" 
in eine endgültige Ausgabenrückstellung auf Art. II Abs. I des Bundesfinanzgesetzes 
gestützt werden sollen. Allerdings hätte· die Inanspruchnahme dieser gesetzlichen 
Ermächtigung die Anwendung eines einheitlichen Hundertsatzes (Art. II Abs. 2) 
erfordert, eine Umlegung auf aIidere Ansätze also ausgeschlossen. 

Sofern sich entsprechende Maßnahmen auf die Gebarung ausgewirkt haben, 
werden sie als "Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindunggemäß Ministerrats
beschluß vom 18. September 1973" erläuterL 

4.14 Durch Bedeckungsmaßnahmen (Ausgabenrückstellungen und Mehreinnahmen 
zugunsten von Überschreitungen finanzgesetzlicher Ausgabenansätze) ergeben sich 
alljährlich namhafte Abweichungen von den ursprünglich veranschlagten Beträgen, 
die sich zum Teil saldieren und folglich bei den Gesamtausgaben und Gesamteinnahmen 
sowie im Gesamtabgang nicht voll auswirken. 

Im Berichtsjahr 1973 ergaben sich, wie die Übersicht III zeigt, folgende Brutto
mehr- und -minderausgaben sowie Bruttomehr- und -mindereinnahmen, die sich 
insgesamt auf 14·1 v. H. des Budgetvolumens (gemessen an den veranschlagten 
Gesamtausgaben) beliefen: 

.... 

; .... ' 

• 

'. 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)10 von 705

www.parlament.gv.at



übersicht III 

1 Gewonnene zusätzliche Deckungsmittel aus: 

1.1 Minderausgaben : MlIIionen S 

1.ll ordentliche Gebarung ......................................................... 8.048 
1.12 außerordentliche Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 308 

1'.2 Mehreinnahmen: 
1.21 ordentliche laufende Gebarung ................................................. 9.359 
1.22 ordentliche Vermögensgebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 244 

1.3 Erhöhung des Abganges: 
1.31 ordentliche Gebarung ..................................................... : . . . . 413 
1.32 außerordentli(jhe Gebarung ............................. " ...................... 1.198 

Sl.\mme 1 ... 19.570 

2 Verwendung der zusätzlichen Deckungsmittel für: 

2.1 Ausgleich der Mindereinnahmen: Millionen S 

2.ll ordentliche laufende Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 3.7'66 
2.12 ordentliche Vermögensgebarung ................................................ 5.ll9 
2.13 außerordentliche Vermögensgebarung ......... .-. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 315 

2.2 Mehrausgaben : 
2.21 ordentliche Gebarung ......................................................... 9.179 
2.22 außerordentliche Gebarung ..................................................... 1.191 

Sl.\mme 2 ... 19.570 

4.15 Wie aus den ansatz weisen Erläuterungen· in den Übersichten 3 und 4 hervor
geht, sind in einer Anzahl von Fällen die haushaltsrechtlich erforderlichen Genehmi
gungen zur Überschreitung finanzgesetzlicher Ansätze nicht bzw. nicht zeitgerecht, 
,d. h. nicht vor Ablauf des Finanzjahres, eingeholt worden oder die als Bedeckungs
maßnahme vorgesehenen Rückstellungen anderer Ausgaben bzw. Mehreinnahmen 
nicht eingehalten worden. Insgesamt handelte es sich um Ansatzabweichungen im 
Gesamtausmaß von 94 Millionen Schilling (Übersicht IV). 

Ubersicht IV 

Überschreitungen \ Nichterfüllte 

\ 

Nichterzielte 
Kapitel 

ohne gesetzliche Ausgaben. Mehreinnahmen Hinweis auf die 
Genohmigung rückstellungen finanz gesetzlichen Ansätze 

Schilling 

04 288.320,40 - - 1/0400 
12 28,775.587 ·33 4,851.412'58 - 1/12207, 1/12600, 1/12700, 

]/12701, 1/12711, 1/12720, 
1/12730, 1/12740, 1/12761, 

I 
1/12800, 1/12801, 1/12810, 
1/12818, 1/12820, 1/12830, 
1/12860 

13 - 82.910,72 ~ 1/13808 
14 6,148.972'07 ß63.891·62 - 1/14106, 1/14107, 1/14201, 

1/14203, 1/14210, 1/14213, 
1/14318, 1/14401 

16 - - 280.000·- 2/16304 
30 - - 20,000.000'- 2/30204 
56 - 2,153.713'90 - 1/56007 
63 - - 200.000'- 2/63004 
64 3,844.000'- 1,293.000'-- - 1/64146, 1/64364, 
78 - - 23,657.000'- 2/78204, 2/78414, 2/78424, 

2/78444, 2/78504, 2/78604 
79 1,175.821'03 - - 1/79200 

Summe 40,232.700'83. 9,244.928'82 44,137.000'-
-v-

Gesamtsumme ..... 93,614.629'65 

Im Berichtsjahr traten weiters mehrfach Gebarungsfälle auf, bei dencn erst 
nachträglich die finanzgesetzliche Überschreitungsgenehmigung erteilt wurde (bei den 
Ansätzen 1/51037, 1/54709 und 1/59239 insgesamt 215 Millionen Schilling), was gesetz
lich nicht gedeckte Vorgriffe auf die budgetrechtliche Entscheidung des Nationalrates 
darstellte. 

XI 

Ansatz
abweichungen 
ohne 
gesetzliche 
Genehmigung 
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XII 

4.2 Ordentlicher Haushalt 

'4.21 Der ordentliche Haushalt weist Ausgaben von 135.317 Millionen Schilling und 
Einnahmen von 128.272 Millionen Schilling, demnach einen Abgang von 7.045 Mil
lionen Schilling auf. 

Ausgaben 4.22 Im ordentlichen Haushalt wurden 43.567 Millionen Schilling (32·2 v. H.) für 
das Personal, 72.972 Millionen Schilling (53·9 v. H.) für laufende Sachausgaben und 
18.778 Millionen Schilling (13·9 v. H.) für die Vermögensgebarung verwendet. Von 
den Sachausgaben (insgesamt 91.750 Millionen Schilling) entfielen 2.825 Millionen 
Schilling auf den Verwaltungsaufwand, 11.048 Millionen Schilling auf Anlagen, 
10.599 Millionen Schilling auf Förderungsmaßnahmen und 67.278 Millionen Schilling 
auf sonstigen Zweckaufwand (Aufwandskredite). 

Einnahmen 

Wie die Aufgliederung der Sachausgaben nach den Gebarungsgruppen des Bundes
voranschlages (Übersicht 2.5, Seite 12) erkennen läßt, wurden auf grund gesetzlicher 
Verpflichtungen 59.011 Millionen Schilling (64·3 v. H.) und nach Ermessen einschließ
lich des Verwaltungsaufwandes 32.739 Millionen Schilling (35·7 ·v. H.) ausgegeben. 
Zählt man den Ausgaben aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen (59.011 Millionen 
Schilling) die diesen gleichzuhaltenden persönlichen Ausgaben (43.567 Millionen 
Schilling) hinzu, waren solcherart 102.578 Millionen Schilling oder 75·8 v. H. der 
ordentlichen Ausgaben gebunden; gegenüber dem Vorjahr 1972 (92.917 Millionen 
Schilling; 75·(i v. H.) waren diese Ausgaben um 9.661 Millionen Schilling oder ihrem 
Anteil nach um 0·3 Hundertsatzpunkte höher. Als Ermessensausgaben verblieben 
mit 32.739 Millionen Schilling um 2.649 Millionen Schilling mehr als 1972 (30.090 Mil
lionen Schilling), was jedochanteilsmäßig nur 24·2 v. H. (1972: 24·5 v. H.) der Gesamt- , 
ausgaben der ordentlichen Gebarung entsprach. 

In der herkömmlichen, vorwiegend institutionell ausgerichteten Gliederung 
werden die A1(sgaben zunächst nach Aufgaben und Aufgabenträgern (Organen) 
gereiht dargestellt (Übersicht 2.1, Seite 4). Sohin entfielen auf die Gruppe 0 
"Oberste Organe" 296 Millionen Schilling oder 0·2 v. H., die Gruppe 1 "Innenver
waltung" 41.673 Millionen Schilling oder 30·8 v. H. (hievon Unterricht, Kunst, 
Wissenschaft und Forschung 16.125 Millionen Schilling oder 11·9 v. H., Soziales 
und Sozialversicherung 19.969 Millionen Schilling oder 14·8 v. H., sowie Gesundheit 
und Umweltschutz 1.117 Millionen Schilling oder 0·8 v. H.), die Gruppe 2' "Aus
wärtige Angelegenheiten" 596 Millionen Schilling oder 0·4 v. H., die Gruppe 3 "Justiz
wesen" 1.687 Millionen Schilling oder 1·3 v. H., die Gruppe 4 "Landesverteidigung" 
4.599 Millionen Schilling oder 3·4 v. H., die Gruppe 5 "Finanzen" 39.225 Millionen 
Schilling oder 29·0 v. H., die Gruppe 6 "Wirtschaft" (mit Landwirtschaft, Handel, 
Gewerbe und Industrie sowie Bauten und Technik) 16.493 Millionen Schil1ing oder 
12·2 v. H. sowie die Gruppe 7 "Bundesbetriebe" 30.748 Millionen Schilling oder 
22·7 v. H. 

Eine Aufgliederung der Ausgaben nach Aufgabenbereichen bietet Übersicht 2.6 
(Seite 14). 

4.23 Von den Einnahmen des ordentlichen Haushaltes stammten aus öffentlichen 
Abgaben (einschließlich der für den Katastrophenfonds zweckgewidmeten Teile der 
Einkommen- und Vermögensteuern) 73.933 Millionen Schilling (57·6 v. H.), aus 
abgaben ähnlichen Beiträgen (wie z. B. Dienstgeberbeiträgen zum Ausgleichsfonds für 
Familienbeihilfen und Arbeitslosenversicherungsbeiträgen) 15.482 Millionen Schilling 
(12·1 v. H.), aus der Gebarung der Bundesbetriebe 25.493 Miliionen Schilling (19·9 v. H.) 
und aus übrigen Einkünften (wie z. B. Kostenersätzen und Verwaltungseinnahmen, 
im Berichtsjahr aber auch aus Kreditoperationen zur Vorratsentlastung im Zusam
menhang mit der Einführung des Umsatzsteuergesetzes 1972) 13.364 Millionen Schilling 
(10·4 v. H.). Vom Gesamtaufkommen der ordentlichen Einnahmen entfielen 
122.453 Milliom;n Schilling (95·5 v. H.) auf die laufende Gebarung und 5.819 Millionen 
Schilling (4·5 v. H.) auf die Vermögensgebarung (siehe Übersicht 2.2, Seite 6). 

"", 
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4.24 Wie der Übersicht I über das Gebarungsergebnis (Seite VIII) zu entnehmen ist, Abgang 

überschritt der Abgang des ordentlichen Haushaltes mit 7.045 Millionen Schilling 
die Voranschlagsannahme von 6.632 Millionen Schilling um 413 Millionen Schilling. 

4.25 Bei den ordentlichen Ausgaben erfolgten gegenüber den einzelnen finanzgesetz
lich genehmigten Voranschlagsansätzen Bruttomehrausgaben (Überschreitungen) von 
9.179 Millionen Schilling und Bruttominderausgaben (Ersparungen) von 8.048 Mil
lionen Schilling. 

Bruttomäßig mehr als veranschlagt erforderten einzelne Ansätze für Personal
ausgaben (1.332 Millionen Schilling), laufende Sachausgaben (4.799 Millionen Schilling) 
und die Vermögensgebarung (3.048 Millionen Schilling). 

Bruttomäßig weniger als veranschlagt erforderten einzelne Ansätze für Personal
ausgaben (618 Millionen Schilling), laufende Sachausgaben (4.793 Millionen Schilling) 
und die Vermögensgebarung (2.637 Millionen Schilling). 

4.26 Im Vergleich zu den einzelnen Ansatzbeträgen des Voranschlages ergaben sich 
in der laufenden Gebarung - abzüglich der bei den Kapiteln 15 "Soziales" und 52 
"Öffentliche Abgaben" erfolgten Mehrüberweisungen von 2.214 Millionen Schilling 
bzw. Minderüberweisungen von 609 Millionen Schilling - Bruttomehreinnahmen 
(als "günstiger" nachgewiesen) von 9.359 Millionen Schilling und Bruttominderein
nahmen (als "ungünstiger" nachgewiesen) von 3.766 Millionen Schilling. 

In der Vermögensgebarung ergaben sich Bruttomehreinnahmen von 244 Millionen 
Schilling und Bruttomindereinnahmen von 5.119 Millionen Schilling. 

4.27 Nachstehend werden die finanziell belangreichsten Abweichungen des Gebarungs
erfolges gegenüber dem Bundesvoranschlag dargelegt. 

Für das Personal hat der Bund - wie bereits unter TZ 4.25 erwähnt - brutto 
um 1.332 Millionen Schilling mehr und um 618 Millionen Schilling weniger ausgegeben 
als ansatzweise veranschlagt war. 

Mehrausgaben entstanden hauptsächlich in Auswirkung der 24. Gehaltsgesetz
Novelle, BGBL Nr. 214/1972 und der 26. Gehaltsgesetz-Novelle, BGBL Nr. 318/1973, 
weiters infolge Lohnerhöhungen aufgrund neuer Kollektivverträge, in folge Gewährung 
erhöhter Nebengebühren und von Mehrleistungsvergütungen an einen größeren 
Personenkreis, schließlich auch infolge Einstellung zusätzlicher Bediensteter, insbe
sondere in den Bereichen Inneres und Unterricht sowie bei der Post- und Telegraphen
anstalt. 

Zu Minderausgaben führten vor allem die Nichtbesetzung von Di.enstposten in 
einigen Bereichen (insbesondere Bundesbahnen) sowie der Rückgang d ' Anzahl der 
Empfänger von Ruhe- und Versorgungsbezügen. Die bei Kapitel 51 "Kausenverwal
tung" veranschlagten Pauschalvorsorgen für Ausgaben aus Rücklagenauflösungen 
zugunsten des Personalaufwandes sowie für Personalausgaben im Zuge besoldungs
rechtlicher Maßnahmen (zusammen 360 Millionen Schilling) wurden rund zur Hälfte 
zur Bedeckung entsprechender Mehrausgaben bei einzelnen Ansätzen in Anspruch 
genommen. 

Im Sachaufwand des ordentlichen Haushaltes wurden brutto um 7.847 Millionen 
Schilling mehr und um 7.430 Millionen Schilling weniger ausgegeben als ansatzweise 
veranschlagt war. 

Im einzelnen ist hervorzuheben: 

Beim Kapitel II ,,!nneres" entstanden Mehrausgaben von 105 Millionen 
Schilling, welche vorwiegend den Verwaltungsaufwand von Polizei und Gendarmerie 
(62 Millionen Schilling) sowie deren Ausrüstung (25 Millionen Schilling) betrafen; 
die Minderausgaben waren verhältnismäßig geringfügig (9 Millionen Schilling). 

Bruttomehr
und -minder
ausgaben 

Bruttomehr
und -minder
einnahmen 

Wesentliche 
Unterschiede 
des Gebarungs
erfolges 
gegenüber dem 
Bundes
voranschlag 

A. Personal
ausgaben 

B. Sach
ausgaben 

a) Kapitel 11 
"Inneres" 
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b) Kapitel 12 
" Unterricht" 

c) Kapitel 14 
" Wissenschaft 

und 
Forschqng" 

d) Kapitel 15 
"Soziales" 

e) Kapitel 16 
"Sozial

versicherung" 

f) Kapitel 17 
"Gesundheit 

und Umwelt
schutz" 

g) Kapitel 40 
"Landes

verteidigung' , 

h) Kapitel 50 
"Finanz

verwaltung" 

Beim Kapitel 12 "Unterricht" standen Minderausgaben von 269 Millionen 
Schilling Mehrausgaben von 83 Millionen Schilling gegenüber; erstere betrafen haupt
sächlich die laufenden Transferzahlungen für Bezüge der Landeslehrer an allgemein
bildenden Pflichtschulen (142 Millionen Schilling) sowie Schul- und Heimbeihilfen 
wegen einer geringeren Anzahl von Anspruchsfällen (60 Millionen Schilling). 

Beim Kapitel 14 "Wissenschaft und Forschung" ergaben sich Minderausgaben 
von 119 Millionen Schilling; sie betrafen vorwiegend zufolge Kre~itbindungen bei 
den Ermessensausgaben die Investitionen und den laufenden Aufwand der Hoch
schulen (44 Millionen Schilling) sowie die Zuwendungen an beide Forschungsförderungs
fonds (28 Millionen Schilling). Mehrausgaben (insgesamt 102 Million~n Schilling) ver
ursachten hauptsächlich die Studienförderung, Lehraufträge und der Verwaltungs
aufwand (80 Millionen Schilling). 

Beim Kapitel 15 "Soziales" entstanden Minderausgaben von 315 Millionen 
Schilling, vor allem bei Unterstützungen nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz 
einschließlich Krankenversicherung (253 Millionen Schilling) sowie Mehrausgaben von 
201 Millionen Schilling, hauptsächlich an Versorgungsgebühren (139 Millionen Schilling) 
und an Darlehensgewährungen zufolge ,Novellierung des Arbeitsmarktförderungs
gesetzes, BGBL Nr. 173/1973 (37 Millionen Schilling). 

Das Kapitel 16 "Sozialversicherung" weist Minderausgaben von 772 Millionen 
Schilling und Mehrausgaben von 202 Millionen Schilling aus. Geringer als veranschlagt 
waren vor allem die Bundesbeiträge zur Pensionsversicherung an die Anstalten der 
Arbeiter (600 Millionen Schilling), der gewerblichen Wirtschaft (85 Millionen Schilling), 
des öiOterreichischen Bergbaues (28 Millionen Schilling) und der österreichischen 
Eisenbahnen (24 Millionen Schilling), während die Bundesbeiträge an die Pensions
versicherungsträger für Bauern (98 Millionen Schilling) sowie land- und forstwirt
schaftliche Arbeitskräfte (ll Millionen Schilling) ebenso wie die Überweisung gemäß 
§ 27 Abs. 1 GSPVG (41 Millionen Schilling) höher waren. Bei den Ausgleichszulagen 
wurden an die Pensionsversicherungsanstalt der Bauern um 42. Millionen Schilling 
mehr, an die übrigen Anstalten insgesamt um 28 Millionen Schilling weniger aus
gezahlt. 

Für "Gesundheit und Umweltschutz" (Kapitel 17) wurde ansatzweise um 
273 Millionen Schilling mehr und um 40 Millionen Schilling weniger ausgegeben als 
veranschlagt war. Mehrausgaben betrafen hauptsächlich Entschädigungen nach dem 
Tierseuchepgesetz infolge der Maul- und Klauenseuche (I85 Millionen Schilling) 
sowie die aus diesem Anlaß durchgeführten Impfaktionen (31 Millionen Schilling), 
weiters Zuwendungen nach dem Krankenanstaltengesetz zufolge höherer Betriebs
abgänge (27 Millionen Schilling). 

Beim Kapitel 40 "Landesverteidigung" entfiel von den Mehrausgaben (insgesamt 
162 Millionen Schilling) der größte Teil auf Verbesserungen und Anschaffungen für 
Unterkünfte, Bekleidung und Kraftfahrzeuge im Zuge der Aufstellung der Bereit
schaftstruppe (131 Millionen Schilling), für andere Zwecke wurde um 26 Millionen 
Schilling weniger ausgegeben. 

Beim Kapitel 50 "Finanzverwaltung" ergaben sich Mehrausgaben von 111 Mil
lionen Schilling und Minderausgaben von 63 Millionen Schilling. Mehr als veranschlagt 
erforderten Zuwendungen an Atomprojekte (40 Millionen Schilling), ferner das 
Prämienkontensparen (29 Millionen Schilling) und eine Zinsenstützungsaktion zur 
Finanzierung flankierender Maßnahmen im Zusammenhang mit der Einführung der 
Mehrwertsteuer (19 Millionen Schilling), schließlich Investitionen im Bereich der 
Finanzlandesdirektionen (21 Millionen Schilling) insbesondere zur Verbesserung der 
maschinellen Ausstattung der Finanzkassen. 

Infolge geringerer Ausprägung einzelner Münzkategorien und Verwendung alter 
Materialbestände entstanden Minderausgaben beim Münzregal (27 Millionen Schilling). 

• 

.. 
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Beim Kapitel 51 "Kassenverwaltung" standen den Minderausgaben von 2.199 Mil
lionen Schilling Mehrausgaben von 1.551 Millionen Schilling gegenüber. Minderaus
gaben bei der Pauschalvorsorge für sachliche Ausgaben aus Rücklagenauflösungen 
(1.570 Millionen Schilling) entstanden dadurch, daß die Rücklagenverrechnung nicht 
bei Kapitel 61, sondern bei den betreffenden Zweckansätzen der einzelnen Ressort
kapitel stattfindet; hiezu ist auf die zusammenfassende Darstellung der Rücklagen
gebarung unter den Vorbemerkungen TZ 4.7 (Seite XX) zu verweisen. Weitere Minder
ausgaben entstanden in Zusammenhang mit den Kreditoperationen zur Zwischen
finanzierung der Vorratsentlastung (665 Millionen Schilling). Für den freihändigen 
Rückkauf von Anleihestücken des Bundes zwecks Tilgung konnte der veranschlagte 
Betrag mangels entsprechenden Angebots nicht in voller Höhe ausgegeben werden 
(Ersparung 77 Millionen Schilling). Mehrausgaben verursachten demgegenüber die 
buchmäßige Zuführung anderweitig nicht in Anspruch genommener Beträge an Rück
lagen (1.503 Millionen Schilling) sowie Kursverluste (131 Millionen Schilling). 

Das Kapitel 53 "Finanzausgleich" weist Mehrausgaben von 349 Millionen Schilling 
und Minderausgaben von 139 Millionen Schilling aus; erstere betrafen vornehmlich 
Zuschüsse zur Wohnbauförderung (252 Millionen Schilling); die Überweisung von 
Ertragsanteilekopfquoten-Ausgleichszahlungen (66 Millionen Schilling) sowie die Ver
wendung von Mitteln aus dem Katastrophenfonds für Vorbeugungsmaßnahmen 
(31 Millionen Schilling); für Schäden im Vermögen privater Personen wurde hingegen 
weniger aufgewendet (103 Millionen Schilling). 

Beim Kapitel 54 "Bundesvermögen" standen Mehrausgaben von 273 Million'en 
Schilling Minderausgaben von 87 Millionen Schilling gegenüber. Mehrausgaben betrafen 
überwiegend Darlehensgewährungen .an Wohnbaugesellschaften zur Schaffung von 
Wohnraum für Bundesbedienstete sowie zur Errichtung von internationalen Studenten
heimen (128 Millionen Schilling), weiters die Inanspruchnahme aus Haftungen gemäß 
dem Ausfuhrförderungsgesetz (87 Millionen Schilling), die Erfüllung von Verpflichtun
gen aus der Sanierung der Ersten Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft (36 Millionen 
Schilling) sowie Beitragsleistungen an Flughafenbetriebsgesellschaften (13 Millionen 
Schilling). Mangels rechtzeitigen Abschlusses von Vermögensverträgen fielen keine 
Ausgaben für besondere Zahlungsverpflichtungen an (46 Millionen Schilling), Zahlungen 
aus Finanzhaftungen erfolgten nicht in vollem Ausmaß (37 Millionen Schilling). 

Beim Kapitel 56 "Familienlastenausgleich" ergaben sich Mehrausgaben von 
1.605 Millionen Schilling und Minderausgaben von 701 Millionen Schilling. Mehr aus
gegeben wurde für Schülerfreifahrten (116 Millionen Schilling) und für Gratisschul- . 
bücher (151 Millionen Schilling). Weniger erforderten die Familienbeihilfen an unselb
ständige Bezieher (76 Millionen Schilling) und an selbständige Bezieher (473 Millionen 
Schilling), weiters die Geburtenbeihilfen (40 Millionen Schilling) sowie die Schulfahrt
beihilfen (lll Millionen Schilling). Schließlich v,erursachte die Überweisung des 
Gebarungsüberschusses des Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen an den mit ~igener 
Rechtspersönlichkeit ausgestatteten Reservefond,s für Familienbeihilfen Mehrausgaben 
von 1.338 Millionen Schilling. -

Beim Kapitel 59 "Finanzschuld" standen Minderausgaben von 940 Millionen 
Schilling Mehrausgaben von 819 Millionen Schilling gegenüber. Minderausgaben 
ergaben sich hauptsächlich mangels Kreditaufnahme im Ausland sowie wegen einer 
verminderten Inanspruchnahme des inländischen Kapitalmarktes und einer günstigen 
Entwicklung des Zinsniveaus insbesondere für die Verzinsung von Bundesschatz
scheinen (102 Millionen Schilling), Verzinsung neu aufgenommener Kredite (223 Mil
lionen Schilling), Emissionsverluste und sonstige Spesen (184 Millionen Schilling) 
sowie Rückkäufe von Anleihestücken zur Kurspflege (269 Millionen Schilling). Mehr
fache Änderungen der Kassenwerte brachten Ersparungen an Zinsen- und Tilgungs
ausgaben für Auslandanleihen (123 Millionen Schilling). Mehrausgaben erfolgten für 
die vorzeitige Tilgung von Bundesschatzscheinen (600 Millionen Schilling), für die 
vorzeitige Rückzahlung eines Teilbetrages des Kredites des Landes Tirol (121 Mil-
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lionen Schilling), mangels Vorsorge für die Rückzahlung einer Vorfinanzierung des 
Bundessportzentrums Südstadt an das Land Niederösterreich (20 Millionen Schilling) 
sowie für die Tilgung der Notenbankschuld (75 Millionen Schilling). 

Beim Kapitel 60 "Land- und Forstwirtschaft" erfolgten Mehrausgaben von 
insgesamt 188 Millionen Schilling vor allem für die Treibstoffverbilligung (55 Millionen 
Schilling), für eine Sonderaktion zur Wiederbeschaffung von Tieren nach der Maul
und Klauenseuche (35 Millionen Schilling) sowie für Bundeszuschüsse zu vorbeugenden 
Maßnahmen im Zuge der Wildbach- und Lawinenverbauung (42 Millionen Schilling). 
Minderausgaben von 129 Millionen Schilling für verschiedene Maßnahmen waren in 
erster Linie durch Kreditbindungen bedingt. 

Im Kapitel 62 "Preisausgleiche" entstanden Mehrausgaben von 391 Millionen 
Schilling, insbesondere für Preisausgleichsmaßnahmen bei Brotgetreide (100 Millionen 
Schilling), bei Milch (249 Millionen Schilling) und bei Futtermitteln (30 Millionen 
Schilling). Hingegen ergaben sich Minderausgaben von 56 Millionen Schilling haupt
sächlich entsprechend dem geringeren Importausgleich bei Brotgetreide (25 Millionen 
Schilling) sowie für Absatz- und Verwertungsmaßnahmen bei Schlachttieren und 
tierischen Produkten (24 Millionen Schilling). 

Beim Kapitel 64 "Bauten und Technik" ergaben sich Minderausgaben von 
1.019 Millionen Schilling, denen Mehrausgaben von 463 Millionen Schilling gegenüber
standen. Minderausgaben erfolgten vorwiegend für den Ausbau der Autobahnen 
(627 Millionen Schilling) und Bundesstraßen (166 Millionen Schilling), wobei die 
zufolge Kreditbindung eingesparten Teilbeträge einer Rücklage zugeführt wurden, 
weiters für Bauforschung (38 Millionen Schilling) und Straßenforschung (32 Millionen 
Schilling). Mehrausgaben betrafen im wesentlichen die Brenner Autobahn (198 Mil
lionen Schilling) und die Erhaltung der Bundesstraßen (145 Millionen Schilling). 

Die Bundesbetriebe verzeichneten bruttomäßig Mehrausgaben von 764 Millionen 
Schilling (hievon Post 241 Millionen Schilling, Bahn 236 Millionen Schilling und 
Forste 193 Millionen Schilling) sowie Minderausgaben von 297 Millionen Schilling 
(hievon Post 157 Millionen Schilling und Bahn 126 Millionen Schilling). 

Bei den Einnahmen des ordentlichen Haushaltes wurden im Vergleich zu den 
einzelnen Ansätzen des Bundesvoranschlages Bruttomehreinnahmen von 9.603 Mil
lionen Schilling .und Bruttomindereinnahmen von 8.885 Millionen Schilling erzielt. 

Beim Kapitel 15 "Soziales" betrafen die Mehreinnahmen von 287 Millionen 
Schilling, denen Mindereinnahmen von 5 Millionen gegenüberstanden, in erster Linie 
die Arbeitslosenversicherung, die um 95 Millionen Schilling mehr an Beiträgen erbrachte 
als veranschlagt war und deren Gebarungsüberschuß eine um 145 Millionen Schilling 
höhere Überweisung an den Reservefonds bedingte. 

Mehreinnahmen beim Kapitel 16 "Sozialversicherung" entstanden hauptsächlich 
infolge des Rückersatzes von im Vorjahr geleisteten Bundesbeitragsvorschüssen an 
die Pensionsversicherung (318 Millionen Schilling). 

Die Mindereinnahmen von 5.070 Millionen Schilling im Kapitel 51 "Kassen
verwaltung", denen Mehreinnahmen von 50 Millionen Schilling gegenüberstanden, 
ergaben sich vorwiegend, weil von der Ermächtigung, zur Zwischenfinanzierung der 
Vorratsentlastung im Zuge der Einführung der Mehrwertsteuer Kreditoperationen 
vorzunehmen, nicht in dem bei Voranschlagserstellung angenommenen Ausmaß 
Gebrauch gemacht wurde (4.900 Millionen Schilling). Für Tilgungszwecke konnten 
weniger Anleihetitel aus dem Bundesbesitz herangezogen werden (56 Millionen 
Schilling); im übrigen erfolgten geringere Entnahmen aus der Baurücklage', der 
Anlagenrücklage der Bundes betrie be und der zweckgebundenen Einnahmen -Rücklage 
(zusammen 114 Millionen Schilling). 

Im Kapitel 52 "Öffentliche Abgaben" verzeichnete der Bund vor Abzug der 
Überweisungen Mehreinnahmen von 8.271 Millionen Schilling und Minde~einnahmen 
von 3.445 Millionen Schilling. Unter Berücksichtigung des Mehranfalles von 2.069 Mil-
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lionen Schilling und des Minderanfalles von 608 Millionen Schilling an "Überweisun-
_gen", die unter Titel 2/528 als Abzugspost bei diesem Kapitel verrechnet werden, 
verblieben dem Bund endgültig Mehreinnahmen von 6.202 Millionen Schilling und 
Mindereinnahmen von 2.837 Millionen Schilling. Der Bundesanteil an den öffentlichen 
Abgaben lag mit 72.972 Millionen Schilling netto um 3.365 Millionen Schilling oder 
4·8 v. H. über der Voranschlagsannahme von 69.607 Millionen Schilling. 

Von den Bruttomehreinnahmen (8.271 Millionen Schilling) erbrachten die direkten 
Steuern und die mit diesen verbundenen zweckgebundenen Beiträge 705 Millionen 
Schilling (hievon Lohnsteuer 564 Millionen Schilling, Kapitalertragsteuer 17 Millionen 
Schilling, Aufsichtsratsabgabe 7 Millionen Schilling, Wohnbauförderungsbeitrag 
106 Millionen Schilling und Beiträge nach dem Wohnhaus-Wiederaufbaugesetz 
10 Millionen Schilling), die indirekten Steuern jedoch 7.566 Millionen Schilling (hievon 
Umsatzsteuer 6.668 Millionen Schilling, Zölle 431 Millionen Schilling, Ausgleichs
abgaben 9 Millionen Schilling, Tabaksteuer 35 Millionen Schilling, Mineralölsteuer 
14 Millionen Schilling, Monopolausgleich für Branntwein 14 Millionen Schilling, 
Kapitalverkehrsteuern 19 Millionen Schilling, Grunderwerbsteuer 77 Millionen Schilling, 
Versicherungssteuer 30 Millionen Schilling, Kraftfahrzeugsteuer 178 Millionen Schilling, 
Spielbankabgabe 33 Millionen Schilling, Außenhandelsförderungsbeitrag 49 Millionen 
Schilling). 

Die Bruttomindereinnahmen (3.445 Millionen E;chilling) betrafen vornehmlich mit 
2.331 Millionen Schilling die direkten Steuern (hievon veranlagte Einkommensteuer 
20 Millionen Schilling, Körperschaftsteuer 1.393 Millionen Schilling, Gewerbesteuer 
und Bundesgewerbesteuer je 331 Millionen Schilling, Vermögensteuer 123 Millionen 
Schilling, Erbschaftsteueräquivalent 102 Millionen Schilling, Erbschafts- und Schen
kungssteuer 23 Millionen Schilling), im übrigen aber mit 1.114 Millionen Schilling 
indirekte Steuern (hievon Abgabe von alkoholischen Getränken 259 Millionen Schilling, 
Biersteuer 16 Millionen Schilling, Bundesmineralölsteuer 122 Millionen Schilling, 
Branntweinaufschlag41 Millionen Schilling, Stempel- und Rechtsgebühren 674 Mil
lionen Schilling). 

Beim Kapitel 53 "Finanzausgleich" ergaben sich Mehreinnahmen von 252 Mil
lionen Schilling, welche nahezu ausschließlich aus Überweisungen der Wohnbau fonds 
stammten, weil deren Darlehensnehmer von der begünstigten Möglichkeit vorzeitiger 
Rückzahlung vermehrt Gebrauch machten, wogegen die Mindereinnahmen von 
39 Millionen Schilling hauptsächlich entsprechend den erheblichen Ausfällen an 
Körperschaftsteuer bei den Beiträgen zum Katastrophenfonds (29 Millionen Schilling) 
eintraten. 

Beim Kapitel 54 "Bundesvermögen" erfolgten Mehreinnahmen von 169 Millionen 
Schilling und Mindereinnahmen von 70 Millionen Schilling. Mehreinnahmen erbrachten 
vorwiegend eine höhere Gewinnabfuhr der Oesterreichischen Nationalbank (38 Mil
lionen Schilling) und der Österreichischen Postsparkasse (25 Millionen Schilling), 
weiters Rückersätze auf vom Bund geleistete Schadenszahlungen (47 Millionen 
Schilling), Liquidationserlöse (20 Millionen Schilling) sowie höhere Dividendenaus
schüttungen der österreichisch-deutschen Gemeinschaftskraftwerke (11 Millionen 
Schilling). Mindereinnahmen ergaben sich insbesondere wegen einer geringeren Dividen
denleistung der Österreichischen Industrieverwaltungs-AG, Wien (35 Millionen Schilling) 
und geringeren Ausmaßes von Liegenschaftsveräußerungen (29 Millionen Schilling). 

Beim Kapitel 56 "Familienlastenausgleich " erbrachten Mehreinnahmen von 
928 Millionen Schilling die Dienstgeberbeiträge infolge weiterer Zunahme der Anzahl 
der Beschäftigten und gleichzeitigen Ansteigens der Lohnsummen ; Mindereinnahmen 
von 23 Millionen Schilling betrafen hauptsächlich den Anteil an Einkommen- und 
Körperschaftsteuer . 

Mehreinnahmen beim Kapitel 64 "Bauten und Technik" von 161 Millionen 
Schilling betrafen hauptsächlich verschiedene Baukostenbeiträge für die Bundes
straßenverwaltung (29 Millionen Schilling) und für die Bundesgebäudeverwaltung 
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(46 Millionen Schilling) sowie Mauteingänge der Brenner Autobahn (23 Millionen 
Schilling); Mindereinnahmen von 49 Millionen Schilling betrafen vorwiegend Über
weisungen vom Katastrophenfonds. 

Bei der Gruppe 7 "Bundesbetriebe" ergaben sich bruttomäßig Mehreinnahmen 
von 1.019 Millionen Schilling (davon Forste 249 Millionen Schilling, Post 189 Millionen 
Schilling und Bahn 484 Millionen Schilling) sowie Mindereinnahmen von 365 Millionen 
Schilling ( davon Post 118 Millionen Schilling und Bahn 144 Millionen Schilling). 

4.28 Die finanzgesetzlichen Ansätze des Bundesvoranschlages werden in den Teil
heften, die jedoch nicht von der finanzgesetzlichen Genehmigung und Bindungs
wirkung erfaßt sind (Art. 6 Pkt. IX des Verwaltungsentlastungsgesetzes 1925), näher 
nach Verrechnungsposten (Konten) untergliedert. Die Abschlußsummen über die 
Gebarung des ordentlichen und außerordentlichen Haushaltes in der Gliederung 
dieses Kontenplanes werden in einer statistischen Nachweisung dem Rechnungs
abschluß beigefügt (Beilage 3, Seite 586). 

4.3 Außerorden tlicher Haushalt 

4.31 Der außerordentliche Haushalt schloß bei Ausgaben von 5.833 Millionen Schilling 
und Einnahmen von 43 1\1:illionen Schilling mit einem Abgang von 5.790 Millionen 
Schilling, der die Voranschlagsannahme von 4.592 Millionen Schilling um 1.198 Mil-
lionen Schilling überschritt. . 

Von den außerordentlichen Ausgaben betrafen 1.050 Millionen Schilling (18·0 v. H.) 
die laufende Gebarung und 4.783 Millionen Schilling (82·0 v. H.) die Vermögens
gebarung. Im einzelnen wurden für Anlagen 4.163 Millionen Schilling, für Förderungs
maßnahmen 896 Millionen Schilling und für übrige Zwecke 774 Millionen Schilling 
ausgegeben. Aufgrund von gesetzlichen Verpflichtungen wurden 127 Millionen Schilling 
und aus Ermessen 5.706 Millionen Schilling geleistet. 

4.32 Gegenüber den Voranschlagsbeträgen ergaben sich im außerordentlichen Haus
halt wesentlichere Abweichungen des Gebarungserfolges bei folgenden Kapiteln (siehe 
Übersicht 2.3 und 2.4, Seite 8 und 10). 

Beim Kapitel 51 "Kassenverwaltung" ergaben sich Minderausgaben von 120 Mil
lionen Schilling, weil die Ausgaben aus Rücklagenauflösungen bei den betreffenden 
Zweckansätzen der einzelnen Ressortkapitel verrechnet werden, Mehrausgaben von 
83 Millionen Schilling hingegen aus Zuführungen anderweitig rückgestellter Ausgaben
ermächtigungen an die Bau- und Anlagenrücklage. Verrechnet wurden weiters Minder
einnahmen von 315 Millionen Schilling infolge geringerer Entnahmen aus der Bau
rücklage (166 Millionen Schilling), der Anlagenrücklage der Bundesbetriebe (148 Mil
lionen Schilling) und der Zweckgebundenen Einnahmen-Rücklage (1 Million Schilling). 

Beim Kapitel 54 "Bundesvermögen" entstanden Mehrausgaben von 534 Millionen 
Schilling hauptsächlich infolge der mit Bundesgesetz vom 10. Juli 1973, BGBl. Nr. 382, 

. genehmigten Gewährung von Darlehen an internationale Finanzinstitutionen (500 Mil
lionen Schilling). 

Beim Kapitel 64 "Bauten und Technik" sind Mehrausgaben von 446 Millionen 
Schilling und Minderausgaben von 70 Millionen Schilling zu verzeichnen. Mehraus
gaben erfolgten hauptsächlich für Neubauten von Schulen der Unterrichtsverwaltung 
(166 Millionen Schilling) und sonstigen Gebäuden (119 Millionen Schilling), ferner 
für die Instandsetzung· verschiedener Verwaltungsgebäude (52 Millionen Schilling) 
sowie für Liegenschaftsankäufe (66 Millionen Schilling). Minderausgaben betrafen 
insbesondere Grundkäufe für die Erweiterung von Flugplätzen (20 Millionen Schilling) 
und für Zwecke der Landesverteidigung (12 Millionen Schilling) sowie Instandsetzungs
arbeiten an Schulen (27 Millionen Schilling) . 

~eim Kapitel 79 "Österreichische Bundesbahnen" entstanden Mehrausgaben von 
119 Millionen Schilling für Fahrpark und sonstige Investitionen. 
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4.4 Abschluß der Bundesbetriebe 

4.41 . Von den Bundesbetrieben verzeichnen in der voranschlagswirksamen Verrech
nung (Geldrechnung) das Glückspielmonopol, das Branntweinmonopol und die Bundes
forste gegenüber dem veranschlagten Betriebsüberschuß ein günstigeres Ergebnis. 
Das Salzmonopol erzielte einen Betriebsüberschuß anstelle dtls veranschlagten BetrIebs
abganges. Die Bundesapotheken und das Hauptmünzamt schlossen mit einem Betriebs
abgang anstelle des veranschlagten Betriebsüberschusses. Die Staatsdruckerei, die 
Bundestheater, die Post-und Telegraphenanstalt schlossen mit einem höheren als dem 
veranschlagten Abgang ungünstiger ab, die Bundesbahnen verzeichnen einen etwas 
niedrigeren als den veranschlagten Abgang (Übersicht 5, Seite 480). 

4.42 Die Bundesbetriebe haben außer der kameralen Nachweisung über die vor
anschlagswirksame Verrechnung eine Verrechnung und -Rechnungslegung nach der 
doppelten Buchhaltung zu führen (§ 36 der Bundeshaushaltsverordnung, BGBL 
Nr. 118/1926). Das doppische Ergebnis weicht hiebei notwendigerweise vom kameralen 
Ergebnis ab, wie nachstehende Überleitung zeigt: 

Einnahmen 
Ausgaben 

+ Überschuß/Abgang (laut Geldrechnung) 

Neutrale Einnahmen/Ausgaben 1) 
+ Zusätzliche Erträge/Aufwendungen 2) 

+ Gewinn/Verlust (laut doppelter Buchhaltung) 

4.43 Soweit nach kaufmännischen Gesichtspunkten (doppelte Buchhaltung) erstellte 
Gewinn- und Verlustrechnungen vorliegen, weisen die Bundesbetriebe - mit Aus
nahme der Staatsdruckerei, der Bundestheater und der Bundesapotheken und Salz
monopol, die mit Reinverlusten von 17, 634, I und 4 Millionen Schilling abschlossen -
Reingewinne aus, und zwar (in Millionen Schilling)' Glückspielmonopol 67, Brannt
weinmonopol 587, Hauptmünzamt 24, Bundesforste 322 sowie Post- und Telegraphen
anstalt 706 (Beilage 1.1 bis 1.9, Seite 554 bis 574). Der Jahresabschluß der Öster
reichischen Bundesbahnen für das Jahr 1973 lag zum Zeitpunkt der: Verfassung dieses 
Rechnungsabschlusses noch nicht vor. (Der Reinverlust der Österreichischen Bundes
bahnen 1972 betrug 3.414 Millionen Schilling; Beilage 2.2, Seite 580 bis 583.) 

4.5 Budgetsaldo 

XIX 

Betriebs
überschuß; 
Betriebsabgang 

Überleitung 
vom kameralen 
zum doppischen 
Abschluß 

Gewinn- und 
Verlust
rechnungen 

Im Berichtsjahr wurden in der budgetmäßigen Gebarung (die den zuvor jeweils Gesamtabgang 

gesondert dargestellten ordentlichen und außerordentlichen Haushalt umfaßt) Aus-
gaben von 141.150 Millionen Schilling und Einnahmen von 128.315 Millionen Schilling 
verrechnet; der Gesamtgebarungsabgang belief sich somit auf 12.835 Millionen SDhilling, 
lag damit um 1.611 Millio~en Schilling über der Voranschlagsannahme von 11.224 Mil-
lionen Schilling. Dieses Ergebnis setzt sich aus dem um 413 Millionen Schilling höheren 
Abgang im ordentlichen Haushalt und dem um 1.198 Millionen Schilling höheren 
Abgang im außerordentlichen Haushalt zusammen. Der Gesamtabgang konnte nur 
teilweise durch den Überschuß aus der Anlehensgebarung (8.690 Millionen Schilling) 
bedeckt werden. 

1) In Betracht kommen: 
a) Geld-Einnahmen/Ausgaben, die nicht erfolgswirksam sind (z. B. Anschaffungen von aktivierungsfähigen bzw. -pflichtigen 

Anlagen). 
b) Geld-Einnahmen/Ausgaben, die wegen ihrer Fälligkeit in der Rechnungsperiode geleistet wurden, aber Nachperioden 

betreffen, also nicht periodenwirksam sind (z. B. Rechnungsabgrenzung bei Vorauszahlung einer Miete). 
2) In Betracht kommen: 

a) Nicht-Geld-Vorgänge, die erfolgswirksam sind (z. B. Abschreibungen vom Anlagevermögen, Bestandsveränderungen 
beim Umlaufvermögen). 

b) Geld-Einnahmen/Ausgaben, die wegen ihrer Fälligkeit bereits in Vorperioden verrechnet worden sind, aber in der Rech
nungsperiode erfolgswirksam sind (z. B. Auflösung der Rechnungsabgrenzung aus einer vorausbezahlten Miete). 

c) Geld-Einnahmen/Ausgaben, die nicht voranschlagswirksam sind (z. B. aus der durchlaufenden Verrechnung von Vor
schüssen und Erlägen). 

III Bundesrechnunqsahschluß 
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4.6 An weisungsrückstände 

In der Zergliederung der budgetmäßigen Ausgaben (Übersicht 3, Seite 16 bis 349) 
werden als "Anweisungsrückstände" (Spalte 15) jene mit Ende des Finanzjahres 
fälligen Schulden nachgewiesen, deren Recht~gültlgkeit und ziffernmäßige Höhe durch 
die anweisende Stelle noch nicht festgestellt sind (§ 56 Abs. 2 Bundeshaushaltsver
ordnung). Sie beliefen sich zum 31. Dezember 1973 auf 3.883 Millionen Schilling und 
waren damit um 924 Millionen Schilling höher als zum Ende des Vorjahres. 

Wie der Rechnungshof bereits seit mehreren Jahren an dieser Stelle anmerkt, 
sieht er diese Schulden ihrem Wesen und ihrer wirtschaftlichen Bedeutung nach als 
Überschreitungen der finanzgesetzlich genehmigten Ausgabenansätze des Abschluß
jahres an; sie belasten in der Regel den Haushalt des folgenden Jahres. 

Über die Zusammensetzung dieser Art von Verwaltungsschulden und die Ver
änderungen gegenüber dem Vorjahrsstand gibt die nachstehende Übersicht V 
Aufschluß. 

tJberslcht V 

Stand am I Stand am Unterschied 
31. Dezember 1973 31. Dezember 1972 1973 gegen 1972 

Bezeichnung 
laut Rechnungsabschluß 

weniger ~ mehr 

Schilling 

1. Ordentlicher Haushalt: 

Ausgaben-Anweisungsrückstände 
und Schulden der nachgeordneten 
kassenführenden Dienststellen bei 
den Gruppen Obis 6 ........... 1.067,665.874'49 970,854.670'72 96,811.203"77 

Als Anweisungsrückstände nach-
gewiesene Schulden der Bundes-
betriebe (Gruppe 7) ............ 1.359,980.997 ·58 897,931.365''12 462,049.631'86 

Summe 1 '" 2.427,646.872'.07 1.868,786.036'44 558,860.835'63 

2. Außerordentlicher Haushalt: 

Ausgaben-Anweisungsrückstände 
und Schulden der nachgeordneten 
kassenführenden Dienststellen bei 
den Gruppen 0 bis 6 ........... 141,361.426'44 138,295.107'22 3,066.319'22 

Als Anweisungsrückstände nach-
gewiesene Schulden der Bundes-
betriebe (Gruppe 7) ............ ] .314,335.990'08 952,000.116'35 362,335.873'73 

Summe 2 ... 1.455,697.416'52 1.090,295.223'57 365,402.192'95 
I 

Gesamtsumme ... 3.883,344.288'59 2.959,081.260'01 924,263.028'58 

4.7 Rücklagenge barung 

4.71 Grundsätzlich dürfen die genehmigten Ausgaben- und Einnahmenermächtigun
gen nur bis zum Ablauf des Finanzjahres ihrer bestimmungsmäßigen Verwendung 
zugeführt werden (Art. 6 Pkt. XV VEG und § 27 BHV). Seit dem Jahre 1963 ist 
jedoch durch ausdrückliche Verfügung des jeweiligen Bundesfinanzgesetzes die Möglich
keit eröffnet, daß bestimmte, bis zum Jahresende nicht in Anspruch genommene 
Ausgabenermächtigungen bzw. nicht verbrauchte Reste an zweckgebundenen Ein
nahmen entsprechenden Haushaltsrücklagen zugeführt werden. Die Verrechnung 
erfolgt zunächst im Jahr der Rücklagenbildung in der budgetmäßigen (wirksamen) 
Verrechnung durch einen finanziellen Ausgleich', indem beim jeweiligen finanzgesetz
lichen Ansatz des Ressortkapitels der zu reservierende Betrag als Ausgabenrück
stellung und in gleicher Höhe unter dem Titel 512 "Zuführung an Rücklagen" des 
Kapitels 51 "Kassenverwaltung" als Ausgabenüberschreitung nachgewiesen wird; ein 
gleich hoher Betrag wird in der durchlaufenden (unwirksamen) Verrechnung als Ein
nahme (Erlag) dargestellt. Im Jahr der Rücklagenauflösung wird in der entsprechen
den Höhe budgetmäßig beim Titel 512 "Entnahme aus Rücklagen" des Kapitels 51 

... 
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"Kassen verwaltung" eine Einnahme und beim Titel 517 "Pauschalvorsorge für Aus
gaben aus Rücklagenauflösungen" desselben Kapitels eine Ausgabenrückstellung 
zugunsten einer beim jeweiligen finanzgesetzlichen Ansatz des Ressortkapitels erfol
genden Ausgabenüberschreitung nachgewiesen; gleichzeitig wird dieser Betrag in der 
durchlaufenden (unwirksamen) Verrechnung als Ausgabe (rückgestellter Erlag) darge
stellt. Die Ermittlung der rücklagefähigen Reste an zweckgebundenen Einnahmen 
(Übersicht 10, Seite 547) erfolgt durch Gegenüberstellung der Gebarung bei :den 
zweckgebundenen Einnahmenansätzen bzw. -posten mit jener bei den der Zweck
bindung entsprechenden Ausgabenansätzen bzw. -posten. 

4.72 Gemäß Art. VIII Z. 1 und 2 des Bundesfinanzgesetzes sowie § 5 Abs. 1 des 
. 2. Budgetüberschreitungsgesetzes 1973 war der Bundesminister für Finanzen ermäch

tigt, im Finanzjahr 1973 nicht in Anspruch genommene Teile der finanzgesetzlich 
genehmigten Ausgabenansätze und, nicht in Anspruch genommene Teile von Über
schreitungsgenehmigungen gemäß Art. III des Bundesfinanzgesetzes sowie nicht in 
Anspruch genommene Teile der im 2. Budgetüberschreitungsgesetz genehmigten 
Ausgabenüberschreitungen für bundeseigene oder bundesgeförderte Bauvorhaben 
sowie für Anlagen der Bundesbetriebe und betriebsähnlicher Einrichtungen im Wege 
einer Rücklagenzuführung zu reservieren. Gemäß' Art. VIII Z. 3 des Bundesfinanz
gesetzes konnten nicht in Anspruch genommene Teile zweckgebundener Einnahmen 
einer Rücklage zugeführt werden. Weiters war der Bundesminister für Finanzen 
gemäß, § 5 Abs. 2 des 2. Budgetüberschreitungsgesetzes ermächtigt, den nicht in 
Anspruch genommenen Teil einer im 2. Budgetüberschreitungsgesetz beim Ansatz 
1/63156 genehmigten Ausgabenüberschreitung im Wege einer Rücklagenzuführung 
zu reservieren. 

Das Bundesministerium für Finanzen hat die Zuführung von 165 Millionen 
Schilling an die Baurücklage, von 30 Millionen Schilling an die Anlagenrücklage, 
von 1.299 Millionen Schilling an die Zweckgebundene Einnahmen-Rücklage und von 
29 Millionen Schilling an eine weitere Rücklage veranlaßt. 

Die Verrechnung der zuletzt genannten Rücklagenzuführung erfolgte im Gegen
satz zur Gliederungssystematik des Voranschlages beim Ansatz 1/51109 "Zuführung 
an Kassenreserve" , da das Bundesministerium für Finanzen es verabsäumt hat, für 
die Eröffnung eines geeigneten Ausgabenansatzes unter dem Titel 512 "Zuführung 
an Rücklagen" Vorsorge zu treffen. 

Hinsichtlich der im Vorjahr (1972) beanstandeten Fälle von Rücklagenbildungen 
hat der Rechnungshof ersucht, Beträge von insgesamt 13 Millionen Schilling im 
Finanzjahr 1973 wieder voranschlagsmäßig als Auflösung nicht bestimmungsgemäß 
verwendbarer Rücklagenteile in Einnahme zu verrechnen. Der Bundesminister für 
Finanzen hat den Einwendungen des Rechnungshofes weitgehend Rechnung getragen 
und im Finanzjahr 1973 Beträge von insgesamt 11 Millionen Schilling im vorstehenden 
Sinne in Einnahme verrechnet. Die voranschlagsgemäße Verwendung der restlichen 
Beträge von insgesamt 2 Millionen Schilling konnte nach Mitteilung des Bundes
ministeriums für Finanzen jedoch nicht mehr rückgängig gemacht werden. 

4.73 Da im Finanzjahr 1973 im Einklang mit den Bemühungen um einen restriktiven 
Budgetvollzug die Zuführungen an Rücklagen ein höheres Ausmaß erreichten als die 
Entnahmen aus Rücklagen, lag deren Stand zum Jahresende mit 2.373 Millionen 
Schilling um 332 Millionen Schilling über dem Vorjahrsstand ; über Gliederung und 
Entwicklung der Rücklagenstände gibt die Übersicht VI Auskunft. 
"Übersicht VI 

XX! 

Rücklagen
bildung und 
-auflösung im 
Jahre 1973 

Entwicklung 
der Rücklagen
stände 

Bezeichnung 
Anfänglicher Standl E t h 1973 I Z füb 19731schließlicher Stand 

zum 1. 1. 1973 n na men u rungen zum 31. 12. 1973 

Schilling 

Baurücklage ........................ 134,034.610'- 113,049.610'- 164,781.000'- 185,766.000'-
Anlagenrücklage der Bundesbetriebe ... 16,781.900'- 16,736.920'- 30,000.000'- 30,044.980'-
Zweckgebundene Einnahmen-Rücklage. 1.889,729.795'22 1.060,990.416'73 1.299,220.308'45 2.127,959.686'94 
Rücklage gemäß § 5 Abs. 2 des 2. Bud· 

getüberschreitungsgesetzes 1973 ...... - - 29,278.000'- 29,278.000'-

Summe ... 2.040,546.305' 22 1.190,776.946·73 1.523,279.308'45 2.373,048.666'94 
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4.8 Vergleich der Budgetgebarung mit dem Vorjahr 

4.81 Im Vergleich zum Vorjahr erhöhten sich die Gesamtausgaben der budget
mäßigen Gebarung im Jahre 1973 um 13.261 Millionen Schilling (+10·4 v. H.); an 
dieser Steigerung waren die Ausgaben des ordentlichen Haushaltes mit i2.310 Millionen 
Schilling (+ 10·0 v. H.) und jene des außerordentlichen Haushaltes mit 951 Millionen 
Schilling (+19'5 v. H.) beteiligt. Im einzelnen werden die Ausgaben für das Personal 
um 2.040 Millionen Schilling (-4'5 v. H.) geringer ausgewiesen als im Vorjahr, weil 
1973 erstmalig - abweichend von den Vorjahren - der vorn Bund zu tragende 
Aufwand für die Ptlichtschul- und Berufsschullehrer in Übereinstimmung mit der 
Dienstrechtskompetenz als Transferzahlung unter dem Zweckaufwand nachgewiesen 
wird. Zieht man auch vorn Vorjahrsergebnis die Besoldung der Landeslehrer ab, so 
stiegen die (bereinigten) Personalausgaben um 4.386 Millionen Schilling (+16'1 v. H.). 
Im übrigen erhöhten sich die Ausgaben für die Verwaltung um 158 Millionen Schilling 
(+5'9 v. H.), für Anlagen um 550 Millionen Schilling (+3·8 v. H.), für Förderungs~ 
maßnahmen um 2.181 Millionen Schilling (+23·4 v. H.) und für sonstige Zwecke um 
12.412 Millionen Schilling (+22'3 v. H.), worin sich wiederum die geänderte Zuord
nung der LandeslehrerbesOldung ausdrückt. 

4.82 An Einnahmen der Budgetgebarung 1973 verzeichnete der Bund gegenüber dem 
Kassenerfolg des Vorjahres eine Zunahme um 8.106 Millionen Schilling (+ 6·7 v. H.); 
hiebei wurden im ordentlichen Haushalt um 8.418 Millionen Schilling (+7·0 v. H.) 
mehr, im außerordentlichen Haushalt um 312 Millionen Schilling (-87,9 v. H.) weniger 
eingenommen. Vorn Einnahmenzuwachs entfielen auf das Nettoaufkommen an öffent
lichen Abgaben (einschließlich der für den Katastrophenfonds zweckgewidmeten Teile 
der Einkommen- und Vermögensteuern) 981 Millionen Schilling (+1·3v. H.), auf 
abgabenähnliche Beiträge 1.902 Millionen Schilling (+ 14·0 v. H.), auf Bundesbetriebe 
1.489 Millionen Schilling (+6·2 v. H.) und auf die übrige Verwaltung (einschließlich 
der Kreditoperationen im. Zuge de~ Vorratsentlastung)' 3.734 Millionen Schilling 
(+38'6 v, H.). 

Gesamtabgang 4.83 Der Gesamtabgang der budgetmäßigen Gebarung lag im Berichtsjahr mit 
12.835 Millionen Schilling um 5.155 Millionen Schilling (+67·1 v. H.) über jenem 
des Vorjahres (1972: 7.680 Millionen Schilling). 

Einnahmen 
und 

Ausgaben; 
Überschuß 

Kredit
aufnahmen, 
Inanspruch
nahme des 

Kreditlimits 

5 Schuldengebarung und Stand der Bundesschulden 

5.1 Anlehensge barung 

5.11 Die Anlehensgebarung (Übersicht 6, Seite 482), in der nach den bestehenden 
Haushaltsvorschriften (Art. 6 Pkt. XXIII VEG und § 51 BHV bzw. Art. VI des 
jeweiligen Bundesfinanzgesetzes) die Aufnahme von Finanzs~hulden im allgemeinen 
und die Tilgung kurzfristiger Kredite gesondert verrechnet wird, weist Einnahmen 
von 26.284 Millionen Schilling und Ausgaben von 17.594 Millionen Schilling auf. Zur 
Bedeckung des Budgetabganges 1973 stand somit ein kassenmäßiger Überschuß der 
Anlehensgebarung von 8.690 Millionen Schilling zur Verfügung. 

5.12 Von den Einnahmen wurden 8.191 Millionen Schilling (siehe Post 1 bis 12 der 
Anlehensgebarung) aus Kreditaufnahmen gemäß Art. VI Abs. I Z. I des Bundes
finanzgesetzes 1973 erzielt und der an dieser Gesetzesstelle festgelegte Höchstbetrag 
von 1l.224 Millionen Schilling (entsprechend der Höhe des veranschlagten Gebarungs
abganges) zu 73'0 v. H. ausgenützt. Die Kreditaufnahmen erfolgten ausschließlich 
auf dem inländischen Kapitalmarkt. v 

5.13 Auf kurzfristige Kredite zur vorübergehenden Kassenstärkung gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 2 des Bundesfinanzgesetzes 1973, die sämtlich vor Ablauf des Finanzjahres 
getilgt wurden, entfielen je 11.560 Millionen Schilling an Einnahmen (siehe Post 13) 
und Ausgaben (siehe Post I). Der gesetzliche Rahmen von 8 Milliarden Schilling 
wurde durch diese kurzfristigen Kreditaufnahmen höchstens zu 2.890 Millionen Schilling 
oder 36·1 v. H. ausgenützt. '. 

• 
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5.14 Kreditaufnahmen aufgrund sonstiger gesetzlicher Ermächtigungsbestimmungen 
erbrachten Einnahmen von 500 Millionen Schilling (siehe Post 15). 

5.15 Die Einnahmen und Ausgaben aus Prolongierungen gemäß Art. VI Abs. 1 
Z. 3 lit. ades Bundesfinanzgesetzes 1973 beliefen sich auf 6.033 Millionen Schilling. 

5.16 Außerdem wurden in der Anlehensgebarung - entsprechend der bisherigen 
Übung bzw. besonderen gesetzlichen Verrechnungsweisungen - noch die Einnahmen 
an Vermögensabgabe und Abfuhren gemäß § 22 des Währungsschutzgesetzes 1947 
in Höhe von insgesamt 0·3 Millionen Schilling sowie die Tilgung der Buchschuld bei 
der Oesterreichischen Nationalbank im Betrag von 0·7 Millionen Schilling verrechnet. 

5.2 Zwischenfinanzierung der Vorratsentlastung 

Aufgrund besonderer gesetzlicher Ermächtigung und Verrechnungsweisung erfolg
ten im Berichtsjahr Kreditoperationen, die entgegen der sonstigen Verrechnungs
systematik nicht in der Anlehensgebarung nachgewiesen wurden. Im Zuge der Ein
führung des Mehrwertsteuersystems bei der Umsatzbesteuerung am 1. Jänner 1973 
waren aufgrund der Vorratsentlastung kurzfristige Ausfälle an Umsatzsteuer zu 
gewärtigen. Entsprechend der Ermächtigung im Art. XI Z. 1 und 3 des Bundesgesetzes 
vom 15. Juni 1972, BGBI. Nr. 224, wurden zur Zwischenfinanzierung der Vorrats
entlastung im Jahr 1973 inländische Schatzschein-Kredite im Gesamtnominale von 
4 Milliarden Schilling begeben. Nach den Bestimmungen dieses Gesetzes waren die 
Erlöse aus den betreffenden. Kreditoperationen in der ordentlichen Gebarung zu ver
anschlagen. Durch die budget mäßige Verrechnung dieser Einnahmen beim Kapitel 51 
"Kassenverwaltung" wurde der Ausweis eines entsprechend höheren Budgetabganges 
vermieden. 

5.3 S'tand der Finanzschulden 

Der in der Anlehensgebarung nachgewiesenen Aufnahme von über das Finanzjahr 
hinaus wirksamen Finanzschulden im Ausmaß von 8.690 Millionen Schilling und der 
aus der Schatzscheinbegebung gemäß Art. XI Z. 1 und 3 des Bundesgesetzes vom 
15. Juni 1972, BGBI. Nr. 224, entstandenen Zunahme der Finanzschulden im Betrag 
von 4 Milliarden Schilling, standen im Berichtsjahr budgetmäßig verrechnete Tilgungen 
in Höhe von 6.296 Millionen Schilling (einschließlich Kursgewinnen in Höhe von 
631 Millionen Schilling) gegenüber, so daß der Jahresendstand der nichtfälligen Finanz
schulden (Übersicht 8.4, Seite 506) um 6.394 Millionen Schilling oder um 12·8 v. H. 
auf 56.182 Millionen Schilling gestiegen ist. Während die Inlandschulden auf 
47.163 Millionen Schilling (Zuwachs 7.679 Millionen Schilling) anstiegen, sind die 
Auslandschulden auf 9.019 Millionen Schilling (Verminderung 1.285 Millionen Schilling) 
zurückgegangen. 

5.4 Bundeshaftungen 

5.41 Die in der Hauptübersicht 8.1 unter dem Strich nachgewiesenen Eventual
verbindlichkeiten, welche aus Haftungsübernahmen stammen, sind in der Übersicht 8.6 
(Seite 518) näher dargestellt. 

5.42 Der Bundesminister für Finanzen hat im Jahre 1973 Haftungen in der Höhe 
von 16.684 Millionen Schilling übernommen. Von diesem Betrag entfielen, aufge
schlüsselt nach Wirtschaftszweigen, 4.865 Millionen Schilling auf die Ausfuhrfördo
rung, 2.804 Millionen Schilling auf die Ausfuhrfinanzierungsförderung, 4.141 Millionen 
Schilling auf die Elektrizitätswirtschaft, 2.817 Millionen Schilling auf den Straßenbau, 
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1.023 Millionen Schilling auf andere verstaatlichte Unternehmungen und Unter
nehmungen mit Bundesbeteiligung, 284 Millionen Schilling auf die Land- und Forst
wirtschaft sowie 750 Millionen Schilling auf sonstige Wirtschaftszweige. 

5.43 Diesen Zuwachs an Eventualverbindlichkeiten im Ausmaß von 16.684 Millionen 
Schilling standen im gleichen Haushaltsjahr Verminderungen in Höhe von 6.804 Mil
lionen Schilling gegenüber, so daß sich der Stand des Obligos aus derartigen Haftungs
übernahmen von 64.707 Millionen Schilling (Ende 1972) um netto 9.880 Millionen 
Sc~illing (+ 15·3 v. H.) auf 74.587 Millionen Schilling erhöhte. 

5.44 Von den mit Bundeshaftung besicherten Krediten sind 59.222 Millionen Schilling 
in inländischer Währung und 15.365 Millionen Schilling in ausländischer Währung 
eingegangen worden. 

5.45 Außer diesen vom Bundesminister für Finanzen kraft gesetzlicher Ermächti
gungen für den Bund übernommenEm Eventualverbindlichkeiten bestanden zum 
31. Dezember 1973 noch die unmittelbar auf der gesetzlichen Anordnung im § 1 Abs. 2 
des Postsparkassengesetzes 1969, BGBl. Nr. 458, beruhenden Haftungen des Bundes 
für die Verbindlichkeiten der Österreichischen Postsparkasse, die zum genannten 
Stichtag einen Betrag von 23.631 Millionen Schilling erreichten. Sie wurden erstmals 
im· Berichtsjahr zwecks Vervollständigung der Nachweisung der Bundesschulden 
erfaßt .. Der Gesamtstand des Haftungsobligos des Bundes zum 31. Dezember 1973 
betrug so hin 98.218 Millionen Schilling. 

5.46 Aufgrund der Haftungsübernahmen erwuchsen dem Bund für Schadenszahlun
gen und sonstige Kosten Ausgaben von insgesamt 221 Millionen Schilling, denen 
Einnahmen aus Entgelten und Rückersätzen im Betrage von 190 Millionen Schilling 
gegenüberstehen. Daraus ergibt sich ein Verlust von 31 Millionen Schilling. 

5.5 Gesam tstand der Bundessch ulden 

5.51 Einen GesamWberblick über die Schulden, aber auch über die Forderungen 
des Bundes bietet die Hauptübersicht 8.1 (Seite 492). 

5.52 Die Zahlungsrückstände aus der Gebarung von Amtsorganen und Organen 
betriebsähnlicher Einrichtungen, d. h. jene Schulden, für die bereits ein Auftrag zur 
Zahlung vorlag, die aber bis zum Ende des Auslaufzeitraumes nicht mehr für Rechnung 
des abgelaufenen Finanzjahres beglichen wurden, waren mit 1.419 Millionen Schilling 
um 1.225 Millionen Schilling höher als im Vorjahr. Maßgeblich hiefür war die ange
spannte Kassenlage des Bundes. So wurde auf Veranlassung des Rechnungshofes ein 
von der Österreichischen Postsparkasse über das Ende des Auslaufmonates hinaus
gehend nicht eingelöster Scheckverkehrsauftrag betreffend eine Überweisung von 
1.209 Millionen Schilling zugunsten des Reservefonds für Familienbeihilfen als 
Zahlungsrückstand nachgewiesen (siehe auch die Erläuterung zum Ansatz 1/5609·7 
in Übersicht 3, Seite 203). 

5.53 Die Zunahme der Anweisungsrückstände wurde bereits in TZ 4.6 besprochen. 

5.54 Ende 1973 werden als Verwaltungsschulden insgesamt 33.771 Millionen Schilling 
nachgewiesen, das ist um 9.523 Millionen Schilling oder 39'3 v. H. mehr als zum VOl'
jahresende. 

5.55 Insgesamt hat sich die seit Jahren zu beobachtende Tendenz einer Verlagerung 
der Schuldenstruktur des Bundes fortgesetzt (Übersicht VII). Der Anteil der Finanz
schulden ist von 79·3 v. H. (1965) auf 61·4 (1972) und 57·7 v. H. (1973) zurückge
gangen, jener der Verwaltungsschulden hat sich gleichzeitig von 17·7 v. H. auf 29·9 v. H. 
und 34·7 v. H. erhöht. Der Ermessensspielraum künftiger Haushaltsjahre wird somit 
durch Finanzierungsmaßnahmen, die nicht ,,,,ie Kreditoperationen in jedem Falle auf 
besonderer gesetzlicher Ermächtigung beruhen, wesentlich eingeengt. 

..... 
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übersicht VII 

1965 I 1966 I 1967 I 1968 I 1969 I 1970 I Bezeichnung 
in. Millionen S (1965 = 100) 

Finanzsohulden .................... 28.277 29.277 
(100) (104) 

Verwaltungsschulden 1) ••.....•..•..• 6.314 6.836 
(100) (108) 

Schulden der unwirksamen Gebarung . 1.049 1.611 
(100) (154) 

Sonstige ...... " ................... 2) 26 2) 14 

Summe der Bundesschulden ......... 35.666 37.738 
(100) (106) 

Eventualverbindlichkeiten 
(Bundeshaftungen) ............... 19.985 22.775 

(100) (114) 

') Ohne Schulden der voranschlagsunwirksamen Gebarung . 
. ') Ausgaben·Anweisungsrückstände der. Anlehensgebarung. 

34.579 39.841 
(122) (141) 

7.344 10.737 
(116) (170) 

1.842 1.723 
(176) (164) 

2) 8 2) 8 

43.773 52.309 
(123) (147) 

30.169 34.809 
(151) (174) 

') Erstmals unter Einbeziehung der Haftung gemäß § 1 Abs. 2 des PostsparkassengeBetzeB. 

6 Kassenrechnung und Kassenbestände 

43.604 47.071 
(154) (166) 

15.121 20:833 
(239) . (330) 

1.813 2.968 
(173) (283) 

- -

60.538 70.872 
(170) (198) 

41.373 47.086 
(207) (236) 

1971 

46.778 
(165) 

22.473 
(356) 

3.949 
(376) 

-
73.200 

(205) 

55.178 
(276) 

6.1 Die unwirksame Gebarung (Übersicht 7, Seite 488) schloß im Berichtsjahr bei 
Einnahmen von 4.836 Millionen Schilling und Ausgaben von 3.678 Millionen Schilling 
mit einem Überschuß von 1.158 Millionen Schilling ab. Hiebei wirkte sich auch der 
Umstand aus, daß nunmehr im Zuge der Reorganisation des Rechnungswesens und 
der Umstellung auf elektronische Datenverarbeitung die Darstellung der Guthaben 
von Abgabenpflichtigen (Überzahlungen) in der unwirksamen Verrechnung erfolgt. 

6.2 In der Kassenrechnung 1973 (Übersicht I, Seite VIII) ergab sich bei Gesamt
einnahmen von 159.436 Millionen Schilling und Gesamtausgaben von 161.183 Millionen 
Schilling ein Abgang von 1.747 Millionen Schilling. 

6.3 Die Kassenbestände des Bundes einschließlich Bankguthaben (Übersicht 9.6, 
Seite 544), die zum Ende des Vorjahres 1972 mit 9.658 Millionen Schilling ausge
wiesen wurden, verminderten sich um den vorerwähnten Abgang der Kassenrechnung 
1973 um 1.746 Millionen Schilling auf 7.912 Millionen Schilling zum Jahresende 1973. 
Von diesem Stande waren 5.980 Millionen Schilling (1972: 8.116 Millionen Schilling) 
frei verfügbar, während 1.932 Millionen Schilling (1972: 1.542 Millionen Schilling) 
als Bestände mit besonderer Bestimmung ausgewiesen wurden; von den letzten ent
fielen 1.338 Millionen Schilling auf die Mittel des Reservefonds nach dem Arbeits
losenversicherungsgesetz und 551 Millionen Schilling auf die Mittel des Katastrophen
fonds, BGBl. Nr. 207/1966. 

7 Sonstige Nachweisungen über das Bundesvermögen 

Außer den bereits im Zusammenhang mit der Anlehensgebarung und der Kassen
rechnung besprochenen Nachweisungen über die Forderungen und Schulden des 
Bundes (Übersicht 8.1 bis 8.6, Seite 492 bis 527) sowie über die Kassenbestände und 
Bankguthaben (Übersicht 9.6, Seite 544) werden im vorliegenden Rechnungsabschluß 
noch die Bestände des Bundes (jeweils zum 31. Dezember 1973) an Liegenschaften 
(Übersicht 9.1, Seite 528), an Inventargegenständen und Materialien (Übersicht 9.2 
und 9.3, Seite 529), an Wertpapieren (Übersicht 9.4, Seite 530), und zwar jeweils 
unter Angabe der eingetretenen Bestandsveränderungen sowie an Kapitalbeteiligungen 
(Übersicht 9.5, Seite 534) nachgewiesen. Das von Dritten treuhändig verwaltete 
Bundesvermögen wird gesondert dargestellt (Übersicht 9.7, Seite 546) . 

i 

xxv 

1972 I 1973 

49.788 56.182 
(176) (199) 

24.248 33.771 
(384) (535) 

7.009 7.412 
(668) (706) 

- -
81.045 97.365 

(227) (273) 

64.707 3)98.218 
(324) (491) 

Unwirksame 
Gebarung 

Kassen
rechnung; 
Abgang 

Kassen
bestände des 
Bundes 
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XXVI 

Formaler 
Aufbau 

Zentrale 
elektronische 

Daten
verarbeitung; 

Auswirkung 

Ersatz
forderungen 

und -schulden 

Gliederung der 
Ansätze nach 

Aufgaben
bereichen 

Jahres
.. rechnung der 
Osterreichischen 

Bundesbahnen 

8 Form und Inhalt des Rechnungsabschlusses 

8.1 Der vorliegende Rechnungsabschluß weist im formalen Aufbau keine wesentliche 
Änderung gegenüber jenem des Vorjahres auf. 

8.2 Zum Jahresende 1973 waren alle Dienststellen, welchen die Gebarung für Rech
nung von-Ansätzen der Gruppen 0 bis 6 des Bundesvoranschlages obliegt (mit Aus
nahme der Generaldirektion für die Post- und Telegraphenverwaltung), zur Gänze 
an die zentrale elektronische Datenverarbeitung (ZEDV A) angeschlossen. Von den 
Bundesbetrieben werden die Daten für die Staatsdruckerei, den Bundestheaterver
band, die Bundesapotheken, die Glücksspielmonopolverwaltung, das Hauptmünzamt, 
das Salzmonopol und das Branntweinmonopol zur Gänze, die Bundesforste jedoch 
nur hinsichtlich der vom Zentralbesoldungsamt zu verrechnenden Ausgaben und Ein
nahmen in gleicher Weise verarbeitet. Die Post- und Telegraphenanstalt sowie die 
Österreichischen Bundesbahnen sind nicht an die ZEDV A angeschlossen. 

Die Automatisierung der Bundesverrechnung wird nach einem für die Hoheits
verwaltung und für die Betriebsverwaltung einheitlichen Programm durchgeführt, 
das nach Anschluß aller Buchhaltungen des Bundes an die ZEDV A eine einheitliche 
Form der Darstellung ihrer Rechnungsergebnisse gewährleisten wird. Im Berichtsjahr, 
das noch in die Übergangszeit fällt, ergab sich daher noch eine unterschiedliche Nach
weisung der Gebarungserfolge. Bei den noch nicht an die ZEDVA angeschlossenen 
Buchhaltungen der Bundesbetriebe wurden daher bei den Ausgaben der budget
mäßigen Gebarung noch die Kassenerfolge anstelle der Gebührenerfolge als Geba
rungserfolge dargestellt und den Voranschlagsbeträgen gegenübergestellt. Die gebotene 
Vereinheitlichung der Darstellungsform hängt nicht allein vom Fortschreiten der 
Automatisierung der Bundesverrechnung, sondern auch von der noch aus
stehenden Neuordnung des Bundeshaushaltsrechtes ab. 

8.3 Wie im Vorjahr 1972 wurden auch im vorliegenden Rechnungsabschluß die 
Forderungen und Schulden des Bundes an unbedingt absetzbaren Ersätzen (§ 40 der 
Bundeshaushaltsverordnung, BGBl. NI'. 118/1926) jeweils in einem Betrag am Ende 
der Zergliederung der budgetmäßigen Ausgaben (Seite 349) und Einnahmen (Seite 479) 
als "negative Zahlungsrückstände" in Kursivschrift ausgewiesen. 

8.4 Die bei den einzelnen finanzgesetzlichen Ansätzen unter gesonderten zweisteUigen 
A ufga ben bereichs-Kennziffern a usgewiesenen Aufgaben bereichs-Teilbeträge ha ben 
gemäß Art. In Abs. 12 des Bundesfinanzgesetzes 1973 nicht die Eigenschaft finanz
gesetzlicher Ansätze. Zwecks ihrer Unterscheidung von den für die finanzgesetzlichen 
Ansätze geltenden Beträgen wurde in' der Zergliederung der budget mäßigen Ausgaben 
und Einnahmen (Übersicht 3 und 4, Seite 16 bis 479) den zu den einzelnen Aufgaben
bereichen innerhalb eines. Ansatzes gehörigen ziffernmäßigen Angaben ein Sternchen (*) 
vorgesetzt. 

8.5 Die in der Beilage 2.2 (Seite 580) veröffentlichte Jahresrechnung 1972 der Öster
reichischen Bundesbahnen wurde gemäß § 14 des Bundesbahngesetzes 1969, BGBl. 
NI'. 137, durch eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft und von dieser mit 
folgendem Bestätigungsvermerk versehen: 

"Nach dem abschließenden Ergebnis unserer gemäß dem Bundesbahngesetz 1969 
vorgenommenen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften des Unternehmens und 
der vom Vorstand erteilten Aufklärungen und Nachweise folgen die Buchführung, 
der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht des Vorstandes, soweit er den Jahresc 
abschluß erläutert, diesem Gesetz." 

Zu der Jahresrechnung 1971 der ÖBB, die im Vorjahr noch vor Einlangen des 
Prüfungsberichtes veröffentlicht wurde, hat sich nach dessen Vorliegen keine Not
wendigkeit einer Bilanzberichtigung oder -änderung ergeben. 

.. 
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8.6 Im Anhang zum Bundesrechnungsabschluß veröffentlicht der Rechnungshof die 
Rechnungsabschlüsse von Fonds mit eigener Rechtspersönlichkeit, die von Bundes
organen oder von Personen (Personengemeinschaften) verwaltet werden, die hiezu 
von Organen des Bundes bestellt sind (§ 1 Abs. 3 des Rechnungshofgesetzes 1948, 
BGBl. Nr. 144), sofern nicht in den betreffenden Fondserrichtungsgesetzen oder in 
der allenfalls maßgeblichen Verordnung eine anderweitige Veröffentlichung (etwa in 
der '"Wiener Zeitung") oder eine gesonderte Vorlage an den Nationalrat vorge
schrieben ist. 

Von, der Veröffentlichung des Rechnungsabschlusses für das Jahr 1973 des 
"Polizeimassafonds" , des "Massafonds der Bundesgendarmerie" und des "Fonds zur 
Beschaffung von Dienstkleidern fürZollwachebeamte (Zollwach-Massafonds)" mußte -
wie in den vorangegangenen Jahren - abgesehen werden, weil sie nicht den Grund
sätzen einer ordnungsgemäßen Rechnungslegung entsprachen. 

Die Veröffentlichung eines Rechnungsabschlusses des gemäß dem Bundesgesetz 
vom 16. Dezember 1960, BGBl. Nr. 246, errichteten "Schulbautenfonds" erübrigt 
sich, weil bei diesem Fonds keine Gebarung angefallen ist. 

8.7 Das Österreichische Statistische Zentralamt hat - wie in den Vorjahren - in 
anerkennenswerter Weise an der Aufbereitung des Zahlenmaterials für verschiedene 
Übersichten, insbesondere für die Darstellung der wirksamen Gebarung des Bundes 
in der Gliederung nach Kriterien der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung, mit
gewirkt. 

XXVII 

Rechnungs
abschlüsse von 

Fonds 

Mitwirkung des 
Österreichischen 
Statistischen 
Zentralamtes 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 27 von 705

www.parlament.gv.at



XXVIII 

Hinweise zur Gliederung der budgetmäßigen Gebarung 
Die budgetmäßige Verrechnung hat sich dem jeweiligen Aufbau des Bundesvoranschlages 

anzupassen (Artikel 6 Punkt XVIII des Verwaltungsentlastungsgesetzes 1925). 

I. Einteilung nach Gruppen und Kapiteln 

Bezeichnung 

o 0 berste Organe 

o 1 Präsidentschaftskanzlei 

o 2 Bundesgesetzgebung 

o 3 Verfassungsgerichtshof 

o 4 Verwaltungsgerichtshof 

o 6 Rechnungshof 

IInnenverwaltung 

1 0 Bundeskanzleramt mit Dienst-
stellen 

1 I Inneres 

1 2 Unterricht 

1 3 Kunst 

1 4 Wissenschaft und Forschung 

1 5 Soziales 

1 6 Sozialversicherung 

1 7 Gesundheit und Umweltschutz 

2 Auswärtige Angelegenheiten 

2 0 Äußeres 

3 Justizwesen 

3 0 Justiz 

4 Landesverteidigung 

4 0 Militärische Angelegenheiten 

5 Finanzen 

5 0 Finanzverwaltung 

5 1 Kassenverwaltung 

5 2 Öffentliche Abgaben 

5 3 Finanzausgleich 

5 4 Bundesvermögen 

5 5 Pensionen (Hoheitsverwaltung) 

Bezeichnung 

5 6 Familienlastenausgleich 

5 7 Staatsvertrag 

5 9 Finanzschuld 

6 . Wirtschaft 

6 0 Land- und Forstwirtschaft 

6 2 Preisausgleiche 

6 3 Handel, Gewerbe, Industrie 

6 4 Bauten und Technik 

6 5 Verkehr 

7 Bundesbetriebe 

7 0 Staatsdruckerei 

7 1 Bundestheater 

7 2 Bundesapotheken 

7 3 Salz (Monopol) 

7 4 Glücksspiele (Monopol) 

7 5 Branntwein (Monopol) 

7 6 Hauptmünzamt 

7 7 Österreichische Bundesforste 

7 8 Post- und Telegraphenanstalt 

7 9 Österreichische Bundesbahnen 
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11. Ansatzplan 

Der Bundesrechnungsabschluß folgt dem Bundesvoranschlag, der nach einem dekadisch 
numerierten Ansatzplan erstellt ist und folgende Gliederungselemente zeigt, 1) : 

:;a 
,s:: 

'" = 0:1 
::r: 
0 

~-----------------------~ 
Haushalt 

Ausgaben des ordent
lichen Haushaltes ... 

Einnahmen des ordent
lichen Haushaltes '" 

Ausgaben des außer
ordentlichen Haus-
haltes ........ '" ... . 

Einnahmen des außer
ordentlichen Haus-
haltes ....... '" .... . 

Zuordnungs
ziffer 

1 

2 

5 

6 

;;;--
'0/) 

,s:: = I 
= = 0. 11 111- 0:1 

111 

0.2 ~ .... ,.Q,s:: ... 0:1 V 
Q,. ............ tU 111 '0/)'" 
=0.111 ... .... ..... 111 

~~~~ = = ... 
;;J <~ 

o 0 0 0 0 o 0 
~ 
Finanzgesetz-
lieher Ansatz 

~---------------------
Kenn
ziffer 

11 

12 

13 

14 

21 

22 

23 

32 

Einzelne AUfgab.enbereiche 

Erziehung und Unterricht 

Forschung und Wissenschaft 

Kunst 

Kultus 

Gesundheit 

Soziale Wohlfahrt 

Wohnungsbau 

Straßen 

33 Sonstiger Verkehr 

34 Land- und Forstwirtschaft 

35 Energiewirtschaft (Elektrizi-
täts-, Gas- und Wasserwirt
schaft) 

36 Industrie und Gewerbe (ein
schließlich Bergbau) 

37 Öffentliche Dienstleistungen 

38 Private Dienstleistungen (ein-
schließlich Handel) 

41 Landesverteidigung 

42 Staats- und Rechtssicherheit 

43 Übrige Hoheitsverwaltung 

1) Nähere Einzelheiten kÖnnen dem vom Bundesministerium für Finanzen herausgegebenen 
"Leitfaden für den Ansatz- und Kontenplan des Bundes", Nachdruck der 4. Auflage, Juni 1971, 
entnommen werden. 

2) Siehe Seite XXX. 
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xxx 

Bei den Einnahmenansätzen ist die 5. Dekade. für folgende Kennzeichnungen reserviert: 

Zweckgebundene Ein
nahmen (Laufende 
Einnahmen) ........ . 

Zweckgebundene Ein
nahmen (Vermögens-
gebarung) .......... . 

Sonstige Einnahmen 
(Laufende Einnahmen) 

Sonstige Einnahmen 
(Vermögensgebarung) 

Textierung im Ansatzplan, wenn keine 
spezielle Ansatzbezeichnung vorliegt 

Zweckgebundene Ein-
nahmen ............... . 

Zweckgebundene Ein. 
nahmen (V) .......... . 

Laufende Einnahmen ..... 

Einnahmen (V) ......... . 

Bei den Ausgabenansätzen ist die 5. Dekade finanzwirtschaftlichen Gliederungselementen, das sind die 
Gebarungsgruppen, vorbehalten, deren Kennzeichnung wie folgt vorgenommen wird: 

Gebarungsgruppe 

Personalausgaben : 

o = Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen), Personalauf· 
wand ...................... . 

Sachausgaben: 

1 Verwaltungsaufwand ........ . 

2 Anlagen (Gesetzliche Verpflich-
tungen) .................... . 

3 Anlagen (Ermessenskredite) .. . 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Förderungsausgaben (Gesetz-
liche Verpflichtungen) ....... . 

Förderungsausgaben . - Dar. 
lehen (Ermessenskredite) 

Förderungsausgaben - Zu· 
schuß (Ermessenskredite) ..... . 

Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen), Sachaufwand . 

Aufwandskredite - Laufende 
Gebarung (Ermessenskredite ) .. 

Aufwandskredite - Ver. 
mögensgebarung (Gesetzliche 
Verpflichtungen) ............ . 

Textierung; Im Ansatzplan, wenn keine 
spezielle Ausatzbezeichnung vorliegt 

Personalaufwand ................. . 

Verwaltungsaufwand ............. . 

Anlagen (Gesetzliche Verpflichtungen) 

Anlagen ....................... .. 

Förderungsausgaben (Gesetzliche 
Verpflichtungen) ............... . 

Förderungsausgaben (D) ......... . 

Förderungsausgaben .............. . 

Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) .............. . 

Aufwandskredite ................ . 

Aufwandskredite (V) (Gesetzliche 
Verpflichtungen) ............... . 

Kurz
bezeichnung 

A/G-P 

V 

AnIG 

An 

F/G 

F-D 

F 

A/G-S 

A 

A/G-V 

Laufende Gebarung (L) 
oder 

Vermögensgebarung (V) 

L 

L 

v 
V 

L 

v 

L 

L 

L 

V 
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XXXI 

Verzeichnis der Abkürzungen 
A E 

~ 

" ABGB Allgemeines Bürgerliches EDV Elektronische Datenverarbei-
Gesetzbuch tung 

Abs. Absatz EDVA Elektronische Daten-
..: a. d. an der verarbeitungsanlage 

AEB Asiatische Entwicklungsbank EF Europäischer Fonds 
AFG Ausfuhrförderungsgesetz EFTA European Free Trade 
AG Aktiengesellschaft Association 
AIVG Arbeitslosenversicherung sgesetz EG Europäische Gemeinschaft 
AMFG Arbeitsmarktförderungsgesetz En Energiewirtschaft 
ao, a. o. außerordentlich ERP European Recovery Pro gram 
APA Austria Presse Agentur EU Erziehung und Unterricht 
Art. Artikel EUROFIMA Europäische Gesellschaft für 
ASVG Allgemeines Sozial- die Finanzierung von Eisen-

versicherungsgesetz bahnmaterial 
AUA "Austrian Airlines" , EWG Europäische Wirtschafts-

Ös~erreichische Luftverkehrs- gemeinschaft 
Aktiengesellschaft 

F 
B 

BDV Buchhaltungsdienstverordnung 
FAG Finanzausgleichsgesetz 
FAO Food and Agriculture 

bfrs Belgische Francs Organization 
BG Bundesgesetz FBIG Fernsprechbetriebs-
BGBL Bundesgesetz blatt Investitionsgesetz 
BGV Bundesgebäudeverwaltung FF Französische Francs 
BHV Bundeshaushaltsverordnung FFF Fremdenverkehrsförderungs-
B-KUVG Beamten-Kranken- und Unfall- fonds 

versicherungsgesetz Forstw. Forstwil'tschaftlich 
BM Bundesminister(ium) FW Forschung und Wissenschaft 
B-PVG Ba uern-Pensionsversi cherungs-

gesetz 
BRA Bundesrechnungsabschluß G 
BRD Bvndesrepublik Deutschland 
Buwog Gemeinnützige W ohnungs- g Groschen 

gesellschaft für Bundes- GATT General Agreement on Tariffs 

bedienstete, Gesellschaft mit and Trade 

beschränkter Haftung Geb. Gebarung 

BVA Bundesvoranschlag gem .. gemäß 

bzw. beziehungsweise Ges. m. b. H. = Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung 

Gh Gesundheit 
C GP Gesetzge bungsperiode 

CERN Conseil Europeen pour la 
GSPVG Gewerbliches Selbständigen 

Recherche Nucleaire 
Pensionsversicherungsgesetz 

Cie Compagnie 
cKr Tschechoslowakische Kronen H 
Co Compagnon 
Co. Ltd. Corporation Limited hft Holländische Gulden 
CPVF Counterpart-Verwendungs- HTL Höhere Technische Lehranstalt 

fonds Hv Übrige Hoheitsverwaltung 
CSSR Tschechoslowakei HVG Heeresversorgungsgesetz 

HWSF Hochwasserschädenfonds 

D 
I 

D Darlehen 
DDSG Erste Donau-Dampfschiff- IAEO International A tomic Energy 

fahrts- Gesellschaft Organization 
dgl. dergleichen IAKW Internationales Amtssitz- und 
d. h. das heißt Konferenzzentrum Wien, AG 
DM Deutsche Mark IBRD International Bank for 
DOSAG Donau-Save-Adria Eisenbahn- Reconstruction and 

gesellschaft Development 
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XXXII 

IDA International Development OÖ o berösterrei eh 
Association ORF Österreichischer Rundfunk, 

IG Industrie und Gewerbe Gesellschaft mit beschränkter 
IMF - International Monetary Fund Haftung 

~ INTOSAI International Organization of 
Supreme Audit Institutions ./ 

p 
IPU Interparlamentarische Union 

Produktive Arbeitsplatz-IWF Internationaler Währungs- PAF .... 
fonds förderung 

PAR Paragraph 
PD Private Dienstleistungen 

J Pkt. Punkt 
jr. junior Ptas Spanische Peseten 

P'l'V Post- und Telegraphen-
verwaltung 

K PVA Pensionsversicherungsanstalt 

Kap. Kapitel 
KFG Kraftfahrzeuggesetz R 
KFZ Kraftfahrzeug rd. rund 
KI Kultus RE Rechnungseinheit 
Kn Kunst 

r~g. Gen. 
KÖB Kraftwagenbetrieb der Öster- m. b. H. registrierte Genossenschaft mit 

reichischen Bundesbahnen beschränkter Haftung 
Gesellschaft mit beschränkter RH Rechnungshof 
Haftung RHG Rechnungshofgesetz 

KOVG Kriegsopferversorgungsgesetz RM Reichsmark 

L S 

L Laufende Gebarung S Österreichischer Schilling 
LAA Landesar bei tsäm ter $ US-Dollar 
LB Landesbedienstete SAC Surplus Agricultural 
,e Pfund Sterling Commodities 
leg. cit. =. legis ritatae SALT Strategie Arms Limitation 
Lf Land- und Forstwirtschaft Talks 
Lit Italienische Lire SB Sonstige Bedienstete 
lit. litera sfrs Schweizer Franken 
Lv Landesverteidigung sKr Schwedische Kronen 

SR Staats- und Rechtssicherheit 
St Straßen 

M St. Sankt 
m. b.H. mit beschränkter Haftung StPO Strafprozeßordnung 
MFR Mutual Balanced Force SUA Sammelurkundenanteile 

Reduction SW Soziale Wohlfahrt 
MOa Marktordnungsgesetz 

T 
N TBC, Tbc Tuberkulose 

NÖ Niederösterreich TZ Textzahl 

nö. niederösterreichisch 
Nr. Nummer U 
NS nationalsozialistisch u. und 

U-Bahn Untergrundbahn 
0 UIC-ORE Union International de 

Chemins de Fer - Office de 
ö. österreichisch Recherehes et d'Essais 
ÖBB Österreichische Bundesbahnen, UN United Nations 

Gesellschaft mit beschränkter UNESCO United Nations Education, 
Haftung Scientific and Cultural 

OECD Organi7jation für Economic Organization 
Co operation and Develop- UNIDO United Nations Industrial 
ment Development Organization 

ÖD Öffentliche Dienstleistungen UNO United Nations Organization 
ÖKB Österreichische Kontrollbank US United States (ofAmerica) 
öKr Österreichische Kronen UStG Umsatzsteuergesetz "-OFG Opferfürsorgegesetz usw. und so weiter 
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XXXIII 

UVEG Umsiedler- und Vertriebenen- W 
Entschädigungsgesetz WB Wohnungs beihilfe 

u. zw. und zwar Wb Wohnungsbau 
,4 WBG Wohnungsbeihilfengesetz 

" 
V WHO World Health Organization 

V Vermögensgebarung WIPO W orld Intellectual Property 
VA Versicherungsanstalt Organization 
VEG Verwaltungsentlastungsgesetz . 
vgl. vergleiche Z 

v.H. von Hundert Z Ziffer 
VIAG Vorarlberger Illwerke Aktien- z. B. zum Beispiel 

gesellschaft, Bregenz ZBA Zentralbesoldungsam t 
Vk Sonstiger Verkehr ZEDVA Zentrale elektronische Daten-
vorm. vormals verarbeitungsanlage 
VPM Verbesserung des Produzenten- Zl. Zahl 

Milchpreises Zweckgeb. Geb. Zweckgebundene Gebarung 
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Übersichten 1 bis 7 

Gebarungsergebnisse 

für das Jahr 1973 
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2 

ÜbersiCht 1 Saldoabschluß der Geld-
1. Geld-

Einnahmen Schilling 

"'''/ 

Anfänglicher Gesamtbestand: 

a) Bargeld ....................................... : ... S 1.191,935.876·35 

b) Postscheck- und Bankguthaben ..................... S 8.044,858.037·55 

c) Schwebende Geldverkehrsposten und andere Bestände S 422,094.172·94 1) 9.658,888.086·84 

Einnahmen aus der 

a) budgetmäßigen (wirksamen) Verrechnung: 

Ordentliche Gebarung (Haushalt 2) ................ 2) S 128.272,480.850·89 

Außerordentliche Gebarung (Haushalt 6) ........... S) S 42,928.000·~ 128.315,408.850·89 

b) Anlehensabrechnung .................................................. 4) 26.284,729.918·40 

c) durchlaufenden (unwirksamen) Verrechnung .............................. 5) 4.836,681.855·47 

169.095,708.711·60 

') Siehe Übersicht 9.6, Seite 544. 
2) Siehe Übersicht 2.2; Seite 6, sowie Übersicht 4, Seite 478. 
3) Siehe Übersicht 2.4, Seite 11, flowie Übersicht 4, Seite 478. 
') Siehe Übersicht 6, Seite 486. 
6) Siehe Übersicht 7, Seite 488. 

II. Wertpapier-

Einnahmen Schilling 

Anfänglicher Gesamtbestand ....................................................... . 13.924,366.510·64 

Mit der budgetmäßigen Verrechnung im Zusammenhang stehende Einnahmen ...... . 1.834,563.719·50 

15.758,930.230·14 

Bll"desreclmun~.s~hschluß UO 
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und Wertpapiergebarung 
gebarung 

Ausgaben Schilling 

Ausgaben aus der 

a) budgetmäßigen (wirksamen) Verrechnung: 

Ordentliche Gebarung (Haushalt 1) ................ 1) S 134.082,454.902'59 

Außerordentliche Gebarung (Haushalt 5) ... -. . . . . . . .. 2) S 5.828,769.856'61 139.911,224.759'20 

b) Anlehensabrechnung ......................................... '" .... ,. . 3) 17.594,389.684'40 

c) durchlaufenden (unwirksamen) Verrechnung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4) 3.678,283.165'40 

Schließlicher Gesamtbestand: 

a) Bargeld. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . .. S 1.268,606.441'84 

b) Postscheck- und Bankguthaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 6.198,86l.919·41 

c) Schwebende Geldverkehrsposten und andere Bestände.. S 444,342.741'35 5) 7.911,811.102'60 
I~--------------

1) Siehe Übersicht 2.1, Seite 4. sowie Übersicht 3, Seite 348. 
2) Siehe Übersicht 2.3, Seite 8, sowie Übersicht 3, Seite 348. 
3) Siehe Übersicht 6, Seite 487. 
') Siehe Übersicht 7, Seite 489. 
6) Siehe Übersicht 9.6, Seite 545. 

gebarung 6) 

Ausgaben 

Mit der budgetmäßigen Verrechnung im Zusammenhang stehende Ausgaben '" ..... 

Schließlieher Gesamtbestand ................. _ .................................... . 

6) Siehe Übersicht 9.4, Seite 530. 

Bu·ruuesrechn-ull!ws.abschl-uß 

169.095,708.711'60 

Schilling 

681,934.660'44 

15.076,995.569'70 

15.758,930.230'14 
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Übersicht 2.i Budgetmäßige 
Hauptübersicht über die Ausgaben des 

o 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

2 

1 
2 
3 
4 
6 

o 

2 
3 
4 
5 
6 

3 

BezeiChnung 

Präsidentschaftskanzlei ........................... . 
Bundesgesetzgebung .............................. . 
Verfassungsgerichtshof ............................ . 
Verwaltungsgerichtshof ........................... . 
Rechnungshof ................................... . 

Bundeskanzleramt mit Dienststellen ............. , .. 
Inneres ......................................... . 
Unterricht ...................................... . 
Kunst .......................................... . 
Wissenschaft uud Forschung ...................... . 
Soziales ......................................... . 
Sozialversicherung ............................... . 
Gesundheit und Umweltschutz .................... . 

o Äußeres ........................................ . 

o Justiz .......................................... . 

o Militärische Angelegenheiteu ...................... . 

o Finanzverwaltung ................................ . 
1 Kassenverwaltung ............................... . 
2 öffentliche Abgaben ............................. . 
3· Finanzausgleich .................................. . 
4 Bundesvermögen ................................. . 
5 Pensionen (Hoheitsverwaltung) .................... . 
6 Familienlastenausgleich ........................... . 

Staatsvertrag ..................................•.. 
9 Finanzschuld .................................... . 

o Land- und Forstwirtschaft ....................... . 
2 Preisausgleiche .................................. . 
3 BandeI, Gewerbe, Industrie ...................... .. 
4 Bauten und Techuik ............................. . 
5 Verkehr ......................................... . 

o Staatsdruckerei .................................. . 
Bundestheater ................................... . 

2 Bundesapotpeken ....................•............ 
3 Salz (Mouopol) ................................... . 
4 Glücksspiele (Monopol) ........................... . 
5 Branntwein (Monopol) ........................... . 
6 Hauptmünzamt .................................. . 

Österreichische Bundesforste ...................... . 
M Post- und Telegraphenanstalt ..................... . 

9 Österreichische Bundesbahneu ..................... . 

Hiezu Z"hlungsrückstände an uubedingt absetzbaren 
Ersätzen von Ausgaben (Forderungen) ............ . 

Ausgaben des ordentlichen Ha'.lshaltes: 
(Summe) ... 

4 

Kassenerfolg 

13,505.724'32 
200,101. 724'31 

9,620.508'56 
22,999.905'85 
49,255.493'22 

526,800.657'72 
3.923,926.305'70 

11.811,694.164'48 
248,554.275'82 

4.061,197.657'30 
6.080,485.343'03 

13.882,867.121'48 
1.113,480.018'55 

594,510.611·16 

1.686,579.541'30 

4.598,413.855'46 

4.013,750.405'36 
1.834,134.663'15 

90,187.241'50 
2.442,830.709'17 
1.459,445.501'46 
8.012,190.036'49 

10.896,487.826'85 
30,212.073'08 

9.243,612.110'16 

2.666,137.229'10 
2.743,305.671'-

789,466.864'50 
0.421,544.792'22 

868,556.106'91 

329,689.773'28 
798,288.927'91 
10,571.837'90 

269,053.142'71 
598,915.494'47 
244,617.413'50 
380,409.946'14 

1.118,427.919'71 
12.190,812.870'62 

14.805,795.347'14 

134.082,454.902'59 ') 

') Aktivitätsaufwand ............•........... 
Pensionsaufwand ........................ . 

Voranschlag 
30.895,359.000'- S 
11.957,881.000'- S 

Gebarungserfolg 
31.602,864.919'69 S 
11.964,132.689'72 S 

5 6 

Vor-

Laufende Ausgaben 

persönliche 

Schilling 

5,999.000'-
22,417.000'-
2,592.000'-

20,673.000'-
37,445.000'-

210,504.000'-
2.909,501.000'-
3.496,508.000'-

13,661.000'-
1. 722, 781.000,-

504,984.000'-

117,965.000'-

153,224.000'-

1.199,889.000'-

2.100,193.000'-

2.586,842.000'-
360,000.000'-

6.405,968.000'-

413,678.000'-

140,670.000'-
760,923.000'-
220,304.000'-

171,960.000'-
589,992.000'-

4,256.000'-
151,901.000'-

14,689.000'-
7,438.000'-

26,616.000'-
579,548.000'-

7.224,622.000'-

10.675,497.000'-

42.853,240.000'-

sachliche 

8,831.000'-
192,851.000'-

7,898.000'-
1,358.000'-

12,423.000'-

292,825.000'-
487,733.000'-

8.094,218.000'-
222,254.000·.....: 

2.006,111.000'-
5.661,240.000'-

14.452,310.000'-
743,621.000'-

387,639.000'-

455,164.000'-

2.323,780.000'-

1.168,596.000'-
1.193,631.000'-

100,020.000'-
2.232,802.000'-

519,499.000'-
1.634,784.000'-

11.201,201.000'-
79,944.000'-

4.195,344.000'-

2.146,099.000'-
2.408,647.000'-

596,635.000'-
3.251,027.000'-

571,851.000'-

117,146.000'-
109,788.000'-

7,235.000'-
96,421.000'-

564,849.000'-
224,869.000'-
347,712.000'-
215,040.000'-

1.574,422.000'-

3.058,656.000'-

72.966,474.000'-

Ersparung/ tJbe,schreitung 
707,505.919'69 S 

6,251.689'72 S 

Bundesrechnunysabschluß 1· 
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Gebarung 
ordentlichen Haushaltes (Haushalt 1) 

IU --'-I ---- 12 13 --- I 14 Ir, 10 17 18 

I_--------~--------~--------~--------~----------~--------
Ausgaben 

I1n80hll18' 

YermOg;enBlleOOrUng; I ZUlUlrumen 

Schilling 

360.000'-
0,285.000'-

116.000'-
086.000'-
001.000,-

5,260.0110'-
100,a6o.0ClO·
ISI,4jO.()(JO·-

3,307.0011'-
271,712.000'-
41,237.0110'-

27,745.0110'

-IO,SIi4.000·

·10,001.000'-

25,088.0tlO·-

68,300.000'-
1.28d,300.0(1)·-

763,172.000'-
2,01UIOO'-

5.10~,732.00n·-

50,13r,.000·-

Ir"o,l'l.ono·-
5.\JßlI,7111.0()()·-

40,065.000'-

34,074.000'-
10,058.000'-

03.000'-
15,851.000'-

104.fIOO·-

183.000'-
8.473.000'-

103.S0fl.OOn·-
3.I03,002.00n·-

1100,226.000'-

H),180.000·-

221,5&3.000'-
10.1I0().()OO·-

22,710.000'-
50,5211.000'-

508,570.000'-
3.~07,(jS4.()tJO·-

11. 772,2112.000'-

230.312.01111'
·1.OOII,lIU4.onO·-
0.207,401.0110'-

1,1.'152,3LO.0IJ!I·-
88!J,a:Jl.0IlU·-

5lil,iI7.0I1IJ·-

1.1J00.0'll·J.uon·

·IA4U,OIlI.O(JU·-

3.823, iOIWtHJ·-
2.842,027.01)()·-

LOO,020.000·-
2.232,802.000'-
1.2i2.071.000·
~.O~3,300.0fJO·-

11.201,201.000'-

70,04..1.000'
o.aOO,Oiß.OOtJ·-

2.018,OI2.lIfJO·-
2.·J08,04i.OOO·-

7[.2,3·10.000'-
0.081,711.000'-

830,110.1100'-

32~,08n.OOO·-

718,838.000'
II,lifJ4.00U·-

204,173.000'-

57U,O..J2.00Q·-
2:12,-I1I0.00U·-
382,~OI.OOO·

alltl,307.(01)·-

11.1103,000.000'-

14.700,378.000'-

18.307,073.000'- 13·I.1S0,i87.00n.-

Duutlt~9 r{'chnunulll. bsw 1 uD 

OI~bnrUllK8CrrollZ 

LnurQudo AUlIl,lubcn I 
VcrmnglluIIKcoorllD8 

potllÖnllcho IIßchUrho 

SchlllluK 

6,510.032'7ß 
23,D:17,OIB'OS 

2,4:J:J.IOu-OO 
:m,IIOI.320·.JO 

37,870.702-10 

208.liDfi,031·tlll 

3.2&0,58[1,018'50 

3.72r.,173A07-12 
H.lI-ur, .. ·?! 

1.800.42[,.801'57 
4117,-lOB.OO!J-ö2 

1]~.70".u7I:Hl 

Lü{l,ß30.&7S"S7 

L,IOII,nGB.1I1JO·77 

2.11:l,S!I·J.~HI1I·au 

2.720,or,rJ.ur,o,uo 

0.·133,662.-.100'30 

-IO!!.2-1IJ.m·j'75 

13I1,DOS,i2·1·27 

7fJ1.3Ii,Ofl3·,lti 

232.in!).31~H7 

17:1,701..102'-11 

fl:1t,7'IS,llil'20 

:1,0'111"108'10 
14S,717.lir,7'\JO 
14.237.015-00 
6,000.075-70 

211,087,077'1 {J 

tJ07.lI'i5.107·ur. 
7,-120,310,100'08 

IO.ß70,SSl.238·D2 

4:1.I'iOll,1l07.00U·41 

7,685.201'(,0 
IOU,UO-l.660·46 

7 ,IISO.MI7· [)5 
1,:158.000'

lU,8{)7.034·OO 

::I12,lIil.0·ll·78 

&03,102.470'27 

7.1107,1118.708'13 
231,112:1.100':18 

2.013,0:18.:141'33 
6.613.8'112.700·r)i 

13.882,807.121-48 
117i,04·I.620·32 

38i,230.a08·i1 

4rJ8,:UjS.100·1O 

2AliO,fJ:l3.815·1i1:l 

1.107,II1S.112·!i4 
:111,0,,)0.213'72 

00,187.241'50 
2.H2,8;m.7110·li 

573,flJO.2-1.0·80 
1.577,040.1'.010' L3 

12. L06.080.04\J·70 
20,704.nSO·46 

:1.5701,320.038'2'1 

2.207 ,GOO.004 '80 
2.743,306.071'-

O:l7,fiüli.20:J073 
:1.·170, J r)s. 7i8'20 

(l8:J,440.81i0·85 

117,000..1011'2", 
14.7,7011.[,115'73 

O,58:.1.U(lO·1\J 
100,080.:1:.11''''' 
fi80,iOI.414·:U 
237,547.lr,8·80 
3·15,202.:100'110 

217.0fili.83tl-fil 

1.1U13,130.740·i4 

:J.060.00(l.&'58·~fa 

72.0i2.3.J.l.61l8·fi2 

300.500'-
6,2t10.lli5·18 

lOo.'lUrhll 
08'11.040'-
670"'00'47 

5,.JSO.f,O.J·16 

121,377.114'27 
1~2,2.j3.02:J·07 

2.510.1124'73 
247,145.023'40 

740,650.57-1'41 

27.373.5:11'80 

52.2.01.3li2·{)lj 

38,383.00 l·2.i 

a4.11·IIi.073·40 

80.72'11 .1I1I0·3i 
1.622,18Ci."'",0·43 

886.520.200·(10 
700.000'-

r).IIOl,8:tol.ti:17·27 

5tJ.201.:J(J\J·fjfi 

1·I.U.J2$HHiO 

!',.LSfI,:mtl.8t1hIG 
52,71Hi.03tHiH 

:J8.0:l1.820·03 

17,505.28·1':10 
·&1,473·01 

l8,tIl0.825·05 

72.:12/Ho 
103.278'0-1 

8,020.011·i2 
20.I,210.8R['j·ßfi 

3.008,:1116.1100'20 

1.00t),R47Ji~0·37 

IR 7i8,122.104·08 

ZWlGmmCb 

13,50fi.i2"·:]2-
200,1II1.72'&·3L 

O,020.ri08·60 
23,0001.200'40 

40,254.B33·63 

52i,040.6ii·02 
a.03ii,III1iJ.::W0·0.f 

11.816.3:1r..22IH2 
24M,nfi.f.2in·82 

'II.OOI.21O.lbO·30 
0.085.810.377'50 

13.882.807.121'''8 
1.1]7,122.0:111-02 

nOO,158.20(.·rI3 

1.087,,100. i07'l,t 

'II.5U8,41:1,8nr)·4tl 

-1.011,001.003'41 
1.8:14.13-1.003'15 

1l0,I 87.24 l'50 
2.4·12,S:1II.7DU·17 

l..trlt),4",r..fiOI·~1J 

1:1.012,1110.0311-<10 
12.105,080.040·iO 

20.71l4.1180·4Ci 

O.23U,10,.47U·51 

2.0tlll,13i.221l·1O 
2.7.)3,3or •. 671·-

7.'-10,.IOtl.8tJ.1·fiO 

11.·125,.'-173.2·111'11'1 
SU8,r,5ß.II10·1I1 

329.6S0.77:1·28 
7911,IIOn.OUl·2:J 

10,571.837-1){) 
267.408.71·Hri 
004.071.3r,5·51 

244,017.41:)'50 

:I'O,UOU.·15li·51 
1.118,427.010'71 

12.100,812.8iO·II2" 

14.80li,iOo.347·I.J 

1:1&.317,,101.412'111 

El1Ipnruna - (JNr~/".,:ilun, 

Ln.urendo AlIsgubeu 

peMlÖnliche 
(SpnILe0 IlCllon 6) 

.. 70.00j·2 ... 

1,620.018'08 

lliB.80 .. HO 
288.320'10 
;12:;.792'/0 

1,008.068'31 
JIJ,OBl.f1JNiO 
228,605.0101'12 

4,j3.IM·11 
1'1,G.JJ.891·,j1 

7.570.000'48 

6,200."21'60 

J,JOGJi'1J'8'1 

D,:!30.00:)·23 

IJ,IUI.Jfl6·J9 

UO,I lf1.950·:;0 

:100,000.0011'-

2'1,,j8.J.lon·JO 

11.·l28.118/j·2f.i 

:J,'iOI.2iL·i3 
.19..1,1JO.l·J,i 

12,01/i.Jl!.!·J7 

1,791 • ./02'41 

41,7:10.1""20 
:.100.501'00 

3,183.44Z·04 
451.38'11'10 
471.024'30 
621'1.022'00 

27,007.lfI1·J{j 
20J,09.J.100·OS 

4,015.701'08 

7J3,7ti1.609·"'1 

IIllChllche 
(Spnlto 10 liegen 6) 

Vonnilllllusllllbnrun" 
(~pn.lto 11 g:C"OIl 71 

SchlllllllI 

1,145.708'44 
22,040"'-IO·5fj 

811.182·~6 

1,011'1.305'04 

20,116.011'78 
75,300.0170'27 

180,20U.201·1'!7 

9,GIJ9.19G·JS 

7,ti27.JJI·JJ 

H7,3U7.2.00·43 
riOO,442.871'1·52 
:!JJ,J2J.62lJ·J2 

-I0'.!.031·:!fI 

,1,19-1.100'/0 

1!!6,1,jJ.,~I.)·,a 

29.J::::.112·J-I 

SSL,tltSl.i80·2$ 

U,8:12.758.50 

210,OJ7.19tJoJ7 

5J,J17.:WHO 

60,8"-3.-I80·/ii 

90'/,7SS.IU9·70 

!'iO.HO.OIll·55 
021,OU.001·70 

111,./91.00-1.'30 
.1,U,tJJS.ti11·

-IO,9:!0.::9J·;3 

:!!.!5,IJJ.71ii·:W 
11,fi.'I9.S55·S1i 

130.fiIlU·iO 
37.9J3.:;O,'j·;J 

01'11.0·1:1'81 

J,O/jD.lJ1·"" 

N,!W!.IU·!!l 
1r:,Il;S.I.5S·86 

2,r,00.033·:n 
:!,OIl1.8.1tJo/jJ 

118,108.1JO·7,1 

IO,JIO.Hli-85 

.1,867.698'52 

(jli.600·-

24.8""'82 
1-1.604'50 

00'-
8'11.503'53 

2JO.,jOJ·J5 

21,021.1101'27 
T01;023·67 

880.07r)·!!7 
24.500.U70·00 
33,J:!2 •• ii'.J·.J1 

:171.408'11 

JJ,".11.J52·!J.) 

2,OIl7.3UII·73 

8.yfj'1,f/iJ·1!1 

111',30..1.600'3'1 

:!JJ,7,'/9.-U!J·/J 

132,3.57.::60'60 

1.007.040'-

iWO,J02 •• ;.1'1·2'1 

:!.l'I-I:J.UOO·4r. 

1111.1;";:1'511 

7~I,atI.J.I:J2·r,f. 

5,SltUJ.jS·59 

,1,967.82(/'63 

1,·I02.7H.·'O 
21.520':111 

2.7fj9.82,1-fJ/j 

31.074'00 

711.721'00 
U7.01l·T:! 

190.40i.H9,'j·6rj 

35,500.(31)'80 

90,62:J.,'jJ9·.li 

.J/J,O,JO.JOJ·f}S 

.) JIIovoll Ilutrnllon nur dlo Gruppen 0 bla 6 JOS.6:!1 •• i2/j·:!fJ 8 
und BUr die GniPPO 7 J,:J27.Il';a·/i:! S. 

ZlIImmmon 
(5lpnlt.o 12 "Oion 8) 

1,080.275'08 
21,451.275'00 

08-1,4111'4,4 
288.::00'..10 

1,27-1.1(111'47 

J8,JU1,tH7·tJ:! 

JJi,oIXI.209·0.J 

JJ,l,~3.:!28·02 

9,2J2.:!7.'i·3:! 
6(J,fiOtJ.l,'j6·J6 

12I,(JI'iU.022·50 

500,·14~.1'i7M·ö2 

227.191.(J.1(J-I):J 

1J.,J..II.:!IJ;j·/j3 

"',1I43.:!02·!lO 

1·I!I,J.'J:!.8;j,'j·..I0 

181,803.603'1/ 

1.007,!102.33(hSfi 

tJ.:ia2.75H·50 

2J1J,O.·J1.'19fJ·J7 

J8tj,'11J.JiO/·Jfl 

:11.1(\0.\103,51 

90J,7SS.0J!HO 

IiO,14f1.!l10·lifi 
I:!U,IIIJ.li2·1·.fO 

17 ,:!:!ii.:!29·10 

.J,ll,tMS.fJil·

.1;.1 J7.S6J-;jO 

r.r.jj.8a7.i[iO·,~.j 

!.!9,·Wl./(ItJ.!)/ 

5,6ml,';'73':!'~ 

7S,l.'j::.OOI·2J 

1182.1112'10 
3,2;1:i.1U·J{j 

:!I.,I:!tJ.30[j·51 

12,127.JIJ·JO 

2,81l1.5-1.,)·-I0 

220,(J30.91fJ.'i' 1 
:!.'n,SOO.87(J-tja 

1IJ5,-111.J.l7·j.J 

I.IJfI,ti'1J.JI2·91 

AUS"Dben-

ZnhJllhR:l' AowollllnllS-

rßcl(!lULndo 
mit Ende DCIODIbsr 1073 

SchUUUII 

4.3M,·66 

0,620.1001'84 
12,8:J3.782·70 

~,014.086·OU 

12.-1.00'-
6,032.081'02 

3,783.-100'77 

:J.li02.020·QO 

111I2,U33'84, 

242.ßard).j 

1.210,O'll7.:!50·8fi 

IlO.1SHI2 
152,(,OO.lUII·1:1 

lU.r,7:..!.118·:!1I 

333.005·i7 

3,22IlA8L':H 
In,782.USö·14 

1,071.784'80 

.) IIJ,1IiJ.(JOHJJ 

J 11.7,j-l,lJOH)j 
1."211,7110.1115'04 

') 

') 

020.301'30 

44.78.J.·0I~ 

087.[,88'30 
422.777'70 

aß,i43.R07·10 
274.510'03 

0,807.582'[,2 
L5,487.401·1-I 

3Il(l,803.U80·7~ 

3·1:1,223.212'-

0,0'&0.0118'40 

1,180.101Hj8 
2,lM5.001·07 
1,3i5.150·07 

or,o·-

a,l :l0.578·6~ 
31.705'17 

·1,fJOS.830·2fj 

fllI.788..f82·81 
M3.IOO·uli 

:!8·I,008.:J5:J·OU 
:!-lG.047'f;2 

4,'11S0.:105·;o 

4.772.000'80 
r.DO.Gflll·OI 

5,31:13,-111.2D 

'iO,030..l3"·U.S 
480,000.533'0[1 

.l,OJ1.lJSO·71 
810,86-1.655'77 

J • .52S.I7/J·JD 
2.'/'27,1140.872·Oi 

') Alli Allwelllungsrllcksl.!Ludo nnchlll'wiessllc Fordornno:clI 
DIl unbotlJugt. nbaotzburcn ßrBiitzon von A uSKnbcu. 
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Übersicht 2.2 

3 4 T I I 

Budgetmäßige 
Hauptübersicht über die Einnahmen des 

R T 9 

Einnahmen 

Bezeichnung 

PrlLsidentschaftsknnzloi ................. . 
BWl<leogesetzgebwlg ................... . 
Vel'fassWlgsgorichtshof ................. . 
VerwaltWlgsgerichtshof ................. . 
Rechnungshof ......................... . 

BW1Cleskanzlorümt mit Dienststellen ..... . 
IlUlore8 ............................... . 
Unterricht ............................ . 
Kunst ................................ . 
Wissenschaft und Forschung ........... . 
Soziales .............................. . 
SozialversioherWlg. . ................... . 
Gosunclhoit und Umweltschutz .......... . 
Äußeres .............................•. 

Justiz ....................•............ 

Militärische Angelegenheitcn ............ . 

Finßllzverwaltlmg ..................... . 
Ko.saenvet"wnltWlg ...................... . 
Öffentliche Abgahen ................... . 
Finanwusgleich ....................... . 
BWldesvormögen ...................... . 
Pensionen (Hoheitsvol'waltwlg) ......... . 
Fn.milienlasteuausgleich ................ . 
Staatsvertrag ......................... . 

FUlanzschuld .......................... . 

Land· und Forstwirtschaft .............. . 
PreiBlLusgleiche ........................ . 
HBJuJcl, Gewerbe, Industrie ............ . 
Bauten wul ~rechnik ...........•..•.... 
Verkehr ............................... . 

Stao.tsdruckel'ei ........................ . 
BUlldestheatol' ........................ . 
BWldesapothel,on ...................... . 
Salz (Monopol) ........................ . 
Glücksspiel (Monopol) .................. . 
Branntwein (Monopol) .................. . 
HauptmÜllzamt ......... . ............ . 
Österreichische Bundesrorste ............ . 
Post· Wld Telegrnphenansoolt ........... . 
ÖstelTcichische Bwulesbalmen .......... . 

Rieztl Zahlungsrückstände an unbedingt 
absetzbaren El'sätzen von Einnahmen 

V oro.nschlng 

Laufende Einnahmen I Vermögenagebarung I 
Schilling 

7.000'- 91.000,-

4,261.000'- 126.000·-
37.000'- :10.000,-

715.000'- 177.000'-
15.000'- 222.000·-

21,430.000'- 1,442.000·-
87,458.000'- 19.878.000'-

202,618.000'- 40,841.000'-
2,394.000'- 210.000'-

141,205.000'- 9,788.000'-
2.437,618.000'- 17,050.000'-

425,004.000'- --
59.059.000'- 7311.000'-
10,178.000'- 1,:\00.000'-

1.037,420.000'- 11,72:1.000·-

153,421.000'- 15,M45.000·-

943,452.000'- 12.705.0/J0·-
22,252.000'- 10.:127,781.000'-

/l9.007.000.000·-- --
1.135,502.000'- -
1.131,123.000'- 101,089.000'-

891,509.000'- :1,215.000·-
11.201,201.000'- -

104,508.000'- 10,964.000·-

6,326.000'- -
735,446.000'- 11,383.000'-
519,215.000'- -
358,660.000'- 21,584.000'-
840,689.000'- 9,224.000'--

11,023.000'- 5,080.000'-

308,100.000'- 561.000,-
159,150,000'- 850.000'-

11,872.000'- 11.000,-
253,967.000'- 1,033.000'-
646,018.000'- 37.000'-
790,623.000'- 30.000'-
407,538.000'- 8.000'-
913,543.000'- 14,104.000·-

10.295,390.000'- 32,027.000·-
10.973,618.000'- 3/l.37 1.000·-

Zusammen 

98.000'-
4,387.000'-

67.000'-
892.000'-
237.000'-

22,872.000'-
107,336.000'-
243,459.000'-

2,604.000'-
151,053.000'-

2.454,668.000'-
'125.004.000'-

no,7I1u.000·-
1I,47B.OOO·-

1.044,14:1.000·-

11111,20/1.0/)/)'-

1150.107.000'-
10.:150.0:\3.000'-
/111.007.000.000'-

1.1:J5,502.000·-
1.232,2l2.000·-

894,724.000'-
11.201.201.000,-

115.522.000'-

0,320.000'--

744,8211.000'-
510,215.000'-
:180,244.000'-
RöB.91:I.OOO·-

10, \03.000'-

308,/161.000'-
100,000.000'-

11.883.000'-
255,000.000'-
040,055.000'-
700,05:1.000'-
407,546.000'-
927,707.000'-

JO.32B,020.000·-
I \.003,989.000'-

, (Schulden) ........................... 11--------1--------./-------
Einnahmen des ordentlichen Hausbaltes: ............... n. 110'-''''' 

, ............. ~~ ~" .... • " ....... nnn "nn (Sllnune) ... 1 J. J.U.OUD,Utf"J:.Uuu·- IU.UDU,IUU.VUU·- l"I.UU"t:",OlJv.u",r-

Gehm'unp;Kerfolg (gleich dem Knaaenerfolg) 

Laufende Einnahmen I Vermögensgebnl"ulig I Zusnmmen 

Schilling 

1:15.931·10 95.980·- 231.911·10 
4.070.457,43 1411.481,- 4,219.9:18'43 

41.5911·:JO 28.157'- 69.75:\·30 
592.147·40 181.1180,- 773.833'40 
122.743·35 252.530·- 375.27:1'35 

20.(157.839'57 1.354.901,70 22,012.801·27 
105,595.57(1'25 20,488.087'02 1211,083.603'27 
178,1J31.81J:J·r,5 34,133.978'10 21:\,005.871'05 

2,:128.700'76 51.82:1.84 2.380.52·1,00 
1411,179.466'1111 7,59:1.770· 37 15:1,773.237'03 

2.679.193.872'51 12,:14:\.557·07 2.59I,5:\7.429·»B 
75!1.423.70fi·90 - 7»9,42:1.701l·!l1) 

1111.:140.420' 211 lIu7.I:I:I·- 00,007.503'20 
15.:!47.520·15 1,177.:lM·70 IO,524.884·8fi 

1.0211,:143.0117'2:1 1I,3u 1.021)080 1.032,094.118'0:1 

1/17,:180.12/1'04 1/1,:1/12.442·05 12:1,742.5/18' Oll 

M!l1.94!1.405· 22 17,11:14.083'50 909.584.088'72 
72,71:1.:154'11/1 r..2fi7,!l1I2. 7/l8·1 R 5.:130,706.123'08 

72.972,487.:1:12'71 -- 72.072,487.3:12'71 
1.348,704.782'08 - 1.348,754.782'08 
1.177,7/15.:123':10 154,244.484'19 1.332,009.807'40 

8/18.001./14R·1l9 :1,424.1139'40 872,07/1'687'09 
12.105,9811.1149'70 - 12.105,089.049'70 

40,039.888'81 :17,100.07:1'44 77,740.502'25 

O,940.584·fi5 -- /1,040.584'55 

788,341.747'64 10,0/12.421· 88 798,404.1611'42 
553,173.542'51 - 56:1,173.542'51 
300,840.421'12 20,2fi4.310·69 321,004.740·81 
000,211.15\'28 10,067.473'78 970,278.025'00 

28,142.587'08 4,788.124'05 32,930.711'13 

257,553.310·78 701.289'72 258,254.000'50 
Iß5,241.343'48 1,244.4/j8·45 \ 66,485.80 \·03 

9,344.8311·BO - 9,344.839'80 
200,917.816·03 5,087.400'90 272,005.222'03 
671,112.3:18'44 30.585'- 671,148.923·44 
822,0:10.811' 2/J 80.102·70 822,110.013'96 
374,789.154'75 19.550'- 374,808.704'75 

1.064,306.098'10 112.307.14H15 1.170,013.245'15 
10.303,898.937'5:1 34,778.705'\0 10.308,077./J42·03 
11.295,3!12.621·64 48,544.048'32 11.343,037,500'06 

- -

122.452,873.80[,'29 5.819,607.045'60 128.272,480.850'80 

ßUod1'SfCcbDUIIIIIIIU!chluO 
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7 

Gebarung 
ordentlichen Haushaltes (Haushalt 2) 

10 I 11 I 12 13 I 14 

Günstiger - Ungünstiger Einnahmen-

Laufende Einnahmen Vermögensgebarung Zusammen 
Zahlungs- I Anweisungs-

(Spalte 7 gegen 4) (Spalte 8 gegen 5) (Spalte 9 gegen 6) rückstände mit Ende Dezember 1973 

Schilling Schilling 

128.931,10 4.980'- 133.911·10 - -

190.542,57 23.481,- 167.061·57 - -

4.596,30 1.843'- 2.753·30 252·- -
122.852·60 4.686'- 118.166·60 871·80 -
107.743·35 30.530'- 138.273,35 2.550·- -

772.160·43 87.038,30 859.198·73 3,579.633'53 -
18,137.576'25 610.087'02 18,747.663'27 17,902.628'04 15,367.119'21 
23,686.106'45 6,707.021'90 30,393.128'35 1,224.254'16 1,182.341'45 

65.299,24 158.176,16 223.475·40 2,662.644'32 -

4,914.466' 66 2,194.229'63 2,720.237'03 189.098·28 2,009.461'50 
141,575.872'51 4,706.442'93 136,869.429'58 53,045.062'61 26,656.312'37 
334,419.706'90 - 334,419.706'90 707.951·40 5,718.331'45 

40,281.420' 29 78.867'- 40,202.553' 29 584.691'66 4,028.821'51 
5,169.529'15 122.644'30 5,046.884'85 949.962,66 -

11;076.902'77 371.979'20 11,448.881·97 711.978·67 143,378.531'89 
46,040.873·96 517.442'65 45,523.431'31 3,355.023'33 990.729'-
51,502.594·78 4,929.683'50 46,572.911·28 9,767.214'42 -
50,461.354'90 5.069,788.231'82 5.019,326.876'92 - -

3.365,487.332'71 - 3.365,487.332'71 6.225,056.917'93 -

213,252.782'68 - 213,252.782'68 - -

46,642.323'30 53,155.484'19 99,797.807'49 80,422.886'31 -
22,857.351'41 209.939'40 22,647.412'01 20,054.353'45 -

904,788.649'70 - 904,788.649'70 151,202.046'63 -

63,928.111'19 26,152.673'44 37,775.437'75 498.057,39 -
614.584'55 - 614.584'55 - -

52,895.747'54 679.421'88 53,575.169'42 2,397.490'08 10,818.530'65 
33,958.542'51 - 33,958.542'51 6,446.657'69 -
57,819.578·88 1,329.680'31 59,149.259·19 10,244.539'05 69.336,10 

110,522.151'28 ,843.473'78 111,365.625'06 52,058.923'16 10,150.222'07 
17,119.587'08 291.875'95 16,827.711'13 2,491.412'86 -

50,546.680'22 140.289'72 50,406.390'50 98,100.890'17 -

6,091.343'48 394.458'45 6,485.801'93 2,052.270'55 -
,2,527.160·20 11.000'- 2,538.160'20 513.811,09 -

12,950.816'03 4,054.406'90 17,005.222'93 43,702.150'65 -
25,094.338'44 415·- 25,093.923'44 1,904.167'09 -
31,407.811'26 59.102,70 31,466.913'96 146,877.136'58 -
32,748.845'25 11.550,- 32,737.295·25 361.446·51 -I., 

150,763.098'10 98,143.147'05 248,906.245'15 - 446,663.189'06 
68,499.937'53 2,151.705'10 70,651.642'63 - 162,407.629'71 

321,774.621'64 18,173.948'32 339,948.569'96 - 698,194.519'-

- - - 1 ) 1,412.030'11 -

1,412.030'11 
5.593,179.805'29 4.875,558.954'40 717,620.850'89 6.939,068.974'07 1.527,635.074'97 

1) Hievon entfallen auf die Gruppen 0 bis 6 142.723'32 S 
und auf die Gruppe 7 1,269.306'79 S. 

3 Bundesrechnungsabschluß 
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Übersicht 2.3 

1 2 3 4 -- ---- --

..::: 
p, 

'" ] 11 p, 

"" p, 's. ] '" ~ '" 
... 
'" ~ [:i p.. 

4 
4 0 
4 0 3 
4 0 3 0 8 
4 0 3 1 8 
4 0 3 2 8 

5 
5 1 
5 1 2 
5 1 2 1 9 
5 1 2 3 9 
5 1 2 5 9 
6 1 7 
5 1 7 0 3 

5 4 

5 4 0 
5 4 0 5 2 
5 4 0 9 3 
5 4 2 
5 4 2 0 5 
5 4 2 9 5 

5 7 
5 7 /; 
5 7 5 2 

6 
6 0 
6 0 3 
6 0 3 4 6 
6 0 3 5 6 
6 0 3 6 6 
6 0 3 7 6 
6 0 3 8 6 

6 4 

6 4 2 
6 4 2 4 3 
6 4 3 
6 4 3 4 3 
6 4 6 
6 4 6 1 3 
6 4 6 3 3 
6 4 6 6 3 
6 4 6 7 3 
6 4 6 9 8 
6 4 7 
6 4 7 1 
6 4 7 1 .3 
6 4 7 2 
6 4 7 2 3 
6 4 7 5 
6 4 7 6 3 
6 4 7 8 3 
6 4 8 
6 4 8 0 8 
6 4 8 1 3 
6 4 R 3 8 
6 4 8 4 3 
6 4 8 5 3 
6 4 8 6 3 

7 
7 9 
798/799 
7 9 8 0 3 
7 9 8 1 3 
7 9 8 2 3 
7 9 9 0 3 

5 

"" E 
] ... 
2 

" P 

Budgetmäßige 
Zusammenfassung der Ausgaben des 

Landesverteidigung 
Militärische Angelegenheiten: 
Heer und Heeresverwaltung : 

6 

Bezeichnung 

Lieferungen auf Grund von Kreditverträgen aus 1962 ., .................................. . 

7 

Ausgaben 

Kassenerfolg 

Schilling 

Waffen und Geräte .................................................................... 541,931.999'87 
Katastropheneinsat.zgerät ................................................................ 1 _____ 1_1 .... ,_3_87_._:_9_:_40-.-4-9-1 

Gesamtausgaben 40 ... 1 _____ 55_3..:.,_3_19_._9_4_0._3_6_1 

Finanzen 
Kassenverwaltung : 
Zuführung an Rücklagen: 
Baurücklage .......................................................................... . 
Anlagenrücklage der Bundesbetriebe ..................................................... . 
Zweck~ebundene Einnahmen-Rücklage .................................................. . 
Pauschalvorsorge für Ausgaben aus Rücklagenau[lösungen: 

52,763.000'-
30,000.000'-

Anlagen .............................................................................. 1 _____ =::::-::::: ___ 1 
Gesamtausgaben 51... 82,763.000'-

Bundesvermögen : 
1--------------1 

Kapitalbeteiligung : 
Jnternatio!lale Finanzinstltutionen . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . 44,906.049'45 
Sonstige Unternehmungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93,414.326'70 
Bundesdarlehen : 
Verstaatlichte Unternehmnngen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16,905.000'-
Sonstige Darlehensempfänger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 520,552.000'-

Gesamtausgaben 54 ... 1-----6~7.:.5,~7-:-7:-7.-:-3-:-7-:-6--:·1-:-5-'-I 
Staatsvertrag: 
Yerwaltung und Verwertung ehemals dentscher Yermögenswerte: 
Liegenschaftsverwaltungen, lnstandsetzungskosten ........................................ . 

1---------------1 
Wirtscbaft 
Land- und Forstwirtscbaft: 
Bundesministerinm (Grüner Plan): 
Verbesserung der Produktionsgrundlagen ................................................. . 22,525.000'-
Verbesserung der Struktur und Betriebswirtschaft ........................................ . 115,785.000'-
Absatz- nnd Verwertnngsmaßnahmen ................................................... . 
Sozialpolitische Maßnahmen ................................... . ....................... . 50,000.000'-

170,536.506'89 

358,846.506'89 

Kreditpolitische Maßnahmen ............................... - ........................... 1-----=7:-:-::~-:-::--1 

Gesamtausgaben 60. _______ --'-_____ 1 
Bauten und Technik: 
Bundesstraßenverwaltung : 
Ausbau .............................................................................. . 5,790.000'-
Bundesstraßenverwaltung (Autobahnen): 
Ausbau .............................................................................. . 157,193.629'72 
Bundesgebändeverwaltung (Liegenschaftsverwaltung) : 
Ankäufe für Schulen der UnterrIChtsverwaltnng ......................................... . 112,940.147'55 
Liegenschaftsankäufe für die Landesverteidigung .......................................... . 3,213.100'97 
Sonstige Liegenschaftsankäufe .......................................................... . 93,075.297'08 

22,256.447'57 
9,627.457'31 

Liegenschaftsankänfe für Flugplätze .................................................... . 
tlberwelsungen an die Länder gem. § 1 (3) F AG 1973 ................................... . 
Bundesgebändeverwaltung (Gebäudeerhaltnng): 
Schulen der Unterrichtsverwaltung: 
Wertvermehrende Instandsetzung .......................................................... . 133,979.669'67 
Museen, Schlösser, Palais und ähnliche Kunstbauten: 
Wertvermehrende Instandsetzung ......................................................... . 
Sonstige Bundesgebäude (BGY. I) 

36,001.623'50 

Wertvermehrende Ins tandsetznng ......................................................... . 111,783.228'20 
45,198.442'68 

60,727.495'75 
952,312.310'63 

67,865.858'97 
41,556.292'70 

515,528.664'69 
3,291.037'93 

2.372,340.704'92 

Ausbau der Bundesversuchs- und Forschungsanstalt Arsenal. .............................. . 
Bundesgebäudeverwaltung (Neu-, Zu-, Auf- und Umbauten): 
tlberweisungen an die Länder gemäß § 1 (3) FAG 1973 ................................. . 
Schulen der Unterrichtsverwaltung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . ............................. . 
Bauten für die Landesverteidigung ...................................................... . 
Land- und forstwirt.schaftliche Schulen nnd Anstalten .................................... . 
Sonstige Bnndesbauten ................................................................. . 
Provisorischer Amtssitz UNIDO ........................................................ . 

Gesamtausgaben 64 ... 1-----....:.:.:.....--==-1 
Bundesbetriebe 
Österreichische Bundesbahnen : 
Außerordentliche Gebarung: 

650,001.437'55 
32,190.353'98 

1.003,531.113'32 
99,999.423'44 

1. 785, 722.328'29 

5.828,769.856'61 

Elektrifizierung ........................................................................ . 
Schnellbahn .......................................................................... . 
Sonstige Investitionen ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . ................. . 
Güterbahnhof Wolfurt ................................................................. . 

Gesamtausgaben 79 ... I------~:::--=:::-I 
Ausgaben des außerordentlichen Haushaltes (Summe) ... I----:.....:-~--:---=-:--I 

.. 
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9 

Gebarung 
außerordentlichen Haushaltes (Haushalt 5) 

8 9 10 11 12 

Ausgaben 
Ersparung Ausgaben-

I Überschreitung Zahlungs- I Anweisungs-
Voranschlag Gebarungserfolg (Spalte 9 gegen 8) 

rückstände mit Ende Dezember 1973 

Schilling· Schilling 

6,400.000·- - 6,400.000·- - -
611,035.000·- 541,931.999·87 69,103.000·13 - -
14,038.000·- 11,387.940·49 2,650.059·51 - -

631,473.000·- 553,319.940·36 78,153.059·64 - -

1.000·- 52,763.000·- 52,762.000·- - -
1.000·- 30,000.000·- 29,999.000·- - -
1.000·- - 1.000·- - -

120,000.000·- - 120,000.000·- - -
120,003.000·- 82,763.000·- 37,240.000·- - -

53,152.000·- 44,906.049-45 8,245.950·55 - -
69,905.000·- 93,414.326·70 23,509.326·70 - -

16,905.000·- 16,905.000·- - - -
10,552.000·- 520,552.000·- 510,000.000·- -

150,514.000·- 675,777.376·15 525,263.376·15 - -

: 10.000·- - 10.000·- - -

26,000.000·- 22,525.000·- 3,475.000·- - -
134,500.000·- 115,785.000·- 18,715.000·- - -

500.000·- - 500.000·- - -
40,000.000·- 50,000.000·- 10,000.000·- - -

180,000.000·- 170,536.506·89 9,463.493·11 - -

381,000.000·- 358,846.506·89 22,153.4G:'.11 - -
-

5,790.000·- 5,790.000·- - - -

157,200.000·- 157,193.629·72 6.370·28 - 5,284.000·-

69,520.000·- 112,940.147·55 43,420.147·55 - 2,160.000·-
15,555.000·- 3,213.100·97 12,341.899·03 - 1.774·30 
69,805.000·- 93,075.297·08 23,270.297·08 - 10,330.176·11 
42,100.000·- 22,256.447·57 19,843.552·43 - -
9,770.000·- 9,627.457·31 142.542·69 - 2,616.000·-

161.500.000·- 134,121.486·02 27,378.513·98 289.022·44 8,432.354·89 

28,000.000·- 36,001.623·50 8,001.623·50 - 930.642·65 

59,515.000·- 112,377.050·18 52,862.050·18 859.402·26 2,483.996·76 
36,000.000·- 45,198.442·68 9,198.442·68 - 2,488.625·78 

41,888.000·- 60,727.495·75 18,839.495·75 - -
788,500.000·- 954,571.149·03 166,071.149·03 4,743.838·40 86,726.931·72 

66,000·000·- 67,865.858·97 1,865.858·97 - 1,460.100·74 
37,700.000·- 41, 722.412·53 4,022.412·53 166.119·83 2,150.629·15 

398,000.000:- 516,940.927·34 118,940.927·34 1,929.487·- 15,939.230·34 
13,500.000·- 3,291.037·93 10,208.962·07 - 356.964·-

2.000,343.000·- 2.376,913.564·13 376,570.564·13 7,987.869·93 141,361.426·44 

650,000.000·- 650,001.437·55 1.437·55 - 1.011,302.116·30 
30,000.000·- 32,190.35·3·98 2,190.353·98 - 3,221.693·13 

886,959.000·- 1.003,531.113·32 116,572.113·32 - 281,996.143·95 
100,000.000·- 99,999.423·44 576·56 - 17,816.036·70 

1.666,959.000·- 1. 785, 722.328·29 118,763.328·29 - 1.314,335.990·08 

4.950,302.000·- 5.833,342.715·82 883,040.715·82 7,987.869·93 1.455,697.416·52 
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Übersicht 2.4 Budgetmäßige 
Zusammenfassung der Einnahmen des 

1 2 3 4 5 6 7 -- - - -

"" 
Einnahmen 

'" 
Ol 

'" ., 
:3 ~ N Bezeichnung Voranschlag 

A "" ~ A 's. :3 " '" .. .. " i;:< " Ol 
C!) ~ Po< '" Schilling 

.... 

5 Finanzen 

5 1 Kassenverwaltung : 

5 1 2 Entnahmen aus Rücklagen: 

5 1 2 1 7 Baurücklage .......................................... ' ....... 200,000.000·-

5 1 2 3 7 Anlagenrücklage der Bundesbetriebe .......................... 150,000.000'-

Ii 1 2 5 7 Zweckgebundene Einnahmen.Rücklage ....................... , 1,000.000·-

Gesamteinnahmen 51 .. . 351,000.000'-

5 4 Bundesvermögen : 
5 4 2 Bundesdarlehen : 

5 4 2 0 Verstaatlichte Unternehmungen: 

5 4 2 0 9 Rückzahlungen ..... " ........... , ........................... 2.000·-

5 4 2 9 Sonstige Darlehensempfänger : 

5 4 2 9 9 Rückzahlungen .............................................. 7,001.000·-

Gesamteinnahmen 54 . .. 7,003.000'-

Einnahmen des außerordentlichen Haushaltes (Summe) .. . 358,003.000·-

Bundesrecbnungsabscbluß 3' 
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Gebarung 
außerordentlichen Haushaltes (Haushalt 6) 

Einnahmen 

Gebo.l'tmgserfolg 
(gloich dom Ku"senerfolg) 

:J3,728.000·-

2,200.000'-

35,928.000·-

7.000.000'-

7,000.000'-

42,928.000'-

nundcsrechDLlnflSlibsthluD 

Sohilling 

o 

GünHt,iger 
Ungü1l8tiger 

(Spalte 8 gegen 7) 

168,272.000·-

147,800.000'-

1,000.000'-

315,072.000'-

2.000'-

1.000·-

,1.000·-

315,075.000'-

11 

10 11 

Elnnahmen-

Zu.hlung8~ Anweiswlgs. 

rückstände mit Ende Dezember 1073 

Schilling 

____ . ..4."" .. : .. _ . _ .... ~ 

..: .. ..:..:...; 
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j ! 

Gobo.rllngsgrllppen + 

Bezeichnung 

PrllBldent&chnft,5knnzlcl .•.•.......•.•...•....••. 
Dundf:lSleBCt%gebuhg: ..............•....•.....•.. 
VcrroMUIlI1llRllrlcht91lOf ..•••...•.•.••••.•••••.••• 

~~~~~~~~;r~~I~~I~~.:::::::::::::::::::::::: : 
ßundeaknnzleromt. mit. Dhmatsf.cUon ............ . 
Inneres .............. , .............. ···,····, . 
UuLorrlcht. •.•.•........•.•...•.•..........•.•. 
KnnsL ..•.......... ; ..........•...•.....•..... 
WI'UIOnllChrl.1\ und Forschung •...•............... 
Bozlales ...........•.••......•.•...•..........• 
8ozlolvtlralchcrIlIlJ,l ..................••....•...•. 
OOllundholt. lind UmwolbIChut.z .............•.... 

o 1 .luDeret ...................................... . 

: I ~~;I:t1~I:~ '~~I~~l~O'~~'h'C'I~~ . : : : ................ . 

,T 

ve~R!,~u~r 
ErmcBBCt1IJkrcdlta 

l,707.DOO·-
15,125.000-

1,310.000'
l,3r.s.000·-
8.225.000'-

81,ICiO.OOO·-
418,108.000'-
410,836.000'
~Ci,180.000·-

2M,313.000·-
08.010.000'-

18,011.000'-

240,576.000'-

191,005.000'-

311,000.000'-

458.200.000'-
0.,1.8:10.000'-
4."00.000'-

4,800.000'-

53.35" 

Ausgaben des ordenlllcbcn Ha.ulbDllti (Summe) ... 1 2.701,3H.000'-

o 1 ftflllL'lrlsohc A ngclca:cnholt.cn ...••............••• 

Kaasonvo1'\vultußII •..••..•.•.•...•...•.•....•.•. 
nUlldCII\'crnd)g:on ..•.•.•.•.....•.•.•.•.•.••••... 
BtnntRvortraa: .................................. . 

Lnnd· und F'orsLwlrtar.haft ..................... . 
Du.utcn und Tochnlk .............•.•.....•.•.•. 

12 

T 

T 
Anlo.gen 

Geoetlneh. ,-I 
VcrpßlahtuJlgeD Enncsscßakrcdlto 

30.005.000'-

201.000'-
0.000.000'-

16.000'
.,106.000'-
321.000'-

3,8LO.000·-
72,IiOO.Ooo,-

100,11.,1.000'-
3,207.000'-

202,101.000'-
16,:111.0oo·-

20,41ti.OOO·-

30,0010.000'-

81,14.6.000'-

2.3"'0.000'-

oi3,418.000·-
1.263.301.000'-

510,808.000'-

30,006.000'- 1 12.500,t/12.000'-

63,102.000'-
10.000'-

I~O,OOO.OOO'-
00,005.UUO·-

1.8S2,U8fi.OOO'-

Übersicht 2.5 

Ocaet.z.llcho 
VerpOlohtußgen 

98.415.000'-

295,000.000'-

208,10&0.000'-

21.00",.000'·-

888,001.000'-
250,000.000'-

3.038,063.ooU·-

Kapitelweise Aufgliederung 
a) Ausgaben des 

T T ,0 T 10 T 11 T 12 13 

Voranleb._, 

I T T 
lJ'ördcruhli(8ßusgabon Aur'wo.odskredlto 

Darlehen 

Ermea960skredtte 

ZusehuD LAufende Gebaruog IVonnOKenSRoooruna I Ll1nCllndc IlcblU'unu 

GII8cbllcho Vorpnlchtllhgcn ErmcaSChakrodltn 

Summo 

BohlJllQIiI 

05.000'-
226.000'-
40.000'-

220.000'-
84.0.000'-

1,.,100.000'-
27,850.000':"" 
21,302.000'-

100.000'-
0,611.000·-

25,020.000'-

1,330.000'-

01-1.000'-

0,840.000'-

22,742.000'-

2",042.000'-
6.000.000'-

60,002.000'-
2,014..000'-

408,4110.000' 

27.467.000'-

3,0116.000'-
3,604.000'-

100,237.000'-
168,000.000'-
404,600.000'

'''40,030.000'-

201,O~O.000'-

8,040.000'-

1,606.000'-

1,326.000'-

1,724.000'-
175,863.000'.-

6,582.000'-

1,048,000'-

100,216.000'-
8,214.000'-

7.222,658.000'-
20,Dl:!&.OOO·-

050,021.000'-
6.008,120.000'-

1.J.oI52,810.000'-
72,qOO.OOO·-

07,280.000'-

115,070.000'-

400,866.000'-

101.77-1.000'- 41,600.000'-
160,000.000- 816,001.000'-

06.520.000'-
278.138.000'- 380.0101.000'-
163.495.000'- 111,70".000'-

1.68-1,784.000'-
11.201,201.000'-

70,044.000'-
4.106,344.000'-

I [u,lJ0:i8.0oo,-

0.613,318.000'- I 48.180,883.000'-

881,000.000'-

20,005.000'-

143,277.000'-

6.1ß4,73~.OOO·-

6,310.000--
1,863.000'-

2,260.000'

OO,03Q.I)()().o-
67.757.000'-

256,687.000'-
18.197.000'-

300,0186.000'-
74,806.000'-

68, .. &1 2.000'

:12,196.000'-

1010,5SS.0OO·-

1.613,083.000'-

0,187.000'-
100.100.000'-

8,018.000'-
. 2,043.000'-

13,084.000'-

208,071Uioo·-
5.118,083.000-

8.276,004.000'-
225.061.000'-

2.277,823.000'-
6.702,477.000'-

1., .... 62,310.000·-
771,300.000'-

428,49S.000'-

400,166.000'-

2.348,868.000'-

400,872.00{)'- 11.230,OliO.000'-
1103,800.000'- 2.48:!,027.000·-

100,02D.000·-
782,202.000'- 2.232,802.000'-

1.272.071.000'-
1.087,808.000'-

11.201.201.000'-
70,944.000'-

,- I 0.360,070.000'-

2.206.23"'.000'-
2.408,047.000'-

011,670.000'-
9.220,788.000'- . 

018,800.000'-

6.328,070,000'- 111.872,OOO.~oo:- I 01.333,6407.000'-

b) Ausgaben des außer-

031,""3.000'- 031,473.000'-

3.000'- I <J 120,003.000'-
160,IH4.oo0·-

10.000'-

381.000.000'-

o 1 OslerrolchJaoho DundeabD.hnon ..•.•.•.•.•.. ····.·1 1.0(lO.lIfiO.OOO'- I l.UaU,l' 

117,068.000'- I 2.000.34:1.000'-

60.000' 

Au.aben da auO~rordenlllcbeD Hawba1tes (Summe)···1 63,102,000'- 1 3.730,5.,10.000'- I 27,457.000'- 1 381.000.000'- 1------1---'-='--- 1;10,181.000'- I 4.060,302.000'-

ßLlOOI!UeclLDUOß!Y'oI.bscltILiD 4· 
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des Sachaufwandes nach einzelnen Gebarungsgruppen 
ordentlichen Haushaltes (Haushalt 1) 

VenvnltllDgs
nuf'Wnnd 

Ermessenskredite 

l,i6"OS9-15 
13_61::!..I91-tiS 

l.O;J9.o.33·58 
1.358.000'-
; .;~50.139'69 

76.;.3-1.913,03 
-li8,Oi-l.815·01 
-Ia4.39i.ll'·2::! 

23':,9-1-,651'-
:!9-1A.27.5,i2·21 

59,.5-98.568''&0 

)).619.06;)'05 

::!4~.3:!B.835·OO 

ID3.56f1.'9HIG 

289.16-1.888'3" 

44-1.005.01-1'3. 
58,330.128'3. 

5.-IO!),8-I!)·36 

l.a,IO.ßß5·10 

53,3Gtl.868·OI 

:ln,aSS,425':!\) 
;2.000.35!)-;)fI 
:!' . .J:!'.0-43·3; 

2.S:!.,'l.0IJ-.I.9:!::!·06 

15 J 16 

Anlngcn 

G ... 'z1',he I YerpOichtuDg-en Ennessenskrt'dlte 

::!IH.OOO·-
6.0.5;.93:"'18 

66.533'41 
-165,000'-
:!".2oo--li 

-1.103.32-1'15 
9-1.030,808'''0 

105,901.lla·67 
2.516.92-1·;a 

:!36.:!9,1.901·-IO 
1l.39-1.;25·17 

26,5;3.391'89 

51.5~5.'1 6·69 

30.060.61&'2; 

2.322.533'-10 

68.161.533·3. 
~1,(}(j{I.I·W·08 

30,000.000'- :1:19,300..111'-

51,858.815'55 

1.052.8-111-50 
5.17B.792..&i!l·-I5 

47.-157.330-59 

38.253,620.'63 
16,106..13-1'30 

"1.4;3'61 
18,086.695'0.5 

50.6~·'&O 
-13.778,0-1 

8,5;9,011·.2 
288,0-15..&0-1.'85 

3.0.10.1-10 .• 60'20 
1.038.S-I0.521·ii 

30.000.000'- 11.01. ,853,8::!0'S9 

ordentlichen Haushaltes (Haushalt 5) 

BnndesredulunlisabsthlnB 

2,238.092.752'10. 

1.785.722.328·;!fI 

-1.11';,829.407-00 

I 17 

<ksetzllche 
YerpfilchtunlICD. 

37,a1.]61·5o. 

2".:!G,788.2;8--

325,130.839'40 

18.086.119'-15 

1.08,1,022.905'66 
25o.,OOO.{)OO·-

8;,27-1.325'-
451,000.000'-
216,;53.4.-13-3-1 
680,6:!:!.SS-l·OO 
68,6.5.000'-

3.-152,973.966'-11 

I 18 I 10 

GebaTI1Dlserfol. 

Förderungsau!!gnben 

Do'll'leben ZuschuD 

Ennesscnskredlte 

Schilliru;!: 

38.600--
:!0'2.:!:!o.·-
33.002'-

219,fMo--
299.:!OO'-

1.3".180,- 18,:!I-I.OOO·13 
26,-140..30.5'81 3,29,.325'81 
16,a-l1.91o.·- lOO.069.fI::!6·51 

1 i::!.4oo.D61·{I5 
IO,S5o..932·- -I,I5.0-l2.8iD·,1D 
63,]64.8-19'2-1 449,:288.696'2$ 

SOO.l.JO·- ::!9,1.8,10.5!H ·SB 

.65.1)36·26 3':,38.50-1'88 

8,31·1..0.;6'- :!,8HUXXHB 

31,723.140'- 1,325.000'-

23,563'(J07'- 215,533,2ß8·-

140.1l56.00"'!·-
180.121.;lio.·63 ]53,435.000'-

700.060'-

-I,-I32.-I!4·- 1.535.fJ()9.7H·5o. 
2.202.305,6;1'-

13,800.000'- 367,082.836'80 
9,60-1,388'- 28-1,537,5:!2'50 
5,338.{IO()·- '4.S5ß.5D9·-

6;8.000--
1.-ISS.8W·-

524.130'- 205.529'15 
21.;00'-
50.500'-
-11.000'-

5.581 . .JSO·8-O--- 300.000'-
"-9,216.200'- 018.000-
!!',OO1.0'.:!7-60 -11.000'-

-191.810.,3-10'3" 6.05-1.331.501'97 

537,-157.000'-

35S,S-IO.5o.6·8f1 

355,8"6.506'80 

13 

I 20 21 I 22 

I AufWADdskredite 

LoufeDde! GrbMung IYermÖgt'D.5gebnrung I Laufende GebArunp 

GeseL&llche Verp8ichtuDg;en Ermessenskredlte 

1.'33.;Oi-2O 4.1&1..105'21 
155.25o.A80·5; 1,0-:11.560-20 

O.O! i. ;83,0; 

1,O-l2.o.51':!o. 1,äI5.-I44'o.; 

00,fll .... 8.2·00 dO.805,:!76·o.6 
i,452.508·31 73,6Ti.827·H 

,.0":!;.371. .... a· .. 1 256.080.310.'99 
20,800. ,00,88 15,] 1 i .8;6'55 

606,03-1-.271'56 350,;-15.3-19']6 
".939.635,816'9; 65,0.19,;] 'j'86 

]3.S82,86; .121,,18 
2.0,585.8].1,1, 66,3&2.612'82 

80,006.700'20 53,402.2..91)'&7 

lO8.718.0IS·6; 153,253.391'29 

515,:!SS,\mO'68 UH4,759.927'äß 

69,"'15.9-12'33 ..50.,787,768'39 
:!53.233.o.50·73 1.'"'0,516,308,,,5 3.7.03-1-02 

8-1.717,302'1-1 
454,130..031'51 753,830..800'-
H18.1I-I0.575·O", 133.107.089'03 

1.5ii.O-lO.5Io.·13 
12,105.0aß.6-IfI·7o. 

29, iß4..080·"5 
8.5'4,32fI.938·2-1 5.00-1,83".53.'27 

IO-l.783,581·B6 -1'2.,131.-1-84'83 

28.801.101,29 -1,1.29.98;'0.1 
117,().I2.3~5·::!3 2.315,8-05.723'38 
351,605.65-1'08 61,3'6.55D·40 

U.47!!.6;O·'o. 10"2,533.810'5,& 
2,2f17,S-I5'- ]45,408 .• 20·.3 

62-1.10.0',0. 5,!l59.S4~hI9 
8,3;0.993'81 91,"37.808-98 

..135.00$. i32'93 15-1,662.681'28 
5.77~.177·08 231.'68.98)·i8 

229.0-43'- 3""4,0,3,323'69 
38,818.325'63 J ... 93,.510,88 

3;I,605.25·H2 1.320.907.-1-86'02 
673,010..897',14 2.395,11-1.661'-11 

-I8.28!l.751.11j·57 ;,238,-15,.93,1';5 11.750,230.130.-51 

553,310.0,&.0'36 

138,220..812'03 

82,.63.000'-

I 23 

Summe 

•. 985.79] -50 
1.6_16..1:.70.5-03 

;,187.31.2'90 
2.0.-12.9-10'-

11.38-I.O-U ·48 

318,451.545'03 
684.-1.79.500'54 

8.090,161.821'80 
23-1.HD,121·t1 

2.200. 7s-J..264· 73 
5.588,-1.0.2.373'98 

13,882.86 •. 12] ·48 
1.00-l,U8.o.58-·::H 

430.527.721'66 

-I96,7-li.80D·37 

2.484.570.489'0.7 

1.2.84,G42.il2·91 
1.8,'H,13-1.66S·15 

OO,IB; .241'50. 
2.442,830.799'17 
1.-150.H5.501·46 
1.578,646.5;0'13 

12.105.089.ß.I,!)·7o. 
29.79".080'45 

9.:m9.164,476-&1 

2.263.88 •. 314'35 
2,743.305.6.1'-

65!!,-I98.1-I0·23 
8.664.,555_645' 7 I 

636,236.79-1·H 

155.938.310'8. 
165.2i1.85o.·o.3 

0.625.,129'80. 
I1B.6!1J.15G·"9 
5im.S33 .• 39'61 
23 •. 050.,437·80 
353.S2:!.3;S·41 
511.2;2 .• 22'16 

4 .• 61,-190, ifHl·94 
4.13-1,914.10$'22 

91.;5O,-I63.80a-50 

553,319.940'86 

82,763.000.'-
6.5,.77,376'15 

358,846_506'89 
2.376,013.564'13 

1.785, '22,32S·:W 

5.833,3-12 .• 15'82 

.. 

Verwa Itungs' 
a.ufwand 

Ermessenskredlt.e 

I 

, 
v" 

(Spalte 14 gellen 41 (Spa] 

29.910-85 
1,512.508'32 

2,6.966'42 

874.860-31 

4,615.086'07 
60,506.815'01 
1';.,i61.117·22 
l,5D1.849·-

38,111.572'21 
B,720.431-54 

2,20L334·{lS 

240.104'94 

2,504.794-96 

22,501.111'66 

9,1.0.985'63 
O,-IflO,871'R3 

969.849',36 

2,819.334'84 

38.868-61 

4.1fJn.42/j·29 
lOi.J53·09 
!J:!,v.Ol3·31 

ß3,690.9:!:!·f)(j 
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I 

-.dU. 

barung I Lour.ode o.boru •• Summe 

ErmesseuskIedlte 

4,ISJ.-I05-21 7.985.701-50 
1,041.569-20 176,1&1,705-63 

7,187.312-96 
2.0-12.940--

1.51:).444-07 11.38-1.041'43 

80,896.2.76-06 318,451.;;4.5-93 
i3.671.82i·}.l 684,479.590-1).1 

250,080.310-00 8.090.101.821-80 
15,n1.8'16-55 234.«O.121-n 

350,'-I!U149-18 2.200,nW.264-i3 
6.5.019.717-86 5.588,402.3i3-9M 

13.882:,867.121--1:8 
66,35:2.612-82. 1.00-1.418.068-21 

53.~.229·5i 4-39,527.721-60 

153,25$.391-21) !90,i-ll.800--37 

1.6«,759.927-56 2,48.1.579.189'07 

450,781.768-39 1.2S4,ß.l2.il2.-91 
OS·.,\5 371.03 .... 62 1.834,134.663-]5 

00,187.241-50 
753.8341.800-- 2.-142,839.799' J 7 

S9-03 1.459.,H~.501·"6 
1.578,640.570-13 

12.105.989.049-70 
29,794.08&-15 

37-27 9.~{I,16".475·51 

42i,13lA·84-B3 2.263.887,31"'35 
2.aa.805.671-

•• 129.987-01 652,498.1.10-23 
2.315.S!J!j,i23-38 8.664,555.845';1 

61,376.55'!hW 636.236.794-4.1 

102.~.81o-5-l 1::i5,038.31&87 
145,4oB. 720' 73 165.271.S50·03 

5,95!l.840·40 6.025 .... 29·80 
91.437.808·D8 118,69].150'49 

15 .... 01l!U1Sl·2S 580,833.739'61 
231,ißli!.DSl·78 237,650.437'80 
344,9;:).323'69 358.822.378'''1 
177.031.510'88 511,272.722'18 

1.320,901.480'02. ,1.761,496.709'94-
.2.395,11'{.661·"\1 4.184,914.108'22 

3·HS 11.750.28(},130·SI 91.750,463.803·5{I 

558,319.0,10'30 5ö3.810.940·36 

00·- 82,768.000'-
675,777.870'15 

358.840.506'80 
138,2:20.812'03 2.376,018.504'13 

1.785,722.828'29 

00- 001.5,10.752'30 5.838.342.715'82 

I 25 26 I .7 I 28 I 29 30 31 32 I 33 

Ersp:lfung - Ofwrdrritunll 

FOrderonpnusgabeu AufWDnd!!kredlte 

QufinLnd Gesetzliche Geset.zllche DMleben ZnschuO LDnfende GebllfUDg IVermögemgebanmg Laurende Geoo,m.1g 
Summe 

BrmesseDsmdlt.e VerpßJchlqngeD ErmesseoskredJte VerplllchtungeD ErmessenskredIte Gesetzliche VerpßJcbtnngeD Ermessenskredite -- I I 
(Spalt. 14 ....... (Spalte 1 ....... 1 (Spalte 16 ..... 61 (Spalte 17 ..... 71 (Spalt. 18 ..... 811(Spalte 1 ....... )I.palte 20 ..... lOII(Spalte 21 • ...., 11)1(-.-po-lte-.. - ... -.-.-I,-,

I
f-(S-paI-.. - .. - .... -.-U 

29.910'85 
1,512.508'32' 

27ß.966·.,I! 

87,,\.800'31 

-1.015.086'97 
60,506.8Ui·Ol 
17,561.111'22 

l.591.341J
JN.IU.5;2·21 
8,720.431'5,1 

2,!jO-l.191·96 

22.501.111·(16 

9,170.985'63 
6.400.87]'63 

969.819'.36 

2,819.33..1-84. 

3S.8BS·61 

4.100.12/j·29 
107.3$3·09 
928.013-37 

63.690.922'06 

995.000-

005.000'-

8,2..15.950'55 
10.000-

8,2.55.950'55 

,29.100-
2.064.82 
8.460'59 

,I'.70S·53 

253.324'15 
22,436.S08·46 

5.727.11J-67 
780.075-27 

25,806.008'60 
3,922.274'83 

IJ8.391-89 

11,585.716,69 

1,075.384'73 

23.460'51 

19,7/3.533'37 
1.181,721.859'02 

13,192.111'-

2,276.184'45 

99.153'50 
766,771.520'55 

6.033.3JS·59 

J,9,)7.S20·63 
l.t93.565·70 

1.526'39 
2,S55.695·05 

21.874'60 
09.~.!l·00 

202.011'72 
190,419.U4·86 
11,074.230'80 

IJfJ,69S.521·77 

1.581.ß5B.170·11 

120,000.000-
23,S09 • .126·70 

356,007.15:1'10 

118,763.328'29 

3'18.280.107'09 

703.838-50 

8,007.72!·-

:!6.999.839·lf) 

3,007.880'55 . 

251,921.965'66 

0,538.675'-
7,000.000-

20,972.556'66 
1S2,129.834·011 
I.OOO.OOO~ 

41-1,920.966'41. 

Schilling 

2G . .wo·-
22.780-
6.038--

00-
40.800'-

22.620-
1,400.694'19 
4,960.000-

100.000-
1,239.932'-

J1,2U.8Ig·U 

529.86(}-

1..18.303'74 

1.531.924'-

8,981,J.l0-

1,378.933'-
5,000.000-

130,O!!9.760·63 
1,007.040'-

567.500'-

2.000,-
1-1,530.012'-

192.400'-

650'-
20.000'-
95.870'-
10.800'-
10,600'-
55.000-
11,519'20 

201.521,80(1-
37,072..972';10 

83,320,319'34 

" 10,000.000-

510,000.000'-

9.79;,20 
2O,I1J2.51O·43 

534.216-03 

5.9-18,80 

U,;99,909'13 9,600.2J'i'04 
2.96.674'19 761'.491'09 

9,167.073'49 H.5,lS0.5äG·59 
14,89-1,961'9';; n5.293·12 
,(8,953.1211'60 ./6.013.271'56 

3"'1.303'72 128.490.183'03 
569,4012.878'52 

3,25i.59.]·88 207,516.SU·17 

5,110.-105'12 16,313.290'80 

l,2fO.009·]s 7,251.080'33 

1.000- 1!,.t.2S.999·68 

23,;59.268- 27,82S.!J.J2·33 
150,000,000'- 61.767.049'27 

10,802.007'86 
12",1:'1.908- 64,129.031·;J1 

5i,236.575·64 
56,843.480'87 

90I,78S.649·70 
50.149.019'55 

621.014.061'70 

;0.203.71.4,50 5.;S .... US·u 
JI1,658.671·-

GfI,JI6.336·80 90LB98'il 
53,123,477'50 2,6Z#.J.J,j·23 

6.;S5.59!J·- 233.345-92 

1.139.320'30 
90.J55·-

].893'30 
138_.{70-85 12.1)OtJ-09 

}5,699.i32·!J3 
1,302.822'92 

21.01.1';-
62.000'- 2,136.·12,j·63 

15,708.745'88 
7.000'- 0-1.07] .10'2'50 

/1.1,013.561'97 491,131.882:,(3 

22,153.403'11 

22.153.-103'11 

1.420,511,308·4ij 

10,109.010'97 

500,102.537'27 

02..000'-

1.910,381,931·i5 

82,760.000'-

82,760,000'-

1.125.504'70 
_ 821.430'80 

73,1.555'93 

20,26.i.276·OG 
15,920.827'14 

/93.310·99 
3,OUU23'-I5 

18,789.0äQ·S4 
9,845.282·H 

2,050.387'18 

21,26i,229·,ji 

6,;20.391'29 

130,826.927'56 

10,084231'61 
603,"'22.905'38 

(j,.j4i.J.8NJ3 

1,562.012'99 
93,393.123'38 

109,559'40 

999.810'51 
38,008.i20·73 

6.J.O.I50·51 
3,809.608'98 
9,212.681-211 

1J.9110.9S1·;3 
2,530.6;6'31 

58.489'12 
1.]1,412.1116'62 

74.488.661'11 

122.625.869'49 

78,153.059'64 

20,562.S12·0J 

57,590.247'61 

1,201.208·H 
22,971.294'37 

825.687'0-1 
60·-

1,699.058'57 

20,Ji6.·i45·9J 
96.396.·i90·H 

J8.5,532.178-20 
S.1,s9.121·1l 

17,038.735'27 
1].(,074.626'0.2 
ii69.442.87S·52 
2J3,052.05S·21 

ll,034.iZ1·66 

586.800·3'1 

IJ,),'111.1.89·01 

41,686.112'91 
647,892.336'85 

9,832.7505,50 
210.037';99-17 
186.;;/.501:16 

58,751.-129'87 
901.i8S.649·7(j 

50,149.019'5::; 
120,911.52'(·4l> 

JS.653.314·J;) 
331.658.611'

JO,Sl9.UO·23 
556,232.35·1-29 

11,430.'191-14. 

3,SllJ.310·8i 
36,425.850'03 

672.570-20 
6.119.1!j(j·19 
U.S~W,;J9·61 
12,.i98.4Ji·SO 
2,362.,621'59 

192,423.12'!·/6 
83,112.709·9J. 

J lO.OJJ.I08·2:! 

416,916.803'50 

78,163.059'6,1 

37,2-10.000'-
52';,20.1.376'15 

10.000-

2.2,153.493'11 
316,5;0.561'13 

llS.16J.328·:?9 

8SJ.040.715·S~ 
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Obersicht 2.6 

go 

1 OobnrUnllB/ilrUppOn 

'" 
Autlablm: 

PcraollßIILU81i1ßbBD 

o I AIlf'Wn.ndakrctJILc (Gesetzllcho Vorpßlchtubllcn), 
PCl1lOllßlnuJWond 

BachnU81abcn 

1 I VerwRltullpilurwnnd 

2 AnlaR:cn (UU!lCtzllche VerpDlchtungcn) 

3 I Anlnll:cn (ErmcaacnllkrcdILe) 

" FörderunKilIlusgabcn (Geaatzllche VerpßlchtunKen) . 

5 VOrdcrungaaulIgnueJl - Darlehen (ErmcllllclIskrcdllc) 

6 FOrdcrllngslLU611'lLbell - Zusclmß (ErmCllllcDllkrcdllc) 

7 AIICWILlldskrrnllte (Geaetzllche V orpnlchtungcn), 
Sachaul'wulld ..... . 

8 AuCwlLJldakrcdlta - Laurende OoburulIB (EnnclUlCns-
IHOdIW) . . ......... , ...•.. 

o A uC''f'n.ndskrcdltc- Vcrmög:cnl(lebarullg (Ge8otzlleho 
Vorplllohtung;en). . . .............. , ...... . 

EInnahmen: 

4°~~1} LAufondo Gobnrung: .... . ............•... 

.;~g} VormHllolUlllobarung I) .. . .......•..... 

Einnahmen (Summe) .. 

I) Blovan außerordentlicho Ausllßbon: 

2 Anlqen (Ocsclzllcho Vorpßlch~un"en) .....•. 

S AnlalOU (Ermcuonlllucd.It.o) ......•.. 

5 FDrdcrunKlIGulIgaboD - Darlehcn (ErmoollOlls-
krodlto) .... ..........•.•••.... . 

6 B'DrderunglllLulIgnbcD - Zusohuß (Ermeuonllkrcdlto) 

8 AuIwandllkretllte - Laufendo Gobnrunl (Ermell8Cne-
kredite) .......•.• _ .••...................... 

9 Aul'wondllkredlt.e - Vcrmöllt'D8gcbßlUDg (GOIIOtzllcbo 
Verpfllchtuugon) ..•.•.....•.•...... 

14 

Summarische Aufgliederung der ordentlichen und außerordentlichen Gebarungen nach Gebarungsgruppen 

11 

ErzJclllll~ und 
Unterricht 

(EU) 

3,748 . ..&08 

..136"&30 

1.:173.1..1·' 

1(10.0164 

1011 

:.!H.2ßI 

11,1100.1182 

a43.r.oa 

216.ij811 

1.282 

1,201.033 

" Forschuus: und 
WIa5Cllscllll,rt 

(FIV) 

·16.1U8 

13 14 21 

KUDIII. Kultus GC5l1ndholL 

(KR) (KI) (Oh) 

1:m.2flO 

13.568 

:,m.681 

426.140 

:!OIi.505 

m7.riO;" 3"3..&f,1I 

OO.7!!3 

1,177.100 

1,303.426 

107,51)0 

1111 

I Sozlolo ~ohlfnh" / 

23 

Wohnllll~hn.u 

(SW) (\Vb) 

Tn.ulIOlld 80hllllllil 

413.376 

·jI'j,i3:! 20.000 

10.M.!) 31.:nU 

461.034 (i(i2.413 

(,oH, IBO 170.753 

:!,300,:!or, 50,Oa" 

3U,DB·tjfJl i!i 

113.77:. 16.802 

33,Uli3.:!8:! 850.380 

34,300.667 BriO,3S0 

tri,uOO.all OU8.t4L 

8,0011 17.0311 

32 

StrnlJcn 

(SLI 

3U.OOO 

6,300.031 

551.133 

r,.on 

1,7ßO.170 

7,024.360 

2.718 

A'u (ga be nberelc b C! 

/ son.tI.":" VO.kOh./ 

3. 

Lnnd- lind 
[f'oratwlrtsr:hn.rt. 

(Vk) (Ln 

20,000 . ..&0.1 711.863 

16.713 7.088 

0,116.020 350.051 

368.0i5 .,Ia.80:! 

03 .... 18 ~.207 

~03.()6U 2,248.878 

I,HG.71ft 50 . ..104 

3,788.1110 463.231 

..0 
12.1!'iL.flß7 3.107 ...... 1 

32,lr,7.071 3,870.304 

21,708.Ur. 2,lOl,l1211 

83.629 115,1Hj8 

I ~~'""IO:'~'I",,,,n I 
(Eil) 

28ft.7S0 

3.001 

8'. 

28.181 

2.802 

3. 
Industrlo lind 

Gowerbe 
(10) 

180.802 

5.032 

110.813 

210.73-&. 

12.82-& 

263.43-& 

11-1.805 

03.000 

132.057 

700.400 

84.762 

107.05[i 16,500.280 686.780 240.6H 107.05[; 16,500.280 686.780 7,027.077 21.882.0U 2,307.4.87 I __ ~~I 786.201 

.,10.002 3,4.1& 30.028 162.08.,1 1,802.876 :10.227 1.000 

10.005 

&0.000 308.8..1.7 

15.802 

summo"'1 1.201.033 oIr..l0S 010.002 3.-Ilr, 1Ir..O:!O 102.US", 1,870.280 34ri.07..1 1.000 

I) Hlevan ßuDerordentUcho Eln~IlIlD18n . 

1I11l1"dl!ltel-hbunnsabltbluß 6-
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15 

und Aufgabenbereichen 

37 38 41 42 43 

• Öffentliche Private Landesverteidignng Rtaat.- und Übrige Zusammen 
Dienstleistungen Dienstleistungen Rechts"ir,herheit Hohel tRV erwal tung 

'(ÖD) (PD) (Lv) (SR) (Hv) 

Tausend Schilling 

564.765 211.309 2,093.161 4,270.402 8,615.864 43,566.998 

30.271 876 268.116 640.414 1,004.062 2,825.005 

- 44.906 - - - 74.906 

50.106 11.948 6.079 119.027 957.513 15,135.683 

250.000 61.000 - - 95.711 3,452.974 

741 20.611 31.7~3 254 608.629 1,029.267 

194.328 249.792 3.605 - 214.655 7,013.178 

547.280 10.073 377.777 114.640 6,524.689 48,289.751 

669.833 238.927 2,349.637 185.051 1,601.611 12,441.821 

- - - - 7,188.114 7,321.221 

1,742.559 638.133 3,036.937 1,059.386 18,194.984 97,583.806 

2,307.324 849.442 5,130.098 5,329.788 26,810.848 141,150.804 

1,565.140 1,778.811 88.258 1,121.337 68,238.932 122,452.874 
-

826 33.279 16.213 3.171 5,479.421 5,862.535 

1,565.966 1,812.090 104'.471 1,124.508 73,718.353 128,315.409 

- 44.906 - - - 44.906 

- 11.428 3.213 - 714.326 4,117.829 

- 20.552 - - 500.000 537.457 

- - - - - 358.847 

- - 605.294 - 70.355 691.541 

- - - - 82.763 82.763 

- 76.886 608.507 - 1,367.444 5,833.343 
-

, 

- 7.000 - - 35.928 42.928 

6 BundesrechDuDgsabschluß 
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16 

Übersicht 3 Budgetmäßige Ausgaben 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

-5 Ausgaben 
'il .., ... 

" " .<:: '" 
,0 Bezeichnung 

~ §' =' " I I Gebarungserfolg " " öl ... .2l ~ Kassenerfolg Voranschlag Po 

~ ! ... 
;a §' :$ .ßl %' ... g::; .. " ~ c:> ~ 

"'" 
p -< Schilling 

• 
0 Oberste Organe 

1 0 1 Präsidentschaftskanzlei : 
'0 1 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .... : ...... 5,5J9.932·76 5,999.000'- 5,519.932'76 

0 1 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,767.089'15 1,797.000'- 1,767.089'15 

0 1 0 0 3 43 Anlagen (V) ............................... 261.900,- 291.000,- 261.900,-

0 1 0 0 5 43 Bezugsvorschüsse (V) .................. 38.600'- 65.000'- 38.600'-

0 1 0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 1,733.797'20 1,724.000'- 1,733.797'20 

0 1 0 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... . 4,184.405'21 5,310.000'- 4,184.405'21 

Gesamtausgaben 01 ... 13,505.724'32 15,186.000'- 13,505.724'32 
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,-

(Zergliederung) 

12 

Ersparung 
Vberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

479.067·24 

29.910,85 

29.100'-

26.400,-

9.797,20 

1,125.594'79 

1,680.275'68 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben entstanden hauptsächlich für 
pragmatische Bedienstete infolge Besetzung freier 
höherer Dienstposten mit Dienstnehmern niedrigerer 
Kategorien. 

Unterschreitung von 21·2 v. H. durch Ersparun
gen bei Repräsentationsausgaben aus besonderen 
Anlässen. 

Ausgabenrückstellungen zufo1ge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(531.000 S) und mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen (506.000 S). 

17 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstä.nde 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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18 
_ Übersicht 3 (Fortsetzung) 

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II - - - - - -

.0: 
Ausgaben " '0; 

Oll ... 
" " .0: " .g Bezeichnung .., 

'" :;:I 

I I ~ <1> ] t! .Il " .c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg '" Oll ... " ~ '" 's. ~ " .Il es " ... .... " " " ):tI ~ 1:<1 E-< p.. P ~ Schilling 

.. 

1 0 2 Bundesgesetzgebung : 

0 2 1 Nationalrat: 

0 2 1 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 23,937.018'68 22,417.000'- 23,937.018'68 

0 2 1 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ......• 13,005.000'- 14,450.000'- 13,005.000'-

0 2 1 0 3 43 Anlagen (V) 1) ...............• 6,057.935'18 6,060.000'- 6,057.935'18 

0 2 1 0 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 202.220'- 225.000'- 202.220·-

0 2 1 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 134,115.003'17 151,617.000'- 134,1l5.003·17 

.. 

0 2 1 0 8 Aufwandskredite (L) .......... 1,041.569'20 1.863.000'- 1,041.569'20 

21 * 6.124'- * 50.000'- * 6.124·-

43 * 1,035.445'20 * 1,813.000'- * 1,035.445'20 

Summe 021 ... 178,358.746'23 196,632.000'- 178,358.746'23 

0 2 2 Bundesrat: 

0 2 2 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) 2) •.•. 607.491·68 675.000,---,- 607.491·68 

0 2 2 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 21,135.486'40 24,246.000'- 21,135.486'40 

Summe 022 ... 21,742.978'08 24,921.000'- 21,742.978'08 

Gesamtausgaben 02 ... 200,101. 724·31 221,553.000'- 200,101.724'31 

1) Hinsichtlich eines Teilbetrages von 3,600.000 S stand das Anweisung~recht dem Bundesministerium für 
Bauten und Technik zu. 

2) Personalaufwand beim Ansatz 1/02100 mitveranschlagt. 

.. 
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* 
* 

! 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,520.018·68 

1,445.000·-

2.064·82 

22.780·-

17,501.996·83 

821.430·80 

43.876·-

777.554·80 

18,273.253·77 

67.508·32 

3,110.513·60 

3,178.021·92 

21,451.275·69 

13 

Erläuterung 

.. i 
Uberschreitung insgesamt 6·8 v. H. 
Mehrausgaben für pragmatische Bedienstete 

(2,814.000 S) infolge Durchführung von Pragmati
sierungen sowie für Mehrleistungsvergütungen 
(558.000 S) aufgrund der 24. Gehaltsgesetz-Novelle, 
BGBL Nr. 214/1972, standen Minderausgaben vor 
alleJ?:l für Vertragsbedienstete (1,710.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung insgesamt 10 v. H. 
Minderausgaben betrafen hauptsächlich Aufwands

entschädigungen als Folge der geänderten Zuer
kennung nach der 24. Gehaltsgesetz-N ovelle, BGBL 
Nr. 214/1972 (1,693.000 Si, ferner die Instandhaltung 
für Hochbauten und Inventar (zusammen 207.000 S) 
sowie Materialien, Hilfsstoffe, Brennstoffe und Büro
mittel (zusammen 439.000 Si. 

Hingegen entstanden Mehrausgaben insbesonders . 
infolge Erhöhung der Präsidialzulagen (374.000 S) 
sowie bei Druckaufträgen an die Staatsdruckerei als 
Folge erhöhter Druckkosten (511.000 Si. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,445.000 Si. 

Ersparung insgesamt 11·5 v. H. 
Minderausgaben infolge überhöhter Veranschla

gung der Bezüge der Mitglieder des Nationalrates 
(7,234.000 Si, ferner wegen einer geringeren Anzahl 
von Anträgen auf Gewährung von Ruhe- und Ver
sorgungsbezügen sowie von außerordentlichen Zu
wendungen (zusammen 10,660.000 Si. 

Mehrausgaben betrafen hauptsächlich Gebühren 
für Schlafwagen- und Flugzeugbenützung (201.000 Si. 

Ersparungen an Ausgaben für Enqueten, Öffent
lichkeitsarbeit, Studien- und Reisekoeten (zusammen 
1,293.000 S) ergaben sich infolge verstärkter parla
mentarischer Tätigkeit im Inland; hingegen verur
sachten die intensiven parlamentarischen Kontakte 
mit den Mitgliedstaaten der Interparlamentarischen 
Union Mehrausgaben (472.000 Si. 

Ersparung insgesamt 12·8 v. H. 
Minderausgaben entstanden an Bezügen der Mit

glieder des Bundesrates, die unter Berücksichtigung 
der zu erwartenden Landtagswahlen veranschlagt 
wurden, und infolge einer geringeren Anzahl von . 
Anträgen auf Gewährung von Ruhebezügen und 
außerordentlichen Zuwendungen. 

19 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

243.174·67 

377.216·63 

* * 
* * 

620.391·30 

620.391·30 
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20 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - -

..= Ausgaben " 
'" ~ 
Ol " -..= " .g Bezeichnung .., 

§' := 

I I ~ " " :8 ... .3 ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg Po 
~ 

... 
1il ~ .~ :8 ... .3 ~ '" Ol 
I:rl C!I I:tl i"< "" 

p -< Schilling 

1 0 3 Verfassungsgerichtshof : 

0 3 0 0 0 42 Personalaufwand (L) .......... 2,433.195·60 2,592.000'- 2,433.195'60 

0 3 0 0 1 42 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,039.033'58 1,316.000'- 1,039.033'58 

0 3 0 0 3 42 Anlagen (V) ................. 66.5.33·41 75.000·- 66.533·41 

0 3 0 0 5 42 Bezugsvorschüsse (V) ......... 33.962·- 40.000'- 33.962'-

0 3 0 0 7 42 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 6,047.783·97 6,582.000'- 6,047.783'97 

Gesamtausgaben 03 ... 9,620.508'56 10,605.000'- 9,620.508'56 

/ 
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21 

12 13 14 15 

Ersparung Ausgaben-

Überschreitung Zahlungs- I Anweisungs-
(Spalte 11 Erläuterung 

rückstände gegen 10) 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling Schilling 

158.804·40 - -
276.966,42 Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge- - -

mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(132.000 S). 

- 8.466·59 - -
6.038'- - -

534.216·03 Ersparung auf grund überhöhter Veranschlagung 
der Bezugsanteile für Entschädigungen der Richter. 

- -

984.491,44 - -

-

-
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22 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -- - - - - -

..c:: Ausgaben .~ 

1 
.... 
" Bezeichnung ..c:: .0 .. ~ " I I :2 ] " " ~ 5b ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg '" .... 

~ '" öl ~ ~ 'S " ~ ö 
.. 

'" ~ 1:<1 E=< Po< P "'1 Schilling 

1 0 4 Verwaltungsgerichtshof : 

0 4 0 0 0 42 Personalaufwand (L) .......... 20,961.320'40 20,673.000'- 20,961.320'40 

0 4 0 0 1 42 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,353.645'45 1,358'000'- 1,358.000'-

0 4 0 0 3 42 Anlagen (V) ................. 465.000'- 465.000'- 465.000'-

0 4 0 0 5 42 Bezugsvorschüsse (V) ......... 219.940·- 220.000'- 219.940'-
I 

Gesamtausgaben 04 ... 22,999.905'85 22,716.000'- 23,004.260'40 

. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

288.320·40 

-

-

60·-

288.260·40 

13 

Erläuterung 

Mehraufwendungen als Auswirkungen der 24. Ge-
haltsgesetz-N ovelle (1,342.000 S) standen Ersparungen, 
vor allem bei Mehrleistungsvergütungen (972.000 S) 
gegenüber. 

Die Überschreitung wurde erst nach Ablauf des 
Finanzjahres dem Bundesminister für Finanzen zur 
Kenntnis gebracht; die erforderliche Zustimmung 
konnte nachträglich nicht erteilt werden. 

23 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

, rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

4.354·55 23.323·28 

- 21.460·80 

- -

4.354·55 44.784·08 
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24 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -- - - - -

11 Ausgaben 
" .. .. 

<l " .<:: :§ .g Bezeichnung j Q) :s ~ 2 '" I I Gebarungserfolg Po ... ~ Kassenerfolg Voranschlag 
'" 

Po . ~ :2i ~ ~ 'ä '" .. ... g:; .. 
IJ:\ Cl ~ 1'41P -< Schilling 

•. 

1 0 6 Rechnungshof: 

0 6 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 37,870.792'10 37,445.000'- 37,870.792'10 

-

0 6 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 7,350.799'38 8,225.000'- 7,350.139'69 

0 6 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 277.206,47 321.000,- 277.206·47 
0 6 0 0 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 299.200'- 340.000'- 299.200.'-
0 6 0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 1,942.051'20 1,948.000'- 1,942.051'20 
0 6 0 0 8 43 Generalsekretariat der 

INTOSAI (L) .............. 1,515.444'07 2,250.000'- 1,515.444'07 

Gesamtausgaben 06 ... 49,255.493'22 50,529.000'- 49,254.833'53 

Gesamtausgaben 0 ... 295,483.356'26 320,589.000'- 295,487.051-12 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 59 von 705

www.parlament.gv.at



12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

425.792·10 

874.860·31 

43.793·53 

40.800·-

5.948·80 

734.555·93 

1,274.166·47 

25,101.948·88 

13 

. Erläuterung 

Mehrausgaben entstanden hauptsächlich· infolge 
des um drei Beamte höheren Standes an pragmati
schen Bediensteten (320.000 S) und infolge der 
Zuerkennung von Verwendungszulagen (4,267.000 S) 
gemäß der 24. Gehaltsgesetz-Novelle, BGBL Nr. 214/ 
1972, die nicht veranschlagt wareil. 

Minderausgaben ergaben sich bei den Entgelten 
für Vertragsbedienstete (931.000 S) weil acht Ver
tragsbedienstete pragmatisiert worden sind, weiters 
bei Mehrleistungsvergütungen (3,364.000 S), die 
in d~e Verwendungszulagen einbezogen wurden. 

Überschreitung mit Zustirrnnung des Bundes
ministers .für Finanzen. 

Weniger als veranschlagt wurde ausgegeben an 
Brennstoffen infolge günstiger Bevorratung und an 
Reisekosten infolge Zurückstellung auswärtiger Dienst
verrichtungen (zusammen 500.000 S), ferner an 
Aufwandsentschädigungen (270.000 S), an Instand
haltungskosten für Hochbauten, Maschinen und 
Inventar, an Postgebühren und Repräsentations
ausgaben (zusammen 366.000 S), sowie auch für 
Leistungsentgelte an Einzelpersonen und an sonstigen 
Amtserfordernissen (zusammen 385.000 S). 

Hingegen erfolgten Mehrausgaben an Miete für 
die Büroräume der Sektion II des Rechnungshofes 
in Wien III, Landstraßer Hauptstraße 55--57, und 
damit im· Zusammenhang für die Anschaffung von 
Einrichtungsgegenständen und für Leistungsentgelte 
an Unternehmungen (zusammen 647.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(823.000 S). 

Bei der Durchführung der 10. Tagung des Präsi
diums der INTOSAI sowie des zweiten UN -INTOSAI
Seminars in Wien (Teil A) und Berlin (Teil B) er
gaben sich Ersparungen an Büromitteln, Reisekosten, 
Miet- und Pachtzinsen, Repräsentationsausgaben, 
Leistungen der Post und Kosten der Seminar-Teil
nehmer (zusammen 567.0008) sowie an Leistungs
entgelten für Unternehmungen (225.000 8). 

25 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

4.354·55 665.175·38 
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26 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.r: Ausgaben " 'öl oe ... 
" " 

i '" .0 Bezeichnung ... 
~ 

0; 

I I " " " Voranschlag Gebarungserfolg 1l .0 Kassenerfolg .;i P< ., 
P< "S. fl 1l <S' ~ ~ 

., 1l ., " '" ~ ~ i;::j P-< P <4 Schilling 

I 

1 Innenverwaltung 
1 1 0 Bundeskanzleramt mit Dienst-

stellen: 

1 0 0 Bundeskanzleramt: 

1 0 0 0 Zentralleitung : 

1 0 0 0 0 43 Personalaufwand (L) •••••••• "0. 78,875.460'65 81,000.000'- 78,875.460'65 

1 0 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 19,918.747'18 21,450.000'- 20,350.000'-

1 0 0 0 3 43 Anlagen (V) .................. 2,073.591'- 1,580.000'- 2,060.000'-

1 0 0 0 4 43 Förderungsausgaben (Gesetz-
liche Verpflichtungen) (L) .... 37,673.161'50 38,415.000'- 37,711.161'50 

1 0 0 0 5 43 Bezugsvorschüsse (V) .......... 1,377.180'- 1,400.000'- 1,377.180'-
1 0 0 0 6· Förderungsausgaben (L) ....... 14,351.860'97 2,005.000'- 17,004.909'13 

, 

12 * 169.000'- * 170.000'- * 169.000'-
38 * 100.000'- * 120.000'- * 100.000'-
43 * 14,082.860'97 * 1,715.000'- * 16,735.909'13 
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* 
* 
* 

12 

Ersparung 
tJberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

2,124.539'35 Ersparung insgesamt 2·6 v. H. 
Minderausgaben ergaben sich hauptsächlich m

folge Karenzierung von Bediensteten und Nichtbe
setzung von 28 Dienstposten pragmatischer Be
diensteter (4,399.000 Si. 

Mehrausgaben entstanden vorwiegend infolge 
Verwendung von 2 Vertrags bediensteten A/II und 
5 Vertragsbediensteten BII über dem systemisierten 
Stand (373.000 Si, weiters infolge Al!.swirkungen der 
24. Gehaltsgesetz.Novelle bei den Uberstundenp,nt
lohnungen (675.000 S) SOWIe für Belohnungen 
(876.000 S). 

1,100.000'- I Ersparung imlgesamt 5·1 v. H. 
Minderausgaben betrafen hauptsächlich wissen

schaftliche Gutachten zur Raumplanung und EDV· 
Koordination sowie für den Regierungsbericht "Die 
Stellung der Frau in Österreich" (2,156.000 Si, 
ferner Brennstoffe (288.000 S) und die Veranstaltungen 
anläßlich des Nationalfeiertages (248.000 Si. 

Mehrausgaben verursachten Auslandreisen 
(584.000 Si, die Neufestsetzung des Präsidialzulagen
pauschales (534.000S), dieAuslandzulagen (420.000 Si, 
sowie das Ausfliegen arabischer Terroristen nach 
Tripolis (293.000 Si. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge· 
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,100.000 Si. 

480.000'- Mehrausgaben infolge notwendiger Neuanschaf-

703.838,50 

22.820'-

fung von Dienstwagen (608.000 S) standen geringere 
Anschaffungen bei der Amtseinrichtung (211.000 S) 
geg~nüber. 

Überschreitung mit Genehmigurig durch Bundes
gesetz (360.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (120.000 Si. 

Minderausgaben wegen einer geringeren Zahl 
förderungswürdiger Druckschriften. 

14,999.909'13 Überschreitung insgesamt 748·1 v. H. 

1.000,-

20.000·-

15,020.909'13 

Mehrausgaben bedingten die Vietnamhilfe 
I (14,707.000 Si, die Zuschüsse an die österreichischen 

Jugendverbände für Veranstaltungen anläßlich des 
Nationalfeiertages und die Förderung der Zeit
schrift "Europäische Rundschau" (650.000 Si, ferner 
die Unterstützung der Opfer der Vulkankatastrophe 
auf der Insel Heimaey (310.000 S) und die humanitäre 
Hilfe an Pakistan Im Wege der UN (206.000 Si. 

Hingegen wurden die Mittel für Sonderrnaßnahmen 
Im Inland nicht voll in Anspruch genommen 
(900.000 Si. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

27 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

491.2~2·82 165.018,52 

70.891,56 

38.000'-

2,728.000'-

* * 
* * 
* 2.728.000·- * 
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28 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 I 11 
- - - _. - -

.c: Ausgaben ·w .. .... 
= " .c: ..s ß Bezeichnung 

j " ~ 
~ :§ I I Gebarungserfolg =- .. ~ / Kassenerfolg Voranschlag .. .... 

~ ~ ] .. B ~ .. ~ = ~ " ~ e::; Po< P -< Schilling 
• 

1 1 0 0 0 7 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ........• 90,512.684'56 94,949.000'- 86,296.254'96 

\ 

21 * 1.398·{)S * 100.000'- * 1.398·08 

43 * 90,511.286'48 * 94,849.000'- * 86,294.856'88 

1 0 0 0 8 Aufwandskredite (L) ........... 69,454.897'39 53,800.000'- 70,270.276'06 . 

" 

I 

21 * 37.605·- * 40.000'- * 37.605'-

43 * 69,417.292'39 * 53,760.000'- * 70,232.671'06 

S=me 1000 ... 314,237.583' 25 294,599.000'- 313,945.242'30 

1 0 0 3 8 43 Bundesgesetzblatt (L) 1) .....•. 9,989.709'39 6,800;000,- 10,600.000'-

1 0 0 4 6 22 Familienpolitische Maß· 
nahmen (L) ................ 1,200.000'- - 1,400.000'- 1,200.000'-

2) - Sektion Wirtschaftliche 
Koordination: 

Verwaltungsaufwand .......... 10.194·- - -

1) Verwaltungsaufwand beim Ansatz 1/1000 mitveranschlagt. 
2) Abstattung des im Bundesrechnungsabschluß 1972 unter dem Ansatz 1/10011 ausgewiesenen Zahlungs. 

rückstandes. 
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* 

* 

12 

Ersparung 
ÜberschreUung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

8,652.745·04 

98.601·92 

8,554.143·12 

16,470.276·06 

2.395·-

* 16,472.671·06 

19,346.242·30 

3,800.000·-

200.000·-

13 

Erläuterung 

Ersparung insgesamt 9·1 v. H. 
Minderausgaben betrafen die provisorische Unter

bringung für die IAEO (3,445.000 Si, Zahlungen an 
ausscheidende Regierungsmitglieder (3,058.000 S) 
und Landeshauptmänner (965.000 S), Zahlungen an 
die Gemeinde Wien im Zusammenhang mit dem 
Amtssitzabkommen der UNIDO (5,873.000 S), sowie 
geringere Betriebskosten im Grand Hotel (provi
sorischer Anitssitz der IAEO) (1,240.000 S) und ge· 
ringere Mitgliedsbeiträge für die OECD (1,5~9.000 S). 

Hingegen ergaben sich Mehrausgaben an Ruhe· 
bezügen und Versorgungsgenüssen infolge Nach· 
zahlungen auf grund des Bezügegesetzes, BGBL 
Nr. 273/1972 (7,674.000 Si. 

Ausgabenrückstellungmit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (920.000 S). 

Überschreitung insgesamt 30·6 v. H. 
Mehrausgaben betrafen hauptsächlich den Bundes

pressedienst im Zusammenhang mit der Errichtung 
eines Pressezentrums in der Wiener Hofburg anläßlich 
der MFR·Gespräche und infolge vermehrten Ankaufs 
von Informationsmaterial für ausländische J ourna
listen und für ausländische Vertretungsbehörden, 
zwecks Herstellung der Broschüre "Österreich, Tat
sachen und Zahlen" sowie mehrerer anderer Broschüren 
über Österreich, zwecks Herstellung eines Österreich
films, von Tonbandprogrammen sowie einer Doku
mentationsbeilage in der "Wiener Zeitung" 
(6,423.000 S); weiters Repräsentationszwecke infolge 
mehrerer Reisen des Bundeskanzlers (Ungarn und Po
len) sowie verschiedener Empfänge für ausländische 
Staatsbesuche, Kongresse und Konferenzen (1,823.000 
S) ; ferner den Auslandsdienst des Kurzwellenfunks, des
sen Kosten zum Zeitpunkt der Voranschlagserstellung 
noch nicht feststanden (7,000.000 S), schließlich die Ein
richtung von Familienberatungsstellen (960.000 S) und 
erhöhte Abonnementgebühren an die Austria-Presse
Agentur (214.000 S.) 

Hingegen ergaben sich geringere Miet- und Pacht
zinse für Kernbrennstoffe (336.000 S) als veranRchlagt. 

Überschreitung mit Genahmigung durch Bundes
gesetz. 

Die Überschreitung (55·9 v. H.), die durch die 
Umfangsvergrößerung des Bundesgesetzblattes und 
durch eine Lohnerhöhung im graphischen Gewerbe 
bedingt war (3,811.000 Si, wurde durch .Bundesge
setz (3,800.000 S) genehmigt. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge· 
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(200.000 S). 

* 
* 

* 
* 

29 

14 15 

Ausgaben~ 

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1,783.570·40 

1,783.570·40 

815.378·67 

815.378·67 

5,856.201·89 

610.290·61 

* 
* 

* 
* 

235.910·08 

327.250·54 
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30 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.g Ausgaben 

"" 
'f 

" " ..c: 
~ 

.0 Bezeichnung .., 
"" " I I Gebarungserfolg '" " ] '" " .... .0 Kassenerfolg Voranschlag ..c: 

~ "" .... '" ~ 's. Ol '" .$ 'ä .... 
'" .... '" tE '" " ~ <;!) ~ P< P ..q Schilling 

-

1 1) - Sektion Verstaatlichte Unter- I 

nehmungen: 

Verwaltungsaufwand ............. 29.447'- - -

Summe 100 ... 325,466.933'64 302,799.000'- 325,745.242'30 

1 0 1 Staatsar~hiv und Archivamt : 

1 0 1 0 0 12 Personalaufwand (L) .......... 15,955.072'60 • 15,400.000'- 15,955.072'60 

1 0 1 0 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,470.566'14 1,700.000·- 1,529.936'48 

1 0 1 0 3 12 Anlagen (V) ................. 153.324,15 170.000'- 153.324,15 

1 0 1 0 6 12 Förderungsausgaben (L) ....... 10.000'- 10.000'- 10.000'-

1 0 1 0 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 28.000·- 30.000'- 25.000'-

Summe 101. .. 17,616.962'89 17,310.000·- 17,673.333'23 

1 0 2 Statistisches Zentralamt : 

1 0 2 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 113,764:498'44 114,104.000'- 113,764:498'44 

1 0 2 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 54,654.674'55 58,000.000'- 54,654.976'55 .. 

\ 

1 0 2 0 3. 43 Anlagen (V) ................. 1,976.338'- 2,100.000'- 1,890.000'-

1 0 2 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ........ 13,321.250'20 14,266.000'- 13,318.527'10 

Summe 102 ... 183,716.761-19 188,470.000'- 183,628.002'09 

Gesamtausgaben 10 ... 526,800.657'72 508,579.000'- 527,046.577'62 

1) Abstattung 
rückstandes. 

des im Bundesrechnungsabschluß 1972 unter dem Ansatz 1/10021 ausgewiesenen Zahlungs-

Bllndes,rechn"ngsabschluß 6· 
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'", 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

22,946.242'30 

555.072,60 

170.063'52 

16.675.85 

5.000'-

363.333'23 

339.501'56 

3,345.023'45 

210.000·-

947.472·90 

4,841.997'91 

18,467.577·62 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben betrafen insbesondere Vertrags
bedienstete A infolge zu geringer Veranschlagung 
(281.000 SI. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Minderausgaben für pragmatische Bedienstete 
(5,618.000 SI, infolge Überleitung der Programmierer 
in das neue EDV -Bezugsschema und infolge Nicht
besetzung freier Dienstposten standen Mehrausgaben 
für Vertragsbedienstete (4,542.000 S) sowie an Mehr
leistungsvergütungen (449.000 S) und an Belohnungen 
und Aushilfen (1,122.000 S) gegenüber. 

Ersparung insgesamt 5·8 v. H. 
Minderausgaben betrafen Papier- und EDV

Material (674.000.S), Herstellung von Druckwerken 
(2,119.000 SI, Instandhaltung von Hochbauten 
(470.000 SI, Transporte (484.000 SI, Entgelte für 
Werkleistungen (1,608.000 S) und Miete für Kongreß
räumlichkeiten (686.000 SI. 

Hingegen erfolgten Mehrausgaben für Magnet
bänder (1,757.000 SI, Büromaterial (284.000 SI, 
Instandhaltung von Maschinen (207.000 S) und Post
gebühren (848.000 SI. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß. Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(3,345.000 SI. 

Minderausgaben bei Amtseinrichtung (386.000 S) 
standen Mehrausgaben für Maschinen gegenüber. 

Ausgabenrückstellung gemäß Ministerratsbe
schluß vom 18. Sept~mber 1973 (210.000 SI. 

Ersparungen insbesondere bei den Entschädi
gungen an Gemeinden im Zusammenhang mit der 
Volkszählung 1971 (764.000 SI. 

7 Bundesrerhnungsabsrhlu8 

31 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

6,466.492'50 563.160,62 

59.370,34 109.747,64 

59.370,34 109.747,64 

302,- " 76.068·04 

238.612'-

302,- 314.680'04 

6,526.164'84 987.588,30 
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32 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 {} 10 11 - - - - - -

i Ausgaben .. 
d " ..d ::0 '" Bezeichnung 

~ "" =:I = 
I I " ]i t " " "" 1:: ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg 

~ "" .~ ]i ~ ~ 'ä ::0 
I:Q Ci ~ e:; 

""' 
p -< Schilling 

1 1 1 Inneres: 

1 1 0 Bundesministerium für Inneres: 

1 1 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 141,303.935'87 134,136.000'- 141,303.935'87 

/ 

-

1 1 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 19,811.631'74 21,771.000'- 19,794.878'34 

, 

1 1 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 2,177.607'16 3,521.000'- 2,276.248'16 

1 1 0 0 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 25,808.570'- 27,368.000'- 25,808.570'-

~ 

1 1 0 0 6 22 Förderungsausgaben (L) ....... 320.000'- 359.000'- 320.000'-
1 1 0 0 7 43 Aufwandskredite ( Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 908.200,18 888.000'- 908.200,18 
1 1 0 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 1,381.840'19 I 1,598.000'- 1,397.322'91 

Summe 110 ... 191,711.785'14 189,641.000'- 191,809.155'46 
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.. 

12 

Ersparung 
(Jberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schjlling 

7,167.935'87 

1,976.121'66 

1,244.751'84 

1,559.430'-

39.000'-

20.200·18 

200.677-09 

2,168.155'46 

13 

Erläuterung 

Überschreitung insgesamt 5·3 v. H. 
Mehrausgaben erforderten vor allem die Ent

gelte für Vertragsbedienstete, die auf Rechnung 
freier Dienstposten pragmatischer Beamter beschäftigt 
wurden (4,348.000 Si, die Mehrleistungsvergütungen 
(2,978.000 S) und Gefahrenzulagen der Exekutive 
(1,348.000 S) sowie Belohnungen' und Aushilfen 
infolge verstärkter Dienstzuteilungen (899.000 Si. 

Dagegen ergaben sich Minderausgaben im wesent
lichsten infolge Nichtbesetzung von durchschnittlich 
rund 100 Dienstposten pragmatischer Beamter 
(2,217.000. Si. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung insgesamt 9·1 v. H. 
Minderausgaben brachten hauptsächlich der Ent

fall von Materialkäufen für Isolierungsarbeiten in 
Großmittel (1,028.000 S) und Inst~ndhaltung von 
Hochbauten (878.000 S) sowie eine Anderung in der 
VerbuchUng der, Gefahrenzulagen und Erschwernis
zulagen (728.000 S) mit sich. Weniger als veran
schlagt erforderten die Repräsentationsausgaben für 
die Generalversammlung der Interpol (545.000 Si. 
Weiters die Ausgaben für Brennstoffe (254.000 Si, 
Fernsprechgebühren und Energiebezüge (zusammen 
341.000 S) sowie Versicherungsprämien und Miet
zinse (zusammen 269.000 Si. 

Hingegen entstanden Mehrausgaben vor allem 
In Zusammenhang mit Baumaßnahmen In Groß
mittel und für Dolmetschdienste bei der General
versammlung der Interpol (zusammen 1,003.000 Si, 
weiters bei Inlandreisen infolge vermehrter Dienst
zuteilungen und Tariferhöhungen (549.000 S) sowie 
für Gesetz- und Verordnungsblätter (278.000 S) und 
für Papierankäufe (259.000 Si. 

Ausgaberlrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(700.000 Si. 

Minderausgaben (35'4 v. H.) vorwiegend infolge 
geringerer Anschaffung von Kraftfahrzeugen und 
Einrichtungsgegenständen. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(1,150.000 S). 

Minderausgaben insgesamt 5·7 v. H. 
Den Ersparungenbei der Bundesgendarmerie 

(1,800.000 S) und bei der Bundespolizei (506.000 S) 
standen Mehrausgaben bei der Zentralleitung gegen
über (809.000 Si. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(1,500.000 S) zugunsten einer Darlehensgewährung an 
die Buwog - Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft für 
Bundesbedienstete, Gesellschaft m. b. H, Wien. 

Hauptsächlich infolge Überschätzung des Be
darfes für die Sicherheitsverwaltung. 

33 

14 15 
Ausgaben 

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

98.641'-

15.482·72 

114.123·72 
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34 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..c:: Ausgaben " / 

'S .. ... 
'" '" ..c:: ,§ .g Bezeichnung 

I I ;; ~ '" '" öl !l ..c Kassenerfolg Voranschlag Ge barungserfolg ..c:: 

! 
... ... '" .. 

~ 
.. 

öl '" " .El' ;; 
~ ~ " '" ~ ~ P; p -< Schilling 

1 1 1 1 Bundesministerium für Inneres 
(Zweckaufwand) : 1) 

1 1 1 0 Flugpolizei 
dienst: 

und Flugrettungs-

1 1 1 0 3 . 43 Anlagen (V) ................. 2,542.745'85 3,289.000'- 2,533.945'85 

1 1 1 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 7,652.532·25 4,911. 000·- 7,710.784'28 

Summe 1110 ... 10,195.278·10 8,200.000'- 10,244.730·13 

1 1 1 1 Zivilschutz: 

1 1 1 1 3 41 Anlagen (V) .. ~ .............. 495.668·63 878.000·- 687.424·63 

1 1 1 1 6 41 Förderungsausgaben (L) ....... 1,930.000·- 2,095.000·- 1,930.000·-

1 1 1 1 8 41 Aufwandskredite (L) ........... 1,521.874·49 2,302.000'- 1,521.874·49 

Summe 1111 ... 3,947.543·12 5,275.000·- 4,139.299'12 

1 1 1 2 7 43 VVahlkosten (L) ............... 5,565.262·75 6,332.000'- 5,565.262'75 

1 1 1 3 VV anderungswesen: 

1 1 1 3 5 22 Förderungsausgaben (D) (V) ... 631.735·81 482.000·- 631.735·81 

1 1 1 3 6 22 Förderungsausgaben (L) ....... 23.978·91 32.000·- 23.978·91 

1 1 1 3 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 3.995,81 4.000'- 3.995,81 

Summe 1113 ... , 659.710·53 518.000'- 659.710·53 

1 1 1 4 3 43 Entminungsdienst (V) ......... 239.670·68 1,143.000·- 333.515·84 

1 1 1 5 8 43 Grenzangelegenheiten (L) ...... 100.369,14 104.000·- 100.369,14 

1) Verwaltungsaufwand beim Titel 1 110 mitveranschlagt. / 
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." 

12 

Ersparung 
ObersGhreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

755.054·15 

2,799.184·28 

2,044.730·13 

190.575·37 

165.000·-

780.125·51 

1,135.700·88 

766.737·25 

149.735·81 

8.021·09 

4·19 

141.710,53 

809.484·16 

3.630·86 

13 

Erläuterung 

, 

Minderausgaberi entstanden vor allem infolge 
Leistungsverzuges der Lieferfirmen und Überschät
z\mg der Kosten für Ersatzteile von Luftfahrzeugen 
(1,205.000 S) sowie infolge Zurückstellung der An
schaffung von Flugzeugen, Maschinen und Werk
zeugen (zusammen 360.000 S). 

Mehrausgaben erforderten die Ausstattung der 
Flugzeuge mit Zusatzgeräten (220.000 S) und die 
Anschaffung von Fernmeldegeräten (621.000 S). 

Überschreitung insgesamt 57 v. H. 
Mehrausgaben für die Instandhaltung von Luft

fahrzeug~n infolge vermehrter Einsatztätigkeit 
(3,107.000 S) standen Minderausgaben für die Instand
haltung von Funk- und Sprechgeräten (410.000 S) 
geg~!lüber . 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Die vorgesehenen Ausgaben für die Miete einer 
Warn· Ringleitung entfielen mangels Fertigstellung 
derselben (1,379.000 S) ebenso wie ein Teil der übrigen 
Ausgaben (293.000 S). 

Mehrausgaben betrafen im wesentlichen den Aus
bau der Alarmanlage Stubachtal (899.000 S). 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(429.000 S) und mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen (351.000 S). 

Ersparungen bei den Kostenersätzen an Ge
meinden für die Nationalratswahl 1971 und die Bundes
präsidentenwahl1970 (zusammen 1,363.000 S) standen 
Mehrausgaben bei den Kostenersätzen für die Führung 
der Wählerevidenz gegenüber (625.000 S). 

Die Arbeiten zur Isolierung der in Großmittel 
lagernden Giftgasgranaten wurden nicht in vollem 
Umfang aufgenommen. 

35 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

75.418·73 

75.418·73 

472.004·-

472.004·-

422.777,76 

422.777·76 

93.845·16 
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36 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
.s::: Ausgaben 

"" ~ 
~ " .s::: ,Q Bezeichnung ] p, 01 

I I Gebarungserfolg " " ] .. .2l ,Q Voranschlag p, ... Kassenerfolg ..,. ·il .. !§ p, 

~ ~ 
.. .e!' " " ~ .. ... .. ~I \J:1 l;!l ~ 1'4 p Schilling 

; 

1 1 1 1 6 Österreichisches Polizeikontin. 
gent in Cypern: 

1 1 1 6 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ........ 6,866.324·91 6,668.000·- 6,866.324·91 

1 1 1 6 3 43 Anlagen (V) ................. - 17.000·- -

Summe 1116 ... 6,866.324·91 6,685.000·- 6,866.324·91 

Summe 111 ... 27,574.159·23 28,257.000·~ 27,909.212·42 

1 1 2 Nachgeordnete Dienststellen auf 
Landesebene: 

1 1 2 1 Einrichtungen für die 
Kriegsgräberfürsorge: 1) 

1 1 2 1 3 43 Anlagen (V) ...................... - 2.000·- -

1 1 2 1 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 2,008.659·09 2,037.000·- 2,008.659·09 

Summe· 1121. .. 2,008.659·09 2,039.000·- 2,008.659·09 

Summe 112 ... 2,008.659·09 2,039.000·- 2,008.659·09 

1 1 3 Bundespolizei: " 

1 1 3 0 0 42 Personalaufwand (L) .......... 1.639,765.939·37 1.549,569.000·- 1.639,765.939·37 

) 

-

1 1 3 0 1 42 Verwaltungsaufwand (L) ....... 207,852.090·51 185,370.000·- 208,054.962·54 

, 

-

I 

1) Der Verwaltungsaufwand wird im Rahmen der mittelbaren Bundesverwaltung von den Bundesländern 
getragen. 
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12 

Ersparung 
Obersohreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

198.324·91 

17~000·-

181.324·91 

347.787·58 

2.000·-

28.340·91 

30.340·91 

30.340·91 

90,196.939·37 

22,684.962·54 

13 

/" Erläuterung 

Überschreitung des Voranschlagbetrages um 5·8 
v. H. 

Mehrausgaben entstanden hauptsächlich infolge 
Verwendung von zusätzlichen durchschnittlich rund 
700 Vertragsbediensteten auf Rechnung freier Dienst
posten pragmatischer Beamter (63,773.000 S), für 
Gefahrenzulagen (48,618.000 S) und Mehrleistungs
vergütungen (13,124.000 S), sowie für Belohnungen 
aus Anlaß der Erprobung eines neuen Dienstsystems 
(7,573.000 S) und infolge Erhöhung der Familien
zulagen (3,131.000 S). 

Ersparungen ergaben sich vor allem infolge 
Nichtbesetzung von durchschnittlich rund 800 Dienst
posten pragmatischer Beamter (44,811.000 S), bei 
den teilzeitbeschäftigten Vertragsbediensteten und 
bei den Geburtenbeihilfen. (zusammen 290.000 S), 
sowie infolge Überschätzung der Erfordernisse für 
Dienstjubiläen (521.000 S) und der Entschädigungen 
für ~ebentätigkeit (381.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Überschreitung insgesamt 12·2 v. H. 
Mehrausgaben betrafen im wesentlichen Nacht

dienstgelder (6,223.000 S), die Herstellung von Reise
pässen (5,896.000. S), Energiebezüge (3,857.000 S) 
und Mietzinse (1,269.000 S) infolge Ausbaus von 
Dienststellen, weiters Bekleidung und Ausrüstung der 
190 weiblichen Straßenaufsichtsorgane (zusammen 
2,913.000 S), ferner verschiedene Lieferungen und 
Leistungen infolge Preisanstieges (1,717.000 S), den 
Ausbau der NachrichtenanlageJ?. (1,646.000 S), Inland
reisen infolge verstärkter Uberwachungstätigkeit 
(1,691.000 S), erhöhten Bedarf an Dolmetschern 
(351.000 S) und Druckwerken (481.000 S), die zu 
gering veranschlagten Fahrtkostenzuschüsse 
(463.000 S) sowie Treibstoffe und Ersatzteile infolge 
erhöhten Einsatzes von Fahrzeugen im Sicherheits
dienst (zusammen 3,171.000 S). 

Minderausgaben wurden insbesondere erzielt bei 
Brennstoffen (1,412.000 S), bei Mieten für EDV
Anlagen (1,614.000 S) und bei Einfuhrabgaben für 
gemietete EDV-Anlagen (1,386.000 S), bei Transfer
zahlungen an den Massafonds (556.000 S) und bei 
Aufwandsentschädigungen (408.000 S) infolge Per
sonalunterstandes sowie bei Anschaffungen und 
Inst./iLndhaltungsa.rbeiten (zusa.mmen 1,495.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

37 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-' 

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

641.267·89 422.777-76 

260.796·85 
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38 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 - - - - - - -
] Ausgaben 
'" '" " ~ '" .c: .c Bezeichnung .. 

~ aJ I I 1 ~ ~ " t ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg '" .~ ~ 
.. .s 'ä E! " .. '" lI:l " ~ E-I ilo< P -< Schilling 

1 1 1 3 0 3 42 Anlagen (V) ................. 31,581.957·24 29,980.000·- 34,213.238·41 

-

1 1 3 0 8 42 Aufwandskredite (L) ........... 32,336.457·41 25,355.000·- 32,354.324· 29 

I 

~ 

Summe 113 ... 1.911,536.444·53 1.790,274.000·- 1.914,388.464·61 

1 1 4 Bundesgendarmerie : 

1 1 4 0 0 42 Personalaufwand (L) .......... 1.453,368.443·06 1.209,577.000·- 1.453,368.443·06 

1 1 4 0 1 42 Verwaltungs auf wand (L) ....... 244,701.583·49 204,359.0QO·- 243,958.649·22 
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,,-

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(SpalteIl 
gegen 10) 

Schilling 

4,233.238'41 

6,999.324'29 

124,114.464·61 --

243,791.443·06 

39,599.649'22 

13 

Erläuterung 

Überschreitung insgesamt 14·1 v. H. 
Mehrausgaben betrafen vor allem den Austausch 

von Streifenwagen (1,919.000 S) sowie den Ankauf von 
Büromaschinen (1,769.000 S) und von Richtfunkgeräten 
(1,734.000 S). 

Hingegen wurden Anschaffungen für die Amts
aus~~attung zurückgestellt (1,277.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (3,800.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (528.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 27·6 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben erfolgten hauptsächlich für die 
Anschaffung von Begu tachtungsplaketten( 6, 958.000 S), 
für ~utachtertätigkeit infolge Ansteige!-ls der Führer
schembewerber (575.000 S) und KFZ-Uberprüfungen 
(509.000 S), weiters für sonstige Werkleistungen auf
grund von Preiserhöhungen (385.000 S) und für Ent
schädigungen für Lehrtätigkeit infolge vermehrter 
Kurse (312.000 S); ferner für die Versorgung der 
Beamten mit Erfrischungsgetränken in Hitzeperioden 
(296.000 S), für die Na<:,hschaffung von Munition 
(207.000 S) sowie infolge Anderung der Verrechnung 
des Futterkostgeldes der Diensthunde (211.000 S). 

Ersparungen ergaben sich in erster Linie, infolge 
des Rückganges der Verpflegsteilnehmer bei den Dienst
küchen (zusammen 911.000 S) und der Polizei
arrestanten (436.000 S), weiters infolge ZUrUckstellung 
von Ausstattungsarbeiten ~706.000 S) sowie auf grund 
unterbliebener Vergütungen gemäß § 129 des Kraft
fahrgesetzes 1967 an Vereine (300.000 S). 

Überschreitung-mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Überschreitung des Voranschlagsbetrages um 
20·2 v. H. 

Mehrausgaben entstanden 1m wesentlichen für 
Mehrleistungsvergütungen (140,222.000 S), weiters 
infolge l,lerAuswirkungen der 24. und 26. Gehalts
gesetz-Novelle und Umwan.dlung von 963 Dienstposten 
für eingeteilte Beamte (W 3) in solche für dienst
führende Beamte (W 2) (44,094.000 S), infolge Zu
erkennung von Gefahrenzulagen (53,181.000 S), 
infolge Aufnahme von zusätzlich 155 Vertragsbe
diensteten mit Sondervertrag laut Ministerratsbe
schlüssen vom 16. Oktober 1973 und vom 11. De
zember 1973 (1,563.000 S) sowie infolge Einstellung 
von Ersatzkräften für erkrankte Vertragsbedienstete 
(934.000 S); schließlich infolge Erhöhung der Familien
beihilfen (3,284.000 S) und der Entschädigungen für 
Nebentätigkeit (230.000 S) sowie infolge Unter
schätzung der Zuwendungen für Dienstjubiläen 
(699.000 S). 
. Mi~derausgaben ergaben sich hauptsächlich in
folge 'überschätzung des Bedarfes an Aushilfskräften 
(589.000 S). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Überschreitung des Voranschlagsbetrages um 
19·4 v. H. 

Mehrausgaben entstanden vor allem infolge Er
höhung der Aufwandsentschädigungen (12,738.000 S), 
weiters für Inlandreisen (1l,036.000 S) sowie Treib
stoffe (3,132.000 S) und Ersatzteile bzw. Instand
haltung der Kr~ftfahrzeuge (zusammen 1,321.000 S) 

(Fortsetzung auf Seite 41) 

39 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

2,651.450'17 

29.078,88 

2,941.325'90 

177.529·26 
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40 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
.<:: 

Ausgaben .., 
;; 

'" .. 
" " .<:: oE .g Bezeichnung 

~ ., l 
[i ]I " I I .. ,t:l Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ e .. " = 'S. l $ .;!! co .. " co " = Irl " ~ E=i "" ;:> -< Schilling 

1 1 1 4 0 1 42 

1 1 4 0 3 42 Anlagen (V) ............................. 45,788.588'20 33,114.000'- 54,435.398'22 

\ 

1 1 4 0 8 42 Aufwandskredite (L) ................... . 11,675.684'83 10,387.000'- 11,586.210'83 

, 

Summe 114 ... 1.755,534.299' 58 1.457;437.000,- 1.763,348.701'33 

1 1 5 Besondere Einrichtungen: 

1 1 5 0 0 22 Personalaufwand (L) ..•....... 16,147.300·20 16,219.000'- 16,147.300·20 

1 1 5 0 3 22 Anlagen (V) .......... · ........ 457.037·35 556.000'- 457.037·35 
1 1 5 0 6 22, Förderungsausgaben (L) ....... 1,023.346·90 1,108.000'- 1,023.346·90 
1 1 5 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 979.045·38 994.000·- 979.045·38 
1 1 5 0 8 22 Aufwandskredite (L) .......... 16,954.228·30 l1,O59.()00·- 16,994.286·30 

, 

, .. 

Summe 115 ... 35,560.958' 13 29,9~6.000·- 35,601.016'13 

Gesamtausgaben 11 ... 3.923,926.305'70 3.497,584.000'- 3.935,065.209'04 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

21,321.398'22 

1,199.210'83 

305,911.701'33 

71.699·80 

98.962,65 

84.653·10 

14.954·62 

5,935.286·30 

5,665.016'13 

437,481.209'04 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 39) 

infolge vermehrter Überwachungsdienste ; ferner für 
Neuanmietungen von Diensträumen (4,838.000 Si, 
für Fernsprechgebühren (3,591.000 Si, iür Beheizung 
infolge Umstellupg 'einiger Dienststellen auf Gas- und 
Stromheizung (2,866.000S), für Drucksorten infolge 
erhöhten Formularbedarfes zur Abrechnung der 
Nebengebühren (532.000 S); schließlich infolge Unter
schätzung des Bedarfes für Dienstabzeichen, Fahrt
kostenzuschüsse und Fremdleistungen (zusammen 
837.000 S) sowie infolge Preiserhöhungen bei Werk
leistungen (zusammen 493.000 S) und bei verschiede
nen Ausgabenzwecken (zusammen 1,000.000 S). 

Minderausgaben betrafen insbesondere Amtsaus
stattung (847.000 Si, Brennstoffe (783.000 S) sowie 
Mie~!'lnvorauszahlungen (1,015.000 Si. 

Uberschreitung mit Genelunigung durch Bundes
gesetz. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 64·4 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben erforderten vorwiegend der Aus
tausch von Kraftfahrzeugen (20,104.000 S) und die 
Ausrüstung mit Fernmeldeeinrichtungen (2,930.000 Si. 

o Minderausgaben ergaben sich m erster Linie 
infolge Zurückstellung der Anschaffung eines Motor
bootes (1,100.000 S) und von Amtsausstattung 
(69Q.000 Si. 
, Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (20,600.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (155.000 Si. 

Mehrausgaben (insgesamt 1l·5 v. H.) üjber
wiegend infolge gestiegener Preise für Lebensm' ttel 
bei den Dienstküchen (860.000 S) );lnd bei" erk
leistungen (274.000 S) sowie infolge Anderung ir. der 
Verrechnung von Futtermitteln für Diensth nde 
(231,:000 S). 

Uberschreitung mit Genelunigung durch Bu des
gesetz. 

Überschreitung um 53·7 v. H. des Vorans hlags
betrages. 

Mehrausgaben erforderten vor allem der e höhte 
Flüchtlingsstand und die Betreuung der U anda
Vertriebenen insbesondere für die Beschaffu g von 
Wohnraum (2,699.000 S) und Lebens nitteln 
(1,365.000 Si, für Energiebezüge und Brernstoffe 
(zusammen 714.000 S) sowie für Heil- und I ehand
lungskosten (230.000 S) und Taschengeld (376 000 Si, 
weiters für die Ausstattung des Lagers Vord erbrühl 
(zusammen 831.000 Si. 

Minderausgaben ergaben sich Im wese tlichen 
mangels Fertigstellung von Sanierungsarbe ten im 
Öffentlic~~n Denkmal Mauthausen (272.000 3). 

Die Uberschreitung mit Genehmigung, durch 
Bundesgesetz (6,000.000 S) und mit Zustimn ung des 
Bundesministers für Finanzen (535.000 S) WUl~e nicht 
voll in Anspruch genommen. 

41 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember Ül73 

Schilling 

8,919.478'02 

9,097.007'28 

40.058'-

40.058'-

12,833.782'79 422.777,76 
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42 
Übersicht 3 (FortsetzWlg) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - - - - - -

..c:: Ausgaben " 'öl 
"" .. 
01 '" ,d " ,Q Bezeic\lnung ... ~ N 0= 

I I Gebarungserfolg 1 " ] " " .. ~ Kassenerfolg Voranschlag Po 
~ .. 

Po .~ ~ $ ~ " :. ~ 
0= " ~ ~ "" Po< P -< Schilling 

1 1 2 Unterricht: 

1 2 0 Bundesministerium für Unter-
richt Wld Kunst: 

1 2 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 61,953.724'90 60,117.000'- 61,953.724'90 

1 2 0 0 1 Verwaltungsaufwand (L) ....... 157,137.230'51 174,745.000'- 157,137.230'51 

, 

II * 146,280.932'95 * 164,725.000'- * 146,280.932'95 

43 * 10,856.297'56 * 10.020.000'- * 10,856.297'56 

1 2 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 2,793.138'16 2,228.000'- 2,793.138'16 

1 2 0 0 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 16,541.910'- 21,013.000'- 16,241.910'-
, 

1 2 0 0 6 43 Förderungsausgaben (L) ....... 34,223.515'42 31,808.000'- 34,223.515'42 
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* 
* 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(SpalteU 
gegen 10) 

Schilling 

1,836.724'90 

17,607.769'49 

18,444.067'05 

836.297'56 

565.138·16 

4,771. 090·-

2,415.515·42 

13 

. Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 3·1 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben entstanden vor allem für prag
matische Bedienstete (1,695.000 S) und Vertrags
bedienstete All (1,461.000 S) infolge Dienstzuteilungen 
zur Zentralleitung. 

Demgegenüber ergaben sich Ersparungen vor 
allem an Bezügen für Vertragsbedienstete B/l 
(398.000 S), an Entschädigungen für Nebentätig
keiten (336.000 S) und Zuwendungen aruäßlich 
DieI,l;stjubiläen (298.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung insgesamt 10·2 v. H. 
lnfolge Rückstellung von Mietzinszahlungen we

gen nicht abgeschlossener Planungsarbeiten er
gaben sich Minderausgaben für die Schulraum
beschaffung (16,292.000 S); weitere Ersparungen 
ergaben sich beim Schülerheimprogramm (1,192.000S) 
und beim Hallenbäderprogramm (960.000 S) infolge 
nicht zeitgerecht zustandegekommener Verträge. 

Mehrausgaben entstanden vor allem für sonstige 
Druckwerke (332.000 S) infolge Neuauflage von 
Drucksorten für die Buchhaltung im Zusammen
hang mit der Umstellung auf die ZEDV A, für Aus
landreisen (266.000 S), für sonstige Leistungen von 
Gewerbetreibenden, Firmen und juristischen Per
sonen (230.000 S), für Leistungen der Post (210.000 S) 
und lnlandreisen. 

Ausgabenrückstellungen 
(9,000.000 S) und zufolge 
Ministerratsbeschluß vom 
(8,626.750 S). . 

gemäß Bundesgesetz 
Kreditbindung gemäß 
18. September 1973 

Mehrausgaben (997.000 S) insbesondere infolge 
Anschaffung von zweI Umlaufaufzügen für das 
Amtsgebäude in Wien 1., Concordiaplatz 1, standen 
Minderausgaben für Amtseinrichtungen (340.000 S) 
gegt:!lüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (557.000 S). 

Minderausgaben (2,3 v. H.) insbesondere wegen 
geringerer Antragstellungen. . 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(2,101.300 S). 

Mehrausgaben 7·6 v. H. , 
Ein Zuschuß für das Augustiner-Chorherrenstift 

Neustift bei Brixen führte vor allem bei der all
gemeinen· Kulturförderung zu Mehrausgaben 
(2,459.000 S), denen Minderausgaben für Zwecke 
der .~eistigen Landesverteidigung gegenüberstanden. 

Uberschreitungen mit Genehmigung durch Bundes· 
gesetz (2,000.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (420.000 S). 

43 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* * 
* * 
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44 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
.c 

Ausgaben 
Oll ~ 
CI " .c .E ~ Bezeichnung 

~ " 1 
§' ] I I Gebarungserfolg ... ... ~ Kassenerfolg Voranschlag Oll .s a §' ~ ~ e ~ t3 " 

CI· 
P:I ~ E-< ~ P -< Schilling • 
1 1 2 0 0 7 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ........ 200,407.163·- 207,100.000·- 200,407.163·-

11 , * 2,809.655·- * 8,100.000·- * 2,809.655·-

14 * 197,597.508·- * 199,000.000·- * 197,597.508·-
1 2 0 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 16,682.075·25 20,265.000·- 16,682.075·25 

Summe 120 ... 489,738.757·24 517,276.000·- 489,438.757·24 

1 2 1 (frei) 

1 2 2 Bundesministerium ; Förderung 
von Erziehung und Unter- \ 

.richt: 1) 

1 2 2 0 Allgemein-pädagogische Erfor-' 
, derni!'l!'le: 

1 2 2 0 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 16,565.480·- 17,933.000·- 16,735.480·-

, 

1 2 2 0 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 296,935.082·41 353,225.000·- 296,935.082·41 

1) Verwaltungsaufwand bei dem Ansatz 1/120 mitveranschlagt. 
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* 
* 

12' 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

6,692.837'-

5,290.345'-

1,402.492'-

3,582.924' 7 5 

27,837.242'76 

1,197.520'-

56,289.917'59 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben (insgesamt 3·2 v. H.) betrafen 
vor allem öffentliche Abgaben (5,290.000 S) infolge 
Verzögerung bei Vertragsabschlüssen und Ver
gebührungen sowie Kultus - ständige Leistungen 
(1,402.000 S) infolge zu hoher Veranschlagung. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (6,659.000 Si. 

Ersparung insgesamt 17·7 v. H. 
Zur Gänze entfielen die vorgesehenen Ausgaben 

für Druckwerke Bildungsfahrplan (500.000 S); die 
Ersparung bei Einmietungen von Bundesdienst
stellen (3,699.000 S) karn teilweise durch Überstellung 
eines Betrages im Rahmen des 2. Budgetüberschrei
tungsgesetzes in den Ressortbereich des Btmdesmini
steriums für Bauten und Technik (Kapitel 64) bzw. 
durch Rückstellung einiger vorgesehener Projekte zu
stande. Weitere Einsparungen ergaben sich für Mit
gliedsbeiträge (530.000 S" für Bildungsprogramme 
(460.000 S), für Maßnahmen zur Schulwegsicherung 
(437.000 S) und bei der Durchführung des Schüler
beihilfengesetzes, BGBL Nr. 253/1971 (392.000 Si. 

Auf dem Gebiet der Bildungstatistik verursachte 
die Schülerverlaufstatistik im Bundesland Steier
mark Mehrausgaben von 1,102.000 S. Weitere 
Mehrausgaben erfolgten insbesondere für den In
formations- und Pressedienst (755.000 S) sowie für 
den 2. OECD-Bildungsbericht (496.000 S). 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(3,590.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 6·7 v. H. 
unterschritten. 

Minderausgaben für Studien beihilfen und Schüler
unterstützungen (1,942.000 S) sowie für Druck
kostenzuschüsse (602.000 S); hingegen Mehraufwen
dungen für gemeinnützige- Einrichtungen (761.000 S) 
infolge erhöhter Förderungstätigkeit und für Aus
bildungsaktionen (702.000 Si. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vorn 18. September 1973 
(1,189;950 Si. 

Minderausgaben 16 v. H. 
Weniger ausgegeben wurde an Schul- und Heirn

beihilfen (60,061.000S), weil die Anzahl der An
spruchsfälle geringer als angenommen war. 

Mehrausgaben fielen für die Studienförderung 
(3,771.000 S) infolge einer erhöhten Anzahl von 
Erstinskribierten an den Pädagogischen Akademien 
an. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (60,106.000 Si. Infolge 
der Verrechnung der Studienbeihilfen über die 
EDVA konnte diese Bedeckungsmaßnalllne mit einern 
Teilbetrag (3,816.082'41 S) nicht eingehalten werden. 

45 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* * 
* * 

170.000'-
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46 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

~ Ausgaben 
"" ... 
'" " ..c:: '" ,.Q BezeiChnung 

] tt :;::: al I I " ~ ... .2l ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg Po "" .s ;ll §' li ] ~ 'E' co ... g::; '" ~ ~ ~ ~ i:> -< Schilling 

1 1 2 2 0 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 10,226.620·54 11,355.000·- 10,226.620· 54 

: 

Summe 1220 ... 323,727.182·95 382,513.000·- 323;897.182·95 

1 2 2 1 Erwachsenenbildung: 

1 2 2 1 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 45,345.228·04 49,362.000·- 45,345.228·04 

., 

1 2 2 2 Sportförderung : 

1 2 2 2 5 11 Förderungsausgaben (D) (V) ... 100.000·~ 2~9.00Ö·- 100.000·-

1 2 2 2 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 36,446.292· 20 37,064.000·- 36,446.292·20 

~ 

, 

Bundesrechnunjlsabschluß 7* 
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• 

12 

Ersparung 
Ober8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,128.379'46 

58,615.817'05 

4,016.771'96 

189.000,--':' 

617.707,80 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 9·9 v. H. 
unterschritten. 

Minderausgaben vor allem für Mitgliedsbeiträge 
(2,000.000 S), weil die Verhandlungen über die 
Gründung der ORF ·Akademie noch nicht abge.
schlossen wurden; hingegen entstanden Mehrausgaben 
für die Studienprogramme der Massenmedien 
(804.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,135.500 S). 

Ersparung insgesamt 8·1 v. H. 
Da die Verhandlungen über die Gründung der 

ORF -Akademie noch nicht abgeschlossen waren, 
wurde der vorgesehene Förderungsbetrag (7,000.000 S) 
eingespart. 

Weitere Minderausgaben betrafen Zuschüsse für 
wissenschaftliche Untersuchungen (970.000 S), poli
tische Bildung, Projekte und besondere Vorhaben 
(968.000 S) sowie Bildungsinformation und Bildungs
werbung (492.000 S). Überwiegend wurden diese 
Beträge jedoch bei der während des Jahres 1973 
eröffneten Post Zuschüsse an Unternehmungen ver
rechnet (Mehraufwand 1,760.000 S); überdies wurde 
die Durchführung von Maßnahmen für die Er
wachsenenbildung in größerem Ausmaß erst im 
Jahre 1974 in Aussicht genommen. 

Um Mehrausgaben für Baukostenzuschüsse 
(660.000 S) bedecken zu können, wurden Einsparun
gen bei. den Zuschüssen für Investitionsgüter und für 
Lehrmittel (1,674.000 S) herangezogen. 

Den größten Anteil der Mehrausgaben an sonstigen 
gemeinnützigen Einrichtungen (5,041.000 S) erhielten 
die Hauptträger der Erwachsenenbildung aufgrund 
erhöhter Subventionszusagen. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(3,885.200 S). 

Minderausgaben für Sporthallen (5,353.000 S), für 
Schwimmbäder (2,850.000 S) und für Kunsteisbahnen 
(900.000 S). Im Rahmen des Österreichischen Sport
stättenplanes standen Mehrausgaben (5,900.000 S) 
für den Gemeinden-Sportstättenplan gegenüber. 

Minderausgaben ergaben sich weiters bei den 
Zinsenzuschüssen (330.000 S), den Zweckzuschüssen 
gemäß § 18 FAG 1973 (200.000 S) sowie den Beiträgen 
für die Eishockey -Weltmeisterschaft Gruppe B und bei 
den Zuwendungen für die Schwimm-Europameister
schaft 1974 (zusammen 250.000 S). Einsparungen 
bei Zuschüssen an sonstige private Haushalte 
(2,388.000 S) entstanden dadurch, weil die Zu
schüsse an Trainer aus verrechnungstechnischen 
Gründen unter den Ausgaben an sonstige gemein
nützige Einrichtungen (Mehraufwendungen hiedurch 
2,095.000 S) verrechnet wurden. 

Mehrausgaben entstandeI)- für. sonstige Sport
stätten im Rahmen des Österreichischen Sport
stättenplanes (3,490.000 S) sowie infolge erhöhten 
Kostenanfalls bei verschiedenen Veranstaltungen 
(320.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge: 
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(612.400 S). 

8 Burudesrechnungsabschluß 

47 

14 I 15 

Awgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

139.224,99 

170.000·- 139.224,99 

1---------1-------------· 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)82 von 705

www.parlament.gv.at



48 
Übersicht 3 (FortsetzlUlg) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - -

.g 
Ausgaben Ol 

'" ... 
~ " .d .c Bezeichnung ., 

§' " I I ~ " Ol t! " Ge~arungserfolg ... ~ Kassenerfolg V oranschla~ 
" ~ ~ ~ 1f " 'ä ' .. ... ., ... .. " ~ !;!) ~ E-t p.. P -< Schilling • 
1 1 2 2 2 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 1,061.459·11 1,062.000·- 1,061.459·U 

, Summe 1222 ... 37,607.751·31 38,415.000·- 37,607.751·31 

1 2 2 3 Jugendförderung: 

1 2 2 3 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 23,060.700·- 25,623.000·- 23,060.700·-} 

. 
.-, 

1 2 2 4 Schulen im Ausland: 
, , 

1 2 2 4 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 828:169·02 939.000·- 828.169·02 
1 2 2 4 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 223.998·47 251.000·- 223.998·47 

Summe 1224 ... 1,052.167·49 1,190.000·- 1,052.167·49 

1 2 2 5 Multilaterale Bildungskontakte : 

1 2 2 5 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 421.243·50 473.000·- 421.243·50 
1 2 2 5 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 1,488.914·56 1,288.000·- 1,488.914·56 

Summe 1225 ... 1,910.158·06 1,761.000·- 1,910.158·06 

Summe 122 ... 432,703.187·85 498,864.000·- 432,873.187·85 

1 2 3 (frei) 

1 2 4 Bundesministerium ; Einrichtun. 
gen für außerschulische Er-
ziehung: 1) 

1 2 4 0 Bundesheime lUld Sporteinrich-
tlUlgen: 

1 2 4 0 0 11 Personalaufwand (L) .......... 24,079.329· 90 27,440.000·- 24,079.329·90 

1 2 4 0 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 13,609.587·46 11,097.000·- 13,609.587·46 

i) Jugend- und Leibeserziehun . g 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 83 von 705

www.parlament.gv.at



" 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

540·89 

807.248,69 

2,562.300'-

110.830,98 

27.001,53 

137.832,51 

51.756·50 

200.914,56 

149.158·06 

65,990.812'15 

13 

Erläuterung 

10 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden zur 
Einhaltung der allgemeinen Kreditbindung erspart. 

Minderausgaben betrafen hauptsächlich den Bun
desjugendplan (2,100.000 S), die Jugendmeister
schaften (337.000 S) und Baukostenzuschüsse 
(205.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(2,562.300 S). 

Mehrausgaben entstanden insbesondere für Ent
gelte sonstiger Leistungen von Einzelpersonen sowie 
für 9-as Projekt "Forschung auf dem Jugendsektor". 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Fiilanzen. 

3,360.670'10 Minderausgaben (insgesamt 12·2 v. H.) ergaben 
sich insbesondere für pragmatische Bedienstete 
(1,023.000 S), weil die Bestimmungen der 24. Gehalts-, 
gesetz-Novelle im Jahre 1973 nicht mehr durchgeführt 
werden konnten; weiters für Vertragsbedienstete 
und für Dienstgeberbeiträge (2,262.000 S) vor allem 
infolge Nichtbesetzung von vorgesehenen Dienst
posten. 

2,512.587·46 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (2,794.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 22·6 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben betrafen vor allem Energiebezüge 
(1,430.000 S) und die Instandhaltung von Luft
fahrzeugen (608.000 S), die Beschaffung von Brenn
stoffen (441.000 S), Treibstoffe von Luftfahrzeugen 
(221.000 S), Transportkosten und Leistungen der 
Post (zusammen 292.000 S). 

Minderausgaben entstanden insbesondere an Ent
gelten sonstiger Leistungen von Einzelpersonen 
(295.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (2,500.000 S). 

49 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- 'I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 197~' 

Schilling 

170.000'- 139.224·~9 

129.096·83 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)84 von 705

www.parlament.gv.at



50 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

{i Ausgaben 
Q; .. ... 

" '" .d ,§ ,Q Bezeichnung ] ~ " I I Gebarungserfolg '" CD 'S t! ~ Kassenerfolg Voranschlag 
'" ~ ! :: '" ~ ä !l .. ;:; .. '" ):q c g::; Po< P -< Schilling 

1 1 2 4 0 3 11 Anlagen (V) 1) ................ 24,455.266'53 13,800.000'- 24,455.266'53 

1 2 4 0 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 22,302.617'63 19,300.000'- 22,302.617:63 

, 

Summe 1240 ... 84,446.801'52 71,637.000'- 84,446.801'52 

1 2 4 1 (frei) 

1 2 4 2 Sonstige Einrichtungen für Ju· 
genderziehung : 

1 2 4 2 0 11 Personalaufwand (L) .......... 4,285.313'80 4,410.000'- 4,285.313'80 

1 2 4 2 3 11 Anlagen (V) ................. - 145.000·- -

1 2 4 2 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 19,403.670'85 19,346.000'- 19,403.670'85 

Summe 1242 ... 23,688.984'65 23,90 l.000·- 23,688.984' 65 

Summe 124 ... 108,135.786'17 95,538.000'- 108,135.786'17 

1 2 5 (frei) -

\ 

1) Hinsichtlich eines Teilbetrages von 8 Millionen Schilling für Bauzwecke stand das Anweisungsrecht 
dem Bundesministerium für Bauten und Technik zu. 
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12 

Ersparung 
tJberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

10,655.266·53 Mehrausgaben insgesamt 77·3 v. H. 
Mehrausgaben erforderten vor allem die Arbeiten 

für das Olympia-Stadion Innsbruck, Winterspiele 
1976 (10,707.000 S), der Ausbau des Bundesheimes 
Faakersee (1,828.000 S) und der Ausbau des Dach
geschosses des Hauses des Sportes (1,006.000 S). 

Minderausgaben traten beim Bundesheim 
St. Christoph (1,400.000 S), beim Sportzentrum 
Südstadt (800.000 S), bei Einrichtungserfordernissen 
(622.000 S), beim Ausbau des Stadions Graz-Liebenau 
(341.000 S) und bei sonstigen baulichen Herstellungen 
(262.000 S) ein. 

Der Überschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (43,000.000 S) stand eine Ausgaben
rückstellung (Baurücklage) mit Zustimmung des 
Bundesministers für' Finanzen (32,294.000 S) gegen
über. 

3,00"2.617·63 Der Voranschlagsbetrag wurde um 15·6 v. H. 

12,809.801·52 

124.686·20 

145.000·-

57.670·85 

212.015·35 

12,597.786·17 

überschritten. 
Mehrausgaben verursachten hauptsächlich die 

Neuaufbringung emes Kunststoffbelages auf der 
Laufbalm des Bundessportzentrums Südstadt 
(2,079.000 S); ferner Entgelte für sonstige Leistungen 
von Gewerbetreibenden, Firmen und juristischen 
Personen (881.000 S), die Anschaffung geringwertiger 
Wirtschaftsgüter (582.000 S), Entgelte sonstiger 
Leistungen von Einzelpersonen (243.000 S), Auf
wendungen fertig bezogener Teile (219.000 S) sowie 
die Instandhaltung von. Maschinen, maschinellen 
Anlagen, sonstigen Anlagen und Sonderanlagen 
(341.000 S) sowie der Erwerb geringwertiger Ersatz
teile, Roh- und Hilfsstoffe (254.000 S). Diese Mehr
ausgaben entstanden zum größten Teil infolge 
Preissteigerungen und der nicht in vollem Ausmaß 
berücksichtigten' Auswirkungen der Einführung der 
Mehrwertsteuer. 

Eingetretene Kursausfälle aufgrund der Maul· 
und Klauenseuche ergaben Ersparungen bei der 
Bes<;lhaffung von Lebensmitteln (2,117.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes· 
gesetz. 

51 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

450.083·90 

246.266·47 

825.447·20 

- -
- -
- -
- -

- 825.447·20 
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52 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

:§ Ausgaben ., 
'" ... 
= '" .<= :§ .g Bezeichnung .., 

ti I I 1 '" 
..... ~ '" "" ~ .. .g Kassenerfolg Voranschlag Gebarungse'rfolg ~ 

... 
~ ti ~ 

~ ~ ~ = ~ i<I P< P <!I Schilling 

1 1 2 6 Nachgeordnete Dienststellen auf 
Landesebene: 

1 2 6 0 Schulaufsichtsbehörden: 

1 2 6 0 0 11 Personalaufwand (L) .......... 149,970.900·65 137,200.000·- 149,970.900·65 

1 2 6 0 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 21,287.970·88 18,335.000·- 21,291.201·88 

, 

1 2 6 0 3 11 Anlagen (V) ................. 1,306.216·95 1,428.000·- 1,306.216·95 
1 2 6 0 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 369.696·03 434.000·- 369.696·03 

Summe 1260 ... 172,934.784·51 157,397.000·- 172,~38.015·51 

1 2 6 1 Schulpsychologie-Bildungs-
beratung: 

1 2 6 1 0 11 Personalaufwand (L) .......... 14,155.419·23 13,720.000·- 14,155.419·23 

1 2 6 1 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,708.681·86 1,629.000·- 1,715.090·16 
1 2 6 1 3 11 Anlagen (V) ................. 166.509·91 193.000·- 166.509·91 
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12 .. 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte Ü 
gegen lQ) 

Schilling'· 

13 

Erläuterung 

12,770.900'65 Mehrausgaben 9·3 v. H. 
Infolge nachträglich eingetretener Auswirkungen 

der 20. Gehaltsgesetz-Novelle und der Anhebung der 
Mehrleistungsvergütungen ab I.J änner 197 2 entstanden 
Mehrausgaben vor allem für pragmatische Bedienstete 
(14,306.000 S) und für Vertragsbedienstete (862.000S); 
ferner erfolgten in höherem Ausmaß als veranschlagt 
Mehrleistungsvergütungen sowie Belohnungen, Aus
hilfen, sonstige Nebengebühren und Zuwendungen 
anläßlich Dienstjubiläen (zusammen 562.000 S). 

Ersparungen an Dienstgeberbeiträgen (2,902.000 S) 
erga;ben sich infolge zu hoher Veranschlagung. 

Überschreitung mit Zustimmung des Blmdes
ministers für Finanzen (12,620.000. S). Fiir den 
Restbetrag (150.900,65 S) lag keine Überschrei1;ungs
genehmigung vor. 

2,956.201'88 Überschreitung insgesamt 16·1 v. H. 
Mehrausgaben erforderten vor allem Inland

reisen (938.000 S) infolge der umfangreichen Inspek
tionstätigkeit der Landes- und Bezirksschulinspek
toren. Der erweiterte Aufgabenbereich wie Schul
buchaktion, Schülerfreifahrten, Schul- und Heim
beihilfen sowie erhöhte Druckkosten für Verord
nungsblätter und die 16%ige Mehrwertsteuer für 
verschiedene Abonnements erforderten Mehrausgaben 
für Druckwerke (725.000 S), Leistungen der Post 
(748.000 S), für Schreib-, Zeichen- und sonstige 
~üromittel (286.000 S), für Vergütungen an die 
Osterreichische Staatsdruckerei sowie für gering
wertige Wirtschaftsgüter (zusammen 315.000 S). 
Weitere Mehrausgaben betrafen insbesondere Miet
und Pachtzinse (446.000 S) infolge Zumietung von 
Amtsräumen sowie Entgelte sonstiger Werkleistungen 
von Gewerbetreibenden, Firmen, juristischen Per
sonen und Einzelpersonen (zusammen 417.000 S). 

121.783·05 

64.303,97 

15,541.015'51 

435.419·23 

86.090,16 

26.490'09 

Minderausgaben entstanden hingegen insbesondere 
für Brennstoffe (328.000 S) sowie für Instandhaltun
gen von Gebäuden und sonstigen Anlagen (zusammen 
285.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (2,938.450 S). 

Mehrausgaben für Vertragsbedienstete 
(1,255.000 S) standen Minderausgaben insbesondere 
für pragmatische Bedienstete (487.000 S) und für 
DieIJ.stgeberbeiträge (279.000 S) gegenüber. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

53 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

3.231'- 980.974,31 

3.231'-;- 980.974,31 

6.408·30 14.427,74 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)88 von 705

www.parlament.gv.at



54 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.<:: 
Ausgaben " '<ii 

"" " '" " .<:: .= ,J:J Bezeichnung ] ~ '" I I ]1 '" " ] " ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ ~ " ! §o ~ " 
.s .g 

" .. '" '" ~ E-t ~ P ...: Schilling 

1 1 2 6 1 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 3,031.484'75 . 3,377.000'- 3,031.484' 75 

, 

Summe 126.1 ... 19,062.095'75 18,919.000'- 19,068.504'05 

1 2 6 2 Bundesstaatliche Volksbildungs. 
einrichtungen: 

1 2 6 2 0 11 Personalaufwand CL) .......... 8,961.027'15 6,860.000'- 8,961.027'15 

1 2 6 2 1 11 Verwaltungsaufwand '(L) ....... 2,117.098'97 2,219.000'- 2,117.098'97 
1 2 6 2 3 11 Anlagen (V) ................. 431.947·37 795.000'- 431.947·37 

1 2 6 2 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 3,623.764'39 4,005.000'- 3,623.764·39 

, 

Summe 1262 ... 15,133.837·88 13,879.000'- 15,133.837'88 

Summe 126 ... 207,130.718'14 19Q,195.000·- 207,140.357'44 

1 2 7 Schulen I: 1) 

1 2 7 0 Allgemeinbildende Höhere 
Schulen: 

-12 7 0 0 1:P Personalaufwand (L) .......... 1.886,961.592'50 1.797,876.000'- 1.886,961.592'50 

, 

1) Allgemeinbildende Schulen (Höhere Schulen und Ptlichtschulen, Pädagogische Akademien und 
Pädagogische Institute, Bildungsanstalten, Konvikte und Schülerheime, Bundesanstalten für Leil,>eserziehung). 
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• 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

345.515·25 

149.504,05 

2,101.027'15 

101.901·03 

363.052,63 

381.235·61 

1,254.837·88 

16,945.357·44 

89,085.592'50 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben vor allem für Entgelte sonstiger 
Leistungen von Gewerbetreibenden, Firmen und 
juristischen Personen (867.000 S) SOWle für An
schaffungen von Handelswaren und geringwertiger 
Ersatzteile (zusammen 210.000 S). 

Mehrausgaben erfolgten hauptsächlich bei der 
Anschaffung von Verbrauchsgütern für innerbetrieb
liche Leistungen (569.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(337.700 S). 

30 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
überschritten. 

Mehrausgaben ergaben sich vor allem für pragma
tische Bedienstete (1,958.000 S) und Vertragsbedien
stete AJl (275.000 S) infolge Auswirkungen der 19. 
und .. 24. Gehaltsgesetz-N ovelle. 

Uberschreitungen mit Genehmigung durch Bun
desgesetz (2,633.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (35.000 S) wurden 
nicht zur Gänze beansprucht. 

Minderausgaben bei den Einrichtungserforder
nissen (390.00,9 S) entstanden infolge Verzögerung 
vorgesehener Ubersiedlungen von Dienststellen. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(79.500 S) . 

Die Minderausgaben für Werkleistungsentgelte 
und für Lebensmittel ergaben sich vor allem aufgrund 
der Absage einiger Seminare im Bundesinstitut für 
Erwachsenenbildung St. Wolfgang als Folge der 
Maul- und Klauenseuche. 

Die Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(400.500S) wurde nicht zur Gänze eingehalten. 

Überschreitung insgesamt 5 v. H. 
Die Mehrausgaben vor allem für die Bezüge der 

Vertragsbediensteten (323,160.000 S) und für Mehr
leistungsvergütungen (51,075.000 S) waren durch 
die vermehrte. E;~nstellung von Vertragslehrern, 
durch vermehrte Uberstundenleistungen und durch 
die Auswirkungen der 24. Gehaltsgesetz-Novelle be
dingt; weiters fielen in erhöhtem Ausmaß Aufwendun
gen für Belohnungen und Aushilfen (9,502.000 S) sowie 
für Dienstjubiläen (1,691.000 S) an. 

Geringere Ausgaben ergaben sich hingegen ins
besondere für pragmatische Bedienstete 

. (288,919.000 S) infolge Nichtbesetzung von Dienst
posten, weiters für Dienstgeberbeiträge (4,411.000 S), 
für Vertragslehrer im Ausland (2,280.000 S) sowie 
für yertragsbedienstete BJII und BJR (1,453.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (84,902.000 S). Für den 
Restbetrag (4,183.592'50 S) lag keine Überschrei
tungsgenehmigung. vor, weil zur Zeit der Antrag
stellung das Ausmaß der Auswirkungen der 24. Gehalts
gesetz-Novelle nicht genau vorhersehbar war. 

55 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

8.067'05 

22.494·79 

42.578·20 

81.739,-

124.317·20 

9.639,30 1,127.786'30 
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56 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.g Ausgaben ä3 .. ... '", " ,<:l ] § Bezeichnung 

~ ;; I I " I ... .g Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg I .. ... 
§ ] ~ ~ 'ä 
~ I:<j g::; Po< P -< Schilling 

1 1 2 7 0 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 124,920.049·13 98,662.000·- 127,235.360· 64 

1 2 7 0 3 11 Anlagen (V) ................. 37,556.133·39 37,537.000·- 37,556.133·39 

1 2 7 0 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 4,883.146·- 5,227.000·- 4,883.146·-

1 2 7 0 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 17,363.632·88 14,357.000·- 17,363.632·88 

1 2 7 0 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 27,978.160·23 24,125.000·- 27,978.160·23 

Summe 1270 ... 2.099,662;714·13 1.977; 784.000'- 2.101,978.025'64 

11" 
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12 

Ersparung 
Üb~r8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

28,573.360·64 

19.133,39 

343.854'--

3,006.632'88 

3,853.160·23 

124,194.025'64 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 29 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben entstanden infolge Zunahme der 
Klassen- und Schülerzahl insbesondere für Energie
bezüge (7,858.000 Si, für Brennstoffe (3,727.000 Si, 
für Druckwerke (1,718.000 Si, für geringwertige 
Wirtschaftsgüter (844.000 Si, Verbrauchsgüter 
(587.000 Si, Büromittel (486.000 S) und Reinigungs
mittel (371.000 S); ferner fielen Mehrausgaben für 
sonstige Inlandreisen (1,239.000 S) und Ausland
reisen (966.000 S) infolge Tariferhöhungen an. Weitere 
Mehrausgaben ergaben sich für Werkleistungsentgelte 
an Einzelpersonen (4,016.000 Si, für Auslandzulagen 
(3,832.000 Si, für Miet· und Pachtzinse (1,814.000 Si, 
für die Instandhaltung von Gebäuden, Maschinen 
und Anlagen (1,381.000 S)sowie für Entgelte sonstiger 
Leistungen (.774.000 Si. 

Ersparungen erfolgten hauptsächlich bei den 
Ausgaben für Skikurse, Wandertage und Schul
landwochen (958.000 S) wegen des Ausfalles von 
Wandertagen und Schullandwochen infolge der 
Maul- und Klauenseuc.he; weitere Minderausgaben 
betrafen Fahrtkostenzuschüsse (681.000 Si. 

Überschreitungen mit Genehmigung durch Bun· 
desgesetz (25,000.700 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (500.000 Si. Für den 
Restbetrag (3,072.660'64 S) lag infolge verspi!-~eter 
Meldung des Stadtschulrates für Wien keine Uber
schreitungsgenehmigung vor. 

Minderausgaben für sonstige Baukostenzuschüsse 
(280.000 S) und für das Theresianum (204.000 S) 
standen Mehrausgaben für Zuschüsse für sonstige 
Investitionszwecke (147.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(318.700 Si. 

Überschreitung insgesamt 20·9 v. H. 
Mehrausgaben an Unterhaltsbeiträgen für Probe

lehrer (3,454.000 S) entstanden infolge zu geringer 
Veranschlagung wegen schwieriger Schätzungsmög
lichkeit ; hingegen waren geringere Vergütungen an 
die Mitglieder der Prüfungskommissionen und Aus
gaben an Prüfungsgebühren (zusammen 448.000 S) 
erforderlich. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Überschreitung insgesamt 16 v. H. 
Der steigende Bedarf der Tagesschulheime, Preis

erhöhungen, Klassenvermehrungen und der Schüler
zuwachs bedingten Mehrausgaben vor allem für 
geringwertige Wirtschaftsgüter (1,154.000 Si, für 
Instandhaltung von Maschinen und sonstigen An
lagen (1,003.000 Si, für sonstige Verbrauchsgüter 
(305.000 S) und für geringwertige Ersatzteile 
(100.000 S); weitere Mehrausgaben entstanden für 
Druckwerke (1,378.000 S) und für Entgelte sonstiger 
Leistungen von Einzelpersonen, Gewerbetreibenden, 
Firmen und juristischen Personen (1,462.000 Si. 

Minderausgaben entstanden insbesondere an Bil
dungszulagen (1,071.000 S) infolge stärkerer Ver· 
wendung teilzeitbeschäftigter Vertragslehrer ; weiters 
an Sozialleistungen (607.000 S) infolge Einsparung 
von Reisekostenzuschüssen. 

Der Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (6,030.000 S) stand eine 
Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(2,1l8.750 S) gegenüber. . 

57 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

2,379.332'16 9,813.277'05 

4,937.658'13 

5,517.681'93 

2,379.332'16 20,268.617'11 
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58 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.g Ausgaben 
'" e 
<: " ..: 
~ 

.g Bezeichnung ;;a ~ " I I Gebarungserfolg " ~ .. ~ Kassenerfolg Voranschlag ..: ~ ... .. §' .~ :s ~ ~ ~ " .. ... :; <: 
l:rI " ~ g::; iO; p -< Schilling 

1 1 2 7 1 Blmdeserziehungsanstalten: 

1 2 7 1 0 11 Personalaufwand (L) .......... 49,681.879'03 50,257.000'- 49,681.879'03 

1 2 7 1 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 5,604.099'44 5,404.000'- 5,604.099'44 

1 2 7 1 3 11 Anlagen (V) ................. 1,408.063'02 1,911.000'- 1,408.063'02 

1 2 7 1 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 63.0U·90 286.000'- 63:011·90 

1 2 7 I 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 9,836.701'01 10,422;000'- 9,836.701'01 

.. 

, 

Summe 1271 ... 66,593.754'40 68,280.000'- 66,593.754'40 

I 2 7 2 Pädagogische Akademien und 
Pädagogische Institute: 

1 2 7 2 0 11 Personalaufwand (L) .......... 128,295.952'74 123,480.000'- 138,295.952'74 

1 2 7 2 1 11 Verwaltungsaufwan'd (L) ....... 11,304.129'48 11,484.000'- 11,304.129'48 

I 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

575.120·97 

200.099·44 

502.936'98 

222.988·10 

585.298'99 

1,686.245'60 

4,815.952·74 

179.870,52 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben für pragmatische Bedienstete 
(8,527.000 S) und für Dienstgeberbeiträge 
(192.000 S) standen Mehraufwendungen für Vertrags
bedienstete (6,975.000 S) und für Mehrleistungs
vergütungen (724.000 S) SOWle für Belohnungen 
und Aushilfen (233.000 S) gegenüber. 

Mehrausgaben vor allem für Energiebezüge 
(312.000 S) standen Minderausgaben für verschiedene 
Zwe.\lke gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (150.000 Si. Für den Rest
betrag (50.099'44 Si, der mit der Bezahlung nicht 
teilbarer Rechnungen und mit unvorhergeseJ:tenen 
Preiserhöhungen begründet wurde, lag keine Über
schreitungsgenehmigung vor. 

Ersparungen hauptsächlich bei den Aufwendungen 
für Einrichtungserfordernisse (382.000 Si. 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (300.000 S) und zufolge 
Kreditbindunggemäß Ministerratsbeschluß vom 
18. September 1973 (191.100 Si. 

Weil nicht die gesohätzte Anzahl der Lehramts
kandidaten ihren Probedienst an Bundeserziehungs
anstalten ablegte, wurden die Unterhaltsbeiträge 
für Probelehrer, beinahe zur Gänze eingespart 
(220.000 S). 

Minderausgaben entstanden vor allem bei der 
Beschaffung von Lebensmitteln infolge Ausfalls 
von Sommerkursen in Traunsee, Saalfelden und 
Graz-Liebenau (1,078.000 S); weitere Ersparungen 
betrafen Entgelte sonstiger Leistungen von Einzel
personen (224.000 Si, geringwertige Ersatzteile und 
die Instandhaltung von Maschinen sowie die Instand
haltung von sonstigen Anlagen (zusammen 399.000 Si. 

Mehrausgaben fielen hauptsächlich für gering
wertige Wirtschaftsgüter (647.000 S) sowie für 
sonstige Verbrauchsgüter (278.000 S) an. I 

Der Ausgabenrüokstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 
1973 (763.000 S) stand eine Überschreitullg mit 
Zustimmung des Bundesministers für Fir.anzen 
(150.000 S) gegenüber. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 
überschritten. 

i 
I 

3.91 v. H. 

Mehrausgaben ffu' Vertragsbedienstete 
(10,778.000 S) und für Mehrleistungsvergütungen 
(5,416.000 S) als Folge der 19. und 20. Gehalt~gesetz
Novelle sowie der Schulversuche an den Pädagqgischen 
Akademien standen Minderausgaben für pragmatische 
Bedienstete (9,907.000 S) und für Dienstgeberbeiträge 
(1,6p.000 S) gegenüber. I 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (4,042.000 Si. Für d~n Rest-.. I· 
betrag von 773.952,74 S lag keine Uberschr1eltungs-
genehmigung vor. 

59 

14 15-

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

89.009·82 

78.263,60 

23.105,65 

190.379,07 

164.862,47 
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60 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

..c:: 
Ausgaben ~ 

'" ... 
,; " ..c:: " ~ Bezeichnung ., 

~ :;::! 

I I Gebarungserfolg 
.. ., ] ... .2S ~ Kassenerfolg Voranschlag ~ 

." 
~ 

... 
E .~ :3 ... ~ %" ~ 

~ g:; .. 
~ ~ il< P ..: Schilling 

1 1 2 7 2 3 11 Anlagen (V) ................. 3,408.266'97 11,560.000'- 3,408.266'97 

1 2 7 2 6 11 Förderungsausgaben (L) ...... 7,313.415'58 7,434.000'- 7,313.415'58 
1 2 7 2 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L).; ....... 6,338.941·79 7,972.000'- 6,338.941'79 

1 2 7 2 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 10,237.934'90 11,580.000·- 10,237.934'90 

\ 

Summe 1272 ... 166,898.641'46 173,510.000'- 166,898.641'46 

1 2 7 3 Bildungsanstalten: 

1 2 7 3 0 11 Personalaufwand (L) .......... 58,289.807'78 63,162.000'- 58,289.807'78 

1 2 7 3 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 5,835.730'69 5,500.000'- 5,835.730'69 
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:.. 

Ir 

12 

Ersparung 
Ober8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

8,151. 733·03 

120.584,42 

1,633.058'21 

1,342.065'10 

6,611.358'54 

4,872.192·22 

.335.730·69 

13 

Erläuterung 

Die Minderausgaben (insgesamt 7·1 v. H.) be
trafen in erster Linie Einrichtungserfordernisse. 

Eine Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(7,000.000 S) stand in Zusammenhang mit einer 
Uberschreitungsgenehmigung beim Ansatz 1/64813 
für die Weiterführung des Neubaues der Pädagogi. 
sehen Akademie des Bundes in Kärnten. Weiters 
Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge· 
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,134.000 S). 

Ersparungen(insgesamt 20·5 v. H.} ergaben sich 
vor allem bei den Honoraren für Lehrbeauftragte 
und Gastvortragende (1,277.000 S), weil der Umfang 
der Heranziehung von Hochschullehrkräften nicht 
abgeschätzt werden konnte. Weiters entstanden 
Minderausgaben für die Prüfungskommissionen 
(356.000 S) infolge Nichtantretens von Volksschul
lehrern zur Ablegung der Hauptschullehramtsprüfung. 

Ausgabenrückstellung mit Zustim!llung des Bun
desministers für Finanzen (1,594.000 S). 

Ersparung insgesamt 11·6 v. H. 
Minderausgaben ergaben sich vor allem infolge 

Wahrnehmung günstiger Einkaufsmöglichkeiten bei 
Verbrauchsgütern für innerbetriebliche Leistungen 
(509.000 S) und bei Handelswaren (472.000 S). 

Den Minderausgaben für Leistungen von Firmen 
und von juristischen Personen (1,414.000 S) stand 
ein Mehrerfordernis für Entgelte sonstiger Leistungen 
von Einzelpersonen (595.000 S) gegenüber. 

Weitere Mehrausgaben ergaben sich insbesondere 
bei den Aufwendungen für Druckwerke (804.000 S) 
als Folge des Hauptschullehrerschulversuches. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,158.000 S). 

Ersparung insgesamt 7·7 v. H. 
Minderausgaben für pragmatische Bedienstete 

(23,1l0.000 S) und Dienstgeberbeiträge (381.000 S) 
infolge Besetzung von Dienstposten mit Vertrags
bediensteten standen Mehraufwendungen für Ver
tragsbedienstete (17,169.000 S) gegenüber. Weitere 
Mehrausgaben betrafen Mehrleistungsvergütungen 
(1,402.000 S) sowie Belohnungen und Aushilfen 
(301.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (5,571.000 S). Der rest
liche Bindungsbetrag (698.807'78 S) wurde nicht 
eingehalten. 

Infolge Zunahme der Anzahl der Klassen an den 
Bildungsanstalten für Kindergärtnerinnen um 25 v. H. 
und der Neugrfuldung von drei Bildungsanstalten 
ergaben sich Mehrausgaben insbesondere für Miet
und Pachtzinse (713.000 S). 

Minderausgaben betrafen hingegen hauptsächlich 
Entgelte für sonstige Leistungen von Gewerbe
treibenden, Firmen und juristischen Personen 
(294.000 S), weil verschiedene Arbeiten nicht durch
geführt bzw. Rechnungen nicht zeitgerecht vorgelegt 
wurden, ferner Brennstoffe (212.000 S). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

61 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

3.460'-

78.576·63 

246.899,10 

33.182·IH 
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62 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - -

-5 Ausgaben ;; .. .. 
'" " .<:: '" ~ Bezeichnung .. 

~ 
:;:! 

I I :! " J ~ 
~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ... 

f .. 
ä ... ] ~ '" '!i .. 

~ J:Q Cl! ~ E=< p -< Schilling. 

1 1 2 7 3 3 11 Anlagen (V) ................. 2,306.236'76 3,864.000'- 2,306.236'76 

1 2 7 3 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 616.820'- 671.000'- 616.820·-
1 2 7 3 7 11 Aufwandskredite ( Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... ·170.181'- 245.000'- 170.181·-
1 2 7 3 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 4,632.478'74 3,860.000'- 4,632.478'74 

Summe 1273. _. 71,851.254'97 77,302.000'- 71.851.254·97 

1 2 7 4 Bundes-Blinden- und Taubstum-
meninstitute : 

1 2 7 4 0 11 Personalaufwand (L) .......... 23,890.281'97 19,470.000'- 23,890.281'97. 

-

1 2 7 4 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,558.696'41 1,737.000'- 1,558.696'41 
1 2 7 4 3 11 Anlagen (V) ................. 445.156,50 463.000-- 445.156'50 
1 2 7 4 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 113.956·~ 140.000·~ 113.956·-
I 2 7 4 8 II Aufwandskredite (L) .......... . 2,220.718'33 2,509.000'- 2,220.718'33 

Summe 1274 ... 28,228.809'21 24,319.000'- 28,228.809' 21 

Bundesrechnungsabschlu8 8-
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12 

'Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,557.763'24 

54.180'-

74.819·-

772.478,74 

5,450.745·03 

4,420.281'97 

178.303,59 

17.843,50 

26.044'-

288.281,67 

3,909.809'21 

13 

Erläuterung 

40·3 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden ein-
gespart. , 

Minderausgaben ergaben sich insbesondere für 
Einrichtungserfordernisse und Amtseinrichtungen (zu
sanunen 1,564.000 S), weil die ,Bundesbildungs
anstalt für Kindergärtnerinnen in Klagenfurt nicht 
fertiggestellt wurde. 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (1,150.000 S) und 
zufolge Kreditbindung gemäß Ministerratsbeschluß 
vom 18. September 1973 (386.400 S). 

Der Mehraufwand für Lebensmittel (756.000. S), 
für geringwertige Wirtschaftsgüter und für sonstige 
Verbrauchsgüter (zusanunen 312.000 S) entstand 
infolge der Gründung von drei Bildungsanstalten für 
Kindergärtnerinnen, Steigerung der Klassen- und 
Schüleranzahl sowie Preissteigerungen ; weitere Mehr
ausgaben für Entgelte sonstiger Leistungen von 
Einzelpersonen (491.000 S) ergaben sich im Zuge der 
verstärkten Ausbildungsmaßnahmen für Erzieher 
und Kindergärtnerinnen. 

Ersparungen wurden hingegen insbesondere bei 
der Beschaffung von Roh- und Hilfsstoffen (560.000 S) 
erzielt. 

Überschreitung mit Zustinunung des Bundes
ministers für Finanzen (790.000 Si. 

Überschreitung insgesamt 22·7 v. H. 
Mehrausgaben hauptsächlich an Mehrleistungs

vergütungen (2,702.000 S), an Bezügen für Vertrags
bedienstete (1,591.000 S) und an Dienstgeber
beiträ:gen (254.000 S) ergaben sich vor allem infolge 
der Anderung der Lehrverpflichtung der Lehrer 
am Bundestaubstununen- und Bundesblindeninstitut 
gemäß Bundesgesetz vom 31. Mai 1972, BGBL 
Nr. 228/1972. 

Minderausgaben entstanden hingegen für pragma
tiscl).e Bedienstete (193.000 S). 

Überschreitung mit Zustinunung des Bundes
ministers für Finanzen (2,991.000 S): Für den Rest
betrag (1,429.281'97 S) lag keine Überschreitungs
genehmigung vor, weil die Auswirkungen der Herab
setzung der Lehrverpflichtungen nicht vorherzusehen 
waren. 

Minderausgaben bei Lebensmittel (292.000 S), 
Verbrauchsgütern, geringwertigen Wirtschaftsgütern, 
sonstigen Handelswaren, geringwertigen Ersatzteilen 
sowie bei fertig bezogenen Teilen und Druckwerken 
(zusanunen 234.000 S) standen Mehrausgaben für 
sonstige Leistungen von Gewerbetreibenden, Firmen 
und juristischen Personen sowie für Roh· und Hilfs
stoffe (zusammen 281.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(226.350 S). 

9 Burudesrechnungsabschluß 

63 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

244.211,06 

61.421'65 

338.815,62 
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64 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

~ Ausgaben .. . ~ 
" .cl ä u Bezeichnung 

1 
., 
i ~ .25 1 Kassenerfolg I Voranschlag I Gebarungserfolg "" e .. 

"" ] .25 " " $ .. 
1;< .. " ~ l:rI t;!j ~ ~ p -< Schilling 

1 1 2 7 5 Allgemeinbildende Pflichtschu-
len: 

1 2 7 5 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 801.460·60 483.000·- 801.460·60 

1 2 7 5 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 6.261,862.445·63 6.404,190.000·- 6.261,862.445·63 

1 2 7 5 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 55,442.227·81 55,854.000·- 55,442.227·81 

Summe 1275 ... 6.318,106.134·04 6.460,527.000·- 6.318,106.134·04 

1 2 7 6 Konvikte und Schülerheime 
(Allgemeinbildende) : 

1 2 7 6 0 11 Personalaufwand (L) .......... 19,746.761·47 18,772.000·- 19,746.761·47 

1 2 7 6 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 5,171.575·87 4,825.000·- 5,171.575·87 

\ 

1 2 7 6 3 11 Anlagen (V) ................. 1,572.175·56 2,866.000·- 1,572.175·56 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

318.460·60 

142,327.554· 37 

411.772·19 

142,4.20.865·96 

974.761·47 

346.575·87 

1,293.824·44 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben betrafen insbesondere Baukosten· 
zuschüsse. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes· 
gesetz. 

Minderausgaben (insgesamt 2·2 v. H.) erfolgten 
hauptsächlich bei den laufenden Transferzahlungen 
für Bezüge der Landeslehrer (141,442.000 S), weil 
infolge der. Größe des Personalstandes (rund 
53.000 Dienstposten) eme genaue Veranschlagung 
nicht möglich war; weitere Ersparungen ergaben 
sich bei den laufenden Transferzahlungen für den 
Sachaufwand (630.000 S) und bei den Aufwendungen 
für Prüfungskommissionen (255.000 8). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (111,500.000 S)., 

Minderausgaben für Druckwerke (662.000 S), 
für Handelswaren (336.000 S) und für geringwertige 
Wirtschaftsgüter (299.000 S) entstanden infolge 
schwieriger Schätzungsmöglichkeit für die Kosten 
der Schulversuchsarbeiten; weniger als veranschlagt 
erforderten auch die Bildungszulagen (297.0008). 

Mehrausgaben entstanden hauptsächlich für. son
stige Verbrauchsgüter (586.000 8) und für sonstige 
Leistungef!.. von Einzelpersonen (585.000 S). 

Eine Uberschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (2,172.900 8) wurde infolge von Fehl
meldungen der Landesschulräte Steiermark und 
Oberösterreich nicht in Anspruch genommen. 

Mehrausgaben vor allem für die teilzeitbeschäftig
ten Vertragsbediensteten B II und BIlL (1,973.0008), 
für die Vertragsbediensteten A II (1,961.000 S) 
sowie für die Vertragsbediensteten A I (471.000 S) 
infolge teilweiser Besetzung von Dienstposten prag· 
matischer Bediensteter; ferner für Dienstgeber
beiträge (183.000 S). 

Minderausgaben hingegen für Vertragsbedienstete 
AlL (2,145.000 S), für pragmatische Bedienstete 
(1,396.000 S) und für Mehrleistungsvergütungen 
(118.000 S). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (1,528.000 S). 

Mehrausgaben hauptsächlich für öffentliche Ab· 
gaben (297.000 S) sowie für die Instandhaltung von 
Maschinen und Anlagen (251.000 S) standen Minder
ausgaben vor allem für geringwertige. Wirtschafts
güter (244.000 S) gegenüber. 

Überschreitung (346.575·87 S) olme Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen infolge mangelnder 
Koordination zwischen den anweisenden Stellen und 
den Buchhaltungen der Bundesländer Wien, Nieder
österreich, Burgenland und Tirol. 

Ersparungen (insgesamt 45·1 v. H.) ergaben sich 
bei den Aufwendungen für Maschinen und maschinelle 
Anlagen (852.000 S) sowie für Einrichtungserforder
nisse (449.000 S). 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (800.000 S), ferner 
zufolge Kreditbindung gemäß Ministerratsbeschluß 
vom 18. September 1973 (286.600 S) und gemäß 
Bundesgesetz (200.000 S)_ 

65 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs. I Anweisungs. 

rückstände 
mit Ende. Dezember 1973 

Schilling 

9.008·-

9.008·-

101.091·35 

309.804·70 

195.953·10 
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66 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.g Ausgaben "Z .., 
~ .c = Bezeichnung ::s .., 

'" :;:: 

I I G! " ] .. !l l Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .c '" 
.. 
f ... 

~ §' .~ ~ ~ ~ ... .. ~ ll:I tZl ~ E-t Po< p Schilling 

1 1 2 7 6 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 4,639.285'50 6,140.000'- 4,639.285'50 

1 2 7 6 8 11 Aufwandskredite (L) ..... : .... 8,392.539'70 8,396.000'- 8,392.539'70 

Summe 1276 ... 39,522.338'10 40,999.0000'- 39,522.338'10 

1 2 7 7 (frei) 

1 2 7 8 Bundesanstalten für Leibeser-
ziehung: 

1 2 7 8 0 11 Personalaufwand (L) .......... 6,654.392'64 8,085.000'- 6,654.392'64 

1 2 7 8 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 5,Q51.844·32 5,211.000'- 5,051.844·32 

1 2 7 8 3 11 Anlagen (V) ................. 2,158,957,58 2,410.000·- 2,158.957'58 
: 

1 2 7 8 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 222.019,60 238.000'- 222.019·60 

1 2 7 8 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 1,012.764'38 1,129.000'- 1,012.764'38 

Summe 1278 ... 15,099.978'52 17,073.000'- 15,099.978'52 

Summe 127 ... 8.805,963.624'83 8.839,794.000'- 8.808,278.936'34 

1 2 8 Schulen II: 1) 

1 2 8 0 Technische und gewerbliche Lehr-
anstalten: 

1 2 8 0 0 11 Personalaufwand (L) .......... 676,652.079'55 587,138.000'- 676,652.079'55 

1) Berufsbildende Schulen (Berufspädagogische Lehranstalten und Institute, höhere und .mittlere Schulen, 
Berufsschulen, Konvikte, Lehrhaushalte und Schülerheime). 
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... 

12 

Ersparung 
(Jbe'1"schreitung 
·(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,500.714·50 

3.460·30 

1,476.661·90 

1,430.607·36 

159.155·68 

251.042·42 

15.980·40 

116.235·62 

1,973.021·48 

31,515.063·66 

13 

Erläuterung 

Ersparung insgesamt 24·4 v. H~ 
Minderausgaben vor allem für gemeinnützige 

Einrichtungen (1,900.000 S) sowie bei verschiedenen 
Baukostenzuschüssen (412.000 S). 

Mehrausgaben bei den Zuschüssen für die Er
richtung des Schulschiheimes Hochkar (500.000 S) 
und für sonstige lnvestitionszwecke (311.000 S). 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(1,500.000 S). 

Ersparung insgesamt 17·7 v. H. 
Minderausgaben für pragmatische Bedienstete 

(1,614.000 S), für Vertragsbedienstete A II (712.000 S) 
und für Dienstgeberbeiträge (280.000 S) standen 
Mehrausgaben vor allem für teilzeitbeschäftigte 
Vertragsbedienstete B l und B II L (808.000 S), 
für Vertragsbedienstete A l (321.000 S) gegen-' 
über. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desminispers für Finanzen (1,195.000 S). 

Minderausgaben bei den Aufwendungen für Amts
einrichtungen, für sonstige Kraftfahrzeuge sowie für 
Maschinen und maschinelle Anlagen (zusammen 
810.000 S) standen Mehrausgaben für Einrichtungs
erfordernisse (559.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäßMinisterratsbeschluß vom 18. September 1973 
(241.000 S). 

89,514.079·55 Überschreitung insgesamt 15·2 v. H. 
. Mehrausgaben entstanden für Mehrdienstleistun
gen (42,130.000 S) der vorhandenen Kräfte als Folge 
des Lehrermangels an technischen und gewerblichen 
Lehranstalten. lnfolge der Auswirkungen der 19., 20. 
und 24. Gehaltsgesetz.N ovelle ergaben sich ferner Mehr
ausgaben für Vertragsbedienstete All L (63,074.000 S), 
für Vertragsbediehstete Bill und Bill L (15,748.000S), 
weiters für Vertragsbedienstete B/R (1,872.000 S), 
für Vertragsbedienstete B/l (580.000 S) und für 
Vertragsbedienstete Alll (217.000 S). Mehr als 
veranschlagt wurde an Belohnungen und Aushilfen 
(2.094.000 S) sowie an pienstgeberbeiträgen 
(1,423.000 S) ausgegeben. 

Minderausgaben betrafen hingegen die Bezüge. 
für pragmatische Bedienstete (33,668.000 S), für Ver
tragsbedienstete B/R (Sonstige) (2,117.000 S) und 
für Vertragsbedienstete All (690.000 S). 

(Fortsetzung auf Seite 69) 
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14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I· Anweisung!>-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

417.836·39 

1,024.685·54 

271·-

271·-

2,379.332·16 22,078.675·44 

265.558·70 
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68 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 I, 7 8 9 10 11 - - - - - - -_.-

] Ausgaben 
" .. '"' " " ..:: " .g Bezeichnung 

1 §' '::l 

" I I Gebarungserfolg " 'öl '"', ~ i Kassenerfolg Voranschlag ." . ~ .. '"' ." 
§' ]1 e ~ 'E' " '"' ., " ~ Cl ~ g::; Po. ,:;' -< Schilling 

.. 

1 1 2 8 0 0 11 

1 2 8 0 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 41,184.724'98 41,055.000'- 41,207.192'88 

1 2 8 0 3 11 Anlagen (V) ................. 60,343.933'83 52,197.000'- 61,480.234'56 

, 

1 2 8 0 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 4,004.300'- 2,962.000'- 4,004.300'-

1 2 8 0 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 1,478.102'50 1,849.000'- 1,478.102'50 

1 2 8 0 8 11 Aufwandskredite (L) .........• 26,367.405'08 27,758.000'- 26,367.405'08 

Summe 1280 ... 810,030.545'94 712,959.000'- 811,189.314'57 

1 2 8 1 Lehranstalten für Frauenberufe 
und Bekleidung~gewerbe: 

1 2 8 1 0 11 Personalaufwand (L) .......... 261,977.522'39 263,508.000'- 261,977.522'39 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling. 

152.192,88 

9,Z83.234·56 

1,042.300'-

370.897,50 

1,390.594'92 

98,230.314'57 

1,530.477'61 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 67) 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (77,663.000 S) ... Für den 
Restbetrag (1l,851.079·55 S) lag keine Uberschrei
tungsgenehmigung vor. Diese Überschreitung wurde 
mit der Ungewißheit über das tatsächliche Ausmaß 
der Auswirkungen der Novellen zum Gehaltsgesetz 
zum Zeitpunkt der Antragstellung begründet. 

Eine Überschreitung ohne Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen trat im Bereich des 
Landesschulrates für Salzburg ein. 

Überschreitung insgesamt 17·8 v. H. 
Mehrausgaben vor allem für Maschinen und 

maschinelle Anlagen (5,151.000 S), für Einrichtungs
erfordernisse (3,663.000 S) und zur Herstellung von 
Eigenregiebauten (986.000 S) dienten zur Ausstattung 
der Laboratorien und Werkstätten der neu errichteten 
Höheren Technischen Bundeslehranstalten Linz, Wels, 
Kapfenberg, Wr. Neustadt, St. Pölten und Saal
felden. 

Ersparungen ergaben sich bei Werkzeugen und 
sonE!~igen Erzeugungshilfsmitteln (37':i.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Mehrausgaben (insgesamt 35·2 v. H.) insbesondere 
für .Baukostenzuschüsse (1,001.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Minderausgaben insbesondere für die Prüfungs
kommissionen (241.000 S) infolge sinkender Kandi
datenzahlen. 

Ersparung insgesamt 5 v. H. 
Minderausgaben betrafen hauptsächlich Maschinen 

und maschinelle Anlagen (5,025.000 S), gering
wertige Einrichtungserfordernisse (1,212.000 Sj, Ver
brauchsgüter für innerbetriebliche Leistungen 
(983.000 S) und geringwertige Werkzeuge (364.000 S). 

Mehrausgaben erforderten die Anschaffung von 
Roh- und Hilfsstoffen (1,771.000 S), sonstige Leistun
gen von Einzelpersonen, Gewerbetreibenden, Firmen 
und juristischen Personen (1,541.000 S) lind sonstige 
Verbrauchsgüter (1,332.000 S); ferner geringwertige 
Ersatzteile (563.000 S), Druckwerke (551.000 S), 
fertig bezogene Teile (474.000 S) und die Instand
haltung von Maschinen und maschinellen Anlagen 
(419.000 S). 

AusgabenrückRtellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,263.700 S). 

Ersparung insgesamt 0·6 v. H. 
Minderausgaben vor allem für pragmatische 

Bedienstete (83,987.000 S) sowie für Vertrags
bedienstete BjR (249.000 S) standen Mehrausgaben 
insbesondere für Vertragsbediflnstete AjI L 
(44,791.000 S), für Vertragsbedienstete Bjll L 
(21,234.000 S) und für Mehrleistungsvergütungen 
(10,837.000 S) infolge Besetzung von für pragma
tische Bedie.nstete und für Vertragsbedienstete BjR 
vorgesehene Dienstposten mit teilbeschäftigten Ver
tragslehrern gegenüber. Weiters ergab sich ein 

(Fortsetzung auf Seite 71) 

69 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-· 

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

22.467·90 1,032.737'93 

1,136.300'73 7,357.756'56 

1,182.653'89 

1,158.768'63 9,838.707'08 
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• 

70 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 -- - - - - -

..= 
Ausgaben " "öl 

'" ... 
" " ..= 
~ 

,Q Bezeichnung 
~ '" il I I Gebarungserfolg " ~ :l ~ Kassenerfolg V ora,nschlag '" B ... 

'" ] ~ .g ii '" §' ... 
E=i " ~ ~ J:<I i>< ::> -< Schilling 

1 1 2 8 1 0 II 

1 2 8 1 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 10,733.950·13 10,808.000'- 10,733.950'13 
1 2 8 1 3 11 Anlagen (V) ................. 7,929.064'12 9,134.000'- 8,225.409'12 

" 

1 2 8 1 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 1,047.500'- 1,930.000'- 1,047.500'-

1 2 8 1 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 632.615·30 628.000'- 632.615'30 

1 2 8 1 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 8,038.829'67 7,913.000'- 8,038.829'67 

Summe 1281 ... 290,359.481·61 293,921.000'- 290,655.826'61 

1 2 8 2 Handelsakademien und Handels· 
schulen: 

1 2 8 2 0 11 Personalaufwand (L) .......... 336,544.934·47 304,045.000'- 336,544.934'47 

1 2 8 2 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 18,242.355·96 18,335.000'- 18,242.355'96 
1 2 8 2 3 11 Anlagen (V) ................. 15,490.779' 64 15,687.000'- 15,481. 779·64 

1 2 8 2 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 1,719.000'- 1,911.000'- 1,719.000'-
1 2 8 2 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 910.071,20 1,073.000'- 910.071,20 
1 2 8 2 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 4,591.559'96 4,632.000'- 4,591.559'96 

Summe 1282 ... 377,498.701·23 345,683.000'- 377,489.701'23 
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• 

12 

Er,sparung 
Ober8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

74.049,87 

908.590,88 

88!l.500·-

4.615,30 

125.829'67 

3,265.173·39 

32,499.934'47 

92.644,04 

205.220,36 

192.000·-

162.928,80 

40.440·04 

31,806.701'23 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 69) 

Mehraufwand für Dienstgeberbeiträge (4,033.000 S), 
für Vertragsbedienstete All, AIIl, Bll und BIll 
(1,342.000 S) sowie für Belohnungen und Aushilfen 
(445.000 S). 

Die Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (1,867.000 S) wurde 
mit einem Teilbetrag von 336.522,39 S nicht ein
gehalten. 

Minderausgaben für Einrichtungserfordernisse 
(2,110.000 S) standen Mehrausgaben für Maschinen 
und maschinelle Anlagen sowie für Amtseinrichtungen 
(zusammen 1,333.000 S) gegenüber. 

Die Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(913.400 S) wurde nicht zur Gänze eingehalten. 

Minderausgaben (insgesamt 45·7 v. H.) vor allem 
für Baukostenzuschüsse (853.00 S) . 

. Ausgabenrückstellungen gemäß Bundesgesetz 
(689.500 S) und zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(193.000 S). 

Überschreitung ohne Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (125.829'67 S) im Bereich des 
Landesschulrates für Kärnten. 

Der Voranschlagsbet.rag wurde insgesamt um 
10·7 v. H. überschritten. 

Mehrausgaben entstanden für Vertragsbedienstete 
All L (34,526.000 S) und für Vertragsbedienstete 
Bill L (31,452.000 S) infolgeweiterer Auswirkungen der 
19. und 20. Gehaltsgesetz -Novelle sowie infolge Klassen
teilungen. Der Mangel an geprüften Lehrern führte 
zu höheren Mehrdienstleistungen (14,523.000 S); 
weitere Mehrausgaben erfolgten für Dienstgeber
beiträge (8,607.000 S) sowie für Belohnungen' und 
Aushilfen (1,694.000 S). 

Minderausgaben an Bezügen für pragmatische 
Bedienstete (58,091.000 S) ergaben sich infolge 
Besetzung dieser Dienstposten mit Vertragsbedien
steten. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (27,576.000 S). Für den 
Restbetrag (4,923.934'47 S) lag keine Überschreitungs
genehmigung vor. 

Minderausgaben für Einrichtungserfordernisse 
(4,453.000 S) standen Mehrausgaben für Maschinen 
und maschinelle Anlagen (3,870.000 S) sowie für 
Amtseinrichtungen (378.000 S) gegenüber. 

71 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

296.345'-

296.345'-

64.210,80 

1,974.058'82 

48.882'82 

2,087.152'44 

1,039.075'21 

488.501-55 

769.281,94 

2,296.858'70 
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72 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

-5 Ausgaben .. "2 
" " 

t 
., ,Q Bezeichnung 

] ::l " I I Gebarungserfolg " I " " .., .g Kassenerfolg Voranschlag '" l ;g ~ ~ 
.. ,!f ... .. ... .. " ~ P=I o;!) ~ po. p Schilling 

1 1 2 8 3 Berufspädagogische Institute: 

1 2 8 3 0 11 Personalaufwand (L) .......... 5,928.693'40 5,020.000'- 5,928.693'40 

1 2 8 3 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ...... 967 .. 071,46 965.000'- 967.071,46 

1 2 8 3 3 11 Anlagen {V) .................. 432.326'74 482.000'- 432.326,74 

1 2 8 3 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 77.400·- 86.000'- 77.400,-

1 2 8 3 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) {L) ......... 93.207'- 180.000'- 93.207'-

1 2 8 3 8 11 Aufwandskredite (L) ........... 1,985.170'96 1,628.000'- 1,985.170'96 

Summe 1283 ... 9,483.869'56 8,361.000'- 9,483.869'56 

1 2 8 4 (frei) 

1 2 8 5 Berufsbildende Pflichtschulen : 

1 2 8 5 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 44.295,05 58.000·- 44.295,05 

1 2 8 5 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) {L) ......... 241,116.988'80 231,453.000'- 241,116.988'80 

1 2 8 5 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 3,230.147:30 3,518.000'- 3,230.147'30 

Summe 1285 ... 244,391.431'15 235,029.000'- 244,391.431'15 

1 2 8 6 Konvikte, Lehrhaushalte 
Schülerheime (Berufs-

und , 

bildende): 

1 2 8 6 0 11 Personalaufwand (L) ...... : ... 7,143.793'55 5,9.48.000'- 7,143.793'55 

, 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

908.693·40 

2.071-46 

49.673·26 

8.600'-

86.793'-

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben vor allem für Vertragsbedienstete 
Bill L (2,072.000 S) und für Vertragsbedienstete All 
(172.000 S) standen Minderausgaben für pragmatische 
Bed!.enstete (1,405.000 S) gegenüber. 
, Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (800.000 S) ... Für den Rest
betrag (108.693'40 S) lag keine Uberschreitungs
genehmigung vor. 

357.170,96 _ Mehrausgaben betrafen insbesondere sonstige 
We~~eistungen von Einzelpersonen(491.000 S). 

1,122.869'56 

13.70"4,95 

9,663.988'80 

287.852,70 

9,362.431'15 

1,195.793'55 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Überschreitung insgesamt 4·2 v. H. 
Mehrausgaben bei den laufenden Transferzahlun

gen für Bezüge der Landeslehrer (10,122.000 S) 
standen Minderausgaben hauptsächlich bei den 
laufenden Transferzahlungen für die Sachaufwendun
genj422.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Minderausgaben vor allem für Bildungszulagen 
und Sozialleistungen. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(151.800 S). 

Überschreitung insgesamt 20·1 v. H. 
Mehrausgaben entstanden hauptsächlich für Ver

tragsbedienstete All (1,082.000 S) und Vertrags
bedienstete A/ll (768.000 S) sowie für Vertrags
bedienstete Bill (240.000 S) infolge Auswirkungen 
der 19. und 20. Gehaltsgesetz-Novelle; weiters für 
Mehrleistungsvergütungen (302.000 S). 
_ Minderausgaben betrafen hingegen pragmatische 
Bedienstete (600.000 S) und Vertragsbedienstete 
Bill L (284.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (411.000 S). Für die 
Überschreitung (1,606.793'55 S) lag keine Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen vor, weil laut 
Angabe der anweisenden _ Stelle die Anzahl der 
Bewerber um Stellen in Konvikten bzw. Schüler
heimen während des Jahres unvorhersehbar anwuchs. 

73 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

10.366,39 

__ U._025·-

21.391·39 
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74 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 'n 
- - - - - -

.<:: Ausgaben ~ I .., ... 
" " Bezeichnung 1 " 

,Q .., :;::: " '. 

I I Gebarungserfolg ~ " ~ 2 " ,Q Kassenerfolg Voranschlag §: ... i " ~ ~ ~ " " 
.., 

~ ... " Cl ~ 1'4 P -<I Schilling 

1 1 2 8 6 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 5,614.900·96 4,825.000'- 5,614.900'96 

1 2 8 6 3 11 Anlagen (V) ................. 2,273.2~4·91 3,474.000'- 2,273.294'91 

1 2 8 6 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 7,526.700'- 8,755.000'- 7,526.700'-

1 2 8 6 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 13,699.371'34 11,580.000'- 13,699.371'34 

Summe 1286 ... 36,258.060'76 34,582.000'- 36,258.060'76 

Summe 128 ... 1.768,022.090'25 1.630,535.000'- 1. 769,468.203'88 

Gesamtausgaben 12 ... 11.811,694.164'48 11.772,202.000'- 11.815,335.228'92 

, 
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.. 

.. 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

789.900,96 

1,200.705'09 

1,228.300'-

2,119.371'34 

1,676.060'76 

138,933.203'88 

43,133.228'92 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben hauptsächlich für Miet- und Pacht
zinS!! (442.000 S)sowie für Energiebezüge (235.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Minderausgaben \ (insgesamt 34·6 v. H.)betrafen 
hauptsächlich Maschinen und maschinelle Anlagen 
(863.000 'S) sowie Einrichtungserfordernisse. ' 

Ausgabenrückstellungen gemäß Bundesgesetz 
(850.000 S) und zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(347.400 S). 

Minderausgaben (insgesamt 14 v. H.) an Bau
kosteIizuschüssen. 

Ausgabenrückstellungen zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(875.500 S) und gemäß Bundesgesetz (352.800 S). 

Mehratisgaben (insgesamt 18·3 v. H.) vor allem 
für Lebensmitteln (1,592.000 S), für geringwertige 
Wirtschaftsgüter (439.000 S) sowie für sonstige 
Leistungen von Gewerbetreibenden, Firmen und 
juri!;ltischen Personen (391.000 S). 

Überschreitungen mit Genehmigung durch Bun· 
desgesetz (1,263.000- S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (1,200.000 S). 

75 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

600,-

298.317,40 

29.646,25 

328.563'65 

1,455.113'63 14,572.673'26 

4,014.085'09 38,743.807'19 
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76 
Übersicht 3 (FortsetzlUlg) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 H 
- - - - - -

31 Ausgaben 
l!!' 

., , .. 
" ..= '" .0 Bezeichnung .. li :::l " I I Gebarungserfolg 

-; 
" ~ .25 " ..= Po .. ~ Kassenerfolg Voranschlag 

~ §' ~ 
rt ~ ~ li .. .. .. " = t!) 1>:1 E-! ~ P -< Schilling 

1 1 3 Kunst: 
1 3 0 BlUldesministerium (Zweck-

aufwand): 

1 3 0 0 Bildende Künste lUld AusstellWl-
gen: 

1 3 0 0 6 13 Förderungsausgaben (L) ....... 5,539.979·47 5,042.000·- 5,539.979·47 

1 3 0 0 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 5,'716.702·66 7,048.000·- 5,716.702·66 

Summe 1300 ... 11,256.682·13 12,090.000·- 1l,256.682·13 

1 3. 0 1 Musik und darstellende Kunst: 

1 3 0 1 6 13 FörderWlgsausgaben (L) ....... 119,218.605·22 104,041. 000·- 119,218.605·22 

iII 

I 3 0 1 7 13 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 20,803.727·- 20,810.000·- 20,803.727·-

1 3 0 1 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 331.192·92 422.000·- 331.192·92 

Summe 1301. .. 140,353.525·14 125,273.000·- 140,353.525·14 

1 3 0 2 Literatur: 

1 3 0 2 6 13 FörderWlgsausgaben (L) ....... 4,948.951·26 5,586.000·- 4,948.951·26 

1 3 0 2 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 326.181·17 362.000·- 326.181-17 

Summe 1302 ... 5,275.132·43 5,948.000·- 5,275.132·43 

1 3 0 3 KWlstförderWlgsbeiträge 
(ZweckgebWldene Gebarung): 

1 3 0 3 5 13 FörderWlgsausgaben (D) (V) ... - 100.000·- -

I 
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12 

Ersparung 
(Jber8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

497.979·47 

1,331.297·34 

833.317·87 

15,177.605·22 

6.273·-

90.807·08 

15,080.525·14 

637.048·74 

35.818·83 

672.867·57 

100.000·-

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben insbesondere für Zuwendungen 
an gemeinnützige Einrichtungen (1,232.000 S) standen 
Minderausgaben vor allem für private Haushalte 
(72~:000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen: 

Minderausgaben (insgesamt 18·9 v. H.) entstanden 
vor allem dadurch, weil neun für 1973 vorgesehene 
Ausstellungen nicht durchgeführt werden konnten. 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (500.000 S) und zu
folge Kreditbindung gemäß Ministerratsbeschluß vom 
18. September 1973 (704.800 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 14·6 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben verursachten erhöhte Zuwendungen 
an private Theater infolge Gagenneuregelung 
(2,714.000 S), ferner an Orchester- und Musikver
einigungen (1,535.000 S) und an sonstige gemein
nützige Einrichtungen (1,448.000 S); weiters In
vestitionsförderungen für Kulturbauten (10,980.000 S), 
insbesondere zur Errichtung des Garagenzubaues 
des Salzburger Festspielhauses. 

Minderausgaben betrafen Zuschüsse an Unter
nehmungen (932.000 S), Zuschüsse an private Haus
halte (872.000 S) und die Förderung von Kunst
schulen (212.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Minderausgaben ergaben sich insbesondere für 
Druckkostenzuschüsse (791.000 S). 

Mehrausgaben fielen hingegen für private Haus: 
halte zur unmittelbaren Förderung begabter Schrift
steller an (257.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(558.600 S). 

77 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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78 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 ~ 9 10 11 - - - - - -
.c 

Ausgaben ... .~ 

= ., 
.c :S .0 Bezeichnung ..., 
fi' = I I Gebarungserfolg 

.. ., ., öl .. t! .g Kassenerfolg Voranschlag 1 ~ ~ ... 
]1 .. " ~ .. ..., .. 
E=i 

.. = ~ " 1:<1 Po< P -< Schilling, , . 

I 1 3 0 3 6 13 Förderungsausgaben (L) ....... 28,226.772·82 30,240.000·- 28,226.772·82 

Summe 1303 ... 28,226.772·82 30,340.000·- 28,226.772·82 

1 3 0 4 Filmwesen: 

1 3 0 4 3 13 Anlagen (V) ................. 82.936·76 96.000·- 82.936·76 

1 3 0 4 6 13 Förderungsausgal?en (L) ....... 12,16l.433·42 10,78l.000·- 12,16l.433·42 

1 3 0 4 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 856.578·3,1 955.000·- 856.578·31 

Summe 1304 ... 13,100.948·49 11,842.000·- 13,100.948·49 

Summe 130 ... 198,213.061·01 185,493.000·- 198,213.061·01 

1 3 1 (frei) 

1 3 2 Hofmusikkapelle : 

1 3 2 0 0 13 Personalaufwand (L) .......... 2,139.387·40 2,450.000·- 2,139.387·40 

1 3 2 0 1 13 Verwaltungsaufwand (L) ...... , 1,389.795·57 1,35l.000·- 1,389.795· 57 
1 3 2 0 3 13 Anlagen (V) ................. 80.162·81 204.000·- 80.Hl2,81 
1 3 2 0 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 45.450·80 52.000·- 45.450·80 

Summe 132 ... 3,654.796·58 4,057.000·- 3,654.796·58 

133/134 (frei) 

13 5 BundesstaatIiche HauptsteIle 
für Lichtbild und· Bildungs-
film: 

1 3 5 o 0 13 Personalaufwand (L) .......... 3,646.318·30 3,37l.000·- 3,646.318·30 

1 3 5 0 1 13 Verwaltungsaufwand (L) ....... 2,123.504·41 1,640.000·- 2,123.504·41 

" 

Bundesrechnunwsabschluß 9· 
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.' 

12 

Ersparung 
ObeTschTeitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schi)ling 

2,013.227·18 

2,113.227·18 

13.063·24 

1,380.433·42 

108.421·69 

1,258.948·49 

12,720.061·01 

310.612·60 

38.795·57 

123.837·19 

6.549·20 

402.203·42 

275.318·30 

483.504·41 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben (insgesamt 6·7 v. H.) bei Zu
schüssen an Unternehmungen (2,449.000 S) und 
Förderungsbeiträgen an gemeinnützige Einrichtungen 
(1,506.000 S) wurden zur Bedeckung der Mehraus
gaben fÜ! private Haushalte verwendet (1,941.000 Si. 

Der Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen aus der Rücklagenauflösung 
(1,168.170 S) stand eine Ausgabenrückstellung zu
folge Kreditbindung gemäß Ministerratsbeschluß vom 
18. September 1973 (3,024.000 S) gegenüber. 

, Der Voranschlagsbetrag wurde um 12·8 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben bei der Förderung gemeinnütziger 
Einrichtungen (1,259.000 S) ergaben sich insbe
sondere wegen der Errichtung notwendiger Anlagen 
für den ordnungsgemäßen Betrieb der Filmbunker-
anlage in Laxenburg. ' 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Minderausgaben entstanden vornelunlich wegen 
geringerer Mehrleistungsvergütungen (274.000 Si, 
weil Chor- und Orchesterproben nicht im veran-
schlagten Umfange durchgeführt wurden. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun-
desministers für Finanzen (100.000 Si. 

Mehrausgaben betrafen vor allem Vertragsbe
dienstete All und Dienstgeberbeiträge (829.000 S) 
infolge teilweiser Besetzung von pragmatischen 
Dienstposten mit Vertragsbediensteten. 

Die Minderausgaben für pragmatische Bedienstete 
(45~.000 S) waren jedoch geringer. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

lnfolge Übersiedlung der Dienststelle ergaben 
sich Mehrausgaben für Leistungen an Einzelpersonen, 
Gewerbetreibende, Firmen und juristische Personen 
(286.000 S) sowie für öffentliche Abgaben, Leistungen 
der Post, Büromaterialien und sonstige Zwecke 
(zusammen 274.000 Si. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

10 Bundesrechnungsabschlu~ 

79 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

- -
- -
- -

- -

16.137·30 
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80 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.<:I 
Ausgaben .~ 

'" ... 
" '" .s:: .E § Bezeichnung , 

~ [;' 
~ I I '" ~ 

... ~ Kassenerfolg' Voranschlag Gebarungserfo 19 Po '" ä 
Po "iil " !l 'S E ... , g:; " " ~ c!l I:<t il< P -< Schilling 

1 1 3 5 0 3 13 Anlagen (V) ................. .348.500,30 388.000'- 348.500,30 

1 3 5 0 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 5,470.259'97 6,634.000'- 5,470.259'97 

Summe 135 ... 11,588.582'98 12,033.000'- 11,588.582'98 

136/137 (frei) 

1 3 8 Österreichische Kulturinstitute: 

1 3 8 0 0 13 Personalaufwand (L) .......... 8,328.449'01 7,840.000'- ·8,328.449,01 

1 3 8 0 1 ' 13 Verwaltungsaufwand (L) ....... 20,081.351'02 22,195.000'- 20,081.351'02 

1 3 8 0 3 13 Anlagen (V) ................. 2,005.324'86 2,609.000'- 2,005.324'86 

, 

1 3 8 0 6 13 Förderungsaus~aben (L) ....... 2,305.219'76 2,316.000'- 2,305.219'76 
1 3 8 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) . . ~. . . . . 5.979'88 115.000·---,-- 5.979,88 
1 3 8 0 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 2,371.510'72 2,654.000·~ 2,371.510'72 

I 

Summe. 138 ... 35,097.835'25 37,729.000'- 35,097.835'25 

Gesamtausgaben 13 ... 248,554.275'82. 239,312.000'- 248,554.275'82 

, 
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" 

12 

Ersparung 
Über 8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

39-499-70 

1,163_740-03 

444-417·02 

488.449·01 

2,113.648'98 

603.675'14 

10.780·24 

109.020,12 

282-489·28 

2,631.164'75 

9,242.275'82 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde insgesamt um 
17·5 v. H. unterschritten. 

Minderausgaben für die Anschaffung gering
wertiger Wirtschaftsgüter (2,783.000 S) standen 
Mehrausgaben insbesondere für sonstige Leistungen 
von Gewerbetreibenden, Firmen und juristischen 
Personen (719.000 S) und für Entgelte sonstiger 
Leistungen von Einzelpersonen (650.000 S) gegen
über. 

Ausgabenrückstellungen mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (500.000 S) und zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(663-400 S). 

Mehrausgaben hauptsächlich für Vertragsbe
dienstete All (425.000 S) und für pragmatische Be
dienstete (Ausland) (126.000 S) standen Minderaus
gaben insbesondere für VertragsbedienEitete Bll 
(30~:000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

9·5v. H. des Voranschlagsbetrages wurde er
spart. 

Minderausgaben ergaben' sich vor allem infolge 
geringerer Kursverluste (1,380.000 S), weiters für 
Auslandreisen (414.000 S) sowie für Entgelte sonstiger 
Leistungen von Einzelpersonen, Gewerbetreibenden, 
Firmen und juristischen Personen . (zusammen 
446.000 S). 

Mehrausgaben ergaben sich insbesondere für 
Druckwerke (272.000 S). 

Ausgabenrückstellungen zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,529.250 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (100.000 S). 

Minderausgaben vor allem wegen geringeren 
Ankaufes von Realitäten (1,004.000 S) und Ein
richtungserfordernissen (655.000 S). 

Hingegen ergaben sich Mehrausgaben vorwiegend 
für die Errichtung von Gebäuden (816.000 S) auf
grund des Architektenwettbewerbes zur Errichtung 
des Kulturinstitutes Budapest. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(260.900 S). 

Die infolge politischer Unruhen eingeschränkte 
Veranstaltungstätigkeit bedingte geringere Ausgaben. 

Ausgabenrückstellungen zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(265-400 S) und mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen (100.000 S). Ein Teilbetrag von 
82.910·72 S konnte infolge verspäteter Abrechnung 
der Kulturinstitutenicht eingehalten werden. ' 

81 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

23-458·68 

234.920,95 

274.516·93 

274.516,93 
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82 
Übersicht 3 (FortsetzWlg) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.<:: Ausgaben -$ .. .. 
.<:: ~ " .c Bezeichnung 

J ~Ijl " I I " ., 
~ .g Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg "" .. .. 

"" öl e ~ 'ä '" t;' .. .. ;;:: 
~ C) ~ E-t ~ P ...: Sohilling 

1 1 4 Wissenschaft und Forschung: 

1 4 0 BWldesministerium für Wissen-
schaft Wld ForsohWlg: 

1 4 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 20,834.905·80 17,552.000·- 20,834.905·80 

1 4 0 0 1 43 VerwaltWlgsaufwand (L) ....... 7,237.923·85 6,466.000·- 7,237.923·85 

1 4 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 1,198.999·29 1,110.000·- 1,198.999·29 

1 4 0 0 5 43 :ßezugsvorsohüsse (V) ......... 10,441.232·- 9,129.000·- 10,441.232·-

1 4 0 0 6 43 FörderWlgsausgaben (L) ....... 289.520·- 7,066.000·- 289.520·-

1 4 0 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 5,197.865·47 7,328.000·- 5,197.865·47 

Summe 140 ... 45,200.446·41 48,651.000·- 45,200.446·41 

" 
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12 

Ersparung 
Über8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

3,282.905·80 

771.923·85 

88.999·29 

1,312.232·-

6,776.480·-

2,130.134·53 

3,450.553·59 

13 

Erläuterung 

Überschreitung insgesamt 18·7 v. H. 
Mehrausgaben entstanden für pragmatische Be

dienstete (2,752.000 S) und für Vertragsbedienstete' 
(600.000 S) im wesentlichen infolge Dienstzuteilungen 
von zeitweise bis zu 17 Bediensteten, ferner für Mehr
leistungsvergütungen, Belohnungen und Aushilfen 
(zusammen 273.000 S). 

Hingegen ergaben sich Minderausgaben vor allem 
an ~ntschädigungen für Nebentätigkeit (250.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben entstanden infolge der vom Bund 
übernommenen Verpflichtung für die Unterbringung 
des Internationalen Instituts für Angewandte System
analyse im Schloß Laxemburg, weil der Mietzins 
hiefür (756.000 S) im Bundesvoranschlag 1973 noch 
nicht vorgesehen war; ferner für Werkleistungen 
(596.000 S) sowie für Miet- und Pachtzinse (243.000 S) 
infolge Anmietung von Räumen in Wien I, Bank
gasse 1. 

Minderausgaben erfolgten hingegen für Leistungen 
der Post (559.000 S) und für einige sonstige Zwecke 
(zusammen 264.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (756.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 14·4 v. H. 
überschritten, insbesondere 1m Bereich der Hoch
schulen (1,302.000 S) infolge der Gewährung er
höhter Bezugsvorschüsse 1m Zusammenhang mit 
der .;Berufung von Hochschulprofessoren. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

96 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden vor 
allem deshalb erspart, weil der bei diesem Ansatz 
veranschlagte Zuschußbetrag an die Buwog-Gemein
nützige Wohnungsgesellschaft für Bundesbedienstete, 
Gesellschaftm. b. H., (6,229.000S) durch das 2. Budget
überschreitungsgesetz 1973 zugunsten von Ermächti
gungen zu Mehrausgaben für entsprechende Maßnah
men im Bereich des Bundesministeriums für Finanzen 
(Kapitel 54) zurückgestellt wurde. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
'(6,229.000 S) und zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(546.300 S). 

29·1 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
erspart. 

Minderausgaben entstanden für die Adaptierung 
von Hochschulmietobjekten (4,100.000 S), wobei 
2,130.000 S durch das 2. Budgetüberschreitungs
gesetz 1973 zugunsten entsprechender Maßnahmen im 
Bereich des Bundesministeriums für Bauten und 
Technik zurückgestellt wurden; ferner für das Stand
ort- und Raumprogramm der Hochschulen(543.000S), 
für die Forschungsdokumentation und für einige 
sonstige Zwecke (zusammen 445.000 S). 

Mehrausgaben erfolgten für Werkleistungen von 
Unternehmungen (1,500.000 S) vor allem infolge 
Adaptierung des Blauen Hofes des Schlosses Laxen
burg, für die Hochschulplanung (1,144.000 S) sowie 
für den Informations- und Pressedienst (314.000 S). 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(2,130.000 S). 

83 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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84 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 ~I~ 6 7 8 9 10 11 

.<:: 
Ausgaben .S 

" ~ 
... 
" .<:: 

~ 
.0 Bezeichnung 

~ ~ " I I " " öl ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungse rfolg §: 
~ 

... 
'" öl " ~ J:!' " " ... .. ... ~ " " ~ t!) ~ I'l< P -< Schilling 

I 
I 

1 1 4 1 Bundesministerium ; Förderung 
von Wissenschaft und 
Forschung: 1) 

1 4 1 0 Hochschulische Einrichtungen: 

1 4 1 0 4 12 Förderungsausgaben (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) 2) ••••..• 226,788.278'- 235,696.000·- 226,788.278'-

1 4 1 0 5 12 Förderungsausgaben (D) (V) .... 409.700'- 482.000'- 409.700'-

1 4 1 0 6 12 Förderungsausgaben (L) ....... 81,652.648'32 85,441.000'- 81,652.648'32 

1 4 1 0 7 12 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ........ 212,847.509'47 197,507.000'- 212,847.509'47 

'-

1 4 1 0 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 4,290.887'50 4,327.000'- 4,290.887'50 

Summe 1410 ... 525,989.023' 29 523,453.000'- 525,989.023' 29 

1 4 1 1 Wissenschaftliche Einrichtungen: 

1 4 1 1 6 12 Förderungsausgaben (L) ....... 18,212.501'40 19,300.000'- 18,212.501'40 

1 4 1 1 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) 2,351.053'97 

, 
2,370.000'- 2,351.053·97 ....... 

Summe 1.411 ... 20,563.555'37 21,670.000'- 20,563.555'37 

1) Verwaltungsaufwand beim Titel 1/140 mitveranschlagt. ' 
2) Hinsichtlich eines Teilbetrages von 173,800.000 Schilling stand das Anweisungsrecht dem Bundesmini. 

sterium für Bauten und Technik zu. 
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12 

Ersparung 
tJberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

8,907.722'-

72.300'-

3,788.351'68 

15,340.509·47 

36.112·50 

2,536.023·29 

1,087.498'60 

18.946,03 

1,106.444'63 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben (insgesamt 3·8 v. H.) 'für Klinik
neubauten entstanden, weil für das lO-J ahres
Ausbauprogramm der Universitätskliniken an der 
Universität Innsbruck wegen des geringeren Bau
fortschrittes weniger Zahhmgen anfielen. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (8,600.000 S). 

4·4 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
erspart. 

Geringere Zuwendungen ergaben sich insbe
sondere an den Linzer Hochschulfonds (3,400.000 S), 
an Studentenmensen (1,476.000 S), an die Öster
reichische Hochschülerschaft (798.000 S), an Studien
unterstützungen (343.000 S) und an Studienzuschüssen 
für im Ausland Studierende (256.000 S). 

Mehrausgaben entstanden hingegen vor allem an 
Zuwendungen für Studentenheime (1,983.000 S) 
und an sonstige gemeinnützige Einrichtungen 
(583.000 S). 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz. 
(500.000 S) und zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(3,629.370 S). Diese Ausgabenrückstellungen konnten 
mit einem Betrag von 341.018·32 S nicht eingehalten 
werden. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 7·8 v. H. 
überschritten. . 

Mehrausgaben erfolgten für die Studienförderung 
infolge erhöhter Anzahl von Hörern. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (15,000.000 S). Für den 
Restbetrag (340.509,47 S) lag keine Uberschreitungs
genehmigung vor. 

5·6 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
erspart. 

Geringere Zuwendungen erfolgten an internatio
nale Tagungen und Veranstaltungen (572.000 S), 
an das Zentrum für Forschung und Neuerung im 
Bildungswesen (370.000 S) sowie an verschiedene 
Forschungsinstitute (zusammen 464.000 S). 

Erhöhte Zuwendungen wurden vor allem sonstigen 
privaten ~aushalten (392.000 S) gegeben. 

Eine Uberschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (100.000 S) wurde nicht in Anspruch 
genommen. Ausgabenrückstellung ,zufolge Kredit
bindung gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. Sep
tember 1973 (1,230.000 S). 

85 

14 I 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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86 
Übersicht' 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
--------------I---------------------�----------~----~~--~----~~~-I 

1 1 4 1 2 

1 4 1 23::6 

14128 

Bezeichnung 

Bibliothekarische und wissen
schaftliche Filmeinrichtungen : 

12 Förderungsausgaben (L) .. -.... . 

12 Aufwandskredite (L) ......... . 

Summe 1412 ... 

1 4 1 3 Expertengutachten und Auf-
tragsforschung : 

1 4 1 3 8 12 Aufwandskredite (L) ......... . 

1 414 

1 4 1 4 6 

1 4 1 5 

14156 

141 6 

14166 

Wissenschaftliche Forschung: 

12 Förderungsausgaben (L) ..... . 

Gewerbliche Forschung: 

12 Förderungsausgaben (L) ...... . 

Forschungseinrichtungen : 

12 Förderungsausgaben (L) ....... . 

1 4 1 6 8 12 Aufwandskredite (L) .......... . 

Kassenerfolg 

1,035.284·30 

Ausgaben 

Voranschlag 

Schilling 

1,151.000·-

39.000·-

I Gebarungserfolg 

1,035.284·30 

1------------11------------1-----------1 
1,035.284·30 1,190.000·- 1,035.284·30 

8,326.383·82 9,795.000·- 8,326.383·82 

108,562.500·- 120,625.000·- 108,562.500·-

138,960.000·- 154,400.000·- 138,960.000·-

15,498.300·- 16,887.000·- 15,498.300·-

34,983.4 70·50 34,740.000·- 34,983.470·50 

Summe 1416 . . . 50,481.770·50 51,627.000·- 50,481. 770·50 

1 (4 1 7 

14176 

Österreichische Akademie der 
Wissenschaften und 
Fors?hungsinstitute: 

12 Förderungsausgaben (L) ....... . 56,478.800·- 62,757.000·- 56,478.800·-

-' 
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.. 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

115.715·70 

39.000·-

154.715·70 

1,468.616·18 

12,062.500·-

15,440.000·-

1,388.700·-

243.470·50 

1,145.229·50 

6,278.200·-

'13 

/ 

Erläuterung 

Minderausgaben (insgesamt 15 v. H.) für Entgelte 
an physische Personen (1,707.000 S) standen Mehr
ausgaben für Entgelte an juristische Personen 
(238.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(500.000 S) und zufolge Kreditbindung gemäß Mini
f;terratsbeschluß vom 18. September 1973 (979.500 S). 

Minderausgaben (10 v. H.) an den Fonds zur 
Förderung der wissenschaftlichen Forschung. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(12,062.500 S). 

Minderausgaben (10 v. H.) an den Forschungs
förderungsfonds der gewerblichen Wirtschaft. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Minsterratsbeschluß vom 18. September 1973 
(15,440.000 S). 

Geringere Zuwendungen (insgesamt 8·2 v. H.) an 
die Ludwig Boltzmann-Gesellschaft (1,100.000 S) 
und an sonstige gemeinnützige Einrichtungen 
(289.000 S). 

Der Überschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (300.000 S) stand eine Ausgabenrück~ 
stellung zufoIge Kreditbindung gemäß Ministerrats
beschluß vom 18. September 1973 (J,688.700 S) 
gegenüber. 

Mehrausgaben erfolgten vor allem für das Seen 
Eutrophienmgsprojekt der OECD (650.000 S), welches 
bei der Veranschlagung noch nicht berücksichtigt 
worden war, und für Werkleistungsentgelte an 
Einzelpersonen (240.000 S). 

Minderausgaben entstanden hingegen für das 
Projekt zur friedlichen Anwendung der Atomenergie 
(301.000 S) sowie für Forschungspublikationen, Vor
träge unq. Seminare (zusammen 355.000S). 

Der Uberschreitung mit Genehmigung' durch 
Bundesgesetz (411.000 S) stand eine Ausgabenrück
stellung zufolge Kreditbindung gemäß Ministerrats
beschluß vom 18. September 1973 (111.000 S) gegen
über. 

Minderausgaben (10 v. H.) an verschiedene 
Institute der Österreichischen Akademie der Wissen
schaften. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(6,275.700 S) . 

87 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

/ 
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88 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 - - - - _. -

~ Ausgaben .. ... 
.: Q) 

., ..= '" .g Bezeichnung ~ :;0 

I I .. Q) 2 ~ 
Q) 

..= p. ... .0 Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ " l§ p. .~ 2 2 <Ei' '" ... 
" ... " " '" ~ Cl ~ i'< Po< i:> -< Schilling 

1 1 '4 1 8 Forschungsvorhaben in inter-
nationaler Kooperation: 

1 4 1 8 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 72,661.40.5'95 72,736.0.0.0.'- 72,661.40.5'95 

1 4 1 8 8 12 Aufwandskredite (L) ........... - 4.00.0.·- -

. Summe 1418 ... 72,661.40.5'95 72,740..0.00.'- 72,661.405'95 

1 4 1 9 Forschungsunternel:;mungen: 

1 4 1 9 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 2,460..750.'.- 2,895.00.0.'- 2,460..750.'-

Summe 141 ... 985,519.473·23 1.0.21,152.00.0'- 985,519.473'23 

1 4 2 Hochschulen und wissenschaft-
liche Einrichtungen: 

1 4 2 0. Hochschulen: 

1 4 2 0. 0. 12 Personalaufwand (L) ...... , ... 1.448,291.690.·30. 1.380.,459.00.0.'- 1.448,291.690.'30. 

, 

1 4 2 0. 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 227,726.460.'57 193,361.0.0.0.'-'--- 227,738.959'57 

-

, 

I 

• 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

74.594,05 

4.000·-

78.594-05 

434.250--

35,632.526-77 

13 

Erläuterung 

~ 

Minderausgaben an die Österreichische Gesellschaft 
für Weltraumfragen, Gesellschaft In. b. H., Wien. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge-
Inäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(434.250 S). 

67,832.690'30 Überschreitung insgesamt 4·9 v. H. 
Mehrausgaben erfolgten für pragmatische Be

dienstete (23,513.000 S) und Vertragsbedienstete 
(68,834.000 S) einerseits infolge Auswirkungen der 
24. Gehaltsgesetz-Novelle, BGBL Nr. 214/1972, 
bzw. der 20. Vertragsbedienstetengesetz-Novelle, 
BGBL Nr. 215/1972, andererseits infolge vermehrter 
Aufnahme von Vertragsbediensteten zur Deckung 
des Personalbedarfs der Hochschulen; ferner wurde 
für Mehrleistungsvergütungen (22,295.000 S) und 
für sonstige Nebengebühren (3,277.000 S) Inehr als 
veranschlagt ausgegeben. 

Hingegen ergaben sich Minderausgaben an Dienst
geberbeiträgen für pragmatische Bedienstete 
(11,788.000 S) und Vertragsbedienstete (19,977.000 S) 
sowie für die Kollegiengeldabgeltung (10,600.000 S) 
infolge zu hoher Veranschlagung, für Prüfungs
entgelte (5,278.000 S), für Belohnungen und Aushilfen 
(1,437.000 S), für Jubiläumszuwendungen (587.000 S) 
und an ~ntschädigung für Nebentätigkeit (419.000 S). 

Die Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (92,335.000 S) wurde nicht 
zur Gänze in Anspruch genommen. 

34,377.959·57 Der Voranschlagsbetrag wurde insgesamt U1ll 

17·8 v. H. überschritten. 
Mehrausgaben entstanden vor allem infolge In

betriebnahme neuer Institute für Schreib- und 
Büromittel (2,096.000 S), geringwertige Wirtschafts
güter (1,394.000 S), Druckwerke (1,168.000 S), 
Reinigungsmittel (978.000 S) und Verbrauchsgüter 
(450.000 S); ferner für Energiebezüge (10,457.000 S), 
für verschiedene Instandhaltungen (zusammen 
3,353.000 S), für Inland- (1,473.000 S) und Ausland
reisen (3,042.000 S) teilweise infolge Erhöhung der 
Reisegebühren, für Leistungen der Post (2,831.000 S), 
für Miet- und Pachtzinse (1,938.000 S) infolge An
mietung zusätzlicher Räume und für Auslandzulagen 
(895.000 S). Weiters wurde für Werkleistungsentgelte 
an Einzelpersonen (2,853.000 S) infolge zusätzlicher 
Übersetzungs- und Schreibarbeiten, für Werkleistungs
entgelte an Unternehmungen (2,873.000 S) und für die 
Reinigung der Hochschulen (498.000 S) infolge 
stärkerer Inanspruchnahme von Reinigungsfirmen 
sowie für öffentliche .. Abgaben (l~492.000 S), für 
Vergütungen an die Osterreichische Staatsdruckerei 
(237.000 S) und für einige sonstige Zwecke (zusammen 
715.000 S) mehr als veranschlagt ausgegeben." 

(Fortsetzung auf Seite 91) 

89 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

- -

- -

- -

- -

12.499'- 1,180.026'68 
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90 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

.d Ausgaben oS 
" Oll ... 

" " .d " .g Bezeichnung ] ~ 
:;:: 

I I Gebarungserfolg " i .2l " "" ... ~ Kassenerfolg Voranschlag 
~ §' ~ f! ~ ~ ... .. III ~ ~ E-< 1'-1 P -< Schilling .* 

1 1 4 2 0 1 12 

1 4 2 0 3 12 Anlagen (V) ................. 197,895.573·30 219,303.000·- 197,895.573·30 

1 4 2 0 7 12 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ....... 371,196.889·95 340,026.000·- 371,196.889·95 

, 

1 4 2 0 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 179,853.537·25 202,567.000·- 179,853.537·25 

, 
Summe 1420 ... 2.424,964.151·37 2.335,716.000·- 2.424,976.650·37 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 89) 

Minderausgaben ergaben sich hingegen für Auf
wandsentschädigungen (3,919.000 S) infolge Neu
regelung der Nebengebühren durch die 24. Gehalts
ges~~z-Novelle und für Brennstoffe (446.000 Si. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (30,000.000 Si. Für 'den Restbetrag 
(4,377.959'57 S) lag mangels zeitgerechter Antrag
,!pellung keine Überschreitungsgenehmigung vor; die 
Uberschreitung wurde mit dringend notwendiger 
Bezahlung der Rechnungen für Energiebezüge be
gründet. 

21,407.426'70 Ersparung insgesamt 9·8 v. H. 

31,170.889'95 

22,713.462'75 

89,260.650'37 

Minderausgaben ergaben sich für Einrichtungs
großvorhaben (18,544.000 Si, für Unterrichts- und 
Forschungserfordernisse (14,196.000 Si, für Ein
richtungserfordernisse (11,824.000 S) und für die 
Hochschuleinrichtungen in Linz und Innsbruck 
(zusammen 2,586.000 S); ferner für das Atominstitut 
Wien (600.000 Si, für Universitätssportanlagen 
(574.000 S) und für das Krebsforschuilgsinstitut 
(500.000 Si. 

,Mehrausgaben erfolgten hingegen insbesondere 
für Maschinen und maschinelle Anlagen (19,277.000 S) 
infolge verstärkter Nachschaffung und Ergänzung 
von technischen und wissenschaftlichen Apparaten, 
für die Hochschuleinrichtungen in Klagenfurt 
(4,512.000 S) und in Salzburg (250.000 Si, für die 
Amtseinrichtung (2,914.000 S) und für sonstige 
Kraftfahrzeuge (34l.000 Si. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(21,930.300 Si. Diese konnte mit einem Betrag von 
522.873,30 S nicht eingehalten werden. 

Überschreitung insgesamt 9·2 v. H. 
Mehrausgaben für Lehrbeauftragte und Gast

vortragende (20,410.000 S) infolge Erteilung zu
sätzlicher Lehraufträge und für den klinischen Auf
wand (11,066.000 S) infolge Auswirkungen der Mehr
wertsteuer standen Minderausgaben für Gesundheits
unt,:!suchungen (305.000 S) gegenüper. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (32,825.000 Si. 

Ersparung insgesamt 11·2 v. H. 
Minderausgaben entstanden insbesondere für For

schungserfordernisse (29,732.000 Si, weil der Aufwand 
hiefür weitgehend bei der zweckgebundenen Gebarung 
verrechnet wurde, sowie für Großrechenanlagen 
(5,622.000 Si. 

Mehrausgaben erfolgten hingegen für Unterrichts
erfordernisse (9,339.000 S) infolge erhöhter Anzahl von 
Hörern, für Werkleistungsentgelte (1,630.000 Si, 
für wissenschaftliche Unternehmungen (996.000 Si, 
für das Lehrgut der Tierärztlichen Hochschule 
(527.000 S) und für das Krebsforschungsinstitut 
(300.000 Si. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(2,000.000 Si, mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen (35.000 S) und zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(20,256.700 Si. 

91 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

318.620'34 

270.327·42 

12.499'- 1,768.974'44 
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92 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.c: Ausgaben " ·S 
bJl ... 
'" '" .c: '" ..c Bezeichnung ~ 

~. :::l '" I I Gebarungserfolg 
<0 '" ] .s '" ..c KaRsenerfolg Voranschlag .c: "" I;D ... .. ., e g. öl '" .s 

~ " .. it1 a '" II! Cl ~ I'< P Schilling 
.Jo 

1 1 4 2 1 Hochschulen (Zweckgebundene 
Gebarung): 

1 4 2 1 0 12 Personalaufwand (L) .......... 29,689.038·74 25,310.000·- 29,689.038·74 

J 

I 4 2 1 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 14,924.101-52 13,440.000·- 14,924.101·52 

1 4 2 1 3 12 Anlagen (V) ................. 5,891.482·52 3,500.000·- 5,891.482·52 

1 4 2 1 6 12 Förderungsausgaben (L) ....... 1,198.309·25 500.000·- 1,198.309·25 

.-

1 4 2 1 7 12 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... . - 10.000·-'- -

1 4 2 1 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 56,310.541·21 48,244.000·- 56,310.541·21 -
\ 

I 
I· 
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12 

Ersparung 
Uberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

4,379.038'74 

1,484.101'52 

2,391.482'52 

698.309,25 

10.000·-

8,066.541'21 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 17·3 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben entstanden vor allem für Vertrags
bedienstete BII und BIR (zusammen 7,140.000 S) 
und für Mehrleistungsvergütungen (609.000 S) insbe
sondere infolge verstärkter Durchführung von For
schungsaufträgen sowie für Anteile der Hochschul
lehrkräfte an Taxen (480.000 S). 

Minderausgaben erfolgten hingegen für Vertrags
bedienstete All, AlU und B/U (zusammen 
4,032.000 S). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (4,000.000 S) aus Rücklagen· 
auflös~!1g. Für den Restbetrag (379.038·74 S) lag 
keine Uberschreitungsgenehmigung vor. 

Überschreitung insgesamt 11 v. H. 
Mehrausgaben entstanden für Druckwerke 

(2,831.000 S), Verbrauchsgüter (764.000 S), Aufwands
entschädigungen (572.000 S) und Auslandreisen 
(256.000 S); ferner für Vergütungen an Bundes
dienststellen (449.000 S) und für einige sonstige 
Zwecke (zusammen 462.000 S). 

Minderausgaben ergaben sich hingegen für Schreib· 
und .;Süromittel (1,414.000 S), für Vergütungen an 
die Osterreichische Staatsdruckerei (998.000 S), für 
Werkleistungsentgelte (850.000 S) und für Leistungen 
der Pos~. (588.000 S). 

Der Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (4,000.000 S) aus Rücklag!'ln
auflösung stand eine Ausgabenrückstellungmit Zu
stimmung des Bundesministers für Finanzen 
(2,515.898 S) gegenüber. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 68·3 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben betrafen die Erneuerung von Ein
richtungen an Instituten der Technischen Hoch
schulen in Wien und Graz. 

Überschreitung mit Zustimmung des. Bundes
ministers für Finanzen (1,750.000 S) aus Rücklagen
auflös~g. Für den Restbetrag (641.482'52 S) lag 
keine Uberschreitungsgenehmigung vor. 

Entsprechend den zweckgewidmeten Mehrein
gängen an Spenden konnten in größerem Maße 
Studienbeihilfen und -unterstützungen vergeben 
werden. 

Der ÜberschIeitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (1,000.000 S) aus Rücklagen
auflösung stand eme Ausgabenrückstellung mit 
ZustiInmung des Bundesministers für Finanzen 
(301.690 S) gege:nüber. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 16·7 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben betrafen Forschungserfordernisse 
(25,978.000 S) infolge verstärkten Einsatzes der 
zweckgebundenen Einnahmen und Unterrichtser
fordernisse (3,637.000 S). 

Minderausgaben ergaben sich hingegen für Be
triebsmaterialien' (11,663.000 S), für die Versuchs
anstalten (5,382.QOO S), für Sachersätze (1,921.000 S), 
für das Krebsf~rschungsinstitut (1,588.000 S) und 
für Exkursionen (994.000 S). 

(Fortsetzung auf Seite 95) 

93 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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94 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..c:: Ausgaben 's .. ... 
§ " ..c:: .c Bezeichnung .; §' :::I !l I I Gebarungserfolg " ] ~ .g Kassenerfolg Voranschlag .c .. th .... on .. .~ ] ~ .ll 'S 1:l os 
" p;: tt; ~ r;:i 

"" 
p <Oj Schilling 

1 1 4 2 1 8 12 

Summe 1421. .. 108,013.473'24 91,004.000'- 108,013.473'24 

1 4 2 2 Wissenschaftliche Anstalten: 

1 4 2 2 0 12 Personalaufwand (L) .......... 26,411.225'1 Q 26,318.000'- 26,411.225'10 

1 4 2 2 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 4,589.619'70 4,632.000'- 4,589.619'70 

1 4 2 2 3 12 Anlagen (V) ................. 3,868.313'30 4,299.000'- 3,868.313'30 

1 4 2 2 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 3,611.013'70 4,005.000'- 3,611.013'70 

-

Summe 1422 ... 38,480.171'80 39,254.000'- 38,480.171'80 

1 4 2 3 'Bibliotheken: 

1 4 2 3 0 12 Personalaufwand (L) .......... 76,085.705'56 74,367.000'- 76,085.705'56 

, 
, 

1 4 2 3 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 8,623.852'83 7,720.000'- 8,623.852'83 

~ 

1 4 2 3 3 12 Anlagen (V) ................. 7,662.965'65 8,521.000'- 7,662.965'65 

, 

I 

Bundearecbnungsabschluß 10· 
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12 

Ersparung 
Uberschreitung 

(Spalte II 
gegen 10) 

Schilling 

17,009.473'24 

93.225·10 

42.380,30 

430.686·70 

393.986,30 

773.828,20 

1,718.705·56 

903.852·83 

858.034,35 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 93) 

Der Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (22,250.000 S) aus Rücklagen
auflösung stand eine Ausgabenrückstellung mit Zu
stimmung des Bundesministers für Finanzen 
(13,162.937 S) gegenüber. 

Minderausgaben vor allem für Amtseinrichtungen 
(786.000 S) sowie für. Maschinen und maschinelle 
Anlagen (440.000 S) standen Mehrausgaben für 
Einrichtungserfordernisse (895.000 S) infolge Fertig
stellung der 2. Baustufe des neuen Gebäudes der 
Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik 
gegenüber. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(429.900 S). 

Minderausgaben vor allem für Betriebsmaterialien 
(317.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(400.500 S). 

Überschreitung insgesamt 2·3 v. H. 
Mehrausgaben für pragm.~tische Bedienstete 

(3,125.000 S) teilweise infolge Ubernahme von Ver
tragsbediensteten in das pragmatische Dienstver
hältnis sowie für einige sonstige Zwecke (zusammen 
212.000 S) standen Minderausgaben für Vertrags
bedi.~nstete (1,618.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (2,709.000 S). 

Mehrausgaben insbesondere für Energiebezüge 
(915.0008) in folge Inbetriebnahme neu ausgestatteter 
Räume und infolge Verrechnung der Kosten für die 
Fernheizung bei den Energiebezügen sowie für Werk
leistungsentgelte (760.000 S) standen Minderausgaben 
für Brennstoffe (505.000 S) und für Aufwandsent
schii:!iigungen (317.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (920.000 S). 

Minderausgaben vor allem für Einrichtungser
fordernisse (1,165.000 S) und für die Ausstattung 
der Bibliothek an der Technischen Hochschule Graz 
(218.000 S) standen Mehrausgaben für die Amts
einrichtung (541.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellung zufolgeKreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(852.100 S). 

11 Bundesrechnunwsabschluß 

95 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

3.058,70 

300.303·90 

303.362,60 

122.048,80 
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96 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 -~I~ 4 5 6 7 8 9 10 11 

.z , Ausgaben 
'" '" ... 

§ '" .<:I .g Bezeichnung 
~ ~ ~ '" I I '" :s .., ..c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg '" Oll ... '" '" '" 's. Ol " '" .e!' '" '" ~ "öl " Ci " ~ ~ ~ 1:<1 Po< p Schilling 

1 1 4 2 3 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 28,481.525'10 31,648.000'- 28,481.525'10 

Summe 1423 ... 120,854.049'14 122,256.000·- 120,854.049'14 

1 4 2 4 Bundesstaatliche Hauptstelle für 
wissenschaftliche Kinemato-

, graphie: 

1 4 2 4 0 12 Personalaufwand (L) .......... 1,075.848'- 1,321.000'- 1;075.848'-

1 4 2 4 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ...... 387.893,87 388;000,- 387.893,87 

1 4 2 4 3 12 Anlagen (V) ................. 261.087'59 212.000'- 261.087·59 

1 4 2 4 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 881.848·24 782.000'- 881.848·24 

Summe 1424 ... 2,606.677'70 2,703.000'- 2,606.677'70 

Slunme 142 ... 2.694,918.523'25 2.590,933.000'- 2.694,931.022' 25 

1 4 3 Kunsthochschulen: 

1 4 3 0 Kunsthochschulen: ~ / 

1 4 3 0 0 13 Personalaufwand (L) 1) ........ 120,164.679' 97 124,152.000'- 120,164.679'97 

1 4 3 0 1 13 Verwaltungsaufwand (L)!) ..... 15,081.034'17 14,498.000'- 15,081.034'17 

1) Das Anweisungsrecht wurde beim Ansatz 1/14300 mit einem Teilbetrag von 6,328.000 S und beim 
Ansatz 1/14301 mit einem Teilbetrag von 160.000 S vom Amt der Oberösterreichischen Landesregierung an 
das Bundesministerium für Wissenschaft und Forschun rückübertra en. . g g 
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12 

ErRparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

3,166.474'90 

1,401.950'86 

245.152·-

106·13 

49.087·59 

99.848·24 

96.322'30 

103,998.022·25 

3,987.320'03 

583.034,17 

13 

Erläuterung 

10 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden er
spart. 

Minderausgaben entstanden für Druckwerke 
(2,697.000 S), an Material für Mikrofilme und Foto
kopien (558.000 S) infolge geringerer Inanspruch
nahme der Vervielfältigungsstellen sowie an Ent
gelten für die Bibliotheksplanung (444.000 S). 

Mehr als veranschlagt wurde hingegen insbe
sondere für Werkleistungsentgelte (525.000 S) vor 
allem infolge Erhöhung der Buchbinderpreise aus
gegeben. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(3,164.800 S). 

Minderausgaben entstanden wegen Überschätzung 
des Bedarfes, weil für den Bundesvoranschlag 1973 
keine Vergleichswerte aus den Vorjahren vorlagen. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (237.000 S). 

3·2 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden er
spart. 

Minderausgaben entstanden vor allem für Ver
tragsbedienstete Ajll, Bjll und BjR (zusammen 
6,095.000 S) infolge verminderten Einsatzes von 
teilbeschäftigten Lehrkräften, an DienstgeberbE'i
trägen für pragmatische Bedienstete (1,813.000 S) 
infolge zu hoher Veranschlagung, an Prüfungsent
gelten (559.000 S) und an Kollegierigeldabgeltung 
(477.000 S) infolge Fehlens entsprechender gesetz
licher Grundlagen sowie an Entschädigungen für 
Nebentätigkeit (324.000 S). . 

Mehrausgaben erfolgten hingegen für pragmati
sche Bedienstete (2,152.000 S) und für Vertragsbe
dienstete AjI und AjR (zusammen 1,337.000 S) m
folge verstärkten Einsatzes von vollbeschäftigten 
Lehrkräften sowie für Belohnungen und Aushilfen 
(1,854.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen. 

Mehrausgaben entstanden für Energiebezüge 
(525.000 S), für Werkleistungsentgelte an Unter
nehmungen (525.000 S) infolge Vergabe von Reini
gungsarbeiten sowie für einige sonstige Zwecke 
(zusammen 289.000 S). 

Minderausgaben ergaben sich hingegen für Druck
werke (278.000 S), für die Instandhaltung von Ge
bäuden (241.000 S) und für Werkleistungsentgelte 
an Einzelpersonen (237.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

97 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1,558.137'76 

1,680.186'56 

25.149,82 

32.330·48 

57.480·30 

12.499,- 3,810.003·90 

1,179.844'38 
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98 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- -- - - - -

.g Ausgaben 
'" "" ~ 

" '" " .g Bezeichnung 

I I 
., 

~ ] .. " ] " Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .c '" ... {l 
'" '" ~ öl $1 ~ " " ; .. ~ " P=l ~ ~ p.. p < Schilling 

1 1 4 3 0 3 13 Anlagen (V) ................. 9,206.476'07 10,238.000'- 9,206.4 76·07 

1 4 3 0 6 13 Fördenmgsausgaben (L) ....... 3,335.848'50 3,716.000'- 3,335.848'50 
-

1 4 3 0 7 13 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) 1) ....... 34,357.140'26 34,825.000'- 34,357.140'26 

1 4 3 0 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 6,630.373'72 7,367.000'- 6,630.373'72 

Summe 1430 ... 188,775.552'69 194,796.000'- 188,775.552'69 

1 4 3 1 Kunsthochschulen (Zweckgebun-
dene Gebarung): 

1 4 3 1 0 13 Personalaufwand (L) .......... 2.593'50 356.000·- 2.593,50 

/ 

1 4 3 1 1 13 Verwaltungsaufwand (L) ....... 134.052,08 168.000·- 134.052,08 

1 4 3 1 6 13 Förderungsausgaben (L) ........ 41.500·- 146.000·- 41.500,-

1 4 3 1 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 4,583.605'57 2,170.000'- 4,583.605'57 

Summe 1431 ... 4,761.751'15 2,840.000'- 4,761. 751-15 

Summe 143 ... 193,537.303'84 197,636.000'- 193,537.303'84 

1 4 4 Museen: 
, 

1 4 4 0 0 13 Personalaufwand (L) .......... 61,279.192'10 56,159.000'- 61,279.192'10 

, 

1) Das Anweisungsrecht wurde beim Ansatz 1/14307 mit einem Teilbetrag von 400.000 S vom 
Amt der Oberösterreichischen Landesregierung an das Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung 
rückübertragen. 
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12 

Ersparung 
Uberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,031.523'93 

380.151·50 

467.859,74 

736.626·28 

6,020.447'31 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben (insgesamt 10·1 v. H.) entstanden 
vor allem für die Amtseinrichtung (519.000 S) und 
für Einrichtungserfordernisse (461.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,023.800 S). 

Geringeren Zuwendungen vor allem für Studenten
heime (465.000 S) und für Stipendien an Graduierte 
(318.000 S) standen erhöhte Förderungen an gemein
nützige Einrichtungen (411.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(371.600 S). 

Minderausgaben für Lehrbeauftragte und Gast
vortragende SOWIe für Gasthonorare (zusammen 
468.000 S) infolge späterer Inbetriebnahme der 
Hochschule für künstlerische und industrielle Ge
staltung in Linz. 

Minderausgaben vor allem für Reisekostenzu
schüsse (766.000 S) infolge teilweiser Nichtbewilligi1ng 
diesbezüglicher Anträge. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(736.700 S). 

353.406·50 Minderausgaben vor allem für Anteile. der Lehr-

33.947,92 

104.500'-

2,413.605'57 

1,921.751'16 

4,098.696'16 

5,120.192'10 

. kräfte an Taxen (327.000 S) infolge Auswirkungen des 
Hochschul-Taxengesetzes 1972, BGBL Nr. 76. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (154.169 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 111·2 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben erfolgten vor allem für die Sommer
akadernie der Hochschule für Musik und darstellende 
Kunst "Mozarteum" in Salzburg (1,484.000 S) und 
für JJnterrichtserfordernisse (973.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (984.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (l,084.440 S) aus Rücklagen
au~lös~p.g. Für den Restbetrag (345.165'57 S) lag 
keIne Uberschreitungsgenehmigung vor. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 9·1 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben erfolgten überwiegend für prag
matische Bedienstete (1,844.000 S) und für Ver
tragsbedienstete (2,563.000 S) vor allem infolge Aus
wirkungen der Gehaltsgesetz- und Vertragsbedienste
tengesetz-Novellen sowie für Mehrleistungsvergütun
genJ526.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes-. 
ministers für Finanzen (5,715.000 S). 

99 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

. Schilling 

311.001·30 

493.688,47 

1,984.534'15 

18.598,59 

18.598,59 

2,003.132'74 
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100 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

~ Ausgaben 
~ 

... 
" -= :S .g Bezeichnung .., 

§< I I Gebarungserfolg ~ 
., ] " " p. ... +' ~ Kassenerfolg Voranschlag :$ .. ~ 

~ ~ 'E. .. '8 ... ~ 
~ 

.. 
E::i '" ~ ~ Po< P -< Schilling 

1 1 4 4 0 1 13 Verwaltungsaufwand (L) ....... 12,713.816·20 12,649.000·~ 12,713.816·20 

1 4 4 0 3 13 Anlagen (V) ................. 8,748.057·56 9,720.000·- 8,748.057·56 

1 4 4 0 6 13 Förderungsausgaben (L) ....... 2,261.730·- 2,514.000·- 2,261.730·-

1 4 4 0 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 6,705.934·09 7,431.000·- 6,705.934·09 

Summe 144 ... 91,708.729·95 88,473.000·- 91,708.729·95 

1 4 5 Bundesdenkmalamt : 

1 4 5 0 0 13 Personalaufwand (L) .......... 16,591.012·50 16,787.000·- 16,591.012·50 

·1 4 5 0 1 13 Verwaltungsaufwand (L) ....... 2,996.318·42 2,991.000·- 2,996.318·42 

1 4 5 0 3 13 Anlagen (V) ................. 1,562.036·12 5,198.000·- 1,562.036·12 

1 4 5 0 6 13 Förderungsausgaben (L) ....... 18,115.928·63 20,093.000·- 18,1l5.928·63 

1 4 5 0 7 13 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 2,620.271·96 2,547.000·- 2,620.271-96 

1 4 5. 0 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 8,427.612·99 6,143.000·- 8,427.612·99 

, 

Summe 145 ... 50,313.180·62 53,759.000·- 50,313.180·62 

Gesamtausgaben 14 ... 4.061,197.657·30 4.000,604.000·- 4.061,210.156·30 
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12 

Ersparung 
'Über8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

64.816·20 

971.942·44 

252.270'-

725.065,91 

3,235.729'95 

195.987,50 

5.318·42 

3,635.963'88 

1,977.071'37 

73.271,96 

2,284.612'99 

3,445.819'38 

60,606.156'30 

13 

Erläuterung 

Überschreitung ohne gesetzliche Genehmigung. 

Minderausgaben vor allem für den Ausbau der 
Sammlungen (1,163.000 S) und für mechanische 
Sicherheitseinrichtungen (936.000 S) standen Mehr· 
s,usgaben für Einrichtungserfordernisse (1,193.000 S) 
infolger verstärkter Erneuerung der Anlagen in den 
Museen gegenüber. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(972.000 S). 

Geringeren Zuwendungen für Druckkosten 
(250.000 S) und an Freilichtmuseen (227.000 S) 
standen erhöhte Zuschüsse an sonstige gemein
nützige Einrichtungen und an private Haushalte (zu
sammen 225.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(251.400 S). 

Minderausgaben entstanden für sonstige Leistun
gen von Gewerbetreibenden und Firmen (633.000 S), 
an Entgelten für wissenschaftliche Arbeiten (204.000S) 
und für einige sonstige Zwecke (zusammen 234.000 S). 

Hingegen wurde für nichtständige Ausstellungen 
(346.000 S) mehr als veranschlagt ausgegeben. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(743.100 S). 

Ersparung insgesamt 70 v. H. 
Minderausgaben entstanden vor allem für Ein

richtungserfordernisse (3,524.000 S), insbesondere 
weil die unter diesem Ansatz veranschlagten Beträge 
für die· Instandhaltung von Bundesdenkmälern beim 
Ansatz 1/14508 verrechnet wurden. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(750.000 S), mit Zustimmung 'des Bundesministers 
für Finanzen (1,535.000 S) und zufolge Kredit
bindung gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. Sep
tember 1973 (1,134.100 S). 

Ersparung insgesamt 9·8 v. H. 
Geringere Zuwendungen erfolgten überwiegend 

an sonstige gemeinnützige Einrichtungen (1,221.000 S) 
und an private Haushalte (568.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(2,011.730 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 37·2 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben erfolgten vor allem für die ur
sprünglich unter dem Ansatz 1/14503 vorgesehene 
Instandhaltung von bundeseigenen Kunstdenkmälern 
(2,358.000 S). Für die übrigen Zwecke entstanden 
geringfügige Minderausgaben. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (750.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (1,535.000 S). 

101 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

12.499'-

110.927'-

126.848,70 

756.670,18 

994.445,88 

6,807.582'52 
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102 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -- - - - - -

..c:: 
Ausgaben " '" bD '" " " ..c:: g .g Bezeichnung ... 

~ I I I " öl ~ " '" ..0 Kassenerfolg Voransohlag Ge barungserfolg A 

"'" 
bJl ... '" e öl ~ " ~ ~ ~ 

~ <:> ~ ~ i'< P ~ Schilling 

1 1 5 ~oziales: 
1 5 0 Bundesministerium für soziale 

Verwaltung: 

1 5 0 0 Ministerium : 

1 5 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 62,237.616'10 63,010.000'- 62,237.616'10 

1 5 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 7,422.464'77 9,250.000'- 7,490.326'48 

I 

1 5 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 957.519·60 1,003.000'- 1,002.469'60 
1 5 0 0 6 22 Förderungsausgaben (L) ....... 85.550·- 180.000'- 85.550·-

1 5 0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche .. 
Verpflichtungen) (L) ......... 8,367.962'67 9,370.000'- 8,367.962'67 

Summe 1500 ... 79,071.113·14 82,813.000'- 79,183.924'85 

1 5 0 1 Kriegsblindenfonds (Zweckge-
bundene Gebarung): 

1 5 0 1 3 22 Anlagen (V) ................. - 1.000,- -

1 5 0 1 8 22 Aufwandskredite (L) .......... 25.064·18 40.000'- 25.064·18 

Summe 1501 ... 25.064·18 41.000,- 25.064,18 

1 5 0 3 Reservefonds nach dem AlVG. 
(Zweckgebundene Gebarung): 

1 5 0 3 8 22 Aufwandskredite (L) .......... 20,000.000'- 20,000.000'- 20,000.000·-
1 5 0 4 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 5,680.064'- 5,920.000'- 5,680.064'-

Summe 150 ... 104,776.241·32 108,774.000'- .104,889.053,'03 

1 5 1 Bundesministerium ; Opferfür-
sorge: 

1 5 1 1 7 21 Heilfürsorge (L) .............. 8,458.538'19 10,000.000'- 8,458.538'19 

1 5 1 2 7 22 Versorgungsgebühren (L) ...... 134,193.627'81 135,000.000'- . 134,193.627'81 
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• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

772.383'90 Minderausgaben wegen Nichtbesetzung von Dienst-
posten für pragmatische Bedienstete (3,936.000 S), 
weiters an Mehrleistungsvergütungen, Entschädi
gungen für Nebentätigkeit und Familienbeihilfen 
(zusammen 822.000 S) standen Mehrausgaben haupt
sächlich aufgrund der Verwendung von Vertrags
bediensteten anstelle von pragmatischen Bediensteten 
(3,982.000 S) gegenüber. 

Im Jahresdurchschnitt waren 19 Dienstposten 
nicht besetzt. 

1,759.673-52 Ersparung 19·0 v. H. 

530·40 

94.450·-

1,002.037 ·33 

3,629.075'15 

1.000.-

14.935·82 

15.935'82 

239.936·-

3,884.946'97 

1,541.461'81 

806.372·19 

Minderausgaben bei Handelswaren (394.000 S) 
zufolge Zurückstellung der geplanten Herausgabe 
einer Aufklärungsbroschüre über das ASVG, weiters 
für Aufwandsentschädigungen, Leistungen der Post 

(und sonstige Gerichtskosten (zusammen 358.000 S) 
sowie für sonstige Leistungen von Gewerbetreibenden, 
Firmen und juristischen Personen zufolge Nicht
durchführung von Forschungen auf dem Sektor der 
Sozialversicherung (892.000 S) standen Mehraus
gaben vorwiegend für Präsidialzulagen und Wohnungs
mieten (zusammen 250.000 S) gegenüber. 

Ersparung 10·7 v. H. hauptsächlich aufgTund 
geringerer Beitragsleistungen .. an die Internationale 
Arbeitsorganisation zufolge Anderung des Kassen
wertes für US-Dollar. 

Geringere Anzahl von Bezugsvorschußansuchen, 
hauptsächlich bei den Landesinvalidenämtern. 

Minderausgaben (15·4 v. H.) wegen Überschätzung 
der Kostensteigerung. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (1,500.000 S). 

Minderausgaben hauptsächlich an Rentengebühren 
für Hinterbliebene (3,145.000 S) infolge stärkeren 
Rückganges der Anzahl der Versorgungsberechtigten 
sowie für Familienbeihilfen und Sterbegeld (zusammen 
429.000 S) standen Mehrausgaben an Rentengebühren 
für Opfer (2,755.000 S) vorwiegend in Auswirkung der 
Novelle zum KOVG, BGBL Nr. 163/1972, gegen
über. 

103 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

67.861·71 93.631·42 

44.950'-

112.811,71 93.631,42 

112.811·71 93.631.42 

30.497,90 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)138 von 705

www.parlament.gv.at



104 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..c:: Ausgaben .s 
" .., ... 

] " ..c:: ~ Bezeichnung .., 
"" I I ... " eil ~ ] .0 Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ "" ~ ... " "" :2i " ~ .ef '" ~ " ~ " E=i '" P:I ~ p ...: Schilling 

• 

1 1 5 1 3 7 22 Entschädigungen (L) .......... 4,111.916·- 10,000.000·- 4,111.916·-

-y 

1 5 1 4 6 22 Sonderfürsorge in N 0vstands-
fällen (L) .................. 65.000·- 65.000·- 65.000·-

1 5 1 5 8 22 Sonstige Leistungen (L) ....... 153.748·91 280.000·- 153.748·91 

Summe 151 ... 146,982.830·91 155,345.000·- 146,982.830·91 

1 5 2 Bundesministerium ; Hilfelei-
stungen an 
Verbrechen: 

Opfer von 

1 5 2 0 7 22 Versorgungsgebühren (L) ...... 40.624·- 4,800.000·- 40.624·-

1 5 2 1 7 21 Heilfürsorge (L) .............. 3.381·39 900.000·- 3.381·39 

1 5 2 2 7 22 Orthopädische Versorgung (L) 1. 737·04 300.000·- 1. 737·04 

Summe 152 ... 45.742·43 6,000.000·- 45.742·43 

1 5 3 (frei) 

1 5 4 Bundesministerium ; Allgemeine 
Fürsorge: 

1 5 4 0 8 22 Schülerausspeisung (L) ........ 1,606.121·50 1,606.000·- 1,606.121·50 

1 5 4 2 7 22 Kleinrentnerentschädigung (L) .. 12,957.684·55 13,300.000·- 12,957.684·55 

1 5 4 3 6 22 Sonstige Fürsorgemaßnahmen 
(L) ........................ 16,794.000·- 17,000.000·- 16,794.000·-

Summe 154 ... 31,357.806·05 31,906.000·- 31,357.806·05 

1 5 5 Einrichtungen der Arbeitsmarkt-
verwaltung (I): 

1 5 5 0 Landesarbeitsämter : 

1 5 5 0 0 22 Personalaufwand (L) .......... 296,283.241·53 294,775.000·- 296,283.841·53 
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1-

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

5,888.084'-

126.251,09 

8,362.169'09 

4,759.376'-

896.618,61 

298.262,96 

5,954.257'57 

121·50 

342.315·45 

206.000'-

548.193·95 

1,508.841'53 

13 

Erläuterung 

Ersparung (58,9 v. H.) 
Minderausgaben vornehmlich an Entschädigungen 

für Freiheitsbeschränkungen (5,57l.000 S) und Haft· 
entschädigungen-Ausland (693.000 S),da die Anzahl 
der Anträge insbesondere durch Informationsschwie· 
rigkeiten bei den im Ausland Wohnhaften nicht das 
erwartete Ausmaß erreichte, denen Mehrausgaben 
für Haftentschädigungen - Inland (435.000 S) zufolge 
Unterschätzung der Anzahl der anspruchsberechtigten 
Waisen gegenüberstanden. 
Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bundes· 
ministers für Finanzen (4,500.000 Si. 

Ersparung (99,2 v. H.), da von den weit unter dem 
geschätzten Ausmaß liegenden Anträgen nur eine 
geringe Anzahl positiv erledigt werden konnte. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(4,500.000 Si. 

Minderausgaben zufolge der unter Ansatz 1/15207 
dargelegten Gründe. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(500.000 Si. 

Minderausgaben zufolge der unter Ansatz 1/15207 
dargelegten Gründe. 

Vornehmlich Minderausgaben an Krankenver-
sicherungsbeiträgen (262.000 S) und Renten (206.000S) 
zufolge hoher Sterblichkeitsrate. , 

--' 

Minderausgaben hauptsächlich für Investitions-
förderungen (1,208.000 S) zufolge des nur bedingt 
schätzbaren Bedarfes standen Mehrausgaben für 
Subventionen an private Institutionen (1,102.000 S) 
gegenüber. 

Überschreitung insgesamt 0·5 v. H. 
Mehrausgaben entstanden hauptsächlich infolge 

Verwendung von Vertragsbediensteten anstelle von 
pragmatischen Bediensteten (5,848,000 Si, und für 
sonstige Nebengebühren (360.000 Si, ferner für 
Dienstjubiläen und Familienbeihilfen (zusammen 
683.000 Si. 

(Fortsetzung auf Seite 107) 

105 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1.019·10 

31.517,-

- 44.136,01 

- -

- -

- 44.136,01 

600,-
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106 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - , 
\ 

"" Ausgaben " 'Qi oe .... 
" " ..., "" '" ß Bezeichnung .. ~ 
:;::: 

I I CD :s .2l ~ .;J "" '" .... KasRenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg 
~ "" '6. ] E! ~ ~ '" .... '" '" II:I Cl ~ E:< ~ P <!I Schilling 

• 

1 1 5 5 0 0 22 

1 5 5 0 1 22 Verwaltungsaufwand (L) ....... 36,819.086~ 25 43,000.000'- 37,162.564'45 

1 5 5 0 3 22 Anlagen (V) ................. 0 9,136.172'28 9,500.000·- 9,136.552'30 

Summe 1550 ... 342,238.500'06 
, 

347,275.000'- 342,582.958'28 

1 5 5 1 LAÄ. - Arbeitsmarktpolitische 
Maßnahmen gemäß AMFG.: 

1 5 5 1 3 22 Anlagen (V) .................. 493.819,14 4,000.000'- 493.819,14 

1 5 5 1 5 22 Förderungsausgaben (D) (Jr) .... 57,484.785'24 20,000.000'- 57,484.785'24 

1 5 5 1 6 22 Fördenmgsausgaben (L) ....... 426,816.997'47 431,000.000'- 430,975.702'44 
1 5 5 1 8 Aufwandskredite (L) .......... 35,747.090'72 45,000.000'- 36,322.069'16 
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12 

_ Ersparung 
Überschreitung 

(SpalteIl 
gegen 10) 

Schilling 

5,837.435'55 

363.447·70 

4,692.041'72 

3,506.180'86 

37,484.785·24 

24.297,56 

8,677.930'84 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 105) 

Minderausgaben betrafen vornehmlich pragmati
sche Bedienstete wegen Nichtbesetzung von Dienst
posten (2,961.000 S) sowie Mehrleistungsvergütungen, 
weil die Neuzuerkennung und Umwandlung von 
Zulagen nach der 24. Gehaltsgesetz-Novelle infolge 
langwieriger Verwaltungsverfahren noch nicht durch
gefüJ-ll't werden konnte (2,243.000 Si. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung 13·6 v. H. 
Minderausgaben vor allem für sonstige Leistungen 

von GewerbetreibendE;n, Firmen und juristischen 
Personen, weil über die Vergabe von EDV-Aus
wertungen betreffend Schlechtwetterentschädigung 
noch nicht entschieden wurde (3,015.000 S); weiters 
bei Brennstoffen infolge milder Witterung und 
Umstellung von Heizanlagen (627.000 Si, für Druck
werke wegen Herstellung von Drucksorten in Eigen
regie (709.000 Si, für Inlandreisen aus Personalmangel 
(302.000 Si, für Aufwandsentschädigungen wegen 
geänderter Verrechnung der Nebengeb\i;hren 
(498.000 Si, an Leistungen der Post wegen Uber
schätzung der Auswirkung der postalischen Aus
zahlung (704.000 S) und für sonstige Geldverkehrs
spesen (325.000 S). 

Minderaufwand für Amtsausstattung (3,841.000 S) 
und für sonstige Kraftfahrzeuge' (232.000 Si, mn 
vor allem den Maschinenpark der Arbeitsmarkt
verwaltung im Sinne eines modernen Kundendienstes 
erweitern zu können (3,624.000 Si. 

Ersparung 87·7 v. H. 
Die Ausstattung der bestehenden Schulungs

einrichtungen konnte großteils durch Gewährung 
von Zuschüssen und vor allem von Darlehen den 
Bedürfnissen der Arbeitsmarktverwaltung angepaßt 
werden, sodaß Anschaffungen für eigene' Schulungs
einrichtungen nicht erforderlich waren; aus diesem 
Grunde ergaben sich Ersparungen bei Maschinen 
(448.000 S) und Ausstattung (Cl,058.000 Si. 

Überschreitung 187·4 v. H. wegen vermehrter 
Darlehensgewährungen zufolge N ovellierung des 
AMFG ab 1. Mai 1973, (BGBI. NI'. 173). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Minderaufwand (19·3 v. H.) bei Schreib-, Zeichen
und sonstigen Büromitteln (213.000 S) und für 
Handelswaren (1,594.000 Si, bei Druckwerken 
(642.000 Si, bei Leistungen der Post (232.000 Si, 
bei Entgelten für sonstige Leistungen von Einzel
personen (683.000 S) und bei sonstigen Leistungen 
von Gewerbetreibenden, Firmen und juristischen 
Personen (591.000 Si, da unter anderem Informations
maßnahmen aufgrund der Personalsituation nicht 
so rasch als es geplant und zweckmäßig gewesen 
wäre, fertiggestellt werden konnten. 

Die weiteren Ersparungen betreffen Vergütungen 
gemäß § 19 Abs. t lit. a, b und fjBundesdienststellen 
(464.000 S) und Uberweisungen gemäß § 27 Abs. 1 
lit. a und bjBundesdienststellen (3,107.000 Si, die 

(Fortsetzung auf Seite 109) 

107 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

343.544·20 

380·02 

344.524·22 

4,737.107'-

587.653·44 

193.053,60 

193.053,60 

607.88H2 

1,616.220'08 
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108 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II - - - - - -

.<=: 
Ausgaben 0 

'0; 

'" .. 
" " ..., .<=: :§ .g Bezeichnung 

~ '" ~ 
~' 2l " I I I 

'" '" ... ~ Kassenerfolg Voranschlag Ge barungserfblg 
'" '" öl " " .$:l' '" ... ~ " .. " ~ " '" ~ " ~ Po< P ""i Schilling 

I 1 5 5 I 8 , 

12. * 354.000'- * 354.000'- * 354.000'-
22 * 35,393.090'72 * 44,646.000'- * 35,968.069'16 

Summe 1551 ... 520,542.692·57 500,000.000'- 525,276.375'98 

I 5 5 4 7 22 Sonderunterstützung{Bergbau 
(L) ........................ 20,572.851'64 32,500.000'- 20,572.851'64 

I 5 5 5 7 22 Unterstützungen nach dem Ar-
beitslosenversicherungsgesetz 
(L) ........................ 1.173,061.318·84 1.387,200.000'- 1.173,061.318·84 

I 5 5 6 7 22 Krankenversicherung für Unter-
stützungsbezieher (L) ....... 204,423.976'90 243,600.000'- 204,423.976'90 • 

, 

1 5 5 8 7 22 Kostenersatz an die Träger der 
Krankenversicherung (L) .... 27,554.421·73 23,700.000'- 27,554.421'73 

1 5 5 9 8 22 Kostenersatz an die Gemeinden 
(L) ........................ 154.227,95 700.000'- 154.227,95 

Summe 155 ... 2.288,547.989·69 2.534,975.000'- 2.293,626.131'32 

1 5 6 Einrichtungen der Arbeitsmarkt-
verwaltung (II): 

1 5 6 0 7 22 Schlechtwetterentschädigung im 
Baugewerbe (Leistungen) (L). 147,543.104·30 135,000.000'- 147,562.827'68 
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* 
* 

• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

8,677.930'84 

25,276.375·98 

11,927.148'36 

214,138.681'16 

39,176.023'10 

3,854.421·73 

545.772,05 

241,348.868'68 

12,562.827-68 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von. Seite 107) 

einerseits auf eine geringere Lehrlingszahl und die 
damit verbunden~ geringere Vergütung für Sozial
lehrlinge bei den OBB und andererseits auf geringere 
Leistungen an Bundesdienststellen im Sinne des 
Schwerplmktprogrammes zurückzuführen sind; ferner 
die sonstigen Miet- und Pachtzinse (217.000 S), 
weil für Ausstellungen in der Regel Räumlichkeiten 
von verschiedenen Institutionen zur Verfügung ge
stellt wurden; schließlich Ersparungen an öffentlichen 
Abgaben (611.000 S). 

Ersparung 36·7 v. H. 
Trotz höherer Durchschnittskosten Minderauf

wand infolge geringerer Inanspruchnahme (im Jahres
durchschnitt um rund 230 Bezieher weniger). 

Minderausgaben (15·4 v. H.), weil im Jahres
durchschnitt die Anzahl der Bezieher von Arbeits
losengeld um rund 5.000 (160,290.000S), von Not
standshilfe lun rund 1.100 (16,440.000 S) und von 
Bezieherinnen von Karenzurlaubsgeld um rUnd 
2.200 (37,409.000 S) geringer war. 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (2,500.000 S) und 
zufolge Kreditbindung gemäß Ministerratsbeschluß 
vom 18. September 1973 (40,000.000 S). 

Minderausgaben (16,1 v. H.) entstanden vor
nehmlich an Krankenversicherungsbeiträgen ent
sprechend dem geringen Stand an Unterstützungs
beziehern. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(21,435.000 S). 

Überschreitung (16,3 v. H.) bedingt durch den 
Aufwand an Umsatzsteuer und Mehreinnahmen 
(vgl:. Ansatz 2/15580). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Kostenersätze an Gemeinden fielen infolge Aus
zahlung der Leistungen nach dem Arbeitslosen· 
versicherungsgesetz im Postwege in vermindertem 
Ausmaß an. 

Mehrausgaben (9,3 v. H.) an Schlechtwetter
entschädigung entstanden infolge der Naturkata
strophe Ende September in Gebieten Kärntens und 
infolge der sehr schlechten 'Vetterlage im September 
und Oktober in der Steiermark. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes· 
ministers für Finanzen. 

109 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* * 
* 587.653,44 * 1,616.220'08 

5,324.760'44 2,224.101'20 

5,669.284'66 2,417.154'80 

24.738'- 9,650.372'52 
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110 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

~ 
, 

Ausgaben 
Oll 

" " ..= 
~ .g Bezeichnung ..., 

~ I I Gebarungserfolg " " ]1 " ... ~ ~ Kassenerfolg Voranschlag ~ Po bI> 

~ §' .~ ~ e ~ 'S ... '" P=I Cl 1:<1 E-< i>< P -< Schilling 

• 

1 1 5 6 1 7 22 Schlechtwetterentschädigung im 
Baugewerbe (Kostenersatz) 
(L) ........................ 1,731.980'62 1,300.000'- 1,731.980'62 

1 5 6 2 7 22 Überbrückungshilfen an ehe-
malige öffentlich Bedienstete 
(L) ........................ 109.2(31'73 266.000'- 109.261,73 

Ärztliche 
, 

1 5 6 3 7 22 Untersuchung In 
Beschäftigung stehender Ju-
gendlicher (L) ............. 2,402.108'22 1,500.000'- 2,402.108'22 

1 5 6 4 7 22 Ersatz der Sonderunterstützung 
nach dem Mutterschutzgesetz 

303.552'48 (L) ........................ 303.552,48 500.000'-
1 5 6 5 7 . 22 Leist.ungen nach dem W ohnungs-

beihilfengesf'tz (L) .......... 25,709.699'36 30,000.000'- 25,709.699'36 

1 5 6 6 7 22 Kostenersat.z für die Einhebung 
des Sonderbeitrages (L) ...... 562.987,66 470.000'- 562.987,66 

Summe 156 ... 178,362.694'37 169,036.000'- 178,382.417'75 

1 5 7 Einrichtungen der Kriegsopfer-
und Heeresversorgimg: 

1 5 7 0 Landesinvalidenämter : 

1 5 7 0 0 22 Personalaufwand (L) .......... 95,315.134'19 100,060.000'- 95,315.134'19 

" 

1 5 7 0 1 22 Verwaltungsaufwand (L) ..... , . , 8,065.734'49 8,600.000'- 8,065.542'49 

1 5 7 0 3 22 Anlagen (V) ................. 428.203,60 423.000'- 420.073,60 
1 5 7 0 8 22 Aufwandskredite (L) .......... 4,211.029·32 4,500.000'- 4,209.928'52 

Summe 1570 ... 108,020.101'60 113,583.000'- 108,010.678'80 

1 5 7 2 Prothesenwerkstätten (Betriebs-
ähnliche Einrichtungen): 

1 5 7 2 0 22 Personalaufwand (L) .......... 4,447.380'80 4,835.000'- 4,447.380'80 

Bundesrechnungsabschluß 11· 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

431.980·62 

156.738·27 

902.108·22 

196.447·52 

4,290.300·64 

92.987·66 

9,346.417·75 . 

4,744.865·81 

534.457·51 

2.926·40 

290.071·48 

5,572.321·20 

387.619·20 

13 

Erläuterung 

Höhere Einhebungsvergütungen ergaben sich 
infolge des Aufwandes an Umsatzsteuer und ent
sprephend den Mehreinnahmen (vgl. Ansatz 2/15600). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben (60·1 v. H.) wegen erhöhter 
Vergiitungskosten für 1972. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Minderausgaben (14·3 v. H.) infolge einer 1m 
Jahresdurchschnitt um rund 8.300 geringeren Anzahl 
von· Unterstützungs beziehern. 

Ersparung 4·7 v. H. 
Minderausgaben wegen Nichtbesetzung von 

Dienstposten für pragmatische Bedienstete 
(5,699.000 S), an Mehrleistungsvergütungen, Dienst-· 
jubiläen, Belohnungen und Aushilfen sowie Familien
beihilfen (zusammen 930.000 S) standen Mehr
aufwendungen vorwiegend infolge Verwendung von 
Vertragsbediensteten anstelle von pragmatischen 
Bediensteten (1,856.000 S) gegenüber. 

Im Jahresdurchschnitt waren 34 Dienstposten 
nicht besetzt. 

Minderausgaben hauptsächlich für Brennstoffe, 
Energiebezüge und sonstige Leistungen von Ge' 
werbetreibenden, Firmen und juristischen Personen 
(zusammen 683.000 S) infolge der nicht voranschlags
wirksamen Verrechnung der Umsatzsteuer sowie 
für Leistungen der Post (261.000 S) standen Mehr
ausgaben vorwiegend für Gebrauchsgüter (398.000 S) 
gegenüber. 

Minderausgaben vorwiegend für Leistungen von 
Einzelpersonen, Gewerbetreibenden, Firmen und 
juristischen Personen als Auswirkung des Vorsteuer
abzuges und infolge Rückganges der Anzahl der 
Untersuchungs- und Begutachtungsfälle. 

Minderausgaben hauptsächlich 
besetzung von zwei Dienstposten 
bedienstete im Jahresdurchschnitt. 

wegen Nicht
für Vertrags-

12 Bundesrechnungs·abschluß 

111 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

24.738·- 9,650.372·52 

3.891·73 

4.485·72 

22.916·78 

31.294·23 
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112 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

.g Ausgaben '03 
Oll ... 
s::I '" .s::I .8 1 Bezeichnung , .., 

~ I I öl '" ~ ! ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .s::I '" Oll ... 
'" §" ~ 

.. .& 'S ä '" ... ... .. .. s::I , 
~ Cl ~ ... P; p -< Schilling 

• 

1 1 5 7 2 3 22 Anlagen (V) ................. 86.745·44 110.000'- 86.745·44 

1 5 7 2 8 22 Aufwandskredite (L) .......... 1,555.765'05 1,718.000'- 1,555.765'05 

Summe 1572 ... 6,089.891'29 6,663.000'- 6,089.891'29 

Landesinvalidenämter (Zweck-
aufwand): 

1 5 7 3 7 21 Heilfürsorge (L) ••............ 36,139.947'27 39,000.000'- 36,210.996'27 

, 

1 5 7 4 7 22 Berufliche Ausbildung (L) ..... 465.630,91 500.000'- 465.630,91 

1 5 7 5 Orthopädische Versorgung: 

1 5 7 5 6 12 Förderungsausgaben (L) ....... 750.000·-- 750.000'- 750.000'-

1 5 7 5 7 22 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 52,736.265'03 46,700.000'- 52,788.646'58 

Summe 1575 ... 53,486.265'03 47,450.000'- 53,538.646'58 

1 5 7 6 7 22 Versorgungsgebühren (L) ...... 3.023,241.479·11 2.884,024.000'- 3.023,241.4 79·11 

1 5 7 7 7 22 Krankenversicherung der Hinter-
bliebenen (L) ............... 50,831.406'33 54,000.000'- 50,831.406'33 
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• 

12 

Ersparung 
(Jberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

23.254,56 

162.234,95 

573.108,71 

13 

Erläuterung 

2,789.003'73 I Ersparung 7·2 v. H. 

34.369,09 

6,088.646'58. 

6,088.646'58 

139,217.479·11 

3,168.593'67 

Minderausgaben für Zahlungen an Länder 
(363.000 S), Gemeinden (358.000 S) und Sozialver
sicherungsträger (2,740.000 S) infolge Rückganges 
der Anzahl der Heilstättenfälle und für sonstige 
Zuwendungen (435.000 S) standen Mehrausgaben für 
Verpflegskosten in privaten Kuranstalten (818.000 S) 

. und im Kurhaus Ferdinand Hanusch (403.000 S) 
infolge Tariferhöhungen gegenüber. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (2,600.000 S). 

Überschreitung 13·0 v. H. 
Mehrausgaben für sonstige Leistungen von Ge

werbetreibenden, Firmen und juristischen Personen 
(5,677.000 S) infolge der Preissteigerungen für 
orthopädische Schuhe und Hilfsmittel, an Kleider
und Wäschepauschale (235.000 S) und an sonstigen 
Zuwendungen (1,391.000 S) für selbstbeschaffte 
orthopädische Behelfe standen Minderausgaben für 
Handelswaren (724.000 S) infolge ausreichender 
Lagerbestände aus Vorjahren, Vergütungen an die 
Bundesstaatlichen Prothesenwerkstätten (208.000 S) 
und Zahlungen an die Sozialversicherungsträger 
(258.000 S) gegenüber. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Überschreitung 4·8 v. H. 
DemMehrbedarffürFamilienbeihilfen (4,457.000S) 

und Rentengebühren für Beschädigte (9,627.000 S) 
und Hinterbliebene - (KOVG) (129,184.000 S) 
infolge geringeren Rückganges der Anzahl der 
Versorgungsberechtigten standen Mi:p.derausgaben für 
Beschädigte (HVG) (2,229.000 S) infolge geringeren 
Zuganges der Versorgungsfälle und an Sterbegeld 
(KOVG und HVG) (1,123.000 S) infolge geringerer 
Anzahl von Sterbefällen sowie für Abfertigungen von 
Witwenrenten (KOVG und HVG) (771.000 S) 
geg~nüber. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung 5·8 v. H. 
Minderausgaben für Krankenversicherungsbeiträge 

(3,021.000 S) infolge Rückganges der Anzahl der 
Versicherten und für Mehrleistungen (148.000 S) 
zufolge Novellierung des § 72 KOVG. . 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(220.000 S) und mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen (2,900.000 S). 

113 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

38.245,06 

38.245,06 

72.516'- 1,713.614'51 

52.381,55 1,218.166'27 

52.381,55 1,218.166'27 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)148 von 705

www.parlament.gv.at



114 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9. 10 I 11 
- - - - - -

~ Ausgaben 
" Oll \l 

.t:i " ~ Bezeichnung 

~ 
;r ~ I I " '2 " ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg Po Oll " Po "E. '2 '" 2 ~ " " " , 

'" " 
.. 

'" " ~ ~ ~ [:< Po< P ...: Schilling 

• 

I 
1 1 5 7 8 Vertrag mit der Bundesrepublik 

.. 
Deutschland: 

1 5 7 8 7 Gesetzliche Leistungen (L) ...... 3,967.199·26 4,196.000·- 3,967.199· 26 

, 

21 * 3,290.045·64 * 3,556.000·- * 3,290.045·64 

22 * 677.153·62 * 640.000·- * 677.153·62 

1 5 7 8 8 22 Fahrtausweise (L) ............. 5.000·- 6.000·- 5.000·-

Summe 1578 ... 3,972.199· 26 4,202.000·- 3,972.199·26 

1 5 7 9 Fürsorge: 

1 5 7 9 6 22 Sonderfürsorge in Notstands-
fällen (L) .................. 488.443·84 500.000·- 488.443·84 

1 5 7 9 8 22 Fahrtausweise (L) ............ 987.792·59 790.000·~ 987.792·59 

Summe 1579 ... 1,476.236·43 1,290.000·- 1,476.236·43 

Summe 157 ... 3.283,723.157·23 3.150,712.000·- 3.283,837.164·98 

1 5 8 (frei) 

1 5 9 Verschiedene Dienststellen; 

1 5 9 0 Einigungsämter, Heimarbeits- , 
kommissionen: 

1 5 9 0 0 22 Personalaufwand (L) .......... 1,181.175·20 1,340.000:- 1,181.175·20 
1 5 9 0 1 22 Verwaltungsaufwand (L) ....... 511.133·99 542.000·- 511.483·99 
1 5 9 0 3 22 Anlagen (V) ................. 835·20 7.000·- 835.20 

Summe 1590 ... 1,693.144·39 1,889·000·- 1,693.494·39 

1 5 9 2 Arbeitsinspektion: 

1 5 9 2 0 21 Personalaufwand (L) .......... 37,942.855·70 40,964.000·- 37,942.855·70 

1 5 9 2 1 21 Verwaltungsaufwand (L) ....... 6,668.651·05 7,227.000·-,- 6,668.651·05 

1 5 9 2 3 21 Anlagen (V) ................. 254.229·89 273.000·- 254.229·89 
1 5 9 2 6 21 Förderungsausgaben (L) ....... 130.000·- 135.000·- 130.000·-
1 5 9 2 8 21 Aufwandskredite (L) .......... - 225.000·- -

Summe 1592 ... 44,995~ 736·64 48,824.000·- 44,995.736·64 

Summe 159 ... 46,688.881·03 50,713.000·- 46,689.231·03 ... 

Gesamtausgaben 15 ... 6.080,485.343·03 6.207,461.000·- 6.085.810·377·50 
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* 
* 

12 

Ersparung 
Uberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

228.800·74 

265.954,36 

37.153,62 

1.000·-

229.800·74 

11.556·16 

197.792,59 

186.236·43 

133,125.164'98 

158.824,80 

30.516,01 

6.164,80 

195.505,61 

3,021.144'30 

558.348,95 

18.770,11 

5.000·-

225.000'-

3,828.263:36 

4,023.768'97 

121,650.622'50 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben infolge geringerer Inanspruch-
nahme der Heilfürsorge sowohl durch deutsche 
als auch durch österreichische \Tersorgcurrgsberech-
tigte. 

Ersparung 7·4 v. H. 
Minderausgaben wegen Nichtbesetzung von 

Dienstposten für pragmatische Bedienstete 
(3,080.000 S) und"für Mehrleistungsvergütungen 
(710.000 S), da die Uberleitung der Nebengebühren 
nach der 24. Gehaltsgesetz-Novelle wegen der noch un
geklärten Anrechnung von Reisezeiten nicht erfolgen 
konnte, standen Mehrausgaben hauptsächlich infolge 
\Terwendung von \Tertragsbediensteten anstelle von 
pragmatischen Bediensteten (826.000 S) gegenüber. 

Im Jahresdurchschnitt waren 22 Dienstposten 
nicht bes(!tzt. 

Minderausgaqen überwiegend für Inlandreisen, 
infolge verminderter Reisetätigkeit in Zusammenhang 
mit der Nichtbesetzung freier :Qienstposten und 
infolge Entfalls eines vorgesehenen Ausbildungs
kurses. 

Infolge des verspäteten Anllj.ufens der Ab
rechnungen betreffend die ärztlichen Untersuchungen 
nach dem Strahlenschutzgesetz wurde der \T or
anschlags betrag zur Gänze erspart. 

115 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- 236.677-05 

* - * 231.846,84 

* - * 4.830·21 

- -

- 236.677,05 

124.897·55 3,237.997'12 

350,- 1.141·50 

350,- 1.141·50 

11.510,77 

11.510·77 

350,- 12.652,27 

5,932.081'92 15,487.461-14 
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116 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

.<:: Ausgaben " 03 

'" .... 

i " .<:: .g Bezeichnung "" i I I öl " '" I .c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ 
Po .... " E ! " ~ %" .... 

" " l:tI Cl 1:<1 E-< Po< P -< Schilling .. 
1 1 6 Sozialversicherung :.1) 

I 6 0 Bundesministerium ; Pensions-
verAicherung (Bundesbeitrag) : 

I 6 0 0 7 22 ~VA der Arbeiter; Bundesbei-
trag (L) .................... 3.918,500.000'- 4.518,500.000'- 3.918,500.000'-

I 6 0 I 7 22 Land- und Forstw. Sozialver-
sicherungsanstalt ; Bundes-
beitrag (L) ................. 1.489,397.685'03 1.478,800.000'- 1.489,397.685'03 

I 6 0 2 7 22 VA der österr. Eisenbahnen; 
Bundesbeitrag (L) ........... 188,000.000'- 211,800.000'- 188,000.000'-

1 6 0 3 7 22 PVA der Angestellten; Bundes-
beitrag (L) ................. - 2,500.000'- -

I 6 0 4 7 22 VA des österr. Bergbaues; Bun-
desbeitrag (L) .............. 821,900.000'- 849,900.000'- 821,900.000'-

, 

1 6 0 5 7 22 Überweisung gemäß § 27 ( 1) 
GSPVG (L) ............... 1.093,100.000'- 1.052,300.000'- 1.093,100.000'-

1 6 0 6 7 22 PVA der gewerb!. Wirtschaft; 
Bundesbeitrag (L) ........... 646,300.000'- 731,200.000-- 646,300;000'-

I 6 0 7 7 22 Betrag gemäß § 19 (I) B-PVG 
(L) ........................ 697,332.055'58 700,200.000'- 697,332.055'58 

1 6 0 8 7 22 PVA der Bauern; Bundes-
beitrag (L) ................ 699,547.189'78 601,500.000'- 699,547.189'78 

Sunune 160 ... 9.554,076.930'39 10.146,700.000'- 9.554,076.930'39 

1 6 I Bundesministerium ; Ausgleichs-
zulagen: 

I 6 I 0 7 22 PVA der Arbeiter; Ausgleichs-
zulagen (L) ................. 1.350,268.503' 25 1.371,900.000'- 1.350,268.503'25 

1) Personal- und Verwaltungs aufwand beim Ansatz 1/1500 mitveranschlagt. 
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• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

600,000.000·-

10,597.685·03 

23,800.000·-

2,500.000·-

28,000.000·-

40,800.000·-

84,900.000·-

2,867.944·42 

98,047.189·78 

592,623.069·61 

21,631.496·75 

13 

Erläuterung 

Ersparung (13·3 v. H.) zufolge höherer Ein· 
nahmen der Anstalt. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (600,000.000 S). 

Mehrausgaben (0·7 v. H.) zufolge des etwas 
größeren Aufwandes der Anstalt und Begleichung 
d~s .Abrechnungsrestes 1972. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung (11·2 v. H.) vor allem zufolge des 
geringeren Aufwandes der Anstalt. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (23,800.000 S). 

Der Bundesbeitrag wurde vor allem wegen höherer 
Einnahmen der Anstalt nicht In Anspruch ge
nommen. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (2,500.000 S). 

Ersparung (3·3 v. H.) zufolge höherer Einnahmen 
der Anstalt. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (28,000.000 S). 

Die für die Überweisung maßgeblichen, gemäß 
§ 18 GSPVG fälligen Beiträge waren um 3·9 v. H. 
höher. 

Überschreitung mIt Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung (11·6 v. H.) vor allem zufolge höherer 
Einnahmen der Anstalt. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (84,900.000 S). 

Die für die Zahlung des Bundes maßgeblichen, 
gemäß § 12 B-PVG fälligen Beiträge waren um 
0·4 v. H. geringer. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (2,868.000 S). 

Mehrausgaben (16·3 v. H.) vor allem zufolge des 
größeren Aufwandes der Anstalt und Begleichung 
des .Abrechnungsrestes 1972. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (98,047.000 S). 

. Geringfügige Überschätzung des Aufwandes der 
Anstalt (1·6 v. H.). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (21,631.000 S) . 

117 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

96,850.054·60 
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118 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 I 11 
- - - - - -

.<: Ausgaben " '" '" :;, 
.<: Ei .c Bezeichnung ) 

~ 
A :;::: ~ 

I I " ~ 
os .2l " ... .c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg "" 0/) ... os 

"" Ql ~ .2l ~ " " .. 
~ 

os 
~ os ~ 

~ 1:<1 Po< P -< Schilling 

1 1 6 1 1 7 22 Land· und Forstw. Sozialver. 
sicherungsanstalt ; Ausgleichs. 
zulagen (L) ................. 536,961.478'25 537,300.000'- 536,961.478'25 

1 6 1 2 7 22 VA der österr. Eisenbahnen; 
Ausgleichszulagen (L) ....... 14,770.280'13 15,000.000'- 14,770.280'13 

1 6 1 3 7 22 PVA der Angestellten; Aus· 
gleichszulagen (L) .......... 102,442.905'55 104,000.000·- 102,442.905·55 

1 6 1 4 7 22 VA des österr. Bergbaues; Aus· 
gleichszulagen (L) .......... 34,900.846'41 35,800.000'- 34,900.846'41 

1 6 1 5 7 22 PVA der gewerbl. Wirtschaft; 
Ausgleichszulagen (L) ....... 606,709.975'97 610,000.000'- 606,709.975'97 

1 6 1 6 7 22 PVA der Bauern;. Ausgleichs. 
zulagen (L) ................ 742,212.318'15 700,000.000'- 742,212.318'15 

Summe 161. .. 3.38$,266.307'71 3.374,000.000'- 3.388,266.307'71 

1 6 2 Bundesministerium ; Leistungen 
zur Krankenversicherllng: 

1 6 2 0 7 22 Teilersatz der Aufwendungen für 
das Wochengeld (L) ........ 207,246.069'49 202,000.000'- . 207,246.069'49 

1 6 2 1 7 22 Zuschuß nach dem Bauern· 
Krankenversicherungsgesetz 
(L) ......................... 302,001.589'12 297,500.000'- 302,001.589'12 

1 6 2 2 7 22 Zuschuß zum Ausgleichsfonds 
der Krankenversicherungs. 
träger (L) ................. 50,000.000'- 50,000.000'- 50,000.000'-

1 6 2 3 7 22 Teilersatz der Aufwendungen für 
Jugendlichenuntersuchungen 
(L) ........................ 7,000.000'- 7,000.000'- 7,000.000'-

Summe 162 ... 566,247.658'61 556,500.000'- 566,247.658'61 

1 6 3 Bundesministerium ; Leistungen 
nach dem Wohnungsbeihilfen. 
gesetz: 

1 6 3 0 7 22 Ersatz des WB.Aufwandes der 
Sozialversicherungstriiger (L) .. 269,126.558'64 270, '1 50.000'- 269,126.558'64 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

338.521·75 

229.719·87 

1,557.094·45 

899.153·59 

3,290.024·03 

42,212.318·15 

14,266.307· 71 

5,246.069·49 

4,501.589·12 

9,747.658·61 

1,623.441·36 

13 

Erläuterung 

Geringfügige Überschätzung des Aufwandes der 
Anstalt (0·1 v. H.). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (338.000 S). 

Geringfügige Überschätzung des Aufwandes der 
Anstalt (1·5 v. H.). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (229.000 S). 

Geringfügige Überschätzung des Aufwandes der 
Anstalt (1·5 v. H.). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (1,557.000 S). 

Geringfügige Überschätzung des Aufwandes der 
Anstalt (2·5 v. H.). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (899.000 S). 

Geringfügige Überschätzung des Aufwandes der 
Anstalt (0·5 v. H.). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (3,290.000 S). 

Unterschätzung des Aufwandes der Anstalt 
(6·0.y. H.). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für FiI).anzen. 

Mehrausgaben (2·6 v. H.) zufolge höherer Be
rechpungsgrundlagen. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben (1·5 v. H.) entsprechend den 
tatsächlich eingezahlten, höheren Beiträgen SOWIe 

zufolge Begleichung des Abrechnungsrestes 1972. 
Überschreitung mit Zustimmung des Bundes

ministers für Finanzen. 

Geringfügige Überschätzung des Aufwandes der 
Sozialversicherungsträger (0·6 v. H.). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (1,073.000 S). 

119 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

39,503.063·46 

3,257.669·45 

21,450.476·52 

8,384.453·21 

130,533.219·40 

884.744·10 

300,863.680·74 
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120 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

122 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II - - - - -

"'" Ausgaben .~ .. ... 
" < .c:: 

~ 
.0 Bezeichnung 

~ §' " I I Gebarungserfolg '" 
_. 

< 

'" ... .0 Kassenerfolg Voranschlag '" ~ .. '" " '" §' ] '" 1l bIl 

" ... 'E " ... " Po1 <1l ~ ~ P< P -<: Schilling 

1 1 7 Gesundheit und Umweltschutz: 
1 7 0 Bundesministerium für Gesund-

heit und Umweltschutz: 

1 7 0 0 Ministerium: 

1 7 0 0 0 43 Personalaufwand (L) ..... _ .... 26,577.664'26 27,370.000'- 26,577.ß64·26 

, 

-

1 7 0 0 43 Verwaltungs aufwand 
, 

4,837.ß81·04 1 (L) ...... 4,770.105'48 5,589.000'-

1 7 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 391.403·58 410.000·- 408_844,58 

1 7 0 0 6 21 Förderungsausgaben (L) ....... 2.000·- 18.000'- 2.000'-
1 7 0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 10,415.664'67 12,338.000'- 10,415.664'67 

Summe 1700 ... 42,156.837'99 45,725.000'- 42,241.854'55 

1 7 0 1 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 800.140'- 1,330.000'- 800_140·-

Summe 170 ... 42,956.977'99 47,055.000'- 43,041.994'55 

1 7 1 (frei) 

1 7 2 Bundesministerium ; Gesund-
heitsvorsorge : 

1 7 2 0 Vorsorgemedizin, Epidemiolo-
gische Maßnahmen: 

I 7 2 0 3 21 Anlagen (V) ................. 274.918·iO 250.000·- 274.918,10 
1 7 2 0 6 21 Förderungsausgaben (L) ....... 33,354.194'88 37,583.000'- 33,354.194' 88 

1 7 2 0 7 21 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ........ 4,917.960'56 4,919.000'- 4,917.960'56 

1 7 2 0 8 21 Aufwandskredite (L) ....... ; .. 17,341.127·99 27,775.000'- 17,903.132'71 

-
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• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

839.498·91 

783.942·45 

39.832·78 

10.000·-

49.832·78 

569,442.878·52 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben bedingt durch die Umsatzsteuer 
und Mehreinnahmen beim entsprechenden Ein· 
na~en.Ansatz 2/16304. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes· 
ministers für Finanzen. 

121 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs. I Anweisungs. 

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

300,863.680·74 
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122 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 I 8 9 10 II 
- - - - -

-'" Ausgaben " 'Z 
bD " -'" 
.::: < . 

..., A .E "2 Bezeichnung 

I I Gebarungserfolg I CD ~. 
.. ] ,. 
" ,0 Kassenerfolg Voranschlag A bD " " A A 21 .. CD bD 

" " Oi "a .. " .. 
~ 

.. 
l:I1 Cl 1.:1 i>< P < Schilling .. 
1 1 7 Gesundheit und Umweltschutz: 

1 7 0 Bundesministerium für Gesund-
heit und Umweltschutz: 

1 7 0 0 Ministerium: 

1 7 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 26,577 .664· 26 27,370.000'- 26,577.664·26 

-

1 7 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ...... 4,770.105'48 5,589.000'- 4,837.681'04 

1 7 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 391.403·58 410.000'- 408.844,58 

1 7 0 0 6 21 Förderungsausgaben (L) " ..... 2.000·- 18.000·- 2.000'-
1 7 ,0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 10,415.664'67 12,338.000'- 10,415.664'67 

Summe 1700 ... 42,156.837'99 45,725.000'- 42,241.854'55 

1 7 0 1 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 800.140·- 1,330.000'- 800.140'- ,. 

Summe 170 ... 42,956.977'99 47,055.000'- 43,041.994'55 

1 7 1 (frei) 

1 7 2 Bundesministerium ; Gesund-
heitsvorsorge : 

1 7 2 0 Vorsorgemedizin, Epidemiolo-
gische Maßnahmen: 

1 7 2 0 3 21 Anlagen (V) ................. 274.918·io 250.000·- 274.918,10 
1 7 2 0 6 21 Förderungsausgaben (L) ....... 33,354.194'88 37,583.000'- 33,354.194'88 

1 7 2 0 7 21 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ........ 4,917.960'56 4,919.000'- 4,917.960'56 

1 7 2 0 8 21 Aufwandskredite (L) . '" ...... 17,341.127'99 27,775.000·- 17,903.132'71 

-

.. 
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• 

12 

Ersparung 
'Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

792.335·74 

751.318·96 

1.155·42 

16.000·-

qI22.335·33 

,3,483.145·45 

529.860·-

4,013.005·45 

24.918·10 

4,228.805·12 

1.039·44 

9,871.867·29 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben wegen Nichtbesetzung von 
Dienstposten für pragmatische Bedienstete 
(1,070.000 S) standen Mehrausgaben hauptsächlich 
infolge Verwendung von Vertragsbediensteten anstelle 
von pragmatischen Bediensteten (311.000 S) gegen
über. 

Im Jahresdurchschnitt waren 7 Dienstposten 
nicht besetzt. 

Minderausgaben für Dienstreisen (667.000 S) 
infolge Einschränkung der Reisetätigkeit, bei 
Schadensvergütungen (307.000 S) und sonstigen 
Leistungen von Gewerbetreibenden, Firmen und 
juristischen Personen (426.000 S) durch geringere 
Kosten der Regionaltagung der WHO in Wien standen 
Mehrausgaben hauptsächlich für Repräsentation 
(200.000 S) und Entgelte für sonstige Leistungen von 
Einzelpersonen (221.000 S) gegenüber. 

Ersparung 15·6 v. H. hauptsächlich infolge ge
ringerer Beitragsleistungen an die Weltgesundheits
organisation infolge Änderung des Kassenwertes 
für US-Dollar und Abstandnahme von einer finanziel
len Beteiligung am Long Range Mass-Transport
programm der OECD. 

Geringere Anzahl von Bezugsvorschußansuchen. 

Ersparung (11·3 v. H.) hauptsächlich wegen 
Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(4,200.000 S). 

Minderausgaben (insgesamt 35·5 v. H.) ,betrafen 
vor allem Handelswaren, Druckwerke, Leistungen 
der Post, sonstige Rechts~ und Beratungskosten an 
Einzelpersonen, Entgelte für sonstige Leistungen 
von Einzelpersonen und Vergütungen an Bundes
dienststellen (zusammen 14,605.000 S), weil der 
Bedarf verschiedener Vakzine geringer als erwartet 
war, infolge Einbeziehung der Diabetesfrüherkennung 
in die allgemeine Vorsorgeuntersuchung sich die 
gesonderte Anschaffung von Diabetes-Teststreifen 
erübrigte, nur eine Nummer der Zeitschrift "Gesund
heit sichern" herausgegeben wurde und deren Ver-

(Fortsetzung auf Seite 125) 

123 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

67.575·56 

17.441·-

85.016·56 31.603·23 

85.016·56 31.603·23 

15.391·03 

566.004·72 
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124 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.g Ausgaben '0; 

§ ... 
~ " "" § Bezeichnung 

1 ~ r.::= 

I I Gebarungserfolg " ]1 .25 .0 Kassenerfolg Voranschlag "" '" ... .. e .~ ]1 .. .25 ~ ... .. " t= i;!) ~ E=< "" 
J;:> -< Schilling .. 

1 1 7 2 0 8 21 

, 

Summe 1720 ... 55,888.201'53 70,527.00Q·- 56,450.206'25 

1 7 2 1 6 21 Krankenanstalten-Investitions-
förderung (L) .............. 250,000.000'- 240,037.000'- 250,000.000'-

1 7 2 3 Zivilschutz: 

1 7 2 3 3 41 Anlagen (V) ................. 136.872,70 1.000,- 208.800·-

.. 
1 7 2 3 6 41 Förderungsausgaben (L) ....... 350.000·- 1.000,- 350.000·-

1 7 2 3 8 41 Aufwandskredite (L) .......... 6.283,92 1.000,- 6.283,92 , 
Summe 1723 ... 493.156·62 3.000'- 565.083,92 

1 7 2 4 Arzneibuch: 

1 7 2 4 3 21 Anlagen (V) ................. 23.513·22 25.000'- 23.513·22 

1 7 2 4 8 21 Aufwandskredite (L) .......... 30.456·28 35.000'- 30.456·28 

Summe 1724 ... 53.969,50 60.000·- 53.969,50 
, 

Summe 172 ... 306,435.327'65 310,627.000'- 307,069.259'67 

1 7 3 Bundesministerium ; Umwelt-
schutz, Lebensmittel:, Vete-
rinärwesen : , 

, 

1 7 3 2 Strahlenschutz: 

1 7 3 2 3 21 Anlagen (V) . ,', .............. 287.111,60 288.000'- 287.111,60 

1 7 3 2 8 21 Aufwandskredite (L) .......... 62.083·75 250.000'- 101,391'38 

Summe 1732 ... 349.195,35 538.000'- 388.502,98 
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.. 

.. 

fI 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

14,076.793'75 

9,963.000'-

207.800'-

349.000·-

5.283'92 

562.083,92. 

1.486·78 

4.543,72 

6.030,50 

3,557.740'33 

888·40 

148.608,62 

149.497·02 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 123) 

teilung nicht durch die Post erfolgte, die Endabrech
nung der Projektstudie "Vorsorgeuntersuchung 
Kärnten/Wien" erst 1974 möglich sein· wird und keine 
Bundesdienststellen mit Arbeiten an dieser Studie 
befaßt waren, eine Groß studie über Krankenhaus
probleme 1973 nicht "mehr durchgeführt werden 
konnte und keine Ubersetzungskosten für In
formationsschriften über Gesundheitserziehung ent
standen sind. 

Hingegen entstanden Mehrausgabeh insbesondere 
für sonstige Leistungen von Gewerbetreibenden, 
Firmen und juristischen Personen (4,663.000 S) 
wegen Heranziehung solcher zur Werbung für 
Impfaktionen, Information über Infektionskrank
heiten in der Presse und Durchführung von Studien 
in erweitertem Umfang. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(4,591.000 S). 

Überschreitung 4·2 v. H. 
Erhöhte Subventionierung von gemeinnützigen 

öffentlichen Krankenanstalten zur Durchführung 
baulicher Maßnahmen und Verbesserung der appara
tive!). Ausstattung. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

4nschaffung von 3 Luftüberwachungsanlagen. 
Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes

gesetz. 

Subventionierung der Österreichischen Gesell
schaft vom Roten Kreuz, des Arbeiter-Samariter
Bundes Österreichs und des Souveränen Malteser
Ritter-Ordens zur Anschaffung von Fahrzeugen, 
Ausrüstungsgegenständen und Kleidung für den 
Kat~stropheneinsatz. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

125 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

566.004,72 15.391·03 

208.800'-

208.800'-

774.804,72 15.391-03 

39.307,63 

39.307,63 
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126 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..c:: ( 
Ausgaben " 'W .. ... 

'" " ..c:: 
~ ~ Bezeichnung .., 

~ I I -;. 
" }1 " Gebarungserfolg ..c:: "" 

... t: .g Kassenerfolg Voranschlag .. 
~ "" .~ .. " 'ä '" .Il ... <i ... " P=I Cl ~ E:< p.. p -< Schilling 

I • 
1 1 7 3 6 Umwelthygiene : 

1 7 3 6 3 21 Anlagen (V) ................. 8,540.354'05 13,100.000'- 10,344.246'69 

-

1 7 3 6 6 21 Förderungsausgaben (L) ....... 10,190.400'- 13,000.000'- 10,190.400'-

, 

1 7 3 6 8 21 Aufwandskredite (L) .......... 4,912.954'53 11,400.000'- 5,726.954'53 

, 

Summe 1736 ... 23,643.708'58 37,500.000'- 26,261.601'22 

1 7 3 7 Veterinärwesen: 

1 7 3 7 6 . 21 Bekämpfung der Rinder-Tbc 
(L) .......................... 450.000'- 450.000'- 450.000'-

1 7 3 7 7 21 Epizootie (L) ................ 33,174.949'04 1,875.000'- 33,174.949'04 

1 7 3 7 8 21 Sonstiger Aufwand (L) ........ 47.216'- 37.000·- 313.685·22 

Summe 1737 ... 33,672.165'04 2,362.000'- 33,938.634' 26 

I 

Bundesrechnungsabschluß 12' 

" 
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... 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

2,755.753'31 

2,809.600'-

5,673.045'47 

11,238.398'78 

31,299.949'04 

276.685·22 

31,576.634'26 

13 

Erläuterung 

Ersparung 21·0 v. H. 
Anstelle des geplanten Ankaufes von 4 voll

ständig eingerichteten Umweltmeßwagen wurden 
lediglich 4 "Meßplattformen" angeschafft, die für 
die jeweiligen Messungen an Ort und Stelle mit den 
vorhandenen Geräten ausgestattet werden 
(2,563.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,965.000 S). 

Ersparung 21·6 v. H. 
Subventionen an sonstige private Institutionen 

wurden nicht im vorgesehenen Ausmaß gewährt 
(3,573.000 S), da vor allem der im Vorjahr mit Hilfe 
von Förderungszuwendungen eingeleitete Aufbau 
einer Umweltdokumentation durch das Institut für 
Stadtforschung und den Österreichischen N atur
schutzbund den Erwartungen nicht entsprochen hat 
und daher von einem weiteren Zuschuß Abstand 
genommen wurde. Weiters geringere Investitions
förderung für Maschinen (1,701.000 S). 

Demgegenüber entstanden Mehrausgaben 
(2,555.000 S) für Investitionsförderung (So~stige 
Anlagen) vorwiegend durch Zahlungen an das Oster
reichische Bundesinstitut für Gesundheitswesen. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,285.000 S). 

Ersparung 49·8 v. H. 
Minderausgaben hauptsächlich bei den Ent

gelten für sonstige Leistungen von Einzelpersonen 
(3,363.000 S) sowie von Gewerbetreibenden, Firmen 
und juristischen Personen (1,199.000 S), da im 
Rahmen der Zweckforschung in erster Linie Vor
haben zur Bestandsaufnahme der umweltrelevanten 
Faktoren vergeben 'o/Urden; weiters bei Instand
haltung von Ausstattung (1,000.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,710.000 S). 

Mehrausgaben (1.669,3 v. H.) betrafen im Zuge 
der Bekämpfung der Maul- und Klauenseuche den 
Ankauf von Maul- und Klauenseuche-Vakzine 
(14,314.000 S), Impfentgelte an Amtstierärzte 
(14,153.000 S) und Vergütungen für Maul- und 
Klauenseuche-Vakzine an die Bundesanstalt für 
Vir~!,seuchen bekämpfung bei Haustieren (2,331. 000 S) . 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz sowie mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen. 

Vermehrte Auf,ldärungsmaßnahmen wurden we
gen des erneuten Auftretens der Maul- und Klauen
seuche erforderlich. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

13 BundesreclmuRg·s'&l>schluß 

127 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1,803.892'64 

814.000'-

2,617.892'64 

11,183.157'67 

266.469·22 

266.469·22 11,183.157'67 
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128 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1234567 8 11 
-------I-------------I----------'-,~------'---------I 

9 10 

Ausgaben 

Bezeichnung 

r Gebarungserfolg Kassenerfolg Voranschlag 

Schilling 

1 1 7 3 8 8 21 Lebensmittelkontrolle (L) ..... 344.317·- 352.000·- 344.317·-
1--------------11--------------1·-------------1 

Summe 173 . . . 58,009.385·97 40,.752.000·- 60,9'33.055·46 

1 7 4 Bundesministerium ; 
Zweckaufwand : 

Ubriger 

1 7 4 2 4 21 Aufwand nach dem Kranken-
anstaltenges~tz (L) ........ . 

1 7 4 3 7 21 Aufwand nach dem Tuberkulose-
gesetz (L) ................ . 

1 7 4 4 7 21 Entschädigungen (L) ........ J 

Summe 174 ... 

175 bis 178 (frei) 

1 7 9 Dienststellen: 

1 7 9 0 Lebensmitteluntersuchungs-
anstalten: 

1 7 9 0 0 21 Personalaufwand (L) .......... 

1 7 9 0 1 21 Verwaltungsaufwand (L) _ ..... 

1 7 9 0 3 21 Anlagen (V) ........... ' ...... 

325,139.839·40 298,140.000·- 325,139.839·40 

41,498.171·03 48,000.000·~ 41,498.171·03 

189,196.235· 83 4,170.000·- 189,196.235· 83 

555,834.246· 26 350,310.000·- 555,834.246·26 

18,232.272·60 19,900.000·- 18,232.272·60 

573;U6·46 94;8.000·- 573.116·46 

4,780.457·98 5,832.000·- 4,780.457·98 
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.. 

• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

7.683·-

20,181.055·46 

26,999.839·40 

6,501.828·97 

185,026.235·83 

205,524.246·26 

1,667.727·40 

,374.883·54 

1,051.542·02 

13 

Erläuterung 

Überschreitung 9·1 v. H. 
Die Betriebsabgänge der Krankenanstalten stie

gen .. stärker als angenommen. 
Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes

ministers für Finanzen. 

Ersparung 13·5 v. H. 
Minderausgaben betrafen hauptsächlich Zuwen

dungen (7,044.000 S) infolge kurzfristiger Stabilisie
rung der Erkrankungen durch Anwendung neuer 
Mittel der Chemotherapie und Leistungen an Landes
krankenanstalten (2,482.000 S) infolge geringerer 
Inanspruchnahme; weiters geringere Werkleistungs
entgelte an Einzelpersonen wegen Erweiterung des 
Personenkreises der Krankenversicherten bzw. Nicht
inanspruchnahme von Einzelpersonen bei der Auf
klärungsaktion für Fremdarbeiter (zusammen 
438.000 S) sowie Werkleistungsentgelte an Firmen 
(241.000 S). 

Hingegen entstanden Mehrausgaben für Leistungen 
von Krankenanstalten der Gemeinden, Gemeinde
verbände und Sozialversicherungsträger infolge stär
kerer Inanspruchnahme sowie infolge Pflegegebühren
erhöhung (zusammen 4,108.000 S). 

Überschreitung 4.437·1 v. H. 
Mehrausgaben hauptsächlich an Entschädigungen 

nach dem Tierseuchengesetz infolge der Maul- und 
Klauenseuche (185,635.000 S); weiters für Beihilfen 
an Schüler der gehobenen medizinisch-technischen 
Schulen (672.000 S) standen Minderausgaben vor
wiegend an Schadensvergütungen im Rahmen des 
Epidemiegesetzes wegen geringerer Absonderungs
kosten und Verdienstentgangsvergütungen 
(1,1~0.000 S) gegenüber. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz sowie mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen. 

Ersparung 8·4 v. H. 
Hauptsächlich wegen Nichtbese~zung von durch

schnittlich 9 Dienstposten für pragmatische Be
dienstete und Vertrags bedienstete. 

Minderausgaben hauptsächlich wegen geänderter 
Verrechnung von Nebengebühren. 

Ersparung 18·0 v. H. 
Der für die . erste Etappe der Einrichtung 1m 

Zuge emer räumlichen Erweiterung der Bundes
anstalt für Lebensmitteluntersuchung in Wien ver
anschlagte Betrag (1,040.000 S) wurde wegen Ver
zögerung des Baubeginns erspart. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(875.000 S). 

129 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

2,923.669·49 11,183.157·67 

331,697.573·20 

331,697.573·20 

801-15 
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130 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.g Ausgaben .:;; .. 
~ .c g Bezeichnung .., p, 

I I Gebarungserfolg 1 " öl ~ ~ '" p, 
~ 

~ Kassenerfolg Yoranschlag 
§' :s .. .25 .;!' 

" " .. .. ~ ~ t:t! C!l ~ g::; Po< p Schilling 

1 1 7 9 0 8 21 Aufwandskredite (L) .......... 4,952.262· 51 5,398.000·- 4,952.262·51 

, 
28,538.109·55 32,078.000·- 28,538.109·55 

Summe 1790 ... 

1 7 9 2 Bakteriologisch -serologische und 
sonstige Untersuchungs-
anstalten: 

1 7 9 2 0 21 Personalaufwand (L) .......... 42,978.228·74 43,480.000·- 42,978.228·74 

1 7 9 2 1 21 Verwaltungsaufwand (L) ...... 1,071.111·89 1,920.000·- 1,071.1U·89 

1 7 9 2 3 21 Anlagen (V) ................. 5,059.331·38 5,735.000·- 5,059.331· 38 

1 7 9 2 8 21 Aufwandskredite (L) .......... 23,548.879·61 13,228.000·- 23,548.879·61 

• 

Summe 1792 ... 72,657.551'62 64,363.000·- . 72,657.551'62 

• 
1 7 9 4 Hebammenlehranstalten : 

1 7 9 4 0 21 Personalaufwand (L) .......... 296.950'- 263.000·- 296.950·-

1 7 9 4 3 21 Anlagen (V) ................. 111.579·48 113.000·- 111.579·48 

1 7 9 4 7 22 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 44.881·88 134.000·- 44.881,88 

1 7 9 4 8 21 Aufwandskredite (L) .......... 3,026.119·21 2,986.000·- 3,026.119'21 

Summe 1794 ... 3,479.530·57 3,496.000·- 3,479.530·57 

1 7 9 5 Veterinärmedizinische Anstalten: 

1 7 9 5 0 21 Personalaufwand (L) .......... 23,777.926·71 26,002.000'- 23,777.926·71 

1 7 9 5 1 21 Verwaltungsaufwand (L) ...... 1,019.926'14 1,521.000·- 1,019.926·14 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

445.737,49 

3,539.890'45 

501.771·26 

848.888,11 

675.668,62 

10,320.879'61 

8,294.551'62 

33.950·-

1.420·52 

89.118,12 

40.119'21 

16.469·43 

2,224.073·29 

501.073·86 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben hauptsächlich wegen Verzöge. 
rung der vorgesehenen Adaptierung einer ehe
maligen Dienstwohnung In der Bundesanstalt für 
Lebensmitteluntersuchung in Innsbruck (289.000 S). 

Den Minderausgaben vornehmlich wegen Nicht
besetzung von Dienstposten für pragmatische Be
dienstete (249.000 S) und an anteiligen Unter
suchungsgebühren, Taxen u. dgl. (481.000 S) wegen 
Begrenzung der Taxanteile standen Mehrausgaben 
hauptsächlich an sonstigen Nebengebühren (392.000S) 
gegenüber. 

Im Jahresdurchschnitt waren 9 Dienstposten 
nicht besetzt. 

Hauptsächlich wegen geänderter Verrechnung 
von Nebengebühren und geringerer Reisetätigkeit. 

Minderausgaben hauptsächlich wegen Ausgaben
rückstellung zufolge Kreditbindung gemäß Minister
ratsbeschluß vom 18. September 1973 (574.000 S). 

Überschreitung 78·0 v. H. 
Mehrausgaben wegen Mietenvorauszahlungen an 

die Bundesländer Kärnten und Salz burg für die 
Neuunterbringung der jeweiligen Bundesstaatlichen 
bakteriologisch-serologischen Untersuchungsanstalten 
(11,059.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Ersparung 8·6 v. H. 
Minderausgaben vorwiegend wegen Nicht-

besetzung von Dienstposten für pragmatische Be
dienstete (2,836.000 S) standen Mehrausgaben infolge 
Verwendung von Vertragsbediensteten anstelle von 
pragmatischen Bediensteten (375.000 S) und an 
sonstigen Nebengebühren (298.000 S) zufolge ge
änderter Verrechnung gegenüber. 

Im Jahresdurchschnitt waren 7 Dienstposten 
nicht besetzt. 

Minderausgaben wegen geänderter Verrechnung 
von Nebengebühren und überhöhter Veranschlagung 
der Aufwandsentschädigungen. 

131 

14 15 

Ausgaben 

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

55.369'52 

56.170'67 

996,-

34.592'80 

35.588,80 

72.243·52 

72.243·52 
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132 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

,.c:: 
Ausgaben ·s 

'" .... 

" " ,.c:: " .g Bezeichnung ..., 
A ~ I I '" " ] '" " ,.c:: A bb t: ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg 

~ A 's. :2l " " <El' " .... 

" ~ " " " P:I ~ R Po< ,0 < Schilling 

1. 1 7 9 5 3 21 Anlagen (V) •••••••••••••••• e 5,074;588' 86 645.000'- 5,074.588'86 

1 7 9 5 7 21 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 337.951,16 633.000·- 337.951-16 

1 7 9 5 8 21 Aufwandskredite (L) .......... 10,399.130'45 6,.950.000'- 10,399.130'45 

Summe 1795 ... 40,609.523'32 35,751.000'- 40,609.523'32 

1 7 9 6 Veterinärmedizinischer Grenz-
beschaudienst : 

1 7 9 6 0 21 Personalaufwand (L) .......... 841.536·10 950.000'- 841.536·10 
·1 7 9 6 1 21 Verwaltungsaufwand (L) ...... 4,1l7.829·52 3,933.000'- 4,1l7.829·52 

1 7 9 6 3 21 Anlagen (V) ................. - 16.000'- -

Summe 1796 ... 4,959.365'62 4,899.000·- 4,959.365'62 

Summe 179 ... 150,244.080'68 140,587.000'- 150,244.080'68 

Gesamtausgaben 17 ... 1.1l3,480.018·55 889,331.000'- 1.117,122.636'62 

Gesamtausgaben 1 ... 41.649,005.544'08 41.567,383.000'- 41.673,011.583'30 
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12 

Ersparung 
'Überschreitung 

(Spalte II 
gegen 10) 

Schilling 

4,429.588·86 

295.048,84 

3,449.130·45 

4,858.523·32 

108.463·90 

184.829'52 

16.000·-

60.365,62 

9,657.080'68 

227,791.636'62 

105,628.583'30 

13 

Erläuterung 

Überschreitung 686·8 v. H. 
Mehrausgaben erfolgten vor allem für die An

schaffung von zwei Seuchenzügen und einem Spezial
fahrzeug für den seuchensicheren Abtransport von 
Tieren. . 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz und mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen. 

Minderausgaben an öffentlichen Abgaben ent
standen, da die veterinärmedizinischen Bundes
anstalten entgegen der ursprünglichen Annahme keine 
Umsatzsteuer entrichtet haben. 

Überschreitung 49·6 v. H. 
Mehrausgaben entsranden vor allem wegen Be

kämpfung der Maul- und Klauenseuche und wegen 
der Mietenvorauszahlung für den Seuchenschlachthof 
Wr. Neustadt. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz und mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen. 

1-

133 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-
-----'-------
rückstände 

mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

131.483·~:~ 

131.f83·88 

- -
- -
- -

- -

- 295.486·87 

3,783.490· 77 343,223.212·-

33,102.104'41 706,810.626'58 
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134 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 I 9 10 11 - - - - - -

~ Ausgaben .. .. 
" " ... ,<:I a g Bezeichnung , 

li I I ] ., 
i .. .s ,Q 

Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg '" if .... '" ä §' :s .. .s %" .. '" <= 
IJ:I Cl ~ g::; Po< P -< Schilling • 

2 Auswärtige Angelegenheiten 
1 2 0 Äußeres: 

2 0 0 Bundesministerium für Auswär-
tige Angelegenheiten: 

2 0 0 0 Ministerium: 

2 0 0 0 0 43 Personalaufwand (L) •......... 50,795.914'50 49,386.000'- 50,795.914'50 

I 

, 

2 0 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 18,155.345'47 14,476.000'- 18,064.563'47 

• 

2 0 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 1,784.838'42 792.000'- 1,784.838'42 

J 

2 0 0 0 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 700.780'- 805.000'- 700.780'-

2 0 0 0 6 Förderungsausgaben (L) ....... 1,169.862'- 1,151.000'- 1,169.862'-

11 * - * 1.000,- * -
13 * 291.862·- * 260.000'- * 291.862·-

- 43 * 878.000'- * 890.000'- * 878.000'-
2 0 0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 78,619.082'80 96,052.000'- 78,619.082'80 

2 0 0 0 8 43 Sonstige Aufwandskredite (L) ", 749.330,60 536.000'- 749.330,60 

Summe 2000 ... 151,975.153'79 163,198.000'- 151,884.371-79 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,409.914·50 

3,588.563·47 

992.838·42 

104.220·-

18.862·-

1.000·-

31.862·

·12.000·-

17,432.917·20 

213.330·60 

11,313.628·21 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben insgesamt 2·8 v. H. 
Mehrausgaben bei Vetragsbediensteten einschließ

lich Dienstgeberbeiträge infolge Verwendung von 
durchschnittlich 30 Vertragsbediensteten auf Rech
nung pragmatischer Dienstposten (4,456.000 S), bei 
Mehrleistungsvergütungen als Auswirkung der 24. Ge· 
haltsgesetz-Novelle 1972 (911.000 S) und bei Beloh
nungen und Aushilfen für die Durchführung der 
jährlichen Weihnachts- und Sozialaktion (294.000 S) 
standen Ersparungen bei den pragmatischen Be
dienstetf1n einschließlich Dienstgeberbeiträge 
(4,4;t6.000 S) gegenüber. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben insgesamt 24·7 v. H. 
Mehrausgaben entstanden infolge Preissteigerun

gen, teils auch als Folge der Einführung der Mehr
wertsteuer bei Büromitteln. (284.000 S), bei Transport· 
leistungen (591.000 S) und bei Werkleistungen 
(397.000 S); weiters infolge erhöhter Reisetätigkeit 
im In· und Ausland, (502.000 S), infolge verstärkter 
Information der Vertretungsbehörden über aktuelle 
weltpolitische Ereignisse (904.000 S), infolge Neu
anmietung von Büroräumen im Palais Liechtenstein 
(381.000 S) und infolge erhöhter Kosten für Repräsen
tationstätigkeit (450.000 S). 

Größere Ersparungen ergaben sich lediglich im 
Zuge der Neuregelung der Nebengebühren aufgrund 
der ,f4. Gehaltsgesetz-Novelle (215.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Die Mehrausgaben sind teils auf die Einrichtung 
der neuen Räume im Palais Liechtenstein (230.000 S), 
teils auf die Anschaffung von fünf mechanischen 
Akt!;nablagen (695.000 S) zurückzuführen. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Die Ersparung (18·1 v. H.) ergab sich infolge 
der starken Kursschwankungen für US·Dollar aus 
der Tatsache, daß der weitaus g;:ößte Teil der inter
nationalen Beitragszahlungen Osterreichs in US
Dollar zu entrichten ist. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(10,500.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (7,025.000 S). 

Die Mehrausgaben betrafen den Beitrag Öster
rE'ichs zu den Kosten der ersten Phase der Euro
päis!!hen Sicherheitskonferenz in Helsinki (252.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

135 

14 15 
Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

9.218·-

* * 
* * 
* * 

9.218·-
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136 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.<:: Ausgaben .Ol 
'" '" .... 

" " .<::. :§ .0 Bezeichnung .., 
§' " I I .. " ] .2S " .... .0 Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .<:: 

~ ~ 
.... '" ~ 's. ~ .2S ~ ,5 '" '" " ~ ~ E-< il-< P <1\ Schilling 

1 2 0 0 1 6 II Amtssitz internat. Org.-
\ 

Fremdsprachige Schul-
versorgung (L) ............. - 4,825.000'- -

2 0 0 1 8 43 Internationales Diplomaten-
seminar KIesheim (L) .. _ .... 430.805·80 511.000,- 430.805·80 

2 0 0 2 8 I 43 Presse und Information (L) ... 1,794.131'37 1,882.000'- 1,853.458-57 

2 0 0 3 8 43 Österreichische Delegation beim 
Europarat (L) .. ____ . __ .... _ 1,060_808'44 1,264.000'- 1,060.808'44 

2· 0 0 4 8 43 Internationale Konferenzen in I 

Wien (L) .................. 13,123.159'44 3,262.000'- 13,123.159·44 

, 

Summe 200_ .. 168,384.058'84 174,942.000'- 168,352_604·04 

2 0 1 Vertretungsbehörden : 

2 0 1 0 Dienststellen: 

2 0 1 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 103,695.641'87 101,78.7.000'- 103,695.641'87 

2 0 1 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 230,666.559'73 233,081.000·- 229,319.461·31 

, 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

4,825.000·-

80.194·20 

28.541·43 

203.191·56 

9,861.159·44 

6,589.395·96 

1,908.641·87 

3,761,538·69 

13 

Erläuterung 

Ersparung von 100 v. H. infolge gänzlicher Rück
stellung der für 1973 vorgesehenen Subventionen. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(4,100.000 S) und zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(724.000 S). 

Ersparung infolge Entfalls erwarteter Kosten
steigerungen für 1973 im Zusammenhang mit der 
Intensivierung der· Tätigkeit des Europarates. 

Die Mehrausgaben (insge~amt 302·3 v. H.) be
trafen größtenteils die nicht veranschlagte WIPO
Kl)nferenz (Weltorganisation für geistiges Eigentum) 
(4,062.000 S) und die erste Phase der MFR-Gespräche 
(Truppenabbaukonferenz) (5,000.000 S), im übrigen 
Kostensteigerungen für die im Bundesvoranschlag 1973 
vorgesehenen Konferenzen (798.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bun
desgesetz. 

Mehrausgaben insgesamt 1·9 v. H. 
Mehrausgaben entstanden für Vertragsbedienstete 

infolge Besetzung von durchschnittlich 40 prag
matischen Dienstposten mit Vertragsbediensteten 
österreichischer Staatsbürgerschaft (4,667.000 S) so
wie für Mehrleistungsvergütungen und sonstige Neben
gebühren infolge Auswirkungen der 24. Gehalts
gesetz-Novelle (1,891.000 S). 

Demgegenüber ergaben sich bei den pragmatischen 
Bediensteten infolge der Verwendung von 40 Ver
tragsbediensteten auf Rechnung pragmatischer Dienst
posten Ersparungen (2,692.000 S). Weitere Erspa
rungen ergaben sich bei den Vertragsbediensteten 
fremder Staatsangehörigkeit, deren Bezüge in,starken 
Kursschwankungen unterworfenen Währungen zur 
Aus~ahlung gelangten. (1,831. 000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministe~s für Finanzen. 

Ersparung insgesamt 1·6 v. H. 
Minderausgaben betrafen infolge der Kursschwan

kungen bei US-Dolla;rs und britischen Pfunden 
insbesondere Brennstoffe (202.000 S), Druckwerke 
(526.000 S), Auslandzulagen (2,455.000 S), Dienst
entgelte an Honorarkonsuln (438.000 S), Instand
haltung von Inventar (261.000 S) und Mieten 
(1,280.000 S); erspart wurden außerdem Repräsen
tationsausgaben (399.000 S) und Entgelte an die 
Staatsdruckerei (439.000 S). 

Mehrausgaben entstanden hingegen bei Bagatell
gütern durch Anschaffung von Einrichtungsgegen
ständen für die Vertretungs behörden in Berlin, 
Kuala Lumpur, Brasilia, Peking und Kinshasa 
(702.000 S), infolge Verteueru~g der Bäromittel 
(239.000 S) und der Reise-, Ubersiedlungs- und 
Transportkosten (943.000 S) sowie infolge Erhöhung 
der Post-, Telefon- und Telegrammgebühren in 
Ländern, deren Währungen nicht abgewertet wurden 
bzw. die Gebührenerhöhungen das Maß der Abwertung 
übertroffen haben (1,121.000 S). 

137 , 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

59.327·20 

68.545·20 

357.418·45 
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138 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

.ci Ausgaben ~ 
"" .. 
" " .ci :§ ~ Bezeichnung 

~ " ] ~ .s ~ Kassenerfolg I Voranschlag I Gebarungserfolg "" if .. 
" §' ~ ] i 'S' .. .. .. 
I:tl ~ ~ E:< p., p -< Schilling 

1 2 0 1 0 3 43 Anlagen (V) ................. 41,437.944'61 33,196.000'- 44,387.717'20 , 

2 0 1 0 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 55.356,26 70.000'- 56.856,26 

2 0 1 0 6 Förderungsausgaben (L) ........ 2,368.732'88 2,673.000·- 2,368.732'88 

-

13 * 530.519'- * 710.000'- * 530.519'-

22 * 1,838.213'88 * 1,963.000'- * 1,838.213'88 

2 0 1 0 7 21 Aufwandskredite (~esetzliche 
Verpflichtungen) (L) .......... 2,321.964'85 1,200.000'- 2,321.964'85 

• 
2 0 1 0 8 Sonstige Aufwandskredite (L) .. 35,703.004'44 24,159.000'- 35,777 .969·44 

" 

13 * 71.661·71 * 106.000'- * 71.661·71 

21 * 1,376.895'- * 1,737.000'- * 1,376.895'-

43 * 34,254.447' 73 * 22,316.000'- * 34,329.412'73 

Summe 2010 ... 416,249.204'64 396.166.000·- 417,928.343'81 

2 0 1 1 3 43 Liegenschaftserwerb (V) ....... 5,297.794'66 5,888.000'- 5,297.794'66 

Summe 201. .. 421,546.999'30 402,054.000'- 423,226.138'47 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

11,191.717'20 

13.143,74 

304.267,12 

179.481,-

124.786,12 

1,121.964-85 

11,618.969·44 

34.338·29 

360.105'-

12,013.412·73 

21,762.343·81 

590.205,34 

21,172.138·47 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben insgesamt 33·7 v. H. 
Mehrausgaben entstanden vorwiegend für die 

Ausstattung der neu eröffneten Botschaften In 

Berlin und Kuala Lumpur sowie für die Einrichtung 
der Botschaften in Brasilia, Peking, Kinshasa und 
Helsinki (11,603.000 S), weiters infolge Preissteige
rungen für Personenkraftwagen (201.000 S) sowie 
infolge der höheren Umsatzsteuerbelastung für Archi
tektenhonorare (395.000 S). 

Die geplante Errichtung weiterer Funksprech
verbindungen wurde für 1973 zurückgestellt, bis 
entsprechende Erfahrungen mit der bestehenden 
Anl~ge in Peking gesammelt sind. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Eine Ersparung trat ein, weil die Verrechnung von 
Sachspenden unter dem Ansatz 1/20108 erfolgte. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(100.000 S) und zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(71.000 S). 

Die Mehrausgaben (insgesamt 93'4 v. H.) ent
fielen auf höhere Leistungen gemäß § 58 B -KUVG und 
§ 130 ASVG für die Bediensteten im Ausland infolge 
allgemeiner Preissteigerungen, infolge Erhöhung der 
Anzahl der Auslandsbediensteten und infolge An
falls einiger größerer Kostenerstattungen für teure 
Oper,ationen. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Mehrausgaben insgesamt 48·1 v. H. 
Mehrausgaben wurden vorwiegend durch Kurs

differenzen aus Fremdwährungsgebarung infolge Ab
wertung der US-Dollar und der britischen Pfund 
verursacht (13,786.000 S). 

Ersparungen ergaben sich hingegen infolge Ver
zögerungen bei der Instandhaltung von Hochbauten 
(1,943.000 S) und infolge zu hoher Veranschlagung 
bei der Krankenversicherung der Auslandsbedienste
ten (360.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Ersparung infolge zu hoher Veranschlagung 
(588.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(589.000 S). 

139 

14 15 

,Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

3,236.202'04 

1.500·-

* * 
* * 

138.364'-

* * 
* * 
* 138.364'- * 

3,733.484'49 
---1,---------

3,733.484'49 
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140 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 ·11 
- - - - - -

.g Ausgaben ;; 

'" " ~ '" .0: 

~ 
.0 Bezeichnung ] t;' ~ 

I \ Gebarungserfolg '" :§ '" " .g Kassenerfolg Voranschlag "" Oll " l§ "" 's, :§ .. ~ ~ '" " '" " '" r;:; " ~ <;!) ~ P; p ~ Schilling 

I 2 0 2 Diplomatische Akademie: 

2 0 2 0 0 11 Personalaufwand (L) .. , ........ 2,139.017'50 ' 2,051.000'- 2,139.017'50 

2 0 2 0 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,944.810'28 2,018.000'-'-- 1,944.810'28 

2 0 2 0 3 11 Anlagen (V) ................. 55.366·41 64.000'- 55.366,41 

2 0 2 0 5 11 Bezugsvorschüsse (V) .......... 8.000'- 39.000'- 8.000·-

2 0 2 0 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 25.661,55 28.000'- 25.661,55 

2 0 2 0 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 406.697'.28 521.000,- 406.697,28 

Summe 202 ... 4,579.553'02 4,721.000'- 4,579.553'02 

Gesamtausgaben 20 ... 594,510.61l-l6 581,717.000'- 596,158.295'53 

Gesamtausgaben 2 . .. 594,510.611'16 581,717.000'- 596,158.295'53 

-

I 
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141 

12 13 14 15 

Ersparung Ausgaben-

Überschreitung Zahlungs- I Anweisungs-
(Spalte 11 Erläuterung rückstände gegenlO) mit Ende Dezember 1973 . ' 

Schilling Schilling 

88.017,50 - -

73.189,72 - -
" 

8.633'59 - -

31.000,- - -, 

2.338·45 - -

114,302,72 - -

141.446·98 - -

14,441.295'53 3,802.029'69 -

14,441.295'53 3,802.029'69 -

I 

, 
; 
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142 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.e 
~~sgaben " ;; .. .... 

0: '" .e 
~ 

,.Q Bezeichnung ] ~ !l I I '" ] .... ~ Kassenerfolg . Voranschlag Gebarungserfolg "" .. .... 
~ "" ~ " ~ ~ " .2l .... 

c'3 E=I " " III ~ '" p -< Schilling 
• 

3 }ustizwesen 

1 3 0 Justiz: 
3 0 0 Bundesministerium für Justiz: 

3 0 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 36,785.779' 80 35,965.000'- 36,785.779'80 

\ 

'. 

3 0 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 7,567.000'- 8,618.000'- 7,567.000'-

3 0 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 222.615'- 223.000'- 222.615'-
3 0 0 0 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 8,314.076'- 9,846.000'- 8,314.076'-

3 0 0 0 6 Förderungsausgaben (L) ....... 294.992·- 328.000'- 294.992'-

21 * - * 1.000,- * -
43 * 294.992·- * 327.000'- * 294.992·-

3 0 0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 127.006,94 130.000·- 127.006,94 

3 0 0 0 8 Aufwandskredite (L) .......... 58.948·90 67.000'- 58.948,90 

22 * 31.246·78 * 20.000'- * 31.246·78 
43 * 27.702,12 * 47.000·- * 27.702·12 

Summe 300 ... 53,370.418'64 55,177 .000·- 53,370.418'64 

3 0 1 Oberster Gerichtshof: 

3 0 1 0 0 42 Personalaufwand (L) .......... 30,091.649'60 29,608.000'- 30,091.649'60 

J 

3 0 1 0 1 42 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,392.861'45 1,447.000'- 1,392.861'45 
3 0 1 0 3 42 Anlagen (V) ................. 193.534,73 195.000'- 193.534'73 
3 0 1 0 7 42 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 1.435,- 10.000'- 1.435,-

3 0 1 0 8 Aufwandskredite (L) .......... 27.000'- 27.000'- 27.000'-
J 

22 * 4.500'- * 8.000·- * 4.500'-' 
42 * 22.500'- * 19.000'- * 22.500'-

Summe 301 '" 31,706.480'78 31,287.000'- 31; 706.480·78 

3 0 2 Justizbehörden in den Ländern: 

3 0 2 0 0 42 Personalaufwand (L) .......... 799,774.807'54 823,265.000'- 799,774.807'54 

i 

Bundesrechnung,s.abschluß IS* 

.. 
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• 
• 

• 
• 

* 
* 

12 

, Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

820.779·80 Mehrausgaben für pragmatische Bedienstete 
(2,300.000 S) entstanden wegen notwendiger Dienst
zuteilungen. 

Hingegen ergaben sich Einsparungen bei den 
Mehrleistungsvergütungen infolge verzögerter Durch
fülu.:~g der 24. Gehaltsgesetz-Novelle (1,474.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

1,051.000'- Ersparung insgesamt 12·2 v. H. 

385--

1,531.924'-

33.008'-

1.000,-

32.008'-

2.993,06 

8.051'10 

11.246,78 

19.297,88 

1,806.581'36 

483.649,60 

54.138,55 

1.465·27 

8.565·-

3.500·-

3.500'-

419.480,78 

Minderausgaben hauptsächlich für Kopien 
(200.000 S) und für Werkleistungen (1,209.000 S) 
standen Mehrausgaben an Repräsentationen infolge 
vermehrter Besuche aus dem Ausland und der Ge
dächtnisfeierlichkeiten für Univ. Prof. Dr. Kelsen 
gegenüber (300.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,051.000 S). 

Ausgabenrückerstellung gemäß Bundesgesetz 
(1,500.000 S). 

Mehraufwendungen durch Gewährung der Ver
wendungszulage gemäß der 24. Gehaltsgesetz-No
vellf;l an pragmatische Bedienstete (652.000 S). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

23,490.192'46 Ersparung insgesamt 2·9 v. H. 
Minderausgaben betrafen die zu hoch veran

. schlagten Verwaltungsdienstzulagen (923.000 S), Über
stundenentschädigungen (33,991.000 S) und Dienst
jubiläen (440.000 S). 

(Fortsetzung auf Seite 145) 

14 . Bun~e!lrechoon~sabschlnß 

143 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

195.527·1l 

• • 
• • 

• • 
* • 

195.527-11 

* * 
* * 
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144 
(Übersicht 3 Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

.c 
Ausgaben ~ 

'" .. 
" <1l .= j .0 Bezeichnung 

~ 
§< " I I '" ~ " .. '" Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg "" "" .. 

" "" ~ oe " il E §< .. .., 'ä 
1=1 " " ~, Cl ~ I'-< ::> -< Schilling 

1 3 0 2 0 0 42 

'. 

3 0 2 0 1 42 Verwaltungsaufwand (L) ....... 127,570.208·5Q 128,653.000·- 128,322.645·34 

3 0 2 0 3 42 Anlagen (V) ................. 11,536.177·04 12,071.000·- 11,533.484·04 

3 0 2 0 6 22 Förderungsausgaben (L) ....... 93.017·18 118.000·- 93.017·18 
3 0 2 0 7 42 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 107,448.197·17 114,830.000·- 107,448.197·17 

-
3 0 2 0 8 42 Aufwandskredite (L) .......... 19,780.013·67 23,222.000·- 19,780.772·67 

Summe 302 ... 1.066,202.421·10 1.102,159.000·- 1.066,952.923·94 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

330.354·66 

537.515·96 

24.982·82 

7,381.802·83 

3,441.227·33 

35,206.076·06 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 143) 

Dagegen entstanden Mehrausgaben an Verwen
dungszulagen für pragmatische Bedienstete 
(4,171.000 S), für Vertragbedienstete (3,239.000 S) 
infolge Nichteinhaltung des zweiprozentigen Er
sparungsabstriches, an Entschädigungen für Neben
tätigkeiten (588.0000 S) infolgeErhöhung und ver
stärkten Kursen, an Erschwerniszulagen für Schreib
kräfte . (1,142.000 S), an Dienstgeberbeiträgen 
(1,587.000 S) und an Familienbeihilfen (1,160.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (17,000.000 S). 

Ersparungen bei Inlandreisen (908.000 S), Auf
wandsentschädigungen (485.000 S), Mietenvoraus
zahlungen infolge Verschiebung der Unterbringung 
des Bezirksgerichtes Hietzing in einem Neubau 
(4,522.000 S) sowie bei Miet- und Pachtzinsen 
wegen verspäteter Sanierungsarbeiten und Mietzins
nachzahlungen (1,059.000 S). 

Hingegen Mehrausgaben für Amtseinrichtung in 
den Gerichtsneubauten Innsbruck und Klosterneu
burg und anläßlich der Einführung der Durchschreibe
buchhaltung (1,034.000 S), bei Büromitteln und 
Druckwerken infolge erhöhten Bedarfs und Preis
steigerungen (1,356.000 S), bei Energiebezügen in
folge zu geringer Veranschlagung und Umstellung 
von Ofenheizungen (2,121.000 S), weiters bei Instand
haltung von immer mehr beanspruchten Maschinen 
(272.000 S), bei Schadensvergütungen (312.000 S), 
bei rückersetzten Einnahmen aus den Vorjahren 
(552.000 S) und für die neu anfallende Gebäude
reinigung im Gerichtsgebäude Innsbruck sowie wegen 
steigenden Bedarfs an Fotokopien (995.000 S). 

Ausgabenrückerstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(298.000 S). 

Der geringeren Anschaffung von sonstiger Amts
ausstattung (1,112.000 S) stand em zusätzlicher 
Bedarf an Schreib- und Buchungsmaschinen gegen
über (638.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(529.000 S). 

Ersparung insgesamt 6·4 v. H. 
Minderausgaben betrafen geringere Verkaufs

vergütungen an Gerichtskostenmarkenverkäufer 
(494.000 S) und Unterstützungsbeiträge für eme 
geringere Anzahl von Rechtspraktikanten einschließlich 
Dienstgeberbeiträge (15,365.000 S). 

Dagegen entstanden Mehrausgaben bei Ent
schädigungen nach dem Gebührenanspruchsgesetz 
(4,137.000 S) und bei Pauschalvergütungen an die 
Rechtsanwaltskammern gemäß BGBI. Nr. 570/1973 
(4,333.000 S). 

Minderausgaben (insgesamt 14·8 v. H.) haupt
sächlich an Vollstreckungsgebühren (2,707.000 S) 
und an Zahlungen nach dem strafrechtlichen Ent
schädigungsgesetz (543.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(3,000.000 S). 

145 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

911.511·84 436.512·05 

127.208·81 

601.724·07 

759·- 87.968·17 

912.270·84 1,253.413·10 
1---------1----------
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146 
Übersicht 3 (Fortsetzung) -
1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 

- - - - - -
.0: Ausgaben .., oE 

0:; '" .0: ::s ,Q Bezeichnung ... §' :::l " I I .. ., ]I .Il '" ... ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .0: Po 
~ 

... .. e ]. ]I ~ ~ ; ... 
E=< " " ~ Cl ~ Po. P --: Schilling 

I 

1 3 0 3 Justizanstalten: 

3 0 3 0 0 42 Personalaufwand (L) .......... 302,224.663·60 , 288,383.000·- '302,224.663·60 

3 0 3 0 1 42 Verwaltungsaufwand (L) ....... 54,707.300·- 50,724.000·- 54,707.300·-

3 0 3 0 3 42 Anlagen (V) ................. 12,045.336·48 12,136.000·- 12,115.999·48 
3 0 3 0 6 Förderungsausgaben (L) ....... 1,043.000·- 1,050.000·- 1,043.000·-

12 * 500.000·- * 500.000·- * 500.000·-

22 * 543.000·- * 550.000·- * 543.000·-
3 0 3 0 8 42 Aufwandskredite (L) .......... 80,960.000·- 71,010.000·- 80,960.000·-

Summe 303 ... 450,980.300·08 423,303.000·- 451,050.963·08 

3 0 4 Arbeitsbetriebe (Betriebsähnliche 
Einrichtungen, Zweck-
gebundene Gebarung): 

3 0 4 0 0 42 Personalaufwand (L) .......... 13,011.645·60 13,035.000·- 13,01l.645·60 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13,841.663'60 

3,983.300·-

20.000'52 

7.000'-

7.000,-

9,950.000·-

27,747.963·08 

23.354·40 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben insgesamt 4·8 v. H. 
Mehrausgaben entstanden für pragmatische Be

diensteteeinschließlich Dienstgeberbeiträge im wesent
lichen infolge Einführung besonderer Dienstzulagen 
anstatt der bisherigen Mehrleistungszulagen 
(455.000 S), für Vertragsbedienstete A einschließlich 
Dienstgeberbeiträge infolge Besetzung von dur,ch
schnittlich 16 Dienstposten pragmatischer Bedienste
ter (2,012.000 S) und für die aufgrund der 24. Ge· 
haltsgesetz-Novelle gebührenden Erschwernis- und 
Gefahrenzulagen (11,895.00 OS). 

Einsparungen ergaben sich bei den Vertragsbe
diensteten B wegen zu hoher Veranschlagung und 
durchschnittlich vier unbesetzt gebliebener Dienst
pos~~n (584.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben insgesamt 7·9 v. H. 
Mehrausgaben entstanden hauptsächlich für er

höhte Sicherheitsvorkehrungen (641.000 S), für die Er
neuerung der Innenausstattung insbesondere in der 
Außenstelle Sonnberg bei Göllersdorf und im be
zirksgerichtlichen Gefangenenhaus Stockerau 
(1,167.000 S), für Beheizung und Strom infolge nicht 
vorhersehbaren Mehrverbrauchs und Kostensteige
rungen (5,614.000 S), für Fahrtkostenzuschüsse 
(379.000 S), an Miet- und Pachtzinsen insbesondere 
für die Bundesanstalt für Erziehungsbedürftige 
Wiener Neudorf und das Arbeitshaus Göllersdorf sowie 
für zusätzliche Kopiergeräte (821.000 S) und an 
öffentlichen Abgaben (499.000 S). 

Dagegen ergaben, sich geringere Ausgaben für 
Druckwerke und sonstige Verbrauchsgüter (561.000 S), 
Inlandreisen (315.000 S), Aufwandsentschädigungen 
infolge zu hoher Veranschlagung (2,604.000 S), 
Werkleistungen (739.000 S) und für den Massafonds 
der .:Tustizwache (722.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Mehrausgaben- (insgesamt 14 v. H.) 
Mehrausgaben betrafen im wesentlichen Beklei

dung und Ausrüstung für Insassen (860.000 S), 
Anstaltsausstattung (622.000 S), Lebensmittel wegen 
unvorhersehbar großer Preiserhöhungen (7,623.000 S), 
Reinigungsmittel (516.000 S), Instandhaltung von 
Anlagen (1,059.000 S) und Entgelte für Werkleistun
gen ,infolge verstärkter Betreuung der Insassen 
(5,101.000 S). 

Weniger als veranschlagt ausgegeben wurde haupt
sächlich für Fortbildungszwecke (245.000 S) für 
Instandhaltung von Hochbauten (4,369.000 S) und 
an ~rbeitsvergütungen (1,531.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

147 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1,243.468'79 

70.663'- 616.878'59 

* * 
* * 

1,945.590'61 

70.663'- 3,805.937'99 
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148 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..c:: Ausgaben .Sl 
'" .. .... 

" 0:1 '" ., ..c:: " .c Bezeichnung 
~ :::l 0:1 

I I ~ " ~ !l '" Kassenerfolg p, .. ~ Voranschlag Gebarungserfolg 1: .... p, p, 

~ '" %" '" .... ;:: .. .... .. .. 
~ " ~ Po< P --: Schilling 

1 3 0 4 0 3 42 Anlagen (V) ................. 5,402.388·40 6.390.000·- 5,402.388·40 

3 0 4 0 7 42 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 1,142.274·56 1,000.000·- 1,142.274·56 

3 0 4 0 8 42 Aufwandskredite (L) .......... 40,347.670·- 40,348.000·- 40,347.670·-

Summe 304 ... 59,903.978·56 60,773.000·- 59,903.978·56 

3 0 5 Bewährungshilfe : 

3 0 5 0 0 42 Personalaufwand (L) .......... 8,770.360·63 9,633.000·- 8,770.360·63 

3 0 5 0 1 42 VerwaltWlgsaufwand (L) ....... 1,579.988·17 1,623.000·- 1,579.988·17 

3 0 5 0 3 42 Anlagen (V) .................. 601.593·62 130.000·- 601.593·62 

3 0 5 0 6 22 FörderlUlgsausgaben (L) ....... 1,385.000·- 100.000·- 1,385.000·-

3 0 5 0 8 22 Aufwandskredite (L) .... ; ..... 12,078.999·72 11,859.000·- 12,078.999·72 

Summe 305 ... 24,415.942·14 23,345.000·- 24,415.942·14 

Gesamtausgaben 30 . .. 1.686,579.541·30 1.696,044.000·- 1.687,400.707·14 

Gesamtausgaben 3 . .. 1.686,579.541·30 1.696,ü44.000·- 1.687,400.707·14 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

987.611·60 

142.274·56 

330·-

869.021·44 

862.639·37 

43.011·83 

471.593·62 

1,285.000·-

219.999·72 

1,070.942·14 

8,643.292·86 

8,643.292·86 

13 

Erläuterung 

E~sparungen an Kraftfahrzeugen (208.000 S) und 
Neubauten (2,057.000 S) standen Mehrausgaben an 
Maschinen für die Druckerei in Stein, für eine Werks
halle in Suben, für das Ziegelwerk Innsbruck, für 
eine weitere Lehrwerkstätte in Kaiser-Ebersdorf und 
landwirtschaftliche Maschinen gegenüber (zusammen 
1,390.000 S). 

Ausgabenrückerstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (250.000 S). 

MinderausgabEJn für pragmatische Bedienstete in
folge durchschnittlich 25 nicht besetzter und zu 
niedrig veranschlagter Dienstposten (1,064.000 S), 
für Vertragsbedienstete B mangels Bewerber 
(327.000 S) und an zu hoch veranschlagten Mehr
leistungsvergütungen (1,055.000 S). 

Mehraufwendungen für Vertragsbedienstete A 
einschließlich Dinstgeberbeiträge infolge Besetzung 
von <;lurchschnittlieh elf Dienstposten pragmatischer 
Bediensteter (1,588.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (600.000 S). 

Mehrausgaben hauptsächlich für Amtsausstattung 
infolge Ausbaues der Dienststellen für Bewährungs
hilf~. (434.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Mehraufwand von insgesamt 1285 v. H. 
Nach der Schließung des Bewährungshilfeheimes 

Wien-Pötzleinsdorf erfolgten zusätzliche Subven
tionen für verstärkte Betreuung von Jugendlichen 
insbesondere an den Verein für Resozialisierung 
Strafentlassener m Wien und an den Verein zur 
Unterstützung entlassener Häftlinge und schuld
loser Angehöriger von Verhafteten m Graz 
(1,277.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Erhöhte Entgelte an Bewährungshilfevereini
gungen entsprechend dem weiteren Ausbau der Ge
schäftsstellen und Heime (370.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

14ß 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1,265.340·88 

1,265.340·88 

26.396·51 

99.482·90 

125.879·41 

982.933·84 6,646.098·49 

982.933·84 6,646.098·49 
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150 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - -

'5 Ausgaben "'ii 

J ... 
" ..= '2 Bezeichnung .., 

i I I Gebarungserfolg 
'öl ] " " ] i Kassenerfolg Voranschlag 'lä ~ 

... 
;l ~ ~ ... .& ~ ... " " ~ Cl ~ E-t ~ I:> -< Schilling 

4 Landesverteidigung 
4 0 Militärische Angelegenheiten: 

1 4 0 0 Bundesministerium für Landes-
verteidigung : 

4 0 0 0 0 41 Personalaufwand (L) .......... 170,904.887 ·76 201,656.000'- 170,904.887'76 

4 0 0 0 1 41 Verwaltungsaufwand (L) ... ' .... 23,456.995'72 20,807.000'- 23,456.995'72 

4 0 OJ 0 3 411Anlagen~(V) ................. 1,969.993;21 1,970.000'- 1,969.993'21 
4 0 0 0 5 41 Bezugsvorschüsse (V) ......... 31,723.140'- 22,742.000'- 31,723.140'-

4 0 0 0 6 41 Förderungsausgaben (L) ....... 1,325.000'- 1,326.000'- 1,325.000'-
4 0 0 0 8 41 Aufwandskredite (L) .......... 12.000'- 12.000'- 12.000'-

Summe 400 ... 229,392.016'69 248,513.000'- 229,392.016'69 

4 0 1 Heer und Heeresverwaltung : 

4 0 1 0 0 41 Personalaufwand (L) .......... 1.922,255.523'85 1.878,780.000'- 1.922,255.523'85 

/ 

,-
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• 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

30,751.112·24 

2,649.995·72 

6·79 

8,981.140·-

1.000·-

19,120.983·31 

43,475.523·85 

13 

Erläuterung 

Ersparung 15·2 v. H. 
Die Minderausgaben für pragmatische Bedienstete 

und Vertragsbedienstete an Monatsbezügen 
(29,898.000 S), an Mehrleistungsvergütungen 
(1,270.000 S) und an Familienbeihilfen (534.000 S) 
ergaben sich infolge Nichtbesetzung von durch· 
schnittlich 51 Dienstposten und Senkung des Personal
standes der Zentralleitung zugunsten der Ende 1972 
neu geschaffenen Ämter, die im Zeitpunkt der Ver
anschlagung nicht bekannt war. 

Hingegen entstanden Mehrausgaben infolge Ein
beziehung der bisher unter dem Verwaltungsaufwand 
verrechneten Erschwernis· und Gefahrenzulagen 
(465.000 S) in den 'Personalaufwand; weiters für 
Dienstjubiläen, die schwer abschätzbar sind, und 
infolge Erhöhung der Entschädigungen für Neben· 
tätigkeit (zusammen 494.000 S). 

Ausgabenrückstellungen gemäß Bundesgesetz 
(9,000.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (20,000.000 S). 

Überschreitung 12·7 y.H. 
Mehrausgaben infolge Erhöhung der Ausland

zulagen (3,008.000 S), der Gebühren für Dienst
reisen im In - und- Ausland sowio der N eufestsetzung 
des Pauschales der Bundesminister für Präsidialzu
lagen (zusammen 778.000 S) standen Minderausgaben 
an Erschwernis.- und Gefahrenzulagen infolge Über
stellung dieses Aufwandes in den Personalaufwand 
(Ansatz 1/40000) und infolge überhöhter Veran
schlagung gegenüber (917.000 S). Ferner blieb die 
Höhe . der Fahrtkostenvergütungen unter den Er
war~ungen (222.000 S) .. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Mehrausgaben (39·5 v. H.) zwecks Verkürzung 
der Wartezeit für Bezugsvorschußbewerber, die bis
her ßurchschnittlich 18 Monate betrug. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes-
gesetz. . 

Überschreitung 2·3 v. H. 
Weil der Personalaufwand für die Ende des 

Jahres 1972 neu geschaffenen Ämter bei der Voran
schlagserstellung nicht vorhersehbar war und durch
schnittlich 92 Vertragsbedienstete zu Lasten freier 
Dienstposten für pragmatische Bedienstete ver
wendet wurden, kam es zu Mehrausgaben für prag
matische Bedienstete (1,983.000 S), für Vertrags
bedienstete (20,255.000 S) und an Familienbei
hilfen (3,166.000 S). Weitere Mehrausgaben entstan
den infolge Einbeziehung der bisher unter dem Ver_
waltungsaufwand verrechneten Erschwernis· und 
Gefahrenzulagen in den Personalaufwand (8,912.000S), 
ferner für höhere Mehrleistungsvergütungen 
(6,070.000 S), höhere Belohnungen und Aushilfen 

(Fortsetzung auf Seite 153) 

151 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 197"3 

Schilling 
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152 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 4 0 1 0 0 41 

4 0 1 0 1 

4 0 1 0 7 

23 

41 

21 

22 

41 

8 

Bezeichnung 

Verwaltungsaufwand (L) ...... . 

Aufwandskredite (Gesetz!iche 
Verpflichtungen) (L) ........ . 

9 10 11 

Ausgaben 

Kassenerfolg I Voranschlag I GBbarungserfolg 

Schilling 

264,658.999·34 289,799.000·- 264,658.999·34 

'" 20,000.000·- '" 20,000.000·- • 20,000.000·-

'" 244,658.999·34 *269,799.000·- '" 244,658.999·34 

514,189.076·16 495,101.000·- 514,189.076·16 

'" 23,991.997·71 '" 24,244.000·- '" 23,991.997·71 

'" 112,420.182·47 '" 107,100.000·- '" 112,420.182·47 

'" 377,776.895·98 * 363,757.000·- '" 377,776.895·98 

.. 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 187 von 705

www.parlament.gv.at



.. 

* 

12 

Ersparung 
(jberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

25,140.000'66 

* 25,140.000'66 

19,088.076'16 

* ~52.002·29 

* 5,320.182'47 

;.. 14,019.895'98 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 151) 

(1,000.000 Si, die vermehrte Zuerkennung von Dienst
jubiläen infolge unerwartet starken Anfalles von 
Pensionierungen (1,214.000 S) sowie die Anhebung 
der Gebührensätze für Nebentätigkeiten (550.000 S) 
und die Honorierung von Heyresvertragsärzten 
(32~.000 Si. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung 8·7 v. H. 
Minderausgabenlentstanden insbeson<.1:ere bei den 

Aufwandsentschädigungen infolge der Uberstellung 
des Aufwandes für Erschwernis- und Gefahrenzu
lagen in den Personalaufwand (Ansatz 1/40100) und 
der überhöhten Veranschlagung (16,617.000 .~) sowie 
wegen der Nichtdurchführung größerer Ubungen 
(14,866.000 Si. Weitere Ersparungen ergaben sich 
durch die verminderte Einlagerung von Brenn
stoffen (7,821.000 Si, die Leistung geringerer Prämien 
für die Versicherung der Kraftfahrzeuge (1,346.000 S) 
und den Anfall geringerer Postgebühren infolge Ver
ringerung der Anzahl der Einzelfernsprechanschlüsse 
(791.000 Si. 

Hingegen entstanden Mehrausgaben an Miet
zinsen wegen der Anmietung weiterer Wohnobjekte 
sowie der Erhöhung von Mieten und Betriebskosten 
(6,412.000 Si, durch die Entsendung eines weiteren 
UN·Bataillons in den Nahen Osten (5,642.000 Si, 
die mangels entsprechender Erfahrungswerte aus 
den V orj ahren zu niedrige Veranschlagung von 
Fahrtkostenzuschüssen (2,181.000 Si, die Anhebung 
der Stromtarife (1,688.000 S) und die höheren Scha
densvergütungen nach Verkehrsunfällen infolge ge
stiegener Instandsetzungskosten (474.000 Si. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz. 

Überschreitung 3·9 v. H. 
Mehrausgaben erfolgten wegen verstärkter Ein

berufung von Reservisten zu Truppen. und Kader
übungen (16,424.000 S), der Anhebung der Bemessungs
grundlage für den Familienunterhalt (9,497.000 S) 
und der Entsendung eines weiteren UN·Bataillons 
in den Nahen Osten (2,857.000 Si. Ferner waren 
höhere Aufwendungen für die Kran~~nfürsorge von 
Wehrpflichtigen (1,287.000 S) und die Uberbrückungs
hilfe für Grundwehrdiener (636.000 S) notwendig, 
die in größerem Umfange als erwartet schon nach 
dem sechsmonatigen Grundwehrdinest abrüsteten_ 

Hingegen traten Minderausgaben an Taggeld 
(5,906.000 S) ein, weil sich weniger Grundwehr
diener als erwartet zum verlängerten Grundwehr
dienst verpflichteten. Weitere Ersparungen ergaben 
sich bei Fahrtkostenvergütungen (3,299.000 S) und 
der Krankenfürsorge für Angehörige von Wehr
pflichtigen (1,539.000 Si, die schwer abschätzbar 
sind, sowie bei den Zulagen für Träger von Tapfer
keitsmedaillen und des Kärntner Kreuzes (887.000 Si. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

* 

* 

* 

* 
* 

153 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* 
* 
* 

209.162·90 
16.410'-

209.162·90 
16.410'-

1,188.101·42 
394.789·41 

* 370.192·91 

* 1,183.103·94 
* 24.596,50 

* 4.997·48 
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154 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
..= Ausgaben .. i 

" " ... ..= '" .g Bezeichnung 

I I Gebarungserfolg 
~ == öl ., 

~ t! " Voranschlag ..= Po !;l, ~ Kassenerfolg !§ Po " '" ~ ] ~ ... ~ .. 
~ :§ ~ 14 E=i Po< ..: Schilling 

1 4 0 1 0 8 41 Aufwandskredite (L) .......... 1. 638,596. 816·49 1.507,814.000'- 1.638,596.816'49 

Summe 401 ... 4.339,700.415'84 4.171,494.000'- 4.339,700.415'84 

5 4 0 3 Heer und Heeresverwaltung 
(Außerordentliche Gebarung): 

4 0 3 0 8 41 Lieferungen auf grund von 
Kreditverträgen aus 1962 (L) - 6,400.000'- -

4 0 3 1 8 41 Waffen und Geräte (L) ....... 541,931.999'87 611,035.000'- 541,931.999'87 

4 0 3 2 8 41 Katastropheneinsatzgerät (L) .. 1l,387.940·49 14,038.000'- 11,387.940'49 

Summe 403 ... 553,319.940'36 631,473.000'- 553,319.940'36 

1 4 0 4 Heeresgeschichtliches Museum; 
Militärwissenschaftliches In-
stitut: 

4 0 4 0 0 12 Personalaufwand (L) .......... 9,690.474'60 9,705.000'- 9,690.4 7 4·60 

4 0 4 0 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,048.893'28 1,060.000'- 1,048.893' 28 
4 0 4 0 3 12 Anlagen (V) ................. 143.800,6] 144.000'- 143.800,61 

4 0 4 0 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 395.188,14 397.000'- 395.188,14 

Summe 404 ... 11,278.356'63 1l,306.000·- 11,278.356'63 

4 0 5 Heeres-Land- und Forstwirt-
schaftsbetrieb Allentsteig : 1) 

4 0 5 0 0 34 Personalaufwand (L) .......... 10,983.480'18 10,052.000'- 10,983.480'18 

, 

4 0 5 0 3 34 Anlagen (V) •••••••••••• .o •••• 208.739,67 232.000·- 208.739·67 
4 0 5 0 7 34 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 1,094.923'52 1,754.000'- 1,094.923'52 

1) Betriebsähnliche Einrichtun g, Zweck ebundene Gebarun . g g 
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.. 

• 

----------- - - - - - - - ------

Ersparung 
Über8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

130,782.816·49 Mehrausgaben (8·7 v. H.)erfolgten hauptsächlich 
zur BestreitUng der für die Bereitschaftstruppe 
notwendigen Verbesserungen und Anschaffungen für 
Unterkünfte, Bekleidung und Kraftfahrzeuge sowie 
wegen der Preiserhöhungen beim Ankauf von Waffen 
und Geräten . 

168,206.415·84 

6,400.000·-

69,103.000·13 

2,650.059·51 

78,153.059·64 

14.525·40 

11.106·72 

199,·39 

1.811·86 

27.643·37 

. Der Überschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (146,839.000 S) standen Minderaus
gaben im Ausmaß der nichterzielten zweckgebundenen 
Einnahmen (Ansatz 2/40100) aus der Veräußerung 
von Altmaterial (10,410.000 S) sowie aus den Bei-

. trägen der Gebietskörperschaften (4,666.000 S) und 
Privatpersonen (980.000 S) für Hilfeleistungen der 
Truppe im Rahmen der Ausbildung gegenüber. 

Ausgabenrückerstellung gemäß Bundesgesetz. 

Minderausgaben (11·3 v. H.) traten ein, da An-
schaffungen im Hinblick auf eine ab 1974 vorge-
sehene Änderung der Veranschlagung bereits zu 
Lasten der· ordentlichen Gebarung (Ansatz 1/40108) 
vollzogen wurden. 

Ausgabenrückerstellung gemäß Bundesgesetz. 

Die Ersparung (18·9 v. H.) wurde zur Bedeckung 
von Anschaffungen von Geräten zu Lasten der 
ordentlichen Gebarung verwendet . 

Ausgabenrückerstellung gemäß Bundesgesetz. 

931.480·18 Mehrausgaben entstanden infolge Lohnerhöhungen 

23.260·33 

659.076·48 

unerwarteten Ausmaßes und vermehrten Personal
einsatzes für Forst·, Jagd- und Straßenbauauf
gabE.lll. 

. Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Minderausgaben infolge zu hoher Veranschlagung 
der Umsatzsteuer (383.000 S) und Nichteintretens 
der bei der Veranschlagung angenommenen Erhöhung 
der Hektar- und HebE'sätze zur Grundsteuer 
(276.000 S) . 

155 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs. 

rückstände 
mit Ende Dezemder 1973 

Schilling 

-
-

-

-

-
-
-
-
-

88.931·36 
1,774.792·56 

1,486.195·68 
2,185.991·97 

-
-

-

-

-
-
-
-
-
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156 
Cbersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - - - - -

... Ausgaben ~ 
'" ... 
" " 

~ ~ 
.0 Bezeichnung .., 
" I I Gebarungserfolg 

Ol '" :s " ... ... .c Kassenerfolg Voranschlag .. ;: ... " on §' ~ :s .& ~ " ... 
" ~ i::< 

.. " " IJ:I 1:<1 Po< P -< Schilling 

1 4 0 5 0 8 34 Aufwandskredite (L) ........... 5,755.922'93 5,710.000'- 5,755.922'93 

Summe 405 ... 18,043.066'30 17,748.000'- 18,043.066·30 

Gesamtausgaben 1/40 ... 4.598,413.855·46 4.449,061,000,- 4.598,413.855'46 

5/40 ... 553,319.940'36 631,473.000'- 553,319.940'36 

Gesamtausgaben 40 ... 5.151,733.795'82 5.080,534.000'- 5.151,733.795'82 

Gesamtausgaben 4 ... 5.151,733.795'82 5.080,534.000'- 5.151,733.795'82 

• 
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• 

12 

Ersparung 
[Jberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

45.922·93 Die Überschreitung mit Zustimmung des Bundes-

295.066,30 

149,352.855'46 

78,153.059'64 

71,199.795'82 

71,199.795'82 

ministers für Finanzen (2,087.627'71 S) wurde nur 
zmn Teil in Anspruch genommen. 

157 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit End«;, Dezember 1973 

Schilling 

- -

1,486.195'68 
- 2,185.991'97 

- -

1,486.195'68 
- 2,185.991'97 

1,486.195'68 
- 2,185.991'97 
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158 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

-5 Ausgaben .<1 

"" .. 
" '" .<:: " ..0 Bezeichnung 

i ~ :;:l " I I '" :s .5i '" 
"'" 

.. ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg 
~ " e ~ :s .5i ~ " p:j 0 ~ E=i il-< P ..q Schilling 

5 Finanzen 
I 

1 5 0 Finanzverwaltung: f 

5 0 0 Bundesministerium für Finan-
zen: 

5 0 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 159,535.374·90 152,060.000·- 159,535.374· 90 I 

-

5 0 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 119,167.931·03 120,413.000·- 118,879.117·30 

. 
BundesrechnungsabllCbluß 14· 
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12 

Ersparung 
Ober8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

7,475.374·90 Überschreitung insgesamt 4·9 v. H. 
Mehrausgaben betrafen hauptsächlich Belohnun

gen und Aushilfen für Mehrleistungen im Zusammen
hang mit der Durchführung des Umsatzsteuer· 
gesetzes 1972, des Einkommensteuergesetzes 1972, 
des Finanzausgleichsgesetzes 1973 und des Ab
kommens mit der Europäischen Wirtschaftsgemein
schaft (9,200.000 S) sowie Mehrleistungsvergütungen 
aufgrund der 24. Gehaltsgesetz-Novelle, BGBl. 
Nr. 214/1972 (1,371.000 S). 

Hingegen ergaben sich Ersparungen insbesondere 
an Bezügen für pragmatische Bedienstete und 
Vertragsbedienstete in handwerklicher Verwendung, 
weil der Bedarf an Bediensteten für das zu er
richtende Bundesrechenamt nicht l1ll erwarteten 
Ausmaß gedeckt werden konnte (1,893.000 S), 
sowie an Aufwendungen für Dienstjubiläen und 
Familienbeihilfen infolge zu vorsichtiger Veran
schl!"!-gung (1,113.000 S). 

Uberschreitung mit Zustinunung des Bundes
ministers für Finanzen. 

1,533.882·70 Ersparung insgesamt 1·3 v. H. 
Minderausgaben ergaben sich vor allem bei der 

Automatisierung der Abgabeneinhebung wegen ver
späteter Lieferungen und der durch gezielte organi
satorische Maßnahmen ermöglichten Zurückstellung 
geplanter Anschaffungen (6,651.000 S), bei den 
Automationskosten der Haushaltsverrechnung in
folge Nichtbeanspruchung von Fremdleistungen im 
erwarteten Ausmaß (5,764.000 S), für die Instand
haltung von Hochbauten auf grund von Ausgaben
rückstellungen zugunsten anderer Ausgabenzwecke 
sowie infolge unterlassener Bauvorhaben (4,444.000 S). 
Weitere Minderausgaben betrafen Mieten für EDVA 
(Haushaltsverrechnung) wegen verspäteter Lieferung 
der neuen Anlage sowie auf grund organisatorischer 
Maßnahmen (2,468.000 S), Druckwerke wegen ver
mehrter Inanspruchnahme der Österreichischen 
Staatsdruckerei (914.000 S), Fernschreibleitungen 
(Haushaltsverrechnung) infolge des Aufschubes ge
planter Anschlüsse (727.000 S), Fernschreibleitungen 
(Abgabeneinhebung), weil die Leitungsmieten nicht 
im erwarteten Ausmaß anfielen (620.000 S). Ferner 
ergaben sich Minderausgaben für Auslandreisen 
zufolge sparsamer Inanspruchnahme der Ausgaben
ermächtigung (270.000 S) und schließlich für die 
Instandhaltung von Maschinen (Abgabeneinhebung) 
(239.000 S) und für Druckwerke (Abgabeneinhebung) 
(201.000 S) infolge vorsichtiger Veranschlagung. 

Hingegen entstanden Mehrausgaben im wesent
lichen für Anschlußkosten der Post (Haushalts
verrechnung), weil die für das zu errichtende Bundes
rechenamt erforderlichen Leitungsverlegungen vor
gezogen wurden (13,300.000 S), für Entgelte an 
Unternehmungen von juristischen Personen (Werk
leistungen) infolge unerwarteter Ausgaben für ein 
Gutachten über die "Grundlagen für eine Strategie 
zur längerfristigen Sicherung des wirtschaftlichen 
Wachstums der Republik Österreich", für Druck-

'kosten, für den erhöhten Verbrauch an Kopien 
und für verschiedene andere Werkleistungen 
(3,176.000 S). Weitere Mehrausgaben betrafen An
schlußkosten der Post (Abgabeneinhebung), weil die 

(Fortsetzung auf Seite 161) 

15 Bundesrechnungsabschluß 

159 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

21.051·68 
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160 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 I 11 - - - - - -

.a 
Ausgaben " . ;;; 

'" ... .. 
" " -a ~ 

.c Bezeichnung ;; " I I Gebarungserfolg " " CD öl !ö. ~ Kassenerfolg Voranschlag .; §: ~ 
... 

~ !.'l ~ ~ [g " ., ., 
~ Ci I.:j E-< Po< P -< Schilling 

1 5 0 0 0 1 43 

( 

5 0 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 11,444.392'97 11,804.000·- 10,947.140'07 

5 0 0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 7,781.398'35 7,764.000'- 7,781.398'35 

5 0 0 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 11,536.662'04 11,961.000'- 1l,536.662·04 

Summe 500 ... 309,465.759' 29 304,002.000'- 308,679.692'66 

5 0 1 Bundesministerium für Finanzen 
(Zweckaufwand) : 1) 

5 0 1 0 8 43 Münzregal (L) ................ 339,034.506'86 366,164.000'- 339,034.506'86 

I 

5 0 1 2 7 43 Prämienkontensparen (L) ...... 50,301.453'36 20,895.000'- 50,301.453'36 

5 0 1 4 7 22 Erfüllung von Rückgabeansprü. 
chen (L) ....... ~ ........... 74.325,32 70.000·- 74.325,32 

, 

1) Verwaltungsaufwand beim Titel 1/500 mitveranschlagt. 
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• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 1.0) 

Schilling 

856.859'93 

17.398,35 

424.337'96 

4,677 .692·66 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 159) 

Integrierung der Mehrwertsteuer in das automati
sierte Abgabeneinhebungsverfahren den Anschluß 
zusätzlicher Fernschreiber erforderlich machte 
(1,864.000 S) sowie schließlich Miet- und Pachtzinse 
(360.000 S), Repräsentationszwecke (246.000 S) 
und Büromittel (212.000 S) aufgrund zu niedriger 
Veranschlagung. 

Die Überschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz wurde nicht in Anspruch genommen 
(8,490.000 S). Ausgabenrückstellung mit Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen (35.000 S). 

Die Minderausgaben betrafen insbesondere Ma
schinen und maschinelle Einrichtungen (Abgaben
einhebung) sowie Amtsausstattung und Amtsein
richtung (Abgabeneinhebung), weil einerseits erwartete 
Ersatzbeschaffungen wegen guter Beschaffenheit der 
Maschinen und Gegenstände zurückgestellt werden 
konnten und andererseits Anschaffungen aus Er
sparungsgründen unterblieben (zusammen 

1,2$,000 S). 
ingegen wurde wegen des Baufortschritts am 

Ge äude für, das zu errichtende Bundesrechenamt 
die Anschaffung verschiedener Maschinen und ma
sc neller Einrichtungen (Haushaltsverrechnung) vor-
gezrgen, (527.000 S). . 

Die Ersparung ist WIe m den Vorjahren vor 
allem auf die nicht 1m angenommenen Umfang 
angefallenen Rechts- und Beratungskosten zurück
zuführen (317.000 S) . 

. Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(54.500 S). 

27,129.493'14 Ersparung insgesamt 7·4 v. H. 
Die Minderausgaben sind auf die gegenüber dem 

Münzprogramm geringere Ausprägung einzelner Münz
kategorien sowie auf niedrigere Metallkosten zurück
zuführen, da teilweise Material aus Beständen des 
Hauptmünzamtes verwendet wurde, dessen Ein
standspreise noch unter den dem Voranschlag zu
grundegelegten Preisen lagen (27,522.000 S). 

Dagegen verursachte die Einziehung von Scheide
münzen Mehrausgaben; der Nennwert der einzu
lösenden Münzen läßt sich nur schwer schätzen 
(392.000 S). 

29,406.453'36' Die erheblichen Mehrausgaben (140'7 v. H.) 

4.325,32 

entstanden, da im Bundesvoranschlag die Aus
wirkungen des Bundesgesetzes vom 16. Dezember 
1972, BGBL Nr. 24/1973, mit welchem das Prämien
sparförderungsgesetz, BGBL Nr. 143/1962, geändert 
wurde, l,l;icht berücksichtigt wurden. 

Die Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (60,000.000 S) wurde nur zum 
Teil beansprucht. 

161 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-' 

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

8.474·30 

29.525,98 
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162 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
, 

11 - - - - - -
..= Ausgaben oS .. .. 

" " ..= " ,Q Bezeichnung 
~ :::l " 

·1 1 
" i 

., 
~ oS .g Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ .. .. 
:l' :s f oS 'S :ii .. g:; ~ " ~ ~ Il-< P « Schilling 

1 5 0 1 6 7 12 Atomprojekte (Gesetzliche Ver-
pflichtungen) (L) ........... 2,588.565'30 3,483.000'- 2,588.565'30 

5 0 1 7 8 12 Sonstige Atomprojekte (L) ..... 81,848.291'14 56,387.000'- 81,848.291-14 

5 0 1 8 7 43 Dienstgeberabgabe für U·Bahn 
Wien (L) ................... 5,000.000'- 5,000.000'- 5,000.000·-

5 0 1 9 8 43 Sonstige Aufwendungen (L) ... 649.698·36 690.000'- 649.698,36 

Summe 501. .. 479,496.840'34 452,689.000'- 479,496.840' 34 

5 0 2 Bundesministerium für Finanzen 
(Förderungsmaßnahmen) : 1) 

5 0 2 0 4 34 Hagelversicherung (L) " .....•. 17,072.119'45 16,915.000'- 17,072.119'45 

5 0 2 1 4 22 Versicherungswiederaufbau (L) .. 34.000'- 50.000'- 34.000·-

5 0 2 2 4 34 Tierversicherungsförderungs-
gesetz (L) ................. - 149.000'- -

5 0 2 2 6 Betreuung der Bundesbedienste· 
ten und ihrer Angehörigen (L) 3,531.000'- 3,860.000'- 3,531.000'-

I 

21 * 1,468.700'- * 920.000'- * 1,468.700'-
22 * 2,062.300'- * 2,940.000'- * 2,062.300'-

5 0 2 4 6 23 Beträge gemäß § 4 (1 a) Wohn-
bauförderungsgesetz 1968 (L) .. - 1.000·- -

1) Verwaltungsaufwand beim Titel 1/500 mitveranschlagt. 
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* 
* 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

894.434·70 

26,461.291·14 

40.301·64 

26,807.840·34 

167.119·46 

16.000·-

149.000·-

329.000·-

648.700·-

877.700·-

1.000·-

13 

Erläuterung 

.. Die Minderausgaben traten ein, weil der Beitrag 
Osterreichs zu dem von den OECD-Staaten gemeinsam 
durchgeführten Atomprojekt "Dragon" nicht in der. 
erwarteten Höhe beansprucht wurde. 

Überschreitung 45·1 v. H_ 
Die im Zusammenhang mit dem Forschungs

konzept des Bundesministeriums für Wissenschaft 
und Forschung s~ehende Ausweitung der Forschungs
tätigkeit der Osterreichischen Studiengesellschaft 
für Atomenergie Ges. m. b. H., Wien, erforderte 
höhere Betriebskostenzuschüsse (25,900.000 S). 

Das ausgelaufene Atomprojekt "Halden" hin
gegen verursachte Minderausgaben (450.000 S), da 
es im Gegensatz zu anderen Atomprojekten nicht 
verlängert wurde. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Minderausgaben entstanden bei der sozialen 
Betreuung in Form von Schulbeihilfen, da die Anzahl 
der Beihilfenempfänger im Zusammenhang mit den 
im Rahmen des Familienlastenausgleiches einge
führten Schulfahrtbeihilfen und Schülerfreifahrten 
zurückging (703.000 S), der sozialen Betreuung 
im Wege gemeinnütziger Institutionen, weil der Auf
wand für Investitionsförderungen bei den während 
des Finanzjahres neueröffneten Posten (590.000 S) 
verrechnet wurde, und bei der sonstigen sozialen 
Betreuung, da die geplante höhere Förderung des 
Mittagstisches für Bundesbedienstete nicht durch
geführt wurde (390.000 S). 

Diesen Minderausgaben standen sowohl Mehr
ausgaben für die Ausgestaltung der Erholungsheime 
für Finanzbedienstete (Investitionsförderungen) 
gegenüber, die bei den neueröffneten Posten ver
rechnet wurden (805.000 S), als auch Mehrausgaben 
für sportliche Betreuung, da an verschiedene Sport
vereine höhere Förderungsbeiträge (429.000 S) ge
leistet wurden. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(329.000 S). 

163 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs~ 

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* * 
* * 
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164 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - .- - - -

..c:: Ausgaben " 'öl 

"" ... 

~ " ..c:: .g Bezeichnung .., 
'" I I ., 

" ~ " " ... ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ..c:: '" "" ... 
'" ; §' .", "öl. fS $ .g ... " ~ " 01 
III ~ ~ Po< P -< Schilling 

• 

1 5 0 2 5 6 12 Sonstige Atomprojekte (L) ..... 40,364.600'- 25,794.000'- 40,364.600'-

5 0 2 7 6 23 Zuschuß für Lagerauflösungs-
programm (L) .............. 499.500·- 555.000'- 499.500'-

5 0 2 9 4 36 Zuschuß an Entw.- u. Er-
neuerungsfonds . Ges. m. b. H; 
(L) ......................... 980.000'- 3,980.000'- 980;000·-

5 0 2 9 5 43 Bezugsvorschüsse (V) .......... 23,519.067'- 24,898.000'- 23,519.067'-

5 0 2 9 6 43 Sonstige Förderungen (L) ...... 12,012.200'- 11,608.000'- 12,012.200'-

~ 

Summe 502 ... 98,012.486·45 87,810.000'- 98,012.486'45 

5 0 3 Bundesministeriurri fiir Finanzen 
(Entwicklungsländer): 1) 

5 0 3 0 6 36 Zinsenstützung (ÖKB-AG) (L) .. 83,000.000'- 64,226.000'- , 83,000.000'-

5 0 3 1 6 Projektshilfe (L) ............... 76,125.968'- 85,730.000'- 76,125.968'-

, 

11 * 56,260.718'- * 58,930.000'- * 56,260.718'-
34 * 11,796.000'- * 18,065.000'- * 11,796.000'-
36 * 8,069.250'- * 8,735.000'- * 8,069.250'-

1) Verwaltungsaufwand beim Titel 1 500 mitveranschIa t. / g 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

SchillIng 

14,570.600'-

55.500·-

3,000.000'-

1,378.933'-

404.200·-

10,202.486·45 

. 18,774.000'-

9,604.032'-

2,669.282'-

6,269.000'-

665.750·-

13 

Erläuterung 

Überschreitung 56·5 v. H. 
.. Die verstärkte Forschungstätigkeit im Sinne des 
Osterreichischen Forschungskonzeptes führte zu 
~.inem Mehrbedarf an Investitionsgütern bei der 
Osterreichischen Studiengesellschaft für Atomenergie 
Ges. m. b. H., Wien. Weitere Mehrausgaben betrafen 
Investitionen im Zusammenhang mit der. Errichtung 
der .Safeguards Analytical Laboratories (SAL). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes· 
gesetz. ~ 

Wie in den Vorjahren traten erhebliche Minder
ausgaben (75·4 v. H.) ein, weil sich bei der Entwick
lungs- und Erneuerungsfonds Ges. m. b. H., Wien, 
ein geringerer Abgang ergab. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(3,000.000 S). 

Ersparung insgesamt 5·5 v. H. 
Den Ersparungen bei den Finanzlandesdirektionen 

für Wien; Niederösterreich und Burgenland 
(2,710.000 S), Oberösterreich (911.000 S) und Kärnten 
(176.000 S) sowie beim Österreichischen Postspar
kassenamt (875.000 S), stand eine vermehrte Vor
schuß gewährung bei den Finanzlandesdirektionen 
für Tirol (1,356.000 S), Steiermark (1,108.000 S) 
und Vorarlberg (260.000 S) SOWIe beim Bundes
ministeritpl für Finanzen (695.000 S) gegenüber. 

Die Uberschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (2,215.700 S) wurde nicht beansprucht. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(327.800 S). 

Die allgemeinen Kostensteigerungen führten zu 
einem erhöhten Förderungsbeitrag für das Wiener 
Institut für Wirtschafts- und Systemvergleiche. 

Überschreitung m~t Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Mehrausgaben (29,2 v. H.) entstanden wegen des 
erhöhten Bedarfes an Zinsenstützungsmitteln zur 
Finanzierung flankierender Maßnahmen im Zu
sammenhang mit der Einführung der Mehrwert
steuer. 

Der RH bemängelte das Fehlen einer materiell
rechtlichen Grundlage dieser Gebarung und erhob 
geg~p- die Verrechnung Bedenken. . 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Die Ersparung (11,2 v. H.) ergab sich mangels 
durchführbarer Projekte. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(8,573.000 S)_ 

165 

14 15 

Ausgaben-

. Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

. Schilling 

* * 
* * 
* * 
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166 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

'li Ausgaben 'S 

"" ~ <l ..c: " ~ Bezeichnung 

I I ~ §' :;::l 

" ~ ~ " Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg :s: th ~ a ] '" .s oi:!' .. " '" 
... <l !l ~ E=i '" ~ ~ i>< p Schilling 

1 5 0 3 2 5 43 Technische Hilfe (D) (V) ...... 44.000'- 44.000'- 44.000'-

. Summe 503 ... 159,169.968'- 150,000.000'- 159,169.968'-

5 0 4 Finanzlandesdirektionen : 

5 0 4 0 Dienststellen: 

5 0 4 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 2.291,184.831'5.3 2.160,020.000'- 2.291,184.831'53 

i 

5 0 4 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) 1) ...•• 302,339.025'74 308,590.000'- 301,210.143'32 

, 

, I 

1) Hinsichtlich eines Teilbetrages von 15,494.000 S war das Bundesministerium für Finanzen anweisungs-
berechtigt. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

9,169.968·-

131,164.831'53 

7,379.856'68 

13 

Erläuterung 

Überschreitung insgesamt 6 v. H. 
Die Mehrausgaben betrafen insbesondere Be

lohnungen an die Bediensteten der Abgabenverwal
tung für die außergewöhnliche Arbeitsbelastung 
im Jahre 1973, die vor allem durch die Einführung 
des Umsatzsteuergesetzes 1972, des Einkommensteuer
gesetzes 1972 und die Auswirkungen des Abkommens 
mit der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft ver
ursacht wurde (136,000.000 S). Außerdem führten 
vor allem die Auswirkungen der 24. Gehaltsgesetz
Novelle, BGB!. Nr. 214/1972, zu erheblichen Mehr
ausgaben bei den Hausbeschau- und Abfertigungs
gebühren (44,586.000 S). Weitere Mehrausgaben ver
ursachten die mit Verordnung des Bundesministers 
für Finanzen vom 24. April 1973, BGB!. Nr. 255, 
aufgrund der 24. Gehaltsgesetz-Novelle eingeführte 
Gefahrenzulage für Beamte des Zollwachdienstes 
(16,600.000 S) sowie Dienstgeberbeiträge und Ent
schädigungen für Nebentätigkeit infolge zu geringer 
Veranschlagung (4,979.000 S). 

Ersparungen ergaben sich hingegen an Neben
gebühren, da die aufgrund der 24. Gehaltsgesetz
Novelle erforderliche Neuberechnung in überwiegen
dem Ausmaß nicht rechtzeitig durchgeführt werden 
konnte (61,774.000 S), an Bezügen infolge Nicht
besetzung von durchschnittlich 152 Dienstposten 
im ersten Halbjahr und 92 Dienstposten im zweiten 
Halbjahr 1973 (5,716.000 S). Weitere Ersparungen 
entstanden infolge zu hoher Veranschlagung bei den 
Familien- und Geburtenbeihilfen (3,076.000 S) sowie 
den Belohnungen Im Abgabenstrafverfahren 
(817.000 S). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung insgesamt 2·4 v. H. 
Die Minderausgaben betrafen m erster Linie 

infolge zu hoher Veranschlagung Inlandreisen 
(5,934.000 S), Vergütungen an Bundesbetriebe für 
Unterkunftszwecke infolge .. nicht m Angriff ge
nommener Bauvorhaben der Osterreichischen Bundes
bahnen (2,764.000 S), Mietenvorauszahlungen infolge 
einer KosteIiermäßigung des Bauvorhabens 
"Reisendenabfertigung" beim Gemeinschaftszollamt 
Walserberg-Autobahn (2,264.000 S). Weitere Er
sparungen betrafen geringwertige Wirtschaftsgüter, 
"da wegen des verzögerten Baufortschrittes eme 
Ausstattung des Zollamtes Wiener Neustadt unter
blieb und das Zollamt Wien nur teilweise eingerichtet 
wurde (1,312.000 S). Außerdem entstanden infolge 
des milden Winters und der teilweisen Umstellung 
auf Fernwärme sowie infolge von Lieferschwierig
keiten geringere Ausgaben für Brennstoffe 
(1,200.000 S). Minderausgaben ergaben sich auch 
für Fahrtkostenzuschüsse aufgrund zu hoher Ver
anschlagung (576.000 S), für Instandhaltung von 
Inventar/Zollwache wegen des geringeren Reparatur
anfalles (497.000 S), für Kaufkraft-Ausgleichszulagen 
infolge zu hoher Veranschlagung (440.000 S) sowie 
für Versicherungen, weil die Prämiensätze der 
Eaftpfiichtversicherung für Dienstkraftfahrzeuge 
herabgesetzt wurden (432.000 S). Weitere Minder
ausgaben betrafen sonstige Leistungen physischer 

(Fortsetzung auf Seite 169) 

167 

14 15 

Aus gaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

85.539,86 1,259.695'44 
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168 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -- - - - - -

.<:I Ausgaben " 'Z 
bD ... 
= " .c 

~ 
.c Bezeichnung .;;; ~ 
I'l 

I I " :s " Gebarungserfolg ... .c Kassenerfolg Voranschlag 
1 "" bD Z " §' a :s " <El' ... 

" ... .. .. " P=I " 1:.:1 E=i Po< P ... Schilling _. 

1 5 0 4 0 1 43 

, 

f 

5 0 4 0 3 43 Anlagen (V) 1) ................ 51,251.332'10 30,254.000'- 51,055.909'20 

I 
I 

I 
1) Hinsichtlich eines Teilbetrages von 5,019.000 S war das Bundesministerium für Finanzen anweisungs-

berechtigt. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

20,801.909·20 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 167) 

Personen infolge der Verlagerung von Werkleistungs
aufträgen auf juristische Personen (3.83.000 S), 
Büromittel aufgrund sparsamer Inanspruchnahme 
der Ausgabenermächtigung (316.000 S), Instand
haltung von sonstigen Grundstückseinrichtungen, 
weil im Bereich der Finanzlandesdirektion für Tirol 
verschiedene Bauvorhaben nicht zum vorgesehenen 
Zeitpunkt durchgeführt werden konnten (292.000 S), 
sonstige Roh- und Hilfsstoffe aufgrund sparsamer 
Bewirtschaftung (265.000 S). Ferner flntstanden 
Minderausgaben an Kostenersätzen an Gemeinden 
für Hilfskräfte der Bodenschätzung, weil zum 
Zeitpunkt der. Veranschlagung ein größerer Umfang 
an Bodenschätzungsarbeiten erwartet wurde 
(239.000 S) und schließlich für Rückersätze von 
Einnahmen der Vorjahre infolge zu hoher Ver
anschlagung (229.000 S). 

Mehrausgaben be~!,afen dagegen hauptsächlich 
Vergütungen an die Osterreichische Staatsdruckerei 
aufgrund eines vermehrten Bedarfes an Drucksorten 
und höherer Lohn· und Materialkosten (5,962.000 S), 
Leistungen der Post infolge zu geringer Verarl-
schlagung (4,853.000 S), Entgelte für sonstige Lei· 
stungen juristischer Personen auf grund einer Ver
lagerung von Werkleistungsauftragen von physischen 
Personen und irr:t:<;>lge der mangels eigenen Personals 
vorgenommenen Ubertragung von Reinigungsarbeiten 
an Reinigungsanstalten (1,412.000 S). Weitere Mehr
ausgaben betrafen Energiebezüge vor allem wegen 
der Umstellung der Amtsbeheizung im Bereich der 
Finanzlandesdirektion für Oberösterreich auf Fern
wärme, deren Kosten schwer abzuschätzen waren 
(1,171.000 S), Miet· und Pachtzinse hauptsächlich 
wegen . erfolgter N euanmietungen und allgemeiner 
Erhöhung der Betriebskosten (1,155.000 S). Ein 
weiterer Mehraufwand ergab sich für Druckwerke 
aufgrund vermehrter Anschaffungen von Fach
literatur im Zusammenhang mit den neuen Gesetzes
materien (757.000 S), für Auslandzulagen wegen zu 
geringer Veranschlagung (658.000 S), für sonstige 
Verbrauchsgüter aufgrund eines höheren Verbrauches 
von Kopiermaterial und gestiegener Preise (319.000 S), 
für Instandhaltung von Bauten aufgrund notwendiger 
Adaptierungsarbeiten an den in Graz zugemieteten 
Amtsräumen (400.000 S), für öffentliche Abgaben 
infolge zusätzlicher Vertragsgebühren (360.000 S) 
sowie für Auslandreisen aufgrund zu geringer Ver· 
anschlag~!lg (319.000 S). 

Die Uberschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (1,164.000 S) wurde nicht in Anspruch 
genommen. 

Überschreitung insgesamt 68·8 v. H. 
Die Mehrausgaben betrafen Maschinen und ma· 

schinelle Anlagen, weil nach Abschluß der Automati
sierung der Abgabeneinhebung eine Verbesserung 
der maschinellen Ausstattung der Finanzkassen 
erforderlich wurde. Um dem Personalmangel zu 
begegnen, wurden auch andere Abteilungen der 
Finanzämter mit leistungsfähigen Rechengeräten 
ausgestattet (26,000.000 S). 

Demgegenüber wurden Ausgaben für übrige 
Zwe.<;ke zurückgestellt (5,200.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

169 

14 15· 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

127.570,10 115.418·63 
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170 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

~ Ausgaben , .. .. 
~ " ..= ~ Bezeichnung :;a 

'" ] ti .25 I I Gebarungserfolg 1 Q J ... ~ Kassenerfolg Voranschlag 
§' ~ ] ~ ~ .. 

~ !;!) ~ E=i ~ ..: Schilling 

1 5 0 4 0 8 43 Aufwand für besondere Liegen-
schaften (L) ................ 335.460,34 170.000'- 297.090,34 

Summe 5040 ... 2.645,110.649'71 2.499,034.000'- 2.643,747.974'39 

5 0 4 2 8 43 Anmietung von Beamten-
wohnungen für Bundes-
bedienstete (L)l) ........... 17,421.519'65 25,500.000'- 17,421.519'65 

5 0 4 3 7 38 Gebarung gemäß § 62 KFG(L) 1) . 3,670.200'- 4,378.000'- 3,670.200'-

Summe 504 ... 2.666,202.369'36 2.528,912.000'- 2.664,839.694'04 

5 0 5 Finanzprokllratllr: 

5 0 5 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 12,345.665'11 12,247.000'- 12,345.665'11 

5 0 5 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 3,464.657;42 4,633.000'- 3,464.657'42 

5 0 5 0 3 43 Anlagen (V) ................. 353.306·42 355.000'- 353.306·42 

Summe 505 ... 16,163.628'95 17,235.000'--'-- 16,163.628'95 

5 0 6 Hauptpunzierungs- und Probier-
amt: 

5 0 6 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 5,877.339'90 6,345.000'- 5,877.339'90 

5 0 6 0 1 43 Verwaltnngsaufwand (L) ....... 603.190·34 632.000·~ 603.190,34 

5 0 6 0 3 43 Anlagen (V) •••••••••••••• 0-" 22.638'- 111.000'- 22.638·-

Summe 506 ... 6,503.168·24 7,088.000'- 6,503.168' 24 

5 0 7 Zentralbesoldungsamt : 

5 0 7 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 57,619.448'78 58,040.000'- 57,619.448'78 

5 0 7 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 19,061.979·42 17,968.000'- .19,061.979'42 

I 

1) Verwalturigsaufwand beim Ansatz 1/5040 mitveraIl!!chlagt. 
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Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

127.090·34 

144,713.974'39 

8,078.480·35 

707.800·-

135,927.694'04 

98.665,11 

1,168.342'58 

1.693·58 

1,071.371'05 

467.660'10 

28.809,66 

88.362·-

584.831,76 

420.551,22 

1,093.979'42 

Erläuterung 

Minderausgaben 31·7 v. H_ 
Zum Zeitpunkt der Veranschlagung konnte die 

Anzahl der Umwandlungen von Naturalwohnungen 
in Mietwohnungen schwer abgeschätzt werden. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(750.000 Si. 

Die Anzahl der Versicherungsabschlüsse gemäß 
§ 62 des Kraftfahrgesetzes 1967 ist schwer abzu
schätzen. 

Die Minderausgaben (25,2 v. H.) betrafen ins: 
besondere die Instandhaltung von Bauten, weil die 
vorgesehene Verbesserung von Arbeitsräumen nicht 
im geplanten Umfang und infolge von Termin
schwierigkeiten auch nicht zur -Gänze durchgeführt 
werden konnte (898.000 Si. 

Mangels geeigneter Bewerber blieben zwei Dienst
posten der Verwendungsgruppe A ganzjährig und 
einer halbjährig unbesetzt_ 

Die Ersparung ergab sich zum größten Teil 
infolge Nichtbesetzung von durchschnittlich elf 
Dienstposten (2,902.000 Si. 

Hingegen führten vor allem Belohnungen für 
überdurchschnittliche Leistungen zu Mehrausgaben 
(2,624.000 Si. 

Überschreitung 6·1 v. H. 
Mehrausgaben entstanden vor allem an Mieten 

für Datenverarbeitungsanlagen als Folge der bei der 
Erstellung des Voranschlages noch nicht bekannten 
Abschlüsse von Zusatzvereinbarungen zum Miet
vertrag und zu den Wartungsverträgen -(1,465.000 Si. 

Weitere Mehrausgaben betrafen Leistungen der 
Post (ZBA) infolge des Mehranfalles an Postgebühren 
und wegen zu geringer Veranschlagung (591.000 Si, 
Schreib-, Zeichen- und sonstige Büromittel (Haus
haltsverrechnung) wegen des vermehrten Bedarfes 
an Endlosformularen (590.000 S) und Entgelte an 
Unternehmungen (Werkleistungen) infolge zu ge
ringer Veranschlagung (255.000 Si. 

Ersparungen ergaben sich hingegen insbesondere 
bei Schreib-, Zeichen- und sonstigen Büromitteln 
(ZBA und Landesinvalidenamt) (zusammen 565.000 S), 
für die Instandhaltung von Maschinen (424.000 S) 
sowie für Druckwerke (ZBA) (293.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

213.109'96 1,375.114'07 

42·-

213.109'96 1,375.156'07 
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172 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 I 11 
- - - - - - _. 

-= Ausgaben oS 
" .. ... 

-= " " .., 
~ 

Ei .g Bezeichnung 

I I Gebarungserfo!g 
.. " :2 ]i " ... ~ Kassenerfolg Voransch!ag .;] p. 

~ ... 
~ 

p. "E. :2 ~ %" " ... ... " " ~ C!:> ~ E:< Po< P ..: Schilling 

1 5 0 7 0 3 43 Anlagen (V) ................. 782.539·68 894.000·- 782.539·68 

Summe 507 ... 77,463.967·88 76,902.000·- 77,463.967 ·88 

5 0 8 Österreichisches Postsparkassen-
amt: 

5 0 8 0 0 38 Personalaufwand (L) .......... 200,396.290· 28 198,130.000·- 200,396.290·28 

< 

5 0 8 0 1 38 Verwaltungsaufwand (L) ...... 875.926·57 1,030.000·- 875.926·57 

Summe 508 .. : 201,272.216·85 199,160.000·- 201,272.216·85 

Gesamtausgaben 50 ... 4.013,750.405·36 3.823,798.000·- 4.011,601.663·41 

.. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

111.460·32 

561.967·88 

2,266.290·28 

154.073·43 

2,112.216·85 

187,803.663·41 

13 

Erläuterung 

Überschreitung 1· 1 v. H. 
Die Mehrausgaben betrafen hauptsächlich Mehr

leistungsv~rgütungen Z (4,042.000 S) sowie Beloh-· 
nungen und Aushilfen Z (436.000 S) für vermehrte 
Mehrdienstleistungen im Zusammenhang mit der 
Automatisierung des Scheckverkehrs. 

Hingegen brachte die Nichtbesetzung von durch-
schnittlich sieben Dienstposten Ersparungen 
(2,2:1;6.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes-
ministers für Finanzen. \ 

173 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I. Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

242.635·94 1,375.156·07 
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174 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
-§ Ausgaben 
"öl .. .. 

" '" Bezeichnung .<:i :0 .g 
"'" i := 

I I .. '" ] .s '" Voranschlag Gebarungserfolg .;i '" .. ~ , Kassenerfolg 
'" 'So ] ~ '" J!!' ; :0 ~ 
~ 

os '" = 1:<1 E=< ~ p ~ Schilling 

• 

5 1 Kassenverwaltung: 1) 

1 5 1 0 Effekten- und Geldverkehr des 
Bundes: 

5 1 0 0 1 43 Staatlicher Postscheckverkehr 
(L) ........................ 58,339.128·37 59,830.000·- 58,339.128·37 

5 1 0 1 3 43 Erwerb von Bundestiteln für 
Tilgungszwecke (V) .......... 49,676.792·58 127,061. 000·- 49,676.792·58 

5 1 0 2 3 43 Verschiedene Maßnahmen der 
Marktpßege (V) ............. 31,992.348·40 36,330.000·- 31,992.348·40 

5 1 0 3 7 43 Kursverluste (L) ............. 230,733.050·73 100,001.000·- 230,733.050·73 

f -

5 1 0 4 8 43 Effekten- und Geldverkehrs-
kosten (L) ................. 371.077·44 800.000·- 371.077·44 

Summe 510 ... 371,112.397·52 324,022.000·- 371,112.397·52 

1) Verwaltungsaufwand beim Titel 1/500 mitveranschlagt. 

BUDde&!'ecbnoogsabscbl WI 15· 
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.. 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,490.871·63 

77,384.207·42 

4,337.651·60 

130,732.050·73 

428.922·56 

47,090.397·52 

13 

Erläuterung 

Ersparung 2·5 v. H. 
Infolge Erhöhung der auszuzahlenden Beträge 

entstanden Mehrausgaben bei den Postgebühren 
des staatlichen Postscheckverkehrs . (2,628.000 S). 
Dagegen ergaben sich Ersparungen bei den Postspar
kassengebühren (4,119.000 S), da die Kosten der 
U!llstellung auf neue' Drucksorten geringer waren 
als erwartet. 

Eine Überschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (1,000.000 S) wurde nicht in Anspruch 
genommen. 

Ersparung 60·9 v. H. 
Der freihändige Rückkauf von Anleihestücken 

für Tilgungszwecke ist vom jeweiligen Marktangebot 
abhängig. Im Berichtsjahr standen weder Inland
noch Auslandanleihen in der veranschlagten Höhe zur 
Verfügung. 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (25,103.000 S). 

Ersparung 11·9 v. H. 
Infolge entsprechender Marktpflege seitens des 

Marktregulierungs-Syndikates der Banken entstanden 
für den Bund geringere Ausgaben. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(3,633.000 S). 

Die erhebliche Überschreitung (130·7 v. H.) 
ist auf Kursverluste zurückzuführen, die Im Zu
sammenhangmit der Abwertung des US·DollarsimJuli 
1973 entstanden sind. 

Überschreitungen mit Zustimmung des Bundes
ministersfür Finanzen (25,000.000 S) und mit Ge
nehmigung durch Bundesgesetz (155,000.000 S) wurden 
nicht zur Gänze in Anspruch genommen. 

Der Rechnungshof hat das BM f. Finanzen darauf 
hingewiesen, daß die teilweise Inanspruchnahme einer 
über die Ermächtigungsbestimmung des Art. III Abs. 5 
des Bundesfinanzgesetzes 1973 hinausgehenden,J ahres
kreditüberschreitung vor Inkrafttreten des 2. Budget
überschreitungsgesetzes 1973, BGBI. Nr. 572, einen 
gesetzlich nicht gedeckten Vorgriff auf eine budget
rechtliche Entscheidung des Nationalrates darstellte. 

Das BM f. Finanzen teilte hiezu mit, daß die 
gegenständlichen Kursverluste im Jahre 1973 durch 
den nicht vorhersehbar gewesenen Kursverfall des 
US-Dollars zwangsläufig angefallen sind und die 
Verrechnung der Kursverluste jeweils im Zeit
punkt des Anfalles erfolgen mußte, sodaß das In
krafttreten des zweiten Budgetüberschreitungs
gesetzes 1973 am 30. November 1973 nicht abge
wartet werden konnte. 

Ausgaben im Zusammenhang mit dem Effekten
und Geldverkehr des Bundes sind nicht im erwarteten -
Ausmaß angefallen. 

175 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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176 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

I 2 3 4 5 6 7 8 9 T 10 I 11 - - - - - -

.= Ausgaben " 'Z 
Oll ... ... 
§ '" .= .c Bezeichnung "" "" :::I " I I ... '" -'W' e .2> '" Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .;l "" 'ä ... ... ~ 

" ~ ~ 
.. " ~ .. .. ; "'öl " ~ ~ il< P -< SchilliJ;tg 

I 5 1 1 0 9 . 43 Zuführung an Kassenreserve (V) 29,278.000'- 1.000,- 29,278.000'-

, 

, ' , 

5 I 2 Zuführung an Rücklagen: , 

5 1 2 0 9 43 Baurücklage (V) .............. 112,018.000·~ 1.000·- 112,018.000·-
5 5 1 2 1 9 43 Baurücklage (ao) (V) ... ' ..... ~ .. 52, 763.000·~ 1.000·-:- 52,763.000'-
1 5 1 2 2 9 43 Anlagenrücklage der Bundesbe-

triebe (V) ............. ' ..... - 1.000,- -
5 5 1 2 3 9 43 Anlagenrücklage der Bundes-

betriebe (ao) (V) ............ 30,000.000'--; 1.000'- ~O,OOO.OOO·-
1 5 1 2 4 9 43 Zweckgebundene Einnahmen-

Rücklage (V) •••••• 0 ••••••• 1.299,220.308'45 20,000.000·~ 1.299,220.308'45 
5 5 1 2 5 9 43 Zweckgebundene Einnahmen-

Rücklage (ao) (V) ........... - 1.000·- -
Summe 512 ... 1.494,001.308'45 20,005:000'- 1.494,001.308'45 

5 1 7 PauschalvorsoJ;'ge für Ausgaben 
aus Rücklagenauflösungen : 

1 5 1 7 0 ° 43 Personalaufwarid (L) .......... - 30,000.000'- -

5 I 7 0 I 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... - 5,000,000'''- -

5 I 7 0 3 43 Anlagen (V) ............ : ..... - 1.100,000.000'- -

5 5 1 7 0 3 43 Anlagen (so) (V) ............. - 120,000.000'- -

I 5 1 7 0 5 43 Förderungsausgaben (D) (V) ... - 5,000.000'- -

5 1 7 q 6 43 Förderungsausgaben (L) ....... - 150,000.000'- -

5 1 7 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... - 15,000.000'- -

5 I 7 0 8 43 Aufwandskredite (L) ........ ;. - 175,000.000'- -

Summe 517 ... 1 - 1.600,000.000'- -
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

29,277.000·-

112,017.000·-

52,762.000·-

1.000·-

29,999.000·-

1.279,220.308·45 

1.000·-

1.473,996.308·45 

30,000.000·-

5,000.000·-

1.100,000.000·-

120,000.000·-

5,000.000·-

150,000.000·-

15,000.000·-

175,000.000·-

1.600,000.000·-

13, 

Erläuterung 

Die Überschreitung entstand infolge Rücklagen
zuführung einer beim Ansatz 1/63156 mit dem 
2. Budgetüberschreitungsgesetz, BGBl. Nr. 572, 
bereitgestellten, aber mit emem Teilbetrag von 
29,278.000 S nicht in Anspruch genonunenen Aus
gabenüberschreitung für die Entschädigungsaktion 
für Verluste, die die gewerbliche Wirtschaft durch die 
Maul- und Klauenseuche 1972/73 erlitten hat. 

Die Verrechnung dieser gemäß § 5 Abs. 2 leg. cit. 
zulässigen RücklagenzufüI;trung erfolgte im Gegen
satz zur Gliederungssystematik des Voranschlages 
bei diesem Ansatz, da das BM f. Finanzen es verab
säumt hat, für die Eröffnung eines geeigneten Aus
gabenansatzes unter dem Titel 512 "Zuführung an 
Rüc.l:dagen" Vorsorge zu treffen. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (29,278.000 S). 

Die Zuführung nicht in Anspruch genommener 
Teile von Ausgabenansätzen und von zweckgebun
dentm Einnahmen an Haushaltsrücklagen gemäß 
Art. VIII des Bundesfinanzgesetzes erfolgte buch
'mäßig derart, daß bei den betreffenden Ansätzen eine 
Reservierung durch eine Ausgabenrückstellung bzw. 
Bindung von Mehreinnahmen vorgenommen und bei 
den Verrechnungsansätzen der Kassenverwaltung 
eine Mehrausgabe In entsprechender Höhe nach
gew~.esen wurde .. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Aus verwaltungstechnischen Gründen wurde erst
mals im Jahre 1969 eine Pauschalvorsorge für Aus
gaben aus Rücklagenauflösungen vorgesehen. Ent
sprechend den bei den einzelnen Ressorts tatsächlich 
angefallenen Ausgaben aufgrund von Rücklagenauf
lösungen, die bei den betreffenden Ansätzen als Mehr
ausgaben gegenüber dem Voranschlagsbetrag ver
rechnet wurden, erfolgten Ausgabenrückstellungen 
beim Titel 517 im nachstehend ersichtlichen Ausmaß. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (25,135.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (4,000.000 S). 

Ausgabenrückstellungen gemäß Bundesgesetz 
(50,259.000 S) lind mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (606,592.000 S). 

Ausgabenrückstellungen gemäß Bundesgesetz 
(13,875.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (74,105.000 S). 

Ausgaberirückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (3,000.000 S). 

Ausga benrückstellungen gemäß Bundesgesetz 
(90,000.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (57,529.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (4,302.000 S). 

Ausgabenrückstellungen gemäß Bundesgesetz 
(984.000 S) und mit Zustinunung des Bundesministers 
für Finanzen (173,215.000 S). 

177 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -
- -

- -

- -

- -

- -

- -
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178 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- - - ~ - -

il Ausgaben 'ijJ 

'" ... 
0= '" .., .= .a .c Bezeichnung ~ 0= 

I I öl ., 
i ~ " .;] "" 

... .g Kassenerfolg V orap.schlag Gebarungserfolg '" 1il go ] ~ " 'ä ... i:l 
~ <:!l ~ E=i P- P -< Schilling 

1 5 1 8 0 0 43 Pauschalvorsorge für Personal-
ausgaben (L) . _ ............. - 330,000.000'- -

5 1 9 0 Sonstige Kassenverwaltungs-
Ausgaben~ 

5 1 9 0 7 43 Maßnahmen zur Vorratsent-
lastung (Zinsen) (L) 4 ••••••• 22,500.000'- 200,000.000'- 22,500.000'-

5 1 9 0 8 43 Allgemeine Ausgaben (L) ...... 5.957,18 488,000.000'- 5.957,18 

5 1 9 0 9 43 Maßnahmen zur Vorratsent-
lastung (Rückzahlung) (V) .. - 2.000·- -

Summe 5190 ... 22,505.957'18 688,002.000'- 22,505.957'18 

Gesamtausgaben 1/51 ... 1.834,134.663'15 2.842,027.000'- 1.834,134.663'15 

5/51. .. 82,763.000'- 120,003.000'- 82,763.000'-

Gesamtausgaben 51 ... 1.916,897.663'15 2.962,030.000'- 1.916,897.663'15 

< 
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12 

Ersparung 
. (Jberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

330,000.000'- Im Jahre 1972 wurden verschiedene, für die 
Besoldung der Bundesbediensteten bedeutsame Maß
nahmen beschlossen, hinsichtlich deren Auswirkun
gen für das Jahr 1973 im Zeitpunkt der Voranschlags
erstellung nur Gesamtschätzungen vorlagen. Da eine 
Auf teilung des Mehrerfordernisses auf die einzelnen 
finanz gesetzlichen Ansätze nicht möglich erschien, 
wurde bei diesem Ansatz eine pauschale Vorsorge 
getroffen. Entsprechend den tats~chlich bei den 
einzelnen Ressorts erforderlichen Uberschreitungen 
wurden zur Bedeckung Teilbeträge der Pauschal
vorsorge zurückgestellt. Insgesamt wurde rund die 
Hälfte des Voranschlagsbetrages solcherart bestim
mungsgemäß in Anspruch genommen. 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (166,050.000 S). 

177,500.000'- Ersparung 88·75 v. H. 
Von Kreditoperationen im Ausland zur Zwischen

finanzierung der Vorratsentlastung wurde Abstand· 
genommen, sodaß der hiefür veranschlagte Zinsen
aufwand zur Gänze erspart wurde (70,000.000 S). 
Da auch die für diesen Zweck bestimmten Kredit
operationen im Inland in erheblich geringerem 
Ausmaß, zu einem wesentlich niedrigeren Zinssatz 
und zu emem späteren Zeitpunkt aufgenommen 
wurden als bei der Veranschlagung angenommeri 
worden war, kam es zu weiteren beträchtlichen 
Minderausgaben (107,500.000 S). 

487,994.042'82 Nahezu der gesamte Voranschlagsbetrag wurde 
erspart (99-99 v. H.), weil zu den betreffenden 
Kreditoperationen Nebenkosten nicht anfielen. 

2.000'-

665,496.042'82 

1.007,892.336'85 

37,240.000'-

1.045,132.336'85 

Ausgabenrückstellung gemäß 'Bundesgesetz 
(155,000.000 S). 

179 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände. 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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180 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
.g Ausgaben 0; 

'" .. 
<= " .. .= .El .c Bezeichnung ~ <= 

I I Gebarungserfolg ] " ]1 ~ " 
~ 

.c Kassenerfolg Voranschlag 
~ i5: 's. ]1 ~ 

<= .. 'Ei .. .. .. <= = !;!) ~ E< Il< ::> -< Schilling 

, 

1 5 2 Öffentliche Abgaben: 1) 

5 2 5 Stempelmarken : 

5 2 5 0 1 43 Druckkosten (L) ............... 4,217.954'52 3,000.000'- 4,217.954'52· 

5 2 5 1 7 43 Verschleißgebühren (L) ........ 84,717.392'14 95,520.000'- 84,717.392'14 

Summe 525 ... 88,935.346'66 98,520.000'- 88,935.346'66 

5 2 7 0 1 43 Kosten im AbgabE;ln/Devisen. 
Straf· und Einbringungsver. 
fahren (L) ................. 1,251.894'84 1,500.000'- 1,251.894'84 

Gesamtausgaben 52 ... 90,187.241'50 100,020.000'- 90,187.241'50 

, 

, 

1) Verwaltungsaufwand bei dem Ansatz 1 5040 mitveranschla gt 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte II 
gegen 10) 

Schilling 

1,217.954·52 

10,802.607·86 

9,584.653·34 

248.105·16 

9,832.758·50 

13 

" 

Erläuterung 

Erhebliche Mehrausgaben 40·6 v. H. 
Die aufgrund des Bundesgesetzes vom 10. Juli 

1973, BGBI. Nr. 384, erforderliche Auflage von 
Stempelmarken mit dem Aufdruck "Kraftfahrzeug
steuer" sowie Preiserhöhungen bei den Druckkosten 
verursachten Mehrausgaben (1,562.000 Si, denen 
Ersparungen - bei, den Druckkosten für Stempel
mar.1Fen (345.000 S) gegenüberstanden. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes-
gesetz. ' 

Ersparungen 1l·3.v. H. , 
Der Rückgang beim Verkauf von Ste~pel

marken, der infolge des Wegfalles der bisher in 
Stempelmarken zu entrichtenden Beförderungssteuer 
im Güterfernverkehr eintrat, wurde bei der Ver
anschlagung unterschätzt. 

" Ausgabenrückstellung gemäß' Bundesgesetz 
(1,680.000 Si. 

Die Minderausgaben entstanden hauptsachlich 
infolge geringerer Gerichts- und, Transportkosten 
sowie Befundaufnehmerbelohnungen. 

181 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

650·-

650·-
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182 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 - - - - - -

.c: 
Ausgaben -$ 

'" ... 
" '" .c: " .Q Bezeichnung 

~ ~ := " I I Gebarungserfolg '" " 1 i 
.2S ~ Kassenerfolg Voranschlag "" ... .. "" ~ 1 '" ol:!' " " ;:; ~ .. ... g:< " ~ <:!l 1:4 Po< P -< Schilling 

• 

1 5 3 Finanzausgleich: 1) 2) 

5 3 0 Leistungen an Länder und Ge-
meinden: 

5 3 0 0 7 43 Ertragsanteilekopfquoten-Aus-
gleich der Länder (L) ....... 423,886.811'- 358,000.000'- 423,886.811'-

5 3 0 1 7 11 Rückzahlungen an Länder (L) 1,027.976'51 2,000.000'- 1,027.976'51 

5 3 0 2 7 43 Salinen-Betriebsstättengemein-
den (L) .................... 2,015.244'- 2,200.000'- 2,015.244'-

5 3 0 3 7 43 Bundesbahn-Betriebsstätten-
gemeinden (L) ......... , .... 26,200.000'- 26,200.000'- 26,200.000'-

5 3 0 4 4 43 Theater- und Orchesterge-
meinden (L) .............................. 13,000.000'- 13,000.000'- 13,000.000'-

5 3 0 5 7 43 Finanzzuweisungen an Länder 
gemäß § 3 (2) FAG. 1967 (L) .. - 1.000,- -

Summe 530 ... 466,130.031'51 401,401.000'- 466,130.031-51 

5 3 1 0 7 43 Mittel für den N aturkatastro-
phen-Verwaltungsfonds (L) ... 1,000.000'- 1,000.000'- 1,000.000'-

5 3 2 Zweckzuschüsse des Bundes I: 

5 3 2 0 4 43 Zuschüsse an österreichische Ent· 
wicklungsgebiete (L) ......... 40,000.000'- 40,000.000'- 40,000.000'-

5 3 2 1 4 11 Zuschüsse zum Pflichtschulbau-
aufwand (L) ................ 100,000.000'- 100,000,000'- 100,000.000'-

5 3 2 2 4 13 Zuschüsse zur Theaterführung 
an Länder und Gemeinden (L) 50,000.000'- 50,000.000'- 50,000.000'-

5 3 2 3 4 23 Zuschüsse nach dem Wohnungs-
verbesserungsgesetz (L) ...... 80,000.000'- 80,000.000'- 80,000.000'-

5 3 2 4 4 33 Zuschuß zur Wiener U-Bahn-
Errichtung (L) .............. 200,000.000'- 200,000.000'- 200,000.000'-

5 3 2 5 4' 23 Zuschüsse nach § 36 (6) Wohn-
bauförderungsgesetz (L) ..... 44,500.000'- 30,001.000'- 44,500.000'-

5 3 2 6 4 23 Zuschüsse ,nach § 10 (2) BGBI. 
Nr. 336/1971 (L) ............ ~92,422. 965· 66 55,000.000'- 292,422.965'66 

5 3 2 7 4 38 Zuschüsse für Fremdenver-
kehrsförderung an Ge-
meinden (L) ........................... 30,000.000'- 30,000.000'- 30,000.000'-

5 3 2 8 4 21 Zuschüsse für Umweltschutz 
an Länder und Gemeinden (L) 100,000.000'- 100,000.000'- , 100,000.000'-

1) Verwaltungsaufwand bei dem Ansatz 1/5000 mitveranschlagt. 
2) Ohne Ertragsanteile der Länder und Gemeinden an den gemeinschaftlichen Bundesabgaben, die bei 

Ansat,z 2/52804 veranschlagt sind. 

" 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

65,886.811--

972.023'49 

184.756·-

-

-

1.000·-

64,729.031'51 

-

-

-

-

-

-

14,499.000'-

237,422.965'66 

-

-

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben (18·4 v. H.). 
Die Höhe dieser:. Ausgaben ist schwer zu veran

schlagen, da jede Anderung. des länderweisen Auf
kommens an den gemeinschaftlichen Bundesab
gaben das Ausmaß des Ertragsanteilekopfquoten
Ausgleiches der Länder beeinflußt. 

Überschreitung mit' Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Die Ersparungen ergaben sich auf grund der 
Abstimmung der Berechnungsgrundlage für die 
Beiträge an landwirtschaftlichen Schulen im Jahre 
1971 mit den Ländern. 

Diese Mehrausgaben (48,3 v. H.) entsprechen den 
gleich hohen zweckgewidmeten Einnahmen beim 
Ansatz 2/53254. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes-
ministers für .Finanzen. 

Diese Mehrausgaben entsprechen den gleich hohen 
zweckgewidmeten Einnahmen beim Ansatz 2/53264. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes-
ministers für Finanzen. . 

183 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

- -

- -
- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -
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184 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 1}- 10 11 
- - - - - -

;c Ausgaben -s .. .... 
<I " ;c '" ~ Bezeichnung 

1 ~ r.= 
" I I " $ $ .0 Kassenerfolg Voranschlag Ge barungserfolg "" bI) 

~ 
., 

e .~. ~ 
-., 

~ li <I 
~ " ~ Il-< P -< Schilling 

1 5 3 2 9 4- 33 Zuschüsse in N ahverkehrs-
angelegenheiten an Ge-
meinden (L) ............... 100,000.000'- 100,000.000'- 100,000.000'-

, 

I 
Summe 532 ... 1.036,922.965'66 785,001.000'- 1.036,922.965'66 

I 

5 3 3 Zweckzuschüsse des Bundes II: 

5 3 3 0 Naturkatastrophen-Verwaltungs-
fonds (Zweckgebundene Ge-
barung): 

5 3 3 0 6 43 Überweisungen an Länder (L) .. 1,776.305'- -11,000.000·- 1,776.305'-

5 3 3 1 4 43 Zuschüsse zur. Förderung des . 
Naturschutzes .an Länder (L) 5,000.000'- 5,000.000'- 5,000;000'-

5 3 3 2 4 36 Zuschüsse zur Wirtschafts-
förderung (L) .............. 30,000.000'- 30,000.000'- 30,000.000'-

Summe 533 ..• 36,776.305'- 46,000.000'- 36,776.305'-

5 3 4 Katastrophenfonds (Zweck-
gebundene Gebarung): 

5 3 4 0 6 43 Schäden im Vermögen privater 
Personen (L) ................ 45,706.923'- 148,410.000'- 45,706.923'-

5 3 4 1 6 43 Überweisungen an Länder (L) 60,823.774'- 69,258.000'- _ 60,823.774'-

5 3 4 2 6 43 Schäden im Vermögen der Ge-
meinden (L) ..........•..... 41,649.000'- 49,470.000'- 41,649.000'-

, 

5 3 4 3 8 43 Schäden im Vermögen des Bun-
des (L) ... , ................ 99,150.000'- 108,940.000'- 99,150.000'-

5 3 4 4 8· 43 Vorbeugung gegen künftige 
Hochwasser- und Lawinenschä-
den (L) ..................... 654,680.800'- 623,322.000'- - 654,680.800'-

: SumIIie 534 ... 902,010.497'--'- 999,400.000'- 902,010.497'-

Gesamtausgaben 53 ... 2.442,839.799'17 2.232,802.000'- 2.442,839.799'17 , 

, 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

251,921.965·66 

9,223.695·-

9,223.695·-

102,703.077·-

8,434.226·-

7,821.000·-

9,790.000·-

31,358.800·-

97,389.503·-

210,037.799·17 

13 

Erläuterung 

Die Ersparun.gen (83·9 v. H.) sind, wie 1m Vor-' 
jahr, die Folge geringer Inanspruchnahme. 

Die Ersparungen (69·2 v. H.) sind, wie im Vor
jahr, auf eine geringe Anzahl von Schadensfällen 
zurückzuführen. 

Ersparungen (12·2 v. H.). 
Die Höhe dieser Ausgaben ist schwer zu ver

anschlagen. Es werden auf grund . einer mit den 
Ländern' getroffenen Vereinbarung jeweils die in der' 
Zeit vom 1. Oktober des zweitvorangegangenen bis 
zum 30. September des vorangegangenen Jahres 
eingetretenen Schäden bis anfangs Dezember ge
meldet und zu Beginn eines jeden Jahres nach Maß
gabe der dem Katastrophenfonds zur Verfügung 
stehenden Mittel Zahlungen geleistet. 

Ersparungen (15·8 v. H.). 
Die Höhe dieser Ausgaben ist schwer zu veran

schlagen. Die mit den Ländern getroffene Regelung 
wurde auch mit den Gemeinden ~ereinbart' (siehe 
Ansatz 1/53416). 

Ersparungen '(9 v. H.), da im Jahre 1973 geringere 
Hochwasserschä<;len als im Vorjahr eintraten. 

Die Mehrausgaben (5 v. H.) waren durch die 
Errichtung zusätzlicher Schutzwasserbauten bedingt. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz BGBI. Nr. 386/1973. 

185 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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186 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

-5 Ausgaben 
Ql .. .. 

§ " ~ .g Bezeichnung 
j ~ :::l 

" I I Gebarungserfolg " :8 .. .8 .g Kassenerfolg Voranschlag 
~ :: .. 

;;l ~ :8 ... .8 ~ .. .. .. 
~ <;!) 1:.:1 g::j p.., :::> -< Schilling 

5 4 Bundesvermögen: 1) 

5 4 0 Kapitalbeteiligung : 

1 5 4 0 0 3 33 Verstaatlichte Unternehmungen 
(V) ....................... 96,500.000'- 96,500.000'- 96,500.000'-

5 4 0 1 3 36 Österreichische Industrieverwal-
tungs-Aktiengesellschaft (V) .. 96,500.000'- 96.500.000'- 96.500.000'-

5 4 0 2 2 36 Entschädigungen für verstaat-
lichte Unternehmungen (V) ... - 995.000'- -

5 4 0 4 3 35 Sonstige Elektrizitätswirtschaft 
(2. Verstaatlichungsgesetz) (V) 289,750.382'- . 289,760.000'- 289,750.382'-

5 5 4 0 5 2 38 Internationale Finanzinstitu-
tionen (V) .................. 44,906.049'45 53,152.000'- 44,906.049'45 

1 5 4 0 7 2 32 Sonstige Unternehmungen (Ge-
setzliche Verpflichtungen) (V) .. 30,000.000'- 30,000.000'- 30,000.000'-

5 4 0 8 3 Sonstige Unternehmungen , 

(Zweckgebundene Umwand-
lung) (V) .................. 2,726.029'- 2,524.000'- 2,726.029'-

I 

23 * 1,291.509'- * 1,520.000'- * 1,291.509'-

33 * - * 1.000'- * -

34 * - * 1.000,- * -

36 * 1,000.000'- * 1,000.000'- * 1,000.000'-

38 * 434.520'- * 2.000'- * 434.520·-

5 5 4 -0 93 Sonstige Unternehmungen (V) .. 93,414.326'70 69,905.000'- 93,414.326'70 

1) Verwaltungsaufwand bei dem Titel 1/500 mitveranschlagt; falls jedoch Finanzdirektionen anwei
sungsberechtigt sind, ist der Verwaltungsaufwand bei dem Ansatz 1/5040 mitveranschlagt. 

,. 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 221 von 705

www.parlament.gv.at



* 
* 
* 
* 
* 

12 

Ersparung 
OberS{)hreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

995.000'-

9.618'-

8,245.950'55 

13 

Erläuterung 

Die Entschädigungsfälle erreichten nicht das 
erwartete Ausmaß. 

Ersparung 15'5 v. H. 
Minderausgaben (9,000.000 S) zufolge Nicht· 

inanspruchnahme der österreichischen Quote beim 
Europäischen Fonds (BGBl. Nr. 75/1960), dessen 
Liquidierung zum 31. Dezember 1972 durchgeführt 
wurde. 

Dagegen erforderte der auf die Republik Österreich 
entfallende Anteil (1. Rate: 500.000 US·Dollar) an 
der Kapitalaufstockung der Asiatischen Entwick· 
lungsbank (AEB), BGBl. Nr. 149/1972, Mehrausgaben 
von 809.000 S, weil bei der Veranschlagung die im 
Abkommen über die AEB zur Bemessung der Quote 
festgelElgte Dollarparität zum 31. Jänner 1966 nicht 
berücksichtigt wurde. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun· 
desministers für ,Finanzen (2,680.800 S). 

202.029'- Mehrausgaben für die Umwandlung von Gewinn· 

228.491,-

1.000,-

1.000,-

-

432.520·-

23,509.326·70 

ausschüttungen entstanden infolge einer nicht er· 
warteten Gewinnausschüttung bei der Intercontinental 
Hotel.Betriebsgesellschaft m. b. H., Wien (433.000 Si. 

Dagegen ergaben sich auf grund geringerer bzw. 
späterer. Gewinnausschüttungen anderer Kapital. 
bett;iligungen Minderal,lsgaben (231.000 Si. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes· 
ministers für Finanzen. 

Überschreitung 33·6 v. H. 
Mehrausgaben ergaben sich insbesondere aus der 

Kapitalbeteiligung des Bundes an der "Wien·Film" 
Gesellschaft m. b. H., Wien (10,000.000 Si, an der 
Olympia·Stadion.Betriebsgesellschaft m. b. H., Inns· 
bruck (3,116.000. S), an der Axamer Lizum 
Aufschließungs.Aktiengesellschaft, Innsbruck 
(22,999.000 Si, und an verschiedenen anderen Gesell· 
schaften (zusammen 5,010.000 Si. 

Hingegen unterblieben Kapitalbeteiligungen an 
der Flughafen Wien Betriebsgesellschaft m. b. H., 
Wien (9,625.000 Si, an der "Eurofuna", Europäische 
Gesellschaft für die Finanzierung von Eisenbahn· 
material, Basel (5,886.000 Si, sowie an verschiedenen 
anderen Gesellschaften (2,105.000 Si. 

V on der Überschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (24,009.000 S) wurde einJ'eil (500.000 S) 
wegen der verspäteten Gründung der Osterr. Mensen· 
Betriebsges.m. b. H. nicht in Anspruch genommen. 

187 

14 15 . 

Ausgaben-

Zahlungs. Anweisungs. 

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* - * -

* - * -

* - * -

* - * -

* - * -

- -

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)222 von 705

www.parlament.gv.at



188 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
..c:: 

Ausgaben oS 
" '" .... 

0; " Bezeichnung ..c:: " .c 

~ lt :;::: 11 

I I " ] ~ 
..'5 .c 

Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfo1g "" .... " "" .~ ] ..'5 ~ ä " .... .... e:; " 
0; 

~ Cl ~ p., p -< .. Schilling .. 

5 5 4 0 9 3 13 * 10,000.000·- * 800.000·- * 10,000.000·-

21 * 3,414.610·- * 299.000·- * 3,414.610·-

23 * 12,835.674·41 * 9,920.000·- * 12,835.674·41 

;32 * - * 1.000·- * -

33 * 54,396.456·74 * 45,401.000·- * 54,396.456·74 

34 * 339.335·55 * 81.000·- * 339.335·55 

36 .* 1,000.000:- * 965.000·- * 1,000.000·-

37 * - * 1.000·- * -

38 * 11,428.250·- * 12,437.000·- * 11,428.250·-

Summe 540 ... 653,796.787·15 639,336.000·- 653,796.787·15 

5 4 1 (frei) 

5 4 2 Bundesdarlehen : 

5 5 4 2 0 5 33 Verstaatlichte lJnternehInungen 
(V) ........................ 16,905.000·- ·16,905.000·- 16,905.000·-

1 5 4 2 5 5 Sonstige lJnternehmungen (V) 165,758.890·12 37,361.000·- 165,758.890·12 

.. 

12 * 6,369.000·- * 6,369.000·- * 6,369.000·-
13 , * - * 1.000·- * -

23 * 159,389.890·12 * 30,986.000·- * 159,389.890·12 
32 * - * 1.000·- * -
33 * - * 1.000·- * -
34 * - * 1.000·- * -
36 * - * 1.000·- * -
38 * - * 1.000·- * -

5 4 2 6 5 Sonstige lJnternehmungen 
(Zweckgebundene lJmwand-
lung von Zinsen) (V) ......... 23,362.870·51 21,729.000·- 23,362.870·51 

I 

23 * 17,987.779·51 * 16,353.000·- * 17,987.779·51 
32 * 5,077.493·- * 5,078.000·- * 5,077.493·-
33 * 296.656·- * 297.090.- * 296.656·-
35 * 942·- * 1.000·- * 942·-

5 4 2 7 5 Sonstige lJnternehmungen 
(Zweckgebundene lJmwand-
lung von Gewinnen) (V) ...... - 2.000·- -

23 * - * 1.000·- * -

38 * - * 1.000·- * -
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12 

Ersparung 
Ober8chreitung 

(Spalte 11. 
gegen 10) 

Schilling 

* 9,200.000·-

* 3,115.610·-

* 2,915.674·41 

* 1.000·-

* 8,995.456·74 

* 258.335·55 

* 35.000·-

* 1.000·-

* 1,008.750·-

. 14,460.787·15 

128,397.890·12 

* 
* 1.000·

* 128,403.890·12 

* 
* 
* 
* 
* 

1.000·-

1.000·-

1.000·-

1.000·-

1.000·-

1,633.870·51 

* 1,634.779·51 

* 507·-

* 344·-

* 58·-

2.000·-

* 1.000·-

* 1.000·-

13 

Erläuterung 
, 

I 

Überschreitung 343·7 v. H. 
Höhere Darlehensgewähr'ungen erfolgten an Wohn

baugesellschaften zur Schaffung von Wohnraum für 
Bundes·, Bundesbahn- und Postbedienstete sowie 
zur Errichtung von Internationalen Studentenheimen 
(132,150.000 S). 

Hingegen ergaben sich Minderausgaben zufolge 
geringerer Darlehenszahlungen an die Entwicklungs
gesellschaft Aichfeld-Murboden Gesellschaft m. b. H., 
Zeltweg (3,.746.000 S). 

Einer Uberschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (131,233.000 S) standen Ausgaben
rückstellungen mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen (99.000 S) und mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (2,736.000 S) gegenüber. 

Mehrausgaben (insgesamt 7·5 v. H.) infolge 
erhöhter buchmäßiger Umwandlung der laut Kredit
bedingungen gestundeten Zinsen in Bundesdarlehen. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

189 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* - * -

* - * -
* - * -

* - * -

* - * -
* - * -

* - * -

* - * -

* - * -

- -

* * 
* * 
* * 
* * 
* * 
* * 
* * 
* * 

* * 
* * 
* * 
* * 

* 
* * 
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190 
Übersicht 3 (Fortsetzung) , 
1 2 :3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - -

.c: 
Ausgaben -w 

"" .... 
.c: = ~ Bezeichnung . .E! 

~ ., :s ;t ] '" I I Gebarungserfolg 
.... ~ Kassenerfolg Voranschlag 1 c. e .... 

E ~ ] ~ 'ä g:; " ~ <;!l ~ Il. ::> -< Schilling 

5 5 4 2 9 5 38 Sonstige Darlehensempfänger (V) 520,552.000·- 10,552 .. 000·- 520,552.000·-

Summe 542 ... 726,578.760·63 86,549.000·- 726,578.760·63 

1 5 4 3 Beitragsleistungen für Miteigen-
tumsanteile : 

5 4, 3 0 3 33 Flughafenbetriebsgesellschaften 
. (V) ........................ 47,824.000·- 34,524.000·- 47,824.000·-

.. 
5 4 4, (frei) 

5 4, 5 Einziehungen zum Bundesschatz : 

5 4, 5 0 7 43 Zahlungen UD Zusammenhang 
mit den Einziehungen (L) .... 2,713.605· 69 2,057.000·- 2,713.605·69 

5 4 6 Unbewegliches Bundesvermögen : 

5 4 6 0 1 43 Verwaltungskosten (L) ......... 1,540.665·16 4,360.000·- 1,540.665·16 

5 4 7 Haftungsübernahmen 
des: 

des Bun-

5 4 7 0 Ausfuhrförderungsgesetz (Zweck-
gebundene Gebarung): 

5 4 7 0 7 36 Nebengebarung AFG (L) ...... 42,491.866·33 28,010.000·- 42,491.866·33 

Burndesrech"ungsallsrhluß 16· 
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\ 

12 

Ersparung 
Über8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

510,000.000'-

640,029.760'63 

13,300.000'-

656.605,69 

13 

Erläuterung 

Überschreitung 4833 v. H. 
Mehrausgaben entstanden haupt~ächlich infolge 

der mit Bundesgesetz vom 10. Juli 1973, BGBL 
Nr. 382, genehmigten Gewährung von Krediten an 
internationale Finanzinstitutionen, deren 1. Tranche 
am 1. Oktober 1973 zur Verfügung gestellt wurde, 
und zwar an die Internationale Bank für Wiederaufbau 
und Entwicklung, Washington (300,000.000 S), 
an die Asiatische Entwicklungsbank, Manila 
(100,000.000 S), und an die Interamerikanische Ent
wicklungsbank, Washington (100,000.000 S). Weiters 
wurden zw~cks Durchführung eines Projektshilfe
kredits der Osterreichischen Kontrollbank AG, Wien, 
zusätzliche Mittel in Form eines zinsenfreien Dar
lehe!}s zur Verfügung gestellt (10,000.000 S). 

Uberschreitungen mit Genehmigung durch Bun
desgesetz. 

Überschreitung 38·5 v. H. Iiil 
Mehrausgaben entstanden infolge erhöhter Bei

tragsleistungen (13,000.000 S) sowie infolge ver
mehrter Umwandlung von Zinsen in Beitragsleistun
gen . (300.000 S). 

Überschreitungen mit Genehmigung durch Bun
desgesetz (13,000.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (300.000 S). 

Mehrausgaben entstanden hauptsächlich infolge 
Rückzahlung zunächst als erblos eingezogener Nach
lässe an nachträglich hervorgekommene Erben 
(596.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz und mit Zustimmung des Bundesministers für 
Finanzen. 

2,819.334'84 Einsparung 64·7 v. H. 
Minderausgaben entstanden infolge geringerer 

Grundstücksübertragungen von den Monopolen 
und Bundesbetrieben an die Hoheitsverwaltung 
(2,383.000' S). 

14,481.866'33 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(436.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde insgesamt um 
51·7 v. H. überschritten. 

Die vom Bund gemäß § 1 Abs. 4 des Ausfuhr
förderungsgesetzes 1964, BGBL Nr. 200, in der 
geltenden Fassung, übernommenen Kursrisikogaran
tien erforderten zufolge der Dollarabwertungen 

(Fortsetzung auf Seite 193) 

17 BundesrerhnunusabsrhluB 

191 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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192 
Übersicht 3 (Fortsetzllllg) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - -

.g Ausgaben Ol 
'" ... 
<=I '" .., -= ~ 

.g Bezeichnung 
~ 

., 
~ 

§' '" I I Gebarllllgserfolg ... ~ Kassenerfolg Voranschlag "" '" ... 
~ §' ~ .2S '" ~ 'E' ... .. .. 
~ t!l ~ E=i P; p ~ Schilling 

.. 

1 5 4 7 0 7 36 

5 4 7 0 9 36 Zahlllllgen aus Finanzhaftllllgen 
(AFG) (V) ................. 132,657.089·03 60,000.000·- 132,657.089·03 

, 

S~e 5470 ... 175,148.955·36 88,010.000·- 175,148.955·36 
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12 

Ersparung 
tJberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

72,667.089·03 

87,138.966'36 

----------------------------

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 191) 

(Feber und Mai 1973) einen um 19,370.000 S höheren 
Aufwand als angenommen. 

Demgegenüber kam es zu Ersparungen bei Rück
ersätzen von Haftungsentgelten (831.000 S),. weil 
weniger Anträge der Exportwirtschaft auf Über
leitung bestehender Garantien in andere Garantie
formen zu verzeichnen waren, sowie beim Bankanteil 
an Haftungsentgelten (4,047.000 S), da die Anzahl 
der Garantieübernahmen und damit die Höhe der 
Haftungsentgelte hinter den Erwartungen zurück-
blieben. . 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Um 121·1 v. H. höhere Ausgaben. 
Der Eintritt von Haftungsfällen bei den nach 

dem Ausfuhrförderungsgesetz 1964 (AFG 1964), 
BGBL Nr. 200, in der geltenden Fassung, über
nommenen Bundeshaftungen läßt sich nur schwer 
abschätzen. Trotz der gegenüber dem Vorjahr um 
57 v. H. erhöhten Vorsorge erforderten die Schadens
zahlungen aus gemäß § 1 AFG 1964 eingegangenen 
Garantien infolge unerwarteter politischer und wirt
schaftlicher Ereignisse in einigen Ländern zusätzliche 
Aufwendungen von 77,657.000 S. 

Hingegen konnte eine Inanspruchnahme des 
Bundes aus nach § 2 AFG 1964 übernommenen 
Wechselbürgschaften durch Prolongation von Wech
selverpfiichtungen vermieden werden (Ersparung 
5,00.9.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen und mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz. . 

Diese mit dem 2. Budgetüberschreitungsgesetz 
1973, BGBL Nr. 572, erteilte Genehmigung hatte 
jedoch für den überwiegenden Teil der bei diesem 
Ansatz verrechneten Mehraufwendungen nur mehr 
die Wirkung einer nachträglichen Rechtfertigung. 
Obwohl sich bereits im Verlauf des Monats April 1973 
abzeichnete, daß die nach den Bestimmungen des 
Ausfuhrförderungsgesetzes 1964 zu leistenden Scha
denszahlungen aufgrund von Haftungsiibernahmen 
iiberplanmäßige Ausgaben in einer Höhe erfordern 
werden, die der Bundesminister für Finanzen nicht 
mehr auf Grundlage der' ihm !llit Bundesfinanzgesetz 
1973, BGBL Nr. 1, erteilten Uberschreitungsermäch
tigungen bewilligen darf, hat dieser in der Regierungs
vorlage vom 28. Mai 1973 zum 1. Budgetüberschrei
tungsgesetz 1973 (Bundesgesetz vom 19. Juni 1973, 
BGBL Nr. 312) keine Vorsorge zur rechtzeitigen 
Einholung der verfassungsmäßigen Genehmigung des 
Nationalrates getroffen. Die bis zum Wirksamwerden 
des 2. Budgetüberschreitungsgesetzes, BGBL Nr. 572 
(verlautbart am 30. November 1973) zu Lasten dieses 
Ansatzes vollzogenen Mehrausgaben in Höhe von 
30,119.000 S erfolgten somit, wiewohl sie sich materiell
rechtlich auf eine gesetzliche Grundlage stützen 
konnten, ohne finanzgesetzliche Ermächtigung. 

193 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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194 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 '9 10 11 
- - - - - -

-= Ausgaben " Q; 

'" ... 
= " -= ;:! .g Bezeichnung 

1 §' :;::: 

I I ., 
I -2l " tD ,c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ ... 

~ ;:! öl f -2l 
0 :::; .. = 

~ f>:I E-< ~ P -< Schilling 

,. 

1 5 4 7 1 Sonstige Finanzhaftungen: 

5 4 7 1 7 36 Nebengebarung(L) ........... 45,312.303'80 ·39,803.000'- 45,312.303'80 

5 4 7 1 9 Zahlungen aUEI Finanzhaftungen 
(V) I ••••••••••••••••••••••• 450.000'- 36,952.000'- 450.000'-

I 

22 * - * 1.0000
- * -

32 * - * 1.000,- * -
33 * 450.000·- * 35,250,000'- * 450.000'-

" 

34 * - * 1.000,- * -

36 * - * 1,699.000'- * -

Summe 5471 ... 45,762.303'80 76,755.000'- 45,762.303'80 

5 4 7 2 Haftungen gegenüber Dritten: 

5 4 7 2 7 12 Kernenergie (L) .............. - 1.000·- -
Summe ,547 ... 220,911.259'16 164,766.000·- 220,911.259'16 

5 4 8 Besondere Zahlungsverpflich-
tungen: 

5 4 8 0 9 43 Vermögensverträge (V) ........ - 46,325.000'- -

I 

5 4 8 1 7 ERP-Fonds (V) ............... 18,153.000'-'---- 18,153.000·- 18,153.000'-

36 * 3,153.000'- * 3,153.000'- * 3,153.000'-

43 * 15,000.000'- * 15,000.000'- * 15,000.000'-

5 4 8 3 6 33 Donaukraftwerk Ottensheim-
Wilhering, Bundeszuschuß (L) 153,435.000'- 153,435.000'- 153,435.000'-
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* 
* 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

5,509.303'80 

36,502.000'-

1.000,-

1.000,-

34,800.000'-

1.000,-

1,699.000'-

30,992.696'20 

1.000,-

56,145.259'16 

46,325.000'-

-
-
-

-

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde mit 13·8 v. H. 
überschritten. 

Mehraufwendungen von 2,399.000 S entstanden, 
weil für eine sich seit längerem abzeichnende Inan
spruchnahme des Bundes aus einer Ausfallsbürgschaft 
für einEm gemäß den Bestimmungen des Garantie
gesetzes 1955, BGBl. Nr. 159, gewährten Betriebs
mittelkredit keine Vorsorge getroffen worden war. 

Ständig steigende Fremdwährungskurse (Deutsche 
Mark und Schweizer Franken) verursachten bei den 
vom Bund auf grund des Ausfuhrfinanzierungsför
derungsgesetzes 1967, BGBl. Nr. 196, übernommenen 
Kursrisikogarantien, trotz Erhöhung des Voran
schlagsbetrages um 75 v. H. gegenüber dem Vorjahr 
weit.~re erhebliche Mehrausgaben (3,112.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen und mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz. 

Vom Voranschlagsbetrag wurden insgesamt 
98·8 v. H. erspart, weil der für Zahlungen aus Finanz
haftungen für verstaatlichte Unternehmen (Verkehr) 
vorgesehene Betrag von 34,800.000 S a1,lfgrund gesetz
licher Anordnung in § 3 Abs. 2 des Bundesgesetzes 
vom 29. Mai 1973 über Maßnahmen zur Sanierung 
der Ersten Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft, 
BGBl. Nr. 278, zugunsten einer Überschreitung beim 
Ansatz 1/54857 rückgestellt und weil Inanspruch
nahmen des Bundes nach dem' Garantiegesetz 1955, 
BGBl. Nr. 159, infolge Wechselprolongation ver
mieden wurden (Ersparung 1,696.000 S). 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(34,800.000 S). 

Da der Vertrag zwischen der Republik Österreich 
und der Republik Italien zur Regelung finanzieller 
und vermögensrechtlicher Fragen, ;BGBl., Nr. 635/ 
1973, erst am 18,. Jänner 1974 in Kraft trat, wurde 
der für 1973 veranschlagte Betrag von 46,325.000 S 
nicht in Anspruch genommen und zur Gänze erspart. 

i 
j 

195 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I A-nweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* * 
* * 
* * 
* * 
* * 

- -

- -
* - * -
* - * -

- -
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196 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
'li Ausgaben 
öl 

bD .. 
Ei '" ..c:: .c Beze~chnung .., Po :;:l = I I Gebarungserfolg 

öl <D 

~ ~ ~ '" ..c:: Po .; Kassenerfolg Voranschlag 
~ Po öl .. ~ ~ " .. ,g .. ~ .. 

I:CI ~ I'< P -< Schilling 

1 5 4 8 3 7 33 Schuldübernahme AUA (L) .... 23,783.812·39 23,680.000·- 23,783.812·39 

5 4 8 4 4 37 Zahlung an IAKW (L) ....... 250,000.000·- 250,000.000·- 250,000.000·-

5 4 8 5 7 33 Schuldübernahme DDSG (L) 1) . 36,485.987·43 - 36,485.987·43 

Summe 548 ... 481,857.799·82 491,593.000·- 481,857.799·82 

Gesamtausgaben 1/54 ... 1.459,445.501·46 1.272,671.000·- 1.459,445.501·46 

5/54 ... 675,777.376·15 150,514.000·- 675,777.376·15 

Gesamtausgaben 54 ... 2.135,222.877-61 1.423,185.000·- 2.135,222.877·61 

.. 

: 

1) Neu eröffneter finanzgesetzlic;her Ansatz gemäß Bundesgesetz BGBl. Nr. 278/1973. 
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12 

Ersparung 
"Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

103.812,39 

36,485.987·43 

9,735.200'18 

186,774.501·46 

525,263.376·15 

712,037.877-61 

13 

Erläuterung 

Dieser Ausgabenansatz wurde gemäß Bundes
gesetz vom 29. Mai 1973 über Maßnahmen zur 
Sanierung der Ersten Donau-Dampfschiffahrts-Ge
seIlschaft, BGBI. Nr. 278, neu eröffnet. Gemäß § 2 
leg. cit. hat die Republik Österreich die Erfüllung 
der Verpflichtungen der genannten Gesellschaft aus 
den mit Bundeshaftung aufgenommenen Krediten 
unter Verzicht auf die ihr zustehenden Regreßrechte 
übernommen. Bei emem zum 31. Dezember 1972 
aushaftenden Kapitalsbetrag von rund 159,000.000 S 
fielen im.:)3erichtsjahr Zahlungen von. 36,486.000 San. 

Die Uberschreitung wurde durch das genannte 
Bundesgesetz genehmigt. 

197 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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198 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
-= Ausgaben " ;; 

i!f .. ., 
-= = ,Q Bezeichnung .., tt = = 

I I Gebarungserfolg 1 ., :01 ~ 
., .. .g Kassenerfolg Voranschlag ~ ~ 

.. 
E! 1 ~ 

~ ~ .. = 
~ CI ~ Po< P -< Schilling 

1 5 5 Pensionen (Hoheitsverwaltung) : 1) 

5 5 0 Bedienstete der Hoheitsverwal. 
tung des Bundes: 

5 5 0 0 0 43 Ruhebezüge (L) ............... 2.754,739.681'- 2.673,194.000'- 2.754,739.681·-

5 5 0 1 0 43 Versorgungsbezüge (L) ......... 1.493,877.805' 24 1.510,152.000'- 1.493,877 .805·24 

5 5 0 2 0 43 Außerordentliche Versorgungs-
genüsse (L) ................. 27,168.790' 81 29,672.000'- 27,168.790'81 

5 5 0 3 0 43 Dienstgeberbeiträge (L) ........ 101,714.798'96 99,098.000'- 101,714.798'96 

-

5 5 0 4 0 43 Familien- und Geburtenbeihil· 
fen (L) ..................... 19,176.872'50 18,492.000'- 19,176.872'50 

Summe 550 ... 4.396,677.948'51 4.330,608.000'- 4.396,677.948,51 

l)lVerwaltungsaufwand bei den' zuständigen Ressorts (insbesondere Kapitel 50) mitveranschlagt. 
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12 

Ersparung 
(Jber8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

81,545.681·-

13 

Erläuterung 

Mehrausgaberi insgesamt 3·1 v. H. 
Mehrausgaben entstanden hauptsächlich infolge 

der. Erhöhung des Standes an Ruhebezugsempfängern 
(80,192.000 Si, der Verbesserungen aufgrund der 
19. Gehaltsgesetz-Novelle, BGBl. Nr. 198/1969, und 
der 24. Gehaltsgesetz-Novelle, BGBl. Nr. 214/1972 
(3,200.000 Si, der Erhöhungen ab 1. Juli 1973 auf 
Grund der Teuerungszulagenverordnung 1973, BGBl. 
Nr. 294 (3,900.000 Si, der Auszahlung von Neben
gebührenzulagen nach dem Nebengebührenzulagen
gesetz, BGBl. Nr. 485/1971 (1,734.000 Si, sowie der 
Erhöhung der besonderen Dienstzulage gemäß § 73 a 
des Gehaltsgesetzes 1956 in der Fassung der 26. Ge
haltsgesetz-Novelle (678.000 Si. 

Hingegen entstanden Minderausgaben infolge des 
geringeren Anfalles an Todesfallbeiträgen und der 
vorsichtigen Veranschlagung der Unterhaltsbeiträge 
(8,312.000 Si. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

16,274.194'76 Insgesamt wurden 1·1 v. H. erspart. 
Ersparungen ergaben sich in erster Linie infolge 

Verringerung der Anzahl der Versorgungsbezugs
empfänger (18,962.000 Si. 

Mehrausgaben traten ein aufgrund der 24. Ge
haltsgesetz-Novelle, BGBl. Nr. 214/1972, und der 
Teuerungszulagenverordnung 1973, BGBl. Nr. 294 
(2,074.000 Si, infolge der Erhöhung der Dienstzulagen 
für Richter gemäß § 44 des Gehaltsgesetzes 1956· in 
der Fassung der 26. Gehaltsgesetz-Novelle, BGBl. 
Nr. 318/1973, (269:000 S) und infolge der ErhöhUIig 
der besonderen Dienstzulagen gemäß § 73 ades Ge
haltsgesetzes 1956 in der Fassung der 26. Gehalts-
gesetz-Novelle (3:105.000 Si; . 

Die vom Bundesminister für Finanzen bewilligte 
Überschreitung in Höhe von 3,404.000 S wurde nicht 
in Anspruch genommen. 

2,503.209'19 Die Ersparung (8·4 v. H.) ist wie in den Vorjahren 
auf die verminderte Anzahl der Versorgungsgenuß
empfänger und auf eine zu vorsichtige Veranschlagung 
zurückzuführen. 

2,616.798'96 Die Mehrausgaben (2,6 v. H.) sind hauptsächlich 
auf die Erhöhung des Standes der Ruhebezugs
empfänger sowie· auf die aufgrund der 4. Novelle 
zum Beamten-Kranken- und Unfallversicherungs
gesetz, BGBl. Nr. 35/1973, ab 1. Juli 1973 wirksam 
gewordene Erhöhung der Höchstbemessungsgrund
lage._ und des Beitragssatzes zurückzuführen. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

684.872,50 Mehrausgaben infolge der ab 1. Jänner und ab 

66,069.948'51 

1. Juli 1973 wirksam gewordenen Erhöhung der 
Familienbeihilfen. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

199 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I AnweiSungs. 

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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200 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
-- - - - - -

.<:I . Ausgaben ~ 
ll' .. 

" .<:I " .g Bezeichnung 

~ ~ :::I 

I I Gebarungserfolg " ~ .'l " 
~ 

.. 
~I Kassenerfolg Voranschlag ~ 

.. 
ii ~ ] .. .'l ! .. .. g:; .. " p:j Cl ~ ~ p Schilling 

• I 
I 

i 

1 5 5 1 Ersätze an Länder: 

5 5 1 0 7 43 Ersätze für Pensionen der 
Landeslehrer (L) ........... 1.577,940.510'13 1.634,784.000'- 1.577,940.510'13 

\ 

5 5 2 Sonstige Bedienstete: 

5 5 2 0 0 43 Ruhebezüge (L) .............. 128,752.123'20 145,532.000'- 128,752.123·20 

5 5 2 1 0 43 Versorgungsbezüge (L) ......... 33,603.376'32 37,113.000'- 33,603.376'32 

5 5 2 2, 0 43 Außerordentliche Versorgungs-
genüsse (L) ................. 165,390.703'53 181,500.000'- 165,390.703'53 

5 5 2 3 0 43 Dienstgeberbeiträge (L) ....... 5,459.444'80 6,008.000'- 5,459.444'80 

5 5 2 4 0 43 Familien- und Geburtenbei-
hilfen (L) .................. 374.220·- 502.000'- 374.220·-

Summe 552 ... 333,579.867'85 370,655.000'- 333,579.867'85 

5 5 3 0 5 43 Vorschüsse (V) ............... 706.060'- 2,614.000'- 706.060'-

5 5 4 0 0 43 Geldaushilfen (L) ............. 3,294.650'- 4,705.000'- 3,294.650'-

5 5 5 0 0 33 Pensionen der Österreichischen 
Bundesbahnen (L) .......... 1.700,000.000'- 1.700,000.000'- 1.700,000.000'-

Gesamtausgaben 55 ... 8.012,199.036'49 8.043,366.000'- 8.012,199.036'49 

• 

-

.. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

56,843.489'87 

16,779.876'80 

3,509.623'68 

16,109.296'47 

548.555·20 

127.780'-

37,075.132'15 

1,907.940'-

1,410.350'-

31,166.963'51 

13 

Erläuterung 

Die Ersparung (3·5 v. H.) ergab sich infolge vor
sichtiger Veranschlagung. 

Die Ersparung (11·5 v. H.) ist wie in den Vor
jahren auf eine Verminderung der Anzahl der Ruhe
bezugsempfänger und auf eine zu vorsichtige Ver
anschlagung z1ll'ückzuführen. 

Die Ersparung (9·5 v. H.) ist auf eine zu vorsichtige 
Veranschlagung zurückzuführen. 

Die Ersparung (8,9 v. H.) ist auf eine zu vorsichtige 
Veranschlagung zurückzuführen. 

Die Ersparung ist auf elle Verminderung der 
Anzahl der ,Pensionsempfänger zurückzuführen. 

Die erheblichen Ersparungen (73,0 v_ H.) sind 
auf eine zu hohe Veranschlagung zurückzuführen. 

Die Ersparungen (29·7 v. H.) sind auf einen ge
ringeren Anfall begründeter Anträge zurückzuführen. 

201 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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202 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 I 9 10 11 
- - - - - -

.r:: Ausgaben "-i 
'" .. .. " .r:: :S .g Bezeichnung I Gebarungserfolg j ., ]i tt s " I .. ~ Kassenerfolg Voranschlag 

~ 1f .. 
! ~ ~ .. s 'ä ~ .. ~ .. 

c:!l ~ E-< ~ P -< Schilling 

1 5 6 Familienlastenausgleich : 1) 

5 6 0 Ausgleichsfonds für Familien-
beihilfen (Zweckgebundene Ge-
barung): 

5 6 0 0 7 22 SektionA; Familienbeihilfen(L) 2) 6.424,153.613'90 6.500,000.000'- 6.424,153.613'90 

5 6 0 1 7 22 SektionB;Familienbeihilfen(L)3) 2.526,913.212'14 3.000,000.000'- 2.526,809.955'39 

5 6 0 2 7 22 Sektion B; Geburtenbeihilfen (L) 189,546.108'10 230,000.000'- 189,546.108'10 

5 6 0 3 7 22 Sektion B ; Schulfahrtbeihilfen 
(L) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 88,935.217'48 200,000.000'- 88,935.217'48 

5 6 0 4 7 22 Sektion B; Schülerfreifahrten (L) 716,126.489'- 600,000.000'- 716,136.102'02 

5 6 0 5 7 22 Sektion B; Schulbücher (L) .... 750,813.186'23 600,000.000'- 750,888.282' 23 

\ 

5 6 0 8 7 22 Sektion B; sonstige familienpoli-
tische Maßn!i.hmen (L) ....... - 1.000'-

5 6 0 9 7 22 'Vberschuß an den Reservefonds 
(L)') ...... ; ................ 200,000.000'- 71,199.000'- 1.409,520.370'58 

1) Verwaltungsaufwand beim Titel 1/504 mitveranschlagt. 
2) Familienbeihilfen, welche die Dienstgeber und auszahlenden Stellen gemäß § 22 des Familienlastenaus

gleichsgesetzes 1967, BGBI. Nr. 376, ersetzt erhalten. 
3) Familienbeihilfen, welche die Finanzverwaltung über die Österreichische Postsparkasse überweist 

oder auf dem Abgabenkonto gutbucht. : 
') Gemäß § 40 Abs. 4 des Familienlastenausgleichsgesetzes 1967, BGBI. Nr. 376, in der Fassung des Bun

desiesetzes BGBl.Nr. 302/1968. 

." 

... 
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12 

Ersparung 
"Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

75,846.386'10 

473,190.044'61 

40,453.891'90 

11l,064.782·52 

116,136.102'02 

150,888.282'23 

1.000,-

1.338,321.370'58' 

13 

Erläuterung 

~. 

Die Minderausgaben (1'2 v. H.) entstanden in
folge des Geburtenrückganges, des vorzeitigen Ein
trittes Jugendlicher in das Berufsleben und der zu 
hoch veranschlagten Beträge an erhöhter Familien
beihilfe für erheblich behinderte Kinder. 

Eine Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des 
BUIidesministers für Finanzen (78,000.000 S) wurde 
mit einem Teilbetrag von 2,153.713'90 S nicht 
erfüllt. 

Die Minderausgaben (15'8 v. H.) sind auf eine 
weitere Verringerung der Anzahl selbständiger Bei
hilfenbezieher zurückzuführen. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (400,000:000 S). 

Die Minderausgaben (17'6 v. H:) sind eine Folge 
des ständigen Geburtenrückganges .. 

. Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (23,000.000 S). 

Die erheblichen Minderausgaben (55·5 v. H.) 
ergaben sich .infolge .der Herabsetzung der monat
lichen Beträge für Schulfahrtbeihilfen gegenüber 
dem Schuljahr 1971/72 und infolge des Wegfalles 
einer großen Anzahl von Anspruchsberechtigten 
auf Schulfahrtbeihilfen mit der Einführung der 
Schülerfreifahrten im Gelegenheitsverkehr . 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (74,000.000 S). 

Die Mehrausgaben (19'4 v. H.) entstanden ins
besondere bei den Fahrpreisersätzen im öffentlichen 
Verkehr und im Gelegenheitsverkehr infolge des 
starken Zuganges von Schülern zu mittleren und 
höheren Schulen sowie infolge von Schulzusammen
legu.~gen im Bereiche der Pflichtschulen. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Die erheblichen Mehrausgaben (25'1 v. H.) 
sind darauf zurückzuführen, daß sich die Abgabe 
unentgeltlicher Schulbücher für das Schuljahr 1972/73 
noch im Jahre 1973 wesentlich auswirkte und mit 
dem größten Teil der Aufwendung für das Schul
jah~, 1973/1974 zusammenfiel. 

Uberschreituilg mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben 1879·7 v. H. 
Der Überschuß der Gebarung des Ausgleichs

fonds für Familienbeihilfen des Jahres 1973 betrug 
. 1.409,520.370'58 S. Gemäß § 40 Abs. 4 des Familien
lastenausgleichsgesetzes 1967, BGBL Nr. 376, in 
der Fassung des Bundesgesetzes vom 27. Juni 1968, 
BGBL Nr. 302, ist ein Überschuß dieser Gebarung 
an den mit eigener Rechtspersönlichkeit ausge
statteten Reservefonds für Familienbeihilfen zu 
überweisen. 

Der nach einer an den Reservefonds für Familien
beihilfen nn Oktober 1973 überwiesenen Voraus
zahlung von 200 Millionen Schilling verbliebene Rest
betrag von 1.209,520.370'58 S wurde vom Bundes-

(Fortsetzung auf Seite 205) 

203 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

442.171·25 

9.613,02 2,702.851'75 

I 

75.096'- 433.726'89 

l.209,520.370·58 
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204 
Übersicht 3 (Fortsetzilllg) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - - - - -

] Ausgaben 
" ll' .... 
" .d " 

,Q Bezeichnung ;; §' :;:< " I I " :& !l " .;j Po· ... ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarilllgserfolg "" .... 

" ~ ~ ~ 
.. ~ ~ " 
.... 

~ ~ 
.. 

E-I Po< P -< Schilling 

'" 

1 5 6 0 9 7 22 

I 

Summe 560 ... 10.896,487.826'85 11.201,200.000'- 12.105,989.649'70 

5 6 1 0 7 22 Rückzahlung an den Reserve-
fonds (L) .................. - 1.000,- -

Gesamtausgaben 56 . .. 10.896,487.826'85 11.201,201.000'- 12.105,989.649'70 , 

.. 
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.. 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

904,789.649'70 

1.000,-

904,788.649·70 

18 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 203) 

ministerium für Finanzen noch am 23. Jänner 1974, 
also innerhalb der gemäß Art. IV Abs. 3 des Bundes
finanzgesetzes für das Jahr 1973 zulässigen Frist 
zur Zahlung angewiesen; wie sich jedoch bei einer 
Gebarungsüberprüfung des Rechnungshofes . heraus
stellte, wurde dieser Betrag, entgegen der vom 
Bundesministerium für Finanzen im Teil-Rechnungs
abschluß und den Erläuterungen hiezu gegebenen 
Darstellung in Anbetracht der schwierigen Kassen
lage des Bundes tatsächlich erst am 26. Februar 
1974 zugunsten des Reservefonds für Familien
beihilfen vom Konto des Bundes abgebucht. Ent
sprechend dem tatsächlichen Gebarungsablauf hat 
der Rechnungshof eine Verminderung des im Teil
Rechr).ungsabschluß ausgewiesenen Kassenerfolges um 
diesen Betrag und die Nachweisung eines im Teil
Rechnungsabschluß nicht dargestellten Zahlungs
rüc~!ltandes in gleicher Höhe veranlaßt. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes-
ministers für Finanzen. . 

205 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1.210,047.250'85 3,136.578'64 

1.210,047.250'.85 3,136.578'64 
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206 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.<:: Ausgaben oS .. .. 
= '" .<:: " ,Q Bezeichnung ..... 

~ ::l il I I öl ., ] .8 ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg -;j "" :: .. 
;;: §' ~ ] ... ~ ~ ... 

E=i 
.. 

~ C) ~ ~ p -< Schilling .' 
5 7 Staatsvertrag: 1) 

1 5 7 1 Entschädigungen für Vermögens-
verluste im Inland: 

5 7 1 0 7 43 Besatzungsschädenges~tz (L) .... - 30.000'- -

5 7 1 1 7 43 Kriegs- und V erfolgungssach-
schädengesetz (L) ........... 7.723'- 1i0:000'- 7.723'-

5 7 1 2 7 43 Sonstiges (L) ................. - LOOO'- -

Summe 571. .. 7.723'- 81.000,- 7.723'-

5 7 2 Entschädigungen für Vermögens-
verluste im Ausland: 

5 7 2 0 7 43 11. Staatsvertragsdurchführungs-
gesetz (L) ......... , ........ 5,793.918'72 5,800.000'- 5,793.918'72 

5 7 2 3 7 43 Ungarn, BGBI. Nr. 294/1967 
(L) ........................ 16,523.585'99 21,547.000'- 16,132.278'04 

5 7 2 4 7 43 Niederlande, BGBI. Nr. 160/1967 
(L) ........................ - 1.000,- -

5 7 2 6 7 43 Polen (L).' .................... - 6,000.000'- -

5 7 2 7 7 43 Italien (L) ................... - 36,645.000'- -

, 
5 7 2 9 7 43 Sonstige Zahlungen (L) ........ 356.595,43 1,010.000·- 356.595,43 

Summe 572 ... 22,674.100'14 71,003.000'- 22,282.792'19 

5 7 3 Fi,nanz- und Ausgleichsvertrag : 
{) 7 3 0 7 43 Umsiedler- und V ertrie benen-

Entschädigungsgesetz (L) '" . 4,501.355'26 4,928.000'- 4,507.444'26 

{) 7 3 1 7' 43 Erweiterungsgeset:r. (L) ........ - 30.000'- -

5 7 3 9 7 43 Sonstige Zahlungen (L) ........ 10.000'-
, 

- -

Summe 573 ... 4,501.355' 26 4,968.000'- 4,507.444' 26 

5 7 4 0 7 43 Sonstige Zahlungen im Zusam-
menhang mit dem Staatsver-
trag (L) .................... - 101.000,- -

1) VerwaltUllgsaufwand bei den Titeln 1/500 und 1/504 mitveranschlagt. 

Bundesrechnungsabschlnß 17-
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

30.000·~ 

42.277·~ 

1.000·~ 

73.277·~ 

6.081·28 

5,414.721'96 

1.000·~ 

6,000.000'-

36,645.000·~ 

653.404·57 

48,720.207'81 

420.555,74 

30.000'-

10.000'-

460.555,74 

101.000,-

13 

Erläuterung 

Ersparungen (25,1 v. H.). 
Die zum Zeitpunkt der Veranschlagung als not

wendig erachtete Vorsorge für das Rechnungsjahr 1973 
konnte teilweise erübrigt werden, weil bereits im 
Jahr 1972 mehr Entschädigungsfälle als erwartet 
abgeschlossen wurden. 

Der veranschlagte Betrag wurde zur Gänze 
erspart. 
.. Der Vermögensvertrag zwischen der Republik 
Osterreich und der Volksrepublik Polen zur Regelung 
bestimmter finanzieller Fragen, BGBL Nr. 74/1974, 
trat erst am 20. Februar 1974 in Kraft. 

. Der veranschlagte Betrag wurde zur Gänze 
erspart. .. 

Der Vertrag zwischen der Republik Osterreich 
und der Italienischen Republik zur Regelung finan
zieller und vermögensrechtlicher Fragen, BGBL 
Nr. 635/1973, trat erst am 18. Jänner 1974 in Kraft. 

Die Ersparungen ergaben sich, weil ein Teil der 
Kosten für die Einrichtung der öffentlichen Ver
~altung des tschechoslowakischet1-, Vermögens in 
Osterreich aus den Vermögenschaften gedeckt werden 
konnte. 

Neuanträge aufgrund der Anmeldegesetz- und 
U msiedler - und V ertrie benen -Entschädigungsgesetz -
Novelle, BGBL Nr. 375/1970, fielen nicht im er
warteten Ausmaß an. 

18 Bun~esrechnunßs'al;schluß 

207 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

46.707,92 

46.707,92 

49.474·~ 

49.474·~ 
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208 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- - .- -- - - -

.c: 
Ausgaben " öl 

bIl ... 
" " , 

.c: :§ .c Bezeichnung 

~ S " I I Gebarungserfolg " ] -t! " .c Kassenerfolg Voranschlag '" Oll '" §' .~ ] '" ~ %' il ... 
Ci E:< '" P=\ 14 Po< P -< Schilling 

1 5 7 5 Verwaltung und Verwertung ehe-
mals deutscher Vermögens-
werte: 

5 7 5 0 7 37 Liegenschaftsverwaltungen (L) .. 1,588.190·69 1,840.000·- 1,555.417·01 

5 5 7 5 1 2 37 Liegmischaftsverwaltungen, In-
standsetzungskosten (V) ..... - 10.000·- -

1 5 7 5 2 7 43) Abwicklungskosten (L) ........ 1,440.703·99 1,951.000·- 1,440.703·99 

Summe 575 ... 3,028.894·68 3,801.000·- 2,996.121·-

Gesamtausgaben 1/57 ... 30,212.073·08 79,944.000·- 29,794.080·45 

5/57 ... - 10.000·- -

Gesamtausgaben 57 ... 30,212.073·08 79,954.000·- 29,794.080·45 

.... 
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• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

284.582,99 _ Die Minc)..erausgabcn entstanden im wesentlichen 

10.000'-

510.296,01 

804.879'-

50,149.919'55 

10.000'-

50,159.919'55 

infolge der Ubergabe der Verwaltung von Objekten 
an die Bundesgebäudeverwaltung I (266.000 Si. 

Ersparungen kamen dadurch zustande, daß In

folge eines günstigen Vergleiches nur ein Teil des 
Liquidationserlöses der "NITAG" -Deutsche Treib
stoffe AG., .. Zweigniederlassung Wien, für den die 
Republik Osterreich haftete, beansprucht wurde 
(1,171.000 Si. 

Mehrausgaben entstanden 1m w.~sentlichen zu
folge einer Honorarforderung der Osterreichischen 
Vermögensschutzgesellschaft m. b. H. für den uner
warteten Verkauf der "Alpenländischen Heimstätte" 
Gemeinnützige Wohnungsbau- und Siedlungsgesell
schaft m. b. H. (677.000 Si. 

209 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

riickst,ände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

31.705·17 

31. 705·17 

96.181,92 31. 705·17 

96.181,92 31.705·17 
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210 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

-'-1
2

_ 

3 4 5 I 6 7 8 9 10 11 

"5 Ausgaben .;;; 

"" .... 

" " "" ;::J .0 Bezeichnung 
~ '" ~ " I I Gebarungserfolg " ~ " " -;l '" 6h1~ 

.0 Kassenerfolg Voranschlag " ;::J '" '" "Q3 " " ~ ;::J .... ~ 

" .:; ~I~ " " ;::J 
~ Po< P ""1 Schilling 

1 5 9 Finanzschuld: 1) 

5 9 0 Finanzschulden vor 1938: 

5 9 0 0 7 43 Verzinsung (L) ............... 9,166.089·16 10,508.000·- 8,507.246·97 

5 9 0 0 9 43 Tilgung (V) .................. 27,307.622·22 33,374.000·- 28,886.502· 24 

I 
I 

Summe 590 ... 36,473.711·38 43,882.000·- 37,393.749·21 

5 9 1 Finanzschuldcn seit 1945 (Aus. 
land): 

5 9 1 0 Anleihen: 

5 9 1 0 7 43 Verzinsung (L) ............... 188,591.080·54 193,145.000·- 188,342.954·52 .. 

5 9 1 0 9 43 Tilgung (V) ................. 180,240.010·- 192,127.000·~ 179,994.380·-

Summe 5910 ... 368,831.090·54 385,272.000·- 368,337.334·52 

5 9 1 1 Schatzschein- und Schatzwech-
sel-Kredite: 

5 9 1 1 7 43 Verzinsung (1.) ............... 249,977.360·36 240,564.000·- 242,716.156·05 

I 
I 

1) Verwaltungsaufwand beim Ansatz 1/500 mitveranschlagt. 
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12 

Ersparung 
Über8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

2,000.753·03 

4,487.497·76 

6,488.250·79 

4,802.045·48 

12,132.620·-

16,934.665·48 

2,152.156·05 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben 19 v. H. 
Ersparung beim Zinsendienst der 4 % % Inter

nationalen ~.undesanleihe 1930 und der 4 % % 
Garantierten Osterreichischen Konversionsanleihe1934 
hauptsächlich infolge Änderung der Kassenwerte 
für US-Dollar (am 15. Feber, 26. März und 6. Juni 
1973; 301.000 S) sowie Englische Pfund (am 1. Jän
ner, 1. März und 26. März 1973; 1,667.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (875.650 S). 

Ersparung 13·4 v. H. 
Minderausgaben entstanden bei der 4 % % Inter

nationalen Bundes.~nleihe 1930 vor allem infolge 
der mehrfachen Anderung der Kassenwerte für 
US-Dollar und Englische Pfund (984.000 S); weiters 
bei der Garantierten Österreichischen Konversions
anleihe 1934 infolge Änderung der Kassenwerte für 
Englische Pfund (3,188.000 S); schließlich bei der 
Erfüllung von Restverpfiichtungen aus Obligationen 
der Donau·Save-Adria Eisenbahn-Gesellschaft 
(DOSAG), weil die geltend gemachten Ansprüche 
wieder beträchtlich hinter dem veranschlagten Betrag 
zurückblieben (209.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (2,000.000 S). 

Ersparung 2·5 v. H. 
Mehrausgaben (1,932.000 S) infolge mehrfacher 

Kassenwertänderung für Deutsche Mark und Schwei
zer Franken standen Minderausgaben (6,734.000 S) 
wegen wiederholt er Kassenwertänderung für US
Dollar sowie wegen einer solchen für Schweizer 
Franken gegenüber. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (3,377.190 S). 

Ersparung 6·3 v. H. 
Minderausgaben wegen wiederholter Kassenwert

änderung für US-Dollar (12,247.000 S) standen in 
geringerem Ausmaß Mehrausgaben infolge Kassen
wertänderung für Deutsche Mark gegenüber. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (12,095.160 S). 

Mehrausgaben 0·89 v. H. 
Höheren .Ausgaben für den Zinsendienst infolge 

mehrfacher Anderung der Kassenwerte für Deutsche 
Mark (810.000 S) und Schweizer Franken (1,751.000S), 
stand eine Ausgabenersparung infolge Kassenwert
änderung für Holländische Gulden (409.000 S) 
gegt;?über. 

Uberschreitung mit, Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

211 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

3,538.481·65 

11,693.327·02 

15,231.808·67 

15,291.584·03 

4,649.870·-

19,941.454·03 

56.764·44 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)246 von 705

www.parlament.gv.at



212 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - -- -

'" Ausgaben .:: 
" Oll ... 

" " '" .2 .c Bezeichnung :; ~ c: 

I I " ] ~ " & .c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg '" Po '" '" Po .s. :N e 2 .er '" '" '" .. " '" " " ~ Cl ~ r; Po< P -< Schilling 

1 5 9 1 1 9 43 Tilgung (V) .................. 342,876.000·- 342,240.000·- 342,876.000·-

Summe 5911. .. 592,853.360·36 582,804.000·- 585,592.156·05 

5 9 1 2 Sonstige Kredite: 

5 9 1 2 7 43 Verzinsung (L) ............... 204,843.426·61 279,634.000·- 204,843.426·61 

5 9 1 2 9 43 Tilgung (V) .................. 101,323.399·10 132.687.000·- 101,323.399·10 

Summe 5912 ... 306,166.825· 71 412,321.000·- 306,166.825· 71 

Summe 591 ... 1.267,851.276·61 1.380,397.000·- 1.260,096.316·28 

5 9 2 FinanzsehnIden seit 1945 (In-
land): 

5 9 2 0 Anleihen: 

5 9 2 0 7 43 Verzinsung, Treffer und Auf-
geld (L) .................... 1.348,619.483·90 1.362,911.000·- 1 :349,645. 846· 70 

.. 

5 9 2 0 9 43 Tilgung (V) ........... ..... . 2.242,759.300·- 2.514,547.000·- 2.245,762.400·-

\ 
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.. 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

636.000·-

2,788.156·05 

74,790.573·39 

31,363.600·90 

106,154.174·29 

120,300.683·72 

13,265.153·30 

268,784.600·-

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben (2,580.000 S) infolge mehrfacher 
Kassenwertänderungen für Deutsche Mark und 
Schweizer Franken standen Minderausgaben 
(1,944.000 S) infolge Kassenwertänderungen für 
Hol~~ndische Gulden gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung 26·7 v. H. .. 
Den Mehrausgaben infolge mehrfacher Anderung 

der Kassenwerte für Schweizer Franken (710.000 S) 
standen Minderausgaben infolge mehrfacher Änderung 
der Kassenwerte für US-Dollar (29,192.0.00 S) und 
geringeren Aufwandes für die mit: veränderlichen 
Zinssätzen ausgestatteten US-Dollar Kommerzbank-
kredite (46,308.000 S) gegenüber, : 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (3,800.000 I S). 

Ersparung 23·6 v. H. infolge mehrfacher Änderung 
der Kassenwerte für US-Dollar. 

Ersparung 0·97 v. H. 
Minderausgaben fielen an für Stückzinsen bei 

der Investitionsanleihe 1969, Ausgabe A und A 2 
(2,235.000 Si, bei der Investitionsanleihe 1971, 
4usgabe A (2,913.000 S) bei der Investitionsanleihe 
1971, Ausgabe A 3 und B 3 (1,279.000 S, zusätzlich 
infolge Rückkäufen vor Zinsenfälligkeit 856.000 S), 
bei der Investitionsanleihe 1972 Ausgabe A und B 
(1,252.000 Si, bei der Investitionsanleihe 1972/II, 
Ausgabe A und B (1,306.000 S) und bei der Inve
stitionsanleihe 1972JIII, Ausgabe A und B 
(2,180.000 Si, da Kursstützungskäufe nicht im vollen 
Umfang erforderlich waren, sowie an sonstigen 
Zinsen (1,216.000 Si, da diese nur annähernd geschätzt 
werden konnten. 

Minderausgaben (10·7 v. H.) ergaben sich haupt
sächlich bei der Tilgung der Investitionsanleihe 1969, 
Ausgabe A und A 2 (61,250.000 Si, der Investitions
anleihe 1971, Ausgabe Bund B 2 (76,613.000 Si, 
der Investitionsanleihe 1971/III, Ausgabe A und B 
(28,437.000 Si, der Investitionsanleihe 1972, AusgabeA 
und B (27,252.000 Si, der Investitionsanleihe 1972/II 
Ausgabe A und B (27,877.000 S) und der Investitions
anleihe 1972/III, Ausgabe A und B (41,643.000 Si, 
weil die im Rahmen der Kurspfiege vorgesehenen 
Rückkäufe als Folge günstiger Börsenkurse nur teil
weise durchgeführt werden mußten. 

Außerdem ist bei der Tilgung der 6 ~ % Bundes
anleihe 1963, Ausgabe A und B, der 6% Bundes
anleihe 1964, der 6% Bundesanleihe 1964/II, der 
6% Bundesanleihe 1966, der 6% Bundesanleihe 1967, 
der 6% Investitionsanleihe 1967/II, der 6% In
vestitionsanleihe 1968 und der 6%% Investitions
anleihe 1970, Ausgabe B, die alle Ullgleich hohe 

(Fortset,zung auf Seite 215) 

213 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

56.764·44 

19,998.218·47 

8,471.808·69 

86,198.500·-
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214 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
.c 

Ausgaben " 
"" 

.~ 

" '" .c a ,.0 Bezeichnung .., 
§' " I I Gebarungserfolg 

öl '" :2 i! '" ... ~ Kassenerfolg Voranschlag -;J A on A .~ 

~ '" ~ ~ ~ ::l ... 
CE " ~ j:q ~ I'-< P Schilling 

1 5 9 2 0 9 43 

'" Summe 5920 ... 3.591,378.783·90 3.877,458.000·- 3.595,408.246·70 

5 9 2 1 Bundesschatzscheine und sonsti· 
ge Verpflichtungen: 

5 9 2 1 7 43 Verzinsung (L) ............... 817,883.125·- 919,954.000·- 817,883.125·-

5 9 2 1 9 43 Tilgung (V) .................. 2.061.000.000·- 1.461,000.000·- 2.061,000.000·-

Summe 5921 ... 2.878,883.125·- 2.380,954.000·- 2.878,883·125·-

5 9 2 2 Verschiedene Kredite: 

5 9 2 2 7 43 Verzinsung und Treffer (L) ., .. 255,092.590·59 272,865.000·- 255,092.590·59 

5 9 2 2 9 43 Tilgung (V) .................. 536,933.736·35 396,093.000·- 536,933.736·35 

, / 

Summe 5922 . . 792,026.326·94 668,958.000·- 792,026.326· 94 

\ 

- .. 
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12 

Ersparung 

• Überschreitung 
(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling I 

282,049.753'30 

102,070.875'-

600,000.000·-

,,497,929.125·-

17,772.409·41 

140,840.736·35 

123,068.326·94 

215 

13 14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-
Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 213 

Tilgungsserien aufwiesen, jeweils das ungünstigste 
Ziehungsergebnis veranschlagt gewesen, aber nicht 
eingetreten (Ersparung 5,712.000 Si. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(59,389.000 S) und mit Zustimmung des Bundes· 
ministers für Finanzen (2,142.000 Si. 

Ersparung 1l·1 v. H. 
Minderausgaben entstanden infolge vorzeitiger 

Tilgung von m den Vorjahren begebenen Bundes
schatzscheinen (2,675.000 Si, geringerer, vom Vor
anschlag abweichender Zinssätze (51,560.000 S) 
und infolge einer Begebung von Bundesschatzscheinen 
zur vorübergehenden Kassenstärkung in einem gegen
über dem Voranschlag verminderten Ausmaß 
(47,836.000 Si. 

Mehrausgaben (41·0 v. H.) entstanden ausschließ· 
lieh infolge vorzeitiger Tilgung von Bundesschatz
scheinen. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes· 
ministers für Finanzen. 

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

94;670.308'69 

Ersparung 6·5 v. H. '-. - ', ___ ~ ___ _ 
Minderausgaben entstanden wegen unvürher· '. --' 

, ---~-.--

gesehener Tilgung emes Teilbetrages des Kredites 
des Landes Tirol (Inntal-Autooahn) (4,639.000 S) 
und geringerer bzw. unterbliebener Inanspruchnahme 
folgender Kredite: SchulbRukredit der Gemeinde Wien 
(947.000 Si, Darlehen der Versicherungsanstalten 
1972 (1.899.000 S) und Darlehen der Girozentrale 
1972(II (11,250.000 Si. 

Hingegen kam es zu Mehrausgaben, da das Zinsen· 
erfordernis für die Restforderungen gemäß § 14 des 
Währungsschutzgesetzes, EGEL NI'. 250(1947, nur 
annähernd geschätzt werden konnte (130.000 S) 
und keine Vorsorge für den Zinsendienst des Dar
lehens des Landes Niederösterreich für den Ausbau 
des Bundessportzentrums Südstadt (745.000 S) 
getroffen war. 

Mehraufwand 35·5 v. H. 
Das Tilgungserfordernis für die Restforderungen 

gemäß § 14 des Währungsschutzgesetzes, BGBL 
NI'. 250(1947, konnten nur annähernd geschätzt 
werden (Mehrausgaben 265.000 Si. Weiterer Mehr· 
aufwand infolge vorzeitiger Rückzahlung eines Teil
betrages des Kredites des Landes Tirol (Inntal
Autobahn; 121,001.000 ,S) und mangelnder Vorsorge 
für die Darlehensrückzahlung an das Land Nieder
österreich (Vorfinanzierung des Bundessportzentrums 
in der Südstadt 20,000.000 S). 

Minderausgaben (423.000 S) betrafen die 5% 
und 7% Energieanleihe 1953, weil für die ungleich 
hohen Tilgungsserien als Anteil des Bundes das uno 
günstigste Verlosungsergebnis veranschlagt, aber 
nic~~ eingetreten ist. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes· 
gesetz. 

-~- - .'. 
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216 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 i 1O 11 
- - _. - - - -

"" Ausgaben " 
"" 

.~ 

" " "" " .0 Bezeichnung ... §' :::l " I I öi " ] .& " .... .0 Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ '" Oll .... " -;:: §' 'S. ] '" .& ~ 
oS .. .... 

" ;:: 

" H .. 
il:j ~ ~ p -< Schilling 

1 5 9 2 3 Notenbankschuld: 

5 9 2 3 7 43 Verzinsung (L) ............... 63,057.128'99 65,316.000·- 63,057.128'99 

5 9 2 3 9 43 Tilgung (V) .................. 150,399.119'58 75,002.000'- 150,399.119'58 

-'.- . -- . ~- - --'-- .- -- ~ ------- -_.- _. 
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12 

Ersparung 
Überschreit1mg 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

2,258.871'01 

"-7,5,.397.119'58 

"-

13 

Erläuterung 

Ersparung 3·5 v. H. 
Minderausgaben erforderte der Zinsendienst für 

den 2% Kredit der Oesterreichischen Nationalbank I 
(308.000 S), da die unerwartet erfolgte Auflösung 
des Europäischen Fonds (31. Dezember ~972) zur 
Rückzahlung des Anteiles der Republik Osterreich 
führte. Aufgrund emes zwischen "der Republik 
Österreich und der Oesterreichischen Nationalbank 
bestehenden Übereinkommens (BGBI. Nr. 51/1963) 
waren diese Einnahmen zur Tilgung der Bundes
schuld bei der Oesterreichischen Nationalbank zu 
verwenden und bewirkten daher eine Verminderung 
des Schuldenstandes. 

Weitere Ersparungen beim 2% Kredit der 
Oesterreichischen Nationalbank II (1,420.000 S) 
sind darauf zurückzuführen, daß die Einlösung der 
zugunsten Internationaler Finanzinstitutionen be
gebenen Bundesschatzscheine hinter dem erwarteten 
Ausmaß zurückblieb. 

Außerdem überstiegen die von der Höhe der 
Gewinnabfuhr der Oesterreichischer Nationalbank 
abhängigen Tilgungsquoten für die Bundesschuld 
bei der Oesterreichischen Nationalbank (BGBI. 
NI'. 51/1963) die Erwartungen, sodaß eine geringere 
Verbindlichkeit zu verZlllsen war (Minderausgaben 
531.000 S). 

Mehrausgaben 100·5 v. H. 
Für die Tilgung des 2 % Kredites der Oester

reichischen Nationalbank I fielen Mehrausgaben 
(15,574.000 S) an, weil nach der unerwartet erfolgten 
Auflösung des Europäischen Fonds (am 31. Dezember 
1972) aufgrund eines zwischen der Republik Öster
reich und der Oesterreichischen Nationalbank be
stehenden Über:~inkommens der rückgeza_hlY:, Anteil 
Jer Republik Osterreich zur Tilgung -der Bundes
clchuld bei der OJl.Bterreichisdüm Nationalbank zu 
verwenden wICU;,' .-' "-. 
" Ebensc'-;;ntstanden beidem 2% Kredit der Oester
reichisc~en Nationalbank II (Mehrausgaben 
(43.4,Q.99 S), weil die infolge Wertberichtigung der 
BJ.l:\';ragsleistungen .bei Internationalen Finanzinstitu

.tlOnen erfolgte Gutschrift ebenso zur Tilgung der 
Bundesschuld bei der Oesterreichischen Nationalbank 
heranzuziehen war. 

Als Anteil des Bundes am Gewinn der Oester
reichischen Nationalbank für das Geschäftsjahr 1972 
wurde im BVA 1973 beim Einnahmen-Ansatz 2/54074 
ein Betrag von 500,000.000 S präliminiert. 0 bwohl somit 
gemäß dem die Tilgung der N otenbal)kschuld regelnden 
Abschnitt IV des Übereinkommens zwischen dem Bun
desministerium für Finanzen und der Oesterreichi
sehen Nationalbank vorn 22. März 1963 in der derzeit 
geltenden Fassung der Aufwand für die Tilgung der 
Notenbankschuld im Jahre 1973 125,000.000 S be
tragen mußte, wurden hiefür beim fg. Ansatz 1/ 
59239 jedoch nur 75,000.000 S vorgesehen. Es kam 
daher anläßlich der Gewinnabfuhr der Oesterreichi
sehen Nationalbank zu Mehrausgaben (59,389.000 S). 
Die im Bundesgesetz vorn 29. November 1973, 
BG BI.N r. 572 (2. Budgetüberschreitungsgesetz) , erteIlte 
Genehmigung bewirkte lediglich eine nachträgliche 
Rechtfertigung einer zunächst ohne ausreichende haus
haltsrechtliche Ermächtigung vollzogenen Gebarung. 
Obschon der Rechnungshof im April 1973 das Btmdes
ministerium für Finanzen darauf hingewiesen hatte, 
daß die Bewilligung des Überschreitungsbetrages von 
59,387.000 S nicht mehr innerhalb des dem Bundesmini
ster für Finanzen durch das Bundesfinanzgesetz 1973 
emgeräumten Ermächtigungsrahmen liegt, hat dieser in 

(Fortsetzung auf Seite 219) 

217 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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218 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1234567 8 9 I 10 11 
-------I-------------�-------~-------'-----------I 

-§ 

"" 
.~ 

" " .c: :S ..0 
~ '" " d '" ] " ~ '" '" ..0 -;J '" OL '" '" 's, ] '" " ~ = = '" = " '" " g::; " = ~ C!l ~ p.; p < 

Ausgaben 

Bezeichnung 
Kassenerfolg I Voranschlag I Gebarungserfolg 

Schilling 

1 5 9 2 3 9 43 

I 

5 9 2 4 

5 9 247 

5 9 249 

598 

5 9 8 0 

59807 

5 9 8 0 9 

Summe 5923 ... 213,456.248'57 140,318.000'- 213,456.248'57 

Sonstige Inlandschulden : 

43 Verzinsung (L) ............... 2,442.345'- 2,443.000'- 2,442.345'-

43 Tilgung (V) .................. 17,659.000'- 17,659.000'- 17,659.000'-
1--------------1-------------1·-------------1 Summe 5924 . . . 20,101.345'- 20,102.000·- 20,101.345'-
I~~~~~--~I~~~----~-I·~--~~~~~ 

Summe 592... 7.495,845.829'41 7.087,790.000'- 7.499,875.292·21 

Pauschalvol'sorge: 

Für ausgelaufene, noch nicht 
verjährte Schulden: ~----

43 Verzinsung lmd Treffer (L) . . . . 7.403·75 1.000·- _ .'--1-' 
./ 

43 Tilgung (V) .................. 1,673.050·- 1.000·- - // 
I--~~~~~I------~~--I----~~---I 

Snmme 5980... 1,680.453'75 2.000'- /L... 

5 9 8 1 Für neu aufgenommene Schul-
den: 

5 9 8'1 '7 43 VeJ:'z~TJ.f;!l.mg (L) ................ . 83,282.933'48 305,803.000'- 83,282.933·48 

59819 

599 

59907 

J 

43 Tilgung (V) .:..z)00·_-
~I------:-:--:-----I 

Sumrne 5981. . . 83,282.933'48 305, 805. 00(p-."". 83,282.933·48 
I--------------I------------~I·------------~ 

Summe 598... 84,963.387·23 305,807.000'- 83,282.933·48 

Sonstiger Aufwand: 

43 Aufwendungen (L) ......... " . 358,477.905'53 542,200.000·- 358,516.184·33 

Gesamtausgaben 59 ... 9.243,612.110'16 9,360,076.000'- 9.239,164.475·51 

Gesamtausgaben 1/5 ... 38.022,868.657' 22 38.955,905.000'- 39.225,356.110'84 

5/5 ... 758,540.376'15 270,527.000'- 758,540.376'15 

Gesamtausgaben ? .. 38.781,409.033'37 39.226,432.000'- 39.983,896.486'99 

" 

I 

j 
I 
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Ersparung 
Über 8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

73,138.248'57 

655,-

655,-

412,085.292'21 

1.000·-

1.000·-

2.000·-

222,520.066'52 

2.000·-

222,522.066'52 

222,524.066'52 

183,683.815'67 

120,911.524'49 

269,451.110·84 

488,013.376'15 

757,464.486'99 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 217) 
der RegierungsvQrlage zum 1. Budgetüberschreitungs
gesetz 1973vom 18. Juni 1973,BGBl.Nr. 312,keine Vor
sorge zur rechtzeitigen Einholung der verfassungsgemä
ßen Genehmigung des Nationalrates getroffen. Bis zum 
Wirksamwerden des 2. Budgetüberschreitungsgesetzes, 
BGBL Nr. 572 am 29. November 1973, entbehrte der zu 
Lasten dieses Ansatzes vollzogene Überschreitungsbe
trag von 59,387.000 S der verfassungsgemäßen Bindung 
alle~. Verwaltung!'1akte an eine gesetzliche Grundlage. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (15,573.845'60 S) und gemäß 
Bundesgesetz (59,823.600 S). 

Ersparung 72·8 v. H. 
Während im Ausland keine Kredite aufgenommen 

wurden (Ersparung 180,000.000 S) blieb auch die 
Inanspruchnahme von Inlandskrediten weit hinter 
den Erwartungen (Ersparung 42,520.000 S) zurück. 

Ausgabenrückstellung gemäß . Bundesgesetz 
(1,800.000 S). 

Ersparung 33·9 v. H. 
Die Nichtinanspruchnahme des ausländischen 

Kapitalmarktes führte zu Ersparungen bei Druck
kosten (1,494.000 S), Emissionsverlusten 
(120,000.000 Si, sonstigen Geldverkehrsspesen 
(5,054.000 Si, Verlautbarungsspesen (566.000 S) 
und Werbekosten (300.000 Si. 

Weitere Ersparungen ergaben sich auch bei den 
Kreditoperationen im Inland an Emissionsverlusten 
(41,624.000 S), an Provisionen und Entgelten 
(14,673.000 S) sowie an Verlautbarungsspesen, Worbe
kosten und Druckkosten (zusammen 1,659.000 Si. 

Hingegen kam es infolge der Bedingungen für den 
25 Millionen US-Dollar Rahmenkredit 1972 (siehe 
Tätigkeitsbericht des RH für das Verwaltungsjahr 
1972, Abs. 68, 3) zu Mehrausgaben an Bereitstellungs
provision (1,686.000 S). 

219 

14 15 

Ausgaben-

Zahlnngs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

94,670.308'69 

29.634,50 

22,531.950'-

22,561.584'50 

22,561.584'50 

38.278,80 

152,500.199'13 

1.362,886.267'84 

1.362,886.267'84 

4,544.089'88 

4,544.089'88 
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220 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
.<:: Ausgaben ·z 

"" '" '" " .<:: ::l ,.c Bezeichnung 
~ ;; N '" I I Gebarungserfolg " " ~ '" ,.c 

Kassenerfolg Voranschlag -;i '" on '" " '" 11 s 11 ~ ~ ::l ;; 
'" E:< " " ::l 

~ Cl \:t\ i>; p <Ij Schilling 

6 Wirtschaft 
6 0 Land- und Forstwirtschaft: 

1 6 0 0 Bundesministerium für Land-
und Forstwirtschaft: 

6 0 0 0 ZentraUeitung: 

6 0 0 0 0 43 Personalaufwand (L) ...... ,., . 65,726.392·98 67 ,541.000·~ 65,726.392·98 

I 

I 

6 0 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 9,328.743·06 9,697.000·~ 9,328.743·06 

I 

6 0 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 802.879·02 395.000·~ 802.879·02 

6 0 0 0 5 43 Bezugsvorschüsse (V) ......... 4,432.494·~ 5,OOO.OOO·~ 4,432.494·~ 

6 0 0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 23,326.779·48 26,902.000·~ 23,326.779·48 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,814.607'02 

368.256,94 

407.879,02 

567.506'-

3,575.220'52 

13 

Erläuterung 

2·6 v. H. des veranschlagten Betrages wurden 
erspart. 

Minderausgaben ergaben sich hauptsächlich bei 
den Bezügen pragmatischer Bediensteter wegen 
Nichtpragmatisierung und Nichtbesetzung von 
14 Dienstposten (2,838.000 S); in diesem Zusammen
hang auch bei Mehrleistungsvergütungen und bei 
Familienbeihilfen (zusammen 560.000 S). Weiters 
bei den Bezügen der teilzeitbeschäftigten Vertrags
bediensteten und bei den Entschädigungen für 
Nebentätigkeit sowie bei den Dienstgeberbeiträgen 
für Vertragsbedienstete (zusammen 266.000 S). 

Hingegen entstanden Mehrausgaben bei den 
Vertragsbediensteteh A mangels Durchführung vor
gesehener Pragmatisierungen (1,544.000 S), bei den 
Belohnungen und Aushilfen infolge des Anfalls einer 
größeren Anzahl berücksichtigungswürdiger An
suchen, ferner bei den sonstigen Nebengebühren, 
und bei den Zuwendungen anläßlich Dienstjubiläen 
(zusammen 317.000 S). 

Minderausgaben entstanden bei Aufwandsentschä
digungen infolge Verrechnung der Gefahren- und 
Erschwerniszulagen l-eim Personalaufwand und wegen 
geringeren Anfalles sonstiger Aufwandsentschädi
gungen infolge Nichtbesetzung von Dienstposten 
(233.000 S); ferner geringere Reinigungskosten 
(223.000 S) sowie Ersparungen bei dep,- Reisekosten, 
bei den Druckaufträgen an die Osterreichische 
Staatsdruckerei, den Mietzinsen und beim Ankauf 
von Drucksorten (zusammen 367.000 S). 

Hingegen erfolgten Mehrausgaben vor allem bei 
den Präsidialzulagen und Aufwandsentschädigungen 
für Staatskommissare aufgrund einer Neufestsetzung 
der Zulagenhöhe (243.000 S), bei den Büromitteln 
und Gebrauchsgütern wegen Preissteigerungen, für 
Vorratsanschaffungen und wegen zusätzlichen Be
darfes ap,- Kleingeräten und Kleinmöbeln (224.000 S). 

Die Uberschreitungsbewilligung mit Genehmigung 
durch Bundesgesetz (320.000 S), der eine Kredit
bindung (288.000 S) gemäß Ministerratsbeschluß 
vom 18. September 1973 gegenüberstand, konnte 
wegen verspäteten Einlangens der Rechnungen des 
Landwirtschaftlichen Rechenzentrums nicht aus
genützt werden. 

Mehrausgaben haupt8ächlich infolge Ersatzan
schaffung eines neuen Dienstkraftwagens für den 
Her!-:n Bundesminister (285.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(500.000 S). 

13·2 v. H. des veranschlagten Betrages wurden 
erspart. 

Die Ersparung ergab sich hauptsächlich beim 
Beitrag für die Entwicklungshilfe (2,845.000 S) 
\l;nd beim FAO-Mitgliedsbeitrag (705.000 S) infolge 
Anderung des Wechsekurses für den US-Dollar. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(3,200.000 S). 

221 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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222 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- -- - - -- - -

,<:1 
Ausgaben " 

"" 
.~ 

" " ,<:1 " 
.0 Bezeichnung ~ A " I I " " " 

.@ " " ... t: .0 Kassenerfolg Voranschlag Ge barungserfolg ] A 
=s. 

00 " ~ ~ " " ~ k ~ " " " .;j iI1 Cl ~ P< P Schilling 

1 6 0 0 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 4,582.109·90 1,575.000·- 4,582.109· 90 

Summe 6000 ... 108,199.398·44 111,110.000·- 108,199.398·44 

6 0 0 1 8 43 Futtermittelwesen (L) 1) ....... 43.000·- 48.000·-- 43.000·-

6 0 0 2 8 43 Saatgutwesen (L) 1) ........... 56.000·- 62.000·- 56.000·-

6 0 0 3 8 34 Agrarpolitische Unterlagen (L) 1) 43,159.857·54 44,564.000·- 43,159.857·54 

6 0 0 5 Hydrographischer Dienst: 1) 

6 0 0 5 3 43 Anlagen (V) ................. 1,481.917·21 1,743.000·- 1,481.917·21 

6 0 0 5 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 4,358.586·49 4,360.000·- 4,358.586·49 

Summe 6005 ... 5,840.503·70 p,103.000·- 5,840.503·70 

6 0 0 6 8 34 Land- und forstwirtschaftliehe 
Sonderaufgaben (L) 1) ....... 2,274.153·60 2,276.000·- 2,274.153·60 

6 0 0 7 QualitätRkontrolle: 

6 0 0 7 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ...... 1,600.931·91 1,779.000·- 1,600.931·91 

6 () 0 7 3 43 Anlagen (V) ................. 113.226·28 127.000·- 113.226·28 

6 0 0 7 7 43 Aufwandskredite (Gesetzli ehe 
Verpflichtungen) (L) ........ 3.468·- 6.000·- 3.468·-

Summe 6007 ... 1,717.626·19 1,912.000·- 1,717.626·19 

6 0 0 8 6 34 Förderungsausgaben (L) 1) ...... 3,701.000·- 1.000·- 3,701.000·-

I 

I 
Summe 600 ... 164,991.539·47 166,076.000·- 164,991.539·47 

1) Verwaltungsaufwand bei dem Ansatz 1 6000 mitveranschlaat. 

Burudesrcchuungsabschluß 18* 
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I 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

3,007.109'90 

2,910.601'56 

5.000'-

6.000'-

1,404.142'46 

261.082·79 

1.413·51 

262.496·30 

1.846·40 

178.068,09 

13.773·72 

2.532·-

194.373·81 

3,700.000'-

1,084.460'53 

13 

I 

Erläuterung 

Der veranschlagte Betrag wurde um 190·9 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben vor allem infolge Abgeltung der 
KORten des Getreidewirtschaftsfonds für im Auftrag 
des .. Bundes durchgeführte Aufgaben (2,985.000 SI. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes· 
gesetz. 

3·1 v. H. des veranschlagten Betrages wurden 
erspart. 

Minderausgaben betrafen hauptsächlich Entgelte 
an das Land- und forstwirtschaftliehe Rechen
zentrum infolge von Verzögerungen in der Durch
führung von einzelnen EDV-Projekten (1,397.000 8) 
sowie die Erstellung des Lageberichtes gemäß § 9 
des Landwirtschaftsgesetzes infolge geringerer Kosten 
für die EDV-Arbeiten und die Drucklegung sowie 
wegen des geringeren Bedarfes an Prämien für frei
willig buchführende Landwirte (891.000 Si. 

Hingegen entstanden Mehrausgaben für die Er
stellung der Land- und forstwirtschaftlichen BetriE'hs
karte infolge gestiegener Personalkosten und wegen 
höherer Reisekosten der Betriebsstatistiker (889.0008). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,390.000 Si. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(261.000 S). . 

Mehrausgaben mit Genehmigung ßurch Bundes
gesetz erfolgten für den Beitrag Osterreichs zur 
Linderung der Dürrekatastrophe m den Sahel
Ländern (3,200.000 S) SOWIe mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen für Leistungen des 
bäuerlichen Besitzstrukturfonds (BGBL NI'. 298/ 
1969) an Siedlungsträger, nach Maßgabe zweck
gewidmeter Einnahmen (500.000 Si. 

19 Bundesrechnunrrs·abschluß 

223 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

111.185·20 

48.095·60 

124.984·22 

173.079,82 

284.265,02 
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224 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

"" Ausgaben " '0; 

"" I-< 
0:; " "" :5 ,Q . Bezeichnung ..., Po " I I ';; " ] "" l' " .;J Po I-< ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg "" I-< 

Po .~ ] ~ ~ .e.o il 0:; 
I-< 

E::< "" " ~ 0 ~ i>< P «I Schilling 

1 6 0 1 Bundesministerium (Förderung 
der Land- lmd Forstv.rirt-
schaft): J) 

6 0 1 3 4 11 Studienförderungs- und Schüler-
beihilfengesetz (L) .......... 60,454.325'- 60,993.000'- 60,454.325'-

6 0 1 4 6 34 Verbesserung der Produktions-
grundlagen (L) ............. 53,474.295'06 53,795.000'- 53,474.295'06 

6 0 1 5 6 34 Verbesserung der Struktur und 
Betriebswirtschaft (L) ....... 74.000'-- 87.000'- 74.000'-

6 0 1 6 6 34 Absatz- und Verwertungsmaß-
nahmen (L) ................ 1,793.336'40 2,111. 000'- 1,793.336'40 

6 0 1 7 6 Sozialpolitische Maßnahmen (L) 4,222.000'- 4,967.000'- 4,222.000'-

22 * 4,166.200'- * 4,900.000'- * 4,166.200'-
23 * 55.800·- * 67.000'- * 55.800'-

6 0 1 8 6 34 Kreditpolitische Maßnahmen (L) 11,000.000'- 8,000.000'- 11,000.000'-

6 0 1 9 6 34 Sonstige Maßnahmen (L) ....... 404,082.364'62 313,683.000'- 404,082.364' 62 
I 

Summe 601. ! . {i35,100.321·08 443,636.000'- 535,100.321'08 

1) Verwaltungsaufwand bei dem Ansatz 1/6000 mitveranschlagt. 
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* 
* 

12 

Ersparung 
(Jbersch1'eüung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

538.G7 5·-- Weniger als vorgesehen erforderten Studienbeihilfen 
infolge einer geringeren Anzahl anspruchsberechtigter 
Studierender (339.000 S) und Schülerbeihilfen wegen 
de" nur schwer abschätzbaren Aufwandes (200.000 Si. 

320.704·94 Minderaui'gaben hauptsächlich beim Beratungs-

13.000·-

317.663·60 

745.000·-

733.800·-

11.200·-

3,000.000·-

90,399.364-62 

91,464.321·08 

wesen wegen des Ausfalles der Wintertagung der 
Gesellschaft für Land- und Forstwirtschaftspolitik 
und verschiedener Kurse infolge Maul- und Klauen
seuche (1,771.000 Si"~ und wegen Rückstellung ver
schiedener Ausbau- und Ausgestaltungsmaßnahmen 
von Beratungsstützpunkten (630.000 S); ferner an 
Lernbeihilfen, da der überwiegende Teil der Schüler 
an den Land- und forstwirtschaftlichen Lehranstalten 
unter die Bestimmungen des Schülerbeihilfengesetzes 
fiel, sowie an Förderungsmitteln für die slowenischen 
Schulen, da seitens des Schulträgers weniger beantragt 
wurde (zusammen 531.000 Si. 

Hingegen Mehrausgaben in der Hauptsache für 
kammereigene Schulen (2,193.000 S) infolge des 
weiteren Ausbaues von kammereigenen Bildungs
stätten, und beim landwirtschaftlichen Maschinen
wesen Im Zuge einer verstärkten Förderung der 
Bildung von Maschinenringen (400.000 Si. 

Ausgabeilrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(300.000 Si. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge· 
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(317.000 Si. ( 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(745.000 Si. 

Überschreitung (37·5 v. H.) mit Genehmigung 
durch Bundesgesetz zum Zwecke der Finanzierung 
der Sonderkreditaktion für die durch die Maul
und Klauenseuche geschädigten Landwirte. 

Der veranschlagte Betrag wurde um 28·8 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben entstanden vor allem für die 
Treibstoffverbilligung infolge Erhöhung des Punkte
wertes von 105 Sauf 120 S und wegen der geänderten 
Bewertungsrichtlinien (55,435.000 S); ferner durch 
die Gewährung von Beiträgen im Rahmen der Maul
und Klauenseuche-Sonderaktion im Ausmaß von 
20 v. H. der Keulungsentschädigung, um die Wieder
besc:]1affung von Tieren zu ermöglichen (35,000.000 Si· 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (90,430.000 Si. 

225 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* * 
* * 
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226 
Übersicht 3 (Fortsetzung) , 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 - - - - - -

.<:: 
Ausgaben " 

"" 
'§ 

" '" .<:: ,g .c Bezeichnung ;;;; ~ " I I Gebarungs~rfolg '" '2 :Ei " ... .c Kassenerfolg Voranschlag .<:: A "" ... " '" A 's. :s " '" ~ ;:l 

" ... "'il . " ... '" E::< " ~ c!:> ~ il-< P -< Schilling 

1 6 0 2 Bundesministerium (Grüner 
Plan - Bergbauern-Sonder-
programm): 1) 

6 0 2 3 6 34 Landeskulturelle forstliche 
Maßnahmen (L) ............ 6,900.000'- 10,000.000'- 6,900.000'- . 

6 0 2 4 6 34 Verbesserung der Produktions-
grundlagen (L) ............. 21,250.000'- 25,000.000'- 21,250.000'-

6 0 2 5 6 34 Verbesserung der Struktur und 
Betriebswirtschaft (L) ., ..... 169,714.000'- 215.000.000'- 169,714.000'-

6 0 2 9 6 34 Sonstige Maßnahmen (L) ... _ .. 52,136.000'- 50,000.000'- 52,136.000'-

Summe 602 ... 250,000.000'- 300,000.000'- 250,000.000'-

6 0 3 B\mdesministE'rium (Grüner 
Plan): 1) 

6 0 3 4 6 34 Verbesserung der Prodllktions-
grundlagen (L) ............. , 85,955.092'96 81,500.000'- 85,955.092'96 

-
1) Verwaltungsaufwand bei dem Ansatz 1/6000 mitveransehlagt. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte II 
gegen 10) 

Schilling 

3,100.000'-

3,750.000·-

45,286.000·-

2,136.000·-

50,000.000'-

4,455.092'96 

13 

Erläuterung 

Die Ansatzbeträge für den "Grünen Plan-Berg
bauern-Sonderprogramm" waren gemäß Art. III 
Abs. 8 des Bundesfinanzgesetzes 1973 im Umfang 
von 25 v. H. gegenseitig deckungsfähig. Von dieser 
Möglichkeit wurde 1m nachstehend ersichtlichen 
Ausmaß Gebrauch gemacht. 

Minderausgaben (31 v. H.) infolge des witterungs
bedingten vorzeitigen Abbruchs der Hochlagenauf
forstung (1,600.000 S); ferner wegen Ausgabenrück
stellung zufolge Kreditbindung gemäß Ministerrats
beschluß vom 18. September 1973 (1,500.000 S). 

Minderausgaben: (15 v. H.) ,für forstliche Maß
nahmen und landwirtschaftliche Geländekorrekturen. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(3,750.000 S). 

Minderausgaben (21 v. H.) für die Verkehrs
erschließung ländlicher Gebiete, forstliche Bringungs
anlagen und landwirtschaftliche Regionalförderung 
ergaben sich im wesentlichen infolge Einschränkung 
des Investitionsprogrammes aus konjunkturpoliti
schen Gründen (35,250.000 S); ferner infolge Um
schichtung gemäß Art. III Abs. 8 des Bundesflnanz
gesetzes 1973 (8,036.000 S) und zufolge Ausgaben
rückstellung gemäß Bundesgesetz (2,000.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde insgesamt um 
4·3 v. H. überschritten. 

Aufgrund neuer Richtlinien hat sich die Anzahl 
der Anspruchsberechtigten bei der Bergbauern
zuschußaktion erhöht (9,636.000 S). 

Dem finanziellen Ausgleich gemäß Art. III Abs. 8 
des Bundesfinanzgesetzes 1973 (9,636.000 S) stand 
eme Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(7,500.000 S) gegenüber. 

Die Ansatzbeträge für den "Grünen Plan" 
waren gemäß Art. !II Abs. 8 des Bundesfinanzgesetzes 
1973 im Umfang von 25 v. H. gegenseitig deckungs
fähig. Von dieser Möglichkeit wurde im nachstehend 
ersichtlichen Ausmaß Gebrauch gemacht. 

Der veranschlagte Betrag wurde insgesamt um 
5·5 v. H. überschritten. 

l\1ehrausgaben hauptsächlich beim landwirtschaft
lichen Beratungswesen infolge Bezugsregelung und 
Erhöhung der Reisekosten sowie wegen Gewährung 
von Beihilfen an Bauernorganisationen für Auf
klärungs- und Beratungstätigkeit (10,640.000 S). 

Hingegen Minderausgaben wegen Einschränkung 
des Investitonsprogrammes aus konjunkturpolitischen 
Gründen (3,530.000 S) sowie wegen weiterer Rück
stellungen beim landwirtschaftlichen Wasserbau 
(1,410.000 S), 06i den landwirtschaftlichen Gelände
korrekturen (625.;)00 S), bei den forstlichen Maß
nahmen (400.COO .S) und bei der Hoclllagenauf
forstung und Schutzwaldsanierung (217.000 S). 

Dem finanziellen Ausgleich gemäß Art. III Abs. 8 
des Bundesfinanzgesetzes 1973 (8,490.000 S) standen 
Ausgabenrückstellungen zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(3,530.000 S) gemäß Bundesgesetz (500.000 S) 
gegenüber. 

227 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)262 von 705

www.parlament.gv.at



228 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.c: Ausgaben " 'öl 

"" ... 
" " .c: " 

,Q Bezeichnung .., 
"" :;: " I I Gebarungserfolg 

öi ~ " " 'öl ~ ~ Kassenerfolg Voranschlag .;l "" 'E. "" ., "" :& '" Jl .;.0 :::l ... .. ... .. 
'" " ::l 

~ " ~ g:; Po< P -< Schilling 
11 

5 6 0 3 4 6 34 Verbesserung der Produktions-
grundlagen (ao) (L) ........ 22,525.000.- 26,000.000'- 22,525.000'-

1 6 0 3 5 6 34 Verbesserung der Struktur und 
Betriebswirtschaft (L) ......... 128,255.000'- 145,000.000'- 128,255.000'-

5 6 0 3 5 6 34 Verbesserung der Struktur und 
Betriebswirtschaft (ao) (L) ..... 115,785.000'- 134,500.000'- 115,785.000'-

, 

1 6 0 3 5 8 34 Verbesserung der Struktur und 
Betriebswirtschaft (L) ....... 500.000'- 5,000.000'- 500.000'-

6 0 3 6 6 34 Absatz- und Verwertungsmaß -
nahmen (L) .......... _ ..... 6,594.988'02 9,500.000'- 6,594.988'02 

5 6 0 3 6 6 34 Absatz- und Verwertungsmaß-
nahmen (ao) (L) ............ - 500.000·- --

I 

6 0 3 7 6 23 Sozialpolitische Maßnahmen (ao) 
(L) ........................ 50,000.000'- 40,000.000'- 50,000.000'-

I 6 0 3 8 6 34 Kreditpolitische Maßnahmen (L) 140,000.1)00'- 140,000.000'- 140,000.000'-
5 6 0 3 8 6 34 Kreditpolitische Maßnahmen 

(ao) (L) ............... _ .... 170,536.506'89 180,000.000'- 170,536.506'89 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

3,475.000·-

16,745.000'-

18,715.000·-

4,500.000'-

2,905.011'98 

500.000'-

10,000.000·-

9,463.493'11 

13 

Erläuterung 

13·4 v. H. des veranschlagten Betrages wurden 
erspart. 

Der Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(3,900.000 S) stand ein finanzieller Ausgleich gemäß 
Art. III Abs. 8 des Bundesfinanzgesetzes 1973 
(425.000 S) gegenüber. 

Ersparung 11·5 v. H. 
Ausgabenrückstellungen gemäß Bundesgesetz 

(8,150.000 S), zufolge Kreditbindung gemäß Minister
ratsbeschluß vom 18. September 1973 (7,160.000 S) 
und wegen finanziellen Ausgleiches gemäß Art. III 
Abs. 8 des Bundesfinanzgesetzes 1973 (1,435.000 S). 

Ersparung 1:1·9 v. H. 
Ausgabenrückstellungen zufolge Kr",ditbindung 

gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(13,075.000 S) und infolge finanziellen Ausgleiches 
gemäß Art. In Abs. 8 des Bundesfinanzgesetzes 1973 
(5,640.000 S). 

90 v. H. des für Leistungen an den Besitzstruktur
fonds vorgesehenen Betrages wurden wegen des 
geringen Bedarfes an Zuschüssen erspart. 

Ausgabenrückstellungen gemäß Bundesgesetz 
(4,200.000 S) und zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(750.000 S) stand ein finanzieller Ausgleich gemäß 
Art. In Abs. 8 des Bundesfinanzgesetzes 1973 
(450.000 S), gegenüber. 

30·6 v. H. des für Verbesserung der Markktruktur, 
vVerbung und Markterschließung vorgesehenen Be
trages wurden erspart. 

Ausgabenrückstellungen zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,440.000 S) und wegen finanziellen Ausgleiches 
gemäß Art. In Abs. 8 des Bundesfinanzgesetzes 1973 
(1,430.000 S). 

Die vorgesehenen Investitonsvorhaben zur Ver
besserung der Marktstruktur konnten anstelle von 
Beihilfen mit zinsverbilligten Krediten gefördert 
werden. 

Finanzieller Ausgleich gemäß Art. In Abs. 8 
des Bundesfinanzgesetzes 1973 und Ausgabenrück
stellung zufolge Kreditbindung gemäß Ministerrats
beschluß vom 18. September 1973 (zusammen 
500.000 S). 

Der veranschlagte Betrag wurde um 25 v. H. 
ü berschri tten. 

Mehrausgaben entstanden infolge Gewährung 
eines zusätzlichen einmaligen Bundesbeitrages von 
10.000 S je Bauvorhaben anstelle der bis 1972 mög
lich~.n Umsatzsteuerrückvergütung. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

5·3 v. H. 'des für Zinsenzuschüsse vorgesehenen 
Betrages wurden erspart, u. zw. zum Teil infolge 
der beschränkten Kreditzuzählungen im ersten Halb-
jahr 1973 (1,463.000 S). . 

Weiters Ausgabenrückstellung zufolge Kredit
bindung gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. Septem
ber 1973 (8,000.000 S). 
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14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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230 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 I 11 
- - - - -~ - -

'" Ausgaben " '0; 
tD ... 
" " '" .= .Q Bezeichnung ~ '" " I I 'Ol " ] " '0; " Gebanmgserfolg ... .Q Kassenerfolg Voranschlag 1 '" "" t; " '" 's. ] " Jl '5 " " 

... 
" ... 

E=< " l:rI <!> ~ Po< P --: Schilling 

I I 6 0 3 9 Sonstige Maßnahmen: 

6 0 3 9 8 12 Forschungs- und Versuchswesen 
(L) ........................ 4,990.000'- 18,000.000'- 4,990.000'-

Summe 6039 ... 4,990.000'- 18,000.000'- 4,990.000'-

Summe 1/603 ... 366,295.080'98 399,000.000.- 366,295.080'98 

5/603 ... 358,846.506'89 381,000.000'- 358,846.506' 89 

Summe 603 ... 725,141.587'87 780,000.000'- 725,141.587'87 

6 0 4 Bundesministerium (Weinwirt-
schaftsfonds) : 1) 

6 0 4 I 4 34 Zuschuß an den Weinwirtschafts-
fonds (L) ................... 26,820.000'- 35,820.000·- 26,820.000'-

6 0 5 Lehr- und Versuchsanstalten: 

6 0 5 0 Landwirtschaftliche Bundeslehr· 
anstalten: 

6 0 5 0 0 11 Personalaufwand (L) .......... 67,865.959'- 67,872.000'- 67,865.959'-

6 0 5 0 I II Verwaltungsaufwand (L) ....... 8,919.343'45 9,031.000'- 8,919.343'45 

6 0 5 0 3 II Anlagen (V) ................. 7,853.531'87 6,117.000·- 7,853.531'87 

.. 

6 0 5 0 7 II Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 788.443·47 595.000'- 788.443·47 

6 0 5 0 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 6,588.753'29 6,244.000'- 6,588.753·29 

" 

Summe 605O ... 92,016.031'08 89,859.000'- 92,016.031'08 

1) Verwaltun »aufwand bei dem Ansatz g I 6000 mitveranschlao't. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13,010.000·-

13,010.000·-

32,704.919·02 

22,153.493·11 

54,858.412·13 

9,000.000·-

6.041·-

111.656·55 

1,736~531·87 

193.443·47 

13 

Erläuterung 

Ausgabenrückstellungen (insgesamt 72·3 v. H. 
des veranschlagten Betrages) gemäß Bundesgesetz 
(7,880.000 S) sowie aufgrund der im Art. III Abs. 8 
des Bundesfinanzgesetzes 1973 erklärten Deckungs
fähigkeit für sachliche Ausgaben der finanzgesetzlichen 
Ansätze des Titels 605 und der Paragraphen 6093 und 
6095 (5,130.000 S) zugunsten von Forschungs- und 
Versuchsaufgaben im Rahmen des "Grünen Planes". 

25·1 v. H. des veranschlagten Betrages wurden 
erspart. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973. 

Überschreitung insgesamt 28·4 v. H. 
Mehrausgaben entstanden vor allem bei der 

Höheren Bundeslehr- und Versuchsanstalt für vVein
und Obstbau in Klosterneuburg durch den Ankauf 
von Maschinen und Geräten für die Kellerwirtschaft 
sowie die Laborausstattung (zusammen 1,160.000 S) 
und bei der Höheren Bundeslehranstalt für alpun
ländische Landwirtschaft m Ursprung-Elixhausen 
,vcgen des Ankaufes von landwirtschaftlichen Ma
schinen sowie für verschiedene kleinere Anschaffungen 
bei ~en übrigen Anstalten (zusammen (576.000 Si. 

Uberschreitungen mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (1,050.000 S) und zufolge finanziellen Ausgleichs 
gemäß Art. III Abs. 8 des Bundesfinanzgesetzes 1973 
(690.000 Si. 

344.753·29 Den Mehrausgaben bei den Entgelten für sonstige 

2,157.031·08 

Leistungen ml wesentlichen infolge Vergabe von 
EDV-Aufträgen durch das Agrarwirtsehaftliehe In
stitut und Aufräumungsarbeiten nach einem Hoch
wasser im Bereich der Höheren Bundeslehranstalt 

.für landwirtschaftliche Frauenberufe m Keriuiten 
(zusammen 462.000 S) sowie wegen höherer Kosten 
für Strom und Gas wegen Preiserhöhungen und 
zusätzlichen Bedarfes infolge Durchführung von 
Versuchsprogrammen (zusammen 236.000 S) standen 
Minderausgaben für verschiedene sonstige Zwecke 
(zusammen 344.000 S) gegenüber. 

Dem finanziellen Ausgleich gemäß Art. III Abs. 8 
des Bundesfinanzgesetzes 1973 (610.000 S) stand 
eme Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(255.000 S) gegenüber. 
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14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1----------1-------·--

256.869·57 

18.000·-

121.142·05 

396.011·62 
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232 
Übersicht 3 (Fort.setzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

,<:1 
Ausgaben !l 

'" bIl ... 
" '" ,<:1 :§ .0 Bezeichnung 

1 
Po " I I Gebarungserfolg '" ::2l 
., 

~ '" Po ... .0 Kassenerfolg Voranschlag '" 
., 

§' "S. ::2l ~ '" ~ ... ., ., ~ '" l:I:t Cl ~ i::< Po< P <i Schilling 

1 6 0 5 1 Land wirtschaftliche Bundesver-
suchsanstalten : 

6 0 5 1 0 12 Personalaufwand (L) .......... 76,206.732'28 78,806.000'- 76,206.732'28 

I , 

, 

6 0 5 1 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ...... 10,329.524·20 8,685.000'- 10,329.524'20 

6 0 5 1 3 12 Anlagen (V) ................. 8,922.047'74 2,034.000'- 8,922.047'74 

6 0 5 1 7 12 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L). ........ 145.778,99 268.000·- 145.778'99 

6 0 5 1 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 9,096.783'67 7;612.000'- 9,096.783'67 

, 

Summe 6051 ... 104,700.866'88 97,405.000'- 104,700.866'88 

6 0 5 2 Forstwirtschaftliche Bundeslehr-
anstalten: 

6 0 5 2 0 11 Personalaufwand (L) .......... 6,428.316'64 8,785.000'- 6,428.316'64 
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.. 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

2;599.267·72 

13 

Erläuterung 

3·3 v. H. des veranschlagten Betrages wurden 
erspart. 

Minderausgaben ergaben sich bei den pragmati
schen Bediensteten wegen Nichtbesetzung von 
22 Dienstposten und wegen Nichtpragmatisierungen 
mangels Erfüllung der Voraussetzungen (4,196.000 S) 
sowie bei den Vertragsbediensteten B nach dem 
EntlohnungsschemaII und nach sonstigen Rechts
vorschriften wegen Nichtbesetzung von Dienst
posten mangels Bewerber und überhöhter Veran
schlagung der Dienstgeberbeiträge (7:usammen 
990.000 S). 

Hingegen entstanden Mehrausgaben bei den 
Vertragsbediensteten A wegen Zurückstellung von 
Pragmatisierungen (2,296.000 S) SOWIe bei den 
sonstigen Nebengebühren, da die bisher unter dem 
Sachaufwand mitveranschlagten Erschwernis- und 
Gefahrenzulagen nunmehr beim Personalaufwand 
verrechnet wurden (283.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (1,000.000 S). 

1,644.524·20 Mehrausgaben (18·9 v. H.) entstanden haupt-
sächlich infolge Fortführung von Forschungsvor
haben 'im Rahmen des Versuchs- und Forschungs
programmes. 

6,888.047·74 

122.221·01 

1,484.783·67 

7,295.866·88 

2,356.683·36 

/ Dem finanziellen Ausgleich gemäß Art. III Abs. 8 
des Bundesfinanzgesetzes (1,920.000 S) stand eine 
Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(269.000 S) gegenüber. 

Mehrausgaben (338·6 v. H.) entstanden vor allem 
infolge Fortführung von Forschungsvorhaben im 
Rahmen des "Grünen Planes". (7,100.000 S). 

Einer Überschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz stand eine Ausgabenrückstellung 
zufolge Kreditbindung gemäß Ministerratsbeschluß 
vom 18. September 1973 (204.000 S) gegenüber. 

Mehrausgaben (19·5 v. H.) erfolgten zum Zwecke 
der Fortführung von Forschungsvorhaben im Rah
men des "Grünen Planes". 

Einer Überschreitung aufgrund eines finanziellen 
Ausgleiches gemäß Art. III Abs. 8 des Bundes
finanzgesetzes 1973 (1,770.000 S) stand eine Ausgaben
rückstellung zufolge Kreditbindung gemäß Minister
ratsbeschluß vom 18. September 1973 (284.000 S) 
gegenüber. 

Ersparungen (insgesamt 26·8 v. H.) ergaben sich 
hauptsächlich bei den pragmatischen Bediensteten 
wegen sieben ganzjährig und drei zeitweilig nicht 
besetzten Dienstpost,en (1,438.000 S), sowie wegen 
Nichtbesetzung von, fe ZWeI Dienstposten bei den 
Vertragsbediensteten des Entlohnungsschemas II 
(261.000 S) und bei den Vertragsbediensteten A(IL 
(222.000 S), ferner bei den Vertragsbediensteten des 
Entlohnungsschemas I mangels geeigneter Bewerber 
sowie bei den Kollektivvertragsarbeitern und bei 
den nebenberuflichen Lehrkräften, da deren Einsatz 
nur in geringem Umfang erforderlich war (zusammen 
360.000 S) . 
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14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

83.197·38 

17.9U·07 

29.741·-

144.697·89 

275.547·34 
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234 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- - - - - - -

:@ Ausgaben 
oe '" ,; ~ 

.c E! -a Bezeichnung ~ t;< 

I I Gebarungserfolge 
.. " }1 ] " .. 

i Kassenerfolg Voranschlag -;] A oe .. 
A .15. }1 ~ .2l " " '" .. '" E:< '" 

,; 
tI:( Cl ~ p.. p ..j Schilling 

1 6 0 5 2 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 825.016·48 973.000·- 825.016·48 

6 0 5 2 3 11 Anlagen (V) ................. 153.618·20 182.000·- 153.618·20 

6 0 5 2 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 35.748·75 43.000·- 35.748·75 

6 0 5 2 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 271.458·32 303.000·- 271.458·32 

Summe 6052 ... 7,714.158·39 10,286.000·- 7,714.158·39 

6 0 5 3 Forstliche Bundesversuchsan-
stalt: 

6 0 5 3 0 12 Personalaufwand (L)" .......... 27,124.255·16 26,977.000·- 27,124.255·16 

6 0 5 3 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 6,086.709·83 6,106.000·- 6,086.709· 83 

6 0 5 3 3 12 Anlagen (V) ................. 709.265·53 600.000·- 709.265·53 

6 0 5 3 7 12 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 109.047·45 114.000·- ~ 109.047·45 

6 0 5 3 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 1,805.892·18 1,757.000·- 1,805.892·18 

Summe 6053 ... 35,835.170·15 35,554.000·- 35,835.170·15 

6 0 5 4 Bundesinstitut für Gewässerfor-
schung und Fischereiwirt-
schaft: 

6 0 5 4 0 12 Personalaufwand (L) .......... 2,487.735·35 3,144.000·- 2,487.735·35 

6 0 5 4 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 412.057·46 441.000·- 412.057·46 

6 0 5 4 3 12 Anlagen (V) ................. 243.896·10 205.000·- 243.896·10 

6 0 5 4 7 12 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 23.204·70 80.000·-- 23.204·70 

6 0 5 4 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 2,462.683·15 2,455.000·- 2,462.683·15 

Summe 6054 ... 5,629.576·76 6,325.000·- 5,629.576·76 

6 0 5 5 Bundeslehr- und Versuchsanstal· 
ten für Milchwirtschaft: 

6 0 5 5 0 12 Personalaufwand (L) .......... 12,031.026·- 12,066.000·- 12,031.026·-

6 0 5 5 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,068.397·55 1,110.000·- 1,068.397·55 

6 0 5 5 3 12 Anlagen (V) ................. 3,611.085·88 4,028.000·- 3,611.085·88 

6 0 5 5 7 12 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 38.315·75 97.000·- 38.315·75 

• 
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12 

Ersparung 
Über 8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

147.983·52 

28.381·80 

7.251·25 

31.541·68 

2,571.841·61 

147.255·16 

19.290·17 

109.265·53 

4.952·55 

48.892·18 

281.170·15 

656.264·65 

28.942·54 

38.896·10 

56.795·30 

7.683·15 

695.423·24 

34.974·-

41.602·45 

416.914·12 

58:684·25 

13 

Erläuterung 

Ersparung vor allem bei den pragmatischen 
Bediensteten wegen Nichtbesetzung von vier Dienst· 
posten. 

Den Minderausgaben wegen eingeschränkter In
vestitionstätigkeit aus konjunkturpolitischen Grün
den (403.000 S) und wegen Zurückstellung der 
Anschaffung von Amts- und Laboreinrichtung infolge 
Verzögerung dcr Fertigstellung des Erweiterungs
baues an der Bundeslehr- und Versuchsanstalt für 
alpenländische Milchwirtschaft in Rotholz (224.000 S), 
wegen Zurückstellung des geplanten Ankaufes eines 
Rahmreifers für den Rotholzer Sennereibetrieb und 
der Verschiebung des Ankaufes eines Fahrzeuges 
durch die Bundeslehr- und Versuchsanstalt für 
Milchwirtschaft in Wolfpassing (zusammen 324.000 S) 
standen Mehrausgaben für den Ersatz eines Käse
fertigers an der Bundeslehr - und Versuchsanstal t 
für alpenländische Milchwirtschaft III Rotholz im 
Zuge der Intensivierung der Hartkäseerzeugung 
(534.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973. 
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14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

-

-

-

-

-

-

86.211·97 

13.563·93 

99.775·90 

-

50.422·59 

3.170·-

-

8.563·24 

62.155·83 

34.723·39 

97.866·01 

132.589·40 

12.809·05 

117.329·60 
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236 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

.z Ausgaben ';;) 
bD '" 
~ " ..<:: ] Bezeichnung .., 

~ 

I I Gebarungserfolg 
"öl " öl '" .2l .g Kassenerfolg Voranschlag ..<:: Po 

~ 
bD '" ., 

Po oe " '" " " .2l " 
.., 

'" " '" E=< '" " P1 C!l ~ il< P «i Schilling 

1 6 0 5 5 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 93,448.134'08 , 80,641.000'- 93,448.134·08 

, 

Summe 6055 ... 110,196.959·26 97,942.000'- 110,196.959·26 

6 0 5 6 Pferdezuchtanstalten : 

6 0 5 6 0 34 Personalaufwand (L) ..... , .... 12,463.390'70 13,127.000'- 12,463.390'70 

6 0 5 6 1 34 Verwaltungsaufwand (L) ....... 986.083·34 1,082.000'- 986.083·34 

6 0 5 6 3 34 Anlagen (V) ................. 1,750.410'10 1,254.000'- 1,750.410·10 

6 0 5 6 7 34 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... , 127.482'74 188.000·- 127.482·74 

6 0 5 6 8 34 Aufwandskredite (L) .......... 3,238.256'33 3,601.000·- 3,238.256·33 

Summe 6056 ... 18,565.623· 21 19,252.000'-- 18,565.623·21 

6 0 5 8 Wasserbauliche Bundesversuchs-
anstalten: 

6 0 5 8 0 12 Personalaufwand (L) .. ~ ....... 9,964.479'- 10,069.000·- 9,964.479'-
6 0 5 8 1 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 2,176.901'55 2,123.000'- 2,176.901'55 
6 0 5 8 3 12 Anlagen (V) ................. 713.004'97 840.000'- 713.004,97 
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.. 

12 

Ersparung 
Uber.8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

12,807.134'08 

12,254.959'26 

663.609,30 

95.916,66 

496.410·10 

60.517·26 

362.743,67 

686.376,79 

104.521·~ 

53.901'55 

126.995,03 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 15·9 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben erfolgten vor allem beim Ankauf 
von Milch· und Molkereiprodukten (11,976.000 S) 
und bei den Transportkosten(I,930.000 S) infolge 
gesteigerter Milchmarktleistung, weiters für Käse
pflege. und Lagerungskosten bei der Bundeslehr
und Versuchsanstalt für alpenländische Milchwirt
schaft in Rotholz infolge Verzögerung der Fertig
stellung des Erweiterungsbaues (309.000 S). 

Hingegen betrafen Minderausgaben hauptsächlich 
die Betriebsausstattung an der Bundeslehr· und 
Versuchsanstalt für alpenländische Milchwirtschaft 
in Rotholz infolge Nichteinhaltung des Liefertermins 
(314.000 S), ferner Käsereihilfsstoffe wegen Ein
schränkung der Käseproduktion zugunsten der Butter
erzeugung (275.000 S), Brennstoffe wegen des milden 
Winters und der Nichtfertigst€llung des Erweiterungs
baues an der Bundeslehr- und Versuchsanstalt für 
alpenländische Milchwirtschaft in Rotholz (241.000 S)·, 
ferner Chemikalien Und Materialien für die Instand
haltung von Anlagen sowie Kleinmaschinen, Werk
zeuge, Erzeugungshilfs- und Reinigungsmitteln wegen 
geringeren Bedarfes im Zuge der verspäteten Auf
nahme der vollen Produktion und der Untersuchungs
tätigkeit an den beiden milchwirtschaftlichen Lehr
und Versuchs betrieben wegen Verzögerungen bei 
den.fo.us- und Umbauarbeiten (zusammen 595.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Den Minderausgaben wegen Nichtbesetzung von 
vier Dienstposten für Vertragsbedienstete nach dem 
Entlohnungsschema I (424.000 S), vier Dienstposten 
für ständige Kollektivvertragsbedienstete (319.000 S), 
drei Dienstposten für pragmatische Bedienstete 
(275.000 S) und drei Dienstposten für Vertragsbedien
stete nach dem Entiohnungsschemall (193.000 S) 
mangels entsprechender Bewerber, standen Mehr
ausgaben hauptsächlich wegen erhöhter Überstunden
leistungen (532.000 S), gegenüber. 

Mehrausgaben hauptsächlich infolge zusätzlichen 
Ankaufes von Deckhengsten zur Erhaltung bestimm
ter ~uchtlinien (412.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung gtl
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(360.000 S). 

237 

14 15 
Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

707.847·41 

837.986·06 

39·14 

210.317'65 

210.356,79 

42.730·49 
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238 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- - - - - "-

.<: Ausgaben " '" "" ~ " .<: .a .0 Bezeichnung §' " I I Gebarungserfolg 
';l '" ]I :§ '" ... .0 Kassenerfolg Voranschlag .<: ,:;, 

"" ... '" gJ "- '.,. ]I '" $ 'S' " ... 
'" ... '" '" S P1 c:: ~ E=< Po< ~ Schilling 

• 

1 6 0 5 8 7 12 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 96.522'68 177.000'- 96.522·68 

6 0 5 8 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 796.554·30 772.000'- 796.554·30 

Summe 6058 ... 13.747.462·50 13.981.000'- 13,747.462'50 

6 0 5 9 Bundesanstalt für künstliche Be-
fruchtung der Haustiere: 

6 0 5 9 0 34 Personalaufwand (L) .......... 1,694.552'30 1,700.000'- 1,694.552'30 

6 0 5 9 1 34 Verwaltungsaufwand (L) ...... 200.692,49 201.000'- 200.692·49 

6 0 5 9 3 34 Anlagen (V) ................. 333.573'68 373.000·- I 333.573'68 

6 0 5 9 7 34 Aufwandskredite ' ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ........ 13.052·34 3.000·- 13.052'34 

6 0 5 9 8 34 Aufwandskredite (L) .0"0 ••••••• 707.390·05 674.000'- 707.390·05 

Summe 6059 ... 2,949.260'86 2,951.000'- 2,949.260'86 

Summe 605 ... 391,355.109'09 373,555.000'- 391,355.109'09 

6 0 6 Internate (Betriebsähnliche Ein-
richtungen, Zweckgebundene 
Gebarung): 

6 0 6 0 Landwirtschaftliche Bundeslehr-
anstalten: 

6 0 6 0 0 11 Personalaufwand (L) .......... 6,176.203'- 5,841.000'-- 6,176.203'-

6 0 6 0 3 11 Anlagen (V) ................. 284.387·46 359.000'- 284.387·46 

6 0 6 0 7 11 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 51.567·90 78.000'- 51.567·90 

6 0 6 0 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 9,678.498'49 9,237.000'- 9,678.498'49 

Summe 6060 ... 16,190.656'85 15,515.000'- ' 16,190.656'85 

6 0 6 2 Forstwirtschaftliehe Bundeslehr- '. 
anstalten und forstliche Aus-
bildungsstätten: 

6 0 6 2 0 11 Personalaufwand (L) .......... 1,500.243'76 1,323.000'- 1,500.243'76 

6 0 6 2 3 11 Anlagen (V) ................. 52.073'62 100.000'- ' 52.073'62 

6 0 6 2 7 11 Aufwandskredite (Gesetz liehe 
Verpflichtungen) (L) ......... 101.686·34 98.000·- 101.686·34 

6 0 6 2 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 2,145.243'12 2,316.000'- 2,145.243'12 

Summe 6062 ... 3,799.246' 84 3,837.000'- 3,799.246'84 

I 

Bundesrerhnungsarrschluß 19* 
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12 

Ersparung 
Über8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

-

Schilling 

80.477·32 

24.554·30 

233.537·50 

5.447·70 

307·51 

39.426·32 

10.052·34 

33.390·05 

1. 739·14 

17,800.109·09 

335.203·-

74.612·54 

26.432·10 

441.498·49 

675.656·85 

177.243·76 

47.926·38 

3.686·34 

170.756·88 

37.753·16 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben bei den Vertragsbedienstet,en nach 
den Entlohnungsschemata Ajl und AjII infolge 
Auswirkungen der Bezugserhöhung und Auszahlung 
einer höheren Abfertigung (503.000 S) standen 
Minderausgaben geringerem Umfanges für sonstige 
Zwe.9ke gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben für Verpflegung und sonstige 
Verbrauchsgüter (zusammen 1,365.000 S) konnten 
zum Teil durch verschiedene Minderausgaben be
deck" werden. Einer Überschreitung mit Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen (1,365.000 S) 
stand eine Ausgabenrückstellung gemäß Minsterrats
beschluß vom 18. September 1973 (924.000 S) 
gegenüber. 

20 Bundesrechnung.s1l:bschluß 

239 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1.104·-

15.810·09 

59.644·58 

-

-

-

-

8.366·29 

8.366·29 

2,082.433·81 

14.868·83 

181.211·44 

196.080·27 

-

-

-

55.456·72 
\ 

55.456·72 
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240 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.<::: 
Ausgaben " ·iil 

Oll .. 
;: " .<::: :S .0 Bezeichnung .., 

~ 
;: 

I I Gebarungserfolg " .. " ~ '" .0 Kassenerfolg Voranschlag ... .., 
-;j "" Oll ß d 

"" ] ~ 'E g ::s .. .- ;: 
~ <:!l ~. E:::o ~ p ~ Schilling 

1 6 0 6 5 Bundeslehr- und Versuchsanstal-
ten für Milchwirtschaft: 

6 0 6 5 0 11 Personalaufwand (L) .......... 307.420·80 406.000·- 307.420·80 

6 0 6 5 3 11 Anlagen (V) ................. 4.000·- 9.000·- 4.000·-

6 0 6 5 7 11 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 6.998·- 7.000·- 6.998·-

6 0 6 5 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 433 .. 235·86 466.000·- 433.235·86 

Summe 6065 ... 751.654·66 888.000·- 751.654·66 

Summe 606 ... 20,741.558'35 20,240.000'- 20,741.558'35 

6 0 7 Sonstige Einrichtungen des 
Schul- und Ausbildungswe-
sens: 

6 0 7 0 Schulaufsicht: 

6 0 7 0 0 11 Personalaufwand (L) .......... 770.735·48 2,060.000'- 770.735·48 

6 0 7 0 1 11 Verwaltungsaufwand (L) ....... 205.856,70 195.000·- 205.856·70 

6 0 7 0 8 11 Aufwandskredite (L) ......... 3.600·- 12.000·- 3.600·-

Summe 6070 ... 980.192,18 2,267.000·- 980.192'18 

6 0 7 1 Land- und forstwirt.sch. Berufs-
und landwirtsch. Fachschulen: 

6 0 7 1 6 11 Förderungsausgaben (L) ....... 2,153.789·61 2,395.000·- 2,153.789'61 

6 0 7 1 7 11 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ........ 68,869.991'51 69,571.000·- 68,869.991'51 

, 

6 0 7 1 8 11 Aufwandskredite (L) .......... 879.022·83 955.000'- 879.022·83 

Summe 6071 ... 71,902.803'95 72,921.000'- 71,902.803·95 

6 0 7 2 Forstliche Ausbildungsstätten : 

6 0 7 2 0 34 Personalaufwand (L) .......... 3,532.807·35 3,643.000'- 3,532.807·35 

6 0 7 2 I 34 Verwaltungsaufwand (L) ....... 510.019·52 546.000·- 510.019,52 

6 0 7 2 3 34 Anlagen (V) ................. 360.091,60 425.000·- 360.091,60 

6 0 7 2 7 34 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflich~ungen) (L) ......... 5.224·- 38.000·- 5.224'-

6 0 7 2 8 34 Aufwandskredite (L) .......... 226.473·75 253.000'- 226.473·75 

Summe 6072 ... 4,634.616'22 4,905.000'- 4,634.616·22 

Summe 607 ... 77,517.612·35 80,093.000·- 77,517.612'35 
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.. 

12 

Ersparung 
Uberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

98.579·20 

5.000·-

2·-

32.764·14 

136.345·34 

501.558·35 

1,289.264·52 

10.856·70 

8.400·-

1,286.807·82 

241.210·39 

701.008·49 

75.977·17 

1,018.196·05 

110.192·65 

35.980·48 

64.908·40 

32.776·-

26.526·25 

270.383·78 

2,575.387·65 

------ --

13 

Erläuterung 

Ersparung 62·6 v. H. 
Im Hinblick auf den Stand der landwirtschaft

lichen Schulgesetzgebung konnte der geplante Ausbau 
der Schulaufsicht nicht erfolgen. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (1,000.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbildung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(240.000 S). 

Minderausgaben hauptsächlich an Fahrtkosten
zuschüssen sowie an Reisekosten wegen überhöhter 
Veranschlagung. 

241 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

- -

- -

- 2.750·-

- 2.750·-

- 254.286·99 

19.370·-

5.509·-

24.879·-
I 

24.879·-
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242 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

"' Ausgaben '$ 
"" .... 

'" " "' :§ .0 Bezeichnung ..., "'- Ei I I Gebarungserfolg " " '* '" .2l .... .0 Kassenerfolg V or&nschlag .;J "'- "" .... '" " §' '6, '* '" ~ .el' .... 
'" .... '" '" " ~ Cl ~ g:< p... P -'1 Schilling 

1 I 6 0 8 Einrichtungen für Schutzwasser-
bau und Lawinenverbauung: 1) 

6 0 8 0 Wildbachverbauungsdienst: 

6 0 8 0 0 34 Personalaufwand (L) .......... 37,1l5'430'- 38,201.000'- 37,1l5.430·-

6 0 R 0 1 34 Verwaltungsaufwand (L) ....... 3,901.214'25 4,200.000'- 3,901.214·25 

6 0 8 0 3 34 Anlagen (V) ................. 318.448·70 387.000'- 318.448·70 

6 0 8 0 7 34 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 5.144·- 7.000·- 5.144·-

Summe 6080 ... 41,340.236'95 42,795.000'- 41,340.236'95 

6 0 8 1 8 34 Klausenkofelbach-Verwaltung 
(Zweckgebundene Gebarung) 
(L) 2) _ ......•.•..•..•.•.•.. 54.075,13 80.000'- 54.075,13 

6 0 8 2 Wildbach- und Lawinenverbau-
ung: 

6 0 8 2 6 Bundeszuschüsse für Wildbach-
und Lawinenverbauungen (L) 2) 36,532.000,- 36,532.000'- 36,532.000'-

34 (aus zweckgebundenen Ein-
nahmen) ................... * 4,400.000'- * 4,400.000'- * 4,400.000'-

34 ............................. * 32,132.000·- * 32.132.000·- * 32,132.000'-

6 0 8 2 8 34 Verbauung der RheinwildLäche 
(L) 2) ...................... 3,119.000·- 3,1l9.000·- 3,119.000'-

Summe 6082 ... 39,651.000'- 39,651.000'- 39,651.000'-

6 0 8 3 Wildbach- und Lawinenverbau-
ung (Mittel des Katastrophen-
fonds): ' 

6 0 8 3 6 34 Bundeszuschüsse für vorbeu-
gende Maßnahmen (Zweckge-
bundene Gebarung) (L) 1) ... 236,143.000'- 194,205.000'- 236,143.000'-

I 
I 
I 

1) Der Verwaltungsaufwand wird, soweit nicht ausgewiesen, 1m Rahmen der mittelbaren Bundesver
waltung von den Bundesländern getragen. 

2) Verwaltungsaufwand bei dem Ansatz 1/6080 mitveranschlagt. 

.. 

... 
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* 
* 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,085.570'-

298.785,75 

68.551·30 

1.856'-

1,454.763'05 

25.924,87 

-

-

-

-

-

41,938.000'-

13 

Erläuterung 

2·8 v. H. des veranschlagten Betrages wurden 
erspart. I 

Den Minderausgaben vor allem bei den prag· 
matischen Bediensteten wegen Nichtbesetzung von 
13 Dienstposten mangels geeigneter Bewerber und 
Nichtpragmatisierung mangels Erfüllung der erfor· 
derlichen Voraussetzungen (3,604.000 S), bei den 
Vertragsbediensteten Bll, Aill und Bill infolge 
Nichtbesetzung von zusammen VIer Dienstposten 
(212.000 S), standen Mehrausgaben hauptsächlich 
bei den Vertragsbediensteten All (1,843.000 S)' 
SOWIe bei den Mehrleist~~ngsvergütungen infolge 
vermehrten Anfalles von Uberstunden (924.000 S) 
gegenüber. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge· 
mäß Ministerratsbeschluß vorn 18. September 1973 
(260.000 S). 

Der veranschlagte Betrag wurde um 21·6 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben erfolgten für Maßnahmen Im 
Rahmen des, , Lawinen ver bauungssonderprogrammes" 
(30,300.000 S) sowie zur Beschleunigung von Maß
nahmen zur Vorbeugung gegen künftige Hochwasser· 
und Lawinenschäden (11,638.000 S). 

Die Überschreitungsbewilligung des Bundes· 
ministers für Finanzen (50,300.000 S) konnte wegen 
Minderzuweisung seitens des Katastrophenfonds 
(8,362.000 S) nicht In vollem Umfang ausgenützt 
werden. 

243 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

48.043·49 

48.043·49 

- -

*. - * -

* - * -

- -

- -

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)278 von 705

www.parlament.gv.at



244 

246 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 1 11 
-- - - - _. -

-5 Ausgaben .;;; 

§ '" " .i:I .c Bezeichnung ..., §' :;:; § 

I I ';;l " ~ '" ~ 

~I 
Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ p, 

~ 
" §' §' " ... ..2 
'" '" "" '" 

,; 
:.I c!l ~ E-< Po; P <Ij Schilling 

" I 

! 

1 6 0 9 Sonstige nachgeordnete Dienst-
stellen: , 

6 0 9 0 Grenzbeschaudienst : 

6 0 9 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 2,411.696'06 1,872.000'- 2,411.696·06 

6 0 9 0 3 43 Anlagen (V) ................. 14.000'- 15.000·-- 14.000'-

Summe 6090 ... 2,425.696·06 1,887.000'-- 2,425.696'06 

6 0 9 1 Weinaufsicht : 

6 0 9 1 0 43 Personalaufwand (L) .......... 1,846.670'70 2,299.0()O·-~ 1,846.670'70 , 

6 0 9 1 1 43 Verwultungsaufwand (L) ....... 730.144·58 1,351.000'- 730.144,58 

6 0 9 1 3 43 Anlagen (V) ................. 211.380·28 238.000'- 211.380·28 
6 0 9 1 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 1.680,- 3.000·- 1.680·-

Summe 6091 ... 2,789.875'56 3,891.000'- 2,789.875'56 

6 0 9 3 Bundesgärten : 

6 0 9 3 0 37 Personalaufwand (L) .......... 25,769.673'41 26,565.000'- 25,769.673'41 
, 

6 0 9 3 1 37 Verwalttlngsaufwand (L) ....... 700.917,10 775.000'- 700.917'10 
6 0 9 3 3 37 Anlagen (V) ................. 1,004.479·24 591.000'- 1,004.479'24 

6 0 9 3 7 37 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 244.050·84 527.000'- 244.050'84 

6 0 9 3 8 37 Aufwandskredite (L) .......... 4,376.897'16 4,371.000'- 4,376.897·16 

Summe 6093 ... 32,096.017·75 32,829.000'- 32,096.017'75 
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* 
* 

* 
* 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

3,230.481·04 

3,230.481·04 

10,233.000·-

1,129.122·17 

750.122·17 

379.000·-

872.000·-

45,458.708·87 

13 

Erläuterung 

4·0 v. H. des veranschlagten Betrages wurden 
erspart. 

Minderausgaben entstanden bei der Regulierung 
der Drau in Spittal, der Kainach und der Mur in 
Radkersburg (zusammen 5,827.000 S) wegen Schwie
rigkeiten bei der Festlegung bzw. Aufbringung der 
Interessentenbeiträge; ferner bei- Vorhaben aus 
Interessentenbeiträgen gemäß § 6 des Wasserbauten
förderungsgese~zes und aus Mitteln der Arbeits
marktförderung wegen Mindereingängen (zusammen 
(3,230.000 S). 

Dagegen erfolgten Mehrausgaben hauptsächlich 
bei den Grenzgewässern, für den "Hochwasserschutz 
Innsbruck", für die "Untere Traun", "Hochwasser
dämme" und die "Salzach Sohlstufe Urstein" aber 
auch bei den sonstigen Vorhaben (zusammen 
(4,703.000 S), wegen des witterung.~begünstigten, 
rascheren Baufortschrittes ; ferner für Uberweisungen 
an die Länder infolge von Lohnerhöhungen bei 
Eigenregiebauten (1,124.000 S). 

Mebrausgaben (insgesamt 9·2 v. H.) für den 
beschleunigten Ausbau von Hochwasserschutz
anlagen ... 

Die Uberschreitung mit Zustimmung 'des Bundes
ministers für Finanzen (15,000.000 S) konnte infolge 
Minderzuweisung seitens des Katastrophenfonds 
(4,767.000 S) nicht zur Gänze ausgenützt werden. 

3·0 v. H. des veranschlagten Betrages wurden 
erspart. 

Minderausgaben entsprf'lchend geringeren Ein
ganges an Mitteln der Arbeitsmarktförderung 
(750.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(379.000 S). 

Der vorgesehene Bauaufwand wurde nicht zur 
Gänze geleistet. 

Infolge Minderzuweisung durch de.1! Katastrophen
fonds (5,872.000 S) konnte die Uberschreitungs
genehmigung des Bundesministers' für Finanzen 
(5,000.000 S) nicht ausgenützt werden. 

245 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling. 

* * 
* * 

* * 
* * 

48.043·49 
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246 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
-- - - - -- -

..c: 
Ausgaben .S 

" ,. 
" ::: " 

~ " 
.0 Bezeichnung ..., 

'" ::: 

I I " " ] " " ~ 
..., 

I' I 
Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ Po Jl " §' 's, ] '" '" " " ~ ::: 

::.:I Cl ~ E=< po. p Schilling 

-.. 

.. 
1 6 0 9 Sonstige nachgeordnete Dienst-

stellen: , 
6 0 9 0 Grenzbeschaudienst : 

6 0 9 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 2,411.696'06 1,872.000'- 2,411.696'06 

6 0 9 0 3 43 Anlagen (V) ................. 14.000·- 15.000'-- 14.000'-

Summe 6090. _ . 2,425.696'06 1,887.000'- 2,425.696'06 

6 0 9 1 Weinaufsicht : 

6 0 9 1 0 43 Personalaufwand (L) ....... ~ .. 1,846.670'70 2,299.000'- 1,846.670'70 

6 0 9 1 1 43 Verwaltungsaufwand (L) .. ___ .. 730.144,58 1,351.000'- 730.144,58 

6 0 9 1 3 43 Anlagen (V) ................. 211.380,28 238.000'- 211.380·28 

6 0 9 1 7 43 Au fwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 1.680'- 3.000'- 1.680,-

Summe 6091 ... 2,789.875'56 3,891.000'- 2,789.875'56 

6 0 9 3 Bundesgärten : 

6 0 9 3 0 37 Personalaufwand (L) .......... 25,769.673'41 26,565.000'- 25,769.673'41 
, 

6 0 9 3 1 37 Verwaltungsaufwand (L) ....... 700.917,10 775.000'- 700.917·10 
6 0 9 3 3 37 Anlagen (V) ................. 1,004.4 79· 24 591.000,- 1,004.479'24 

6 0 9 3 7 37 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 244.050·84 527.000'- 244.050'84 

6 0 9 3 8 37 Aufwandskredite (L) .......... 4,376.897'16 4,371.000'- 4,376.897'16 

Summe 6093 ... 32,096.017·75 32,829.000'- 32,096.017'75 
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12 

Ersparung 
Über8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

539.696·06 

1.000,-

538.696·06 

452.329,30 

620.855,42 

26.619,72 

1.320,-

1,101.l24·44 

795.326,59 

74.082,90 

413.479·24 

·282.949·16 

5.897,16 

732.982·25 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben hauptsächlich bei Entgelten für 
die phytosanitäre Kontrolle bei Holz infolge ge
stiegener .~jin- und Durchfuhren. 

Die Uberschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (1,913.000 S) wurde nicht zur Gänze 
beansprucht, weil die erteilten Ein- und Durchfuhr
bewilligungen nur zum Teil ausgenützt wurden. 

Minderausgaben bei den pragmatischen Bedien
steten (422.000 S) wegen Nichtbesetzung zweIer 
Dienstposten mangels geeigneter Bewerber SOWIe 
wegen Besetzung einiger Dienstposten erst während 
des Jahres. 

Minderausgaben traten hauptBächlich deswegen 
ein, weil die Arbeiten für die Zuerkennung des Wein
gütesiegels erst gegen Jahresende voll einsetzten. 

Ausgabenrückstellungen zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(185.000 S), gemäß Bundesgesetz (110.000 S) und 
mit Zustimmung des Bundesministers für Finanzen 
(50.000 S). 

Den Minderausgaben wegen Nichtbesetzung von 
durchschnittlich zehn Dienstposten für ganzjährig 
vollbeschäftigte (1,139.000 S) und drei für saison
beschäftigte Vertragsbedienstete (246.000 S) nach dem 
Entiohnungsschemall mangels geeigneter Bewerber 
standen Mehrausgaben hauptsächlich bei den prag
matischen Bediensteten (319.000 S) und bei den 
Vertragsbediensteten nach dem Entlohnungsschema I 
(233.000 S) infolge von Beförderungen bzw. Höher
reihlmgen gegenüber. 

Mehrausgaben hauptsächlich für den Ankauf 
von Kunststoffeindeckungen für Gewächshäuser, 
von MaSChinen und Geräten für die Durchführung 
des Versuchs- und Forschungsprogrammes im Rahmen 
des Grünen Planes. 

Überschreitung mit Genehmigung durch BundeR· 
gesetz. 

Ersparung aufgrund verspäteter Abbuchung der 
Wassergebühren und infolge geringeren Wasser
verbrauches. 

247 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

/ 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)282 von 705

www.parlament.gv.at



248 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

'5 Ausgaben ." bJl ... 
'" " .<:: " .g Bezeichnung ;; '" ~ " I I Gebarung«erfolg " "2 '" .0 Kassenerfolg Voranschlag .;J '" b'. " ~ '" .~ .2l '" " ~ 5 ... 1l 

E:< '" " j:J:I ~ P< P -< Schilling 

1 6 0 9 4 Spanische Reitschule: 

6 0 9 4 0 13 Personalaufwand (L) .......... 4,319.735·69 4,725.000·- 4,319.735·69 

6 0 
J 

9 4 1 13 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,512.186·22 1,515.000·- 1.512.186·22 

6 0 9 4 3 13 Anlagen (V) ................. 104.890·84 182.000·- 104.890·84 

6 0 9 4 7 13 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 358.968·69 637.000·- 358.968·69 

6 0 9 4 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 1,576.890·87 579.000·- 1,576.890·87 

Summe 6094 ... 7,872.672·31 7,638.000·- 7,872.672·31 

6 0 9 5 Landwirtschaftliche Betriebe 
(Betriebsähnliche Einrich-
tungen): 

6 0 9 5 0 34 Personalaufwand (L) .......... 19,089.966·73 19,133.000·- 19,089.966·73 

6 0 9 5 1 34 Verwaltungsaufwand (L) ....... 941.634·85 1,025.000·- 941.634·85 

6 0 9 5 3 34 Anlagen (V) ................. 3,417.973·68 3,446.000·- 3,417.973·68 

6 0 9 5 7 34 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 1,264.522·25 1,894.000·- 1,264.522· 25 

6 0 9 5 8 34 Aufwandskredite (L) .......... 15,740.867·83 16,066.000·- 15,740.867·83 

Summe 6095 ... 40,454.965·34 41,564.000·- 40,454.965·34 

6 0 9 6 Forstwirtschaftliehe Betriebe J 

(Betriebsähnliche Einrich-
tungen) : 

6 0 9 6 0 34 Personalaufwand (L) ......... 6,078.395·23 5,905.000·- 6,078.395·23 
6 0 9 6 1 34 Verwaltungsaufwand (L) ....... 548.798·01 651.000·- 548.798·01 

6 0 9 6 3 34 Anlagen (V) ................. 1,365.640·27 1,408.000·- 1,365.640·27 

6 0 9 6 7 34 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ..... ~ ... 809.818·41 823.000·- 809.818·41 

6 0 9 6 8 34 Aufwandskredite (L) .......... 946.091·13 1,033.000·- 946.091-13 

Sum~e 6096 ... 9,748.743·05 9,820.000·- 9,748.743·05 

.,. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

405.264·31 

2.813·78 

77.109·16 

278.031·31 

997.890·87 

234.672·31 

43.033·27 

83.365·15 

28.026·32 

629.477·75 

325.132·17 

1,109.034·66 

173.395·23 

102.201·99 

42.359·73 

13.181·59 

86.908·87 

71.256·95 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben wegen Nichtbesetzung bzw. nicht 
sofortiger Besetzung freier bzw. freigewordener 
Dienstposten mangels geeigneter Bewerber. 

Geringere Umsatzsteuervorschreibungen. 

Mehrausgaben hauptsächlich infolge Leistung 
emes einmaligen Kostenbeitrages an die Gemeinde 
Wien zum Ausbau der Stallanlagen der Hermes-Villa 
als ~omrnerquartier für die Lippizaner. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Geringere Steuer- und Abgabenvorschreibungen 
als angenommen. 

Minderausgaben hauptsächlich durch den Entfall 
von Schlacht- und Marktspesen als Folge der Maul
und Klauenseuche (263.000 Si, für Treibstoffe infolge 
des günstigen Wetters während der Ernte und 
wegen des Einsatzes von neuen Traktoren und 
Maschinen (216.000 Si. 

Hingegen Mehrausgaben vor allem wegen des 
starken Preisanstieges für Eiweißfuttermittel 
(255.000 S) und wegen nicht vorhersehbarer Instand
haltungsarbeiten an den Brückenwaagen, den Drai
nagen an der Bundesversuchswirtschaft Königshof 
und zusätzlicher Maschinenreparaturen in Fachwerk
stätten (zusammen 500.000 Si. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(325.000 Si. 

249 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I_ Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

16.165·82 

1.038·90 

17.204·72 

10.694·28 

513.558·35 

524.252·63 

- -

- 3.012·54 

- 23.432·50 

- -

- 9.993·-

- 36.438·04 
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250 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
~ ~ ~ 

~ ~ ~ 

,<:I Ausgaben 00 

on 
.~ 

, 
" " ,<:I " .g Bezeichnung ;:: A r.:l I I '" " 01 '" ~ " bb ,Q Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .;J A 

'" " '" 
A 

~ ~ '" .E 'S .. e ~ " ~ <!> ~ E=< p., p ~ Schilling 

1 6 0 9 \) Bauhöfe (Betriebsähn1iche Ein-
richtungen, Zweckgebundene 
Gebarung): 1) 

6 0 9 9 0 34 Personalaufwand (L) .......... 13,749.793'19 13,490.000'- 13,749.793'19 

6 0 9 9 3 34 Anlagen (V) ................. 18,032.993'28 29,077.000'- 18,032.993'28 

6 0 9 9 7 34 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 197.085,57 223.000'- 197.085,57 

6 0 9 9 8 34 Aufwandskredite (L) .......... 12,224.456'80 11,808.000'-- 12,224.456'80 

I 

Summe 6099 ... 44,204.328'84 54,598.000'- 44,204.328'84 

Summe 609 ... 139,592.298'91 152,227.000·- 139,592.298'91 

Gesamtausgaben 1/60 ... 2.666,137.229'10 2.618,912.000'- . 2;666,137.229'10 

5/60 ... 358,846.506'89 381,000.000'- 358,846.506'89 

Gesamtausgaben 60 . .. 3.024,983.735'99 2.999,912.000'- 3.024,983.735'99 

1) Der Verwaltungsaufwand wird, soweit es sich nicht um Bauhöfe der Wildbach- und Lawinenverbau
ung handelt, von den Bundländern getragen. 

ri 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte II 
gegen 10) 

Schilling 

259.793'19 

11,044.006'72 

25.914,43 

416.456·80 

10,393.67l-l6 

12,634.701'09 

47,225.229·10 

22,153.493'11 

25,071.735·99 

13 

Erläuterung 

Den Mehrausgaben hauptsächlich bei den Dienst
geberbeiträgen infolge zu niedriger Veranschlagung 
(460.000 S) standen Minderausgaben bei den Löhnen 
wegen geringeren Standes an Arbeitern (210.000 S) 
gegenüber. .. 

Von der Uberschreitung zufolge Rücklagenauf
lösung mit Genehmigung des Bundesministers für 
Finanzen (4,000.000 S) wurden nur 260.000 S ver
wendet, da der angestrebte Arbeiterstand nicht 
erreicht werden konnte. 

Minderausgaben (37,9 v. H.) entstanden bei den 
Investitionsvorhaben einerseits wegen des noch nicht 
zum Abschluß gebrachten Bauhofkonzeptes für die 
Wildbach- und Lawinenverbauung, andererseits we
gen der Rückstellungen von Anschaffunge:r:t. für die 
Flußbauhöfe infolge der beabsichtigten Ubergabe 
derselben an die Bundesländer. 

Einer Ausgabenrückstellung zufolge Kredit
bindung gemäß Ministerratsbeschluß vq:m 18. Septem
ber 1973 (2,908.000 S) stand eineUberschreitung 
zufolge Rücklagenauflösung mit Genehmigung des 
Bundesministers für Finanzen (10,235.000 S) gegen
über, die nicht in Anspruch genommen wurde, da 
die beabsichtigten Ankäufe und Ausbauten wegen 
des nicht fertiggestellten Bauhofkonzeptes noch 
nicht erfolgen konnten. 

Mehrausgaben betrafen hauptsächlich Treibstoffe 
für Kraftfahrzeuge (970.000 S), Material für Maschinen 
und maschinelle Anlagen (413.000 S), Material. für 
Fahrzeuge- (324.000 8) sowie Energiebezüge 
(236.000 S) wegen des verstärkten Maschinen- und 
Fahrzeugeinsatzes zufolge des verminderten Standes 
an Arbeitern. 

Minderausgaben erfolgten vor allem aus konjMk
turpolitischen Gründen (1,181.000 S), weiters für 
Maschinen und maschinelle Anlagen wegen An
mietung aus der Privatwirtschaft, für Instandhaltung 
von Maschinen und maschinellen Anlagen wegen 
verstärkter Ausnützung der eigenen Werkstätten 
(zusammen 333.0008). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,181.000 8). 

Eine Überschreitung zufolge Rücklagenauflösung 
mit Genehmigung des Bundesministers für Finanzen 
(3,008.000 8) wurde nicht im vollen Umfang aus
genützt, da der Reparatur- und Instandhaltungs
aufwand nicht die geschätzte Höhe erreichte. 

251 

14 15 

Ausgaben. 

Zahlllngs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1,078.892'-

218.143·55 

1,297.035'55 

1,874.930'94 

4,568.839'25 

4,568.839' 25 
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252 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 
-

~ 
"" ~ 
~ 

1 

2 3 4 5 6 7 8 
- - - - -

\] 
"" ~ 

" " '" :§ .0 Bezeichnung 
"" " " " öl .. S .0 

"" ;:: 

JI 
... '" '" .25 ~ 

'" "" .25 ... " " " '" ~ E:< p -< 

6 2 Preis ausgleiche : 1) 

6 2 0 Brotgetreidepreisausgleich : 2) 

6. 2 0 0 6 22 Preisausgleichsmaßnahmen (L) .. 

6 2 0 2 6 22 Prf'isausgleichsmaßnahmen aus 
zweckgebundenen Einnahmen 
(Importausgleich) (L) ....•.. 

Summe 620 ... 

6 2 1 Milchpreisausgleich : 

6 2 1 0 6 22 Zuschlag zum Erzeugerpreis der 
Milch (L) 2) ..•••...•...•••.. 

6 2 1 1 6 22 Preisausgleichsmaßnahmen aus 
zweckgebundenen Einnah-
men gemäß PAR 9 
MOG (L) ................... 

6 2 1 2 4 22 Zuschuß zum Gebarungsabgang 
des Mil~hwirtschaftsfonds (L) 3) 

6 2 1 3 6 34 Sonstige Preisausgleichsmaß . 
nahmen (L)4) .............. 

9 10 II 

Ausgaben 

Kassenerfolg I Voranschlag I Gebarungserfolg 

Schilling 

403,225.359'60 303,236.000'- 403,225.359'60 

21,517.888'29 47,000.000'- 21,517.888'29 

424,743.247'89 350,236.000'- 424,743.247'89 

993,000.000'- 993,000.000'- 993,000.000'-

300,161.830'12 278,510.000'- 300,161.830'12 

451,000.000'- 458,000.000'- 451,000.000'-

92,000.000'- 92,000.000'-

1) Preisstützungen (§§ 0 bis 2). Zuwendungen an die Wirtschaft (§§ 3 bis 9). Lagerungskosten und Transport
kostenausgleiche zählen zu den Preisstützungen. Kosten von Exportstützungsmaßnahmen zählen zu den Absatz
und Verwertungsmaßnahmen. 

2) Das Anweisungsrecht stand dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft zu. _ 
3) Das Anweisungsrecht stand dem Bundesministerium für Finanzen zu. 
4 Neueröffneter finanzgesetzlicher Ansatz gemäß Bundesgesetz BGBL Nr. 572/1973. 

ti 

\ ... 
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'* 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10), 

Schilling 

99,989.359'60 

25,482.111' 71 

74,507.247'89 

21,651.830·12 

7,000.000'-

92,000.000·-

13 

Erläuterung 

Überschreitung 32·9 v. H. 
Infolge geringerer Einnahmen an Importaus

gleichsbeträgen gemäß § 32 des M.arktordnungs
gesetzes 1967 sowie aufgrund der im Jahre 1973 
abgelieferten und vermarkteten Brotgetreidemenge 
kam es zu Mehrausgaben von 89,578.000 S für die 
Lagerung und Verwertung und von 12,412.000 S 
bei der Stützung. 

Hingegen erforderte der Frachtkost,enzuschuß für 
inländischen Qualitätsweizen zufolge weiteren Aus
baues der Silolager weniger als veranschlagt 
(2,OQO.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Ersparung 54·2 v. H. 
Mindereinnahmen an Importausgleichsbeträgen ge

mäß § 32 des Marktordnungsgesetzes 1967 infolge 
des Ansteigens der Weltmarktpreise für Brotge
treide bedingten Minderausgaben bei der Lagerung 
und Verwertung (18,452.000 S), bei der Stützung 
(5,124.000 S) sowie beim Frachtkostenzuschuß für 
importiertes Brotgetreide (1,906.000 S). 

Überschreitung 7·7 v. H. 
Mehrausgaben erfolgten 'vor allem für Absatz- und 

Verwertungsmaßnahmen infolge der für Exporte 
ungünstigen Lage auf dem Weltmarkt sowie 
der durch Kursänderungen verursachten Erlösminde
rungen der heimischen Exportwirtschaft (19,666.000 S). 
Ferner bedingte die Zunahme der Anlieferung von 
Milch erster Qualität die Auszahlwlg vermehrter 
Zuschläge (1,986.000 S). 

Von den Gesamtausgaben entfielen 181,076.226·15S 
auf Absatz- und Verwertungsmaßnahmen und 
119,985.603'97 Sauf Qualitätszuschläge. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

. Ausgabenrückstellung (1·5 v. H.) gemäß Bundes
gesetz. 

Die Bereitstellung zusätzlicher Mittel für Absatz
und Verwertungsmaßnahmen war aus den bereits 
zurn,.Ansatz 1/62116 dargelegten Gründen erforderlich. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

253 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs -

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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254 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- - - - - -

,<:; Ausgaben " 
"" 

'§ 

" '" ,<:; .E '::l ' Bezeichnung .., 
'" I I ';< " ] " N '" Ge barungserfolg '" .0 Kassenerfolg Voranschlag ,<:; '" "" .... " gj '" 's. " " .2.' '" !l '" " " '" " §:< '" '" ~ C!> ~ P- P "'1 Schilling 

.. 

1 6 2 1 4 6 22 Zuschlag Zllffi Erzeugerpreis 
der Milch aus zweckgebunde-

130,000,000'-nen Einnahmen (L)l) ....... 130,000.000'- -

6 2 1 6 6 34 Absatz- und Verwertungsmaß-
nahmen aus zweckgebunde-
nen Einnahmen (L)2) ....... 17,847.104'02 12,000.000'- 17,847.104'02 

Summe 621 ... 1.984,008.934'14 1.741,510.000'-/ 1.984,008.934'14 

6 2 2 Preisausgleich bei Schlacht-
tieren und tierischen Produk-
ten: 2) 

6 2 2 0 6 34 Preisausgleichsmaßnahmen (La-
gerungskosten) (L) .......... - 1.000,- -

6 2 2 2 6 34 Prf'isitllsgleichsmaßnahmen (La-
gerungRkosten aus zweckge-
bundenen Einnahmen) (L) ... -- 1.000'- --

6 2 2 ·6 6 34 Absatz- und Verwertungsmaß - • 
nahmen aus zweckgebundenen 
Einnahmen (L) .............. 98,149.335'55 121,999.000'- 98,149.335'55 

Summe 622 ... 98,149.335'55 122,001.000'- 98,149.335'55 

6 2 3 Zuckerpreisausgleich : 2) 

6' 2 3 2 6 38 Frachtenausgleich aus zweckge-
bundenen Einnahmen (L) ... 44,'799.437·92 41,300.000'- 44,799.437,92 

6 2 5 Futtcrmittelpreisausgleich: 2) 

6 2 5 0 6 34 Preisausgleichsmaßnahmen (L) .. 91,000.000'- 61,000.000'- 91,000.000·-

1) Neueröffneter finanz gesetzlicher Ansatz gemäß Bundesgesetz BGBL NI'. 572/1973. 
2) Das Anweisungsrecht stand dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft zu. 

Bun,desreehnungs,absehluß 20' 
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• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

.130,000.000·~ 

5,847.104-02 

242,498.934·]4 

1.000·-

1.000·-

23,849.664·45 

23,851.664·45 

3,499.437·92 

30,000.000·-

13 

Erläuterung 

Zur vollen Auszahlung der Milchpreisstützung 
waren über den beim Ansatz 1/62106 veranschlagten 
Betrag hinaus noch weitere 130 Millionen Schilling 
erforderlich. Diese zusätzliche Ausgabe wurde gemäß 
§ 4 des 2. Budgetüberschreitungsgesetzes 1973 bei 
einem neu eröffneten Ansatz verrechnet und aus in 
den Vorjahren erzielten und einer Rücklage zuge· 
führten zweckgebundenen Einnahmen gemäß Bundes· 
gesetz BGBl. Nr. 135/1969 bedeckt. 

Unbeschadet dieser finanzgesetzlich genehmigten 
Bedeckung wies der Rechnungshof dem Bundes
minister für Finanzen gegenüber darauf hin, daß die 
Verwendung von Importausgleichsbeträgen der Ge
flügelwirtschaft für Zwecke der Milchwirtschaft nicht 
der im § 9 des letzgenannten Gesetzes festgelegten 
'Vidmung entspreche. 

Überschreitung 48·7 v. H. 
$,iehe Erläuterung zum Ansatz 1/62116. 
Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes-

ministers für Finanzen. 

Ersparung 19·5 v. H. 
Den Minderausgaben beim Rinderexport infolge 

günstiger Entwicklung der Auslandspreise 
(34,952.000 S) standen Mehrausgaben für die durch 
die Maul- und Klauenseuche bedingte Einlagerung 
von Rind· und Schweinefleisch gegenüber ( 11,102.000 S) . 

Mehrausgaben (8·4 v. H.)· entstanden sowohl 
beim Konsum- als auch beim Silier- und Futter
zucker infolge erhöhter Bahnfrachtkosten. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers .für Finanzen. 

Überschreitung 49·1 v. H. 
Das Ausmaß der Marktleistung an inländischer 

Futtergerste erforderte einen Mehraufwand bei den 
Frachtkosten (15,400.000 S) und bei den Stützungs
und .. Lagerungskosten (14,600.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz_ 

21 Bundesrechnungsabschluß 

255 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

- -
, 

- -

- -

39,560.854·10 
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256 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..c:: 
Ausgaben " 'öl 

"" ... 
" 

<U 
..c:: 

~I§ Bezeichnung ~I<u A 

I I '" <u 
Sb I ~ ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~Ig; 

~ 

'" '" 's. E as ~ I~ '" ... '" ~ I:l ::l 
::c: <;!l ~ E:< "" PI< Schilling 

I 
, - • 

1 6 2 5 1 6 34 Preisausgleichsmaßnahmen aus 
zweckgebundenen Einnahmen 
(L) ........................ 21,404.715'50 13,400.000'- 21,404.715'50 

Summe 625 ... 112,404.715'50 74,400.000'- 112,404.715'50 

6 2 6 Düngemittelpreisausgleich : 1) 

6 2 6 0 6 34 Transportkostenzuschuß (L) .... 79,200.000·- 79,200.000'- 79,200.000'-

Gesamtausgaben 62 . .. 2.743,305.671'- 2.408,647.000'- 2.743,305.671·-

I 
I 
I 

I 

1 ) Das Anweisungsrech t stand dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft zu. 
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& 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

8,004.715·50 

38,004.715·50 

334,658.671·-

13 

Erläuterung 

Überschreitung 59·7 v. H. 
Vermehrte Frachtkosten (5,676.000 S) SOWIe 

Lagerkosten (2,328.000 S) für importiertes Futter
getreide ergaben sich infolge Abrechnung von Impor
ten des Jahres 1972 im Nachweisjahr. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

257 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

39,560.854·10 

17,227.628·71 

56,788.482·81 
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258 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

.<: Ausgaben " ." "" ... 
0: " .<: :5 .g Bezeichnung 

I I Gebarungserfolg 
~ '" " " öl " !: .0 Kassenerfolg Voranschlag ~ '" =s-

b'. ... " §' " ~ ~ !: ... 
" .;s " g:; " " ~ ~ Po; p -< Schilling 

1 6 3 Handel, Gewerbe, Industrie: 
6 3 0 Bundesministerium für Handel, 

Gewerbe und Industrie: 

6 3 0 0 Zentralleitung : 

6 3 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 77,367.000'12 82,681.000'- 77,367.000'12 

6 3 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 16,141.552'50 14,260.000'- 16,141.552'50 
/ 

6 3 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 398.981,59 639.000'- 398.981,59 

6 3 0 0 7 43 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 7,769.928' 80 8,091.000'- 7,769.928'80 

6 3 0 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 422.007,11 523.000'- 422.007·11 

Summe 6300 ... 102,099.470'12 106,194.000'- 102,099.470·12 .. 
6 3 0 1 Außenstelle : 

6 3 0 1 0 43 Personalaufwand (L) .......... 11,438.417'10 11,489.000'- 11,438.417'10 
6 3 0 1 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 3,351.376'93 1,320.000'- 3,351.376'93 

6 3 0 1 3 43 Anlagen (V) ................. 274.547,92 40.000'- 274.547,92 

6 3 0 1 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 23.619,40 117.000·- 23.619·40 

Summe 6301. .. 15,087.961'35 12,966.000'- 15,087.961·35 

6 3 0 2 8 41 Wirtschaftliche Landesverteidi-
gung (L) 1) ..•.............• - 8.000·- -

Summe 630. _ . 117,187.431'47 119,168.000'- 117,187.431'47 

1) Verwaltungsaufwand beim Titel 1 630 mitveranschia t. g 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

5,313.999·88 

1,881.552·50 

240.018·41 

321.071·20 

100.992·89 

4,094.529·88 

50.582·90 

2,031.376·93 

234.547·92 

93.380·60 

2,121.961·35 

8.000·-

1,980.568·53 

13 

Erläuterung 

Ersparungen insgesamt 6·4 v. H. 
Minderausgaben entstanden überwiegend wegen 

Nichtbesetzung von sieben pragmatischen Dienst· 
posten (2,080.000 S) und vorübergehender Unter
besetzung von Vertragsbediensteten-Dienstposten 
(2,276.000 S), ferner bei Mehrleistungsvergütungen 
(946.000 S) und bei Zuwendungen anläßlich von 
Dienstjubiläen (220.000 S). 

Hingegen erfolgten Mehrausgaben bei Belohnungen 
und Aushilfen (373.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (3,600.000 S). 

Überschreitlillg insgesamt 13·2 v. H. 
Mehrausgaben entstanden hauptsächlich im Zu

sammenhang mit der Vollziehung des Preisbestim
mungsgesetzes 1972 (1,155.000 S) sowie bei den 
Auslandzulagen und für Dienstreisen (958.000 S); 
dagegen wurden Ersparungen bei den Repräsen
tati<?,nsausgaben (251.000 S) erzielt. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (1,752.000 S) sowie mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (330.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen. 

Ersparung bei Mitgliedsbeiträgen an internationale 
Organisationen. 

Mehrausgaben (iJ;~sgesamt 153·8 v. H.) haupt
sächlich wegen der Ubersiedlung der Außenstelle in 
die neuen Amtsräume Wien 3, Landstraßer Haupt
straße 55----'-57 (680.000 S) und wegen des höher als 
veranschlagt angefallenen Mietzinses hiefür 
(1,395.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Mehrausgaben für Maschinen und Amtsaus
stat~ung. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes-
gesetz. -

259 

14 15 

Ausgaben~ 

Zahlungs- AnVi eisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

20.834·35 

20.834·35 

20.834·35 
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260 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - -- - - --

;::: 
Ausgaben .S 

'" Oll .... 
c: '" ;::: .E .0 Bezeichnung ~ c. c: 

I I .. '" '" N '" .E .... .0 Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg -{il P- OIl .... '" P- 's. "3 '" .E ~ ;:l ;:l .... .. .... " '" '" ;:l 

~ " ~ E=< ~ p ..: Schilling 

1 6 3 1 Bundesministerium (Förderungs-
maßnahmen) : 1) 

6 3 1 0 6 38 Verein "Österreichische Frem-
denverkehrswerbung" (L) 2) .• 72,000.000'- 72,000.000'- 72,000.000'-

6 3 1 1 Fremdenverkehr: 

6 3 1 1 6 38 Förderungsausgaben (L) ....... 105,894.693'70 92,318.000'- 105,894.693'70 

6 3 1 1 8 38 Aufwandskredite (L) .......... 1,197.671'32 2,000.000'- 1,197.671'32 

Summe 6311. .. 107,092.365'02 94,318.000'- 107,092.365'02 

6 3 1 2 Gewerbestrukturverbesserung : 

6 3 1 2 4 Zuschüsse gemäß Gewerbestruk-
turver besserungsgesetz 1969 
(L) ........... ' ............. 147,456.000'- 147.456.000'- 147,456.000'-

36 * 116,456.000'- * 116,456.000'- * 116,456.000'-

38 * 31,000.000·- * 31,000.000'- * 31,000.000'-

6 3 1 3 Kohlenbergbau : 

6 3 1 3 5 36 Förderungsausgaben (D) (V) ... - 1.000·- -

6 3 1 3 6 36 Förderungsausgaben (L) ....... 86,000.000·- 50,480.000'- 86,000.000'-

Summe 6313 ... 86,000.000·- 50,481.000'- 86,000.000·-

6 ., 
;) 1 4 Buntmetallerzbergbau : 

6 3 1 4 5 36 Förderungsausgaben (D) (V) ... - 1.000·- -
6 3 1 4 6 36 Förderungsausgaben (L) ....... 10,000.000'- 8,500.000·- 10,000.000'-

Summe 6314 ... 10,000.000'- 8,501.000·~ 10,000.000·-

Summe 6313/6314 ... 96,000.000'- 58,982.000'- 96,000.000'-

-

1) Verwaltungsaufwand beim Titel 1(630mitveranschlagt. 
2) Ver flichtun p g nach dem S y ndikatsvertraa • b 
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* 
* 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

13,576.693·70 Überschreitung insgesamt 14·7 v. H. 
Mehrausgaben betrafen insbesondere vermehrte 

• Zinsenzuschüsse der ERP-Ersatzaktion (13,599.000 S), 
sonstige Zinsenzuschüsse (24,679.000 S) sowie inter
nl',tionale Kongresse und Veranstaltlmgen (305.000 S) 
und sonstige Förderungen (219.000 S). 

Dagegen ergaben sich Minderausgaben vornehm
lich für die Aktion Komfortzimmer (25,000.000 S) 
und für Fremdenverkehrs-Studien und Untersuchun
genj231.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

802.328,68 Ersparung bei Werkleistungen. 

12,774.365·02 

-

-

-

1.000.-

35,520.000·-

35,519.000'-

1.000,-

1,500.000'-

1,499.000'-

37,018.000'-

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(800.000 S). 

Überschreitung (70'3 v. H.) wegen des höheren 
Bedarfes an Beihilfen nach dem Bergbauförderungs-
gese.~z 1973. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes-
gesetz. 

Höherer Bedarf an Beihilfen nach dem Bergbau-
förd.~rungsgesetz 1973. 

Uberschreitung (17,6 v. H.) mit Genehmigung 
durch Bundesgesetz. 

261 

14 15. 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Enue Dezember 1973 

. Schilling 

- -

* - * -

* - * -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -
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262 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- ~ - - - - --

..c Ausgaben " 
bIl 

oe 
" '" ..c " 

,.Q Bezeichnung 
~ Po :;:l " I I '" 'öl " .s '" 
1 Po ;;:: bb .... ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg Po ]1 " ~ J:1 " Po .... .... " " '" ~ Cl ~ E=< Il< P < Schilling 

... 

• 
1 6 3 1 5 Sonstige gewerbliche und indu-

strielle Wirtschaft: 

6 3 1 5 5 36 Förderungsausgaben (D) (V) ... 12,300.000·- 12,300.000'- 12,300.000'-

6 3 1 5 6 36 Förderungsausgaben (L) _ ...... 66,099.625'32 65,378.000'- 66,099.625'32 

6 3 1 5 8 36 Aufwandskredite (L) .......... 2,412.991·73 2,930.000'- 2,412.991'73 

Summe 6315 ... 80,812.617·05 80,608.000'- 80,812.617'05 

6 3 1 6 Preisausgleich in der Mineralöl-
wirtschaft : 

6 3 1 6 6 38 Transportkostena llsgleichsmaß-
nahmen aus zweckgeb. Ein-
nahmen (L) ................ 26,998.017'78 18,000.000'- 26,998.017'78 

6 3 1 7 Stärkeförderung : 

6 3 1 7 4 36 Zuschüsse gemäß Stärkeförde-
rungsgesetz (L) ............. 69,011.937'39 60,270.000'- 69,011.937'39 • 

6 3 1 8 Zuckerfärderung: 

6 3 1 8 4 36 Zuschüsse gemäß Zucker-
förderungsgesetz (L) ....... 285.505,95 30,000.000'- 285.505,95 

6 3 1 9 Sonstige Förderungsmaßnah-
men: 

6 3 1 9 5 43 Bezugsvorschüsse (V) .......... 1,590.000·- 1,590.000'- 1,590.000'-
6 3 1 9 6 43 Sonstige Förderungen (L) ...... 40.000·- 40.000'- 40.000'-

Summe 6319 ... 1,630.000'- 1,630.000'- 1,630.000'-

Summe 631. .. 601,286.443'19 563,264.000'- 601,286.443'19 

6 3 2 Einrichtungen des Patent-
wesens: 

6 3 2 0 Österreichisches Patentamt: 

6 3 2 0 0 36 Personalaufwand (L) _ .. '" .... 38,174.266'45 36,700.000'- 38,174.266'45 

I 
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.. 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

721.625·32 

517.008·27 

204.617·05 

8,998.017'78 

8,741.937'39 

29,714.494'05 

38,022.443'19 

1,474.266'45 

13 

Erläuterung 

Den Mehrausgaben für Zuschüsse an Kammern 
der gewerblichen Wirtschaft (2,184.000 S), für Zu
schüsse an die Wirtschaft (1,365.000 S) SOWle für 
Zinsenzuschüsse (9,253.000 S) standen Minderaus
gaben hauptsächlich für die Industrieförderung 
(12,000.Oqp S) gegenüber. 

Die Uberschreitung mit Genehm~gung durch 
Bundesgesetz (30,000.000 S) für eine Entschädigungs
aktion nach der Maul- und Klauenseuche wurde nur 
zu einem Teil (700.000 S) in Anspruch genommen; 
der Restbetrag von 29,278.000 S wurde gemäß § 5 
Abs. 2 des 2. Budgetüberschreitungsgesetzes 1973 
einer Rücklage zugeführt. 

Minderausgaben vornehmlich infolge Verschiebung 
von Studien und Untersuchungen auf das Jahr 1974. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(340.000 S). 

Mehrausgaben (49,9 v. H.) waren für steuerbe
gün~.tigtes Gasöl erforderlich. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben von 14·5 v. H. wegen der ver
mehrten Stärkeproduktion. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung von 99·0 v. H. wegen geringerer 
Förderungstätigkeit infolge Absinkens der Rohstoff
preisdisparität. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (8,800.000 S). 

Überschreitung insgesamt 4·0 v. H. 
Den Mehrausgaben infolge der Auswirkungen der 

24. Gehaltsgesetz.Novelle und der 20. Vertragsbe
dienstetengesetz-Novelle (1,700.000 S) standen Er
sparungen vor allem bei Mehrleistungsvergütungen 
(21q.000 S) gegenüber. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

263 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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264 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

-
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

- - - - - -

"" Ausgaben " '8 
bJl ... 
" " -= " .0 Bezeichnung 

~ '" :;:: " I I Gebarungserfolg " '" ~ " " ... .0 Kassenerfolg Voranschlag 
~ '" ;:: bJl ... '" § '" 11 '" $ .;1 

'" es '" E:1 
~ " " P:1 ~ P< P ~ Schilling 

1 6 3 2 0 1 36 Verwaltungsaufwand (L) ....... 5,031.363'53 4,600.000'- 5,031.363'53 

6 3 2 0 3 36 Anlagen (V) ................. 225.965,03 315.000'- 225.965,03 

6 3 2 0 7 36 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 15,231.175'09 15,872.000'- 15,231.175'09 

6 3 2 0 8 36 Aufwandskredite (L) .......... 49.703·76 56.000·- 49.703,76 

- Summe 6320 ... 58,712.473'86 57,543.000'- 58,712.473'86 

6 3 2 1 7 36 Oberster Patent- und Marken-
senat (L)') ................. 299.997,40 300.000'- 299.997,40 

Summe 632 ... 59,012.471'26 57,843.000'- 59,012.471·26 

6 3 3 Bergbehörden: 

6 3 3 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 5,936.041'50 5,700.000'- 5,936.041'50 

6 3 3 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,267.354'03 1,274.000'- 1,267.354'03 

6 3 3 0 3 43 Anlagen (V) ~ ................ 56.850·- 79.000·- 56.850·-

6 3 3 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 4.890·08 14.000'- 4.890,08 

Summe 633 ... 7,265~135'61 7,067.000·- 7,265.135'61 

6 3 4 Bllndesprüfanstait für Kraftfahr-
zeuge: 

6 3 4 0 0 33 Personalaufwand (L) .......... 4,052.999'10 4,100.000·- 4,052.999'10 

6 3 4 0 1 33 Verwaltungsaufwand (L) ....... 546.778·30 784.000'- 546.778,30 

6 3 4 0 3 33 Anlagen (V) ................. 96.501·96 79.000·- 96.501,96 

6 3 4 0 8 33 Aufwandskredite (L) .......... 19.103'61 44.000'- 19.103·6~ 

Summe 634 ... 4,715.382'97 5,007.000'- 4,715.382'97 

Gesamtausgaben 63 .. . 789,466.864'50 752,349.000'- 789,466.864'50 

1) Allgemeiner Verwaltungsaufwand beim Ansatz 1/6320 mitveranschlagt. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

431.363·53 

89.034·97 

640.824·91 

6.296·24 

1,169.473·86 

2·60 

1,169.471·26 

236.041·50 

6.645·97 

22.150·-

9.109·92 

198.135·61 

47.000·90 

237.221·70 

17.501·96 

24.896·39 

291.617·03 

37,117.864-50 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben hauptsächlich für Miet- und 
Pachtzinse (244.000 S) SOWIe Energiebezüge und 
Wer:~leistungen (zusammen 216.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes· 
ministers für Finanzen. 

Ersparung insbesondere bei den Patentschriften 
(476.000 S) und Marken (230.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (440.000 S) und zufolge 
Kreditbindung gemäß Ministerratsbeschluß vom 
18. September 1973 (200.000 S). 

Den Mehrausgaben für pragmatische Bedienstete 
infolge unzureichender Veranschlagung der Aus
wirkungen der 24. Gehaltsgesetz-Novelle (716.000 S) 
stand eine Ersparung für Vertragsbedienstete InS

besondere infolge Nichtbesetzung von vier Dienst
pos~~n (444.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung hauptsächlich bei Energiebezügen, 
Postgebühren und Dienstfahrten. 

265 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

174.462·79 

343.345·99 

517.808·78 

517.808·78 

4.526·42 

4.526·42 

543.169·55 
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266 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - - - - -

.c Ausgaben .. "E 
" " .c " § Bezeichnung 

~ t;' ! I I " ] .... .c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg -;j '" OD .... d 

" §' .~ ] d ~ 'E ... 
d .... '" ~ " ~ E=< p., p -< Schilling 

• 
1 6 4 Bauten und Technik: 

6 4 0 Bundesministerium für Bauten 
und Technik: , 

6 4 0 0 Zentralleitung : 

6 4 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 69,165.458'73 67,400.000'- 69,165.458'73 

6 4 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 5,663.849' 29 5,880.000'- 5,663.849'29 

6 4 0 0 3 43 Anlagen (V) ................. 706.837·21 640.000·- 706.837·21 

.6 4 0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 651.301·90 705.000'- 651.301·90 

6 4 0 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 499.405,- 600.000'- 499.405,-

Summe 6400 ... 76,68Q.852·13 75,225.000'- 76,686.852'13 

6 4 0 1 Bundesmobilienverwaltung : 

6 4 0 1 0 37 Personalaufwand (L) .......... 4,007.994'70 4,700.000'- 4,007.994'70 

6 4 0 1 1 37 Verwaltungsaufwand (L) ....... 568.465·41 588.000'- 568.465·41 

6 4 0 1 3 37 Anlagen (V) ................. 317.368,49 372.000'- 317.368,49 

6 4 0 1 8 37 Aufwandskredite (L) .......... 555.935,69 558.000'- 555.935,69 

Summe 6401. .. 5,449.764'29 6,218.000·- 5,449.764' 29 

6 4 0 2 Bundesversuchs- und Forschungs-
anstalt Arsenal: 

6 4 0 2 0 12 Personalaufwand (L) .......... 29,050.441'82 28,800.000'- 29,050.441'82 

6 4 0 2 1 I 12 Verwaltungsaufwand (L) ....... 2,684.575'18 2,760.000'- 2,684.575'18 

6 4 0 2 3 I 12 Anlagen (V) ................. 5,394.632'71 4,910.000'- 5,394.632'71 

I 

6 4 0 2 7 12 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 219.179'- 796.000·~- 219.179'-

, 

, 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,765.458'73 

216.150,71 

66.837'21 

53.698,10 

100.595'-

1,461.852·13 

692.005,30 

19.534,59 

54.631,51 

2.064·31 

768.235·71 

250.441·82 

75.424·82 

484.632·71 

576.821'-

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsb8trag wurde um 2·6 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben für Beamtenbezüge und Dienst
geberbeiträge wegen unzureichender Veranschlagung 
(4,563.000 S) sowie für Nebengebühren (464.000 S). 

Hingegen Minderausgaben für Bezüge von 
Vertragsbediensteten wegen Pragmatisierungen 
(790.000 S) sowie für Mehrleistungsvergütungen und 
Fal1?:ilienbeihilfen (zusammen 2,472.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Im wesentlichen Minderausgaben für Inland
reisen und Aufwandsentschädigungen. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers 'für Finanzen (74.000 S) und zufolge 
Kreditbindlmg gemäß Ministerratsbescliluß vom 
18. September 1973 (26.000 S). 

, 

Minderausgaben infolge Nichtbesetzung von 
Dienstposten für 1 Beamten und 1 Vertragsbe-
diensteten SOWIe infolge zu hoher Veranschla-
gung . 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun-
desministers für Finanzen (600.000 S). 

Im wesentlichen wegen vorübergehender Be
setzung von Dienstposten für Vertragsbedienstete 
A/I~. mit Vertragsbediensteten All. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Im wesentlichen Mehrausgaben für Maschinen 
und maschinelle Anlagen 1m Zuge des Umbaues 
der Fah~zeugversuchsanlage. 

Die Uberschreitungen mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (zusammen 733.000 S) 
wurden wegen verspäteten, Einlangens von Rech
nungen nicht voll in Anspruch genommen. 

Minderausgaben entstanden, da vom Finanzamt 
für Körperschaften keine Gebühren vorgeschrieben 
wurden. 

267 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

--

-

-

-

-

4.251·66 

4.251,66 

112.161·21 

489.665·97 
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268 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 I 11 
- - - - - -

"" Ausgaben " 
"" 

.~ 

"" " }; ::l Bezeichnung ., A 

~I~ I I " '" :Ei " ... Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg '" A "" 1!l A 's. öl " .s ~ ::l ... 
'" ~ '" ~ " " ::l l:rI ~ ~ p ..q Schilling 

. ., 
, 

1 6 4 0 2 8 12 Aufwandskredite (L) ., ........ 20,026.367'50 18,270.000'- 20,026.367'50 

I 

Summe 6402 ... 57,375.196'21 55,536.000'- 57,375.196'21 

6 4 0 3 Beschußämter : 

6 4 0 3 0 43 Personalaufwand (L) .......... 1,066.237'30 1,057.000'- . 1,066.~37·30 

6 4 0 3 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 198.854·96 190.000'- I ' 198.854,96 

6 4 0 3 3 43 Anlagen (V) ................. 76.407·85 134.000'- I 76.407·85 

6 4 0 3 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 181.971·65 193.000·- 181.971'65 

Summe 6403 ... 1,523.471'76 1,574.000'-- 1,523.471'76 

6 4 0 4 Technisches Museum: , 

6 4 0 4 0 13 Personalaufwand (L) .......... 6,041.859'50 6,400.000'- ! 6,041.859'50 

- I 

I 

I 

I 
I 

6 4 0 4 1 13 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,064.192'24 1,070.000'- 1,064.192'24 

6 4 0' 4 3 13 Anlagen (V) ................. 90.459·97 248.000·- ! 90.459'97 

6 4 0 4 8 13 Aufwandskredite (L) .......... 254.502·01 315.000'- 254.502'01 

Summe 6404 ... 7,451.013'72 8,033.000'- ! 7,451.013'72 
I -, 

6 0 4 5 Kurheime (Betriebsähnliche 
I 

Einrichtung) : 
I 6 4 0 5 0 21 Personalaufwand (L) .......... 2,190.217'65 2,440.000'- 2,190.217'65 

6 4 0 5 1 21 Verwaltungsaufwand (L) ...... 109.873'58 125.000'- 109.873'58 

6 4 0 5 3 21 Anlagen (V) ........... ' ...... 56.867,20 60.000'- 56.867,20 

6 4 0 5 7 21 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 54.966,03 170.000'- 54.966'03 

6 4 0 5 8 21 Aufwandskredite (L) .......... 1,955.655'43 2,170.000'- 1,955.655'43 

Summe 6405 ... 4,367.579'89 4,965.000'- 4,367.579'89 

6 4 0 6 Bäder (Betriebsähnliche Ein-
richtung) : 

6 4 0 6 0 37 Personalaufwand (L) .......... 1,594.014'80 1,720.000'- 1,594.014'80 

6 4 0 6 1 
I 

37 Verwaltungsaufwand (L) ...... 66.312'99 80.000'- 66.312'99 

6 4 0 6 3 37 Anlagen (V) ............... ~ . 79.986,37 50.000·- 79.986,37 

I 
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12 

Erspg,rung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,756_367'50 

1,839.196·21 

9.237,30 

8.854-96 

57.592,15 

11.028·35 

50.528,24 

358.140,50 

5.807,76 

157.540,03 

60.497·99 

581.986·28 

249.782,35 

15.126,42 

3.132,80 

115.033,97 

214.344·57 

597.420'11 

125.985·20 

13.687,01 

29.986,37 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 9·6 v. H: über
schritten. 

Mehrausgaben entstanden infolge der ersten 
Teilfüllung der neuen Heizölbehälter des Fernheiz
kraftwerkes und infolge der Steigerung des Heizöl
preises (2,065.000 S) sowie für Instandhaltung von 
Maschinen, Anlagen und Hochbauten, für Energie
bezüge und für Transporte (zusammen 364.000 S). 

Hingegen Minderausgaben für Wirtschaftsgüter
und Betriebsmittelankäufe (272.000 S) und für 
FreIpdleistungen (401. 000 S). 

UberschreitungEm mit Genehmigung durch Bun
desgesetz (2,640.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers· für Finanzen (300.000 S) wurden 
nicht zur Gänze in Anspruch genommen. 

Minderausgaben infolge Nichtbesetzung von 
2 Beamten-Dienstposten und überhöhter Veran
schlagung der Beamtenbezüge (607.000 S) standen 
Mehrausgaben für Vertragsbedienstetenbezüge und 
Mehrleistungsvergütungen zur Abgeltung der Sonn
und Feiertagsdienste (zusammen 249.000 S) gegen
über. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (300.000 Si. 

Nichtbesetzung von 3 Dienstposten. 

Im wesentlichen geringerer Aufwand für Lebens
mittel aufgrund sparsamer Wirtschaftsführung. 

269 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1,722.705'70 

2,324.532'88 

6.347,81 

28.733,24 

35.081,05 
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270 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

2 3 4 6 
, 

9 I 10 I 11 1 5 7 8 
- - - - .- -

.<:: Ausgaben <l 

Oll 
.~ 

'" " .<:: .E .0 Bezeichnung ~ §' '" I I 0; ~ '" '" I .... ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .<:: "'- Oll 
gl §' ] '" .2l <E!' .... 
'" .... 

E=i '" '" " ~ " ~ Po< P -!I Schilling 

1 6 4 0 6 7 37 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ..... , .... 110.455·86 150.000·- 110.455·86 

6 4 0 6 8 37 Aufwandskredite (L) .......... 426.564,84 500.000·- 426.564,84 

Summe 6406 ... 2,277.334'86 2,500.000'- 2,277.334'86 

6 4 0 7 1 43 Regierungsgebäude (L) ........ 13,340.000'- 13,340.000'- 13,340.000'-

6 4 0 9 8 41 Zivilschutzmaßnahmen (L) .... 168.002·- 110.000'- 168.002·-

Summe 640 ... 168,639.214' 86 167,501.000'- 168,639.21'4·86 

6 4 1 Bundesministerium (Förderungs-
maßnahmen) : 1) 

6 4 1 0 4 23 Beitrag zum Anleihedienst der 
Wohnbaufonds (Zinsen) (L) .. 64,002.750'- 64,003.000·- 64,002.750'-

6 4 1 1 4 23 Beitrag zum Anleihedienst der 
Wohnbaufonds (Tilgung) (L) .. 71,487.500'- , 71,488.000'- 71,487.500'-

6 4 1 2 Sonstige W ohnungsfÜl'sorge : 

6 4. 1 2 6 23 Förderungsausgaben (L) ....... 378.400,- 401.000·- 378.400·-

6 4 1 2 7 23 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 75.166,18 91.000·- 75.166,18 

6 4 1 2 9 23 Aufwandskredite (Vermögens-
gebarung) .................. - 62.000·- -

Summe 6~12 ... 453.566·18 554.000'- 453.566,18 

6 4 1 3 6 37 Beitrag zum Wasserwirtschafts-
fonds (L) .................. 194,328.000'- 215,920.000'- 194,328.000'-, 

6 4 1 4 Bauforschung : 

6 4 1 4 5 12 Förderungsausgaben (D) (V) '" 3,200.000'- 15,532.000'- 3,200.000'-

6 4 1 4 6 12 Förderungsausgaben (L) ....... 14,066.424'50 24,155.000'- 14,066.424'50 

I 

1 Verwaltun saufwand g ei b mAnsatz 1/6400 mItveranschlagt. 

Bundesrechnu.ngsabschluB 21 • 
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12 

Ersparung 
Übe1'schreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

39.544·14 

73.435·16 

222.665·14 

58.002'-

1,138.214·86 

250,-

500·-

22.600'-

15.833·82 

62.000'-

100.433·82 

21,592.000'-

12,332.000·-

10,088.575·50 

13 

Erläuterung 

10 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
erspart. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge· 
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973. 

79 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
erspart. 

Mangels entsprechenden Arbeitsfortschrittes bei 
laufenden Forschungsprojekten erfolgten weniger 
Darlehensauszahlungen. 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (12,332.000 S) und 
zufolge Kreditbindung gemäß Ministerratsbeschluß 
vom 18. September 1973 (1,553.000 S) stand eine 
Überschreitung mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen (3,000.000 S) gegenüber. 

41·8 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
erspart. 

Geringere Förderungsausgaben für die Wohnbau
forschung. 

Die Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen (15,036.000 S) 
und zufolge Kreditbindung gemäß Ministerrats· 
beschluß vo~. 18. September 1973 (2,345.000 Si, 
denen eme Uberschreitung mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (6,000.000 S) gegen· 
überstand, wurden mit emem Teilbetrag von 
1,293.000 S nicht erfüllt. 

22 ßundes.rechnußßs·ahscbluß 

271 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs. I Anweisungs. 

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

9.477·94 

9.477·94 

33.000·-

2,406.343'53 
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272 

274 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 ~I-~ 7' 8 9 10 11 

'5 Ausgaben 'öl 
Oll .... 
= " ,.0:: ,a § Bezeichnung ;tl ~ I I Gebarungserfolg " " 2 ] ., 

Kassenerfolg Voranschlag ,.0:: Q, bD .... " ~ Q, 'E. 
~ " .s ~ '" :; " .... " = '" P=I Cl ~ i>< P ~ Schilling 

1 6 4 2 1 8 32 Erhaltung (L) ... : .............. 985,542.897'73 840,300.000'- 984,945.009' 25 

6 4 2 3 3 Ausbau (Anjagen) (V) ......... 2.983,580.433'90 3.113,153.000'- 2.984,658' 038· 83 

23 * - * 4,700.000'- * -
32 *2.983,580.433'90 *3.108,453.000'- *2.984,658.038'83 

6 4 2 3 8 32 Ausbau (Aufwendungen) (L) ... 393,280.155'37 430,700.000'- 393,280.155'37 

5 6 4 2 4 3 32 Ausbau (ao) (y) .............. 5,790.000'- 5,790.000'- 5,790.000'-

1 6 4 2 5 3 32 Geräte, Fahrzeuge und Be-
triebsausstattung (V) ....... 120,016.762'94 150,000.000'- 120,279.641-19 

. , 

6 4 2 6 4 32 Bundesbeiträge (L) ........... 153,899.250'65 175,000.000'- . 153,899.250'65 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

15,876.344'35 

38,296.919'85 

145.000'-

13,025.000'-

27.000'-

945.106'-

41.887,-

1,013.993·-

600·-

12.000'-

12.600'-

1,871.612'-

30.500'-

1,902.112'-

76,088.808'67 

1,890.513'62 

13 

Erläuterung. 

Minderausgaben (72,5 v. H.) für Werkleistungen. 
Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 

Bundesministers für Finanzen (14,797.000 S) und 
zufolge Kreditbindung gemäß, Ministerratsbeschluß 
~om 18. September 1973 (2,190.000 S) stand eine 
Überschreitung mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen (6,000.000 S) gegenüber. 

16·8 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
~!,spart. Die Ausgaben erfolgten entsprechend den 
Uberweisungen seitens des Katastrophenfonds (An
satz 2/64160) nur für die im vorhinein' festgelegten 
Verpflichtungen. 

Ausgabenrückstellungen -mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (2,000.000 S) und 
zufolge Kreditbindung gemäß Ministerratsbeschluß 
vom 18. September 1973 (9,190.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(945.000 S). 

Minderausgaben (23,3 v. H.) infolge verminderter 
Anträge auf Vorschußgewährung. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(803.000 S). , 

Minderausgaben (18,9 v. H.) für die Behebung von 
Katastrophenschäden. 

273 

14 i5 
Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

46.200'-

46.200'--

- -

, 

: - -

- -

- 46.200·-

I 

- I 528.894·51 

! 
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274 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 ~I-~ 7 8 9 10 II 

.g Ausgaben .0; 

'" ~ .<:: <=l 
Bezeichn ung .., 

~ 
,§ 

'I 
I Gebarungserfolg 

"öl " ]1 ~ " .<:: "" bO .... 1 Kassenerfolg Voranschlag 
'" "" .s. ]1 .. ~ %' '" " .... .. .... .. 

E:< '" <=l 
~ c!:> ~ i>< P < Schilling 

I 6 4 2 1 8 32 Erhaltung (L) ... : ............ 985,542.897·73 840,300.000·- 984,945.009·25 

, 

6 4 2 3 3 Ausbau (Anjagen) (V) ......... 2.983,580.433· 90 3.113,153.000·- 2.984,658·038·83 

.. 

23 * - * 4,700.000·- * -

32 *2.983,580.433·90 *3.108,453.000·-'. *2.984,658.038·83 

6 4 2 3 8 32 Ausbau (Aufwendungen) (1.) ... 393,280.155·37 430,700.000·- 393,280.155·37 

-
5 6 4 2 4 3 32 Ausbau (ao) (y) .............. 5,790.000·- 5,790.000·- 5,790.000·-
1 6 4 2 5 3 32 Geräte, Fahrzeuge und Be-

triebs ausstattung (V) ....... 120,016.762·94 150,000.000·- 120,279.641·19 

I . 
6 4 2 6 4 32 Bundesbeiträge (L) ........... 153,899.250·65 175,000.000·- ·153,899.250·65 
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12 

Ersparung 
o ber8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

144,645.009·25 

128,494.961'17 

* 4,700.000'

* 123,794.961'17 

37,419.844'63 

29,720.358'81 

21,100.749'35 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 17·2 v. H. 
überschritten. 

,Mehrausgaben erfolgten für die Anschaffung 
von Wirtschaftsgütern, Ersatzteilen, Brenn- und 
Treibstoffen (zusammen 51,700.000 Si, für die In
standhaltung .von Straßenbauten u~d Kraftfahr
zeugen (zusammen 43,314.000 Si, für Uberweisungen 
an Länder (34,216.000 Si, für Transporte 
(25,926.000 Si, für Miet- und PachtzInse (2,244.000 S) 
sowie für Energiebezüge (1,364.000 Si. .. 

Hingegen entstanden Minderausgaben für Uber
weIsungen an Gemeinden (8,1l9.000 Si, für die 
Instandhaltung von Hochbauten, Maschinen, ma
schinellen und sonstigen Anlagen (zusammen 
2,748.000 S) sowie für Versicherungen, Schaden
ersätze und verschiedene sonstige Zwecke (zusammen 
3,252.000 S). ' 

Überschreitungen mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (zusammen 149,43,5.000 S). 

Vom Voranschlagsbetrag wurden 4·1 v. H. 
erspart. 

Minderausgaben für den Ausbau der Bundes
straßen S (206,217.000 S) und für Hochbauten der 
Bundesstraßenverwaltung (18,624.000 S) standen 
Mehrausgaben für Liegenschaftsankäufe (48,961.000S) 
und für den Ausbau der Bundesstraßen B 
(47,385.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellungen mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (1,081:000 S) und mit Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen (408,576.000 S) 
stand eme Überschreitung mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (291,888.000 S) gegen-' 
über. 

Der gemäß Ausgabenrückstellung zufolge Kredit
bindunggemäß Ministerratsbeschluß vom 18. Sep
tember 1973 eingesparte Betrag (384,729.000 S) 
wurde der Rücklage an Resten aus zweckgebundenen 
Einnahmen zugeführt und ist in der Ausgabenrück
stellung mit Zustimmung des Bundesministers für 
Finanz,en (408,576.000 S) enthalten. 

8·7 v. H. des Voranschlagspetrages wurden 
erspart. .. 

Geringeren Uberweisungen an die, Länder 
(40,148.000 S), Minderausgaben für Entschädigungen 
(6,553.000 Si, für Rechts- und Beratungskosten 
(705.000 S) sowie für öffentliche Abgaben und ver
schiedene Zwecke (409.000 S) standen Mehrausgaben 
für Werkleistungen (10,395.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (28,700.000 S). 

Minderausgaben (19,8 v. H.) betrafen den Ankauf 
von Werkzeugen (12,646.000 S), Ersatzteilen 
(7,926.000 Si, Betriebsausstattung und Sonder
anlagen (3,993.000 Si, Kraftfahrzeugen (3,389.000 S) 
sowie Maschinen und maschinellen Anlagen 
(1,766.000 Si. 

Ausgabenrückstellung mit ZustinImung des Bun
desministers für Finanzen (29,000.000 S). 

Geringere Beitragszahlungen (12 v. H.). 
Ausgabenrückstellung ,mit Zustimmung, des Bun

desministers für Finanzen (19,000.000 Si· 

275 

14 r 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

36,820.526'86 

3,891.236'93 87,543.891'45 

* * 
* 3,891.236'93 * 87,543.891'45 

321.198·25 2,485.734'44 

20.853,85 
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276 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 \l 10 I 11 
- - - ~ - -

.g Ausgaben 0; 
Oll ... 

.<:: 
<l 2l ... '" 
.= " Bezeichnung 

I I Gebarungserfolg 
"ii " ~ 

.. 0; " ... ~ .c Kassenerfolg Voranschlag .<:: '" "" ~I~ 
., 

'" 'z, ~ ~ '" '" .. 
<5 

.. 
E:< 

.. ., '" 
~ ~ Po; p ..: Schilling 

1 6 4 2 7 Straßenforschung : 

6 4 2 7 3 12 Anlagen (V) ................. - 200.000'- -

6 4 2 7 5 12 Förderungsausgaben (D) (V) .... - 300.000'- -

6 4 2 7 6 . 12 Förderungsausgaben (L) ....... 1,226.904'- 8,500.000'- 1,226.904'-

6 4 2 7 8 12 Aufwandskredite (L) .......... 4,487.303'10 29,000.000'- 4,487.303'10 

Summe 6427 ... 5,714.207'10 38,000.000'- 5,714.207'10 

Summe 642 ... 4.655,933,194'07 4.762,943.000'- 4.656,675.788'77 

6 4 3 Bundesstraßenverwaltung (Auto-
bahnen): 1) 2) 

6 4 3 1 8 32 Erhaltung (L) ................ 147,709.887'74 136,700.000'- 147,709.887'74 

6 4 3 3 3 Ausbau (Anjagen) (Y) ........• 2.002,354.907'06 2.559,300.000'- 2.006,571.895'67 

\ 

I 

-

1) Verwaltungsaufwand beim Ansatz 1/6400 mitveranschlagt bzw. im Rahmen der mittelbaren Bundes
verwaltung von den Bundesländern getragen. 

2) Mit Ausnahm3 der Ansätze 5/64243, 5/64343, 1/6437 Ausgaben nach Maßgabe der Eingänge der Bundes
mineralölsteuer (Ansatz 2/52440), der zweckgebundenen Einnahmen bei den Ansätzen 2/642 und 2/643 einschließ
lich der Beiträge des Katastrophenfonds. 
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'! 

12 

Ersparung 
Über8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

200.000'-

300.000'-

7,273.096'-

24,512.696'90 

32,285.792'90 

106,267.211'23 

11,009.887'74 

552,728.104'33 

13 

Erläuterung 

I 

Keine Ausgaben. 

Keine Gewährung von Darlehen. 

Minderausgaben (85·5 v. H.) infolge sparsamer 
Mittelbewirtschaftung .. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (7,000.000 S). 

Minderausgaben (84·5 v. H.) erfolgten, da nicht 
alle eingereichten Forschungsprojekte den Förde
rungsrichtlinien entsprachen. 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (zusammen 
22,275.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 8 v. H. über
schritten. 

Mehrausgaben erfolgten für die ~-!1standhaltung 
der Autobahnen (7,821.000 S), für Uberweisungen 
an Länder (6,692.000 S) und für Ankäufe von Wirt
schafts- und Verbrauchsgütern (2,267.000 S). 

Hingegen entstanden Minderausgaben für 
Transportleistungen (2,732.000 S), für die Instand
haltung von Kraftfahrzeugen und Maschinen 
(1,128.000 S) und Hochbauten (684.000 S), für 
Brenn- und Treibstoffe (686.000 S) sowie für Schadens
vergütungen und verschiedene andere Zwecke 
(540.000 S). 

Einer Überschreitung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (16,000.000 S) stand eine 
Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finan'zen (3,700.000 S) gegenüber. 

21·6 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
erspart. 

Mihdel'ausgaben für Hochbauten der Bundes
straßenverwaltung (20,567.000 S) und für den Ausbau 
der Autobahnen A 1 - A 2 (9,812.000 S), A 3 - A 6 
(31,567.000 S), A 7 - A 9 (28,924.000 S), A 10 
(150,108.000 S), A 12, A 14 - A 15 (415,942.000 S) 
und A 25 (65,995.000 S) standen Mehrausgaben für 
den Liegenschaftserwerb (41,941.000 S) und den 
Ausbau der Autobahnen A 20 - A 24 (128,246.000 S) 
gegenüber. 

Ausgabenrückstellungen mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (300,000.000 S) und mit Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen (zusammen 
552,319.000 S), denen Überschreitungen mit Zu
stimmung des Bundesministers für Finanzen (zu
sammen 250,000.000 S - hievon 50,000.000 S für 
den Ausbau der Linzer Autobahn A 25) gegenüber
standen, wurden mit einem Betrag von 49,591.000 S 
nicht erreicht. Dieser Betrag ist jedoch durch die 
Ersparung beim Ansatz 1/64338 im Sinne des Art. Irr 
Abs. 9 des Bundesfinanzgesetzes 1973 gedeckt. 

Der gemäß Ausgabenrückstellung zufolge Kredit
bindung gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. Sep
tember 1973 eingesparte Betrag (320,000.000 S) 
wurde der Rücklage an Resten aus zweckgebundenen 
Einnahmen zugeführt und ist In der Ausgaben
rückstellung mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen enthalten, 

277 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

.785.472'04 

785.472·04 

4,212.435'18 128,185.373'15 

4,464.253'12 

5,995.602'95 118,838.213'62 
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278 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

'" Ausgaben ·s 
"" ... 
" " '" " ..0 Bezeichnung ... 

~ 
:;::I " I I Gebarungserfolg " " " ~ 1< ..0 Kassenerfolg Voranschlag .c "" "" ... " gj §' §' 11 " 1< .l;.' ... 

" ... " " " ~ <;!) ~ E:< p.. p -< Schilling 

1 6 4 3 3 3 23 * - * 4,200.000·- * -

32 *2.002,354.907·06 *2,555,100.000·- *2.006,571.895·67 

6 4 3 3 8 32 Ausbau (Aufwendungen) (L) ... 226,125.809·59 300,000.000·- 226,125.809·59 

5 6 4 3 4 3 Ausbau (ao) (V) ............... 157,193.629·72 157,200.000·- 157,193.629·72 

23 * - * 1.000·- * -

32 * 157,193.629·72 * 157,199.000·- * 157,193.629·72 

1 6 4 3 5 3 32 Geräte, Fahrzeuge und Be· 
triebsausstattung (V) ....... 34,540.856·72 48,000.000·_· 34,537.384·72 , 

6 4 3 6 4 32 Bundesbeiträge (L) ............ 8,844.004·55· 4,000.000·- 8,844.004·55 

6 4 3 7 Autobahneigene Wohngebäude: 

6 4 3 7 7 37 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 688.048·96 895.000·- 688.048·96 

6 4 3 7 8 37 Aufwandskredite (L) .......... 547.782·81 770.000·- 547.782·81 

Summe 6437 ... 1,235.831·77 1,665.000·- 1,235.831·77 

6 4 3 8 4 32 Brenner-Autobahn (L) ......... 388,389.328·86 190,000.000·- 388,389.328·86 

6 4 3 9 4 32 Sonstige Autobahnen 
(Zweckgeb. Gebarung) (L) ... - 2.000·- -

Summe 643 ... 2.966,394.256·01 3.396,867.000·- 2.970,607.772·62 
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* 

12 

Ersparung 
Über8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

4,200.000'-

* 548,528.104'33 

73,874.190'41 

* 
* 

6.370·28 

1.000'-

5.370,28 

13,462.615'28 

4,844.004·55 

206.951,04 

222.217,19 

429.168·23 

198;389.328·86 

2.000'-

426,259.227' 38 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben (24,6 v.H.) erfolgten für Über
weisungen an Länder (60,821.000 S), für Entschädi
gungen (10,203.000 S), für Werkleistungen (965.000 S) 
sowie für sonstige Zwecke (zusammen 1,885.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun-' 
desministers für Finanzen (19,900.000 S). 

Minderausgaben (28 v. H.) für Kraftfahrzeug
anschaffung (9,682.000 S), für Werkzeuge, Ersatzteile 
und Sonderanlagen (zusammen 4,544.000 S) standen 
Mehrausgaben für Betriebsausstattung (764.000 S) 
gegenüber. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (1,000.000 S). 

Mehrausgaben (121,1 v, .. H.) entstanden infolge 
emer unvorhergesehenen Uberweisung eines Bei
trages für die Umlegung der Wasserversorgungs
anlage der Stadt Gmünd/Kärnten vor Inangriffnahme 
des Baues der Tauernautobahn in diesem Abschnitt. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (1,000.000 S). Für den 
restlichen Überschreitungsbetrag (3,844.000 S) lag 
keine ZustimmLmg des Bundesministers für Finanzen 
vor . 

Sparsame Mittelbewirtschaftung. 

Geringere Instandhaltungsausgaben. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 104·4 v. H. 
überschritten. 

Die Überschreitung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (300,000.000 S) für Zahlungen zwecks 
Vermeidung' emer Inanspruchnahme des Bundes 
aus der Haftung gemäß § 3 Abs. 7 des Bundes
gesetzes BGBL Nr. 135/1964, in der Fassung der 
Novelle BGBL Nr. 306/1971, wurde nur mit einem 
Teilbetrag von 175,090.000 S in Anspruch genommen. 
'Vleiters wurde die Uberschreitung mit Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen (40,000.000 S) 
für die Rückübertragung der Mauteinnahmen, die 
in größerer Höhe als veranschlagt eingehoben wurden, 
nur mit einem Teilbetrag von 23,389.000 S in Anspruch 
genommen - siehe Ansatz 2/64381. 

279 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling. 

* * 
* 5,995.602'95 * 118,838.213'62 

5,284.000'-

* * 
* * 5,284.000'-

182.992'85 

5,995.602'95 128,769.459' 59 
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280 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 I 11 
'- - - -' - - -

'" Ausgaben .S 
" "" ... 

" " '" .a .c Bezeichnung .... 
~ " I I " " 'öl ] " ... ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg -'i ~ :I:: '" ... 

" 
~ 

~ l '" !l ~ " ... 
'" ... '" " " ~ " ~ ~ Po< P -< Schilling 

1 6 4 4 Wasserbauverwaltung : 

6 4 4 0 Bundesstrombauamt: 

6 4 4 0 0 33 Personalaufwand (L) .......... 78,108.094·60 75,100.000·- 78,108.094·60 

6 4 4 0 1 33 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,849.904·45 1,860.000·- 1,849.904·45 

6 4 4 0 3 33 Anlagen (V) ................. 109.841·- 110.000·- 109.841·-

Summe 6440 ... 80,067.84'0·05 77,070.000·-- 80,067.840·05 

6 4 4 1 Wasserbauten : 

6 4 4 1 3 33 Anlagen (V) ................. 6,156.570·86 5,880.000·- 6,141.570·86 

• 

6 4 4 1 7 33 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 430.256·57 990.000·- 430.256·57 

.. 

6 4 4 1 8 33 Aufwandskredite (L) ......... 12,617.468·32 14,545.000·-- 12,618.149·42 

Summe 6441. .. 19,204.295·75 21,415.000·- 19,189.976·85 

6 4 4 2 Wasserbauten (Mittel des Kata-
strophenfonds) : 

6 4 4 2 8 33 Vorbeugende Maßnahmen 
(Zweckgebundene Gebarung) 
(1,) ........................ 8,271.000·-- 6,971.000·- 8,271.000·-

6 4 4 3 7 33 Donau-Hochwasserschutz-
Konkurrenz (L) ............ 1,000.000·- 1,000.000·- 1,000.000·-
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

3,008.094'60 Der Voranschlagsbetrag wurde um 4 v. H. über-

10.095·55 

159·-

2,997.840'05 

261.570,86 

559.743,43 

1,926.850'58 

2,225.023'15 

1,300.000·-

schritten. 
Mehrausgaben erfolgten für Bezüge der Ver

tragsbediensteten (11,096.000 S) und für Mehr
leistungsvergütungen wegen erhöhten Arbeitsanfalls 
(359.000 S). 

Hingegen entstanden Minderausgaben für Beam
tenbezüge (7,911.000 S) und für Bezüge der nicht 
vollbeschäftigten Vertragsbediensteten sowie für' son
stige Nebengebühren (536.000S). 

Die Mehr- und Minderausgaben ergaben sich in
folge des Unterbleibens von Pragmatisierungen, 
der Nichtbesetzung von Dienstposten (3 Beamte, 
18 Vertragsbedienstete A/II, 3 Vertragsbedienstete 
B/I~) sowie infolge zu geringer Veranschlagung. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
, ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben infolge rascheren Baufortschrittes 
bei den bestellten Steinschuten (2,708.000 S) standen 
Minderausgaben für den Ankauf selbstfahrender 
Maschinen (1,542.000 S) sowie für sonstige Geräte 
und Betriebsausstattung (zusammen 904.000 S) 
gegf!!lüber. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

'Wegfall der Umsatzsteuerpflicht für Baggerungeh. 
AusgabenrückstellungeI,l mit Genehmigung durch 

Bundesgesetz (300.000 S) und zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(300.000 S) wurden nicht zur Gä~ze eingehalten, 
weil beim Ansatz 1/64413 die Uberschreitungs
genehmigung um den gleichen Betrag nicht voll 
ausgenützt wurde. 

Minderausgaben (13,2 v. H.) Im wesentlichen 
beim Ankauf von Wirtschafts- und Verbrauchs
gütern, bei Reisegebühren und beim Instandhaltungs
aufwand für die Marchbauleitung. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,927.000 S). 

Mehrausgaben (18·7 v. H.) für Schadensbehebun
gen an Hq.chwasserschutzanlagen. 

Einer Uberschreitung mit Zustimmlmg des Bun
desministers für Finanzen (2,000.000 S) stand eine 
Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(700.000 S) gegenüber. 

281 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

33.762·10 

33.762'10 
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282 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.<=: 
Ausgaben " 'öl 

'" ... '" '" " 
~ :S ,.Q Bezeichnung ~ " I I 0;:; 

" 1: " .;J "" !l !l -a Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg 
"" ';5. 1l '" " <Ei' " " t;I 1:1 '" .:; '" E=i " ~ ~ Po< ~ < Schilling 

1 6 4 4 4 7 3S Donau-Hochwasser~chutz-Kon- I 
kurrenz (Zweckgebundene Ge-
barung) (L) ................ 18,500.000'- 18,500.000'- 18,500.000'-

6 4 4 5 6 33 Zahlungen an die Donaukraft-
werke AG. (L) .............. - 1.000,- -

Summe 644 ... 127,043.135'80 124,957.000'- 127,028.816'90 

6 4 5 Bundesgebäudeverwaltung 
I (Dienststellen und verseh. Ein-

richt.ungen) : 

6 4 5 0 Dienststellen der Bundesgebäude-
verwaltung : 

6 4 5 0 0 37 Personalaufwand (L) .......... ~99,063.818· 26 306,506.000'- 299,063.818'26 

6 4 5 0 1 37 Verwaltungsaufwand (L) ....... 28,656.866·72 28,900.000·- 28,656.866'72 

6 4 5 0 3 37 Anlagen (V) ................. 862.560·18 980.000'-- 862.560'18 
6 4 5 0 8 37 Aufwandskredite (L) .......... 9,091.308'44 7,328.000'- 9,091.308'44 

Summe 6450 ... 337,674.553'60 343,714.000'- 337,674.553' 60 

6 4 5 1 Tiergarten Schönbrunn (Be-
trieb,sähnliche Einrichtung): ., 

6 4 5 1 0 37 Personalaufwand (L) .......... 6,990.522·30 7,800.000'-' 6,990.522'30 

6 4 5 1 1 37 Verwaltungsaufwand (L) ....... 278.667·27 340.000'- 278.667·27 

6 4 5 1 3 37 Anlagen (V) ................. 404.139,74 47.7.000'- 404.139,74 

6 4 5 1. 7 37 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ........ 471.762·07 577.000·- 471.762·07 

6 4 5 1 8 37 Aufwandskredite (L) .......... 5,689.360·80 5,880.000'- 5,689.360'80 

Summe 6451 ... 13,834.452'18 15;074.000,- 13,834.452'18 

Summe 645 ... 351,509.005'78 358,788.000'- 351,509.005'78 
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12 13 14 I 
I-------------------------------------------------I------------~------~---

15 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

l.000·-

2,071.816·90 

7,442.181·74 

243.133·28 

117.439·82 

1,763.308·44 

6,039.446·40 

809.477·70 

6l.332·73 

72.860.26 

105.237·93 

190.639·20 

1,239.547·82 

7,278.994·22 

Erläuterung 

Vom Voranschlagsbetrag wurden 2·4 v. H. 
erspart. 

Minderausgaben infolge Nichtbesetzung von 
12 Vertragsbediensteten- und 3 Saisonbediensteten
Dienstposten, zeitweiser Nichtbesetzung von 16 Ver
tragsbediensteten-Dienstposten, Besetzung von 
32 Beamten-Dienstposten mit Vertragsbediensteten 
l:1:nd Nichtdurchführung von Beförderungen und 
Uberstellungen (zusammen 12,186.000 S) standen 
Mehrausgaben für Mehrleistungsvergütungen 
(4,317.000 S) und sonstige Nebengebühren (427.000 S) 
gegenüber. 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (zusammen 
(5,500.000 S). 

Minderausgaben für Aufwandsentschädigungen 
(1,155.000 S), für Verbrauchsgüter, Brenn- und 
Treibstoffe (zusammen 1,093.000 S) und für ver
schiedene sonstige Zwecke (zusammen 235.000 S). 

Hingegen Mehrausgaben für Druckwerke und 
Druckaufträge (zusammen 862.000 S), für Werk
leistungsentgelte (605.000 S), für Reisegebühren 
(522.000 S) und für Energiebezüge (25l.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(212.000 S). 

Mehrausgaben (24·1 v. H.) im wesentlichen für 
die Instandhaltung der Heizungsanlage m der 
Wie!:ler Hofburg_ 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Minderausgaben infolge Nichtbesetzung von 
2 Bea.mten- und zeitweiser Nichtbesetzung von 
4 Vertragsbediensteten-Dienstposten sowie Kürzung 
von Mehrleistungen aufgrund der Sperre des Tier-
gartens wegen der Maul- und Klauenseuche. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun-
desministers für Finanzen (500.000 S). 

Ausgaben-

Zahlwlgs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

33.762·10 

-

-

-

-

-

-

-

591.137·58 

106.951·41 

959.229·77 

1,657.318·76 

-

12.157·96 

-

2.425·-

90.654·45 

105.237·41 

1,762.556·17 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)318 von 705

www.parlament.gv.at



284 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.::: 
Ausgaben " '03 

Oll ... 
" '" .::: " .0 Bezeichnung ..., 

"" ~ " I I -.; 
'" 'Ol '" '" 

11 
.0 Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .::: "" ~ " gJ "" ] '" ~ " '" '" ... g:; " ;Q Cl i:.:I p -< Schilling 

6 4 6 Bundesgebäudeverwaltung (Lie" 
genschaftsverwaltung): 1) 

1 6 4 6 0 Betriebskosten und Hauserfor-
dernisse: 

6 4 6 0 0 37 Personalaufwand (L) '" ....... 13,263.194'86 14,400.000'- 13,263.194'86 

6 4 6 0 3 37 Anlagen (V) ................. 554.148·37 410.000'- 554.148,37 

6 4 6 0 7 37 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 94,416.631'31 89,544.000'- 94,409.521'16 

.. 

6 4 6 0 8 37 Aufwandskredite (L) .......... 46,986.934'83 45,200.000'- 46,975.654'04. 

Summe 6460 ... 155,220.909'37 149,554.000'- 155,202.518'43 

5 6 4 6 1 3 11 Ankäufe für Schulen der Unter-
richtsverwaltung (V) ......... 112,940.147·55 69,520.000'- 112,940.147·55 

6 4 6 3 3 41 Liegenschaftsankäufe für die 
Landesverteidigung (V) ..... 3,213.100'97 15,555.000'-- 3,213.100'97 

6 4- 6 6 3 43 Sonstige Liegenschaftsankiiufe 
(ao) (V) ................... 93,075.297'08 69,805.000·- 93,075.297'08 . 

l) Verwaltungsaufwand beim Ansatz 1/6400 mitveranschlagt bzw. im Rahmen der mittelbaren Bundesverwal
tung von den Bundesländern getragen. 

,. 

.. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,136.805·14 

144.148·37 

4,865.521·16 

1,775.654-04 

5,648.518·43 

43,420.147·55 

12,341.899·03 

23,270.297·08 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben (7·9 v. H.) infolge Nichtbesetzung 
von Hausbesorgerdienstposten 1m Ausmaß von 
7 ganzjährig vollbeschäftigten Bediensteten mangels 
freier Dienstwohnungen und zeitweiser Nicht
besetzung von 2 Dienstposten bedingt durch Personal
wechsel und infolge zu hoher Veranschlagung. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 5·4 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben für öffentliche Abgaben (7,87 4.000S) 
und für die Instandhaltung der Hochbauten und ver
schiedene sonstige Aufwendungen (1,694.000 S) 
standen Minderausgaben für Energiebezüge 
(4,7Q2.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 3·9 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben für die Instandhaltung 
(1,127.000 S), für den Ankauf von Wirtschafts
und Verbrauchsgütern (zusammen 759.000 S) und 
für Versicherungen (698.000 S). 

Hingegen Minderausgaben für Miet- und Pacht
zinse (288.000 S) sowie für Brenn- und Treibstoffe, 
Energiebezüge und verschiedene sonstige Zwecke 
(zus.l!-mmen 520.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Mehrausgaben (62·5 v. H.) für den Ankauf von 
Grundstücken (13,6q2.000 S) und Hochbauten 
(29,788.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

79·3 v. H. des Voranschlagsoetrages wurden 
erspart. 

Minderausgaben für den Ankauf von Grund
stücken (6,787.000 S) und keine Ankäufe von Hoch
bauten (5,555.000 S). 

Ausgabenrückstellung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz (5,050.000 S) sow!c zufolge Kredit
bindung gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. Sep
tember 1973 (800.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 33·3 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben für den Ankauf von Hochbauten 
(25,655:000 S) standen Minderausgaben für den 
An~~uf von Grundstücken (2,385.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

285 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückRtände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

2.043·-

46.962·21 

1.170·- 5,490.559·13 

5.218·50 1,521.044·46 

6.388·50 7,060.608·80 

2,160.000·-

1.774·30 

10,330.176·11 
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286 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

I - - - - -- -

'" Ausgaben " '0; 
Ol) " " " Bezeichnung ..c:: " .0 

~ 
Po ] " I I Gebarungserfolg " ] oe " " .0 Kassenerfolg Voranschlag Po 00 " oe 

~ 
Po '§- ] " .:5 .E' E: " 8 oe " " p:j " ~ p.. :::> -< Schilling 

5 6 4 6 7 3 33 Liegenschaftsankäufe für Flug-
plätze (V)""", ........... 22,256.447'57 42,100.000'- 22,266.447'57 

1 6 4 6 8 3 43 Liegenschaftserwerb im Tausch-
wege (V) ................... 7,174.898'15 50,100.000'- 7,174.898'15 

5 6 4 6 9 8 43 Überweisungen an die Länder 
gem. § 1 (3) FAG 1973 (L) .. 9,627.457'31 9,770.000'- 9,627.457'31, 

Summe 646 ... 403,508.258'- 406,404.000'- 403,489.867'06 

6 4 7 Bundesgebäudeverwaltung (Ge-
bäudeerhaltung): 1) 

1 6 4 7 0 8 43 Überweisungen an die Länder 
gern. § 1 (3) FAG 1973 (L) ... 20,202.503'26 14,200.000'- 20,202.503'26 

6 4 7 1 Schulen der Unterrricht.sverwal-
tung: 

5 6 4 7 1 3 11 Wertvermehrende Instand-
setzung (V) ................ 133,979.669'67 161,500.000'- 134,121.486'02 

1 6 4 7 1 8 11 Laufende Instandhaltung (L) ... 83,720.915'04 42,300.000'- 83,698.052'05 

Summe 6471 ... 217,700.584'71 203,800.000'- 217,819.538'07 

1) Verwaltungsaufwand beim Ansatz 1/6400 und 1/6450 mitveranschlagt bzw. im Rahmen der mittelbaren 
Bundesverwaltung von den Bundesländern getragen. 

Bundesrechnungsabschluß 22' 
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• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

19,843.552'43 

42,925.101'85 

142.542,69 

2,914.132'94 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben (47,1 v. H.) entstanden, da 
geplante Liegenschaftsankäufe für den Flughafen 
Schwechat mangels Einigung über den Kaufpreis 
nicht zustande kamen und der luftfahrtbehördliche 
Bewilligungsbescheid für die Verlängerung der Start
bahn in"Hörsching noch nicht erlassen wurde. 

Die Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (3,428.000 S) wurde nicht in 
Anspruch genommen. 

Geringere Ausgaben (85·7 v. H.) wegen Unter
bleibens vorgesehener Tauschgeschäfte. 

6,002.503·26 Mehrausgaben (42,3 v. H.) infolge Begleichung 

27,378.513'98 

41,398.052·05 

14,019.538·07 

, von Restzahlungsverpfiichtungen für das Jahr 1972 
und"Erhöhung des Bauvolumens. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

17 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
erspart. 

Geringeren Ausgaben für die wertvermehrende 
Instandsetzung für Allgemeinbildende Höhere Schu
len (18,187.000 S), für Berufsbildende Schulen 
(13,766.000 S) und für die Gebäudeausstattung 
(570.000 S) standen Mehrausgaben für die Hoch
schulen und wissenschaftlichen Anstalten (5,144.000 S) 
gegenüber . 

. Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (zusammen 
46,178.000 S) standen Überschreitungen mit Ge
nehmigung durch Bundesgesetz (10,755.000 S) und 
mit Zustimmung des Bundesministers für Finanzen 
(8,045.000 S) gegenüber. 

Mehrausgaben (97,8 v. H.) erfolgten für die 
Instandhaltung der Hochschulen und wissenschaft
lichen Anstalten (14,881.000 S), der Allgemein
bildenden Höheren Schulen (19,832.000 S) und der 
Berufsbildenden Schulen (6,685.000 S). 

Überschreitungen mit Genehmigung durch Bun
desgesetz (1,340.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (54,977.000 S) stand 
eme Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (14,918.000 S) gegen
über. 

23 Bundesrechnungsabscltluß 

287 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

926·40 

2,616.000'-

6.388,50 22,169.485'61 

289.022·44 8,432.354'89 

54.000'- 1,715.975'05 

343.022'44 10,148.329'94 
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288 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 - - - - - -

.<:: 
A~sgaben " '" "" ... 

0; '" .<:: :§ .0 Bezeichnung ~ li 0; 

I I öl '" Ql .s '" ... .0 
Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg -@ Po 

. ~ "" ... '" § §' ~ ~ ~ .el' ... '" ::l 
=:i 0 ~ E-< 1'4 P -< Schilling 

6 4 7 2 Museen, Schlösser, Palais und 
ähnliche Kulturbauten: 

5 6 4 7 2 3 13 Wertvermehrende Instand-
setzung (V) ................ 36,001.623'50 28,000.000'- 36,001.623'50 

1 6 4 7 2 8 13 Laufende Instandhaltung (L) ... 33,230.332'78 34,900.000'- 33,230.332'78 

... 

Summe 6472 ... 69,231.956' 28 62,900.000'- 69,231.956'28 

6 4 7 3 Bauten für die Landesverteidi-
gung: 

6 4 7 3 8 41 Instandhalttmg (L) ........... 104,037.967'82 86,000.000'- 104,037.967'82 

, 

.. 

6 4 7 5 Sonstige Bundesgebäude 
(BGV I): 

5 6 4 7 5 3 43 Wertvermehrende Instand-
setzung (V) ................ 111,783.228·20 59,515.000'- 112,377.050·18 

1 6 4 7 5 8 43 Laufende Instandhaltung (L) ... 123,239.185'64 116,000.000·- 122,565.779'58 

Summe 6475 ... 235,022.413'84 175,515.000'- 234,942~829'76 

, 

I 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

8,001.623'50 

1,669.667'22 

6,331.956'28 

18,037.967·82 

52,862.050'18 

6,565.779'58 

59,427.829'76 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben (28,6 v. H.) infolge erhöhten 
Arbeitsanfalles. 

Überschreitungen mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (500.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (zusammen 13,775.000 S) 
stand eme Ausgabenrückstellung mit Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen (6,273.000 S) 
gegenüber. 

Minderausgaben (4,8 v. H.) wegen germgeren 
Arbeitsanfalles. 

Ausgabenrückstellungen mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen. (zusammen 
14,953.000 S) standen Überschreitungen mit Ge
nehmigung durch Bundesgesetz (7,000.000 S) und 
mit Zustimmung des Bundesministers für Finanzen 
(6,284.000 S) gegenüber. 

Mehrausgaben (20'9 v. H.) erfolgten für Sanie
rungsmaßnahmen von Kasernen in Villaeh, Siezen
heim und Linz sowie zur besseren Unterbringung 
von Abteilungen des Bundesministeriums für Landes
vert.~idigung . 
, Uberschreitungen mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (14,281.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (zusammen 8,122.000 S) 
stand eme Ausgabenrückstellung mit Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen (977_000 S) 
gegenüber_ Für einen Teilbetrag von 3,500.000 S 
waren Eingänge an Erlösen aus Verkäufen militäri
scher Liegenschaften Voraussetzung; entsprechend 
dem Einnahmenerfolg von 113.000 S wurden 
3,387.000 S nicht in Anspruch genommen. 

Mehrausgaben (88,8 v. H.) entstanden infolge 
unz~reichender Veranschlagung. 

Uberschreitungen mit Genehmigung durch Bun
desgesetz (37,140.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (zusammen 
18,947.000 S) stand eine Ausgabenrückstellung mit 
Zustimmung des Bundesministers für Finanzen 
(3,224.000 S) gegenüber. 

Mehrausgaben (5·7 v. H.) infolge unzureichender 
Verl;J:nschlagung. 

Uberschreitungen mit Genehmigung durch Bun
desgesetz (17,318.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (zusammen 
17,658.000 S) standen Ausgabenrückstellungen mit 
Zustimmung des Bundesministers für Finanzen 
(zusammen 28,269.000 S) gegenüber. 

289 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

930.642,65 

1,074.435'16 

2,005.077'81 

10,651.904'59 

859.402·26 2,483.996'76 

96.756,95 4,341.454'34 

956.159,21 6,825.451'10 
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290 
Übersicht 3 (Fortsetzung) , 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

- - - - - -

.c Ausgaben " '$ 

"" .... 
,; " .c .a ß Bezeichnung .., 

~ I I '" " },1 .... :§ 
~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .c A "" .... 

gJ A 's, 
~ '" ~ %' " :0 '" .... '" j:q " ~ E-< ~ P <01 Schilling 

1 € 4 7 6 Sonstige Bundesgebällde 
(BOV II): 

6 4 7 6 3 43 Wertvermehrende Instand-
setzung (V) ................ 4,893.209'03 3,200.000'- 4,893_209'03 

\ , 

6 4 7 6 8 43 Laufende Instandhaltung (L) ... 19,183.113'76 17,900.000'- 19,183.113'76 

Summe 6476 ... 24,076.322'79 21,100.000'- 24,076.322'79 

6 4 7 7 8 43 Baumaßnahmen für Einmietun-
gen der Bundesdienststellen 
(L) ....................... _. 23,405.410'20 9,600.000'- 23,506.734'72 

5 6 4 7 8 3 12 Ausbau der Bundesversuchs- und 
ForschungsanstaltArsenal (V) . 45,198.442'68 36,000.000'- 45,198.442'68 

Summe 647 ... 738,875.601'58 609,115.000'- 739,016.295'38 

6 4 8 Bundesgebäudeverwaltung(Neu-, 
Zu-, Auf- und Umbauten): 1) 

6 4 8 0 8 43 Überweisungen an die Länder 
gemäß § 1 (3) FAG 1973 (L) .. 60,727.495'75 41,888.000'- 60,727.495'75 

1) Verwaltungsaufwand beim Ansatz 1/6400 mitveranschlagt bzw_ 1m Rahmen der mittelbaren Bundes
verwaltung von den Bundesländern getragen. 

" 
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.. 

12 

Ersparung 
'überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,693.209'03 

1,283.113'76 

2,976.322·79 

13,906.734-72 

9,198.442·68 

129,901.295'38 

18,839.495'75 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben (52'9 v. H.) infolge erhöhten 
Arbeitsanfalles. 

Überschreitungen mit Genehmigung durch Bun
desgesetz (15,500.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (1,226.000 S) stand 
eme Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (15,032.000 S) gegen
über. 

Mehrausgaben (7,2 v. H.) infolge erhöhten 
Arbeitsanfalles. 

Einer Überschreitung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (1,433.000 S) stand eine 
Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (149.000 S) gegenüber. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 144·9 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben bei Baumaßnahmen für Ein
mietungen von Bundesdienststellen im Verwaltungs
bereich der Bundesministerien für Inneres, Unterricht 
und Kunst, Finanzen, Auswärtige Angelegenheiten, 
Bauten und Technik, Wissenschaft und Forschung 
sowie Gesundheit und Umweltschutz (zusammen 
(15,572.000 S) standen Minderausgaben in den 
Bereichen des Bundeskanzleramtes, der Bundes
ministerien für Justiz, Land- und Forstwirtschaft 
und soziale Verwaltung sowie des Rechnungshofes 
(zus~mmen 1,665.000 S) gegenüber. 

Uberschreitungen mit Genehmigung durch Bun
desgesetz (21,527.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (4,800.000 S) stand eine 
Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (12,420.000 S) gegenüber. 

Mehrausgaben (25·5 v. H.) betrafen die Erweite
rung der Fahrzeugversuchskammer (8,351.000 S) 
und die Fertigstellung des Chemietraktes des Grund
lage:r:institutes (848.000 Si. 

Überschreitungen mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (zusammen 20,299.000 S) 
wurden mit emem Teilbetrag von 11,100.000 S 
nicht in Anspruch genommen, da die entsprechenden 
zweckgebundenen Einnahmen nicht eingingen (siehe 
Ansatz 2/64020). 

Mehrausgaben (45 v. H.) für erhöhte Über
weisungen an die Länder entsprechend der Erhöhung 
des Bauvolumens. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz . 

291 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

137.548,60 

2,929.253'90 

3,066.802'50 

173.172,52 870.313'78 

2,488.625'78 

1,472.354'17 36,056.505'50 
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292 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 - - - - - -
, 

..::: 
Ausgaben " '03 ., ... 

" " ..::: " .0 Bezeichnung ., 
§' :::: " I I Gebarungserfolg 

~ " :Fl 1: " ... .0 Kassenerfolg Voranschlag .;i Po '" " Po .~ :Fl " " <E!' ~ " ... 0: 
c'5 E=< " " III I:<l Po< P < Schilling 

5 6 4 8 1 3 11 Schulen der Unterrichtsverwal-
tung (V) ................... 952,312.310'63 788,500.000'- 954,571.149·03 

\ 

• 

6 4 8 3 8 Bauten für die Landesverteidi -
gung (L) ................... 67,865.858'97 66,000.000'- 67,865.858'97 

-

• 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

166,071.149·03 

1,865.858'97 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 21·1 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben entstanden infolge rascheren Bau
fortschrittes bei Hochschulen und wissenschaft
lichen Anstalten in 'Vien, Himberg, Salzburg, Graz 
und Innsbruck, bei Allgemeinbildenden Höheren 
Schulen in Wien, Gänserndorf, Bad Ischl, Linz, 
Steyr, Gmunden, Kirchdorf a. d. Krems, Salzburg, 
Judenburg, Köflach, Murau, Klagenfurt, Imst, Wörgl, 
Dornbirn und Feldkirch sowie bei Berufsbildenden 
Schulen in Wien, Salz burg, Graz-Gösting, Kapfen
berg und Innsbruck (zusammen 289,987.000 S); 
infolge Abrechnung bereits fertiggestellter, im Vor
anschlag nur vorgemerkter Bauvorhaben für Hoch
schulen in Wien, Graz und Leoben, für Allgemein
bildende Höhere Schulen in Wien, Gmünd, Krems, 
Oberpullendorf, NeusiedljSee, Linz, Perg, Vöckla
bruck, Salzburg, Saalfelden, St. Johann im Pongau, 
Mariazell und Feldkirch und für Berufsbildende 
Schulen m Wien, Krems, Linz, Wels, Bad !schI 
und Innsbruck (zusammen 36,569.000 S); infolge 
Vorbereitungsarbeiten von bei der Veranschlagung 
nur vorgemerkter Vorhaben m Graz, Feldbach, 
Völkermarkt, Villach und Klagenfurt (zusammen 
3,753.000 S) sowie für das Sportzentrum Südstadt 
(9,864.000 S). 

Hingegen erfolgten Minderausgaben wegen ge
ringeren Baufortschrittes bei Hochschulen und 
wissenschaftlichen Anstalten m Wien, Graz und 
Innsbruck, bei Allgemeinbildenden Höheren Schulen 
in 'Vien, Baden, Mistelbach, Hartberg, Graz und 
Klagenfurt SOWle für Berufsbildende Schulen in 
Wien, St. Pölten, Wr. Neustadt, Bruck a. d. Mur 
und Bregenz (zusammen 154,641.000 S); infolge 
Nichtinangriffnahme von Bauvorhaben für Hoch
schulen und wissenschaftliche Anstalten m Wien, 
Graz 'und Innsbruck, für Allgemeinbildende Höhere 
Schulen in Wien, Bruck a. d. Leitha, Graz, Leoben, 
Innsbruck und Wörgl SOWle für Berufsbildende 
Schulen m Wien (zusammen 19,025.000 S) und 
wegen eines Mindererfordernisses bei der Abrechnung 
der Allgemeinbildenden Höheren Schule in Amstetten 
(436.000 S). 

Überschreitungen mit Genehmigung durch Bun
desgesetz (136,740.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (zusammen 
30,649.000 S) stand eine Ausgabenrückstellung mit 
Zustimmung des Bundesministers für Finanzen 
(1,317.000 S) gegenüber. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 2·8 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben infolge rascheren Baufortschrittes 
beim Lager Spratzern, am Truppenübungsplatz 
Allentsteig sowie bei den Kasernen Leobendorf, 
Gratkorn und Wels (zusammen 24,876.000 S) standen 
Minderausgaben infolge langsameren Baufortschrittes 
beim Bau von Wohnhäusern ,(13,108.000 S) sowie 
beim Bau der Kraftfahrzeuganstalt Wels, der Luft
raumüberwachungsanlagen und nicht einzeln an
geführten Bauvorhaben mit Gesamtkosten von jeweils 
unter 10 Millionen Schilling (zusammen 9,902.000 S) 
geg~~über. . 

Uberschreitungen mit GenehmIgung durch Bun
desgesetz (6,000.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (124.000 S) stand 
eme Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (4,258.000 S) gegen
über. 

293 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

4,743.838'40 86,726.931'72 

1,460.100'74 
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Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

-= Ausgaben ·ä .. .... 

" " .., -= i .g Bezeichnung "" I I Gebarungserfolg 
.. " :& " " -= "" 

... ~ Kassenerfolg Voranschlag ., 
~ .~ ] it JS .g '" .. .... 

" E=i " P:l Cl ~ P-< P -< Schilling 

5 6 4 8 3 8 23 * 15,891.767'28 * 29,000.000'- * 15,891.767·28 

41 * 51,974.091'69 * 37,000.000'- * 51,974.091'69 

6 4 8 4 3 Land- und forstwirtschaftliche 
Schulen und Anstalten (V) ... 41,556.292'70 37,700.000'- 41,722.412'53 

, 

, 

23 * 5,834.544'14 * ·1,000.000''- * 5,834.544'14 

34 * 35,721.748'56 * 36,700.000·- * 35,887.868·39 
6 4 8 5 3 Sonstige Bundesbauten (V) .... 515,528.664'69 398,000.000'- 516,940.927'34 

I 
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12 

Ersparung 
o berschreitung 

(Spalte II 
gegen 10) 

Schilling 

* 13,108.232'72 

* 14,974.091·69 

4,022.412'53 

* 4,834.544·14 

* 812.131,61 

118,940.927·34 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 10·7 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben in folge rascheren Baufortschrittes 
bei Wohnbauvorhaben (4,834.000 S), beim Bau der 
Höheren Bundeslehranstalten für Obst· und Weinbau 
in Klosterneuburg und für Frauenberufe in Elmberg 
sowie beim Laborgebäude der Bundesversuchs
anstalt für Hartkäserei m Rotholz SOWIe infolge 
Abrechnung bereits fertiggestellter , bei der Ver
anschlagung nur vorgemerkter Bauvorhaben (zu
sammen 4,742.000 S). 

Hingegen Minderausgaben infolge langsameren 
Baufortschrittes bei der Bundes-Lehr- und Versuchs
anstalt füralpenländische Landwirtschaft in Raum
berg, bei nicht einzeln angeführten Bauvorhaben 
mit Gesamtkosten von jeweils unter 10 Millionen 
Schilling und infolge langsameren Fortschrittes bei 
der Planung für den Zubau zum Bundesseminar 
Wien XIII (zusammen 5,054.000 S) SOWIe infolge 
Nichtinangriffnahme der Erweiterung der Höheren 
Bundeslehranstalt für landwirtschaftliche Frauen
berufe in Pitzelstätten (500.000 S). 

Überschreitungen mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (7,500.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (217.000 S) stand eine Aus
gabenrückstellung mit Zustimmung des Bundes· 
ministers für Finanzen (3,694.000 S) gegenüber. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 29·9 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben erfolgten wegen rascheren Fort
schrittes beim Bau der Bundespolizeidirektion Wien, 
des Statistischen Zentralamtes und des Bundes
amtes für Besoldung und Verrechnung Wien III, 
des Zollamtes Wien und des Bundesamtes für Zivil
luftfahrt Wien III, des Bundespolizeikommissariates 
Wien X, des Finanzamtes Wien IX, der Bundes
amtsgebäude in Zwettl, Tulln, Vöcklabruck, Wels, 
Rohrbach und Lienz, für die Gebäude der Landes
gendarmeriekommanden In Linz und Graz, der 
Polizeikaserne in Linz, der Sonderanstalt für Jugend
liche in Gerasdorf und der bakteriologisch-serolo
gischen Versuchsanstalt In Linz (zusammen 
UH,632.000 S); infolge Abrechnung bereits fertig
gestellter, bei der Veranschlagung nur mehr vorge
merkter Bauvorhaben in Wien, Linz, Braunau und 
Spielfeld (zusammen 3,533.000 S) sowie infolge 
zusätzlicher AusbauWÜllsche des Bundesministeriums 
für Justiz für die Strafanstalt Innsbruck-Völs 
(1,596.000 S); schließlich infolge Heranziehung von 
Mitteln gemäß dem Arbeitsmarktförderungsgesetz 
für den Bau der Facharbeitsämter in ~VVien XVI 
(16,178.000 S). 

Hingegen entstanden Minderausgaben für den 
Wohnungsbau (4,142.000 S), weiters infolge Zurück
stellung von Bauvorhaben, deren Gesamtkosten 
jeweils 10 Millionen Schilling nicht übersteigen 
(8,489.000 S), infolge Verzögerung beim Bau des 
Amtsgebäudes Güssing und der Strafanstalt Sonn
berg (zusammen 2,653.000 S) sowie infolge späterer 
oller unterbliebener Inangriffnahme der Bauvorhaben 
Amtsgebäude Liezen, Villach und Feldkireh, des 
Ausbaues der Strafanstalt Stein und der Bundes-

(Fortsetzung auf Seite 297) 

* 
* 

* 
* 

295 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* 
* 

166.119·83 

* 

91.638·38 

1,368.462'36 

2,150.629'15 

290.001,72 

166.119·83 * 1,860.627'43 

1,929.487'- 15,939.230'34 
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296 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II - - - - - - -

'5 Ausgaben 'öl 
tJl " S " ..c:: .c Bezeichnung .., 

Po :;::I " I I Gebarungserfolg '" " ] .. .8 " 
~ Po E;, .c Kassenerfolg Voranschlag " " Po 's, '" .8 ~ " .8 " " " " " " " p:; Cl 1:<1 E=i Il< P «: Schilling 

-
5 6 4 8 5 3 

, 
23 * 1l,357.746·57 * 15,500.000·- * 1l,357.746·57 
43 * 504,170.918'12 * 382,500.000'- * 505,583.180'77 

6 4 8 6 3 43 Provisorischer Amtssitz UNIDO 
(V) ........................ 3,291.037'93 13,500.000'- 3,291.037'93 

'. Summe 648 ... 1.641,281.660'67 1.345,588.000'- 1.645,118.881'55 

1 6 4 9 Bundesamt für Eich- und Ver-
messungswesen : 

6 4 9 0 Einrichtungen des Eichwesens : 

6 4 9 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 33,398.303'30 32,700.000'- 33,398.303'30 

.. 

6 4 9 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 4,038.980'41 3,620.000'- 4,038.980'41 

6 4 9 0 3 43 Anlagen (V) ................. 1,468.475'95 1,890.000,- 1,468.475'95 

6 4 9 0 8 43 Aufwandskredite (L) ......... : 4,834.699'46 4,900.000'- 4,834.699'46 

Summe 6490 .... 43,740.459'12 43,110.000'- 43,740.459'12 

6 4 9 1 Einrichtungen des Vermessungs-
wesens: 

6 4 9 1 0 43 Personalaufwand (L) .......... 217,377.445'63 211,900.000'- 217,377.445'63 

6 4 9 I I 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 13,539.810'59 13,200.000'- 13,539.810'59 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

* 4,142.253·43 

* 123,083.180·77 

10,208.962·07 

299,530.881·55 

698.303·30 

418.980·41 

421.524·05 

65.300·54 

630.459·12 

5,477.445·63 

339.810·59 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 295) 
anstalt für Lebensmitteluntersuchung in Graz (zu
sammen 17,005.000 S) sowie infolge Schwierigkeiten 
bei der Abrechnung des Gebäudes für das Bundes
ministerium für Justiz in Wien VII (1,709.000 S). 

Überschreitungen mit Genehmigung durch Bun
desgesetz (108,157.000 S) und mit Zustimmlmg des 
Bundesministers für Finanzen (zusammen 
34,015.000 S) stand eine Ausgabenrückstellung mit 
Zustimmung des Bundesministers für Finanzen 
(18,ßI5.000 S) gegenüber. 

75·6 v. H. des Voranschlagsbetrages wurden 
erspart, da keine Baubewilligungen für den beab
sichtigten Neubau der UNIDO-Provisorien in Wien III 
erteilt wurden. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (10,208.000 S). 

Mehrausgaben für Mehrleistungsvergütungen 
(1,799.000 S) standen Minderausgaben im wesent
lichen bei den Bezügen (1,101.000 S) gegenüber, 
da ~ Dienstposten zeitweilig nicht besetzt wurden. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben im wesentlichen für die Instand
haltung der Kraftfahrzeuge, für Treibstoffe, Energie
bezüge und für Aufwandsentschädigungen infolge 
vers.~ärkter Eichtätigkeit. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(400.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 2·6 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben für Mehrleistungsvergütungen und 
verschiedene Nebengebühren wegen zu geringer 
Veranschlagung (zusammen 8,957.000 S) standen 
Einsparungen bei den Beamten- und Vertragsbedien
steten-Bezügen infolge verzögerter Nachbesetzung 
freigewordener Dienstposten (2,133.000 S) sowie 
bei den für Vermessungsarbeiter und Meßgehilfen 
vor~!3sehenen Entgelten (1,347.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben betrafen 1m wesentlichen Miet
zmse als Folge der Indexsteigerung SOWle erhöhte 
Instandsetzungsaufwendlmgen für Kraftfahrzeuge und 
Preissteigerungen bei Ausgaben für die Reinigung 
von Amtsräumen . 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

* 
* 

297 

14 15 

Ausgaben 

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* 
1,929.487·- * 

6,839.445· 23 

2,204.289·34 

13,734.941·-

356.964·-

106,633.855·95 
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298 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..= Ausgaben " <l , 
Oll .... 

" " ..= " 
,<:> Bezeichnung 

~ "" :::I " I I " ~ ~ " " .., ,<:> Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg "" .... oe 
~ "" " 

oe .2l ~I " .... oe .... .. 
~ .. " ~ " ~ I'< p Schilling 

, 

1 6 4 9 1 3 43 Anlagen (V) , ................. 4,414.115'96 5,450.000'- 4,414.115'96 

, 

6 4 9 1 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) .......... 431.687·50 1,000.000'- 431.687'50 

6 4 9 1 8 43 Aufwandskredite (L) ...•...... 26,555.460' 24 24,500.000'- 26,555.460'24 

Summe 6491 ... 262,318.519'92 256,050.000'- 262,318.519'92 

Summe 649 ... 306,058.979'04 299,160.000'- 306,058.979'04 

Gesamtausgaben 1/64 ... 9.421,544,792,22 9.981,711.000'- 9.425,873.249'16 

5/64 ... 2.372,340.704'92 2.000,343.000'- 2.376,913.564'13 

Gesamtausgaben 64 ... 11.793,885.497'14 11.982,054'000'- 11.802,786.813'29 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

1,035.884'04 

568.312'50 

2,055.460'24 

6,268.519'92 

6,898.979'04 

555,837.750'84 

376,570.564'13 

179,267.186'71 

13 

Erläuterung 

19 v. H. des Voranschlagsbetrages wurde erspart. 
Minderausgaben für die Anschaffung von Kraft

fahrzeugen SOWIe technischen Instrumenten und 
Geräten. 

Der Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(1,600.000 S) stand eine Überschreitung mit Zu
stimmung des Bundesministers für Finanzen 
(564.000 S) gegenuber. 

Wegfall der Umsatzsteuer für die Einnahmen 
der Gruppe Landesaufnahme. 

Mehrausgaben 8·4 v. H. im wesentlichen für den 
Ankauf von Verbrauchsgütern für innerbetriebliche 
Leistungen SOWIe für die Instandhaltung des Ver
mes~ungsflugzeuges. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

299 

14 15 

Ausgaben 

Zahlungs- Anweisungs-

rückstä,r{de 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

- -
10,572.118'20 284,668.353'06 

7,987.869'93 141,361.426'44 

18,559.988'13 426,029.779'50 
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300 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

I 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..c Ausgaben " 'Ql 

'" ... 
" " ..c " .0 

Bezeic~nung ..... §' :::l " I I '" " :2l J5 " ... ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ..c .. '" ... 
'" §' . ~ :2l .. J5 'E " ... .. ... cl " P:: C!l ~ 8 Po< P ~ Schilling 

1 6 5 Verkehr: 

6 5 0 Bundesministerium für Verkehr: 

6 5 0 0 Zentralleitung : 

6 5 0 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 43,945.419'50 44,627.000'- 43,945.419'50 
, 

, 

6 5 0 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 10,518.906'64 10,520.000'- 10,518.906'64 

6 5 0 0 3 43 Anlagen (V) a 0 ••••••••••••••• 539.422·88 444.000·- 539.422·88 

6 5 0 0 7 43 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 1,605.654'08 1,839.000'- 1,605.654'08 

6 5 0 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 2,463.146'28 2,926.000'- 2,463.146'28 

Summe 6500 ... 59,072.549'38 60,356.000'- 59,072.549'38 

6 5 0 1 Generaldirektion für die Post-
und Telegraphenverwaltung : 

6 5 0 1 0 43 Personalaufwand '(L) .......... 57,896.309'77 59,701.000'- 57,896.309'77 

6 5 0 1 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 2,399.999'02 2,400.000'- 2,399.999'02 

6 5 0 1 3 43 Anlagen (V) ................. - 1.000,- -

Summe 6501. .. 60,296.308'79 62,102.000'- 60,296.308'79 

Summe 650 ... 119,368.858·17 122,458.000'- 119,368.858'17 

6 5 1 Bundesministerium (Zweck-
aufwand) : 1) 

6 5 1 0 7 33 Abgeltungen an die Österreichi-
schen Bundesbahnen (L) .... 350,000.000'- 350,000.000'- 350,000.000'-

6 5 1 1 8 33 Allgemeiner Verkehr (L) ....... 2,574.267'55 2,588.000'- 2,574.267'55 

1 ) Verwaltungsaufwand bel dem Titel 1/650 mltveranschlagt_ . 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

681.580·50 

1.093·36 

95.422·88 

233.345·92 

462.853·72 

1,283.450·62 

1,804.690·23 

-·98 

1.000·-

1,805.691·21 

3,Oß9.141·S3 

13.732·45 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben hauptsächlich infolge Nicht· 
besetzung von neun Beamten· und zwei Vertrags. 
bediensteten·Dienstposten sowie wegen der schwer 
vorauszuberechnenden Bezugsersätze für dienst
zugeteilte Bundesbahnbeamte und für Vertrags
bedienstete AIR (zusammen 2,225.000 S) standen 
Mehrausgaben für Vertragsbedienstete All haupt· 
sächlich infolge Nichteinhaltung des bei der Ver
anschlagung vorgesehenen Ersparungsabstriches 
(1,136.000 S), weiters an Belohnungen für außer· 
gewöhnliche Dienstleistungen (252.000 S) und für 
erhöhte Mehrleistungsvergütungen (165.000 S) gegen
über. 

Geringere Mitgliedsbeiträge für Internationale 
Organisationen. 

Minderausgaben wegen verzögerter Beseitigung 
eines Schiffahrtshindernisses (699.000 S); dagegen 
Mehrausgaben für den Informationsdienst (222.000 S). 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(170.000 S), weiters zufolge Kreditbindung gemäß 
Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(115.000 S) und mit Zustimmung des Bundes· 
ministers für Finanzen (100.000 S). 

3·0 v. H. des Voranschlages wurden erspart. 
Minderausgaben entstanden hauptsächlich lll

folge Nichtbesetzung von 37 pragmatischen Dienst
posten (3,629.000 S), eines um vier Personen niedri
geren Standes an Vertragsbediensteten Bill 
(216.000 S) sowie infolge geringeren Anfalles von 
Mehrleistungen (232.000 S). 

Dagegen ergaben sich Mehrausgaben vor allem 
infolge eines um 31 Personen höheren Standes an 
Vertragsbediensteten All (2,127.000 S). 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(400.000 S). 

301 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

100·77 

2.453·40 

2.554·17 

2.554·17 
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302 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.0:: Ausgaben " 'öl 

'" ~ 
" .0:: " .0 Bezeichnung 

] "" r.:l " I I Gebarungserfolg 
O,l Ol " E " .0 Kassenerfolg Voranschlag f§; 

~ 
!;l, ~ " ~ Ol " <Ei' '" ~ " ~ Cl ~ " ~ Po; p -< Schilling 

1 6 5 1 2 Elektrizitätswirtschaft: 

6 5 1 2 8 35 Aufwandskredite (L) .......... 845.605,62 404.000'- 845.605,62 

6 5 1 3 Zivilschutz (Elektrizitätswirt-
schaft): 

6 5 1 3 3 41 Anlagen' (V) ................. - 1.000,- -

6 5 1 3 8 41 Aufwandskredite (L) .......... - 3.000·- -

Summe 6513 ... - 4.000·- -

6 5 1 4 3 41 Zivilschutz (Post- . und Tele-
graphenanstalt) (V) ......... - 1.000,- -

Summe 651 ... 353,419.873'17 352,997.000'- 353,419.873'17 

6 5 2 Bundesministerium (Förderungs-
maßnahmen): 1) 

6 5 2 0 Hilfsfonds der Post- und Tele-
graphenbediensteten (Zweck-
gebundene Gebarung): 

6 5 2 0 5 22 Förderungsausgaben (D) (V) ... 63.200'- 300.000'- 63.200·-

6 5 2 0 6 22 Förderungsausgaben (L) ....... 296.625'- 400.000·- 296.625'-

Summe 6520 ... 359.825'- 700.000'- 359.825·-

6 5 2 1 6 33 Länden- und Hafeneinrichtun-
gen (L) .................... 2,250.000'- 2,500.000'- 2,250.000·-

6 5 2 3 6 33 Zivilluftfahrt (L) ............. 5,448.395'- 4,893.000'- 5,448.395'-

6 5 2 4' 6 33 Allgemeiner Verkehr (L) ....... 12,857.579'- 10,658.000'- 12,857.579'-

6 5 2 5 Elektrizitätswirtschaft: 

6 5 2 5 5 35 Förderungsausgaben (D) (V) ... 3,060.000'- 3,414.000'- 3,060.000'-

I 

6 5 2 5 6 35 Förderungsausgaben (L) ....... - 40.000'- -
I 

Summe 6525 ... 3,060.000'- 3,454.000'- 3,060.000·-

• 
1 V rwaltun , " e gsauf"and b81m Titel 1/600 mitveranschlagt. 

Bundesrechnungsabschluß 23' 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 337 von 705

www.parlament.gv.at



,. 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

441.605·62 

1.000·-

3.000·-

4.000·-

1.000·-

422.873·17 

236.800·-

103.375·-

340.175·-

250.000·-

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben betrafen Honorare für Sach
vers.tändige. 

Überschreitung mit Genehmigung. durch Bundes
gesetz (217.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (226.000 S). 

Geringere Inanspruchnahme von Darlehen des 
Fonds. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973. 

555.395·- Vermehrte Zuschüsse zum Ankauf von Flug-
zeugen (808.000 S) sowie für die Anschaffung ver
schiedener Funk- und Navigationsgeräte (738.000 S). 

Hingegen geringere Förderungsausgaben für den 
Ausbau von Flugplätzen (1,012.000 S), weil die 
erforderlichen baulichen Voraussetzungen fehlten. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (555.000 S). 

2,199.579·- Überschreitung (22 v. H.) für Zinsenzuschüsse 
zur Kreditverbilligung mit Genehmigung durch 
Bundesgesetz. 

354.000·- Weniger Darlehen an private Kraftwerke 

40.000·-

394.000·-

(1,374.000 S); demgegenüber mehr Darlehen an 
kommunale Kraftwerke aus Dringlichkeitsgründen 
(1,020.000 S). 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973 
(341.000 S) und gemäß Bundesgesetz (13.000 S). 

303 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

- -

- -

- -

- -
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304 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

( 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 - - - - - -

~! Ausgaben 

'" ..c: § li Bezeichnung ., 
"" :;0 

1 
,I Gebarungserfolg 'öl '" 'öl '" j .c' Kassenerfqlg Voranschlag ..c: "" :s. Eh ",@ 

~ "" ~ '" ~I " lil t5 " P=I 1:<1 Po< P <t Schilling 

1 6 5 2 6 Unterstützung nicht bundes-
eigener Haupt- und Neben-
bahnen: 

6 5 2 6 4 33 Förderungsausgaben (Gesetz-
liche Verpflichtungen) (L) .... 68,675.000'- 64,675.000'- 68,675.000'-

6 5 2 6 6 33 Förderungsausgaben (L) ....... 41,588.000'- 35,840.000'- 41,588.000'-

Summe 6526 ... 110,263.000'- 100,515.000'- 110,263:000'-

6 5 2 7 Verstaatlichte Unternehmungen: 
6 5 2 7 6 33 DDSG (L) ................... 11,916.000'- 13,240.000·- 11,916.000'-

6 5 2 9 5 43 Bezugsvorschüsse (V) a •••••••• 2,215.400'- 1,817.000'- 2,215.400'-

Summe 652 ... 148,370.199'- 137,777.000'- 148,370.199'-

6 5 3 Zivilluftfahrteinrichtungen: 

6 5 3 0 Bundesamt für Zivilluftfahrt 
(Betriebsähnliche Einrich-
tung): 

6 5 3 0 0 33 Personalaufwand (L) .......... 124,045.196'10 109,427.000'- 124,045.196'10 

6 5 3 0 1 33 Verwaltungsaufwand (L) ....... 13,315.797'16 12,435.000'- 13,315.797'16 
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12 

Ersparung 
,F Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 
• 

4,000.000·-

5,748.000'-

9,748.000'-

1,324.000'-

398.400'-

10,593.199·-

14,618.196·10 

880.797·16 

13 

Erläuterung 

Mehrausgaben (insgesamt 6·1 v. H.) erforderte 
die Abgeltung der Sozialtarife für nicht bundes
eigene Haupt- und Nebenbahnen auf grund ver
me~~ter Inanspruchnahme dieser Verkehrsträger. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben insgesamt 16 v. H. 
Höheren Investitionsförderungsbeiträgen und einer 

Verlustabdeckung an die Graz-Köflacher Eisenbahn
und Bergbaugesellschaft, Graz (zusammen 7,203.000S) 
standen Minderausgaben für Investitionsförderungs
beiträge an die Wirtschaft (1,475.000 S) gegen
über. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge
mäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 1973. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Überschreitung insgesamt 13·3 v. H. 
Mehrausgaben entstanden infolge nicht ver

anschlagter 'Beförderungen, weiters von Vordienst
zeitanrechnungen sowie an Familienbeihilfen für 
pragmatische Bedienstete (890.000 S) und auf grund 
einer Lohnerhöhung für die Kollektivvertragsbedien
steten (12,343.000 S), ferner für erhöhte Nyben
gebühren hauptsächlich wegen vermehrter Über
stunden zufolge steigenden Charterverkehrs 
(1,308.000 S) und an erhöhten Entschädigungen für 
Vortragstätigkeit (499.000 S). 

Minderausgaben ergaben sich vorwiegend für 
Vertragsbedienstete BJR Z infolge Nichtbesetzung 
von zwei Dienstposten und an Belohnungen für 
Kollektivvertragsbedienstete (zusammen 401.000 S). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (14,843.000 S). 

Mehrausgaben entstanden infolge nicht ver
anschlagter Fernmeldegebühren für das neue Amts
gebäude (982.000 S), für Inlandreisen wegen Höher
stufung der Kollektivvertragsbediensteten (350.000 S), 
an Werkleistungsentgelten infolge Heranziehung von 
Reinigungsfirmen (238.000 S) sowie an verschiedenen 
erhöhten Nebengebühren (212.000 S). 

Hingegen ergaben sich Minderausgaben für Büro
material wegen ausreichender Bevorratung, weiters 
infolge geringerer Miet-, und Pachtzinsen sowie für 
Transportleistungen und für verschiedene sonstige 
Zwecke (zusammen 900.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

305 

14 15 

Ausgaben. 

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

45.581,07 
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306 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.c: Ausgaben .., 
·öl 

'" ... 
§ " .c: ,c Bezeichnung ..., 

~ 
:= il I I Gebarungserfolg ]I~ I ~ ~ Kassenerfolg Voranschlag 

! ~ ~ 
.. !il 'ä :; ., 

<= 
~ i>< P -< Schilling 

1 6 5 3 0 3 33 Anlagen (V) ................. 43,976.199·06 37,989.000'- 43,976.199·06 

6 5 3 0 8 33 Aufwandskredite (L) .......... 49,111.481'91 48,149.000'- 49,111.481'91 

Swnme 6530 ... 230,448.674'23 208,000.000'- 230,448.674·23 

6 5 3 1 3 41 Zivilschutz (V) ............... - 1.000·- -

Summe 653 ... 230,448.674'23 208,001.000'- 230,448.674·23 

6 5 4 Amt für Schiffahrt einschließ-
lich Dienststellen der Schiff- , 
fahrtspolizei : 

6 5 4 0 0 43 Personalaufwand (L) .......... 6,432.387' 10 6,549.000'- 6,432.387'10 

6 5 4 0 1 43 Verwaltungsaufwand (L) ....... 1,192.340'55 1,144.000'- 1,192.340'55 

6 5 4 0 3 43 Anlagen (V) ................. 2,941.716'65 2,987.000'- 2,941.716'65 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

5,987.199·06 

962,481'91 

22,448.674'23 

1.000·-

22,447.674'23 

116.612,90 

48.340·55 

45.283,35 

13 

Erläuterung 

Überschreitung 15·7 v. H. 
Mehrausgaben betrafen die vorverlegte Errichtung 

von Flugsicherungsnavigationsanlagen (6,260.000 S), 
den Einbau anlagenwertiger Ersatzteile in Flug
zeuge ( 1,617.000 S) sowie die Anschaffung eines 
Notstromaggregates und verschiedener Eintichtungs
gegenstände für das neue Amtsgebäude (zusammen 
1,308.000 S). 

Minderausgaben ergaben sich für Ersatzteile 
der Flugsicherungsanlagen und für Flugzeuge wegen 
schwieriger Bedarfsermittlung (zusammen 2,636.0008) 
und infolge verzögerten Baufortschrittes von Flug
sicherungs~nlagen (435.000 S). 

Einer Uberschreitung mit Zustimmung des Bun
desministers für Finanzen (6,992.000 S) infolge 
Auflösung der Rücklage 1972 stand eine Ausgaben
rückstellung (1,000.000 S) mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen gegenüber. 

Mehrausgaben entstanden insbesondere infolge 
der gestiegenen Betriebskosten von Diensträumen 
auf Flughäfen (1,662.000 S) und wegen schwer 
abschätzbarer Instandhaltungskosten von Straßen 
sowie Hochbauten (zusammen 1,076.000 S); weiters 
aufgrund kurzfristiger Beschaffung von Materialien 
sowie Ersatzteilen für Flugsicherungsanlagen (zu
sammen 864.000 S), zufolge erhöhter Mieten von 
technischen Geräten und von Objekten (809.000 S), 
ferner zufolge zu niedrig veranschlagter Errichtungs
kosten von Stromversorgungsanlagen (258.000 S) 
und nicht vorhergesehener Anschaffung von preis
günstigen Wetterkarten (207.000 S). 

Dagegen 'ergaben sich Minderausgaben an schwer 
abschätzbaren Instandhaltungskosten für Gebäude, 
Luftfahrzeuge sowie Sonderanlagen der Flugsicherung 
(zusammen 1,285.000 S), für die Beseitigung und 
Kennzeichnung von Luftfahrthindernissen, weil einige 
Projekte aufgrund ihrer Dringlichkeit bereits im 
Vorjahr ausgeführt wurden (zusammen 1,060.000 S); 
weiters an Leitungsmieten infolge verspätet ge
schalteter Fernmeldeverbindungen (670.000 S), an 
Treibstoffen wegen geringeren Verbrauches des 
zeitweilig nicht einsatzfähigen Funkmeßflugzeuges 
(374.000 S) und an Gebühren der Zentralanstalt 
für Meteorologie und Geodynamik wegen geringerer 
Inal!,spruchnahme von Wettermeldungen (326.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (1,000.000 S). 

307 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

88.298,05 

108.614'23 

242.493·35 

242.493'35 
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308 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

'5 Ausgaben 
'0; 

'" .. 
" " -= .E ,c Bezeichnung .... §' " I I öl " I 
] " -5i ... ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg !5: '" .. 

;; :N '" $ ~ E ... 
E=< '" " ~ C!l ~ Po< P .q Schilling 

1 6 [; 4 0 8 43 Aufwandskredite (L) .......... 6,382.058'04 7,197.000'- 6,382.058'04 

Summe 654 ... 16,948.502'34 17,877.000'- 16,948.502'34 

Gesamtausgaben 65 ... 868,5'56.106'91 839,110.000'- 868,556.106'91 

Gesamtausgaben 1/6 ... 16.489,010.663'73 16.600,729.000'- 16.493,339.120'67 

5/6 ... 2.731,187.211'81 2.381,343.000'- 2.735,760.071'02 

Gesamtausgaben 6 ... 1.9.220,197.875'54 18.982,072.000'- 19.229,099.191'69 

Gesamtausgaben 1/0 bis 6 ... 103.335,872.229'21 104.171,428.000'- 104.569,166.724'06 

5/0 bis 6 ... 4.043,047.528'32 3.283,343.000'- 4.047,620.387'53 

Gesamtausgaben Obis 6 ... 107.378,919.757'53 107.454,771.000'- 108.616,787.111'59 
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309 

12 13 14 15 

Ersparung Ausgaben-

Überschreitung Zahlungs. I Anweisungs. 
(Spalte 11 Erläuterung rückstände gegen 10) mit Ende Dezember 1973 

Schilling Schilling 
• 

814.941·96 Den Minderausgaben an Leistungsentgelten für 
den Schleusenbetrieb Ybbs.Persenbeug, Aschach 

- -

sowie Ottensheim (2,377.000 S) standen Mehrausgaben 
an Vergütungen an das Bundesstrombauamt wegen 
zusätzlicher Leistungen (597.000 S), für die Instand· 
haltung öffentlicher Länden (373.000 S), für ver· 
schiedene Gebrauchsgüter infolge des Nachholbedarfes 
(282.000 S) sowie wegen Inanspruchnahme von 
Firmenleistungen und für einige sonstige Zwecke 
(zusammen 300.000 S) gegenüber. 

Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des Bun· 
desministers für Finanzen (49.000 S). 

928.497·66 - -

29,446.106·91 - 245.047·52 

107,389.879·33 10,572.118·20 346,813.892·19 

354,417.071·02 7,987.869·93 141,361.426·44 

247,027.191·69 18,559.988·13 488,175.318·63 

1,486.195·68 
397,738.724·06 1.411,349.808·53 1.067,665.874·49 

764,277.387·53 7,987.869·93 141,361.426·44 

1,486.195·68 
1.162,016.111·59 1.419,337.678·46 1.209,027.300·93 

. 
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310 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

~ Ausgaben 
"" " " " .<:: :§ ~ Bezeichnung 

~ ., 
] 

;;-
t! I I Gebarungserfolg '" " {j Kassenerfolg Voranschlag "" ~!~ "So ] ~ ~ ~ .. " .. .. " ~ <!l ~ E=i Po< P ..: Schilling 

7 Bundesbetriebe 1) 
1 7 0 Staatsdruckerei : 

7 0 2 Personalaufwand : 

7 0 2 0 0 37 Aktivitätsaufwand (L) ......... 147,619.244'66 144,054.000'- 147,619.244'66 

7 0 2 1 0 37 Pensionsaufwand (L) .......... 26,132.217'75 27,906.000'- 26,132.217'75 

Summe 702 ... 173,751.462,41 171,960.000'- 173,751.462-41 

7 0 3 Sachaufwand: 

7 0 3 1 3 37 Anlagen (V) ................. 38,253.820·63 34,296.000'- 38,253.820·63 

7 0 3 2 5 37 Förderungsausgaben (D) (V) ... 678.000'- 678.000'- 678.000'-
7 0 3 4 7 37 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 14,472.679'70 15,612.000'- 14,472.679'70 

7 0 3 6 8 37 Aufwandskredite (L) .......... 102,533.810'54 101,534.000 0
- 102,533.810'54 

1) Kassamäßiger Saldo der Bundesbetriebe siehe Seite 480. 
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j 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

3,565.244·66 

1,773.782·25 

1,791.462·41 

3,957.820·63 

1,139.320·30 

999.810·54 

13 

Erläuterung 

Überschreitung insgesamt 2·5 v. H. 
Mehrausgaben entstanden hauptsächlich an Kol

lektivvertragslöhnen (4,605.000 S), teils wegen der 
ab 1. Oktober 1973 um 18 v. H. gestiegenen Tarif
löhne im graphischen Gewerbe und teils wegen der über 
den Dienstpostenplan hinaus durchschnittlich sechs 
zusätzlich beschäftigten Arbeitnehmer, sowie an 
Dienstgeberbeiträgen (1,180.000 S). 

Dagegen ergaben sich Ersparungen aus der 
Nichtbesetzung von durchschnittlich neun prag
watischen Dienstposten (1,042.000 S), weiters an 
Uberstunden bei Kollektivvertragsarbeitern (837.000 S) 
infolge Rationalisierungsmaßnahmen sowie an Lehr
lingsentschädigungen infolge Nichterreichung der 
vorgesehenen Anzahl und geänderter Altersschichtung 
und an Dienstgeberbeiträgen für pragmatische Be
dienstete (zusammen 370.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Ersparung (6·4 v. H.) infolge Abnahme der 
Anzahl der Pensionsempfänger . 

Überschreitung insgesamt 11·5 v. H. 
Vermehrten Ausgaben hauptsächlich für die 

Anschaffung emer Lichtsatzanlage (5,716.000 S) 
standen geringere Ausgaben für sonstige werter
höhende Investitionen (1,623.000 S) und für sonstige 
Bet~.iebsausstattung (210.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung insgesamt 7·3 v. H. 
Minderausgaben vor allem an Körperschaftsteuer 

(3,222.000 S) und Gewerbesteuer (700.000 S) standen 
höhere Ausgaben an Umsatzsteuer (2,773.000 S) 
infolge des Überganges von der Soll- zur Istver
steuerung gegenüber. 

Überschreitung insgesamt 1 v. H. 
Mehrausgaben betrafen vor allem Papier 

(3,920.000 S) wegen der Erfüllung von Kunden
wünschen nach der Verarbeitung teurer Papier
sorten, Farben und Farbzusatzmittel (775.000 S) 
sowie sonstiges Fertigungsmaterial und Verpackungs
material (2,033.000 S) infolge höheren Bedarfes und 
allgemeiner Preissteigerung, weiters die Instandhal
tung von Gebäuden; Maschinen, maschinellen An
lagen und sonstiger Betriebsausstattung (493.000 S) 
im Zuge der Aufstellung neuer Maschinen; schließlich 
Post- und Fernsprechgebühren sowie Transport
kosten (zusammen 460.000 S). 

Ersparungen erfolgten hauptsächlich mangels 
Inanspruchnahme der vorgesehenen Freimachungs
kosten für die Aussiedlung von Mietern im Gebäude 
Rennweg 44 (3,500.000 S) sowie bei Fertigungsma
terial für die Buchbinderei (1,588.000 S), da infolge 
Lieferung knapp vor Jahresende die Bezahlung erst 
im Nachjahr anfiel; weitere Minderausgaben ent
standen bei Heizmaterial, Chemikalien und sonstigen 

(Fortsetzung auf Seite 313) 

311 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

571.739·76 

3,908.655·94 
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312 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

~ Ausgaben ] 
~ " ..::: '" .g Bezeichnung j ~ == I I Gebarungserfolg '" :& 2l " '" .... ~ Kassenerfolg Voranschlag ., 

'" "So :& s 2l 'ä '" ~ .. .. .. l:l 
~ ~ E=< Po< P -< Schilling 

.. 

1 7 0 3 6 8 37 

Summe 703 ... 155,938.310·87 152,120.000·- 155,938.310·87 

Gesamtausgaben 70 . .. 329,689.773·28 324,080.000·- 329,689.773·28 

/ 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 347 von 705

www.parlament.gv.at



• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

3,818_310'87 

5,609.773'28 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 311) 

Materialien (402.000 S) sowie bei geringwertigen 
Gebrauchsgütern und Ersatzteilen (256.000 S) infolge 
geringeren Bedarfes und weitgehender Sparmaß
nahmen, bei der Inanspruchnahme fremder Lohn
arbeiten (430.000 S) insbesondere infolge verstärkten 
Einsatzes der eigenen Buchbinderei, ferner bei Energie
bezügen (270'.900 S) infolge des Rückganges der 
Schicht- und Uberstunden; schließlich bei Repräsen
tationsausgaben, bei Autorenhonoraren und für ver
schi!,!dene sonstige Zwecke (zusammen 211.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung' des Bundes
ministers für Finanzen. 

313 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

4,480.395'70 

4,480.395'70 
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314 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - -- - - -

.0: Ausgaben -" 'öl 
'" ... 
<= " .0: '" .t:> Bezeichnung :; '" :;:l <= 

I I Gebarungserfolg 
., ] os .s " ... ~ Kassenerfolg Voranschlag i '" '" ... 
'" .~ ] .. 

~ ~ '" .. ... os 
~ ~ ~ E=4 Po< P ...: Schilling 

1 7 1 Bundestheater : 

7 1 0 Personalaufwand : 

7 1 0 0 0 13 Aktivitätsaufwand (L) ........ 489,391. 7 57 ·32 470,400.000'- 488,391. 757·32 

7 1 0 1 0 13 Pensionsaufwand (L) .......... 143,326.393'88 119,592.000'- 143,326.393'88 

Summe 710 ... 632,718.151'20 589,992.000'- 631,718.151'20 

7 1 1 Sachaufwand: 

7 1 1 3 3 13 Anlagen (V) ................. 16,394.125'10 17,600.000'- 16,106.434' 30 .. 

7 1 1 5 5 13 Förderungsausgaben (D) (V) .... 1,458.850'- 1,458.000'- 1,458.850'-

7 1 1 6 7 13 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ........ 2,213.611'66 2,388.000'- 2,297.845'-

7 1 1 8 8 13 Sonstige Aufwandskredite (L) .. 145,504.189'95 107,400.000'- 145,408.720'73 
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.. 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

13 

Erläuterung 

17,991.757·32 Der Voranschlagsbetrag wurde Ulll 38·2 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben entstanden vor allem für Vertrags
bedienstete mit Bühnendienstverträgen (11,972.000 S) 
infolge Erhöhung der Gagen, ferner für Mehr
leistungsvergütungen (11,872.000 Si, für Entschädi
gungen (778.000 S) und für Vertragsbedienstete A/l 
und A/l! (695.000 Si. 

Ersparungen ergaben sich bei den Dienstgeber. 
beiträgen (4,396.000 S) infolge zu hoher Veran
schlagung, bei Vertragsbediensteten mit Kollektiv
verträgen (1,528.000 Si, für Dienstjubiläen (702.000 Si, 
für pragmatische Bedienstete (358.000 S) sowie für 
Belq!:mungen und Aushilfen (341.000 Si· 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

23,734.393·88 Der Voranschlagsbetrag wurde um 19·8 v. H. 

41,726.151·20 

1,493.565·70 

850·-

90.155·-

38,008.720·73 

überschritten. 
Mehrausgaben bei den Versorgungsbezügen 

(25,190.000 S) standen Ersparungen bei den Dienst
geb~:rbeiträgen (1,320.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung insgesal1l~ 8·5 v. H. 
Minderausgaben vor allem für BaUlllaßnahmen 

(5,637.000 S) standen Mehraufwendungen für son
stige Betriebseinrichtungen (3,606.000 Si, für Schein
werfer und Projektionsmaterial (391.000 S) sowie 
für Bühneneinrichtungen (285.000 S) gegenüber. 

Der Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung 
gemäß Ministerratsbeschluß vom 18. September 
1973 (1,760.000 S) stand eine Überschreitung mit 
Zustimmung des Bundesministers für Finanzen 
(270.000 S) gegenüber. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 35·4 v. H. 
überschritten. 

Mehrausgaben entstanden vor allem bei den 
Entgelten für Gäste (18,835.000 S) infolge der Er
höhung der international üblichen Gagen; weiters 
für die Gebäudeinstandhaltung (10,902.000 S) auf
grund des Umbaues der Volksoper; ferner bei den 
Aufwendungen für Fremdbearbeitungen (2,856.000 S) 
und für sonstige Entgelte (2,269.000 S); schließlich 
bei der Materialbeschaffung (1,282.000 Si, bei den 
Entgelten für Statisten (1,051.000 Si, bei der An
schaffung von Verbrauchsgütern (842.000 Si, bei 
Reisen (665.000 S) und bei Energiebezügen (558.000 Si· 

Minderausgaben traten hauptsächlich bei der 
Herstellung der Theaterprogramme (1,504.000 S) 
ein. 

Überschreitungen mit Genehmigung durch Bun· 
desgesetz (34,000.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (4,000.000 Si· 

Die Buchhaltung des Österreichischen Bundes· 
theaterverbandes hat gemäß § 4 Abs. 2 der Buch
haltungsdienstverordnung, BGBL Nr. 413/1931, An-

(Fortsetzung auf Seite 317) 

315 

14 1 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 , 

Schilling 

240.387·43 

84.233·34 

8.385·-

34.934· II 

4,737.132·78 
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316 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - - - - -

.Q 
Ausgaben " 

'" 
.~ 

" " .Q " .c Bezeichnung ;; ~ ~ " I I Gebarungserfolg " :§ " .;i p, .... .c Kassenerfolg Voranschlag '" " " 
p, .~ :§ :s .$ .g " '" .... os " P=I <:> ~ g:; Po< P --: Schilling 

1 7 1 1 8 8 13 

-

Summe 711 ... 165,570.776·71 128,846.000·- 165,271.850·03 

Gesamtausgaben 71 ... 798,288.927·91 718,838.000·- 796,990.001·23 
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• 

12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

36,425.850·03 

78,152.001·23 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 315) 

weisungen im Gesamtbetrag von 472.383·60 S 
(Pachtschilling, Versicherungsprämien und Mehr
wertsteuer im Zusammenhang mit der Pachtung des 
Kärntnertor-Theaters), die ihrer Ansicht nach m 
Inhalt und Form den Gebarungs- und Verrechnungs
vorschriften widersprechen, ebenso wie schon in den 
VorjahreI\. bemängelt. 

Der . Osterreichische Bundestheaterverband als 
anweisende Stelle hat für das Berichtsjahr den 
Rechnungshof von einer Zahlung in der Höhe von 
190.180·60 S in Kenntnis gesetzt, die in der ge
nannten Vorschrift vorgesehene Meldung hinsicht
lich Zahlung des Restbetrages von 282.203·- S jedoch 
unterlassen. 

317 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

333.005·77 4,772.066·89 

333.005·77 4,772.066·89 
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318 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - -

.c: Ausgaben " öl 
'" " § " .t: .c Bezeichnung :.; '" ~ 

t:: 

I I Gebarungserfolg " ~ ~ " Kassenerfolg Voranschlag .;i A ~ 
" §' $ e !5 'ä " " " ~ 

t:: 
~ c:> 1:4 E:< p -< Schilling 

1 7 2 Bundesapotheken : 
7 2 2 Personalaufwand : 

7 2 2 0 0 38 Aktivitätsaufwand (L) ......... 3,634.936'90 3,830.000'- 3,634.936'90 

7 2 2 1 0 38 Pensionsaufwand (L) .......... 311.471·20 426.000'- 311.471·20 

Swnme 722 ... 3,946.408'10. 4,256.000'- 3,946.408'10 

7 2 3 Sachaufwand: 

7 2 3 1 3 38 Anlagen (V) ................. 41.473·61 43.000'- 41.473·61 

7 2 3 2 5 38 Förderungsausgaben (D) (V) ... - 20.000'- -

7 2 3 4 7 38 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 624.106,70 626.000'- 624.106,70 

7 2 3 6 8 38 Sonstige Aufwandskredite (L) ... 5,959.849'49 6,609.000'- 5,959.849'49 

Swnme 723 ... 6,625.429'80 7,298.000'- 6,625.429'80 

Gesamtausgaben 72 ... 10,571.837'90 11,554.000'- 10,571.837'90 

• 

, 

-
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12 13 14 15 

Ersparung Ausgaben 

Überschreitung Zahlungs- I Anweisungs-
(Spalte 11 Erläuterung rückstände gegen ·10) 

mit Ende Dezember 1973 

Schilling Schilling 

195.063·10 - -

114.528·80 - -

309.591·90 - --

1.526·39 - -

20.000·- - -

1.893·30 - -

649.150·51 Ausgabenrückstellung zufolge Kreditbindung ge- - 599.599·91 
mäß Ministerrratsbeschluß vom 18. September 1973 
(647.000 S). 

672.570·20 - 599.599·91 
, 

982.162'10 - 599.599·91 

, 

I 

25 Bfrudesl"eclmungsahschluß 
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320 
Übersicht 3 (Fortsetzuhg) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

'" Ausgaben .~ 

"" ~ 
0:: " '" " .c Bezeichnung 

~ li ~ " I I " " ]1 .... .c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg '" "" "" " ~ §' .~ Cl ~ ~ "" " .... ~ " " III c!:> ~ i>< P -< Schilling 

1 7 3 Salz (Monopol): 1) , 
7 3 2 Personalaufwand : 

7 3 2 0 0 36 Aktivitätsaufwand (L) ......... 79,363.285'48 82,554.000'- 79,602.625· 28 

7 3 2 1 0 36 Pensionsaufwand (L) .......... 69,114.932'68 69,347.000'- 69,114.932'68 

Summe 732 ... 148,478.218'16 151,901.000'- 148,717.557'96 

7 3 3 Sachaufwand: 

7 3 3 1 3 36 Anlagen (V) .................. 18,130.178'55 15,231.000'- 18,086.695'05 

7 3 3 2 5 36 Förderungsausgaben (D) (V) ... 524.130·- 620.000·- 524.130'-

7 3 3 3 6 36 Förderungsau.'lgaben (L) ....... 265.529,15 404.000·- 265.529,15 

7 3 3 4 7 36 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 8,376.993'31 8,389.000'- 8,376.993'31 

7 3 3 5 8 36 Aufwandskredite (L) .......... 87,930.126'15 83,428;000,- 86,088.511'79 

7 3 3 7 8 36 Zweckgebundener Aufwand für 
Berg- und Hüttenbesuche (L) 5,347.967'39 4,200.000'- 5,349.297'19 

Summe 733 ... 120,574.924'55 112,272.000'- 118,691.156'49 

Gesamtausgaben 73 ... 269,053.142'71 264,173.000'-'- 267,408.714'45 

-

-
1) Einschließlich Personenseilbahn Hallstatt. 

.. 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

2,951.374'72 

232.067,32 

3,183.442'04 

2,855.695·05 

95.870'-

138.470·85 

12.006,69 

2,660.511'79 

1,149.297'19 

6,419.156'49 

3,235.714'45 

13 

Erläuterung 

Ersparung insgesamt 3·6 v. H. 
Minderausgaben entstanden hauptsächlich infolge 

Nichtbesetzung von durchschnittlich 66 Dienstposten 
(3,094.000 S) sowie geringeren Anfalles von Belohnun
gen und Aushilfen sowie Jubiläumsgeldern (268.000 S). 

Mehrausgaben bei den pragmatischen Bediensteten' 
ergaben sich .infolge von Nachzahlungen und einer 
Abfertigungszahlung (626.000 S). 

Minderausgaben infolge eines nif~drigeren Standes 
an Pensionsempfängern (1,830.000 S) standen Mehr
ausgaben an Dienstgeberbeiträgen infolge Einstellung 
der BetriebslVankenkasse (1,560.000 S) gegenüber. 

Mehrausgaben (1,9 v. H.) entstanden im wesent
lichen infolgd notwendiger Erhaltungsarbeiten sowie 
teihxeiser Nehverlegung einer Soleleitung. 

Uberschre"tung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

I 

überSChreitung insgesamt 3·2 v. H. 
Mehrausg b. en betrafen Salzfrachten (1,405.000 S), 

Chemikalien (735.000 S) sowie dringende Instand
haltungsarbei~en an Maschinen und maschinellen 
Anlagen (2,685.000 S). 
.. Dagegen lfielen geringere Frachtkosten an die 
OB~ an (2,120.000 S). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für I Finanzen. 

Mehrausg~ben (27,5 v. H.) infolge gestiegener 
Besucherzahlen . 

ÜberschreItung mit Zustimmung des Bundes
ministers für I Finanzen. 

321 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

3,195.241'60 

3,195.241'60 

13.302,62 

16.481·92 

4.455·20 

34.239,74 

3,229.481'34 
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322 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - -- -- -

,<:I 
Ausgaben " 'öl 

"" '" " " ,<:I .=: .0 Bezeichnung ... '" " I I Gebarungserfolg " '" ~ '" ~ '" .... .;j Kassenerfolg Voranschlag .;;l '" "" " '" '" ] " " ~ " .... 

" '" es " '" " ~ ~ H Po< P ~ Schilling 

1 7 4 Glücksspiele (Monopol): 

7 4 2 Personalaufwand : 

7 4 2 0 0 37 Aktivitätsaufwand (L) ......... 10,501.616'70 10,459.000'- 10,501.616'70 
7 4 2, 1 0 37 Pensionsaufwand (L) ... ' ...... 3,735.999' 20 4,230.000'- 3,735.999' 20 

Summe' 742 ... 14,237.615'90 14,689.000'- 14,237.615'90 

7 4 3 Sachaufwand : 

7 4 3 0 3 37 Anlagen (V) ................. 50.625,40 72.000'- 50.625·40 
7 4 3 1 5 37 Förderungsausgaben (D)' (V) .... 21.700·- 32.000'- 21.700,-

7 4 3 2 7 37 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 3,492.698'87 3,145.000'- 3,492.698'87 

7 4 3 3 8 37 Regieaufwand (L) ............. 44,983.162'08 40,825.000'-' 44,983.162'08 I 

7 4 3 4 7 37 Zahlenlotto (Gesetzliche Ver- I 

pflichtungen) (L) ........... 34,555.280'- 33,830.000'- 34,555.280'-

-

7 4 3 5 8 37 Zahlenlotto (L) ............... 24,554.627 ·40 22,957.000'- 24,554.627'40 

7 4 3 6 7 37 Klassenlotterie (Gesetzliche Ver-
pflichtlmgen) (L) •••• 0' •••••• 206,693.800'- 214,393.000'- 208,395.050'-

7 4 3 7 8 37 Klassenlotterie (L) ............ 62,384.399'50 61,500.000'- 62,384.399'50 

7 4 3 8 7 37 Sporttoto (Gesetzliche Verpflich-
tungen). (L) ................... .. 185,201.093'02 168,031.000'- 188,655.704'06 

7 4 3 9 8 37 Sporttoto (L) ................. 22,740.492'30 20,168.000'-' 22,740.492' 30 

Summe 743 ... 584,677.878'57 564,953.000'- 589,833.739·61 

Gesamtausgaben 74 ... 598,915.494·47 579,642.000'- 604,071.355'51 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 357 von 705

www.parlament.gv.at



12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte II 
gegen 10) 

Schilling 

42.616·70 

494.000·80 

451.384·10 

21.374·60 

10.300·-

347.698·87 

4,158.162·08 

725.280·-

1,597.627·40 

5,997.950·-

884.399·50 

20,624.704·06 

2,572.492·30 

24,880.739·61 

24,429.355·51 

13 

Erläuterung 

Mihderausgaben infolge Rückganges der Anzahl 
der Pensionsempfänger. 

Mehrausgaben an öffentlichen Abgaben im Zu
sammenhang mit den Mehreinnahmen des Sport
totos. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben (10·2 v. H.) im wesentlichen infolge 
gestiegener Druckkosten der Staats druckerei 
(657.000 S), infolge höherer Zeitungs- und Rundfunk
entgelte im Zusammenhang mit der Werbung 
(858.000 S) sowie infolge höherer Vergütungen an 
die Postsparkasse (2,685.000 S) entsptechend den 
Meh,reinnahmen beim Sporttoto. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz bzw. mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen. 

Mehrausgaben an ausbezahlten Gewinnen und 
abgeführter Gewinstgebühr entsprechend höheren 
vVetteinsätzen. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Höhere Wetteinsätze hatten Mehrausgaben (6·5 
v. J:!:.) für Entgelte an Kollektanten zur Folge. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz. 

Minderausgaben (2·8 v. H.) an ßusbezahlten Ge
winnen infolge geringerer Losverkäufe. 

Die Provisionszahlungen an die Geschäftsstellen 
war~n höher als veranschlagt. 

Uberschreitung mit Gem;hmigung durch Bundes
gesetz. 

Mehrausgaben (1-2 v. H.) betrafen die Verwendung 
des Reinertrages für die Sportförderung (9,649.000 S), 
ausbezahlte Gewinne (8,694.000 S) und Mehrabfuhr 
an Gewinstgebühr (2,281.000 S) als Folge der höheren 
Wetteinsätze. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Mehrausgaben (l·3 v. H.) an Entgelten der An
nahmestellen entsprechend höheren Wetteinsätzen. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes-
gesetz. ' 

323 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schiaing 

3,465.250·--

7,316.835·14 

10,782.085·14 

10,782.085·14 
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324 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- - - - - - -

.c: Ausgaben ~ 
'" .. 

.c: = " " g Bezeichnung 

I ~ N I I " ~ ! 
,Q Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg "" .. 
i e "" i .; .. .. 

~ '"' 1>1 ~ 1'; p -< Schilling 

.. 

1 7 5 Branntwein (Monopol): 

7 5 2 Personalaufwand : 

7 5 2 0 0 38 Aktivitätsaufwand (L) ......... 6,730.286·50 7,198.000·- 6,730.286·50 

7 5 2 1 0 38 Pensionsaufwand (L) .......... 236.689·20 240.000·- 236.689·20 

Summe 752 ... 6,966.975·70 7,438.000·- 6,966.975·70 

7 5 3 Sachaufwand: 

7 5 3 1 3 38 Anlagen (V) ................. 43.778·94 113.000·- 43.778·94 

7 5 3 2 5 38 Förderungsausgaben (D) (V) .... 59.500·- 70.000·- 59.500·-

7 5 3 4 7 38 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 5,778.177:08 7,081.000·- 5,778.177·08 

7 5 3 5 8 38 Regieaufwand (L) ............. 772.282·60 790.000·- 772.282·60 

7 5 3 6 8 38 Sonstige Aufwandskredite (L) .. 230,996.699'18 216,998.000·- 230,996.699'18 

Summe 753 ... 237,650.437·80 225,052.000'- 237,650.437·80 

Gesamtausgaben 75 ... 244,617.413·50 232,490.000·-- 244,617.413·50 

~ 
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• 

12 

Ersparung 
Ober8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

467.713,50 

3.310,80 

471.024·30 

69.221,06 

10.500'-

1,302.822'92 

17.717,40 

13,998.699'18 

12,598.437·80 

12,127.413·50 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben infolge Nichtbesetzung von fünf 
pragmatischen Dienstposten. 

Minderausgaben (18 v. H.) insbesondere an Um
satzsteuer für Dezember 1972 (1,224.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 6 v. H. über
schritten. 

Mehrausgaben infolge höherer Branntweinüber
nahmemengen und -preise (10,772.000 S) sowie an 
Reinigungsentgelten (3,680.000 S) standen Minder
ausgaben hauptsächlich bei Gebäudeinstandsetzung 
(24~:000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

325 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

5,383.411' 29 

5,383.411' 29 

5,383.411'29 
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326 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 - - - - - -

I .c: 
Ausgaben .~ 

'" "" " " '" 
~ .=; .c Bezeichnung .., 

" I I " ~ '" " ] ... .c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .;i "" Oll " tl' ·a ] " .2l ~ ; " .... " !'< " " " ~ Cl ~ ~ P <I Schilling 

1 7 6 Hauptmünzamt : 
7 6 2 Personalaufwand : 

7 6 2 0 0 37 Aktivitätsaufwand (L) ........ 21,759.094·37 21,893.000·- 21,759.094·37 
7 6, 2 1 0 37 Pensionsaufwand (L) .......... 4,327.982· 73 4,723.000·- 4,327.982·73 

Summe 762 ... 26,087.077·10 26,616.000·- 26,087.077·10 

7 6 3 Sachaufwand : 

7 6 3 1 3 37 Anlagen (V) ................. 8,981.480·48 8,377.000·_·- 8,579.011·72 

\ 

7 6 3 2 5 37 Förderungsausgaben (D) (V) .... 41.000·- 96.000·- 41.000·-
7 6 3 4 7 37 Aufwandskredite (Gesetzliche 

Verpflichtungen) (L) ......... 229.202·- 208.000·-- 229.043·--
7 6 3 5 8 37 Sonstige Aufwandskredite (L) .. 345,071.186·56 347,504.000·- 344,973.323·69 , 

• 

Summe 763 ... 354,322.869·04 356,185.000·- 353,822.378·41 

Gesamtausgaben 76 ... 380,409.946·14 382,801.000·- 379,909.455·51 

I I 
• 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

133.905,63 

395.017·27 

528.922'90 

202.011'72 

55.000·---

21.043·-

2,530.676'31 

2,362.621'59 

2,891.544'49 

13 

Erläuterung 

Minderausgaben insbesondere boi den sonstigen 
Ruhebezügen infolge zu hoher Veranschlagung 
(336.000 S). 

Mehrausgaben betrafen hauptsächlich die An
schaffung von Maschinen für die Münzproduktion 
(422.000 S) sowie deren Montage und Installations
arbeiten (323.000 S). 

Demgegenüber ergaben sich Minderausgaben, 
weil der Einstandspreis einer Prägepresse niedriger 
als <,1;er veranschlagte Betrag war (564.000 .S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Ersparung 0·7 v. H. 
Minderausgaben ergaben sich in folge geringerer 

Edelrnetallankäufe (7,067.000 S), bei den nach
träglich gewährten Rabatten in folge Auswirkungen 
des Umsatzsteuergesetzes 1972 auf die Prägeauft,räge 
für Handelsgoldmünzen (1,861.000 .~) sowie bei den 
Aufwandsentschädigungen infolge Uberstellung von 
deren Verrechnung in den Personalaufwand 
(247.000 S). 

Mehrausgaben betrafen das Münzmatel'ial für 
österreichische Scheidemünzen hauptsächlich wegen 
höherer Kupferpreise (4,739.000 S), bauliche und 
maschinelle Instandhaltungsarbeiten (751.000 S), 
Fremdbearbeitungen und Werkleistungen (zusammen 
298.000 S), sonstige Verbrauchsgüter (205.000 S), 
Energiebezüge (290.000 S) sowie versohiedene Mate
rialien, chemische Mittel und Transporte (zusammen 
291.000 S) infolge erhöhten Bedarfes und Aus
wirkungen des Umsatzsteuergesetzes 1972. 

327 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1.564·-

1,070.220'86 

1,071.784'86 

1,071.784'86 
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328 
Übersicht 3 (Fortset,zung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - --

, 

~ Ausgaben 

'" " 01 " ... ..c: " '8 Bezeichnung "" := 

I I -; 
" ;g .. .s " " ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg i "" '" " "" ~ 

.. .s %" " " ~ " .. " .. 01 
~ 0 ~ Po< P -< Schilling 

1 7 7 Österreichisehe Bundesforste : 

7 7 2 Personalaufwand : 

7 7 2 0 0 34 Aktivitätsaufwand (L) ......... 542.293.628·22 512,124.000'- 542,293.628' 22 

7 7 2 1 0 34 Pensionsaüfwand (L) .......... 64,861.569' 33 .67,424.000'- 64,861.569'33 

Summe 772 ... 607,155.197'55 579,548.000'- 607,155.197'55 

7 7 3 Sachaufwand: 

7 7 3 0 3 34 Anlagen (Zweckgebundene Ge-
barung) (V) 1) ...•..••....... 107,965.871'05 12,500.000'- 107,965.871'05 

7 7 3 1 3 34 Sonstige Anlagen (V) ......... 130,669.533'80 85,715.000'- 130,669.533'80 

• 

7 7 3 2 3 34 Anlagen (Bodensicherung) (V) 50,000.000'- 1.000·- 50,000.000'-

7 7 3 25 Förderungsausgaben (D) (V) ... 5,581.480'80 5,593.000'- 5,581.480'80 

23 , * 2,375.000'- * 2,382.000'- * 2,375.000·-

34 * 3,206.480' 80 * 3.211.000'- * 3,206.480'80 

7 7 3 3 6 Förderungsausgaben (L) ....... 300.000'- 362.000'- 300.000'-

12 * 300.000·- * 300.000'- * 300.000'-

34 * - * 62.000'- * -

1) Einschließlich der Erwerbun en von Bundesdienststellen. g 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

30,169.628'22 

2,562.430'67 

27,607.197'55 

95,465.871'05 

44,954.533'80 

49,999.000·-

11.519·20 

7.000'-

4.519·20 

62.000'-

62.000'-

13 

Erläuterung 

Überschreitung insgesamt 5·9 v. H. 
Mehrausgaben entstanden für die Erhöhung der 

Arbeiterlöhne (36,760.000 S) und für einen über
durchschnittlich hohen Anfall von Dienstjubiläen bei 
den Angestellten (245.000 S). 

Minderausgaben ergaben sich vor allem bei den 
Mehrleistungsvergütungen infolge v.~rspäteter An
passung der Dienstordnung der Osterreichischen 
Bundesforste an die Bestimmungen der 24. -Gehalts
gesetz-Novelle (3,902.000 S), bei den Angestellten 
infolge arbeitsmarktbedingter Nichtbesetzung von 
16 veranschlagten Dienstposten (2,693.000 S) sowie 
wegen zu hoher Veranschlagung des Bedarfes für 
Belohnungen und Aushilfen an Vertragsbedien
stet~ BjR (213.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Die Minderausgaben von 3·8 v. H. sind auf die 
Abnahme des Standes an Pensionisten zurückzuc 
führen. 

Mehrausgaben von 764 v. H. infolge des Kaufes 
von Ersatzgrundstücken nach Maßgabe zweckge
bundener Einnahmen. 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Insgesamt wurde um 52·4 v. H. mehr ausgegeben 
als veranschlagt war. 

Mehrausgaben erfolgten hauptsächlich für Ma
schinen und Werkzeuge (16,544.000 S), für den 
Fuhrpark (23,624.000 S) und für den Forststraßenbau 
(5,508.000 S) im Zuge einer weiteren Rationalisierung 
des Betriebsablaufes; weiters für den Erwerb von 
Bauwerken infolge dringenden Bedarfes an Dienst
wohnungen (1,347.000 S) sowie für die Moderni
sierung der Betriebs- und Geschäftsausstattung 
(882.000 S). 

, Dagegen wurde die Herstellung von Hochbauten 
und .. sonstigen Gebäuden zurückgestellt (3,092.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung' des Bundes
ministers für Finanzen. 

Bezahlung der ersten Rate des Kaufpreises für 
das ßorstgut Blühnbach. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

329 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

22,157.935'97 

22,157.935'97 

7,375.798'10 

6,767.474'53 

* * 
* * 

* * 
* * 
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330 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 fi 6 7 8 9 I 10 11 
- - - - - - -

.c Ausgaben " .. .~ 

" " .c 
~ 

.0 Bezeichnung .., 
'" " I I Gebarungserfolg '" ~ " " :3 .0 Kassenerfolg Voranschlag .;; '" "" '" '" " §< 's. :3 '" 25 <::1 '" " '" '" .. " " P:l 0 ~ ~ p., ~ ..: Schilling 

.. 

I 

1 7 7 3 4 7 34 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 38,818.325'63 36,682.000'- 38,818.325'63 

7 7 3 6 8 34 Aufwandskredite (L) .......... 177,937.510'88 177,996.000·- 177,937.5~0·88 

Summe 773 ... 511,272.722'16 318,849.000'- 511,272.722'16 

I Gesamtausgaben 77 .. . 1.118,427.919'71 898,397.000'- 1.118,427.919'71 

, 

, 
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12 

Ersparung 
Über 8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

2,136.325·63 

58.489·12 

192,423.722·16 

220,030.919·71 

13 

Erläuterung 

Überschreitung 5·8 v. H. 
Den Mehrausgaben infolge Versteuerung der 

offenen Forderungen zum Stand vom 31. De
zember 1972 im Zusammenhang mit der Einführung 
der Mehrwertsteuer (5,048.000 S) standen Minder
ausgaben an Gruridsteuer sowie sonstigen Abgaben 
und Beiträgen (2,907.000 S) infolge Neufestsetzung 
der .;Einheitswerte gegenüber. 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

331 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

311.130·65 

.4,318.095·68 

18,772.498·96 

40,930.434·93 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)366 von 705

www.parlament.gv.at



332 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - - - - - -

.c Ausgaben .s 
" Oll ... 

Ol " .c .E .g Bezeichnung ..., Po 

I I Ol " }i " ] " ... ..c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg ~ Po Oll .... " " 
Po .~ }i " .2l 'ä " .... 

" .... g::; " Ol 
J:q <;!:> ~ P-< P -< Schilling .. 
1 7 8 Post- und Telegraphenanstalt : 

7 8 2 Personalaufwand : 

7 8 2 0 0 33 Aktivitätsaufwand (L) ...... , .. 5.602,071.61l-l8 5.437,177.000'- 5.602,071.611·18 
, 

, 

\ 

7 8 2 1 0 33 Pensionsaufwand (L) .......... 1.827,244.549' 50 1.787,445.000'- 1.827,244.549'50 

\ 

• 

• 

Summe 782 ... 7.429,316.160'68 . 7.224,622.000'- 7.429,316.160'68 

7 8 3 Sachaufwand: 

7 8 3 0 3 33 Ferruneldeanlagen (V)' ......... 117 ,340.970·12 93,162.000·- 117,340.970·12 

7 8 3 1 3 33 Sonstige Anlagen (V) ......... 276,040.531'79 194,062.000·- 276,040.531·79 

i 
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• 

12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

164,894.611·18 

39,799.549·50 

204,694.160·68 

24,178.970·12 

81,978.531·79 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlag wurde um 3·0 v. H. überschritten. 
Mehrausgaben entstanden hauptsächlich infolge 

eines um 2.623 höheren Standes an Vertragsbedienste
ten All (142,400.000 S) und eines um 150 Personen 
höheren Standes an Vertragsbediensteten Bill 
(12,400.000 S), weiters infolge Verwendung von 
645 zusätzlichen Kräften für die Durchführung des 
:V,ernmeldeinvestitionsgesetzes (39,400.000 S), höherer 
Uberstundenleistungen (68,300.000 S), Erhöhung der 
Familienbeihilfen (3,200.000 S) sowie infolge Ver
rechnung der im Sachaufwand veranschlagten Auf
wendungen für Erschwernis- und Gefahrenzulagen 
bein Aktivitätsaufwand (57,900.000 S). 

Dagegen ergaben sich Ersparungen im wesent
lichen infolge der Nichtbesetzung von 2.682 prag
matischen Dienstposten (142,100.000 S), eines um 
132 Personen niedrigeren Standes an Vertragsbe
diensteten Bll (12,100.000 S) sowie überhöhter 
Vorsorge für Vertragsbedienstete A/ll (2,100.000 S) 
und schließlich infolge -weniger Jubiläumszuwendun
genj2,300.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Der Voranschlag wurde um 2·2 v. H. überschritten. 
Mehrausgaben entstanden hauptsächlich infolge 

eines um 125 Personen höheren Standes an Empfän
gern von Ruhebezügen (9,600.000 S) und eines um 
157 Personen höheren Standes an Empfängern von 
Versorgungsbezügen (6,400.000 S), weiters infolge der 
Auswirkungen des Nebengebührenzulagengesetzes auf 
Ruhe- und Versorgungsbezüge (24,300.000 S), höherer 
Ergänzungszulagen (700.000 S) sowie infolge Er
höhung der Familienbeihilfen (600.000 S). 

Dagegen ergaben sich Ersparungen infolge eines 
um insgesamt 21 Personen niedrigeren Standes an 
Empfängern von Unterhalts bezügen, Sonstigen Ruhe
bezügen, Sonstigen Versorgungs bezügen und Außer
ordentlichen Ruhegenüssen (zusammen 800.000 S), 
eines geringeren Bedarfes für Todesfall- und ähnliche 
Beiträge (500.000 S) sowie infolge geringerer lnan
spr~!3hnahme von Geldaushilfen (500.000 S). 

Uberschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Der Voranschlag wurde um 25·9 v. H. über
schritten. 

Mehrausgaben entstanden fast ausschließlich in
folge eines größeren Bedarfes an fernmeldetechnischen 
Einrichtungen, die von den Auftraggebern bezahlt 
werden (24,175.000 S). 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (3,379.000 S) und mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (20,800.000 8). 

Der Voranschlag wurde um 42·2 v. H. über
schritten. 

Mehrausgaben entstanden hauptsächlich infolge 
Erwerbes von Grundstücken (15,042.000 8) und Räu
men im Wohnungseigentum (12,996.0008) für den 
Neubau der Postzeugverwaltung bzw. Errichtung von 
anderen PostdienststeIlen, weiters wegen der be
schleunigten Weiterführung des Baues für das Bahn
postamt 1103 Wien (3,631.000 S) und anderer laufen-

(Fortsetzung auf Seite 335) 

333 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

41,873.472·74 

464.103·90 

42,337.576·64 

1,562.199· 27 

9,477.921·53 
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334 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- - - - - ~ -

{J Ausgaben ':;; 
Oll ~ " '" .e '2 Bezeichnung .., 

~ I I Gebarungserfolg 
"öl " }1 ~ ." 
'" p. 

wl~ 
.a Kassenerfolg Voranschlag '" gJ p. .~ " .sn :: -;:; '" es " g:; ~ :: 

~ ~ P <!I Schilling .. 
1 7 8 3 1 3 33 

7 8 3 2 5 Förderungsausgaben (D) (V) .... 49,216.200'- 73,738.000'- 49,216.200'-

23 * * - 16,002.000'- * -

33 \ * 49,216.200'- * 57,736.000·- * 49,216.200'-

7 8 3 3 6 33 Förderungsausgaben (L) ....... 618.000·- 618.000·- 618.000'-

7 8 3 4 7 33 Aufwandskredite ( Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L) ......... 371,605.254'12 387,309.000'- 371,605.254'12 ., 

7 8 3 5 8 33 Aufwandskredite (L) .......... 1.320,907.486'62 1.186,495.000'- 1.320,907.486'62 

llullclesrcchnunrrsabschluB 25· 
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.. 

12 

Ersparung 
Oberschreitunß 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

24,521.800·-

* 16,002.000·

* 8,519.800·-

15,703.745·88 

134,412.486·62 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 333) 

der Neubauvorhaben (11,911.000 S), ferner infolge 
der Beschaffung zusätzlicher Großraumomnibusse für 
die Bewältigung des Schülerverkehrs (28,301.000 S) 
und sonstiger motorisierter Fahrzeuge und Anhänger 
(3;015.000 S), schließlich infolge von Preiserhöhungen 
beim Ankauf von Bahnpostwagen und Hausbrief· 
fachanlagen (zusammen 3,566.000 S) und der ver· 
stärkten Anlieferung von Fahrkartengebern 
(4,363.000 S). 

Dagegen ergaben sich Minderausgaben beim Er· 
werb von Einrichtungsgegenständen infolge ver· 
späteten Einlangens von Lieferantenrechnungen 
(1,0~5.000 S). 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes· 
gesetz (80,209.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (1,790.000 S). 

33·3 v. H. des Voranschlages wurden erspart. 
Bei den Bezugs. und Pensionsvorschüssen wurden 

8,520.000 S zugunsten von Darlehen für die 
vVohbauförderung weniger ausgegeben. Die An
weisung und Verrechnung dieser Darlehen erfolgte 
im Laufe des Jahres bei der PTV, der gesamte Jahres
erfolg wurde jedoch entsprechend einer langjährigen 
Übung auf den Ansatz 1/54255 "Bundesdarlehen -
Sonstige Unternehmungen" umgebucht, wodurch 
sich bei nebenstehendem Ansatz die ausgewiesene 
Minderausgabe ergeben hat. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz. 

4·1 v. H. des Voranschlages wurden erspart. 
Minderausgaben entstanden ha~ptsächlich infolge 

geringerer Inanspruchnahme der OBB für die Post
beförderung (23,345.000 S), infolge Wegfalls der 
Beförderungssteuer aufgrund des Umsatzsteuer
gesetzes 1972 (1,037.000 S) und infolge einer über
höhten Vorsorge für Haftpflichtversicherungen 1m 
Kraftfahrdienst (1,345.000 S). 

Dagegen entstanden Mehrausgaben infolge Zah
lung höherer Gebührenanteile an fremde Postver
waltungen im Zuge der Zunahme des Postanweisungs-, 
Paket-, Fernmelde- und Postautoverkehrs (zusammen 
7,534.000 S), weiters infolge Erhöhung der Ver
schleißeranteile für den privaten Wertzeichenver
kauf (2,170.000 S) und infolge höherer Vorschreibun
gen an Beiträgen gemäß dem Wohnhauswiederaufbau
gesetz sowie zusätzlichen Anfalles an Vertragsge
bühren (416.000 S). 

Einer Ausgabenrückstellung mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (20,345.000 S) stand 
eine Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (4,700.000 S) gegenüber. 

Der Voranschlag wurde um 1l·3 v. H. über
schritten. 

Mehrausgaben entstanden hauptsächlich, weil mit 
dem für Vergütungen an die Staatsdruckerei ver
anschlagten Betrag infolge unabweislicher Mehrer
fordernisse das Auslangen nicht gefunden werden 
konnte (37,768.000 S), ferner infolge teilnehmerzu
wachsbedingter Auflagenerhöhung und Erweiterung 
des Umfanges der Amtlichen Telefonbücher 
(10,809.000 S) und Lohnerhöhungen im graphischen 

(Fortsetzung auf Seite 337) 

26 Bundesrechnungsabschluß 

335 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

* * 
* * 

1,976.962·78 

57,099.317·53 
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336 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- - - - - -

.<:: Ausgaben ·s .. .... 

" " .<:: '" .c Bezeichnung .., 
Po :::: " I I '" " ~ " ~ " ~ Po .... .c Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg "" " ~ E ~ f:l .s <l:l' 

'" '" " '" ~ Cl ~ E:: Po< P <!I Schilling 
... 

, 

1 7 8 3 5 8 33 

I 

• 
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~ _____ 1_2 ______ I ____________________ l_3 ___________________ I _______ l_4 ______ ~ _____ 1_5 ____ __ 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 335) 

Gewerbe (14,890.000 S), weiters infolge höheren 
Bedarfes für Ersatzbereifungen aufgrund gestiegener 
Fahrtleistungen und neuer gesetzlicher Bestimmungen 
über die Profiltiefe von Reifen (5,653.000 S), infolge 
Preiserhöhungen bei Ersatzteilen für motorisierte 
Fahrzeuge und Anhänger (5,698.000 S) SOWIe für 
Fernmeldeanlagen (5,580.000 Si, ferner infolge Er
höhung der Treibstoffpreise (26,095,000 S), der Strom
preise und zusätzlicher Anschlüsse von Dienststellen 
an Fernheizwerke (25,902.000 S). Ferner ergaben 
sich Mehrausgaben infolge der' Beschaffung von 
Arbeitsschutzkleidern aufgrund des Arbeitnehmer
schutzgesetzes (1,172.000 S), infolge eines erhöhten 
Bedarfes an Leuchtstoffröhren und Glühlampen 
(1,988.000 S), an Betriebsmitteln für die Postbe
förderung (2,301.000 S) und an Fernsprechapparaten 
und Beikästen (12,316.000 S) sowie infolge vermehr
ten Einsatzes von Geräten zur Rationalisierung des 
Bau- und Erhaltungsdienstes (8,554.000 S), ferner 
infolge vermehrter Instandsetzung von Fernsprech
apparaten (8,488.000 S) und Anlagen der Vermittlungs
und Übertragungstechnik (5,642.000 S). Weitere 
Mehrausgaben entstanden infolge dringender Re
paraturarbeiten an baulichen Anlagen sowie infolge 
der durch den Einsatz von Großraumomnibussen 
erforderlich gewordenen Verlängerung von Arbeits
gruben (15,137.000 S), infolge von Preissteigerungen 
für Instandsetzungen von motorisierten und nicht
motorisierten Fahrzeugen (5,249.000 S), infolge 
Schuldenzahlung an die AUA und Mehrerforder
nissen für die Flugpostbeförderung (11,487.000 S) 
und infolge der verstärkten Heranziehung von 
privaten Fuhrunternehmern zur Bewältigung des 
Paketverkehres (10,152.000 S). Schließlich verur
sachten Mehrausgaben der Abschluß von mehr Miet
verträgen mit vereinbarter Mietzinsvorauszahlung 
(1,948.000 S), betriebsnotwendige Anmietungen von 
Objekten für Postämter und Fernmeldebautrupps 
(11,523.000 S), die Erweiterung der EDVA der PTV 
durch Zumietungen (2,674.000 S), die Erhöhung von 
Wassergebühren und sonstiger Betriebskosten 
(2,783.000 S), der vermehrte Einsatz von Privat
firmen 'für die Reinigung und die Bewachung von 
Amtsgebäuden (2,086.000 S) sowie die Verkehrs
werbung in folge Preiserhöhungen im graphischen 
Gewerbe und die verstärkte Briefmarkenwerbung 
(1,016.000 S). 

Minderausgaben entstanden infolge Verrechnung 
der im Rahmen des persönlichen Sachaufwandes 
veranschlagten Aufwendungen für Erschwernis- und 
Gefahrenzulagen beim Aktivitätsaufwand 
(75,900.000 S), infolge geringeren Aufwandes für 
Reisekostenvergütungen (8,074.000 S), Fahrtkosten
zuschüsse (2,198.000 S) und andere Aufwandsent
schädigungen (17,743.000 S), ferner infolge Kürzung 
des Beschaffungsprogramms für Einrichtungsge
genstände (3,703.000 S), infolge Ersparungen von 
Brennstoffen auf grund günstiger Witterungsver
hältnisse und zusätzlicher Anschlüsse von Dienst
stellen an Fernheizwerke (1,330.000 S) sowie infolge 
schwebender Schadenersatzprozesse (1,509.000 S). 
Weitere Minderausgaben entstanden aus der Abrech
nung der Fernsehübertragungen mittels Satelliten 
(1,175.000 S), aus elller Senkung der Satelliten
Nutzungsgebühren (1,102.000 S) und der Gebühren 
für die Miete von Leitungen auf fremdem Gebiet 
sowie infolge der erhöhten Anspruches auf gebühren
freie Stromkreise III der Erdefunkstelle Raisting 

(Fortsetzung auf Seite 339) 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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338 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - - - - -

"" Ausgaben <> 
'Ol 

Oll ... 
§ " .<:: .c Bezeichnung - '" ::: " I I Gebarungserfolg '" " " '" .2l ~ Kassenerfolg Voranschlag ~ '" .2l ... 

Oll ... 
'" 's, Ol " .2l ~ '" '" '" ... '" ~ :. '" " p:: <:> ~ ~ p ~ Schilling 

... 

1 7 8 3 5 8 33 

, 

7 8 3 7 3 33 Anlagen nach Maßgabe zweck-
gebundener Fernsprechgebüh-
ren (V) 1) •................. 2.625,768.267·29 2.743.000.000'- 2.625,768.267'29 

-

-

Summe 783 ... 4.761,496.709'94 4.678,384.000'- 4.761,496.709'94 

Gesamtausgaben 78 ... 12.190,812.870'62 11.903,006.000'- 12.190,812.870'62 

, 

1) Aufgrund des Fernsprechbetriebs-Investitionsgesetzes, BGBL Nr. 26/1964, in der Fassung des Bundes-
gesetzes, BGBL Nr. 312/1971 (Fernmeldeinvestitionsgesetz), erfolgt ab dem Jahre 1965 die Finanzierung 
der Ausgaben für die Vollautomatisierung und Erweiterung des osterreichischen Fernsprechnetzes aus zweck-
gebundenen Fernsprechgebühren. 
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12 

Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

117,231.732'71 

83,112.709'94 

287,806.870'62 

13 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 337) 

(2,411.000 S), aus verspätetem Einlangen von Firmen
rechnungen für Werkleistungen an Fernmeldeanlagen 
(1,332.000 S), aus nicht rechtzeitigen Abschlüssen 
vorgesehener Verwaltungsübereinkommen betreffend 
die Übertragung von Liegenschaften anderer Bundes
dienststellen in die Benützung und Verwaltung der 
PTV (2,376.000 S) sowie mangels Anfalls von Kosten 
für die Verkehrsabwicklung im Postautodienst wegen 
Rückstellung der geplanten Errichtung eines Auto
busl?ahnhofes in Klagenfurt (1,204.000 S). 

Uberschreitungen mit Genehmigung durch Bundes
gesetz und mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen. 

4·3 v. H. des Voranschalges wurden erspart. 
Die Ersparung ergab sich zwingend auf grund 

gleich hoher Mindereinnahmen beim Ansatz 2/78430 
"Zweckgebundene Gebühren/Fernsprecher". 

Minderausgaben entstanden hauptsächlich infolge 
einer mit den Zwischenfinanzierungsinstituten ge
troffenen Vereinbarung, die Tilgung der im Jahre 1973 
fälligen Teilbeträge aus der FBIG-Zwischenfinan
zierung zu stunden (427.000.000 S), weiters infolge 
Rückstellung des Erwerbes von Grundstücken 
(40,517.000 S), Gebäuden (992.000 S), Fernmelde
anlagen (5,084.000 S), ortsfesten Betriebsanlagen 
(800.000 S) und Einrichtungsgegenständen (461.000 S) 
zugunsten von vordringlichen Neubauten bzw. 
Umbauten sowie infolge eines geringeren Bedarfes 
an motorisierten Fahrzeugen und Anhängern 
(834.000 S). 

Mehrausgaben erforderten dagegen im Zuge der 
zuvor erwähnten Prolongation der Tilgungsbeträge 
aus der FBIG-Zwischenfinanzierung der erhöhte 
Zinsendienst (32,291.000 S), weiters die beschleunigte 
Herstellung von Wählamtseinrichtungen und Teil
nehmeranschlüss~n sowie Preissteigerungen bei Roh
materialien für den Fernmeldebau (261,110.000 S), 
der Baubeginn des Fernmeldegebäudes Wien-Arsenal 
und andere betriebsnotwendige Neu- und Umbau
vorhaben (24,762.000 S) sowie der Anfall zusätzlicher 
Zollspesen für vorzeitig ausgelieferte Fernwahlmünz
fernsprecher (736.000 S). Ferner entstanden Mehr
ausgaben infolge Preiserhöhungen und dringenden 
Bedarfes an Werkzeugen und Meßgeräten (4,724.000 S) 
sowie infolge des vermehrten Bearfes an Fernsprech
apparaten und Nebenstellenanlagen, des gesteig~rten 
Einsatzes von betriebsfertigen Anlagen der Uber
tragungstechnik bei gleichzeitigen Preissteigerungen 
(zusammen 34,704.000 S). 
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14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

374,506.555'34 

444,622.956'45 

486,960.533'09 
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340 
Übersicht 3 (Fortsetzllllg) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.z Ausgaben 
01) "f 
" " '" ~ .g Bezeichnung ..., §' 

I I '" " ] ] " .... ~ Kassenerfolg Voranschlag Gebarungserfolg .;l A 01) .. 
A 's, '" 15 J:!' " " 15 .. 

'" .... '" [:< d " " \l:I <;!;l ~ '" p ~ Schilling 

.. 

7 9 Österreichische Bundesbahnen : 1) 

1 7 9 2 Personalaufwand : 

7 9 2 0 0 33 Aktivit,ätsaufwand (L) ......... 7.279,592.821·03 7.214,417.000'- 7.279,592.821·03 

, 

7 9 2 1 Pensionsaufwand : 

7 9 2 1 0 33 Gesamt-Pensionsaufwand (L) .. 5.091,288.417'89 5.161,080.000'- 5.091,288.417·89 

7 9 2 1 0 33 Ab Ersatz vom Kapitel Pen-
sionen (Hoheitsverwaltllllg) (L) 1.700,000.000'- 1.700,000.000'- 1.700,000.000'-

Summe 7921 ... 3.391,288.417'89 3.461,080.000'- 3.391,288.417'89 

Summe 792 ... 10.670,881.238'92 10.675,497.000·- 10.670,881.238'92 

Seite 
1) Bezüglich des Wirtschaftserfolges der Österreichülchen Bundesbahnen siehe deren finanzielle Ergebnisse, 
579. 
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12 

Ersparung 
Ober8chreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

65,175.821'03 

69,791.582'11 

69,791.582·11 

4,615.761'08 

13 

Erläuterung 

Der Voranschlag wurde insgesamt um 0·9 v. H. 
überschritten. 

übwohl der Personalstand des Voranschlages 
erheblich (2,3 v. H.) unterschritten wurde, ist der 
Aktivitätsaufwand infolge besoldungsrechtlicher Maß
nahmen angestiegen. So führte die 14. Novelle zur 
Bundesbahn-Dienst- und Lohnordnung zu einem 
Mehraufwand von 43,781.000 S für die Lohnbe
diensteten, obgleich ihr Personalstand um 255 Be
dienstete unter dem Voranschlag blieb. Weitere 
Mehrausgaben entstanden infolge zusätzlicher Mehr
leistungsvergütungen (63,801.000 S), infolge ge
setzlicher Erhöhung der Familienbeihilfen 
(38,259.000 S), infolge der Einführung der Dienst
zulage (93,300.000 S) und infolge eines höheren 
Standes (+ 35) an Lehrlingen (384.000 S) ... 

Der veranschlagte Aufwand für die üBB-Be
amten wurde infolge Nichtbesetzung von 798 Dienst
posten und infolge .der zu hoch eingeschätzten Aus
wirkung der 9. Novelle zur Besoldungsordnung 
um 113,200.000 S unterschritten. Bei den Angestellten 
wurden 51 Dienstposten (Ersparung 584.000 S) und 
bei den Pauschalbediensteten 669 Dienstposten 
nicht besetzt (Ersparung 10,524.000 S). Weiters er
gaben sich geringere Ausgaben an Zuwendungen für 
Dienstjubiläen (13,216.000 S), an Belohnungen, 
Aushilfen und Geburtenbeihilfen (17.070.000 S) 
sowie· entsprechend dem gegenüber dem Voranschlag 
niedrigeren .. Personalstand auch an Dienstgeberbei
trägen für üBB-Beamte (9,585.000 S) und Vertrags
bedienstete (10,170.000 S). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen (64,000.000 S). Für den Rest
betrag (1,175.821'03 S) lag keine Zustimmung vor. 

Vom veranschlagten Betrag wurden insgesamt 
1·3 v. H. erspart. 

Ein um 1663 niedriger Stand an Pensions
empfängern bewirkte Minderausgaben bei Ruhe
bezügen und außerordentlichen Versorgungsgenüssen 
(zusammen 67,863.000 S) sowie bei Dienstgeber
beiträgen (8,489.000 S). Weitere Ersparungen ergaben 
sich infolge Einschränkung bei Geldaushilfen und 
infolge geringeren Anfalls von Geburtsbeihilfen (zu
sammen 1,253.000 S). 

Dagegen waren Mehrausgaben für eine größere 
Anzahl von Todesfallbeiträgen (2,916.000 S), für 
einen höheren Stand an Versorgungsgenußempfängern 
(1,557.000 S) und infolge der gesetzlichen Erhöhung 
der Familienbeihilfen (3,341.000 S) erforderlich. 

Ausgabenrückstellung gemäß Bundesgesetz 
(58,000.000 S). 

341 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

2,568.639'40 

473.341·31 

473.341·31 

3,041.989'71 
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342 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 _. - - - - - -

~ Ausgaben J 

Oll ... ., 
" .c: :§ .0 Bezeichnung ] "" 
., 

I I Gebarungserfolg " 'R " .25 " "" 
... .0 Kassenerfolg Voranschlag "" ... .. 

'" §' .~ :2i " .25 ~ ;; ... ., ... 
i;:; " ~ " ~ I'-< P -< Schilling 

1 7 9 3 Sachaufwand: 

7 9 3 1 3 33 Anlagen (V) ................ 938,846.078'40 902,150.000'- 938,846.078'40 

7 9 3 2 5 Förderungsausgaben (D) (V) .... 27,001.027'60 64,074.000'- 27,001.027'60 

.. 

23 * - * 22,285.000'- * -
33 * 27,001.027'60 * 41,789.000'- * 27,001.027'60 

7 9 3 3 6 33 Förderungsausgaben (L) ....... 41.000·- 48.000'- 41.000,-

7 9 3 4 7 33 Aufwandskredite (Gesetzliche 
Verpflichtungen) (L} ......... 673,910.897'44 737,982.000'- 673,910.897'44 

I 
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12 

Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

36,696.078·40 

37,072.972·40 

22,285.000·-

14,787.972·40 

7.000·-

64,071.102·56 

13 

Erläuterung 

Gesamtüberschreitung 4 v. H. 
Mehrausgaben entstanden bei der Anschaffung 

von Omnibussen (9,877.000 S), emes Fahrgast
schiffes (147.000 S) und von zusätzlichen Güterwagen 
(3,025.000 S); außerdem wurden unvorhergesehene, 
dringliche Erneuerungen an Hochbauten durchge
führt (25,381.000 S). Dank günstiger Witterungs
bedingungen wurden die geplanten Fahrwegerneue
rungen (Oberbau) erweitert (6,574.000 S). Erhöhte 
Ausgaben fielen auch beim Ausbau von Kraftwerks
anlagen an, die teils Erfordernissen des Zivilschutzes 
(899.000 S) dienten, teils Im Zusammenhang mit 
dem Bau der Inntal Autobahn (8,034.000 S) an
fielen. 

Hingegen entstanden infolge Lieferverzögerungen 
bzw. Einschränkung des Anschaffungsprogramms 
Minderausgaben hauptsächlich bei Maschinen und 
maschinellen Anlagen (967.000 S), Gerji,ten und 
Werkzeugen (254.000 S) und sonstiger Betriebsaus· 
stattung (2,635.000 S). Zu weiteren Ersparungen 
führten die Zurückstellung von Erneuerungen sonsti
ger baulicher Anlagen (12,358.000 S) und em ge
ringeres Ausmaß der Grundtäusche (979.000 S). 

Überschreitung mit Zustimmung des Bundes
ministers für Finanzen. 

Die· Minderausgaben bei Darlehen für Siedlungs
bauten (22,285.000 S), Bezugsvorschüssen 
(12,392.000 S) lmd Pensionsvorschüssen (2,396.000 S) 
wurden zur Bedeckung der voranschlagswirksam 
bei den Ansätzen 1/54255 und 5/54275 verrech
neten Mehrausg~ben für Wohnbauträger zur Unter
bringung von OBB-Bediensteten verwendet. 

Ausgabenrückstellung (37,000.000 S) gemäß Bun
desgesetz. 

Vom veranschlagten Betrag wurden insgesamt 
8·9 v. H. erspart. 

Minderausgaben entstanden infolge geringeren 
Anfalls an Mieten für fremde Fahrzeuge (25,077.000 S) 
und an Sachverständigenhonoraren (274.000 S), 
sowie infolge Auslaufens von Haftpflicht-Entschädi
gungen (602.000 S). Ebenso ergaben sich Ersparungen 
infolge verspäteter Abrechnung einer Nachbarbahn
verwaltung und infolge Kursrückganges bei vertrags
gemäßen Leistungen im Gemeinschaftsdienst 
(8,442.000 S) sowie infolge einer geringeren Vor
schreibung des internationalen Eisenbahn-Verbandes 
ure (1,160.000 S). Für die im Zuge der Einführung 
des neuen Umsatzsteuerrechtes auslaufende Be
förderungssteuer war zu viel veranschlagt (24,952. OOOS) . 
Entsprechend den geringeren Einnahmen aus dem 
Personenverkehr blieben auch die Entgelte für 
Fahrkartenausgaben unter dem vorgesehenen Be
trag (4,122.000 S). 

Mehrausgaben verursachten ~agegen vertrags
gemäße Leil'!~ungen für die "KOB" Kraftwagen
betrieb der Osterreichischen Bundesbahnen Ges. m. 
b. H., Wien, weil infolge Lieferverzögerung aus einer 
Bestellung von Omnibussen im Vorjahr die Zahlung 
erst 1973 fällig wurde (558.000 S). 

Ausgabenrückstellung (64,000.000 S) mit Zu
stimmung des Bundesministers für Finanzen. 

343 

14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

618,998.546·17 

* * 
* * 

63,355.758·28 
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344 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

I 

..::: Ausgaben .öl 
" "" ... 

co " 
~ 

..::: " .g Bezeichnung "" :::l 

I I '$ CD ] co !i '" "" 
.... ~ Kassenerfolg Voranschlag Ge barungserfolg 'öl '" .... 

" §' ~ 'öl co !i ~ co .... .... ~ co co " I:rl Cl ~ ~ p -< Schilling 

1 7 9 3 5 8 33 Aufwandskredite (L) .......... 2.320,675.571·17 2.221,686.000·- 2.320,675.571-17 

• 
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Ersparung 
Überschreitung 

(Spalte II 
gegen 10) 

Schilling 

98,989.571·]7 

13 

Erläuterung 

Insgesamt wurden um 4·5 "v. H. mehr ausgegeben 
als veranschlagt. 

Mehrausgaben betrafen hauptsächlich die An
schaffung geringwertiger Wirtschafts güter ( 4, 599 _ 000 S) 
sowie einen höheren Verbrauch an Betriebsstoffen 
beim Kraftwagendienst und in den Vorratslagern 
(15,621.000 S). Preissteigerungen bei Büroartikeln 
(330.000 S), em größerer Aufwand für Ausland
reisen und -zulagen (895.000 S), die notwendige 
Abdeckung der erhöhten Sonn- und Feiertagsz.u
lagen für des Turnuspersonal (18,376.000 S) und Ab
rechnungen für im Vorjahr bezogenen Fremdstrom 
(1l,211.000 S) beanspruchten mehr Mittel als vor
gesehen. Die Erweiterung des sehr eingeschränkt 
veranschlagten Instandhaltungsprogramms verur
sachte Mehraufwendungen für Hochbauten 
(7,696.000 S), sonstige bauliche Anlagen (29,374.000 S), 
Maschinen und maschinelle Anlagen (2,089.000 S) 
sowie für sonstige Energiebezüge (6,103.000 S). 
Unvorhergesehene Reparaturen führten zu Mehraus
gaben bei Schienenfahrzeugen (28,486.000 S), bei 

- Schiffen (295.000 S) und bei sonstigem Inventar 
(4,209.000 S). Für Oberbau-Instandhaltung fiel noch 
eine Restzahlung für Leistungen aus dem Vorjahr 
an (36,353.000 S). Eine größere Anzahl von Schadens
fällen bedingte erhöhte Ersatzleistungen (2,530.000 S). 
Schließlich entstanden Mehrausgaben noch dadurch 
daß zusätzliche Flachwagen angernietet (?,310.000 S), 
Pachteinnahmen aus dem Vorjahr nach Uberprüfung 
m größerem Ausmaß rückerstattet (775.000 S), 
nicht veranschlagte Vergütungen für Grunderwerb 
aus Bundeseigenturn geleistet (524.000 S) und die 
Fortbildungsanstalten von einer größeren Anzahl 
von Teilnehmern besucht wurden (204.000 S). 

Im Gegensatz dazu bewirkte der Kursrückgang" 
des Dollars Ersparungen beim Bezug von Haus
brandkohle (14,742.000 S) und von Treibstoffen für 
Dampflokomotiven (6,657.000 S). Infolge günstiger 
Witterungsverhältnisse kam es zu einem niedrigeren 
Treibstoffverbrauch für Verbrennungsmotoren 
(9,267.000 S), durch Entlastung gemäß dem Preis
bestimmungsgesetz zu Ersparungen bei Schmier
stoffen und Reinigungsmitteln (1,621.000 S). Der 
im Umsatzsteuergesetz 1972 vorgesehene Vorsteuer
abzug führte zu Minderausgaben bei Inlandreisen 
(6,001.000 S) und anderen Aufwandsentschädigungen 
(4,317.000 S). Außerdem konnte durch Aufrechter
haltung der Nachtsperren an Nachtdienstzulagen 
(2,783.000 S) und durch Einschränkung im Reisever
kehr an Fahrgeldern (604.000 S) eingespart werden. 
Weitere Minderausgaben entstanden aus geringerer 
Nachfrage nach neuen Uniformen und der Ein
schränkung der Neuauflagen von Dienstvorschriften 
bei Druckwerken (6,450.000 S). Ersparungen an 
Post- und Geldverkehrsspesen ergaben sich insbe
sondere infolge einer größeren Anzahl von Giro
konten-Inhabern (3,040.000 S). Weniger als veran
schlagt erforderten aufgrund verspäteter Rechnungs
legung Verkehrswerbung und Bibliotheksnachschaf
fungen (2,050.000 S), aufgrund verzögerter Aus
lieferung die Miete von EDV-Geräten (9,316.000 S), 
aufgrund verminderter Anschaffungen das Eisen
bahnmuseum (216.000 S) und infolge Einschrän
kungendas Versuchsprogramm (3,362.000 S). Schließ
lich kam es zu einer Ersparung bei sonstigen Aus
gaben (3,530.000 S) infolge geringerer Inanspruch
nah~e von Leistungen auf Rechnung Dritter. 

Uberschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (27,000.000 S) und mit Zustimmung des 
Bundesministers für Finanzen (72,000.000 S). 
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14 15 

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

119,998.943'56 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)380 von 705

www.parlament.gv.at



346 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 ,'j 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.0: Ausgaben " öl .. .... 
0:: " .0: j 

,Q Bezeichnung ., 
~ " I I .. " " ] ,Q Kassenerfolg Voranschlag Ge barungserfolg .;l "" '" " a §' ~ ~ " !l 'ä .... 

" .... " ~ " ~ ... ~ p ..; Schilling , 

1 7 9 3 8 3 33 Erhöhtmg der Materialvorräte 
(V) ........................ 100,000.443'37 1.000·- 100,000.443'37 

7 9 3 9 8 33 Mittel des Katastrophenfonds 
(Zweckgebundene Gebarung) 
(L) ........................ 74,439.090'24 98,940.000'- 74,439.090' 24 

, 

Summe 793 ... 4.134,914.108'22 4.024,881'000'- 4.134,914.108'22 

Summe 1/79 ... 14.805,795.347'14 14;700,378.000'- 14.805,795.347'14 

,'j 798/799 Außerordentliche Gebarung: 

7 9 8 0 3 33 Elektrifizierung (V) ............ 650,001.437'55 650,000.000'- 650,001.437'55 

7 9 8 1 3 33 Schnellbahn (V) .............. 32,190.353'98 30,000.000'- 32,190.353'98 

• 7 9 8 2 3 33 Sonstige Investitionen (V) ..... 1.O03,531.113·32 886,959.000'- 1.003,531.113·32 

,. 

" 
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Ersparung 
Oberschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

99,999.443,37 

24,500.909'76 

110,033.108'22 

105,417.347'14 

1.437·55 

2,190.353'98 

116,572.113'32 

13 

Erläuterung 

Der Finanzbedarf für Materialvorräte erhöhte 
sich vor allem durch Preissteigerungen und durch 
die Vergrößerung des Warensortiments als Folge 
des technischen Fortschrittes; die zunächst ent
standenen Verwaltungsschulden machten nachträg
lich die Vorsorge einer entsprechenden Ausgaben
erm#chtigung erforderlich. 

Uberschreitung mit Genehmigu.n,g durch Bundes
gesetz. 

Der frühe Wintereinbruch erzwang den Abbruch 
der Arbeiten; die Ersparungen (24 v. H.) wurden der 
Rücklage zugeführt. 

Überschreitungen insgesamt 7·3 v. H. 
Mehrausgaben infolge Lieferverzögerungen 1m 

Vorjahr und Preiserhöhungen bei Schienenfahrzeugen 
(3,332.000 S) standen Minderausgaben bei baulichen 
Anlagen infolge verspäteten Arbeitsbeginns 
(1,1~9.000 S) gegenüber. 

Uberschreitung mit Genehmigung ,des Bundes
ministers für Finanzen. 

Überschreitung insgesamt 13·1 v. H. 
Zu Mehrausgaben führten Grundankäufe für 

den Ausbau von Bahnhofsanlagen und Streckenver
besserungen (12,949.000 S), der Erwerb von Ma
schinen und maschinellen Anlagen für eine Zentral
schule, ein Zentralstellwerk und eine Einriphtung mit 
EDV-Anlagen (8,906.000 S) sowie die Anschaffung 
von Omnibussen für den Gelegenheitsverkehr 
(848.000 S). Mehrausgaben für Schienenfahrbetriebs
mittel (150,149.000 S) entstanden infolge zusätzlichen 
Ankaufs von Dieselloks und Güterwagen, infolge 
Anzahlung für 100 Reisezugwagen SOWle infolge 
Abdeckungen laufender Zahlungsverpflichtungen aus 
früheren Fuhrparkbestellungen mangels Eintritts der 
erwarteten Finanzierung aus EUROFIMA-Krediten. 
Mehr als vorgesehen erforderten die durch Beitrags
leistung Dritter zu finanzierenden baulichen Anlagen 
im Zusammenhang mit der beschleunigten Niveau
freimachung der Altmannsdorferstraße iri Wien 
(9,773.000 S). Von den bei Investitionen für den 
Oberbau eingetretenen Mehrausgaben (23,810.000 S) 
betrafen 14,000.000 S den vom Ministerrat am 
17 _ Juli 1973 beschlossenen Ausbau der Aspangbahn. 

Minderausgaben bei sonstigen baulichen Anlagen 
(90,056.000 S) traten infolge Verzögerungen bei 
Planungsarbeiten und verspäteter Rechnungslegung 
ein. 

Überschreitung mit Genehmigung durch Bundes
gesetz (28,800.000 S) und mit Zustimmung des Bundes-
ministers für Finanzen_ \ 

Hinsichtlich des Ausbaues der Aspangbahn (Aus
gabensumme 1973 insgesamt 25,000.000 S) vertrat 
der RH die Auffassung, daß die vom Ministerrat 
Im Interesse von Schwertransporten aus der Ost
steiermark beschlossene Verstärkung dieser Bahn-

(Fortsetzung auf Seite 349) 
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Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

14,501.307'76 

816,854.555'77 

3,041.980' 71 
816,854.555'77 

1.011,302.116'30 

3,221.693'13 

281,996.143'95 
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348 
Übersicht 3 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- --- - - - -

.::: Ausgaben " ;; .. .... 
= " .::: " '" Bezeichnung .., 

~ ~ = 
I I Gebarungserfolg 

'd " il~ 
" .... ~ Kassenerfolg Voranschlag .::: Po '" ~ Po fl ~ -a" " .... " = III " ~ E-< ~ P -< Schilling 

5 7 9 8 2 3 33 

Summe 798 ... 1.685,722.904' 85 1.566,959.000'- 1.685,722.904' 85 

Summe 1/79 und 5/798 ... 16.491,518.251'99 16.267,337.000'- 16.491,518.251'99 

7 9 9 0 3 33 Güterbahnhof W olfurt (V) ..... 99,909.423'44 100,000.000'- 99,999.423'44 

Gesamtausgaben 1/79 ... 14.805,705.347'14 14.700,378.000'- 14.805,795.347'14 

5/79 ... 1.785,722.328'29 1.666,959.000'- 1.785,722.328'20 

Gesamtausgaben 79 . .. 16.591,517.675'43 16.367,337.000'- 16.501,517.675'43 

Gesamtausgaben 1/7 ... 30.746,582.673'38 30.015,359.000'- 30.748,294.688' 85 

, 5/7 ... 1. 785, 7~~2.328·29 1.666,959.000'- 1.785,722.328·29 

Gesamtausgaben 7 . .. 32.532,305.001'67 31.682,318.000'- 32.534,017.017'14 

Hiezu Zahlungsrückstände an 
unbedingt absetzbaren Er· 

- sätzen von Ausgaben (For. • derungen) 1) ................ -- - -

Gesamtausgaben 1/0 bis 7 ... 134.082,4l54.902·59 134.186,787.000'- 135.317,461.412'91 

5/0 bis 7 ... 5.828,769.856'61 4.950,302.000'- 5.833,342.715'8' 

Gesamtausgaben ° bis 7 ... 139.911,224.759·20 139.137,089.000'- 141.150,804.128'73 

1) Siehe Vorbemerkun en, TZ 8.3, Seite XXVI. g 
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349 

12 13 14 15 
---------------I--------------------------------------------I-------------~---------------

Ersparung 
(J berschreitung 

(Spalte 11 
gegen 10) 

Schilling 

118,763.904·85 

224,181.251·99 

576·56 

105,417.347·14 

118,763.328·29 

224,180.675·43 

732,935.688·85 

118,763.328·29 

851,699.017·14 

--

1.130,674.412·91 

883,040.715·82 

2.013,715.128·73 

Erläuterung 

(Fortsetzung von Seite 347) 

linie nach den im § 2 Abs. 2 des Bundesbahngesetzes 
1969 verankerten kaufmännischen Grundsätzen nicht 
zu den vordringlichen Aufgaben der ÖBB zähle und 
daß dieses Projekt deshalb durch Kostenbeiträge 
Dritter finanziert werden sollte. Hiezu erklärte der 
Vorstand der ÖBB, daß ab dem Jahre 1974 beab
sichtigt sei, der Empfehlung des RH zu entsprechen. 

-

Ausgaben-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

I 
15,416.357,~ 11 

15,416;357·11 

111,754.601·91 

111,754.601·91 
1.426, 766.165~ 64 

7,987.869,93 

111,754.601·91 
1.434,754.035.·57 

1.296,519.953·38 . 

3,041.980· 71 
2.113,374.509·15 

17,816.036·70 

3,041.980·71 
816,854.555·77 

1.314,335.990·08 

3,041.980· 71 
2.131,190.545·85 

3,041.980·71 
1.359,980.997·58 

1.314,335.990·08 

3,041.980·71 
2.674,316.987·66 

--

4,528.176·39 
2.427,646.872·07 

1.455,697.416·52 

4,528.176·39 
3.883,344.288·59 
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350 

Übersicht 4 Budgetmäßige Einnahmen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.<:: Einnahmen Günstiger 
" öl 

'" .... Ungün8tiger 
" " Gebarungserfolg .<:: .e .c Bezeichnung (Spalte 10 :; ~ " ~ " Voranschlag (gleich dem 

" ~ .... .c gegen 9) .<:: "" bIl " Kassenerfolg) .. 
"" :s ~ ~ %" ; " ~ .... .. 

p::j ~ ~ E:::i ~ p -< Schilling 

I 

0 Oberste Organe 
2 0 1 Präsidentschaftskanzlei : 

0 1 0 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 7.000·- 135.931·10 128.931-10 

0 1 0 0 8 43 Sonstige Einnahmen (V) ...... 31.000·- 23.300·- 7.700·-

0 1 0 0 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 60.000·- 72.680·- 12.680·-

Gesamteinnahmen 01 ... 98.000·- 231.911·10 133.911·10 

2 0 2 Bundesgesetzgebung : 

0 2 1 Nationalrat: 

0 2 1 0 4 43 Laufende Einnahmen .......... 3,660.000·- 3,506.133·33 153.866·67 

0 2 1 0 8 43 Sonstige Einnahmen (V) ...... 31.000·- 22.500·- 8.500·-

0 2 1 0 9 43 Bezugsvorschnßersätze (V) ..... 95.000·- 126.981·- 31.981·-

Summe 021. .. 3,786.000·- 3,655.614·33 130.385·67 
I 

0 2 2 Bundesrat: 

0 2 2 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 601.000·- 564.324·10 36.675·90 

Gesamteinnahmen 02 ... 4,387.000·- 4,219.938·43 167.061·57 • 

2 0 3 Verfassungsgerichtshof : 

0 3 0 0 4 42 Laufende Einnahmen ......... 37.000·- 41.596·30 4.596·30 

0 3 0 0 8 

I 

42 Sonstige . Einnahmen (V) ...... 3.000·- - 3.000·-

0 3 0 0 9 42 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 27.000·- 28.157·- 1.157·-

Gesamteinnahmen 03 ... 67.000·-. 69.753·30 2.753·30 

2 0 4 Verwaltungsgerichtshof: 

0 4 0 0 4 42 Laufende Einnahmen ......... 715.000·- 592.147·40 122.852·60 

0 4 0 0 8 42 Sonst,ige Einnahmen (V) ...... 2.000·- 220·- 1.780·-

0 4 0 0 9 42 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 175.000·- 181.466·- 6.466·-

Gesam"teinnahmen 04 ... 892.000·- 773.833·40 118.166·60 

2 0 6 Rechnungshof: 

0 6 0 0 4 43 Laufende Einnahmen .......... 15.000·- 122.743·35 107.743·35 

0 6 0 0 8 43 Sonstige Einnahmen (V) ...... 2.000·- - 2.000·-

0 6 0 0 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... . 220.000·- 252.530·- 32.530·-

Gesamteinnahmen 06 ... 237.000·- 375.273·35 138.273·35 

Gesamteinnahmen 0 ... 5,681.000·- 5,670.709·58 10.290·42 
-

I 
ßundesreehnungsabschluß 26' 
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(Zergliederung) 

12 

Erläuterung 

Mindereinnahmen, hauptsächlich an Pensions beiträgen der Mit
glieder des Nationalrates (253.000 S), standen Mehreinnahmen aus dem 
Verk;iuf von steno graphischen Protokollen sowie an Sonstigen Erträg
nissen gegenüber. 

, 

L 

27 Bundesreclmungsabsrhluß 

351 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

- -

252·- -

- -

- -

252·- -

871·80 -
- -

- -

871·80 --

2.550·- -

- -

- -

2.550·- -

3.673·80 -
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352 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.c Einnahmen Günstiger 
·s Ungünstiger '" ... 

" " Gebarungserfolg 
~ 

.c 
~ 

.g Bezeichnung , (Spalte 10 
öl §' " Voranschlag (gleich dem ., "il ... ~ gegen 9) 1 ~ ;:: ~ 

... Kassenerfolg) ~ "il !l ~ " §' .. iE " " ~ c:!) ~ i>< P ..: Schilling 

'" 

1 Innenverwaltung 
2 1 0 Bundeskanzleramt mit Dienst-

stellen: 
1 0 0 Bundeskanzleramt: 

1 0 0 0 Zentralleitung : 

1 0 0 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 10,960.000'- 7,423.465'96 3,536.534·04 

1 0 0 0 8 43 Sonstige Einnahmen (V) ...... 130.000·- 166.110'- 36.110'-

1 0 0 0 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 1,280.000'- 1,183.351'70 96.648·30 

Summe 1000 ... 12,370.000'- 8,772.927'66 3,597.072'34 

1 0 0 3 4 43 Bundesgesetzblatt (L) ......... 7,210.000'- 9,886.562'32 2,676.562'32 

Summe 100 ... 19,580.000'- 18,659.489'98 920.510,02 

1 0 1 Staatsarchiv und Archivamt : 

1 0 1 0 4 12 Laufende Einnahmen ......... 340.000'- 404.497·72 64.497·72 

1 0 1 0 7 12 Einnahmen (V) ............... 2.000'- 500·- 1.500·-

Summe 101. .. 342.000'- 404.997·72 62.997·72 

1 0 2 Statistisches Zentralamt : 
.. 

1 0 2 0 4 43 Laufende Einnahmen ., .< •••••• 2,920.000'- 2,943.313'57 23.313·57 
1 0 2 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 30.000·- 5.000·- 25.000'-

Summe 102 ... 2,950.000'- 2,948.313'57 1.686·43 

Gesamteinnahmen 10 ... 22,872.000'- 22,012.801'27 859.198·73 

• 

,. 
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12 

Erläuterung 

Insgesamt um 32·3 v. H. ungünstiger. 
Mindereinnahmen infolge Nichtüberweisung der für 1973 ver~nschlag. 

ten, aufgrund des Amtssitzabkommens mit der UNIDO von der Ge
meinde Wien zu leistenden Traneferzahlung (1,732.000 S), verspäteter 
Betriebskostenersätze sE}itens der IAEO (400.000 S), geringerer Mietzinse 
für Kernbrennstoffe (229.000 S), sowie verspäteten Kostenersatzes durch 
den ERP·Fonds (2,019.000 S). 
.. Hingegen Mehreinnahmen hauptsächlich an Kostenersätzen für" die 
Uberlassung von Bediensteten (273.000 S) und a.n Pensionsbeiträgen 
gemäß dem Bezügegesetz, BGBL Nr. 273/1972 (361.000 S). 

Mehreinnahmen (insgesamt 37·1 v. H.) wurden im Einzelverschleiß 
(978.000 S) und an Abonnementgebühren (1,661.000 S) infolge Umfang
vergrößerung des Bundesgesetzblattes erzielt. 

", 

353 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

3;147.844·04 

3,147.844·04 

3,147.844·04 

401.634·79 

401.634·79 

30.154·70 

30.154·70 

3,579.633·53 
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354 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- -- - - - -

.<: Einnahmen Günstiger 

.S 
bJl " Ungün8tiger ... 
" " Gebarungserfolg .<: a .0 Bezeichnung (Spalte 10 ..., 

§' " Voranschlag (gleich dem -;;; 

i .2l " gegen 9) " ... .0 -;i '" ~ 
... " Kassenerfolg) 

::> '" .2l ~ <e." 
" 

::>. :; ::> 
~ 

... 
~ 1'< Po< P -< Schilling C!) 

2 1 1 Inneres: 

1 1 0 Bundesministerium für Inneres: 

1 1 0 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 728.000·- 820.232·55 92.232·55 

1 1 0 0 8 43 Sonstige Einnahmen ·(V) ...... 20.000'- 270·- 19.730'-

1 1 0 0 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 17,710.000'- 17,157.984'20 552.015,80 

Summe UO ... 18,458.000'- 17,978.486'75 479.513,25 

1 1 1 Bundesministerium für Inneres 
(Zweckaufwand) : 

1 1 1 0 Flugpolizei und Flugrettungs-
dienst: 

1 1 1 0 2 43 Zweckgebundene Ei~nahmen (V) , 100.000'- - 100.000·-

1 1 1 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 541.000,- 1,127.055'36 586.055,36 

1 1 1 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 2.000'- - 2.000·-

Summe IUO .. . 643.000'- 1,127.055'36 484.055·36 

1 1 1 1 4 41 Zivilschutz (L) ................ 20.000'- 248.938'- 228.938'-

1 1 1 2 4 43 Wahlkosten (L) ............... 13.000'- 63.205·75 50.205,75 

1 1 1 3 Wanderungswesen: 

1 1 1 3 4 22 Laufende Einnahmen ......... 8.000'- 9.436·20 1.436·20 .. 
1 1 1 3 9 22 Einnahmen (V) ............... 280.000'- 425.781'- 145.781'-

Summe IU3 ... 288.000'- 435.217,20 147.217·20 

1 1 1 4 Entminungsdienst: 

1 1 1 4 7 43 Einnahmen (V) ............... 30.000'- - 30.000·-

1 1 1 5 4 43 Grenzangelegenheiten (L) ...... 1.000·- - 1.000·-

1 1 1 6 4 43 Österreichisches Polizeikontin-
gent in Cypern (L) .......... 6,930.000'- 5,512.452'84 1,417.547'16 

Summo 111 ... 7,925.000'- 7,386.869'15 538.130·85 

1 1 2 Nachgeordnete Dienststellen auf 
Landesebene: 

1 1 2 1 Einrichtungen für die Kriegs-
gräberfürsorge : 

1 1 2 1 4 43 Sonstige Einnahmen (L) ...... 2.000'- - 2.000·-

Summe 112 .. . 2.000·- - 2.000·-

1 1 3 Bundespolizei: 

1 1 3 0 2 42 Zweckgebundene Einnahmen (V) 691.000·- 595.854'- 95.146'-

1 1 3 0 4 42 Laufende Einnahmen ......... 66,356.000'- 82,401.131'90 16,045.131'90 

, 
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12 

Erläuterung 

Mindereingänge infolge Überschätzung der Rückzahlung, vorwiegend 
bei der Bundespolizei. 

Mehreinnahmen hauptsächlich infolge der Kostenersätze der Ver
sicherungsanstalten für Krankentransporte. 

Mehreinnahmen infolge Rückzahlung eines nicht verbrauchten 
Förderungsbeitrages. 

Mindereinnahmen (20·5 v. H.) ergaben sich, weil die Ersatzleistung 
der Vereinten Nationen geringer als vorgesehen war. 

Günstiger um 24·2 v. H. 
Mehreinnahmen erbrachten im wesentlichen der Verkauf von Begut

achtungsplaketten und von Kennzeichentafeln infolge Zunahme der 
Anmeldungen von Kraftfahrzeugen (7,420.000 S), weiters Verwaltungs
strafen (6,040.000 S), Organmandate (239.0008), Eri?ätze von Verfahrens
kosten (4,061.000 S) sowie Gebühren für Uberwachungsdienste 
(847.000 S). .. 

Mindereingänge ergaben sich ~auptsächlich infolge UbEirschätzung 
der Kostenbeiträge für die Uberprüfung von Kraftfahrzeugen 
(1,480.000 S), infolge Auflassung von Dienstküchen (662.000 S) und an 
Kostenersätzen aus dem Strafvollzug infolge einer geringeren Anzahl 
von Häftlingen (646.000 S). 

355 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

222.105,38 -

-- -

222.105,38 --

-- --

-- --

9.221·90 --

- --

9.221·90 --

15,65:3.753'59 

15,885.080'87 

1--------------11--------------

435.398,24 14,854.725'71 
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356 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - --

..:: Einnahmen Giinstiger 
" 

t<> e Ungünstiger = '" Gebarungserfolg ..:: = .g Bezeichnung (Spalte 10 ;;a t;' ::= Voranschlag (gleich dem ., :3 ... .s 
~I gegen 9) 1 P- t<> ... Kassenerfolg) ~ % ] .. .s ! ... = .. r;:; .. 

~ 0 ~ Po< P Schilling 

.. 

• 

2 1 1 3 0 7 42 Einnahmen (V) .............. 23.000'- 3.312.30 19.687·70 

\ Summe 113 ... 67,070.000'- 83,000.298'20 15,930.298'20 

1 1 4 Bundesgendarmerie : 

1 1 4 0 2 42 Zweckgebundene Einnahmen (V) 851.000·- 2,174.303'04 1,323.303'04 

1 1 4 0 4 42 Laufende Einnahmen ......... 10,090.000'- 12,473.919'99 2,383.919'99 

, 

1 1 4 0 7 42 Einnahmen (V) ............... 9.000·- 5.588,70 3.411-30 

Summe 114 ... 10,950.000'- 14,653.811'73 3,703.811'73 

1 1 5 Besondere Einrichtungen: 

1 1 5 0 0 22 Zweckgebundene Einnahmen 
(L) ........................ 600.000'- 732.740'- 132.740·-

1 1 5 0 4. 22 Laufende Einnahmen ......... 2,169.000'- 2,206.463'66 37.463·66 
1 1 5 0 8 22 Sonstige Einnahmen (V) ...... 21.000,- - 21.000·-
1 1 5 0 9 22 Darlehensrückzahlungen (V) ... 141.000·- 124.993,78 16.006'22 

Summe 115 ... 2,931.000·- 3,064.197'44 133.197·44 

Gesamteinnahmen 11 ... 107,336.000'- 126;083.663' 27 18,747.663'27 
/ 
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12 

Erläuterung 

Mehreinnahmen (155 v. H.) aus der Veräußerung ausgeschiedener 
Kraftfahrzeuge. 

Mehreinnahmen (insgesamt 23·6 v. H.) ergaben sich vorwiegend 
infolge Anhebung der Verpflegspreise in den DieI).!'tküchen (922.000 S), 
infolge vermehrter Inanspruchnahme von Uberwachungsdiensten 
(581.000 S), infolge Anhebung der Vergütung für Naturalwohnungen 
(335.000 S) und infolge Unterschätzung der Kostenersätze für Alkotests, 
Schubkosten und Schadensgutmachung (460.000 S). 

357 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

435.398,24 14,854.725'71 

16.500·-

"40.636,90 413.643,50 

40.636,90 430.143'50 

1,541.512'03 82.250'-

1,541.512'03 82.250'-

17,902.628·04 15,367.119'21 
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358 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
-- - - - - -

'" 
Einnahmen 

Günstiger " '0; 
Oll '" Gebarungserfolg Ungünstiger " " '" :§ .0 Bezeichnung 

~ ~ " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 
" ~ .E " ... ~ '" .. Oll ... Kassenerfolg) 

~ ~ 
~ 2l '" .E .e.n " .... ... '" 1'< '" " " ~ Cl ~ Po< P -< Schilling 

.. 

• 
2 1 2 Unterricht: 

1 2 0 Bundesministerium für Unter-
richt und Kunst: 

1 2 0 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 570.000·- 267.798,33 302.201·67 

1 2 0 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 105.000'- - 105.000·-

1 2 0 0 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 40,500.000'- 34,037.488'10 6,462.511-90 

Summe '120 ... 41,175.000'- .34,305.286'43 6,869.713'57 

1 2 1 (frei) 

1 2 2 Bundesministerium ; Förderung 
von Erziehung und Unter-
richt: 

1 2 2 0 4 11 Laufende Einnahmen ......... 605.000'- 1,575.387'80 970.387,80 

1 2 2 2 9 11 Einnahmen (V) ............... 30.000'- 45.000'- 15.000'-

Summe 122 ... 635.000·- 1,620.387'80 985.387,80 

1 2 3 (frei) 

1 2 4 Bundesministerium ; Einrichtun-
gen für außerschulische Er-
ziehung: 1) 

1 2 4 0 Bundesheime und Sporteinrich-
tungen: 

1 2 4 0 4 II Laufende Einnahmen .......... 28,054.000'- 27,362.717'94 691.282,06 

1 2 4 0 7 II Einnahmen (V) ............... 12.000'- 25.600·- 13.600'-

Summe 1240 ... 28,OG6.000·- 27,388.317·94 677.682,06 

1 2 4 '1 (frei) 
, 

1 2 4 2 Sonstige Einrichtungen für Ju-
genderziehung : 

1 2 4 2 4 II Laufende Einnahmen .......... 16,009.000'- 15,296.043'75 712.956,25 

Summe 124 ... 44,075.000'- 42,684.361'69 1,390.638'31 

1 2 5 (frei) 

I 
1) Jugend- und Leibeserziehung. 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen ergaben sich hauptsächlich dadurch, daß bei der 
bezugsliquidierenden Stelle keine Einnahmen angefallen sind. 

Mindereinnahmen (insgesamt 16 v. H.) vor allem bei den Bezugsvor
schuß ersätzen der Allgemeinbildenden Höheren Schulen (3,187.000 S) 
sowie Technischen und Gewerblichen Lehranstalten (1,050.000 S). 

Mehreingänge bei Kostenbeiträgen und Kostenersätzen (760.000 S), 
weil die "Europa-Aktion" nicht veranschlagt wurde; sowie bei ver
schiedenen Einnahmen (201.000 S). 

Geringere Verpflegseinnahmen (1,030.000 S) entstanden wegen 
Kursabsagen und Heimsperren als Folge der Maul- und Klauenseuche. 

Mindereinnahmen an Kostenbeiträgen und Kostenersätzen 
(3,711.000 S) standen Mehreinnahmen an Miet- und Pachtzinsen 
(4,337.000 S) gegenüber, was auf eine unrichtige Veranschlagung zu· 
rückzuführen ist. Aufgrund des Kontenplanes wären die Einnahmen 
der Heime (Platzgebühren) unter den Miet- und Pachtzinsen zu ver· 
rechnen gewesen. v 

. l\'hndereinnahmen (708.000 S) an Kostenbeiträgen und Kostenersätzen 
ais Folge ~er Maul- und Klauenseuche, weil im Mai und Juni 1973 die 
Aktion "Osterreichs Jugend lernt ihre Bundeshauptstadt kennen" 
nicht durchgeführt werden konnte. 

359 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schin'ing 

292.7('.2'19 

13.973·-

306.735,19 
--------------1--------------

3.700·-

3.700'-
I---------I---------~' -------

776.337·10 

7.950'-

784.287,10 

784.287,10 
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360 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
.r:: Einnahmen 

Günstiger .~ 
Oll '" Ungünstiger ... 

Ge barungserfolg ~ '" .r:: '" § Bezeichnung 
~ e :;; Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 

'" ] .$ .g 
~ "" i! 

... Kassenerfolg) "" 's. ] .$ .g 
~ '" oS ~ ... i;< oS 

ll:1 t;!:) ~ Po< P -< Schilling 

2 1 2 6 Nachgeordnete Dienststellen auf 
Landesebene: 

1 2 6 0 Schulaufsichtsbehörden: 

1 2 6 0 4 11 Laufende Einnahmen .......... 43,913.000'- 23,988.049'05 19,924.950'95 
I 

1 2 6 0 7 11 Einnahmen (V) ............... 7.000'- - 7.000·-

Summe 1260 •.. 43,920.000'- 23,988.049'05 19,931.950·95 

1 2 6 1 Schulpsychologie - Bildungsbe-
ratung: 

1 2 6 1 4 11 Laufende Einnahmen .......... 285.000'- 7.955,20 277.044·80 

1 2 6 1 7 11 Einnahmen (V) .............. 5.000'- - 5.000'-

Summe 1261 ... 290.000'- 7.955,20 282.044·80 

1 2 6 2 Bundesstaatliche Volksbildungs-
einrichtungen : 

1 2 6 2 4 11 Laufende Einnahmen .......... 2,350.000'- 1,301.411'97 1,048.588'03 

1 2 6 2 7 11 Einnahmen (V) ............... 25.000'- 55,- 24.945'-

Summe 1262 ... 2,375.000'- 1,301.466'97 1,073.533'03 

Summe 126 ... 46,585.000'- 25,297.471'22 21,287.528·78 

1 2 7 Schulen I: 1) 

1 2 7 0 Allgemeinbildende Höhere 
Schulen: 

1 2 7 0 4 11 Laufende Einnahmen .......... 12,388.000'- 10,030.399'95 2,357.600'05 

1 2 7 0 7 11 Einnahmen (V) ... ; ........... 22.000'- 5.820'- 16.180'-

Summe 1270 ... 12,410.000'- 10,036.219'95 2,373.780'05 

1 2 7 1 Bundeserziehungsanstalten : 

1 2 7 1 4 11 Laufende Einnahmen .......... 13,591.000'- 14,737.543'42 1,146.543·42 

1 2 7 1 7 11 Einnahmen (V) ............... 8.000·- 8.000'- -

Summe 127i. .. 13,599.000'- 14,745.543'42 1,146.543'42 

I 2 7 2 Pädagogische Akademien und 
Pädagogische Institute: 

1 2 7 2 4 11 Laufende Einnahmen .......... 3,294.000'- 3,416.785'56 122.785,56 
I 2 7 2 7 11 Einnahmen (V) ............... 6.000'- - 6.000·-

Summe 1272 ... 3,300.000'- 3,416.785'56 116.785,56 

1) Allgemeinbildende Schulen (Höhere Schulen und Pilichtschulen, Pädagogische Akademien und Päd
agogische Institute, Bildungsanstalten, Konvikte und Schülerheime, Bundesanstalten für Leibeserziehung). 

'. 

.. 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen (45·4 v. H.) ergaben sich, weil die Eingänge der 
Ersätze der Länder größenmäßig und terminmäßig nicht genau abge
schätzt. werden konnten. 

Infolge Neuregelung der Studienberatungen sind bei diesem Ansatz 
fast keine Einnahmen mehr zu erwarten. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 44·6 v. H. unterschritten. 
Mindereingänge ergaben sich insbesondere bei den Beiträgen der 

Gemeinden (457.000 S) und bei verschiedenen Einnahmen (328.000 S) 
infolge der kostenlosen Benützung der Wanderbüchereien; weiters bei 
den Verpflegseinnahmen (216.000 S) wegen Ausfalls von Kursen als 
Folge der Maul- und Klauenseuche. 

L 

Mindereingänge (19 v. H.) vor allem bei verschiedenen Einnahmen 
(insgesamt 1,644.000 S) sowie an Prüfungsgebühren (390.000 S) und an 
Verpflegseinnahmen (221.000 Si. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 8·4 v. H. überschritten. 
Den Mehreingängen vor allem an Verpflegseinnahmen (1,354.000 S) 

standen Mindereingänge an verschiedenen Einnahmen gegenüber. 

361 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

88·26 

88·26 

56.145'-

2.400·-

58.545'-

88·26 58.545'-

453.804,76 

453.804,76 

68.431,-

68.431,-'-

170.026,40 

170.026,40 
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362 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - -- - -

.-<:: . Einnahmen 
Günstiger " 'öl 

", " Ungünstiger " " Gebarungserfolg .-<:: :§ .c Bezeichnung 
~ '" " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 

" B i: ~ " .c 
.-<:: '" "" ... " Kassenerfolg) on '" '3. 'öl " ~ %' " " ... 
" ... " iE " " Pi <;!) I:< Po< P -< Schilling 

2 1 2 7 3 Bildungsanstalten: 

1 2 7 3 4 11 Laufende Einnahmen .......... 2,602.000'- 2,960.535'13 358.535,13 

1 2 7 3 7 11 Einnahmen (V) ............... 3.000·- 4.000·- l.000·-

Summe 1273 ... 2,605.000'- 2,964.535'13 359.535'13 

1 2 7 4 Bundes-Blinden- und Taub-
stummeninstitute : 

1 2 7 4 4 11 Laufende Einnahmen ......... 2,955.000'- 2,717.720'57 237.279·43 

1 2 7 4 7 11 Einnahmen (V) ............... 3.000'- - 3.000·-

Summe 1274 ... 2,958.000'-- 2,717.720'57 240.279,43 

1 2 7 5 Allgemeinbildende Pflicht-
schulen: 

1 2 7 5 4 11 Laufende Einnahmen ......... 2,862.000'- 85.902'97 2,776.097·03 

1 2 7 6 Konvikte und Schülerheime 
(Allgemeinbildende) : 

1 2 7 6 4 11 Laufende Einnahmen ......... 23,278.000'- 23,010.523'04 267.476,96 

1 2 7 6 7 11 Einnahmen (V) ............... 6.000'- 3.050'- 2.950'-

Summe 1276 ... 23,284.000'- 23,013.573'04 270.426·96 

1 2 7 7 (fr~i) 

1 2 7 8 Bundesanstalten für Leibes-
erziehung: 

1 2 7 8 4 11 Laufende Einnahmen ......... 466.000'-- 305.502'80 160.497'20 

1 2 7 8 7 11 Einnahmen (V) ................ 8.000·- - 8.000·-

Summe 1278 ... 474.000'- 305.502,80 168.497·20 

Summe 127 ... 61,492.000·- 57,285.783'44 4,206.216'56 

1 2 8 Schulen II: 1) 

1 2 8 0 Technische und gewerbliche 
Lehranstalten: 

1 2 8 0 4 11 Laufende Einnahmen ......... 16,185.000'- 15,432.672·03 752.327·97 

1 2 8 0 7 11 Einnahmen (V) . . . . . . . . . . . . . . . 65.000'- 1.165,- 63.835'-
1-------------11--------------1-------------1 

Summe 1280... 16,250.000'- 15,433.837·03 816.162,97 

1) Berufsbildende Schulen (Berufspädagogische Lehranstalten und Institute, höhere und mittlere 
Schulen, Berufsschulen, Konvikte, Lehrhaushalte und Schülerheime). 

.-
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Erläuterung 

Mehreingänge insbesondere an verschiedenen Einnahmen (721.000 S); 
hingegen Mindereinnahmen aus dem Betrieb der Übungskindergärten 
und -horte (340.000 S) in folge Verzicht auf Beitragserhöhungen. 

Der Rückgang bei den Verpflegseinnahmen (221.000 S) ergab sich 
aus der verminderten Anzahl von Zöglingen. 

Mindereingänge (97 v. H.) traten vor allem bei den verschiedenen 
Einnahmen (2,500.000 S) als Folge von buchungstechnischen Umstellun
gen 'des Magistrates der Stadt Wien auf. Weitere Mindereinnahmen 
(255.000 S) ergaben sich durch den geringeren Anfall von Prüfungs
gebühren. 

Mindereingängen bei den Verpflegseinnahmen (309.000 S) als Folge 
der geringen Erhöhung der Zöglingszahlen standen Mehreingänge an 
verschiedenen Einnahmen gegenüber. 

Mindereinnahmen insbesondere bei der Post Verschiedene Einnahmen 
(764.000 S) sowie bei den Prüfungsgebühren (323.000 S) und bei der 
Untervermietung von Wohnungen an Bundesbedienstete ; hingegen Mehr
einnahmen bei den Versuchsanstalten (243.000 S) und bei den Schüler
arbeiten (209.000 S). 

363 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

-'10 

--'10 

15.825'-

15.825'-

623.831·26 84.256'-

216.746'50 255.253,35 

216.746·50 255.253,35 
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364 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - -

.c: Einnahmen 
Günstiger " ';3 .. ... f) ngünstiger c .. Gebarungserfolg .c: .E ,Q Bezeichnung .., ;;- c Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) Ol .. 11 ~ .. ... ~ .c: p. bJl ... Kassenerfolg) '" §' 's. 

~ 
.. .s %' " ... .. ... .. .. c 

~- !;!) ~ P; p -< Schilling 

2 1 2 8 1 Lehranstalten für Frauenberufe 
und Bekleidungsgewerbe : 

1 2 8 1 4 11 Laufende Einnahmen ......... 0,515.000'- 6,245.155'02 730.155·02 

1 2 8 1 7 11 Einnahmen (V) ............... 10.000·- 1.400·- 8.600·-

Summe 1281 ... 5,525.000'- 6,246.555'02 721.555·02 

1 2 8 2 Handelsakademien und Handels-
schulen: 

1 2 8 2 4 11 Laufende Einnahmen ......... 7,058.000'- 5,986.817'10 1,071.182·90 

1 2 8. 2 7 11 Einnahmen (V) ............... 10.000'- - 10.000·-

Summe 1282 ... 7,068.000'- 5,986.817'10 1,081.182·90 

1 2 8 3 Berufspädagogische Institute: 

1 2 8 3 4 11 Laufende Einnahmen ......... 758.000·- 694.016,65 63.983,35 

1 2 8 3 7 11 Einnahmen (V) ..............• 6.000'- 2.400,- 3.600·-

Summe 1283 ... 764.000·- 696.416·65 67.583·35 

1 2 8 4 (frei) 

1 2 8 5 Berufsbildende Ptlichtschulen: 

1 2 8 5 4 11 Laufende Einnahmen ......... 80.000·- 22.444·40 57.555'60 

1 2 8 6 Konvikte, Lehrhaushalte und 
Schülerheime (Berufsbil-
dende): 

1 2 8 .6 4 11 Laufende Einnahmen ......... 19,800.000'- 23,486.510'87 3,686.510'87 

1 2 8 6 7 11 Einnahmen (V) ............... 10.000·- - 10.000·-

Summe 1286 ... 19,810.000'- 23,486.510'87. 3,676.510'87 

Summe 128 ... 49,497.000'- 51,872.581'07 2,375.581'07 

Gesamteinnahmen 12 ... 243,459.000'- 213,065.871'65 30,393.128'35 
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Erläuterung 

Infolge steigender Schülerzahlen traten Mehreinnahmen bei Kosten:
beiträgen (1,037.000 S) auf; hingegen ergaben sich Mindereingänge bei 
der Veräußerung von geringwertigen Wirtschaftsgütern sowie an ver
schiedenen Einnahmen (insgesamt 382.000 S). 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 15·2 v. H. unterschritten. 
Mindereingänge insbesondere bei verschiedenen Einnahmen. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 18·6 v. H. überschritten. 
Mehreingängen vor allem bei Verpfiegseinnahmen (4,756.000 S) 

infolge erhöhter Zöglingsanzahl standen Mindereingänge bei verschiedenen 
Einnahmen (907.000 S) gegenüber. 

365 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

52.183,80 

52,183,80 

20.969·15 

20.969,15 

-------------1-------------

289.899·45 255.253,35 

1,224.254'16 1,182.341'45 
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366 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - ~ -

.c: Einnahmen 
" Günstiger 

"" "E 
Gebarungserfolg Ungünstiger 

" " ~ " .0 Bezeichnung ., := " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 
"" " ] ~ " .. .g -;J A "" Kassenerfolg) A 'Ä ] :J " %' ~ " '" "c: c5 E=i '" I:Q ~ Po< P < Schilling 

I 

., I 
I 

... 
r 

2 1 3 Kunst: 

I 3 0 Bundesministerium (Zweck-
aufwand): 

1 3 0 0 Bildende Künste und Aus-
stellungen: 

1 3 0 0 4 13 Laufende Einnahmen _ .... : .... 45.000·- 1.507,- 43.493,-

1 3 0 1 Musik und darstellende Kunst: 

1 3 0 1 4 13 Laufende Einnahmen .......... 2.000'- 13.800'- 11.800,-

1 3 0 2 Literatur: 

1 3 0 2 4 13 Laufende' Einnahmen .......... 2.000'- 1.000,- 1.000·-

1 3 0 3 Kunstförderungsbeiträge 
(Zweckgebundene Gebarung) : 

1 3 0 3 3 13 Zweckgebundene Einnahmen (V) 100.000'- 48.375'59 51.624·41. 

1 3 0 4 Filmwesen: 

1 3 0 4 4 13 Laufende Einnahmen .......... 76.000'- 55.125·60 20.874·40 

1 3 0 4 9 13 Einnahmen (V) ............... 100.000·- - 100.000·-

Summe 1304 ... 176.000'- 55.125,60 120.874·40 

Summe 130 ... 325.000'- 119.808,19 205.191·81 

1 3 1 (frei) 

1 3 , 2 Hofmusikkapelle : 

1 3 2 0 4 13 Laufende Einnahmen .......... 738.000'- 964.085,35 226.085·35 

I 3 2 0 7 13 Einnahmen (V) ............... 2.000'- - 2.000·-

Summe 132 ... 740.000'- 964.085,35 224.085,35 

133/134 (frei) 

1 3 5 Bundesstaatliehe HauptsteIle 
für Lichtbild und Bildungs-
film: 

1 3 5 0 4 13 Laufende Einnahmen ......... 775.000·- 207.823·26 567.176,74 

1 3 5 0 7 13 Einnahmen (V) ............... 4.000'- - 4.000'-

Summe 135 ... 779.000'- 207.823·26 571.176·74 

136/137 (frei) 

1 3 8 Österreichische Kulturinstitute : 

1 3 8 0 4 13 Laufende Einnahmen ......... 756.000'- 1,085.359'55 329.359,55 

1 3 8 0 7 13 Einnahmen (V) ...... , ......•. ·4.000,- 3.448·25 551·75 

Summe 138 .•. 760.000·- 1,088.807'80 328.807,80 

Gesamteinnahmen 13 ... 2,604.000'- 2,380.524'60 223.475'40 

Bundesrechnungsabschluß 27* 
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Erlä uterung 

Erhöhter Anfall von Eintrittsgebühren (237.000 S) . 

Mindereingängen an sonstigen Betriebseinnahmen (387.000 S) 
und Vergütungen von Bundesdienststellen (230.000 S) standen gering. 
fügige andere Mehreinnahmen gegenüber. 

Mehreinnahmen insbesondere, infolge höherer Kurseinnahmen 
(256.000 S) und an Rückersätzen von Ausgaben der Vorjahre (303.000 S) 
standen Mindereihgänge bei Studentenheimen und verschiedenen 
Einnahmen (zusammen 203.000 S) gegenüber. 

28 Bundesrechnungsabschluß 

367 

13 I 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I An weisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1,664.484'29 

1,664.484' 29 

998.160,03 

998.160·03 

2,662.644'32 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - -- - - -

.0:: Einnahmen 
" Günstiger 'öl 

Oll :: Gebarungserfolg Ungünstiger " .0:: :§ ~ Bezeichnung ;; '" Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) " :Ei " 2l .0:: '" 
... ~ Kassenerfolg) ., Oll ... 

" '" '15. :Ei " 2l 'E' ;::l ... 
" ... " " " P=I C!:> 1:<1 E;:< Jl.< P -< Schilling 

2 1 4 Wissenschaft und Forschung: 

1 4 0 Bundesministerium für Wissen-
schaft und Forschung: 

1 4 0 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 70.000'- 540·50 69.459,50 

1 4 0 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 102.000·- - 102.000'-

1 4 0 0 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 9,380.000'- 7,467.752·30 1,912.247·70 

Summe 140 ... 9,552.000·- 7,468.292' 80 2,083.707'20 

1 4 1 Bundesministerium ; Förderung 
von Wissenschaft und For-
schung: 

1 4 1 0 4 12 Laufende Einnahmen ......... 2.000'- 22.682·84 20.682,84 
( 

I 4 1 0 9 12 Einnahmen (V) ............... 128.000·- - 128.000·-

Summe 141 ... 130.000·- 22.682,84 107.317·16 

1 4 2 Hochschulen und wissenschaft-
/ liehe Einrichtungen: 

1 4 2 0 Hochschulen: 

1 4 2 0 4 12 Laufende Einnahmen .......... 8,950.000'- 9,559.868'84 609.868,84 

1 4 2 0 7 12 Einnahmen (V) .............. 115.000·- 34.351,40 80.648·60. 

Summe 1420 ... 9,065.000'- 9,594.220'24 529.220·24 

1 4 2 1 Hochschulen 
Gebarung): 

(Zweckgebundene 

1 4 2 1 0 12 Zweckgebundene Einnahmen (L) 91,004.000'- 101,059.592'42 10,055.592'42 

1 4 2 2 Wissenschaftliche Anstalten: 

1 4 2 2 4 12 Laufende Einnahmen .......... 1,110.000'-- 1,047.888'66 62.111-34 
1 4 2 2 7 12 Einnahmen (V) .............. 5.000·-- 12.000·- 7.000·-

Summe 1422 ... 1,115.000'- 1,059.888'66 55.111'34 

1 4 2 3 Bibliotheken: 

1 4 2 3 4 12 Laufende Einnahmen ......... 3,684.000'-- 2,759.119'68 924.880·32 

1 4 2 3 7 12 Einnahmen (V) .............. 4.000·-- - 4.000·-

Summe 1423 ... 3,688.000'- 2,759.119'68 928.880·32 

.. 
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12 13 14 I - ------------------------------------------------------------I---------------~-------------

Erläuterung 

Mindereinnahmen (insgesamt 20-4 v_ H.) entstanden in folge ver
spätet gewährter Bezugsvorschüsse. 

Mehreingänge bei rückersetzten Ausgaben aus Vorjahren (782.000 S), 
bei der Tierhaltung (383.000 S) infolge Verkaufs von Versuchstieren und 
an verschiedenen Einnahmen (244.000 S) standen geringere Einnahmen 
insbesondere beim Beitrag des Linzer Hochschulfonds (619.000 S) 
gegenüber. 

Insgesamt um 11 v. H. günstiger. 
Mehreinnahmen ergaben sich an Spenden (10,756.000 S), an For

schungsbeiträgen (5,120.000 S), aus Gutachten staatlicher Stellen 
(2,520.000 S), an Taxen (320.000 S), an Abfuhren aus persönlicher Gut
achtertätigkeit (218.000 S) und aus Beiträgen an Turninstitute (207.000S). 

Mindereinnahmen entstanden vor allem an Studienbeiträgen von 
Ausländern (2,780.000 S) SOWIe an Unterrichtsgeld und Prüfungsge
bühren (913.000 S), weil für die Veranschlagung 1973 keine entsprechenden 
Vergleichswerte aus den Vorjahren vorlagen; ferner ergaben sich ge
ringere Einnahmen bei sonstigen Betriebseinnahmen (1,946.000 S), 
bei den Versuchsanstalten (1,753.000 S), bei Beiträgen für Exkursionen 
(1,017.000 S) und beim Krebsforschungsinstitut (543.000 S). 

Mindereinnahmen ergaben sich insbesondere beim Verkauf von 
Mikrofilmen und Fotokopien (518.000 S) sowie bei verschiedenen Ein
nahmen (447.000 S) infolge geringerer Inanspruchnahme der Verviel
fältigungsstellen, des Bildarchives und der sonstigen Dienstleistungs
einrichtungen bei den Bibliotheken. 

Einnahmen-
----------------~---------------I Anweisungs-Zahlung;;-

rückstäncle 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

93.481·08 534.616·30 

93.481·08 534.616·30 

900.206·--

213.263'70 

213_263,70 

280.281'--

280.281'--
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

'" Einnahmen 
·s Günstiger 

"" ill Gebarungserfolg Ungünstiger 
'" '" Bezeichnung ., 
ti .e .g 

Voranschlag' üileich dem (Spalte 10 gegen 9) Ci :§ " " ~. ". ,0 

1 ~ "" 
,,,. '", Kassenerfolg) ~ ] f !l ~ E ~ " '" ~ 0 ~ E:::< Pot P ...: Schilling 

2 1 4 2 4 Bundesstaatliche Hauptstelle 
für wiss. Kinematographie: 

1 4 2 4 4 12 Laufende Einnahmen ......... 246.000'- 22.995·28 223.004-72 , 

1 4 2 4 7 12 Einnahmen (V) .............. 8.000·- - 8.000·-

,Summe 1424.' .• 254.000'- 22.995·28 231.004-72 

Summe 142 ... 105,126.000'- 114,495.816'28 9,369.816·28 

1 4 3 Kunsthochschulen: 

1 4 ,3 0 Kunsthochschulen: 

1 4 3 0 4 13 Laufende Einnahmen .......... 24,570.000'- 18,685.403'46 5,884.596'54 

" 

, ·1 43 0 7 13 Einnahmen (V) .............. 3.000'- - 3.000'-

Summe 1430 ... 24,573.000·'--.. 18,685.403'46 5,887.596'54 

1 4 3 1 Kunsthochschulen (Zweckge-
bundene Gebarung): 

, . 
1 4 3 1 0 13 Zweckgebundene Einnahmen (L) 2,840.000'- 4,557.055'22 1,717.055'22 

.. 
Summe 143 ... 27,413.00Q·- 23,242.458'68 4,170.541'32 

1 4 4 Museen: 

1 4 4 0 4 13 Laufende Einnahmen .. , ........ 8,325.000'- 8,368.077:67 43.077,67 
1 4 4 0 7 13 Einnahmen (V) .............. 4.000'- 41.666·67 37.666,67 

Summe 144 ... 8,329.000·- 8,409.744'34 80.744,34 

1 4 5 Bundesdenkmalamt : 

1 4 5 0 4 13 Laufende Einnahmen .......... 464.000·- 96.242·09 367.757·91 

1 4 5 0 7 13 Einnahmen (V) .............. 39.000·- 38.000·- 1.000'-

Summe 145 ... 503.000·- 134.242'09 368.757,91 

Gesamteinnahmen 14 ... 151,053.000'- 153,773.237'03 2,720.237 ·03 

. 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen vor allem bei Vergütungen von Bundesdienst
stellen (230.000 S) infolge Fehlens von Vergleichswerten aus den Vor· 
jahren. 

Mindereinnahmen (24 v. H.) beim Anteil des Landes Steiermark 
am Gebarungsabgang der Hochschule für Musik und darstellende Kunst 
in Graz (3,690.000 S), beim Anteil des Landes Oberösterreich (1,007.000 S) 
und der Stadt Linz (1,007.000 S) am Gebarungsabgang der Hochschule 
für künstlerische und industrielle Gestaltung in Linz sowie beim Anteil 
des Landes Salzburg am Gebarungsabgang der Hochschule "Mozarteum" 
(631.000 S). 

Hingegen ergaben sich Mehreingänge vor allem beim Anteil der 
Stadt Salzburg am Gebarungsabgang der Hochschule für Musik und 
darstellende Kunst "Mozarteum" (363.000 S). 

Mehreinnahmen (60'5 v. H.) vor allem an Studienbeiträgen von Aus· 
ländern (968.000 S) infolge Auswirkungen des Hochschul.Taxengesetzes 
1972, BGBL Nr. 76, bei der Sommerakademie der Hochschule 
"Mozarteum" (805.000 S) sowie an Spenden (319.000 S) standen ge
ringere Einnahmen an Unterrichtsgeld und Prüfungsgebühren (495.000 S) 
gegenüber. 

Mindereinnahmen vor allem infolge geringerer Beiträge der Länder 
(200.000 S). 

371 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

---------------------------------
Schilling 

93.481·0'8 1,928.367'--

95.617,20 

95.617·20 

74.900,50 

95.617·20 74.900,50 

6.194'--

6.194'--

189.098·28 2,009.461'50 
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372 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.<:: Einnahmen 
Günstiger ." '" es> ... Ungünstiger " '" Gebarungserfolg .<:: .E .c Bezeichnung .., 

'" ~ Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) d '" :5 co :§ 
.<:: '" 

.. ~ Kassenerfolg) '" Oll ... 
:;:l '" ~ .2l " .2l 'E " 

:;:l :; " ... 
p:j <::> ~ E=< Po< P -< Schilling 

2 1 5 Soziales: 

1 5 0 Bundesministerium für soziale 
, Verwaltung: 

1 5 0 0 Ministerium: ) 

1 5 0 0 4 Laufende Einnahmen ......... 1,330.000'- 1,556.832'77 226.832·77 

22 * 40.000'- * 836'- * 39.164·-

43 * 1,290.000'- * 1,555.996'77 * 265.996·77 

1 5 0 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 23.000·- 26.340·- 3.340'-

Summe 1500 ... 1,353.000'- 1,583.172'77 230.172,77 

1 5 0 1 0 22 Kriegsblindenfonds (Zweckge-
bundene Einnahmen) (L) .... 24.000·- 42.922·42 18.922·42 

1 5 0 3 Reservefonds nach dem AIVG. 
(Zweckgebundene Ein· 
nahmen): 

1 5 0 3 0 22 Zweckgebundene Einnahmen (L) 162,342.000'- 325,071.055'87 162,729.055'87 

" 1 5 0 3 3 22 Zweckgebundene Einnahmen (V) 8,000.000'- 8,000.000'- --

Summe 1503 ... 170,342.000'- 333,071.055'87 162,729.055'87 

1 5 0 4 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ',' ... 3,670.000'- 3,94:~.220·20 273.220,20 

1 5 0 5 4 43 Beiträg,.. zu den Kosten der Bun· 
desaufsicht (L) ............. 3,875.000'- 4,127.483'67 252.483·67 

"-

Summe 150 ... 179,264.000'- 342,767.854'93 163,503.854'93 

1 5 1 
Bundesministerium ; Opferfür-

Borge: 

1 5 1 0 4 22 Verschiedene Einnahmen (L) ... 251.000'- 397.923·15 146.923·15 

1 5 2 0 4 22 Bundesministerium ; Hilfe· 
leistungen an Opfer von 
Verbrechen (L) ............. 1.000·-- - 1.000·-

\ 

1 5 3 (frei) 

1 5 4 Bundosministerium; Allgemeine 
Fürsorge: 

1 5 4 9 4 22 Laufende Einnahmen ......... 2.000'- -- 2.000·-

1 5 5 Einrichtungen der Arbeitsmarkt-
verwaltung (I): 

1 5 5 0 Landesarbeitsämter : 

1 5 5 0 4 22 Laufende Einnahmen ......... 300.000·- 453.199,55 153.199,55 

1 5 5 0 7 22 Einnahmen (V) ............... 120.000·- 155.637·20 35.637,20 

Summe 1550 ... 420.000·- 608.836·75 188.836·75 

I 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen hauptsächlich wegen erhöhter Kostenersätze des 
Ausgleichstaxfonds. 

Die Mehreinnahmen (100,2 v. H.) ergaben sich vor allem aus dem 
höheren Gebarungsüberschuß der Arbeitslosenversicherung (145,075.000 S) 
infolge geringeren Anfalles von Unterstützungsleistungen (einschließlich 
Krankenversicherung) und vermehrter Eingänge an Arbeitslosenver
sicherungsbeiträgen sowie erstmalig aus Zinsen aus dem Geldverkehr 
(17,681.000 S). 

Zu gering veranschlagt. 

Im wesentlichen Mehreinnahmen der Bundesaufsicht über die Träger 
der Sozialversicherung (217.000 S) zufolge etwas höherer Beitragsgrund
lagen. 

373 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende De7.ember 1973 

Schilling 

27.307.47 

* * 
* 27.307,47 * 

27.307,47 

187.673·46 

3,753.468'75 

3,941.142·21 

3,968.449'68 

138.449·50 

103.086,85 

4.000'-

107.086,85 
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374 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

~ 
Einnahmen 

Günstiger 
Oll ~ Ungünstiger '" Gebarungserfolg "" .e ~ Bezeichnung ..., A Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) .. 

~ ] ::l ] 
~ 1 bf .... Kassenerfolg) 'i5. öl " ~ 'S' '" " ~ 

.... ... " I:I:I Cl ~ ~ p ..: Schilling 

2 1 5 5 1 LAÄ.-Arbeitsmarktpolitische 
Maßnahmen gemäß AMFG.: 

1 5 5 1 4 22 Laufende Einnahmen ......... 200.000'- 279.086'35 79.08~·35 

1 5 5 1. 8 22 Sonstige Einnahmen (V) ...... 2.000'- -- 2.000·-
1 5 5 1 9 22 Darlehensrückzahlungen (V) ... 5,200.000'- 138.212·39 5,061;787'61 

Summe 1551. .. 5,402.000'-- 417.298,74 4,984.701·26 

1 5 5 8 Arbeitslosenversicherung: 

1 5 5 8 0 22 Arbeitslosenversicherungsbei -
träge (Zweckgebundene Ein-
nahmen) (L) ................ 2.230,000.000'- 2.325,013.335'71 95,013.335'71 

1 5 5 8 1 22 ab Überweisung an den Reserve-
fonds nach dem AIVG. (L) ... 162,312.000'- 307,386.681'30 1) 145,074.681'30 

Summe 1558 ... 2.067,688.000'- 2.017,626.654'41 50,061.345'59 

Summe 155 ... 2.073,510.000'- 2.018,652.789'90 54,857.210·10 

1 5 6 Einrichtungen der Arbeitsmarkt-
verwaltung (11): 

1 5 6 0 Schlechtwetterentschädigung im 
Baugewerbe: 

1 5 6 0 0 22 Zweckgebundene Beiträge (L) ... 128,000.000'- 151,822.014·07 23,822.014'07 

1 5 6 0 4 22 Rückersätze (L) .............. 100.000'- 11.482·21 88.517'79 

Summe 1560 ... 128,100.000'- 151,833.496'28 23,733.496'28 

1 5 6 2 4 22 Überbrückungshilfen an ehema-
lige öffentlich Bedienstete (L). 50.000'- 24.465·20 25.534,80 

1 5 6 5 4 22 Sonderbeitrag nach dem Woh-
nungsbeihilfengesetz (L) ..... 47,000.000'- 48,808.149'17 1,808.149'17 

Summe 156 ... 175,150.000'- 200,666.110'65 25,516.110'65 

1 5 7 Einrichtungen der Kriegsopfer-
u. Heeresversorgung : 

1 5 7 0 Landesinvalidenämter : 

1 5 7 0 4 22 Laufende Einnahmen ......... 140.000'- 107.991,43 32.008·57 
1 5 7 0 7 22 Einnahmen (V) .............. : 1.000,- 977·28 22·72 

Summe 1570 ... 141.000·- 108.968,71 32.031'29 

1 5 7 2 Prothesenwerkstätten (Betriebs-
ähnliche Einrichtungen): 

1 5 7 2 4 22 Laufende Einnahmen ......... 6,661.000'- 6,427.745'13 233.254'87 

1 5 7 2 7 22 Einnahmen (V) ............... 2.000'- - 2.000'-

Summe 1572 ... 6,663.000'- 6,427.745'13 235.254·87 

1 Mehrüberweisun en. g 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen (97·3 v. H.), da Darlehen überwiegend erst nach 
N ovellierung des AMFG gegen Jahresende gewährt werden konnten. 

Trotz etwas geringerer durchschnittlicher Beitragsgrundlage er
gaben sich Mehreinnahmen (4·3 v. H.) infolge eines im Jahresdurchschnitt 
um rund 98.000 höheren Versichertenstandes. 

Siehe Erläuterungen zum Ansatz 2/15030. 

Höheres Beitragsaufkommen (18·6 v. H.) infolge des höheren Be
schäftigtenstandes (Gastarbeiter) und höherer durchschnittlicher Beitrags
grundlage. 

Günstiger (3·8 v. H.) infolge höherer Beitragsgrundlage gemäß 
§ 12 des Wohnungsbeihilfengesetzes. 

Vorwiegend weniger Kostenersätze für sonstige Verwaltungsleistungen 
infolge geringerer Inanspruchnahme. 

375 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

8,839.384·67 

38,674.693·97 

47,514.078·64 

8,836.877 ·11 

8,836.877 ·11 

47,621.165·49 8,836.877·11 

- 17,186.887·71 

782·36 --

782·36 17,186.887·71 

---- -

78.311·82 632.547·55 

79.094·18 17,819.435·26 

5.137·78 

5.137·78 
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376 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

] Einnahmen 
Günstiger 

" Oll .... Ungünstiger " " Gebarungserfolg ..., .<:: :S § Bezeichnung -;;; ~ Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 
.;l " ] .... !l ~ "" Oll .... Kassenerfolg) 
~ "" .~ ] t:l !l ~ " ..... '" " " P=I C1 ~ e:< Po< p -< Schilling 

2 1 5 7 8 4 Vertrag mit der Bundesrepublik 
DeutschlandfKostenersatz (L) 2,800.000·- 2,871.087·25 71.087·25 

21 * 2,400.000·- * 2,459.373·39 * 59.373·39 

22 * 400.000·- * 411.713·86 * 11.713·86 

1 5 7 9 4 22 Sonstige Einnahmen (L) ...... 15,650.000·- 18,233.360·84 2,583.360·84 

Summe 157 ... 25,254.000·- 27,641.161·93 2,387.161·93 

1 5 8 (frei) 

1 5 9 Verschiedene Dienststellen: 

1 5 9 0 Einigungsämter , Heimarbeits-
kommissionen: 

1 5 9 0 4 22 Laufende Einnahmen ......... 1.000·- 219·20 780·80 

1 5 9 0 7 22 Einnahmen (V) ............... 1.000·- - 1.000·-

Summe 1590 .. 0 2.000·- 219·20 1.780·80 

1 5 9 2 Arbeitsinspektion : 

1 5 9 2 4 21 Laufende Einnahmen ......... 1,203.000 0
- 1,332.199·82 129·199·82 

1 5 9 2 7 21 Einnahmen (V) ............... 31.000·- 79.170·- 48.170 0
-

Summe 1592 ... 1,234.000·- 1,411.369·82 177.369·82 

Summe 159 ... 1,236.000·- 1,411.589·02 175.589·02 

Gesamteinnahmen 15 ... 2.454,668.000·- 2.591,537.429·58 136,869.429·58 

0 

, 

"-

, 
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12 13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-
Erläuterung rückstände 

mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

* - * -

* - * -

Mehreinnahmen (16·5 v. H.) vorwiegend zufolge höherer Kostener-
sätze der Sozialversicherungsträger gemäß § 54 a KOVG (1,243.000 S) 
und an Beiträgen der Hinterbliebenen zur Krankenversicherung 
(1,285.000 S) zufolge Unterschätzung. 

752.816·37 -

757.954,15 -

, 

- -

- -

-- -

479.949·61 -

- -

479.949·61 ---

479.949,61 -

53,045.062'61 26,656.312'37 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - -

'" Einnahmen- Günstiger 
" ·05 

Ungünstiger bJl .... 

" " Gebarungserfolg '" ~ 
.Cl Bezeichnung (Spalte 10 ..., 

~ " Voranschlag (gleich dem " " ~ " gegen 9) ... .a 
'" p. on " Kassenerfolg) l!l §' ] '" .25 .)'J' "" .... 
'" .... '" '" " " P=l Cl ~ E=i p., p < Schilling 

I 
2 1 6 Sozialversicherung: 

1 6 0 0 4 22 Bundesministerium ; Pensions-
versicherung (Bundesbeitrag) 
(1.) ........................ 1.000·- 317,729.196·67 317,728.196·67 

1 6 1 0 4 22 Bundesministerium ; 
Ausgleichszulagen (1.) ....... 1.000·- - 1.000·-

I 6 2 0 4 22 Bundesministerium ; Leistungen 
zur Krankenversicherung (L) 1.000·- 467.994·90 466.994·90 

I 6 3 0 4 22 Bundesministerium ; Sonderbei-
tragjW ohnungsbeihilfengesetz 
(L) ........................ 425,000.000·- 441,220.346·33 16,220.346·33 

1 6 4 0 4 22 Bundesministerium ; sonstige 
Rückersätze (L) ............ 1.000·- 6.169·- 5.169·-

Gesamteinnahmen . 16 . .. 425,004.000·- 759,423.706·90 334,419.706·90 

.. 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 413 von 705

www.parlament.gv.at



,. 
12 

Erläuterung 

Rückersatz von 1m Jahre 1972 geleisteten Bundesbeitragsvor
schüssen_ 

Rückersatz von Wochengeldern. 

Die Mehreinnahmen (3·8 v. H.) entsprachen den etwas höheren 
Beitragsgrundlagen gemäß § 12 des Wohnungsbeihilfengesetzes. 

Die für die Bedeckung von Mehrausgaben (Ansatz 1/17424) erwarteten 
Mehreinnahmen wurden geringfügig (280.000 S) überschätzt. 

379 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

707.951·40 5,718.331·45 

707.951·40 5,718.331·45 
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380 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

..:: Einnahmen Günstiger 

.s 
'" Ungünstiger t&l ... ., '" Gebarungserfolg 

~ 
..:: " .g Bezeichnung (Spalte 10 
'" :;::l 

" Voranschlag (gleich dem 
" '" ] " !l gegen 9) ... .., 
~ '" t&l ... " Kassenerfolg) §' .s, 

'" ~ ~ .J:l' 
~I~ " ~ " " ~ p.. p < Schilling 

2 1 7 Gesundheit und Umweltschutz: 

1 7 0 Bundesministerium für Gesund-
heit und Umweltschutz: 

1 7 0 0 Ministerium: 

1 7 0 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 210.000·-- 269.376·88 59.376·88 

1 7 0 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 4.000·- - 4.000·-

Summe 1700 ... 214.000·- 269.376·88 55.376·88 

1 7 0 1 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 670.000·- 637.689·- 32.311--

Summe 170 ... 884.000·-- 907.065·88 23.065·88 

1 7 1 (frei) 

1 7 2 Bundesministerium, Gesund-
heitsvorsorge: 

1 7 2 9 4 21 Laufende Einnahmen ......... 16.000·- 68.262·50 52.262·50 

1 7 2 9 7 21 Einnahmen (V) ............... 2.000·- 3.364·- 1.364·-

Summe 172 ... 18.000·- 71.626·50 53.626·50 

1 7 3 Bundesministerium ; Umwelt-
schutz, Lebensmittel-, 
Veterinärwesen: 

1 7 3 7 4 21 Epizootie (L) ................ 283.000·- 455.100·- 172.100·-

1 7 3 9 Verschiedene Einnahmen: 

1 7 3 9 0 21 Zweckgebundene Einna4men (L) 75.000·- 246.881·- 171.881·-

1 7 3 9 4 21 Laufende Einnahmen ......... 7.000·- - 7.000·-

1 7 3 9 7 21 Einnahmen (V) ............... 3.000·- - 3.000·-

Summe 1739 ... 85.000·- 246.881·- 161.881·-

Summe 173 ... 368.000·- 701.981·- 333.981·-

1 7 4 9 4 21 Bundesministerium ; Übrige 
Einnahmen (L) ............. 568.000·-- 33,993.845·07 33,425.845·07 

175 bis 178 (frei) 

1 7 9 Dienststellen: 

1 7 9 0 Lebensmitteluntersuchungs-
anstalten: 

1 7 9 0 0 21 Zweckgebundene Einnahmen (L) 980.000·- 940.644·20 39.355·80 
1 7 9 0 4 21 Laufende Einnahmen ......... 4,041.000·- 4,080.201·25 39.201·25 
1 7 9 0 7 21 Einnahmen (V) ............... 1.000·- - 1.000·-

Summe 1790 ... 5,022.000·- 5,920.845·45 1.154·55 

, 

-
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Erläuterung 

Mehreinnahmen (5884·8.v. H.) wurden fast ausschließlich aus dem 
Erlös für Fleischwaren im Zusammenhang mit der Maul- und Klauen
seuche erzielt. 

381 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

165.094,89 

348.248·45 

348.248·45 

35.615·45 

664.880,95 

664.880,95 
----------------1---------------

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)416 von 705

www.parlament.gv.at



382 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- - - - - -

'" 
Einnahmen Günstiger 

'0 ." Ungünstiger /:J) " " " Gebarungserfolg .., '" ~ ~ Bezeichnung (Spalte 10 '" Voranschlag (gleich dem -;0 " }l ~ " 
~ '" " ~ Kassenerfolg) gegen 9) 

~ .s. Ol .. " ~ " . <l .. " 
.. 

~ " '" ~ i;!) ~ Po< P «: Schilling 

~ I 

I 

2 1 7 9 2 Bakteriologisch-serologische 
und sonstige Untersuchungs-
anstalten: 

1 7 9 2 0 21 Zweckgebundene Einnahmen (L) 7,750.000·-- 7,278.925·64 471;074·36 

1 7 9 2 4 21 Laufende Einnahmen ......... 19,275.000·- 22,855.895·16 3,580.895·16 

1 7 9 2 7 21 Einnahmen (V) ............... 2.000·- - 2.000·-

Summe 1792 ... 27,027.0,00·- 30,134.820·80 3,107.820·80 

1 7 9 4 Hebammenlehranstalten : 

1 7 9 4 4 21 Laufende Einnahmen ......... 607.000·- 587.322·69 19.677,31 

1 7 9 4 7 21 Einnahmen (V) ............... 2.000·- - 2.000·-

Summe 1794 ... 609.000·- 587.322·69 21.677·31 

1 7 9 ·5 VeterinärmedizinischeAnstalten : 

1 7 9 5 4 21 Laufende Einnahmen ......... 8,245.000·- 8,566.899·50 321.899·50 

1 7 9 5 7 21 Einnahmen (V) ................ 52.000'- 16.080'- 35.920·-

Summe 1795 ... 8,297.000'- 8,582.979'50 285.979,50 

1 7 9 6 4 21 Veterinärmedizinischer Grenz-
beschaudienst (L) ........... 17,002.000'- 19,997.066·40 2,995.066'40 

Summe 179 ... 57,957.000·- 64,323.034' 84 6,366.034'84 

Gesamteinnahmen 17 ... 59,795.000'- 99,997.553'29 40,202.553.29 

Gesamteinnahmen 1 ... 3.466,791.000'- 3.968,274.787'59 501,483.787'59 

\ 

, 

j 

BundesredlDungsabschluß 28* 
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Erläuterung 

Verminderte Betriebseinnahmenanteile der Bundesanstalten er· 
gaben sich infolge der Begrenzung der monatlichen Anteile mit dem 
Bruttobezug der einzelnen Bediensteten (vgL Ansatz 1/17920). 

Mehreinnahmen 18·6 v. H. 
Vor allem höhere Betriebseinnahmen aufgrund gesteigerter Unter· 

suchungstätigkeit. . 

Mehreinnahmen aufgrund der Ma~l. und Klauenseuche. 

Mehreinnahmen 17·6 v. H. an Gebühren wegen erhöhten Umfanges 
der Ein· und Durchfuhr von Tieren und tierischen Produkten. 

211 Bundes·rechnunwsabschluß 

383 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs. I Anweisungs. 

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

268·32 2,067.107·36 

268·32 2,067.107·36 

33.235·55 

33.235·55 

- 1,296.833·20 

- -

- 1,296.833· 20 

- -

33.503·87 4,028.821·51 

584.691·66 4,028.821·51 

79,895.964·- 54,962.387·49 
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384 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

.g Einnahmen 
Günstiger öl .. .... 

Ungünstiger '" '" Gebarungserfolg .d '" .0 Bezeichnung .., 
"" := '" Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) öl '" ] f! .2l '" 

~ "" '" .... ~ Kassenerfolg) ~ ~ ~ '" .2l ~ ... 
'" '" '" ~ Cl ~ Il; p -< Schilling 

2 Auswärtige .l\ngelegenheiten 
2 2 0 Äußeres: 

2 0 0 Bundesministerium für Auswär-
tige Angelegenheiten: 

2 0 0 0 Ministerium: 

2 0 0 0 4 43 Laufende Einnahmen .......... 419.000'- 468.131'56 49.131,56 

2 0 0 0 8 43 Sonstige Einnahmen (V) ....... 11.000·- 53.200'- 42.200'-
2 0 0 0 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 500.000'- 622.130,40 122.130·40 

Summe 200 ... 930.000'- 1,143.461'96 213.461,96 

2 0 1 Vertretungsbehörden : 

2 0 1 0 Dienststellen: 

2 0 1 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 8,831.000'- 13,848.216'12 5,017.216'12 

2 0 1 0 8 43 Sonstige Einnahmen (V) ....... 751.000,- 461.683·88 289.316,12 

2 0 1 0 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 35.000'- 32.901,42 2.098,58 

Summe 201 ... 9,617.000'- 14,342.801'42 4,725.801'42 

2 0 2 Diplomatische Akademie: 

2 0 2 0 4 11 Laufende. Einnahmen ......... 928.000'- 1,031.181'47 103.181·47 
2 0 2 0 8 11 Sonstige ~innahmen (V) ....... 2.000'- - 2.000'-
2 0 2 0 9 11 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 1.000,- 7.440,- 6.440·~ 

Summe 202 ... 931.000,- 1,038.621'47 107.621·47 

Gesamteinnahmen 20 . .. 11,478.000'- 16,524.884' 85 5,046.884'85 

Gesamteinnahmen 2 ... 11,478.000'- 16,524.884'85 . 5,046.884'85 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen (insgesamt 56·8 v. H.) ergaben sich infolge erhöhter 
Kursgewinne (4,196.000 S), höherer Kostenersätze für das Schutz
machtbüro inTel Aviv (238.000 S), höherer Mieten bzw. Mietzinsersätze 
(237.000 S) sowie höherer Kostenerstattungen gemäß §§ 58 und 59 
B-KUVG und § 130 Abs. 3 und 4 ASVG (201.000 S). 

Geringere Verkaufserlöse für Altwagen teils wegen Preis·, teils wegen 
Kursverfalls. 

385 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

352.917·32 

352.917·32 

596.250·34 

795·-

597.045·34 

949.962·66 

949.962·66 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)420 von 705

www.parlament.gv.at



386 
übersicht 4 (Fortsetzung) 

] 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - '-
.<:: Einnahmen 
.~ Günstiger 

"" ... 
Ungünstiger .. " Gebarungserfolg .<:: 

~ 
.g Bezeichnung ..., 

ti Voranschlag (Spalte 10 gegen 9) -; " (gleich dem .<:: " 2 ... ,Q 

'" '" "" .... '" Kassenerfolg) '" .~ 2 '" ~ ~ ; '" .... ... 
E:< '" ~ 0 ~ ~ p -< Schilling 

3 Justizwesen 
2 3 0 Justiz: 

3 0 0 Bundesministerium für Justiz: 

3 0,0 0 4 43 Laufende Einnahmen ... , ...... 630.000'- 514.461·73 115;538·27 
3 0 0 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 3.000·- - 3.000'-
3 0 0 0 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 6,500.000·- 6,169.447'80 330.552·20 

Summe 300 ... 7,133.000'- 6,683.909·53 449.090·47 

3 0 1 Oberster Gerichtshof: 

3 0 1 0 4 42 Laufende Einnahmen ......... 53.000·- 80.593·30 27.593·30 

3 0 1 0 7 42 Einnahmen (V) ............... 2.000'- - 2.000·-

Summe 301 .. , 55.000'- 80.593·30 25.593·30 

3 0 2 Justizbehörden in den Ländern: 

3 0 2 0 0 42 Zweckgebundene Einnahmen (L) 16,238.000'- 13,535.212'06 2,702.787·94 

, 
3 0 2 0 4 42 Laufende Einnahmen ......... 957,362.000'- 937,465.547'79 19,896.452·21 

3 0 2 0 7 42 Einnahmen (V) ............... 91.000·- 83.269,20 7.730·80 

Summe 302 ... 973,691.000'- 951,084.029'05 22,606:970·95 

3 0 3 Justizanstalten: 

3 0 3, 0 4 42 'Laufende Einnahmen ......... 2,012.000'- 2,197.556'84 f85.556·84 

3 0 3 0 7 42 Einnahmen (V) ............... 65.000'- 43.750'- 21.250·-

Summe 303 ... 2,077.000'- 2,241.306'84 164.306·84 

3 0 4 Arbeitsbetriebe (Betriebsähnl. 
Einrichtungen, Zweckgeb. 
Einnahmen) : 

3 0 4 0 0 42 Zweckgebundene Einnahmen (L) 61,051.000'- 72,549.725'51 11,498.725·51 

3 0 4 0 2 42 Zweckgebundene Einnahmen (V) 60.000'- 54.553,80 5.446·20 

Summe 304 ... 61,111.000'- 72,604.279'31 11,493.279·31 

3 0 5 Bewährungshilfe: 

3 0 5 0 4 42 Laufende Einnahmen ......... 74.000'- - 74.000'-

3 0 5 0 7 42 Einnahmen (V) ............... 2.000·- - 2.000'-

Summe 305 ... 76.000'- - 76.000'-

Gesamteinnahmen 30 ... 1.044,143.000'- 1.032,694.118'03 11,448.881·97 

Gesamteinnahmen 3 ... 1.044,143.000'- 1.032,694.118·03 11,448.881·97 
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Erläuterung 

Geringere Rückzahlungen infolge Gewährung längerfristiger Vor
schüsse für Wohnzwecke. 

Geringere Einnahmen (16'6 v. H.) infolge geringerer Anzahl von 
Vollzugshandlungen (2,707.000 S). 

Die im 2. Budgetüberschreitungsgesetz 1973 vorgesehenen Mehrein
nahmen von 20,000.000 S konnten nicht erzielt werden. Es ergaben sich 
sogar Mindereinnahmen von insgesamt 2·1 v. H. 

Den zu hoch geschätzten Einnahmen an Gebühren und Ersätzen 
in Rechtssachen (40,710.000 S) standen Mehreinnahmen hauptsächlich 
bei Strafgeldern wegen erweiterter Verhängung von Geldstrafen nach 
dem Strafrechtsänderungsgesetz 1971 (19,146.000 S), bei Handelswaren 
(307.000 S), bei Kostenersätzen durch Sozialversicherungsträger 
(751.000 S) und bei Einziehungen zum Bundesschatz (359.000 S) gegen
über. 

Mehreinnahmen insgesamt 18·8 v. H. 
Mehreingänge ergaben sich insbesondere an Einnahmen aus Lei

stungen (8,463.000 S) und an Vergütungen von Bundesdienststellen 
(4,840.000 S) infolge verstärkten Gefangenenarbeitseinsatzes. 

Dagegen geringere Einnahmen bei der Veräußerung von Erzeug
nissen infolge teilweiser Absatzschwierigkeiten und zu optimistischer 
Veranschlagung (1,640.000 S). 

387 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

35.675'-

35.675'-

670.940,37 135,265.552'01 

670.940,37 135,265.552'01 

41.038·30 187.884,51 

41.038·30 187.884,51 

7,889.420'37 

7,8~9.420·37 

711.978·67 143,378.531'89 

711.978·67 143,378.531-89 
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388 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

I 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.c Einnahmen 
Günstiger .S 

" ... ... 
Gebarungserfolg Ungünstiger " " .c oE .c Bezeichnung 

~ t;' " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 
" ~ ~ " ... .c Po '" .. Kassenerfolg) 

~ 
Po t;' ] .. .2l ~ " .. .. r;:; 

., " " p:j t!> ~ il; p -< Schilling 

4 Landesverteidigung 
2 4 0 Militärische Angelegenheiten: 

4 0 0 Bundesministerium für Landes-
verteidigung : 

4 0 0 0 4 41 Laufende Einnahmen ......... 31.000·- 53.789'58 22.789,58 

4 0 0 0 8 41 Sonstige Einnahmen (V) ...... 6.000'- - 6.000'-

4 0 0 0 9 41 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 15,800.000'- 16,212.561'60 412.561,60 
~ 

Summe 400 ... 15,837.000'- 16,266.351'18 429.35H8 

4 0 1 Heer und Heeresverwaltung : 

4 0 I 0 0 41 Zweckgebundene Einnahmen (L) 74,534.000'- 55,350.041'33 19,183.958'67 

4 0 1 0 4 41 Laufende Einnahmen ......... 62,441.000'- 32,605.309'14 29,835.690'86 

Summe 401 ... 136,975.000'- 87,955.350'47 49,019.649'53 

4 0 4 Heeresgeschichtliches Museum; 
Militärwissenschaftliches In-
stitut: 

4 0 4 0 4 12 Laufende Einnahmen ......... 202.000'- 269.810,04 67.810,04 

4 0 4 0 7 12 Einnahmen (V) ............... 1.000,- - 1.000'-

Summe 404 ... 203.000'- 269.810,04 66.810,04 

4 0 5 Heeres-Land- und Forstwirt-
schaftsbetrieb Allentsteig: 1) 

4 0 5 0 0 34 Zweckgebundene Einnahmen (L) 16,213.000'- 19,101.175·95 2,888.175'95 

4 0 5 0 2 34 Zweckgebundene Einnahmen (V) 38.000'- 149.881'05 111.881·05 

Summe 405 ... 16,251.000'- 19,251.057'- 3,000.057'--

Gesamteinnahmen 40 .. . 169,266.000'-· 123,742.568'69 45,523.431'3.1 

Gesamteinnahmen 4 ..• 169,266.000'- 123,742.568'69 45,523.431'31 

1) Betriebsähnliche Einrichtun Zweck ebundene Einnahmen. g, g 
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Erläuterung 

Höhere Rückzahlungen infolge der Gewährung vermehrter Bezugs
vorschüsse. 

Mindereinnahmen 25·7 v. H. 
Geringere Erlöse aus dem Altmaterialverkauf (10,410.000 S) sowie 

geringere Beitragsleistungen von Gebietskörperschaften (4,666.000 S) 
und Privatpersonen (980.000 S) infolge verminderter Hilfeleistungen 
im Rahmen der Ausbildung. Ferner weniger Teilnehmer an der Truppen
verpflegung gegen Entgelt (3,169.000 S). 

Mindereinnahmen 47·8 v. H. 
Die Mindereingänge betrafen hauptsächlich Kostenersätze der 

Vereinten Nationen, von denen nur der Aufwand für das österreichische 
Feldlazarett im Jahre 1970 ersetzt wurde; der Aufwand für die späteren 
Jahre und die Kosten des Sicherungseinsatzes in Cypern und im Nahen 
Osten wurden jedoch noch nicht ersetzt (34,976.000 S). Ferner geringere 
Einnahmen an Miet- und Pachtzinsen für Kantinen infolge Herabsetzung 
der Bel3tandzinse (215.000 S). .. 

Hingegen Mehreingänge an Benützungsentgelten für die Uberlassung 
von weiteren Naturalwohnungen durch das Bundesministerium für 
Landesverteidigung an Heeresangehörige (4,934.000 S) sowie an ver
schiedenenEinnahmen (490.000 S), deren voraussichtliche Höhe nur 
schwer abschätzbar ist. 

Mehreinnahmen (17·8 v. H.) hauptsächlich infolge unerwartet hoher 
Holzpreise (1,755.000 S), notwendig gewordener Abschüsse von Schwarz
wild wegen großer landwirtschaftlicher Schäden (1,074.000 S) und 
Abgeltung eines beim Bau einer Starkstromleitung entstandenen Flur
schadens (2U.000S). 

Hingegen Mindereinnahmen beim Straßenbau, dessen Kosten vom 
Bundesministerium für Landesverteidigung getragen werden (200.000 S). 

389 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

214.186·06 134.461·28 

3,140.837·27 856.267·72 

3,355.023·33 990·729·-

- -
- -

- -
J 

- -

3,355.023·33 
! 

990.729·-

3,355.023·33 990.729·-
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390 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

'"" 
Einnahmen 

Günstiger " .;;; 
bO ... 

Gebarungserfolg Ungünstiger " " ..., '"" :§ .g Bezeichnung '" Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) .. " ] ~. ~ " 
'"" '" '" ... .g Kassenerfolg) '" ~ §' .~ ] " ~ ~ ... 

CE " " ~ ~ g:; P< P ..: Schilling 

5 Finanzen 
2 5 0 Finanzverwaltung: 

5 0 0 Bundesministeriuin für Finan-
zen: 

"-5 0 0 0 4 43 Laufende Einnahmen .......... 9,206.000'- 11,019.736'92 1,813.736'92 

5 0 0 0 8 43 Sonstige Einnahmen (V) ....... 19.000'- 21.127:- ·2.127'-

Summe 500 ... 9,225;000'- 11,040.863'92 1,815.863'92 

5 0 1 Bundesministerium für Finan-
zen (Zweckaufwand) : 

5 0 1 0 4 43 Münzregal (L) ........ ' ........ 624,931.000'- 578,345.763'17 46,585.236·83 

5 0 1 3 4 43 Amtshaftungsrückersätze (L) .. 10.000,----, - 10.000·-

5 0 1 9 4 43 Sonstige Einnahmen (L) ....... 301.000·- 7,973.262'72 7,672.262'72 

Summe 501. .. 625,242.000·- 586,319.025'89 38,922.974·11 

5 0 2 Bundesministerium für Finan-
zen (Förderungsmaßnahmen) : 

5 0 2 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 1.000,- -- 1.000·-

5 0 2 3 9 43 Einnahmen (V) .......•....... 10.000'- - 10.000·-

5 0 2 9 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 12,151.000'- 15,629.450'50 3,478.450'50 

Summe 502 ... 12,162.000'- 15,629.450'50 3,467.450'50 

5 0 3 Bundesministerium für Finanzen 
(Förderung der Entwicklungs-
länder): 

5 0 3 0 4 43 Laufende Einnahmen .......... 105.000'- 1,840.065'95 1,735.065'95 

5 0 3 2 9 43 Einnahmen (V) .............. 20.000'- 1,316.669'- 1,296.669'-

-
Summe 503 ... 125.000'- 3,156.734'95 3,031. 734·95 

5 0 t Finanzlandesdirektionen : 

5 0 4 0 Dienststellen: 

5 0 4 0 0 43 Zweckgebundene Einnahmen (L) 454.000'- 506.069,83 52.069·83 
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Erläuterung 

Die Mehreingänge (19'7 v. H.) ergaben sich vorwiegend bei den Bei
trägen zur Bundesaufsicht über die Vertragsversicherung und den ver
schiedenen Enmahmen infolge zu niedriger Veranschlagung (1,197.000 S) 
sowie bei den Kostenbeiträgen u. ä. der Bundesvermögensverwaltung 
infolge abgereifter Zinsen aus der gerichtlich hinterlegten Entschädigung 
für die Versta,atlichung der An~eilsrechte an der Lavanttaler Kohlen
bergbau Ges. m. b. H. i. L., St. Stefan im Lavanttal (406.000 S). 

Mindereinnahmen 7·4 v. H. 
Die Anpassung an den Bedarf der Oesterreichischen Nationalbank 

führte zu einer geringeren Ausprägung von Scheidemünzen. 

Die bedeutenden Mehreinnahmen (2549 v. H.) an Pönalzinsen sind 
auf die im Jahre 1973 verfolgte Stabilitätspolitik zurückzuführen, die 
eine Verstärkung der Kreditrestriktionsmaßnahmen mit sich brachte. 

Die Mehreinnahmen (28,6 v. H.) entstanden infolge zu vorsichtiger 
Veranschlagung und vermehrter vorzeitiger Rückzahlungen. 

Wie III den Vorjahren ergaben sich erhebliche Mehreinnahmen 
(1652,4 v. H.) bei den Rückersätzeu von Ausgaben des laufenden Jahres
und der Vorjahre, weil sich die endgültigen Kosten der Projekte der 
technischen Hilfe und der Zeitpunkt ihrer Abrechnung nur schwer 
abschätzen lassen. 

Mehreinnamen 6483·3 v. H. 
Bei der Veranschlagung war nicht abzusehen, daß das Afro-Asiatische 

Institut in Wien ein bis 30. Juni 1976 gestundetes Darlehen vorzeitig 
zurückzahlen wird (787.000 S). Außerdem zahlte die Österreichische 
Jungarbeiterbewegung ein bereits am 1. Dezember 1971 fällig gewesenes 
Darlehen zurück (509.000 S). 

391 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

682.993,43 

682.993·43 

3.458·80 

4,389.130'03 

4,392.588'83 
I-------~-----I--------------

10.000'-

10.000'-

40.000'-

40.000·-
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392 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - -

.c:: Einnahmen 
Günstiger " "S 

"" ... 
Gebarungserfolg Ungünstiger " '" .c:: :§ .c Bezeichnung .., 

~ " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) .. CD Ol !l '" 
~ f5: ~ "" ... .g 

Kassenerfolg) ~ os !l ~ os " :; " ~ i8 ~ e:1 ~ p ...; 
Schilling 

2 5 0 4 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 62,969.000'- 55,185.905'44 7,783.094'56 

5 0 4 0 5 43 Einnahmen aus Liegenschaften 
(L) ........................ 112.000'- 200.626·24 88.626,24 

5 0 4 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 499.000'- 667.437'- 168.437,-

Summe 5040 ... 64,034.000'- 56,560.038'51 7,473.961'49 

5 0 4 2 4 43 Untervermietung von Beamten-
wohnungen an Bundesbe-
dienstete (L) ............... 24,690.000'- 17,073.385'38 7,616.614'62 

5 0 4 3 4 38 Gebarung gemäß § 62 KFG (L) . 4,401.000'- 3,629.196'- 771.804·-

Summe 504 ... 93,125.000'- 77,262.619'89 15,862.380·11 

5 0 5 Finanzprokuratur: 

5 0 5 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 1,461.000'- 2,044.234'02 583.234,02 

5 0 5 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 1.000,- - 1.000'-

Summe 505 ... 1,462.000'- 2,044.234'02 582.234,02 

5 0 6 Hauptpunzierungs- und Probier-
amt: 

5 0 6 0 4 43 Laufende Einnahmen .......... 12,298.000'- 9,743.844'- 2,554.156'-

5 0 6 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 2.000'- - 2.000'-

Summe 506 ... 12,300.000'- 9,743.844'- 2,556.156'-
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Erläuterung 

Die Mindereinnahmen (12·4 v. H.) entstanden hauptsächlich an 
Einhebungsvergütungenvon Ländern, weil zum Zeitpunkt der Veran
schlagung die Kraftfahrzeugsteuer eine ausschließliche Landesabgabe 
war. Erst aufgrund des Finanzausgleichsgesetzes 1973, BGBI. Nr. 445/ 
1972, zählte die Kraftfahrzeugsteuer wieder zu den gemeinschaftlichen 
Bundesabgaben, so daß keine Einhebungsvergütungen anfielen 
(16,550.000 S). Weitere Mindereinnahmen traten bei der Veräußerung 
von Genußmitteln ein, weil ein beträchtlicher Teil dieser Einnahmen 
nicht dem Kontenplan entsprechend bei den verschiedenen Einnahmen 
verrechnet wurde (257.000 S). 

Mehreingänge ergaben sich hingegen vor allem an Einhebungsver
gütungen von Kammern der gewerblichen Wirtschaft (5,286.000 S) 
und von Sozialversicherungsträgern (1,002.000 S) infolge des günstigen 
Abgabenerfolges, an Rückersätzen von Ausgaben der Vorjahre auf
grund verspätet geleisteter Strom- und Beheizungskostenersätze fremder 
Dienststellen und der Rückzahlung einer zu hohen Mietenvorauszahlung 
für das Zollamt Kufstein, Zweigstelle Kiefersfelden-Autobahn (900.000 S), 
sowie an verschiedenen Einnahmen, da ein beträchtlicher Teil dieser 

. Gebarung bei der Post Veräußerung von Genußmitteln zu verrechnen 
gewesen wäre (681.000 S). Weitere Mehreinnahmen traten ein bei den 
Kostenersätzen für die Überlassung von Bediensteten infolge der Er
höhung der Personalkostenbeiträge ab 1. Jänner und 1. Juli 1973 
(318.000 S), den Kostenbeiträgen für sonstige Verwaltungsleistungen 
aufgrund vermehrter Inanspruchnahme von Höhenstützpunkten 
sowie vermehrter Kostenersätze für Photokopien und Heizkosten 
(208.000 S). 

Die Mindereinnahmen an Mieten (30'8 v. H.) entsprachen dem 
geringeren Aufwand beim entsprechenden Ansatz 1/50428, weil eine 
größere Anzahl von Naturalwohnungen als vorgesehen in Mietwohnungen 
umgewandelt wurde. 

Die Anzahl der Versicherungsabschlüsse gemäß § 62 des Kraftfahr
zeuggesetzes 1967 ist schwer abzuschätzen. 

Die der Finanzprokuratur aus Prozessen zustehenden Kostenforde-
rungen sind schwer abzuschätzen. . 

Die Mindereinnahmen (20,7 v. H.) sihd auf das durch die Lage auf 
dem Goldmarkt verursachte Ausweichen auf Silberschmuck mit einer 
wesentlich geringeren Punzierungsgebühr sowie auf die Auswirkungen 
des am 6 ... April 1973 in Kraft getretenen Abkommens zwischen der 
Republik Osterreich und der Schweizerischen Eidgenossenschaft über 
die gegenseitige Anerkennung der amtlichen Punzen auf Uhrengehäus~n 
aus Edelmetall, BGBI. Nr. 180, zurückzuführen. 
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13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

571.128·15 

1.000,-

572.128'15 

19.626,68 

591.754·83 

4,014.877'33 

35.000'-

4,049.877'33 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - ._- -

, 

~ 
Einnahmen 

Günstiger 
bO .. Ungünstiger 0= Q) Gebarungserfolg '" ] .g Bezeichnung .., 

~ Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) .. Q) ] 
Q) ... .g .;i .,. 

bl) ... Kassenerfolg) 
" §' Os. Ol '" J5 .g 
'" '" 

... 
0= ... 

~ '" ::q Cl ~ 
"" 

i:> ...: Schilling 

2 5 0 7 Zentralbesoldungsamt : 

5 0 7 0 4 43 Laufende Einnahmen ___ ....... 2,003.000·- 2;878.266·10 875.266·10 

5 0 7 0 7 43 Einnahmen (V) •.............. 3.000·- - 3.000·-

Summe 507 ... 2,006.000·~ 2,878.266·10 872.266-10 

5 0 8 Osterreichisches Postspar-
kassenamt: 

5 0 8 0 4 38 Ersätze der Österreichischen 
Postsparkasse (L) ............ 200,510.000·- 201,509.049·45 999.049·45 

1 

Gesamteinnahmen 50 ... 956,157.000-- 909,584.088·72 46,572.911·28 

I 

-
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Erläuterung 

Wie in den Vorjahren ergaben sich erhebliche Mehreinnahmen an 
Regiekostenbeiträgen und Manipulationsgebühren infolge höherer Ab
fuhren an einbehaltenen Versicherungsprämien und Gewerkschaftsbei
trägen. 

Die Mehreinnahmen sind auf den Ersatz der erhöhten Personalaus· 
gaben (Ansatz 1/50800) gemäß § 7 Abs. 4 des Postsparkassengesetzes 1969, 
BGBL Nr. 458, zurückzuführen. 
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13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

9,767.214·42 
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396 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - -- -

.<: Einnahmen Günstiger 
oS .. '" Ungünstiger .... 

Gebarungserfolg = '" .. .<: '" .g Bezeichnung (Spalte 10 
~ :::l Voranschlag (gleich dem) J '" äl .2l " gegen 9) .... .g .. 

~ 
.. .... Kassenerfolg §' äl " .2l .g .. 

~ 
.... = ... " J:cI ~ ~ P; p ..: Schilling 

• 

, 
5 1 Kassenverwaltung : 

2 5 1 0 Effekten- und Geldverkehr des 
Bundes: 

5 1 0 1 7 43 Entnahmen aus dem Bundesbe-
sitz (V) ............ _ .. _ .... 158,001.000'- 102,436.196'45 55,564.803'55 

5 1 0 2 7 43 Einlösung von UN -Obligationen 
(V) ........................ 779.000'- 707.6~5·- 71.375'-

5 1 0 3 4 43 Kursgewinne (L) .............. 5,001.000'- 44,221.102'62 39,220.102'62 

5 1 0 4 4 43 Erträge aus dem Effekten- und 
Geldverkehr (L) ............ 17,249.000'- 28,492.252'28 11,243.252'28 

Summe 510 ... 181,030.000'- 175,857.176'35 5,172.823·65 

5 1 1 0 7 43 Entnahme aus der Kassen- I 

reserve (V)................. ! 1.000,- - 1.000'-
a 

, 

5 1 2 Entnahme aus Rücklagen: 
I , 
I 

5 1 2 0 7 43 Baurücklage (V) .............. I 150,000.OPO·- 79,321.610'- , 70,678.390·-

6 5 1 2 1 7 43 Baurücklage (ao) (V) I 
200,000.000'- 33,728.000'- 166,272.000'-'-......... 

2 5 1 2 2 7 43 Anlagenrücklage der Bundesbe-
triebe (V) .................• 49,000.000'- 14,536.920'- 34,463.080·-

6 5 1 2 3 7 43 Anlagenrücklage der Bundesbe-
triebe (ao) (V) ............. 150,000.000'- 2,200.000'- 147,800.000·-

2 5 1 2 4 7 43 Zweckgebundene Einnahmen-
Rücklage (V) .............. 1.070,000.000'- 1.060,990.416'73 9,009.583'27 

6 5 1 2 5 7 43 Zweckgebundene Einnahmen-
Rücklage (00) (V) .......... 1,000.000'- - 1,000.000'-

Summe 512 ... 1.620,000.000'- 1.190,776.946'73 429,223.053'27 

5 1 9 0 Sonstige Kassenverwaltungs-
Einnahmen: 

2 5 1 9 0 4 43 Allgemeine Einnahmen (L) 2.000·~ - 2.000'-

5 1 9 0 9 43 Kassenverwaltungs-Einnahmen 
zur Vorratsentlastung (V) ... 8.900,000.000'- 4.000,000.000'- 4.900,000.000'-

\ 
Summe 5190 ... 8.900,002.000'- 4.000,000.000'- 4.900,002.000'-

Gesamteinnahmen 2/51. .. 10.350,033.000'- 5.330,706.123'08 5.019,326.876'92 

6/51. .. 351,000.000'- 35,928.000'- 315,072.000'-

I Gesamteinnahmen 51 ... 10.701,033.000'- 5.366,634.123'08 5.334,398.876'92 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen 35·2 v. H. 
Weil mehr verloste Stücke auf den Bundesbesitz an Inlandanleihen 

entfielen, konnte dieser vermehrt für Tilgungszwecke herangezogen 
werden (24,328.000 Si. Hingegen standen infolge günstiger Kurs
entwicklungen weniger Stücke von Auslandanleihen aus dem frei
händigen Rückkauf für die Tilgungsquote 1973 zur Verfügung 
(79,915.000 Si. 

Mehreinnahmen (insgesamt 784·2 v. H.) aus dem. Effektenverkehr 
(4,798.000 S) und aus dem Geldverkehr (34,422.000 S) ergaben sich 
im wesentlichen infolge der mehrfachen Paritätsänderungen verschiede-
ner Währungen gegenüber dem US-Dollar. / 

Mehreinnahmen 65·2 v. H. 
Infolge der vorzeitigen Tilgung von im Jahre 1973 fälligen US-Dollar

Verpflichtungen im Jahre 1972 standen die im Rahmen der Kurs
sicherungsaktion für Exporteure angekauften Termindollar für eine 
Veranlagung zur Verfügung, die einen nicht veranschlagten Zinsenertrag 
erbrachte (11,428.000 Si. r 

Demgegenüber blieben die Zinseneingänge aus Auslandanleihen ent
sprechend dem geringeren Bundesbesitz unter der Voranschlagsannahme 
(522.000 Si. 

Die Entnahmen aus der Baurücklage, aus der Anlagenrücklage der 
Bundesbetriebe sowie aus der Zweckgebundenen Einnahmen-Rücklage 
erfolgen jeweils nach Bedarf der Ressorts; dieser kann im Zeitpunkt der 
Veranschlagung nicht vorausgesehen werden. 

Mindereinnahmen 55·05 v. H. 
Von der Ermächtigung, zur Zwischenfinanzierung der Vorrats

entlastung Kredite aufzunehmen, wurde nicht in dem bei Voranschlags
erstellung angenommenen Ausmaß Gebrauch gemacht. Im Ausland 
erfolgten keine Kreditoperationen (Mindereinnahmen 2.900,000.000 Si, 
im Inland nur solche bis zur Hälfte des veranschlagten Umfanges 
(Mindereinnahmen 2.000,000.000 Si. 
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13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 
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398 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 
- - - -- - -

.c 
" '@ .. ... 

" " .c '" .g Bezeichnung 

~ '" :::I 

'" '" -2l " öl ... ~ '" 'ä .. .s '" ~ ]1 ~ ca .. 
c'5 " .. " lI1 ~ E:< il< P -< 

2 5 2 Öffentliche Abgaben: 

5 2 0 Einkommen- und Vermögen-
steuern: 

5 2 0 0 4 Veranlagte Einkommensteuer (L) 

22 

23 

37 I 

43 

5 2 0 1 4 Lohnsteuer (L) ............... 
22 

23 

37 

43 

5 2 0 2 4 Kapitalertragsteuer (L) ........ 

22 

23 

37 

43 

5 2 0 3 4 Körperschaftsteuer (L) ........ 

22 

23 

37 

43 

5 2 0 3 5 43 Aufsichtsratsabgabe (L) ........ 

: 

5 2 0 4 4 43 Gewerbesteuer (L) 0·0 ......... . 

5 2 0 5 4 ' 43 Bundesgewerbesteuer (L) ...... 
5 2 0 6 4 43 Vermögensteuer (L) .........•. 

9 I 10 11 

Einnahmen Günstiger 
Ungünstiger 

Gebarungserfplg (Spalte 10 
Voranschlag (gleich dem gegen 9) 

Kassenerfolg) 

Schilling 

-
15.458,000.000'- 15.438,389.639'40 19,610.360'60 

* 354,000.000'- * 353,539.122'72 * 460.877,28 

* 1.593,000.000'- * 1.590,926.052'34 * 2,073.947'66 

* 177,000.000'-- * 176,769.561'36 * 230.438·64 

* 13.334,000.000'-- * 13.317, 154.902'98 * 16,845.097·02 

20.567,000.000'-- 21.131,497.247·74 564,497.247'74 

* 471,000.000'- * 483,921.168'- * 12,921.168·-

* 2.119,500.000'- * 2.177,645.255'94 * 58,145.255'94 

* 235,500.000'-- * 241,960.584'- * 6,460.584'-

*17.741,000.000'- * 18.227.970.239'80 * 486,970.239'80 

314,400.000'-" 331,833.995'32 17,433.995'32 

* 7,200.000'-- . * 7,598.998:50 * 398.998'50 , . 

* 32,400.000'-' * 34,195.493' 20 * 1,795.493'20 

* 3,600.000'- * 3,799.499'25 * 199.499·25 

* 271,200.000'- - * 286,240.004'37 * 15,040.004'37 

5.371,000.000'- 3.977,795.330'37 1.393,204;669'63 

* 123,000.000'- * 91,091.513'06 * 31,908.486'94 

* 553,500.000'- * 409,911.808'81 * 143,588.191·19 

* 61,500.000'- * 45,545.756'53 * 15,954.243·47 

* 4.633,000.000'- * 3.431,246.251'97 * 1.201,753.748·03 

48,000.000'- 55,472.432'89 .7,472.432'89 

4.100,000.000'- 3.768,705.547'85 331,294.452'15 

r 

4.100,000.000'- 3.768,681.738'99 331,318.261·01 

1.744,200.000'- 1.621,557.745'80 122,642.254'20 

Bundesrechnungsabschluß 29· 

.. 

. I 

Ji 

_. 

.. 
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Erläuterung 

Geringfügige Mindereinnahmen 0·1 v. H. 

Mehreinnahmen 2·7 v. H. 

Mehreinnahmen (5·5 v. H.) ergaben sich infolge von Neuzugängen 
an Abgabepßichtigen und erhöhter Gewinnausschüttungen. 

Die erheblichen Mindereinnahmen (25,9 v. H.) sind auf verschiedene 
Ursachen zurückzuführen, welche im Zeitpunkt der Veranschlagung 
entweder noch nicht erkennbar oder in ihren Ausmaßen kaum abschätz bar 
waren. 

Das aufgrund der überaus günstigen Wirtschaftsentwicklung der 
Vorjahre bei der Veranschlagung angenommene starke Ansteigen der 
Gewinne ist zum Teil infolge Kostensteigerungen nicht eingetreten. 

Nach der Rückstellung von Preisanträgen der Mineralölwirtschaft 
anläßlich der Einführung des Umsatzsteuergesetzes 1972 kam es zur 
Herabsetzung von Vorauszahlungen in erheblichem Ausmaß. Infolge 
von Fusionsmaßnahmen bei Großunternehmungen, vor allem im Bereich 
der verstaatlichten Industrie, wurden durch den Anschluß von mit 
Verlust arbeitenden Betrieben die Gewinne bisher aktiver Betriebe ge
schlI).älert. Ferner kam es bei einer Vielzahl von Betrieben als Folge 
des Überganges auf das ~ehrwertsteuersystem zu einer Verzögerung der 
Bilanzerstellung und in der Folge zu Fristerstreckungen für die Vorlage 
der Steuererklärungen 1972; höhere Abschlußzahlungen flossen daher 
nicht mehr 1973 ein. 

Außerdem wirkte sich insbesondere die Im Jahre 1973 erfolgte 
Einbeziehung des Finanzamtes für Körperschaften in die automatisierte 
Abgabenverrechnung !lrfolgsmindernd aus, da die bisher in die Abgaben
erfolge einbezogenen Uberzahlungen (Guthaben von Abgabenpflichtigen) 
nunmehr in die voranschlagsunwirksame Verrechnung überstellt wurden. 

Mehreinnahmen (15'5 v. H.) entstanden infolge einer in höherem 
Ausmaß als erwartet eingetretenen Ausweitung der Entschädigungen an 
Aufsichtsräte. 

Mindereinnahmen (8,1 v. H.) ergaben sich überwiegend infolge der 
Auswirkungen des Überganges auf das Mehrwertsteuersystem, da wegen 
der für die Vorlage der Steuer~rklärungen 1972 gewährten Fristerstreckun
gen insbesondere bei Körperschaften (siehe Erläuterungen zu 2/52034) 
höhere Abschlußzahlungen im Jahre 1973 ausblieben. 

Mindereinnahmen 7 v. H., 
Bei der Veranschlagung wurde gegenüber dem Vorjahr unter Berück

sichtigung einer zu erwartenden Erhöhung des Betriebsvermögens ein 
zu starker Einnahmenzuwachs (124 Millionen Schilling, .d. s. 7·6 v. H.) 
angenommen. 

80 Bundesrec!lDungsabschlu8 
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13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

2.125,593.236' 30 

* 48,676.220'31 

* 219,042.059'04 

* 24,338.110'15 

* 1.833,536.846'80 

207,376.053'03 

* 4,749.358'29 

* 
* 
* 
* 

* 
. * 21,369.029'10 * 
* 2,374.679'14 * 
* 178,882.986'50 

3,689.854'40 

* 
* 
* 
* 

84.511·39 

380.200,84 

42.255,68 

3,182.880'49 

376,086.219'53 

* 8,613.966'94 

* 38,751.868'35 

* 4,306.983'50 

* 324,413.400'74 

174.260,72 

358,458.617'62 

358,458.617'60 

122,667.209'19 

* 

* 
* 
* 
* 

* 
* 
* 
* 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - - - - -

.c: Einnahmen Günstiger .s 

'" " Ungünstiger ... 
" " Gebarungserfolg .c: " .g Bezeichnung (Spalte 10 

] t;' :;:< 

" Voranschlag . (gleich dem " i ~ 
.2.l .c gegen 9) P< ... '" Kassenerfolg) 

~ §' ~ ~ ~ %' ... 
~ Cl ~ E-< Po< P ...: Schilling 

2 5 2 0 6 5 43 Erbschaftssteueräquivalent (L) 510,000.000·- 407,521.179·05 102,478.820·95 

5 2 0 6 6 43 Erbschafts- und Schenkungs-
steuer (L) ................. 390,000.000·- 366,597.138·62 23,402.861·38 

5 2 0 7 4 43 Abgabe von land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieben (L) .... 190,000.000·- 186,037.315·23 3,962.684·77 

5 2 0 8 4 43 Bodenwertabgabe (L) .......... 17,000.000·- 17,761.530·22 761.530·22 

Summe 520 ... 52.809,600.000·- 51.071,850.841·48. 1.7.37,749.158·52 

5 2 1 Einkommen- und Vermögen-
steuern (Zweckgebundene Bei-
träge): 

5 2 1 4 0 Wohnbauförderungsbeitrag (L) . 1.200,000.000·- 1.305,926.513·70 105,926.513·70 

23 * 1.080,000.000·- * 1.175,333.862·33 * 95,333.862·33 

37 * 120,000.000·- * 130,592.651·37 * 10,592.651·37 
5 2 1 6 0 Beiträge nach dem W ohnhaus-

Wiederaufbaugesetz (L) ..... 4,000.000·- 13,789.237·69 9,789.237·69 

23 * 3,600.000·- * 12,410.313·92 * 8,810.313·92 

37 * 400.000·- * 1,378.923·77 * 978.923·77 

5 2 1 8 0 13 Kunstförderungsbeitrag (L) .... 45,000.000·- 41,098.929·13 3,901.070·87 .. 

Summe 521. .. 1.249,000.000·- 1.360,814.680·52 111,814.680·52 

Summe 520 und 521. .. 54.058,600.000·- 52.432,665.522·- 1.625,934.478·-

5 2 2 Umsatzsteuern : 

5 2 2 0 4 43 Umsatzsteuer (L) ............. 29.200,000.000·- 35.868,4,94.756,72 6.668,494.756·72 

i 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen 20·1 v. H. 
Der Vermögenszuwachs wurde überschätzt. 

Infolge zu l;loher Veranschlagting kam es zu Mindereinnahmen 
(6 v. H.). 

Geringfügige iMindereinnahmen 2·1 v. H. 

Die Mehre~nahmen sind'aufdas Ansteigen der Baulandpreise zurück-
zuführen. ' . 

Obwohl um 270 Millionen Schilling (29 v. H.) höher als für das Jahr 
1972 veranschlagt wurde, ergaben sich infolge der Erhöhung der Beitrags
grundlage und einer, weiteren Zunahme des Kreises der Beitragspflichtigen 
Mehreinnahmen von 8·8 v. H. 

Erhebliche Mehreinnahmen 244·7 v. H. Da die Beiträge ab 1973 
nicht mehr erhoben wurden, stammt das Aufkommen aus Resteingängen 
für Vorjahre. 

Mindereinnahmen 8·7 v. H. 
Die Anzahl der beitragspflichtigen Rundfunkteilnehmer nahm nicht 

1m erwarteten Ausmaß zu. 
Der Bundesminister für Finanzen hat im Auslaufmonat einer Über

schreitung zwecks Rücklagenzuführung zugestimmt und diese in Mehr
einnahmen bedeckt (560.000 S), obwohl zum Jahresende bei diesem 
Ansatz Mindereinnahmen gegeben waren. Da diese Rücklage aus 
Ersparungen des korrespondierenden Ausgaben-Ansatzes 1/13036 resul
tiert, wäre die Bedeckung in diesen Ausgabenersparungen vorzusehen 
gewesen. 

Die Mehreinnahmen von insgesamt 22·8 v. H. sind auf verschiedene 
Ursachen zurückzuführen. In erster Linie hat sich der Umsatz wert
und mengenmäßig wesentlich erhöht, wogegen die Erstattung von 
Ausfuhrvergütungen nach dem Umsatzsteuergesetz 1959 hinter der 
Annahme zurückblieb. Zu Jahresbeginn entstand ein überdurchschnitt
lich hohes Aufkommen infolge der im Hinblick auf die Einführung der 
'Mehrwertsteuer gegen Jahresende 1972 vorgenommenen Vorratskäufe . 

. Weiters wurden für die Vorratsentlastung mit 7.502 Millionen Schilling 
um rund 1.398 Millionen Schilling weniger beansprucht als erwartet; 
laut Mitteilung des Bundesministeriums für Finanzen hat ein Teil der 
Abgabepflichtigen die Absetzung des Vorsteuerbetrages erst für den 
letzten Voranmeldungszeitraum 1973 beantragt, wodurch diese Beträge 
erst im Jahre 1974 verrechnet wurden. 

Das Aufkommen der mit 8.000 Millionen Schilling veranschlagten 
Selbstverbrauchsteuer war um rund 4.705 Millionen Schilling geringer, 
weil Investitionen entweder vorgezogen, also noch im Jahre 1972 durch
geführt, oder in das Jahr 1974 verlagert wurden, in dem sich die Selbst
verbrauchsteuer auf 9 v. H. verminderte. In diesem Zusammenhang 
kam es aber auch, wie das Bundesministerium für Finanzen mitteilte, 
infolge der beirq. Übergang auf 'das neue Umsatzsteuersystem aufge
tretenen Schwierigkeiten und der Umstellung großer Finanzämter auf 
die automatisier,te Abgabeneinhebung zu Kontierungsfehlern, so daß 
Zahlungen an Selbstverbrauchsteuer vorläufig der Mehrwertsteuer ZUC 

gerechnet wurden. 

401 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

27,809.691'49 -

50,253.380'51 -

4,012.422'72 -

1,676.386'08 -

3.636,255.949'19 -

--

* - * -
• - * -

913.547'52 -

* 822.192,78 * -

* 91.354·74 * -

- -

91:;1.547'52 

3.637,169.496'71 

1.893,014.259'81 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

~ 
Einnahmen Günstiger 

'" " Ge barungserfolg 
Ungünstiger 

" " .= " .g Bezeichnung (Spalte 10 

~ "" ] Voranschlag (gleich dem ., ] 
... " gegen 9) " ~ "" '" " KassEmerf oIg) 

~ E "E. ] .. .2l ~ .. " " " E=i 
.. 

\:1:1 t!) ~ "" 
p -< Schilling 

2 5 2 2 2 4 43 Abgabe von alkoholischen Ge-
tränken (L) ................ 1.600,000.000·- 1.341,085.084·78 258,914.915·22 

Summe 522 ... 30.800,000.000·- 37.209,579.841·50 6.409,579.841·50 

5 2 3 Einfuhrabgaben : 

5 2 3 0 4 43 Zölle (L) • e 0 ••••••••••••••••• 6.400,000.000·- 6.831,206.467·93 431,206.467·93 

5 2 3 2 4 43 Abschöpfungsbetrag nach dem 
Zuckergesetz (L) ........... 1,000.000·- 216.443·08 783.556·92 

5 2 3 3 4 43 Abschöpfungsbetrag und Aus-
gleichsabgabe gemäß Stärke-
gesetz (L) ................. 4,000.000·- 4,887.818·89 887.818·89 

5 2 3 4 4 34 Ausgleichsabgaben nach den Aus-
gleichsabgabegesetzen (L) .... 94,000.000·- 101,676.265·43 7,676.265·43 

5 2 3 5 4 43 Abgaben gemäß Antidumping-
gesetz u. Anti-Marktstö-
rungsgesetz (L) ............. 1,000.000·- 88.310·02 911.689·98 

Summe 523 ... 6.500,000.000·- 6.938,075.305'35 438,075.305·35 

5 2 4 Verbrauchsteuern: 

5 2 4 0 4 43 Tabaksteuer (L) .............. 4.400,000.000·- 4.435,490.686·37 35,490.686·37 

5 2 4 1 4 43 Biersteuer (L) ................ 690,000.000·- 674,432.834·42 15,567.165·58 

5 2 4 3 4 43 Mineralölsteuer (L) ............ 1.600,000.000·- 1.613,704.728·13 13,704.728·13 

5 2 4 4 0 32 Bundesmineralölsteuer (Zweck-
gebundene Einnahmen) (L) .. 7.600,000.000·- 7.477,865.090·83 122,134.909·17 

5 2 4 5 4 43 Branntweinaufschlag (L) ....... 120,000.000·- 78,671.635·02 41,328.364·98 

5 2 4 6 4 43 Monopolausgleich (Branntwein) 
(L) ........................ 68,000.000·- 81,700.637·51 13,700.637·51 

5 2 4 7 4 43 Monopolabgabe Salz (L) ....... 30.000·- 40.408·- 10.408·-

5 2 4 8 4 43 Schaumweinsteuer (L) ......... 36,000.000·- 38,974.315·22 2,974.315·22 

5 2 4 9 4 43 Abgabe auf Stärkeerzeugnisse 
(L) ........................ 24,000.000·- 28,688.523·53 4,688.523·53 

Summe 524 ... 14.538,030.000·- 14.429,568.859·03 108,461.140·97 
~ 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen 16·2 v. H. 
Die bei der Veranschlagung unterstellte Konsumausweitung trat 

wegen der gegen Jahresende 1972 vorgenommenen Vorratskäufe nicht 
im erwarteten Ausmaß ein, aber a~ch der dadurch bedingte Abgaben
ausfall, daß ab 1. Jänner 1973 die Umsatzsteuer nicht mehr in die 
Bemessungsgrundlage der Abgabe von alkoholischen Getränken einzu
ziehen ist, wurde unterschätzt. 

Obwohl die Zuwachsrate des Wertes der eingeführten Waren 1973 
geringer war als in den Vorjahren und der Anteil des Wertes der Importe 
aus der EG und der EFTA am Wert der Gesamteinfuhr unverändert 
blieb, kam es zu Mehreinnahmen von 6·7 v. H. 

Das Aufkommen ist von den Weltmarktpreisen abhängig und infolge 
deren starken Schwankungen schwer abzuschätzen. 

Wie in den Vorjahren beträchtliche Mehreinnahmen, da die von der 
Marktlage bestimmte Höhe der Abgabensätze die Schätzung des Auf
kommens schwierig macht. 

Mehreinnahmen (8,2 v. H.), da sich die für das Aufkommen aus
schlaggebenden Änderungen der Marktlage nur schwer voraussehen 
lassen. 

Das Aufkommen an diesen Abgaben kann auch nicht annähernd 
geschätzt werden. 

Geringfügige Mehreinnahmen 0·8 v. H. 

Geringfügige Mindereinnahmen 2·3 v. H. 

Geringfügige Mehreinnahmen 0·9 v. H. 

Geringfügige Mindereinnahmen 1·6 v. H. 

Die erheblichen Mindereinnahmen (34·4 v. H.) sind auf einen geringen 
Anfall von minderwertigem Obst zurückzuführen, welches zur Brannt
weinerzeugung in den bäuerlichen Kleinbrennereien verwendet wird. 

Wiewohl um ,51,1 v. H. mehr als 1972 veranschlagt worden war, 
wobei der Voranschlag um 6'1 v. H. über dem Gebarungserfolg 1972 
lag, kam es wie in den Vorjahren zu beträchtlichen Mehreinnahmen 
(20'1 v. H.), vor allem deshalb, weil auch im Jahre 1973 die Einfuhr 
ausländischer Spirituosen gegenüber dem Vorjahr mengenmäßig wieder 
erheblich - um 25·3 v. H. - zunahm. 

Mehreinnahmen 8·3 v. H. 
Obwohl um 20 v. H. höher veranschlagt als 1972, ergaben sich 

infolge der überaus starken Konsumsteigerung Mehreinnahmen. 

Die Mehreinnahmen (19'5 v. H.) entstanden infolge der nicht vor
hersehbaren höheren Produktion an inländischen Stärkederivaten. 

403 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

44,100.575'12 
I 

1.937,114.834'93 

307,307.041'93 

16.628,37 

208.478·88 

4,912.868'19 

2.177,32 

312,447.194'69 

16,166.658'35 

1,103.592'50 

4,017.912'06 

8,852.973'36 

1,432.515'83 

4,504.183'63 

697-10 

157.567,53 

77.623,30 

36,313.723'66 

-

-
-

-
-
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -
.<l Einnahmen Günstiger " 'ijl 

pngi,lnstiger I 
... 
'" Gebarungserfolg .<l .0 Bezeichnung (Spalte 10 ~ §' '" Voranschlag (gleich dem " " ]1 ... . .g gegen 9) ~ i5: "" ... 

Kassenerfolg) '" .~ öl '" .25 .::!' '" ... 
" es ~ '" 0:: '" ~ ~ P< ~ ~ Schilling .' 

2 5 2 5 Stempel- und . Rechtsgebühren : 

5 2 5 0 4 43 In Stempelmarken entrichtete 
Gebühren (L) .............. 1.300,000.000'- 676,647.114'67 623,352.885'33 

5 2 5 2 4 43 Übrige Gebühren (L) .......... 400,000.000'- 349,593.400'13 50,406.599'87 

Summe 525 ... 1.700,000.000'- 1.026,240.514'80 673,759.485'20 

5 2 6 Verkehrsteuern : 

5 2 6 0 4 43 Kapitalverkehrsteuern (L) ..... 160,000.000'- 179,218.324'55 19,218.324'55 

\ 

5 2 6 3 4 , 43 Grunderwerbsteuer (L) ........ 930,000.000'- 1.006,812.379'- 76,812.379'-

5 2 6 4 4 43 Versicherungssteuer (L) ....... : 940,000.000'- 969,989.464'71 29,989.464';71 

5 2 6 6 4 43 Kraftf~hrzeugsteuer (L) ........ 900,000.000'- 1.077 ,537 .260, 25 177,537.260'25 

5 2 6 7 4 43 Spielbankabgabe (L) .......... 100,000.000'- 133,227.013'05 33,227.013'05 

5 2 6 8 0 36 Außenhandelsförderungsbeitrag 
(Zweckgebundene Einnahmen) 
(L) ......................... 528,000.000'- 575,319.320'93 47,319.320'93 . 

5 2 6 8 <I 43 Außenhandelsförderungsbeitrag 
(L) ........................ 22,000.000'- 23,971.638'36 1,971.638'36 -

Summe 526 ... 3.580,000.000'- 3.966,075.400'85 386,075.400'85 

Summe 522 bis 526 ... 57.118,030.000'- . 63.569,539.921'53 6.451,509.921'53 
~ 

5 2 7 0 4 43 Nebenansprüche und Restein-
gänge weggefallener Abgaben 
(L) ................... ," ...... 350,000.000''-: 349,804.793'44 195.206·56 

Brutto-Gesamteinnahmen 52 ... 111.526,630;000'- 116.352;010.236'97 4.825;380.236'97 

, , . 

. 
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Erläuterung 

Die erheblichen Mindereinnahmen (48 v. H.) ergaben sich, da die 
Gebühren für Rechtsgeschäfte in einem geringeren Ausmaß zunahmen 
als bei Erstellung des Bundesvoranschlages angenommen wurde. Weiters 

,wurde der Ausfall, welcher durch die Einbeziehung der bis dahin- in 
Stempelmarken zu entrichtenden Beförderungssteuer im Güterfern
verkehr in die Umsatzsteuer eintrat, wesentlich unterschätzt. 

Die Mindereinnahmen (12,6 v. H.) sind eine Folge des im Zusammen
hang mit den Kreditrestriktionen eingetretenen Rückganges von Rechts- . 
geschäften. 

Obwohl um 10 Millionen Schilling (6·7 v. H.) höher veranschlagt 
als 1972, ergaben sich Mehreinnahmen (12 v. H.), welche auf Kapital
erhöhungen größeren Ausmaßes zurückzuführen sind. 

Obwohl um 90 Millionen Schilling (10·7 v. H.) höher veranschlagt 
als 1972, ergaben sich Mehreinnahmen von 8·3 v. H. infolge vermehrter 
Grundstückskäufe bei steigenden Preisen. 

Die Mehreinnahmen (3,2 v. H.) ergaben sich infolge weiterer Zunahme 
der Versicherungsfälle und der Erhöhung der Prämien. 

Mehreinnahmen 19·7 v. H. 
Gemäß dem Bundesgesetz vom 10. Juli 1973, BGBL Nr. 384, ist die 

Kraftfahrzeugsteuer ab 1. Oktober 1973 durch die Verwendung von 
Stempelmarken mit dem Aufdruck "Kraftfahrzeugsteuer" zu entrichten. 

Die Mehreinnahmen sind darauf zurückzuführen, daß seither bereits 
der Ankauf der Stempelmarken durch die Verschleiß er als Aufkommen 
an Kraftfahrzeugsteuer verrechnet wird. 

Mehreinnahmen 33·2 v. H. 
Eine Zunahme der Spielbeteiligwlg im eingetretenen Ausmaß wurde 

nicht erwartet. 

Mehreinnahmen von 9 v. H. gegenüber dem den Voranschlag 1972 
um 10 v. H. und den Gebarungserfolg 1972 um ll·8 v. H. über
steigenden veranschlagten Betrag. 

Mehreinnahmen von 9 v. H. 

405 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

12.805·18 

2,245.349'44 

2,258.154'62 

5,091.842'19 

77,236.721'73 

2.665,59 

2,562.836'64 

18,322.732'82 

763.447·19 

103,980.246'16 

2.392,114.154'06 

195,773.267'16 

6.225,056.917-93 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

~ 
Einnahmen Günstiger .. " Ungünstiger 

~ " Gebarungserfolg -ä ,.Q Bezeichnung (Spalte 10 

~ = Voranschlag (gleich dem 
" ~ '" ~ ~ gegen 9) Po !;h . Kassenerfolg) 

" ~ ~ ~ .s 'S '" '" = ~ ~ "" 
p -< Schilling 

.. 

2 5 2 8 Ab Überweisungen: 

5 2 8 0 4 Ertragsanteile der Länder und 
Gemeinden (L) ............. 29.427,750.000'- 31.459,523.269'44 1)2.031,173.269'44 

13 * 12,960.000'- * 11,837.657'- * 1,122.343·-

43 * 29.414,790.000'- * 31.447,685.612'44 * 2.032,895.612'44 

5 2 8 1 4 43 Gewerbesteuer an die Gemeinden 
(L) ........................ 4.100,000.000'- 3.756,887.540'54 Z) 343,112.459'46 

5 2 8 2 0 23 An die Länder für die Wohnbau-
förderung (L) ............... 5.322,198.000'-- 5.135,629.333' 29 Z) 186,568.666'71 

5 2 8 3 0 23 An Wohnhaus-Wiederaufbau-
fonds (L) .................•. 1.000,- - Z) 1.000'-

5 2 8 4 0 23 An Bundes-Wohn- und Sied-
lungsfonds (L) .............. 1.000,- - Z) 1.000'-

10
5 2 8 5 0 23 Für Wohnbauforschung (L) .... 59,800.000'- 50,248.099'71 Z) 9,551.900·29 

5 2 8 6 0 37 An Wasserwirtschaftsfonds (L) . 598,000.000'- 576,208.595'- Z) 21,791.405'-

5 2 8 7 0 22 An Ausgleichsfonds für Familien-
beihilfen (L) ............... 955,200.000'- 936,150.802' 28 Z) 19,O49.197·.7~ 

5 2 8 8 0 36 Außenhandelsförderungsbeitrag 
an die Bundeskammer (L) ... 467,280.000·- 504,022.906'- 1) 36,742.906'-

5 2 8 9 0 43 An den Katastrophen fonds 
(L) ........................ 989,400.000'- 960,852.358'- Z) 28,547.642'-

Summe 528 ... 41.919,630.000'- 43.379,522.904'26 1.459,892.904' 26 

Netto-Gesamteinnahmen 52 ... 69.607,000.000'- 72.972,487.332'71 3.365,487.332'71 

, 

1) Mehrüberweisungen. 
B) Minderoberweisungen. 

", 
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12 13 14 

Einnahmen:" 

Zahlungs- I Anweisungs-
ErJäuterung -

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

. - -

* - * -

* - * -
Die Üb~rweisungen entsprachen dem Abgabenaufkommen. 

- -

- -

- -

- -

- -

- -, 

Die Überweisungen entsprachen dem Abgabenaufkommen. - -
, . 

- -

- -
- -

6.225,056.917·93 -

, 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.0: Einnahmen 
Günstiger .5l 

" '" ... 
Q-ebarungserfolg Ungünstiger 

" 
<, 

.<:: '" .0 Bezeichnung .., 
~ :::l ä). Voranschlag (gleich dem (Spah,e 10 gegen 9) .. " ]i ... .2S .0 Kassenerfolg) .<:: p, bll ... .. 

'" p, a 0) .. .2S 'S' '" '" ... .. ... .. iS .. " ~ t!> ~ i>< P '< Schilling 

2 5 3 Finanzausgleich: 

5 3 0 Beiträge und Ersätze von Län-
dern und Gemeinden: 

5 3 0 0 4 11 Zu den Besoldungskosten an all-
gemeinbildenden PRichtschu-
len (L) ..................... 3,000.000'- 2,968.030·21 31.969,79 

5 3 0 1 4 11 Zu den Besoldungskosten ftn be-
rufsbildenden PRichtschulen 
(L) ......................... 7,000.000'- 4,989.735'83 2,010.264'17 

5 3 0 2 4 11 Zu den Besoldungskosten an 
land wirtschaftlichen Schulen 
(L) ................... : .... 1.000·- - 1.000·-

5 3 0 4 4 11 Ersätze von Ländern gemäß 
Art. H, BGBL Nr. 171/1966 (L) 10,000.000'- 1,889.318'44 8,110.681'56 

Summe 530 ... 20,001.000'- 9,847.084'48 10,153.915'52 

5 3 1 0 4 43 Rückzahlungen von Ländern (L) 100.000'- 132.374'54 32.374·54 

5 3 2 Beiträge und Ersatzleistungen 
zu Zweckzuschüssen des 
Bundes: 

5 3 2 3 4 23 W 9.hnungsverbesserungsgesetz; 
Uberweisungen der Wohnbau-

, 

fonds (L) .................. 40,000.000'- 40,000.000'- -

5 3 2 5 4 23 Wohnbauförderungsgesetz; über-
weisungen der Wohnbau-

14,499.000·~ fonds (L)l) .................. 30,001.000'- 44,500.000'-

5 3 2 6 4 23 BG vom 16. 7. 1971, BGBL 
Nr. 336; überweisungen der 
Wohnbaufonds (L) ......... , 55,000.000'- 292,422:965,66 237,422.965'66 

Summe 532 ... 125,001.000'- 376,922.965'66 251,921.965'66 

5 3 3 N at,urkatastrophen-Verwaltungs. 
fonds (Zweckgebundene Ein-
nahmen): 

5 3 3 0 0 43 Dotierung des Fonds (L) ..... 1,000.000'- 1,000.000'- -

5 3 4 Kat,astrophenfonds (Zweckge- / 

bundene Einnahmen): 

5 3 4 0 0 43 Dotierung des Fonds (L) ...... 989,400.000'-- 960,852.358'- 28,547.642'-

Gesamteinnahmen 53 ... 1.135,502.000'- 1.348,754.782'68 213,252.782'68 

1 Verwaltun saufwand bei dem Ansatz 1 5000 mitveranschla t. g g 
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Erläuterung 

Die Mindereinnahmen (28'7 v. H.) ergaben sich aufgrund der 
Abstimmung der Berechnungsgrundlage mit den Ländern. 

Mindereinnahmen (81,1 v. H.). Da gemäß § 3 Abs. Ilit. b des Finanz
ausgleichsgesetzes 1973, BGBL Nr. 445/1972, ab 1. Jänner 1973 die 
Besoldung der an berufsbildenden Pilichtschulen tätigen Lehrer durch 
das Land erfolgt und der Bund 50 v. H. dieses Aufwandes- abzüglich 
der Ersätze gemäß Artikel II der 3. Novelle zum Landeslehrer-Dienst
rechtsüberleitungsgesetz 1962, BGBL Nr. 171/~966, dem Land ersetzt, 
entfiel somit ab 1. Jänner 1973 eine laufende Uberweisung der Ersätze 
der Länder an den Bund. 

"Mehreinnahmen (48,3 v. H.). 
Die Höhe der vom Fonds nicht benötigten Rückflüsse (Tilgungs- und 

Zinsenbeträge) aus Fondshilfemaßnahmen gemäß § 36 Abs. 6 des Wohn
bauförderungsgesetzes 1968, BGBL Nr. 280/1967, in der Fassung der 
Bundesg'3tze BGBL Nr. 232 und 443/1972, ist nur schwer abzu
schätzen. 

'Vorzeitige DarlehensrückzahIungen aufgrund der Sonderbegünsti
gung des Bundesgesetzes BGBL Nr. 336/1971 führten zu Mehreinnahmen. 

Die entsprechenden Ausgaben sind beim Ansatz 1/53264 verrechnet. 

Die Mindereinnahmen (2,9 v. H.) wurden durch erhebliche Ausfälle 
bei der Körperschaftsteuer (25,9 v. H.) verursacht. 

409 

13 14 

Einnahmen-

Zahhmgs- I Anweisungs-

rückstände 
mit :Ende Dezember 1973 

Schilling 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.<:: Einnahmen 
Günstiger " "öl 

~ 
... 

Gebarungserfolg Ungünstiger " .., .<:: '" .g Bezeichnung 1i = Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) -; CD 

i .2< " ... 'ä ~ "" f 
... Kassenerfolg) 

'" §' ] ~ ~ .. 
CB P:l ~ E; 

"" 
p -< Schilling 

.. 

5 4 Bundesvermögen : 

2 5 4 0 Kapitalbeteiligung (Erträge): 

5 4 0 1 4 36 Österreichische Industrieverwal-
tungs-Aktiengesellschaft (L) .. 140,000.OQO·- 105,000.000·- 35,000.000·-

~ 

5 4 0 3 4 38 Verstaatlichte BaImen (L) ..... 95,OQO.000·- 95,000.400·- 400·-

5 4 0 4 0 35 Dividende VIAG (Zweckgebun-
dene Gebarung) (L) ......... 15,700.000·- 15,690.382·- 9.618·-

5 4 0 4 4 35 Elektrizitätswirtschaft (L) ..... 1,000.000·- 11,696.800·- 10,696.800·-
, 

5 4 0 5 4 38 Internationale Finanz~titu-
tionen (L) ................. 501.000·- 5,202.435·75 4,701.435·75 

5 4 0 7 4 38 Oesterreichische Nationalbank 
(L) ........ i ...•.. : ........ 504,500.000·- 542,054.734·21 37,554.734·21 

5 4 0 8 4 36 Austria-Tabakwerke AG. (L) .... 36,000.000·- 36,000.000·- -
5 4 0 9 0 Sonstige Unternehmungen (Um-

wandlung, Zweckgebun-
dene Einnahmen) (L) ....... 1,525.000·- 1,898.937·55 373.937·55 "" 

23 ... 1,521.000·- ... 1,291.509·- ... 229.491·-
.. 

34 ... 1.000·- ... - ... 1.000·-

38 ... 3.000·- ... 607.428·55 ... 604.428·55 

5 4 0 9 4 Sonstige Unternehmungen (L) .. 4,592.000·- 3,760.727·78 831.272·22 

23 ... 2,817.000·- ... 2,045.369·60 ... 771.630·40 

33 ... 1.000·- ... 762.144·- ... 761.144·-

34 ... 1.000·- ... - ... 1.000·-

36 ... 1.000·- ... 73.390·- ... 72.390·-

37 ... 480.000·- ... 480.000·- ... -

38 ... 1,292.000·- ... 399.824·18 ... 892.175·82 

Summe 540 ... 798,818.000·- 816,304.417·29 17,486.417·29 

5 4 1 Kapitalbeteiligung (Erlöse): 

5 4 1 8 7 Veräußerungserlöse (V) ........ 6.000·- 3,462.210·- 3,456.210·-

32 ... - ... 3,444.200·- ... 3,444.200·-

34 ... 1.000·- ... 18.010·-- ... 17.010·-

35 ... 1.000·- ... - ... 1.000·-

36 ... 2.000·- ... - ... 2.000·-

38 ... 2.000·- ... - ... 2.000·-
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Erläuterung 

Mindereinnahmen (25·0 v. H.) ergaben sich, weil die Österreichische 
Industrieverwaltungs-Aktiengesellschaft, Wien, für das Geschäftsjahr 
1972 nicht eine über 3 v. H. hinausgehende Dividende ausschütten konnte. 

Die Mehreinnahmen (1069·7 v. H.) sind vor allem auf höhere Divi
dendenausschüttungen für 1972 bei der Österreichisch-Bayerischen Kraft
werke AG, Simbach, und der Donaukraftwerk Jochenstein Aktienge
sellschaft, Passau, zurückzuführen. 

Die um 938·4 v. H. über dem Voranschlag liegenden,Mehreinnahmen 
waren nicht vorherzusehen. 

Auf den Anteil der Republik Österreich am Reingewinn des mit 
31. Dezember 1972 aufgelösten Europäischen Fonds entfielen 853.000 S. 
Weitere Mehreinnahmen von 3,849.000 S ergaben sich, weil die Inter
nationale Bank und die Internationale Entwickungsorganisation infolge 
Paritätsänderungen zugunsten des Schillings Rückersätze auf öster
reichische Beitragszahlungen geleistet haben. 

Mehreinnahmen (7·4 v. H.) entstanden infolge einer höheren Gewinn
abfuhr der Oesterreichischen Nationalbank, welche nur schwer voraus
gesehen werden konnte. 

Die Mehreinnahmen infolge einer nicht erwarteten Dividenden
ausschüttung bei der Intercontinental Hotel-Betriebsgesellschaft m. b. H., 
Wien, wurden teilweise mit Genehmigung des Bundesministers für 
Finanzen zur Bedeckung entsprechender Mehrausgaben verwendet 
(1/54083). 

Die Mindereinnahmen ergaben sich, weil bei der Österreichischen 
Verkehrsbüro Gesellschaft m. b. H., Wien, der Oberösterreichischen Kühl
haus Aktiengesellschaft, Linz, und bei einigen anderen Gesellschaften 
erwartete Gewinnausschüttungen unterblieben. 

Die Mehreinnahmen sind vor allem auf die Veräußerung der bundes
eigenen Geschäftsanteile an der Alpenländischen Heimstätte, gemein
nützige Wohnungsbau- und Siedlungsgesellschaft m. b. H., Innsbruck, 
zurückzuführen. 

* 
* 
* 

* 
* 
* 
* 
* 
* 

* 
* 
* 
* 
* 
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13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1,110.654·68 

* 
* 
* 

162.000·-

162.000·- * 
* 
* 
* 
* 
* 

1,272.654·68 

* 
* 
* 
* 
* 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)446 von 705

www.parlament.gv.at



412 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 n 
- - - - - - -

-5 Einnahmen -
'öl Günstiger 

'" ... Ungünstiger <l " Gebarungserfolg .<::: '" ..c Bezeichnung .., 
§< :;:J <l Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) öl " ] .2l " ... .g .;l "" '" ... Kassenerfolg) 

'" 
P- ·S .. ~ t'! !J 'E' " '" ... '" '" ~ " t:<l E-< Po< ;:;> -< - - Schilling 

2 5 4 1 9 7 Liquidationserlöse (V) ......... 4.000·- 19,574.458' 60 19,570.458'60 

33 * 1.000,- * - * 1.000'-

36 * 3.000'- * 3,999.613'- * 3,996.613'-

38 * - * 15,574.845'60 * 15,574.845'60 

Summe 541 ... 10.000·- 23,036.668'60 23,026:668,60 

5 4 2 Bundesdarlehen : 

5 4 2 0 Verstaatlichte Unternehmun-
gen: 

5 4 2 0 4 36 Zinsen (L) ................... 1.000,- - 1.000'-
6 5 4 2 0 9 Rückzahlungen (V) ............ 2.000·- - 2.000·-

33 * 1.000,- * - * 1.000'-
36 * 1.000·- * - * 1.000·-

Summe 5420 ... 3.000'- - 3.000·-

2 '5 4 2 5 Sonstige Unternehmungen: 

5 4 2 5 4 Zinsen (L) ................... 5,693.000'- 6,558.456'35 865.456·35 

12 * 1.000·- * - * 1.000·-
23 * 3,610.000'- * 5,071.494'98 * 1,461.494'98 

32 * 354.000·- * 341.620·48 * 12.379,52 

33 * 42.000·- * 41.650,- * 350,-

34 * 1.000·- * - * 1.000'-
36 *- 750.000'- * - * 750.000·-
37 * 550.000·- * 600.000·- * 50.000·-

38 * 385.000'- * 503.690,89 * 118.690·89 
5 4 2 5 9 Rückzahlungen (V) .........•.. 16,539.000'- 21,783.879'76 5,244.879'76 

12 * 1.000·- * - * 1.000·~ 

13 * 7,917.000'- * 7,917.336'- * 336,-

23 * 6,195.000'- * 1l,205.459·76 * 5,010.459'76 
32 * 700.000·- * 700.000'- * -
33 * 113.000·- * 113.334·- * 334,_ 

34 * 1.000·- '* - * 1.000'-
35 * 1.000,- * - * 1.000'-
36 * 2.000'- * - * 2.000·-
37 * 1.000·- * - * 1.000·-
38 *- 1,608.000'- * 1,847.750'- * 239.750·-

Sunme 5425 ... 22,232.000'- 28,342.336'11 6,1l0.336·1l 
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Erläuterung 

Diese Mehrei~nahmen entstanden infolge Liquidation der. Stein
kohlenbergbau Grünbach Ges. m. b"H. (4,000.000 S) und infolge Rück
zahlung, der österreichischen Beitragsleistungen an den Europäischen 
Fonds (15,575.000 S), der unvorhergesehenerweise mit 31. Dezember 1972 
aufgelöst worden war. Aufgrund eines zwischen dem Blindesministerium 
für Finanzen und der Oesterreichischen Nationalbank geschlossenen 
Übereinkommens, BGBI. Nr. 51/1963, sind derartig(l Eingänge zur 
Tilgung der Schulden des Bundes bei der Oesterreichischen Nationalbank 
zu verwenden .. Da lIll Bundesfinanzgesetz 1973 jedoch kein eigener 
finanzgesetzlicher Ansatz für zweckgebundene Liquidationserlöse vor
gesehen war, hat das Bundesministerium für Finanzen.den Gebarungsfall 
beim vorliegenden Ansatz verrechnet.' , 

Mehreinnahmen ergaben sich vor allem zufolge vermehrter End-
abrechnungen von Wohnbaudarlehen für Bahn- und Postbedienstete, 

infolge Abstattung von Zahlungsrückständen aus BOWle dem Jahre 
1972. 

Mehreinnahmen (31·7 v. H.)ergaben sich hauptsächlich auf grund 
von Endabrechnungen für .Wohnungsbauten für Bahn- und Post-
bedienstete, sowie aus einem Darlehen an die Buwog - Gemeinnützige 
Wohnungsgesellschaft für Bundesbedienstete, Gesellschaft m. b. H., Wien, 
für dll's eine vorgesehene Verlängerung der Laufzeit nicht gewährt 
wurde. 

, 

* 
* 
* 

* 
* 

* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

413 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs -

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

100.000'-

* 
100.000'- * 

* 
100.000·-

- -

-' -

- * -

- * -

- -

616.100,96 -

* - -
261.860,- * -

354.240,96 * -

* - -

- * -

* - -

- * -

- * -

19,703.540'- -

- * -
- * -

6,203.540'- * -

500.000'- * -

- * -

* - -

- * -

13,000.000'- * -

- * -

- * -

20,319.640'96 -
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414 
Übersicht" (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.<:: Einnahmen 
Günstiger " öl 

"" ... 
Gebarungserfolg Ungünstiger " 

., 
.<:: 

~ ~ Bezeichnung ;;a 
'" i ~ ~ 

Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 
.<:: I'l< "" ... Kassenerfolg) '" E ] f ~ 'ä " .. .. 
lI:I <:!l ~ g:; ~ p -< Schilling 

2 5 4 2 6 Sonstige Unternehmungen 
(Umwandlungen) ; 

5 4 2 6 0 Zweckgebundene Zinsen (L) ... 21,729.000'- 23,362.870'51 1,633.870'51 

23 * 16,353.000'- * 17,987.779'51 * 1,634.779'51 

32 * 5,078.000'- * 5,077.493'- * 507,-

33 * 297.000'- * 296.656'- * 344·-
35 * 1.000,- * 942,- * 58·-

5 4 2 6 3 Zweckgebundene Rückzahlun-
gen (V) ......•........ , .... 1,001.000'- 1,000.000'- 1.000'-

33 * 1.000,- * - * 1.000·-
36 * 1,000.000'- * 1,000.000'- * -

Summe 5426 ... 22,730.000'- 24,362.870'51 1,632.870'51 

5 4 2 7 Unternehmungen 
Krediten); 

(mit SAC-

5 4 2 7 4 36 Zinsen (L) ................... 3,201.000'- 3,396.745'33 195.745,33 

5 4 2 7 9 36 Rückzahlungen (V) ............ 8,626.000'- 8,626.542'- 542·-

Summe 5427 ... 11,827.000'- 12,023.287'33 196.287,33 

5 4 2 9 Sonstige Darlehensempfänger ; 
i. . 

5 4 2 9 4 Zinsen (L) ................... 4,919.000'- 5,927.513'37 1,008.513'37 

38 * 4,725.000·- * 5,136.413'89 * 411.413·89 
43 * 194.000'- * 791.099·48 * -

5 4 2 9 9 Rückzahlungen (\T) •••••••••••. 2,298.000'- 8,734.445·41 6,436.445'41 

38 * 2,000.000'- * 2,000.000'- * -
43 * 298.000'- * 6,734.445'41 * 6,436.445'41 

6 5 4 2 9 9 Rückzahlungen (ao) (V) ....... 7,001.000'- 7,000.000'- 1.000'-
38 * 7,000.000'- * 7,000.000'- * -
43 * 1.000,- * - * 1.000·-

Summe 5429 ... 14,218.000'- 21,661.958'78 7,443.958'78 

Summe 542 ..• 71,010.000'- 86,390.452' 73 15,380.452' 73 , 

2 5 4 3 Beitragsleistungen für Miteigen-
tumsanteile ; 

5 4 3 0 0 33 Erträge (Zweckgebundene Ein-
nahmen) (L) ................ 1,500.000'- 1,800.000'- 300.000'-

5 4 4 (frei) 

Bundesrerhnunlisabsrhluß 30· 

.. 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen 7·5 v. H. 
Die erhöhte buchmäßige Umwandlung von gestundetel1 Zinsen in 

Darlehen Im Zusammenhang mit Endabrechnungen führte zu Mem
einnl1hmen, die mit Zustimmung des Bundesministers für Finanzen zur 
Bedeckung entsprechender Mehrausgaben (1/54265) herangezogen 
wurden. . 

Mehreinnahmen (insgesamt 20·5 v. H.) ergaben sich hauptsächlich 
aus der-' Auflösung des Zinsenverrechnu~gskontos der Kreditaktion für 
eingebürgerte Flüchtlinge bei der Osterreichischen Kontrollbank 
(591.000 S) sowie aus dem mit Indien abgeschlossenen Darlehensvertrag 
(238.000 S), der bei der Veranschlagung nicht mehr berücksichtigt 
werden konnte. . 

Mehreinnahme!!. (insgesamt 280·1 v. H.) ergaben sich aus der Rück
zahlung deI"'> der Osterreichischen Kontrollbank für die Kreditaktion 
für eingebürgerte Flüchtlinge zur Verfügung gestellten Mittel sowie aus 
der vorzeitigen Tilgung einzelner Darlehen. 

Der Zinsenanfall 1973 war infolge des langsameren Baufortschrittes 
bei den Flughafenbetriebsgesellschaften höher als ursprünglich an
genommen wUrde. 

Die Mehreinnahmen wurden mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen zur Bedeckung entsprechender Mehrausgaben herangezogen 
(l/54303). 

31 Bundesrechnungsabschluß 

* 
* 
* 
* 

* 
* 

* 
* 

* 
* 

* 
* 

415 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

-

-

-
-

-

-

-

-

183.483·95 

183.483·95 

1,187.005·46 

-

1,187.005·46 

-

-

-

1,370.489·41 

21,690.130·37 

* 
* 
* 
* 

* 
* 

* 
* 

* 
* 

* 
* 

-

-

-

-

-

-

-
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416 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 
- - - - - - -

.d Einnahmen 

.S Günstiger 
" Oll ... 

Ge barungserfolg . Ungün8tiger " " .d " 
,.Q Bezeichnung ..., A :;:l " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) " " jl '" .2l " ... ~ .d A Oll ... Kassenerfolg) ., 

P- 's. jl '" .2l .;:!' " " ... 
" ... '" f::< " " " ~ C!l ~ Po< P <!\ Schilling 

2 5 4 5 Einziehungen zum Bundes· 
schatz: 

5 4 5 0 Verwertung verfallener Vermö· 
genschaften: 

5 4 5 0 4 43 Erträgnisse (L) ............... 1.000,- - 1.000·-

5 4 5 0 7 43 Veräußerungserlöse (V) ........ 1.000·- - 1.000·-

Summe 5450 ... 2.000'- - 2.000·-

5 4 5 1 4 43 Sonstige Einziehungen (L) ...... 19,126.000'- 23,539.306'38 4,413.306'38 

- Summe 545 ... 19,128.000'- 23,539.306'38 4,411.306'38 

5 4 6 Unbewegliches Bundesvermögen : 

5 4 6 0 Veräußerungen : 

5 4 6 0 7 43 Einnahmen (V) ................ 65,076.000'- 36,123.678'36 28,952.321·64 

I 

5 4 6 1 4 43 Vergütungen gemäß § 30 (3) 
BHV (L) ................... 1,800.000'- 1,863.993'40 63.993,40 

5 4 6 2 4 43 Belastungen (L) .............. 300.000'- 721.254·84 421.254·84 

5 4 6 3 4 43 Nutzungen (L) ................ 21.000,- 19.465·90 1.534·10 
I') 4 6 4 4 43 Sonstige Einnahmen (L) v 

2.000'- 66.667'- 64.667'-...... 
Summe 546 ... 67~199.000·- 38,795.059'50 28,403.940'50 

5 4 7 Haftungsübernahmen des 
. 

Bundes: 

5 4 7 0 Ausfuhrförderungsgesetz (Zweck. 
gebundene Gebarung); 

5 4 7 0 0 36 Zweckgebundene Einnahmen 
(AFG) (L) .................. 140,011.000'- 135,107.802'76 4,903.197'24 

5 4 7 0 2 36 Zweckgebundene Einnahmen 
(AFG) (V) ................. 3,000.000'- 38,639.022-37 35,639.022'37 

Summe 5470 .... 143,011.000'- 173,746.825'13 30,735.825'13 

.. 
I 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen insgesamt 23·1 v. H. 
Mehreinnahmen entstanden bei erblosen Nachlässen (4,255.000 S) 

und bei sonstigen Einziehungen (1,312.000 S), die schwer abzuschätzen 
sind. 

Dagegen blieben die Eingänge an eingezogenen Abgabenüberzahlun. 
gen hinter der Voranschlagsannahme zurück (1,056.000 S). 

Ein Teil der Mehreinnahmen (950.000 S) wurde gemäß Bundesgesetz 
zur Bedeckung von Mehrausgaben (1/54507) herangezogen. 

Mindereinnahmen 44·5 v. H. 
Die Mindereinnahmen ergaben sich wegen emes geringeren Aus· 

maßes der Veräußerungen von bebauten und unbebauten Liegenschaften 
im Tauschwege (44,918.000 S) und der Verkäufe ehemaliger militärischer 
Liegenschaften (1,887.000 S). 

Hingegen erbrachten die Verkäufe von sonstigen bebauten und 
unbebauten Liegenschaften Mehreinnahmen (17,913.000 S) . 

Die Mehreinnahmen entstanden infolge verstärkter Bauzins
zahlungen. 

Die Mindereinnahmen von 3·5 v. H. ergaben sich hauptsächlich bei 
Haftungsentgelten für vom Bund gemäß § 1 des Ausfuhrförderungs
gesetzes 1964, BGBl. Nr. 200, übernommenen Garantien (4,892.000 S), 
weil der tatsächliche Zuwachs von Anträgen auf Garantieübe~nahme 
geringfügig hinter dem geschätzten Ausmaß zurückblieb. 

Um 1188 v. H. des Voranschlagsbetrages höhere Einnahmen. 
Höhe und Zeitpunkt eingehender Rückersätze auf vom Bund ge

leistete Schadenszahlungen, welche aufgrund von Garantieübernahmen 
nach § 1 des Ausfuhrförderungsgesetzes 1964, BGBl. Nr. 200, in der 
Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 186/1970, zu leisten waren, 
können nur beiläufig geschätzt werden. 

417 

13 I 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

31.193·80 

31.193·80 

246.300·10 

525.260·90 -

5.463·70 -

1·20 -

- -
777.025·90 -

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)452 von 705

www.parlament.gv.at



418 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 I - - - - --
.<: Einnahmen 
" Günstiger 

bJ] 
o§ 

Ungünstiger " " Gebarungserfolg .<: .E "" Bezeichnung '" ~ ~ " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 
~ '" '" ] "" '" tlll ., Kassenerfolg) '" .~ öl 

., '" 0;.<' " " ... 
" ., ... ~ '" " ~ " 1:<1 Po< P -< Schilling , 

2 5 4 7 1 Sonstige Finanzhaftungen: 

5 4 7 1 4 36 Laufende Einnahmen (L) ..... 1.000·- 7.583·33 6.583·33 

5 4 7 1 7 Sonstige Einnahmen (V) ...... 4,538.000·- 16,300.247·69 11,762.247·69 

13 * 1,331.000·- * 1,331.664·- * 664·-

22 * 1.000·- * - * 1.000·-

32 * 1.000·- * - * 1.000·-

33 * 1.000·- * - * 1.000·-

34 * 1.000·- * - * 1.000·-, 

36 * 3,203.000·- * 14,968.583·69 * 11,765.583·69 

Summe 5471 ... 4,539.000·- 16,307.831·02 11,768.831·02 

Summe 547 ... 147,550.000·- 190,054·656·15 42,504.656·15 

5 4 8 Besondere Forderungen: 

5 4 8 3 4 38 Verschiedene Abfuhren (L) ..... 50,000.000·- 75,089.246·84 25,089.246·84 

5 4 8 4 4 37 IAKW -Kostenbeitrag der Ge-
meinde Wien (L) ......... ,. 84,000.000·- 84,000.000·- -

Summe 548 ... 134,000.000·- 159,089.246·84 25,089.246· 84 

Gesamteinnahmen 2/54 ... 1.232,212.000·- 1.332,009.807·49 99,797.807 ·49 

6/54 ... 7,003.000·- 7,000.000·- 3.000·-

Gesamteinnahmen 5<\ . .. 1.239,215.000·- 1.339,009.807·49 99,794.807·49 
, 

, 

- , 

* 
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Erläuterung 

Die den Voranschlagsbetrag um 259·2 v. H. übersteigenden Rück
ersätze betrafen Schadenszahlungen des Bundes aus Haftungsüber
nahmen nach dem Garantiegesetz 1955, BGBL Nr. 159 (360.000 S), 
und aus Garantieübernahmen nach § 1 des Ausfuhrförderungsgesetzes 
1964 (AFG 1964), BGBL Nr. 200 (12,030.000 S). 

D(lmgegenüber ergaben sich bei Rückersätzen auf Schadenszahlungen 
aus nach § 2 AFG 1964 übernommenen Wechselbürgschaften Minder
einnahmen von 621.000 S, obwohl mit Rücksicht auf das auslaufende 
W(lchselkreditverfahren der Voranschlagsbetrag gegenüber dem Vorjahr 
um 50 v. H. gekürzt worden war. 

Die gesamte bei diesem Ansatz zu erfassende Gebarung läßt sich nur 
schwer abschätzen. 

M(lhreinnahmen (50·2 v. H.) ergaben sich, weil höhere Zinsenerträg
nisse bei Veranlagungen eine höhere Reingewinnabfuhr der Öster
reichischen Postsparkasse für das Jahr 1972 ermöglichten. 

* 
* 
* 
* 
* 
* 

419 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I AnweiRlmgs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

56,551.881·56 

3,994.992·- * 
* 
* 

4,123.993·23 * 
* 

48,432.896·33 * 
56,551.881·65 

56,551.881·56 

: 

80,422.886·31 

80,422.886·31 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
~ - - - - -

.::: Einnahmen Günstiger 
" 'ijJ Ungünstiger '" ... 

.:: " Gebarungserfolg .. .::: '" ,Q Bezeichnung (Spalte 10 

i r.:l .:: 
Voranschlag (gleich dem ';ö " ~ .2l " gegen 9) .::: ». ... ~ Kassenerfolg) ., §' ~ :21 .2l ~ '" ~ .. ... '" ~ Cl ~ g:; 

"'"' 
p -< Schilling 

2 5 5 Pensionen (Hoheitsverwaltung) : 

5 5 0 0 4 43 Beiträge von Gemeinden für 
ehemalige Polizeibedienstete 
(L) ........... ~ ............ 1,000.000·~ 1,248.142'90 248.142,90 

5 5 0 0 5 43 Ersätze der Österreichischen 
\ 

Postsparkasse (L) ........... 79,066.000·~ 75,094.382'48 3,971.617·52 

Summe 550 ... 80,066.000·~ 76,342.525'38 3,723.474'62 

5 5 2 Sonstige Beiträge: 

5 5 2 0 4 43 Beitrag auf Grund des Banner 
Regierungsabkommens (L) ... 83,000.000·~ 98,178.578'52 15,178.578'52 

Summe 552 ... 83,000.000·~ 98,178.578'52 . 15,178.578'52 

5 5 3 0 9 43 Vorschußersätze (V) ........... 3,215.000·~ 3,424.939'40 209.939,40 

5 5 4 Sonstige Pensionseinnahmen : 

5 5 4 0 4 43 Pensionsbeiträge (L) ........... 572,000.000·~ 564,540.029' 27 7,459.970'73 
/ 

5 5 4 1 4 43 Überweisungen von Pensions-
trägern (L) ................. 156,380.000·~ 129,483.375'58 . 26,896.624'42 

5 5 4 2 4 43 Verschiedene Einnahmen (L) ... 63.000·~ 107.139,84 44.139,84 

Summe 554 ... 728,443.000·~ 694,130.544' 69 34,312.455·31 

Gesamteinnahmen 55 ... 894, 724.000·~ 872,076.587'99 22,647.412'01 

• 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen infolge der ab 1. Juli 1973 wirksam gewordenen 
Bezugserhöhungen. 

Mindereinnahmen 5·0 v. H. 
D~. der gesamte Pensionsaufwand für die ehemaligen Bediensteten 

des Osterreichischen Postsparkassenamtes hinter dem erwarteten 
Ausmaß zurückblieb, verminderte sich auch der nach § 7 Abs. 4 des 
Postsparkassengesetzes 1969, BGBL Nr. 458, von der Österreichischen 
Postsparkasse an den Bund zu erbringende Ersatz. 

Die Mehreinnahmen (18·3 v. H.) ergaben sich im wesentlichen aus 
einer für das Jahr 1972 vereinbarten Erhöhung (rund 58,000.000 S) 
der Beiträge der Bundesrepublik Deutschland, die erst 1973 entrichtet 
wurde. . 

Da sich die Anzahl der Beamten, die im Jahre 1973 in den Ruhestand 
traten und deren Bezüge mit Vorschüssen belastet waren, gegenüber 
der dem Voranschlag zugrundegelegten Anzahl erhöhte, ergaben sich 
Mehreinnahmen . 

Mindereinnahmen insgesamt 1·3 v. H. 
Den Mindereinnahmen (8,416.000 S), die darauf zurückzuführen sind, 

daß die Durchführung der 24. Gehaltsgesetz·Novelle, BGBL Nr. 214/ 
1972 - unter anderem die Einhebung der Pensionsbeiträge von den 
Nachtragszahlungen an Verwendungszulagen gemäß § 30 a des Gehalts· 
gesetzes 1956 - noch nicht abgeschlossen werden konnte, standen im 
wesentlichen Mehreinnahmen aufgrund des erhöht.en Anfalles von 
Anrechnungen von Ruhegenußvordienstzeiten gegen Leistung eines 
besonderen Pensionsbeitrages (858.000 S) gegenüber. 

Mindereinnahmen 17·2 v. H. 
Das Ausmaß der von den Pensionsträgern zu leistenden Über· 

weisungsbeträge läßt sich bei der Erstellung des Bundesvoranschlages 
nicht genau ermit.t.eln. 

421 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

20,050.718·65 

3.634·80 

20,054.353·45 

20,054.353·45 
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422 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 II 
- - - - - - -

il Einnahmen 
"2 Günstiger 

Oll Ungünstiger " " Gebarungserfolg "' ", .g Bezeichnung ~ A :;::: Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) ';;l 
" ]l :l ,~ 

., 
~ A "" 

.g Kassenerfolg) 
" 

A 's. ] " " 'E " I-< "il " I-< <6 
i'< " ~ " ~ P< P -<, Schilling 

, 

2 5 6 Familienlastena usgleich : 

5 6 0 Ausgleichsfonds für Familienbei-
hilfen (Zweckgebundene Ein-
nahmen): 

5 6 0 0 0 22 Sektion A; Dienstgeberbeiträge 
(L) __ ............. : ........ 10.050,000.000'- 10.977,602.470'66 927,602.470'66 

5 6 0 1 0 22 Sektion B; Anteil an Ein-
kommen- und Körperschaft-
steuer (L) ................. 955,200.000'- 936,150.802· 28 19,049.197'72 

5 6 0 2 0 22 Sektion B; Beiträge von land-
und forstwirtschaftlichen Be-
trieben (L) .. _ .............. 68,000.000·- 67,400.376'76 599.623,24 

5 6 0 3 0 22 Sektion B; Beiträge der Länder 
(L) ........................ 128,000.000'- 124,836.000'-- 3,164.000'-

.. 

5 6 0 4 0 22 Ersatz vom Reservefonds (L) .. 1.000,- - 1.000'-

Gesamteinnahmen 56 ... 11.201,201.000'- 12.105,989.649'70 904,788.649'70 

I 

, 
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Erläuterung 

Die Mehreinnahmen (9,2 v. H.) sind wie in den Vorjahren im wesent
lichen auf die Zunahme der Anzahl der Beschäftigten und auf das An
steigen der Lohnsummen zurückzuführen. 

Die Mindereinnahmen (2,0 v. H.) ergaben sich entsprechend dem 
Aufkommen an Einkommen·, Lohn-, Kapitalertrag- und Körperschaft
steuer. 

Die Mindereinnahmen entsprechen den Einheitswertfestellungen 
des land- und forstwirtschaftlichen Vermögens. 

Mindereinnahmen 2·5 v. H. 
Der Bundesminister für Finanzen hat gemäß § 45 Abs. 3 des Familien

lastenausgleichsgesetzes 1967, BGBL Nr. 376, den Beitrag der Länder 
- dieser beträgt 24 S je Kalenderjahr und Landeseinwohner, soweit 
dieser das 18. Lebensjahr vollendet hat -- durch Verordnung festzu
stellen. Die 'Virksamkeit einer solchen Verordnung ist im Falle einer 
Volkszählung mit Beginn des Kalenderjahres festzusetzen, in dem die 
Ergebnisse der Volkszählung vom Österreichischen Statistischen Zentral
amt veröffentlicht werden. Da im Zeitpunkt der Veranschlagung ange
nommen wurde, daß die Anzahl der Landeseinwohner zunahm und die 
Ergebnisse der Volkszählung 1971 vom Österreichischen Statistischen 
Zentral amt im J"ahre 1973 veröffentlicht werden, wurden die Beiträge 
höher veranschlagt als sie in der Verordnung des Bundesministers für 
Finanzen vom 18. Jänner 1968, BGBL Nr. 49, festgestellt wurden. 
Zur erwarteten Neufeststellung ist es jedoch im Rechnungsjahr nicht 
gekommen. 

423 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

149,281.942'68 

1,920.103'95 

151,202.046'63 

\ 
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424 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..::: Einnahmen 
Günstiger .;< 

" bD ... Ungünstiger " '" Gebarungserfolg ..::: .s "' Bezeichnung 
~ §< " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 

" B ] " ... ~ ~ P- bD ... Kassenerfolg) P- 's. B " !l J:P " ... 
" ... " E=< " " " tI1 ~ ~ ~ p ..; Schilling 

2 5 7 Staatsvertrag: 

5 7 1 0 4 43 Entschädigungen für Verinö-
gensverluste im Inland (L) .. 5.000'- 3.500·- 1.500·-

5 7 2 Entschädigungen für Vermö-
gensverluste . im Ausland: 

5 '7 2 6 0 43 Polen (L) ..................... 6,000.000·- - 6,000.000·-

5 7 2 7 0 43 Italien (L) ................... 71,325.000'- - 71,325.000·-

5 7 2 9 4 43 Sonstige Einnahmen (L) ...... 31.000·- 14,710.501·78 14,679.501·78 

Summe 572 ... 77,356.000'- 14,710.501·78 62,645.498·22 

5 7 4- 0 4 43 Sonstige Einnahmen im Zu-
sammenhang mit dem Staats-
vertrag (L) ................ 420.000·- 444.354·20 24.354·20 

5 7 5 Verwaltung und Verwertung ehe-
mals deutscher Vermögens-
werte: 

5 7 5 0 4 37 Liegenschaftsverwaltungen (L) .. 2,187.000·-- 1,759.041'55 427.958·45 

5 7 5 1 3 43 Zweckgebundene Darlehensrück-
zahlungen (V) .............. 3,000.000·- 3,000.000'- -

-

5 7 5 2 Sonstige Einnahmen: 

5 7 5 2 4 43 Laufende Einnahmen .......... 24,600.000·- 23,722.491·28 877.508·72 

5 7 5 2 8 43 Sonstige Einnahmen (V) ...... 6,007.000·- 32,591. 761·89 26,584.761·89 

5 7 5 2 9 43 Darlehensrückzahlungen (V) ... 1,947.000·- 1,514.911·55 432.088·45 

Summe 5752 ... 32,554.000·- 57,829.164·72 25,275.164·72 

Summe 575 ... 37,741.000'- 62,588.206·27 24,847.206·27 

Gesamteinnahmen 57 ... 115,522.000'- 77,746.562·25 37,775.437·75 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 459 von 705

www.parlament.gv.at



• 

• 

12 

Erläuterung 

Da der Vermögensvertrag zwischen der Republik Österreich und der 
Volksrepublik Polen zur Regelung bestimmter finanzieller Fr~gen, 
BGBL Nr. 74/1974, erst am 20. Februar 1974 in Kraft trat, ist die erste 
Rate der Entschädigungszahlungen nicht eingegangen. 

Der Vertrag zwischen der Republik Österreich und der Italienischen 
Republik zur Regelung finanzieller und vermögensrechtlicher Fragen, 
BGBL Nr. 635/1973, trat erst am 18. Jänner 1974 in Kraft, so daß noch 
keine Einnahmen anfielen. 

Die Mehreinnahmen ergaben sich aus der Erfüllung von ungarischen 
Ansprüchen, di!: im Zusammenhang mit dem Vermögensvertrag zwischen 
der Republik Osterreich und der Ungarischen Volksrepublik zur Rege. 
l~ng offener finanzieller Fragen, BGBL Nr. 293/1967, an die Republik 
Osterreich abgetreten wurden (14,438.000 S) sowie aus der Verein
nahmung der "Treuegelder" der Ungarischen Restitutionsmission 
(241.000 S). 

Die Mindereinnahmen betrafen vornehmlich den Ausfall von Betriebs
kostenersätzen sowie von Miet- und Pachtzinsen (362.000 S) . 

Mindereinnahmen ergaben sich hauptsächlich mangels Durchführung 
verschiedener kleiner Veräußerungen (1,621.000 S). 

Mehreinnahmen erbrachten im wesentlichen Dividenden und Gewinn
anteile neuerfaßter Vermögenswerte SOWIe bereits zur Veräußerung 
vorgesehener Aktien der Elektrobau AG., Linz (709.000 S). 

Die Mehreinnahmen ergaben sich vor allem aus der unerwarteten 
Veräußerung der "Alpenländischen Heimstätte" gemeinnützige Woh
nungsbau- und Siedlungsgesellschaft m. b. H. (13,555.000 S), von Grund 
und Boden (5.846.000 S), der Veräußerung von entbehrlich gewordenen 
Zollwohngebäuden (5,150.000 S), von Beteiligungen an Aktiengesell
schaften (1,365.000 S) und der Einlösung neuerfaßter Anlagewert
papiere (Obligationen) bei verschiedenen Banken (475.000 S). 

Gewährte Stundungen führten zu Mindereinnahmen (309.000 S). 

425 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1913 

Schilling 

29.399·98 

21.331-15 

130.677·66 

36.437·-

148.961·60 

131.250·-

316.648·60 

447.326·26 

498.057·39 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.Q Einnahmen Günstiger 
on 

oE Ungünstiger 
" '" Gebarungserfolg 

~ 
.Q ,g .0 Bezeichnung (Spalte 10 §' " öl " .8 " Voranschlag (gleich dem 

.c ~ " .0 gegen 9) '" on " '" Kassenerfolg) gJ §' '" ~ 
.. .8 ~ " '" " 

.. .. " " ~ c:> ~ E-< Po< P < Schilling 

2 5 9 Finanzschuld : 

5 9 2 Finanzschulden seit 1945 (In-
land): 

5 9 2 0 Anleihen: 

5 9 2 0 4 13 Beiträge für Verzinsung (L) .... 184.000'- 184.800·- 800,-

5 9 2 0 5 13 Beiträge für Tilgung (L) ...... 2,640.000'- 2,640.000'- -

5 9 2 0 6 43 Zinsenersätze (L) ............. 3,500.000'- 4,115.773'55 615.773'55 

Summe 592 ... 6,324.000'- 6,940.573'55 616.573,55 

5 9 9 Sonstige Einnahmen: , 
5 9 9 0 4 43 Beiträge und Verwaltungsein-

nahmen (L) ................ 2.000·- 11,- 1.989'-:-

Gesamteinnahmen 59 ... 6,326.000'- 6,940.584'55 614.584,55 

Gesamteinnahmen 2/5 ... 95.498,677.000'- 94.956,295.519'17 542,381.480·83 

6/5 ... 358,003.000'- 42,928.000'- 315,075.000·-

Gesamteinnahmen 5 ... 95.856,680.000·- 94.999,223.519'17 857,456.480·83 

Mo 

-

... 
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Erläuterung 

Die Zinsenrückersätze von verlosten Wertpapieren konnten bei 
Voranschlags erstellung auch nicht annähernd ermittelt werden. 

427 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973. 

Schilling 

6.487,001.476·13 

6.487,001.476·13 
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428 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - - ---- - - -

-= Einnahmen Günstiger 
.S 

bD 1::' Ungünstiger 
§ '" Gebarungserfolg -= .0 Bezeichnung (Spalte 10 .., 

~ :::l <1 Voranschlag (gleich dem ';ö '" '" ~ ~ .0 gegen 9) .;J P. bD '" Kassenerfolg) 
[;l §' t;< 2 " '" %' .... "'il .... 

E:< '" ~ Cl ~ Po< P -< Schilling 

6 Wirtschaft 
2 6 0 Land- und Forstwirtschaft: 

6 0 0 Bundesministerium für Land-
und Forstwirtschaft: 

6 0 0 0 Zentralleitung : 

6 0 0 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 523.000'- 1,483.754'69 960.754,69 

6 0 0 0 8 43 Sonstige Einnahmen (V) ...... 459.000,-,- 1.562.831·46 1,103.831'46 

6 0 0 0 9 43 Bezugsvorschußersätze (V)' .... , 3,200.000'- 3,095.051'40 104.948'60 

Summe 6000 ... 4,182.000'- 6,141.637'55 1,959.637'55 

6 0 0 I 4 43 Futtermittelwesen (L) ......... 1.000,- - 1.000'-

6 0 0 2 4 43 Saatgutwesen (L) ............. 1.000·- - 1.000·-

6 0 0 3 4 34 Agrarpolitische Unterlagen (L) .. 30.000'- 28.837·63 1.162,37 

6 0 0 5 Hydrographischer Dienst: 

6 0 0 5 4 43 Laufende Einnahmen ......... 35.000'- 24.137·- 10.863·-

6 0 0 6 4 34 Land- . und' forstwirtschaftliche 
Sonderaufgaben (L) ......... 20.000·- 11.080·- 8.920·-

6 0 0 7 Qualitätskontrolle : 

6 0 0 7 4 43 Laufende Einnahmen ......... 2,156.000'- 2,194.822' 64 38.822,64 

6 0 0 7 7 43 Einnahmen (V) ............... 10.000'- 9.460,- 540,-

Summe 6007 ... 2,166.000'- 2,204.282'64 38.282,64 

6 0 0 8 4 34 Förderungen; Laufende Einnah-
men ....................... 1.000,- 500.000'- 499.000'-

Summe 600 ... 6,436.000'- 8,909.974'82 2,473.974'82 

6 0 1 Bundesministerium (Förderung 
der Land-, und Forstwirt-
schaft): 

6 0 1 0 4 34 Laufende Einnahmen ......... 850.000'- 542.131,86 307.868,14 

6 0 I 0 9 34 Einnahmen (V) ............... 450.000'- 412.973'18 37.026·82 

Summe 601 ... 1,300.000'- 955.105,04 344.894,96 

6 0 2 0 4 34 Bundesministerium (Grüner Plan-
Bergbauern-Sönderprogramm) 
(L) ........................ 1.000,- - 1.000·-

6 0 3 0 4 34 Bundesministerium (GrünerPlan) 
(L) ........................ 1.000,- 22.500'- 21.500,-

6 0 4 0 4 34 Bundesministerium (Weinwirt-
schaftsfonds ) (L) ........... 1.000·- - 1.000·-

6 0 5 Lehr-. und Versuchsanstalten: 

6 0 5 0 Landwirtschaftliche Bundeslehr- . 
anstalten: 

6 0 5 0 4 II Laufende Einnahmen ......... 5,567.000'- 5,397.236'90 169.763,10 

6 0 5 0 7 II Einnahmen (V) .............. 1,294.000'- 1,245.436'62 48.563'38 

I 
Summe 6050 ... 6,861.000'- 6,642.673'52 218.326·48 i 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen insbesondere infolge Rückzahlung von Bundes
mitteln seitens des Land- und forstwirtschaftlichen Rechenzentrums 
(557.000 S) sowie an Verzugszinsen für.lmportausgleichsbeträge. 

Mehreinnahmen (240,4 v. H.) aus der Veräußerung von sonstiger 
Betriebsausstattung (638.000 S) und von Maschinen. 

Einnahmen aus der Gegenverrechnung für Leistungen an den Besitz
strukturfonds. 

Mindereinnahmen vor allem bei den Kostenbeiträgen zum Melio
rationskataster, da infolge der beschleunigten Abrechnmtg von Projekten 
Beiträge bereits im Jahre 1971 einlangten. 

429 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

64.141,80 

-
520,-

64.661,80 

-
-

4.278,80 

4.234,45 

7.573,70 

2.934'60 

4.000'-

6.934,60 

-

87.683,35 

1;655.135'97 

53.316,82 

1,708.452'79 

41.051-12 

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

233.292,16 

3.606,56 

236.898,72 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

.z Einnahmen Günstiger 
'Ql U ngün8tiger "" " " " Gebarungserfolg ..., .<:: 

~ 
.g Bezeichnung (Spaltel0 

" " i 
~ " Voranschlag (gleich dem 9) " ~I 

gegen ..c:: '" "" Jl Kassenerfolg) .. '" ] '" " " " .. 
" g::; .. " " ~ 1:<1 Po< P -< Schilling .. 

2 6 0 5 1 Landwirtschaftliche Bundesver-
suchsanstalten : 

6 0 5 1 4 12 Laufende Einnahmen ......... 10,648.000'- 10,084.512'28 563.487·72 

6 0 5 1 7 12 Einnahmen (V) ............... 1,002.000'- 763.213,56 238.786·44 

Summ€) 6051. .. 11,650.000'- 10,847.725'84 802.274·16 

6 0 5 2 Forstwirtschaftliehe Bundeslehr-
anstalten: 

6 0 5 2 4 11 Laufende Einnahmen ......... 80.000·- 86.330,88 6.330,88 

6 0 5 2 7 11 Einnahmen (V) .........•..... 8.000·- 9.100·- 1.100·-

Summe 6052 ... 88.000·- 95.430·88 7.430·88 

6 0 5 3 Forstliche Bundesversuchs-
anstalt: 

6 0 5 3 4 12 Laufende Einnahmen ......... 400.000·- 216.867·22 183.132,78 

6 0 5 3 7 12 Einnahmen (V) ....... ......... 50.000·- 13.805'- 36.195·-

Summe 6053 ... 450.000·- 230.672·22 219.327,78 

6 0 5 4 Bundesinstitut für . Gewässer-
forschung und Fischereiwirt-
schaft: 

6 0 5 4 4 12 Laufende Einnahmen ......... 4,180.000'- 4,255.322·31 75.322·31 ,. 
6 0 5 4 7 12 Einnahmen (V) ............... 26.000·-- 10.000·-- 16.000·-

Summe 6054 ... 4,206.000·- 4,265.322·31 59.322·31 

6 0 5 5 Bundeslehr· und Versuchsan· 
stalten für Milchwirtschaft: 

6 0 5 5 4 12 Laufende Einnahmen .......... 93,669.000'- 106,509.988'12 12,840.988'12 

6 0 5 5 7 12 Einnahmen (V) ............... 31.000·- 12.515'- 18.485,-

Summe 6055 ... 93,700.000'- 106,522.503'12 12,822.503'12 

6 0 5 6 Pferdezuchtanstalten : 

6 0 5 6 4 34 Laufende Einnahmen .......... 2,529.000'- 3,076.498'90 547.498·90 

6 0 5 6 7 34 Einnahmen (V) ............... 1,226.000'- 1,731.407'10 505.407·10 

Summe 6056 ... 3,755.000'- 4,807.906'- 1,052.906'-

6 0 5 8 Wasserbauliche Bundesversuchs-
anstalten: 

6 0 5 8 4 12 Laufende Einnahmen .......... 1,719~000·- 1,591.206'45 127.793,55 
6 0 5 8 7 12. Einnahmen (V) ................. 1.000·- - 1.000·-

Summe 6058 ... 1,720.000·- 1,591.206'45 128.793'55 

• 
Bundesrechnungsabsch luß 31* 

.. 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 465 von 705

www.parlament.gv.at



12 

Erläuterung 

Mindereinnahmen vor allem an Untersuchungsgebühren infolge 
säumiger Zahlung. 

Der Verkaufserlös für Zuchtrinder der Bundesversuchsanstalt für 
alpenländische Landwirtschaft in Gumpenstein langte erst im Folge. 
jahr ein. 

Mehreingänge (13·7 v. H.) ergaben sich hauptsächlich aus dem Ver· 
kauf von Milch und Molkereiprodukten infolge erhöhter Milchanlieferung 
(1l,981.000 S), weiters infolge. Verrechnung der Vonatsentlastung 
(518.000 S) sowie an verschiedenen sonstigen Einnahmen. 

Mehreinnahmen hauptsächlich infolge des steigenden Interesses an 
Reitkursen (324.000 S) und vermehrter Gebühren für eingestellte Pferde 
am Bundeshengstenstallamt Stadl. 

Mehreinnahmen infolge steigender Nachfrage nach Pferden des 
Warmblutgestütes Piber. 

32 Bundesrechnunll-.absch luß 
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13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

10.490·- 803.237·18 

22.600·-

10.490·- 825.837·18 

1.092·67 

1.092·67 

21.452·50 

21.452·50 

262.530·04 

262.530·04 

6,632.182·03 

4.300·-

6,636.482·03 

28.262·79 

19.119·50 

47.382·29 

40.364·52 503.196·80 

40.364·52 503.196·80 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.<:: Einnahmen Günstiger 
-$ Ungünstiger gr ... 
" Gebarungserfolg ..., .<:: ;:I .g Bezeichnung (Spalte 10 

0; " ] tt oj " Voranschlag (gleich dem gegen 9) ... ~ ~ ~ 
.. 

~ Kassenerfolg) 
'" 

os, 
!5 

.. ~ .. .. ... 
E=i 

.. 
P=I ~ ~ il-< i:J -< Schilling 

2 6 0 5 9 Bundesanstalt für künstliche Be-
fruchtung der Haustiere: 

6 0 5 9 4 34 Laufende Einnahmen ......... 2,634.000'- 2,536.046'45 97.953,55 

6 0 5 9 7 34 Einnahmen (V) ............... 152.000·- 219.460·30 67.460·30 

Summe 6059 ... 2,786.000'- 2,755.506'75 30.493-25 

Swnme 605 ... 125,216.000'- 137,758.947·09 12,542.947'09 

6 0 6 Internate (Betriebsähnliche Ein-
richtungen, Zweckgebundene 
Einnahmen) : 

6 0 6 0 0 11 Land wirtschaftliche Bundeslehr-
anstalten (L) ............... 15,515.000'- 16,347.834'01 832.834·01 

6 0 6 2 0 11 Forstwirtschaftliche Bundeslehr-
anstalten und forstliche Aus-
bildungsstätten (L) ......... 3,837.000'- 3,742.310'46 94.689,54 

6 0 6 5 0 11 Bundeslehr- und Versuchsanstal-
ten für Milchwirtschaft (L) .. ° 888.000'- 772.393·46 115.606,54 

Summe 606 ... 20,240.000'- 20,862.537·93 622.537,93 

6 0 7 
, 

Sonstige Einrichtungen des 
Schul- und Ausbildungswesens : 

, 

6 0 7 0 4 11 Schulaufsicht (L) .............. 1.000·- - 1.000·-
I 

6 0 7 1 Land- und forstwirtschaftliehe 
Berufs- und landwirtschaft-
liche Fachschulen: 

6 0 7 1 4 11 Laufende Einnahmen ......... 1.000·- - 1.000·-

6 0 7 2 Forstliche Ausbildungsstätten : 

6 0 7 2 4 34 Laufende Einnahmen ......... 284.000'- 236.820,85 47.179·15 

6 0 7 2 7 34 Einnahmen (V) ............... 16.000·- 3.000·- 13.000'-

Summe 6072 ... 300.000·- 239.820·85 60.179,15 

Summe 607 ... 302.000·- 239.820'85 62.179·15 

6 0 8 Einrichtungen für Schutzwasser-
bau und Lawinenverbauung: 

6 0 8 0 Wildbachverbauungsdienst: 

6 0 8 0 4 34 Laufende Einnahmen ......... 4.000'- 11.432
0
.40 7.432·40 

6 0 8 0 7 34 Einnahmen (V) ............... 30.000'- 10.615'- 19.385'-

Summe 6080 ... 34.000'- 22.047,40 11.952·60 

6 0 8 1 0 34 Klausenkofelbach-Verwaltung 
(Zweckgebundene Einnahmen) 
(L) ........................ 80.000'- 2.766'- 77.234·-

6 0 8 2 Wildbach- und Lawinenver-
bauung: ................... 

6 0 8 2 0 34 Zweckgebundene Einnahmen (L) 4,400.000·- 4,400.000'- -

6 0 8 2 4 34 Laufende Einnahmen ......... 1..000,- - 1.000·-

Summe 6082 ... 4,401.000'- 4,400.000'- 1.000·-
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12 13 I 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs- . 
Erläuterung rückstände 

mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- 430.549·87 

- 13.613·28 

- 444.163·15 

50.854·52 8,979.035·38 

Mehreinnahmen infolge Erhöhung der 
gebühren. 

Internats- und Verpflegs- - 81.759·78 

- 9.580·-

- -

- 91.339·78 

- -

I 

27.181·80 -

• 
- 270·-
- -

- 270·-

27.181·80 270·-

2.650·- -

- -

2.650·- -
, 

- -

- -

- -

; 
- -
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434 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- -- - - - -

-= Einnahmen Günstiger 
" ':;) Ungünstiger ). bD ... 

" " Gebarungserfolg .., -= " 
,Q Bezeichnung (Spalte 10 ~ :;:: " Voranschlag (gleich dem .. " " ] ... .2l ,Q gegen 9) .;j P- OIl ... oe Kassenerfolg) 

" §' "E. ] ~ ~ 'ä oe es '" ~ 
oe 

~ I:<l Po< P ...: Schilling 

• 
2 6 0 8 4 Bundesflüsse : 

6 0 8 4 0 34 Zweckgebundene Einnahmen (L) 30,745.000'- 27,514.518·96 3,230.481·04 

6 0 8 4 4 34 Laufende Einnahmen ......... 2,000.000'- 2,103.323'47 103.323·47 

Summe 6084 ... 32,745.000'- 29,617.842'43 3,127.157'57 

6 0 8 6 Konkurrenzgewässer : 

6 0 8 6 0 34 Zweckgebundene Einnahmen (L) 1,400.000'- 649.877,83 750.122·17 

6 0 8 6 4 34 Laufende Einnahmen ......... 1.000·- - 1.000·-

Summe 6086 ... 1,401.000'- 649.877,83 751.122·17 

6 0 8 9 0 34 Mittel des Katastrophenfondfl 
(Zweckgebundene Einnahmen) 
(L) ........................ 441,174.000'- 492,173.000'- 50,999.000'-

f 

Summe 608 ... 479,835.000'- 526,865.533'66 47,030.533·66 

6 0 9 Sonstige nachgeordnete Dienst-
stellen: 

6 0 9 0 4 43 Grenzbeschaudienst (L) ....... 3,217.000'- 5,661.314·26 2,444.314·26 

• 
6 0 9 1 Weinaufsicht : 

6 0 9 1 4 43 Laufende Einnahmen ......... 1,537.000'- 1,056.140'73 480.859·27 

6 0 9 1 7 43 Einnahmen (V) ............... 1.000·- - 1.000'-

Summe 6091 ... 1,538.000·- 1,056.140'73 481.859·27 

6 0 9 3 Bundesgärten : 

6 0 9 3 4 37 Laufende Einnahmen ......... 4,800.000·- 5,082.237'86 282.237·86 

6 0 9 3 7 37 Einnahmen (V) ............... 40.000·- 17.076'- 22.924·-

Summe 6093 ... 4,840.000·- 5,099.313'86 259.313·86 

6 0 9 4 Spanische Reitschule: 

6 0 9 4 4 13 Laufende Einnahmen ..... , ... 6,054.000'- 6,950.271'36 896.271·36 

6 0 9 4 7 13 Einnahmen (V) ............... 250.000·- 240.370,38 9.629·62 

Summe 6094 ... 6,304.000'- 7,190.641'74 886.641·74 

.. 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen von 10·5 v. H. 
Den Mindereinnahmen an Interessentenbeiträgen der Länder 

(7,033.000 S) und Gemeinden (2,262.000 S) standen Mehreinnahmen an 
Beiträgen sonstiger Interessenten (6,408.000 S) gegenüber, da der Bau
fortschritt der Proj!;lkte witterungsbedingt unterschiedlich war. Ferner 
geringere Inanspruchnahme von Mitteln der Arbeitsmarktförderung 
(344.000 S). 

Geringere Inanspruchnahme von Mitteln der Arbeitsmarktförderung. 

Mehreinnahmen (ll·o v. H.) erfolgten aufgrund der Freigabe zusätz
licher Mittel gemäß Bundesgesetz vom 11.' Juli 1973, BGBL Nr. 386, 
mit dem das Katastrophenfondsgesetz neuerlich geändert wurde. 

Mehreinnahmen (insgesamt 75·9 v. H.) ergaben sich an Gebühren 
für die phytosanitäre Kontrolle von Holz infolge starker Zunahme der 
Ein- und Durchfuhr (2,181.000 S) sowie an Gebühren für die phytosani
täre Kontrolle von Pflanzen und für die Ausstellung von Pflanzenschutz
zeugnissen. 

Vor allenl gingen geringere Kostenersätze für die Zuerkennung des 
Weingütesiegels ein, da die damit verbundenen Arbeiten erst gegen Ende 
des Jahres voll einsetzten. 

Mehreinnahmen nn wesentlichen für Dekorationsleistungen bei 
Bällen und sonstigen festlichen Veranstaltungen. 

Den Mehreinnahmen, die vor allem durch den guten Besuch der 
Morgenabeit(619.000 S) und der Sondervorführungen (498.000 S) erzielt 
wurden, standen Mindereinnahmen aus dem Verkauf von Broschüren 
und Postkarten infolge Schließung der Stallanlagen während der Sommer
monate wegen der Gefahr des Einschleppens der Pferdegrippe gegenüber 
(289.000 S) . 

435 

13 14 
Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

96·-

96·-

2.746·-

167.720·-

107.716·05 

107.716·05 

28.913·30 189.304·64 

28.913·30 189.304·64 
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436 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - - -

~ 
Einnahmen Günstiger 

Oll ... Ungünstiger 
0; <D. Gebarungserfolg .., .<l " .g Bezeichnung (Spalte 10 ~ :;:I Voranschlag (gleich dem 'öl <D !1 t! 

<D 
gegen 9) -;i "" 

.... ~ Kassenerfolg) Oll 

"" .~ !1 '" <D 

%' ~ " ... "'il 
~ '" P=I ~ E:< I'l< P -< Schilling 

2 6 0 9 5 Land wirtschaftliche Betriebe 
(Betriebsähnliche Einrichtun-
gen): 

6 0 9 5 4 34 Laufende Einnahmen ......... 32,578.000'- 30,764.971'11 1,813:028·89 

•. 

6 0 9 5 7 34 Einnahmen (V) ............... 220.000·- 184.398,13 35.601·87 

Summe 6095 ... 32,798.000'- 30,949.369'24 1,848.630· 76 

6 0 9 6 Forstwirtschaftliche Betriebe 
(Betriebsähnliche Einrichtun-
gen): 

6 0 9 6 4 34 Laufende Einnahmen ......... 8,200.000·- 9,474.129'44 1,274.129'44 

6 0 9 6 7 34 Einnahmen (V) ............... 2.000·- - 2.000·-

Summe 6096 ... 8,202.000'- 9,474.129'44 1,272.129'44 

6 0 9 9 Bauhöfe (Betriebsähnliche Ein· 
richtungen, Zweckgebundene 
Einnahmen) : 

6 0 9 9 0 34 Zweckgebundene Einnahmen (L) 53,683.000'- 42,837.132'01 10,845.867'99 

6 0 9 9 2 34 Zweckgebundene Einnahmen (V) 915.000'- 521.708·75 393.291,25 

Summe 6099 ... 54,598.000'- 43,358.840'76 11 ,239.159'24 

Summe 609 ... 111,497.000'- 102,789.750'03 8,707.249·97 

Gesamteinnahmen 60 ... 744,829.000'- 798,404.169·42 53,575.169'42 

0 

.. 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen insgesamt 5·5 v. 'H. 
Mindereinnahmen ergaben sich vor allem beim Erlös für Boden

produkte infolge Einlagerung von Futtergetreide für das bei der Bundes
versuchswirtschaft Königshof errichtete Mischfutterwerk und für die 
versuchsbedingte Ausweitung der Schweinemast bei der Bundesversuchs
wirtschaft Fohlenhof sowie wegen der Trockenheit im Frühjahr 1973, 
die sich besonders auf den Futtermaisertrag nachteilig auswirkte 
(1,568.000 SI, an Erlösen für Tiere und tierische Produkte, da dl1s starke 
Auftreten der Maul- und Klauenseuche einen erheblichen Preisverfall 
bewirkte (977.000 SI. 

Mehreinnahmen entstanden hauptsächlich an Rückersätzen von 
Ausgaben der Vorjahre infolge der gemäß Umsatzsteuergesetz 1972 
bei den Versuchswirtschaften anfallenden Entlastungsbuchungen 
(435.000 S) und infolge Erhöhung der Milchleistung (296.000 SI. 

Mehreinnahmen (15·5 v. H.) wurden insbesondere infolge der ver
besserten Holzpreise und der günstigen Absatzlage bei Rohholz erzielt. 

Mindereinnahmen von 20·2 v. H. 
Den Mindereinnahmen an Amortisationsquoten (10,707.000 S) 

zufolge vermehrter Anmietung von Großgeräten der Privatwirtschaft 
und an Erlösen aus der Veräußerung von Altmaterial (989.000 S) standen 
Mehreingänge an verschiedenen Einnahmen (542.000 S) infolge Rücker
sätzen im Zusammenhang mit Verkehrsunfällen sowie an Mietgebühren 
(224.000 S) gegenuber. 

Mindereinnahmen vor allem aus der Veräußerung von Maschinen. 

437 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

3.500·- 320.204·36 

3.500·- 320.204·36 

27.000·- 1,226.321·49 

27.000·- 1,226.321·49 

144.671-15 12.055·-

144.671-15 12.055·-

479.520·50 1,747.885·49 

2,397.490·08 10,818.530·65 
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438 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- -- -- - - - -

.s:: Einnahmen Günstiger 
" 

"" 
.~ Ungünstiger 

'" '" .Gebarungserfolg .s:: 
~ 

.0 Bezeichnung (Spalte 10 ~ 

~ '" Voranschlag (gleich dem öl '" 2 '" gegen 9) ... .- .g .;; A bIl ... Kassenerfolg) A 's. ~ " '" fj § " ... ~ ... " " ;q c!:> ~ l'-< p.. P «I Schilling .. 
2 6 2 Preis ausgleiche : 

6 2 0 Brotgetreidepreisausgleich : 1) 

6 2 0 0 4 22 Rückersätze (L) .............. 2.000'- 878·60 1.121·40 

6 2 0 1 4 34 Verschiedene Einnahmen (L) ... 5,001.000'- 35,487.340'24 30,486.340'24 

6 2 0 2 0 22 Zweckgebundene Importaus. 
gleiche (L) ................• 47,000.000'- 21,519.298'79 25,480.701'21 

Summe 620 ... 52,003.000·- . 57,007.517'63 5,004.517'63 

6 2 1 Milchpreisausgleich : 1) 

6 2 1 2 0 34 Zweckgebundene Einnahmen ge· 
mäß PAR 9 MOG (L) ...... 278,510.000'- 297,399.830'12 18,889.830'12 

6 2 1 6 0 34 Zweckgebundene Importaus-
gleiche (L) . _ ............... 12,000.000'- 18,692.909'74 6,692.909'74 

Summe 621. .. 290,510.000'- 316,092.739'86 25,582.739'86 

6 2 2 Preisausgleich bei Schlachttieren 
und tierischen Produkten: 1) 

6 2 2 2 0 34 Zweckgebundene Importaus-
gleiche (L) ................. 122,000.000'- 118,219.158·21 3,780.841'79 

.. 

6 2 3 Zuckerpreisausgleich: 1) 

6 2 3 2 0 22 Zweckgebundener Frachtenaus-
gleich (L) .................. 41,300.000'- 40,477.791'31 822.208,69 

6 2 5 Futtermittelpreisausgleich : 1) 

6 2 5 0 4 34 Rückersätze (L) .............. 1.000,- - 1.000·-
6 2 5 2 0 34 Zweckgebundene Importaus-

gleiche (L) ................. 13,400.000'- 21,376.335'50 7,976.335'50 

Summe 625 ... 13,401.000'- 21,376.335'50 7,975.335'50 

6 2 6 Düngemittelpreisausgleich : 1) 

6 2 6 0 4 34 Rückersätze (L) .............. 1.000,- - 1.000·-

Gesamteinnahmen 62 ... 519,215.000'- 553,173.542'51 33,958.542'51 

1) Das Anweisun srecht stand dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft zu. g 

.. 
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Erläuterung 

Die Abfuhr von Überschüssen des Getreidewirtschaftsfonds aus der 
Mühlenausgleichskasse (16,317.000 S) und die Abschöpfung der Quali
tätszuschläge bei eingeführtem Qualitätsweizen (14,169.000 S) erbrachten 
Mehreinnahmen (609·7 v. H.). 

Die Einfuhr von Durum- und Qualitätsweizen bei steigenden Welt
marktpreisen führte zu geringeren Importausgleichseinnahmen 
(54,2 v. H.). 

Mehreinnahmen (6'7 v. H.), bedingt durch den gestiegenen Absatz 
von Milch und Milchprodukten sowie infolge Abfuhr eines Abrechnungs
restes durch, den Milchwirtschaftsfonds. 

Die Zunahme der Käseimporte sowie die produktionsbedingte 
Einfuhr von Rahm führten zu Mehreinnahmen (55·7 v. H.). 

Die verspätete Einzahlung von Ende des Nachweisjahres fälligen 
Importausgleichsbeträgen gemäß Bundesgesetz BGBl.· Nr. 135/1969 
(3,288.000 S) sowie geringere Importausgleichsbeträge gemäß § 40 des 
Marktordnungsgesetzes 1967 (493.000 S) führten zu diesen Minder
einnahmen (3 v. H.) . 

Mindereinnahmen infolge Entlastung des Frachtenpauschales gemäß 
Umsatzsteuergesetz 1972. 

Mehreinnahmen (59'5 v. H.) entstanden infolge Abrechnung von 
Importen des Jahres 1972 im Nachweisjahr (5,676.000 S) sowie zufolge 
der niedrigen Weltmarktpreise für Futtergetreide. 

43!J 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1,244.098'71 

1,049.759'46 

2,24l3.858·17 

27.900'-

27.900·-

3,928.881-62 

196.017,90 

196.017,90 

6,446.657'69 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- -- - - - - -

.<1 Einnahmen Günstiger 
" '" Ungünstiger bJl k 

S '" Gebarungserfolg .<1 .g Bezeichnung (Spalte 10 ..., tt := Voranschlag (gleich dem Ol '" ] .E '" gegen 9) k .;J 
~ "" bl) k Kassenerfolg) "" .~ öl ::: .E 'S " '" k ~ '" " ~ C> ~ il; p ...: Schilling 

2 6 3 Handel, Gewerbe, Industrie: 

6 3 0 Bundesministerium für Handel, 
Gewerbe und Industrie: 

6 3 0 0 Zentralleitung : . 

6 3 0 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 1,120.000'- 1,169.904'65 49.904,65 

6 3 0 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 40.000·- 31.420·- 8.580·-

Summe 6300 ... 1,160.000'- 1,201.324'65 41.324·65 

6 3 0 1 Außenstelle : 

6 3 0 1 4 43 Laufende Einnahmen ......... 74.000·- 138.529·91 64.529,91 

6 3 0 1 7 43 Einnahmen (V) ............... 1.000·- - 1.000·-

Summe 6301 ... 75.000'- 138.529'91 63.529,91 

Summe 630 ... 1,235.000'- 1,339.854'56 104.854,56 

6 3 1 Bundesministerium (Förderungs-
maßnahmen) : 

6 3 1 1 'Fremdenverkehr: 

6 3 I 1 4 38 Laufende Einnahmen ......... 2,072.000'- 1,665.294'46 406.705,54 

6 3 1 1 9 38 Darlehensrückzahlungen (V) ... 6,997.000'-- 6,767.643'62 229.356,38 

Summe 6311 ... 9,069.000'- 8,432.938'08 636.061·92 

6 3 1 2 Gewerbestrukturverbesserung : 

6 3 1 2 4 Laufende Einnahmen ......... 2.000·- - 2.000·-

36 * 1.000·- * - * 1.000·-

38 * 1.000'- * - .* 1;000·-

6 3 1 3 Kohlenbergbau : 

6 3 1 3 4 36 Laufende Einnahmen ......... 1.000·- - 1.000·-

6 3 I 3 9 36 Darlehensrückzahlungen (V) ... 1.000·- - 1.000·-

Summe 6313 ... 2.000'- '- 2.000·-

6 3 1 4 Buntmetallerzbergbau : 

6 3 1. 4 4 36 Laufende Einnahmen ......... 1.000,- - 1.000·-

6 3 1 4 9 36 Darlehensrückzahlungen (V) ... 1.000,- - 1.000'-

Summe 6314 ... 2.000'- - 2.000'-
--

Summe 6313/6314 ... 4.000·- - 4.000·-
_. 

6 3 1- 5 Sonstige gewerbliche und in-
dustrielle Wirtschaft: 

6 3 1 5 4 36 Laufende Einnahmen ......... 1,805.000'- 1,623.717'71 181..282·29 
6 3 1 5 9 36 Darlehensrückzahlungen (V) ... 13,600.000·- 12,440.214'37 1,159.785·63 

I 
Summe 6315 ... 15,405.000'- 14,063.932'08 1,341.067·92 

I 
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Erläuterung 

Die gemäß dem 2. Budgetüberschreitungsgesetz 1973 zur Bedeckung 
von Mehrausgaben vorgesehenen Mehreinnahmen (250.000 S) wurden 
mit einem Teilbetrag von 200.000 S nicht erreicht. 

Hauptsächlich geringere Zinseneingänge aus der Bankensonder
aktion (293.000 S). 

Den verringerten Darlehensrückzahlungen aus SAC-Krediten 
(559.000 S) und aus der Bankensonderaktion (205.000 S) standen Mehr
einriahmen bei Kapitalrückzahlungen aus sonstigen Darlehen (535.000 S) 
gegenüber. 

Mindereinnahmen von 8·5 v. H. 
Den verringerten Kapitaltilgungen bei den sonstigen Darlehen 

(1,372.000 S) standen Mehrtilgungen bei Investitionskrediten (213.000 S) 
gegenüber. 

* 
* 

441 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

193.901,50 

193.901,50 

193.901,50 

324.693,37 

2,348.214·23 

2,672.907' 60 

1,151.661'58 

5,376.501'99 

6,528.163'57 

* 
* 

31.344·07 

31.344·07 

31.344·07 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

-§ Einnahmen 
Günstiger 'Ql .. ... 

Gebarungserfolg Ungünstiger " " ..c:: '" 
.Q Bezeichnung 

~ ~ ~ " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 
" :il ~ " 

1 p. ... ~ Kassenerfolg) bIl 
§' .~ :il .. .8 'S ... ... 

E=i 
.. " ~ C!:> ~ Po< P -< Schilling 

2 6 3 1 6 Preisausgleich in der Mineralöl. 
wirtschaft: 

6 3 1 6 0 38 Zweckgebundene Transport. 
kostenausgleiche (L) ........ 18,000.000'- 16,637.521'99 1,362.478'01 

6 3 1 7 4 36 Stärkeförderung (L) ........... 1.000,- - 1.000·-

6 :3 1 9 Sonstige Förderungsmaßmihmen : 

6 3 1 9 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 920.000'- 1,013.764'90 93.764,90 

Summe 631 ... 43,401.000'- 40,148.157'05 3,252.842·95 , 

6 3 2 Einrichtungen des Patentwesens : 

6 3 2 0 Österreichisches Patentamt: 

6 3 2 0 4 36 Gebühren gemäß Patent· und 
Markenschutzgesetz (L) ...... 72,300.000'- 76,062.209'47 3,762.209'47 

6 3 2 0 5 36 Sonstige laufende Einnahmen ... 1,899.000'- 5,013.722'41 3,114.722'41 

6 3 2 0 7 36 Eirmahmen (V) ............... 1.000,- 220,- 780·-

Summe 632 ... 74,200.000'- 81,076.151'88 6,876.151'88 

6 3 3 Bergbehörden: 

6 3 3 0 4 43 Montangebühren (L) ........•.. 260,925.000'- 197,988.828'07 62,936.171·93, 

6 3 3 0 5 43 Sonstige laufende Einnahmen ... 355.000·- 325.202·- 29.798:-

6 3 3 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 22.000'- 956·80 21.043'20 

Summe 633 ... 261,302.000'- 198,314.986'87 62,987.013'13 

6 3 4 Bundesprüfanstalt für Kraftfahr· 
zeuge: 

6 3 4 0 4 33 Laufende Einnahmen ......... 105.000'- 215.490,45 110.490·45 

6 3 4 0 7 33 Einnahmen (V) ............... 1.000·- 100·--;- 900·-

Summe 634 ... 106.000'- 215.590,45 109.590,45 

Gesamteinnahmen 63 ... 380,244.000'- 321,094.740'81 59,149.259'19 

" 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen von 7·5 v. H. hauptsächlich wegen Verbrauchs· 
verlagerungen bei steuerbegünstigtem GasöL 

Mehreinnahmen 5·2 v. H. 
Dem Ansteigen der Patentgebühren (3,810.000 S) und Ausfertigungs. 

gebühren (190.000 S) standen Mindereinnahmen an Markengebühren 
(238.000 S) gegenüber. 

Mehreingänge von 164·0 v. H. vornehmlich aus dem Verkauf von 
Patentschriften an die Volksrepublik China (877.000 S), ferner wegen 
einer Umsatzsteuerrückvergütung (883.000 S) und eines unerwartet 
hohen Einnahmenanteiles aus der internationalen Markenregistrierung 
(1,286.000 S). 

Mindereinnahmen (24·1 v. H.) wegen der Herabsetzung des Förder
zinses im Aufsuchungsgebiet "Wiener Becken" von 15 v. H. auf 10 v. H. 
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13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember i973 

Schilling 

849.021·88 

10,050.093·05 

424·50 

120·- 37.992·03 

544·50 37.992·03 

10,244.539·05 69.336·10 
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444 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

:§ 
Einnahmen Günstiger 

"" " Ungünstiger' 
" Ge barungserfolg " " "" " 

.Q Bezeichnung (Spalte 10 
~ ~ :::I " Voranschlag (gleich dem 

" :g .25 " gegen 9) " .g .;J P. bO " Kassenerfolg) 
" §' 's. :g .. !l 'ä .. .. " '" ~ E:< 

.. 
~ ~ i>< P <tj Schilling 

2 6 4 Bauten und Technik: 

6 4 0 Bundesministerium für Bauten 
und Technik: 

6 4 0 0 Zentralleitung : 

6 4 0 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 17,700.000'- 18,878.490'20 1,178.490'20 

6 4 0 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 20.000·-- 59.320·- 39.320'-

Summe 6400 ... 17,720.000'-' 18,937.810·20 1,217.810'20 
, 

6 4 0 1 Bundesmobilienverwaltung : 

6 4 0 1 4 37 Laufende Einnahmen ......... 477.000'- 428.412·65 48.587·35 

6 4 0 1 7 37 Einnahmen (V) ............... 1.000·- - 1.000·-

Summe 6401 ... 478.000'- 428.412·65 49.587·35 

6 4 0 2 Bundesversuchs- und For-
schungsanstalt Arsenal: 

6 4 0 2 0 12 Zweckgebundene Einnahmen ... 6,543.000'- 13,933.748'81 7,390.748'81 

6 4 0 2 4 12 Laufende Einnahmen ......... 34,720.000'-- 35,056.960'33 336.960,33 

6 4 0 2 7 12 Einnahmen .(V) ............... 37.000'- 4.700·- 32.300'-

Summe 6402 ... 41,300.000'- 48,995.409'14 7,695.409'14 

6 4 0 3 Beschußämter : 

6 4 0 3 4 43 Laufende Einnahmen ......... 191.000·- 207.335,63 16.335,63 

6 4 0 3 7 43 Einnahmen (V) ............... 1.000'- --. 1.000'-

Summe 6403 ... 192.000·- 207.335·63 15.335,63 

6 4 0 4 Technisches Museum: 

6 4 0 4 4 13 Laufende Einnahmen ......... 380.000'- 469.036,03 89.036,03 

6 4 0 4 7 13 Einnahmen (V) ............... 1.000'- - 1.000'-

Summe 6404 ... 381.000·- 469.036·03 88.036,03 

6 4 0 5 Kurheime (Betriebsähnliche Ein-
richtung) : 

6 4 0 5 4 21 Laufende Einnahmen ......... 4,963.000'- 4,693.715'56 269.284·44 

6 4 0 5 7 21 Einnahmen (V) ............... 2.000'- - 2.000'-

Summe 6405 ... 4,965.000·- 4,693.715'56 271.284·44 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen (6·7 v. H.) ergaben sich, da von den Fondsverwaltun
gen Nachzahlungen für das Jahr 1972 geleistet und die Beiträge für das 
Jahr 1973 wegen der gestiegenen Personalkosten erhöht wurden. 

Mehreinnahmen (113 v. H.) 'aus Beiträgen der Union Internationale 
de Chemins de Fer-Office de Recherehes et d'Essais (UIC-ORE). 

Die zur 'Bedeckung anderweitiger Mehrausgaben mit Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen vorgesehenen Mehreinnahmen (zu
sammen 18,588.000 S) wurden mit einem Teilbetrag von 11,197.000 S 
nicht erreicht; dementsprechend wurde beim Ansatz 5/64783 weniger 
verausgabt. 

Höhere Einnahmen aus der Versuchstätigkeit der Anstalt. 
Die zur Bedeckung von Mehrausgaben mit Genehmigung durch 

Bundesgesetz vorgesehenen Mehreinnahmen (1,500.000 S) wurden mit 
einem Teilbetrag von 1,163.000 S nicht erreicht; dementsprechend 
wurde beim Ansatz 1/64028 die Überschreitung mit Genehmigung ,durch 
Bundesgesetz nicht in voller Höhe in Anspruch genommen. 

Die auf der Berechnungsgrundlage einer vollen Auslastung beider 
Kurhäuser veranschlagten Einnahmen wurden nicht zur Gänze erreicht. 

445 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

72.702·-

72.702·-

38.331·20 

38,331·20 

260.000'-

4,730.012'22 

4,990.012'22 

9.396'50 

9.396,50 

3.298·33 

3.298·33 
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446 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

-= Einnahmen Günstiger 
" 

Oll 'f Ungünstiger 
" 

Q) 

Gebarungserfolg -= Z .g Bezeichnung (Spalte 10 .... li Voranschlag (gleich dem " :§ Q) 

" ] .... ~ gegen 9) ] "" Oll .... Kassenerfolg) "" .~ Cl d Q) .!:!' " .... "'i: " .... .... .. " ~ 0 ~ [:; Po< P .--: 
Schilling 

... 

... 

2 6 4 0 6 Bäder (Betriebsähnliche Einrich-
tung) : 

6 4 0 6 4 37 Laufende Einnahmen ......... 2,499.000'- 1,667.492'30 831.507·70 

6 4 0 6 7 37 Einnahmen (V) ............... 1.000'- - 1.000·-

Summe 6406 ... 2,500.000'- 1,667.492'30 832.507·70 

6 4 0 7 Regierungsgebäude : 

6 4 0 7 4 43 Laufende Einnahmen ......... 10.000'- 1.880'55 8.119·45 

Summe 640 ... 67,546.000'- 75,401.092'06 7,855.092'06 

6 4 1 Bundesministerium (Förderungs-
maßnahmen) : 

6 4 1 0 4 23 VVohnbaufonds (L) ............ 1.000,- - 1.000'-

6 4 1 2 . VV ohnungsfürsorge : 

6 4 1 2 4 23 Laufende Einnahmen ......... 29.000'- 28.276,01 723·99 

6 4 1 2 9 23 Darlehensrückzahlungen (V) ., . 3,361.000'- 2,989.919'38 371.080,62 

Summe 6412 ... 3,390.000'- 3,018.195'39 371.804'61 

6 4 1 3 4 37 VV asserwirtschaftsfonds (L) ..... 1.000'- - 1.000·-

6 4 1 4 Bauforschung : 

6 4 1 4 0 23 Zweckgebundene Beiträge für die 
VVohnbauforschung (L) ...... 59,800.000'- 50,248.099'71 9,551.900'29 

6 4 1 4 3 12 Darlehensrückzahlungen (V) ... 1.000·- - 1.000'-

6 4 1 4 4 12 Laufende Einnahmen ......... 1.000·- - 1.000'-

Summe 6414 ... 59,802.000'- 50,248.099'71 9,553.900·29 

6 4 1 5 4 33 VVasserbau (VV asserbautenförde-
rungsgesetz) (L) ............. 80.000·- 94.009,14 14.009,14 

6 4 1 6 0 33 VV ass erbau - Mittel des Kata-
strophenfonds (Zweckgebun-
dene Einnahmen) (L) ....... 77,525.000'- 64,500:000'- 13,025.000'-

6 4 1 7 Technisches Versuchswesen : 

6 4 1 7 4 12 Laufende Einnahmen ......... 2.000·- - 2.000'-
6 4 1 7 9 12 Darlehensrückzahlungen (V) ... 286.000·- 284.000·- 2.000'-

I 

Summe 6417 ... 288.000·- 284.000·- 4.000·-

6 4 1 8 Energiewirtschaft und Elektro-
technik: 

6 4 1 8 4 12 Laufende Einnahmen ......... 1.000·- - 1.000·-
6 4 1 9 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 4,500.000'- 4,509.591'- 9.591'-

Summe 641. .. 145,588.000'- 122,653.895'24 22,934.104·76 
-

Bundesrecilflung'sal>scMuß 32· 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen infolge geringeren Besuches der Bäder. 

Niedrigere Darlehensrückzahlungen als vorgesehen. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 16 v. H. unterschritten. 
Mindereinnahmen von 2,179.000 S ergaben sich infolge Abhängigkeit 

von den Bundesmitteln für die vVohnbauförderung (1 v. H. der Bundes
mittel gemäß Wohnbauförderungsgesetz 1968, BGBL Nr. 280/1967 m 
der Fassung der Novelle vom 30. Mai 1972, BGEL Nr. 232/1972, § 5 
Abs. 4). Der Restbetrag von 7,373.000 S wurde gemäß § 5 Abs. 4, 5 
und 6 des zitierten Gesetzes an die Länder überweisen. 

Mindereinnahmen (16·8 v. H.) entsprechend den geringeren Zu
weisungen aus dem Katastrophenfonds. 

33 Bundesrechnungsabsch'luß 
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13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

l.505·30 

l.505·30 

72.702·- 5,042.543·55 

15.822·71 

15.822·71 

130.000·-

130.000·-

12.469·52 

60.000·--

60.000·-

218.292·23 
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448 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

~ 
. Einnahmen Günstiger 

o. ... Ungünstiger 
" " Gebarungserfolg .<:: ,g ,.Q Bezeichnung (Spalte 10 ~ P- " Voranschlag '" ] " (gleich dem '" " 2 ... ,.Q gegen 9) .<:: P- o. ... '" Kassenerfolg) ., 

" §' .~ öl '" 2 ~ 
'" ~ 

... 
" " ... " III C!:> I:<i ~ P «i Schilling 

2 6 4 2 Bundesstraßenverwaltung : 

6 4 2 0 0 32 Zweckgebundene Einnahmen (L) 107,998.000'- 136,919.472'39 28,921.472'39 

6 4 2 0 1 32 Zweckgebundene Einnahmen -
Mittel des Katastrophenfonds 
(L) ........................ 89,152.000'- 71,446.800'- 17,705.200'-

6 4 2 0 3 32 Darlehensrückzahlungen (Zweck-
gebundene Einnahmen) (V) ., 2.000·- 285.700'- 283.700'-

6 4 2 0 4 32 Laufende Einnahmen ......... 3,000.000'- 2,554.950'79 445.049'21 
6 4 2 5 7 32 Sonstige Einnahmen (V) ...... 350.000·- 1,223.500'20 873.500,20 

6 4 2 7 Straßenforschung : 

6 4 2 7 0 12 Zweckgebundene Einnahmen (L) 1.000,- - 1.000·-

6 4 2 7 3 12 Darlehensrückzahlungen (Zweck· 
gebundene Einnahmen) (V) ., 1.000,- - 1.000,-

6 4 2 7 4 12 Laufende Einnahmen 1.000·- - 1.000,-......... 

Summe 6427 .. , 3.000·- - 3.000'-

Summe 642 ... 200,505.000'- 212,430.423'38 11,925.423'38 

6 4 3 Bundesstraßenverwaltung 
(Autobahnen) : 

I> 4 3 0 0 32 Zweckgebundene Einnahmen (L) 28,000.000'- 34,144.431'81 6,144.431'81 

6 4 3 0 4 32 Laufende Einnahmen ......... 4,200.000'- 2,619.679'72 1,580.320'28 

6 4 3 5 7 32 Einnahmen (V) •.............. 400.000'- 508.448·20 108.448·20 

6 4 3 8 1 32 Brenner Autobahn (Zweckgebun-
dene Einnahmen) (L) ........ 170,000.000'- 193,389.328'86 23,389.328'86 

6 4 3 9 1 32 Sonstige Autobahnen (Zweck-
gebundene Einnahmen) (L) .. 2.000'- - 2.000·-

Summe 643 .. , 202,602.000'- 230,661.888'59 28,059.888'59 

6 4 4 Wasserbauverwaltung : 

6 4 4 0 Bundesstrombauamt: 

6 4 4 0 4 33 Laufende Einnahmen ......... 1,211.000'- 1,438.037'82 227.037,82 

6 4 4 0 7 33 Einnahmen (V) ............... 12.000'- 4.550·- 7.450·-

Summe 6440 ... 1,223.000·- 1,442.587'82 219.587,82 

' .. 
/ 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen (insgesamt 26·8 v. H.) ergaben sich im wesentlichen 
infolge höherer Rückersätze von Ausgaben aus dem Vorjahre, weiters 
aus Beiträgen gemäß §§ 26-28 des Bundesstraßengesetzes 1971 sowie 
aufgrund höherer Eingänge an Geldstrafen gemäß § 100 der Straßen
verkehrsordnung. 

Geringere Überweisungen (19'9 v. H. des Voranschlagsbetrages) 
aus dem Katastrophenfonds. 

Mehreinnahmen infolge Überweisung emer nicht veranschlagten 
Tilgungsrate. 

Zu hohe Veranschlagung. 

Mehreinnahmen infolge günstiger Veräußerung von Maschinen, 
maschinellen Anlagen und Kraftfahrzeugen. 

Im wesentlichen höhere Einnahmen (21,9 v. H. des Voranschlags
betrages) aus Mietzinsen von Tankstellen an Autobahnen ··und aus 
Schadenersatzleistungen. 

Die Mehreinnahmen wurden zur Bedeckung von MehrausgabBn mit 
Zustimmung des Bundesministers für Finanzen herangezogen. 

Mindereinnahmen (37'6 v. H.) infolge zu hoher Veranschlagung. 

Um 13·8 v. H. des Voranschlags betrages höhere Mauteinnahmen. 
Die zur Bedeckung der Mehrausgaben mit Zustimmung des Bundes

ministers für Finanzen vorgesehenen Mehreinnahmen (40,000.000 S) 
wurden nur zum Teil erreicht; dementsprechend niedrigere Ausgaben 
beim Ansatz 1/64384. 

Höhere Rückersätze der Donau-Hochwasserschutz-Konkurrenz wegen 
Lohnerhöhungen. 
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13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

9,180.859'98 

687.850,33 

8.050·-

9,876.760'31 

5,703.226'24 

583.069,48 

6,286.295'72 

3.887'-

3.887'-
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450 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

.<:: Einnahmen . Günstiger 
" 

'" 
'§ Ungünstiger 

" " Gebarungserfolg .<:: " .c Bezeichnung (Spalte 10 .., Po :;:l " Voranschlag (gleich dem « " ]1 '" $ " gegen 9) '" ~ 7ii Po bJl '" Kassenerfolg) '" .~ ]1 :: $ <E." ~ " '" 8 '" " " p:: " ~ P< P ..: Schilling 

.. 

2 6 4 4 1 Wasserbauten: 

6 4 4 1 4 33 Laufende Einnahmen ......... 17,000.000'- 17,474.687'74 474.687,74 

. 
6 4 4 1 7 33 Einnahmen (V) ............... 24.000'- 1.000,- 23.000·-

Summe 6441 ... 17,024.000'- 17,475.687'74 451.687·74 

6 4 4 2 Wasserbauten . (Mittel des 
Katastrophenfonds) : 

6 4 4 2 1 33 Zweckgebundene Einnahmen für 
vorbeugende Maßnahmen (L) .. 25,471.000'- 26,771.000'- 1,300.000'-

Summe 644 ... 43,718.000'- 4,5,689.275·56 1,971.275'56 

6 4 5 Bundesgebäudeverwaltung 
(Dienststellen und verschie-
dene Einrichtungen): 

6 4 5 0 Dienststellen der Bundesgebäu-
deverwaltung : 

6 4 5 0 0 37 Zweckgebundene Einnahmen (L) 850.000'- 1,343.898'82 493.898,82 

6 4 5 0 4 37 Laufende Einnahmen ......... 24,086.000'- 26,757.424'11 2,671.424'11 

6 4 5 0 7 37 Einnahmen (V) .........•..... 64.000'- 6.000'- 58.000·-

Summe 6450 ... 25,000.000·- 28,107.322'93 3,107.322'93 

6 4 5 1 Tiergarten Schönbrunn (Be-
triebsähnliche Einrichtung): 

6 4 5 1 0 37 Zweckgebundene Einnahmen (L) 200.000'- 233.222,76 33.222,76 
6 4 5 1 4 37 Laufende Einnahmen ......... 10,717.000'- 5,362.248'52 5,354.751·48 

6 4 5 1 7 37 Einnahmen (V) .......•....... 11.000·- - 11.000·-

Summe 6451 ... 10,928.000'- 5,595.4 71· 28 5,332.528'72 

Summe 645 ... 35,928.000'- 33,702.794' 21 2,225.205'79 

6 4 6 Bundesgebäudeverwaltung 
genschaftsverwaltung) : 

(Lie-

6 4 6 0 4 37 Laufende Einnahmen ......... 90,000.000'- 95,106.359'78 5,106.359'78 

6 4 6 0 7 37 Einnahmen (V) ............... 14.000·- 45.720'- 31.720,-

Summe 646 ... 90,014.000'- 95,152.079'78 5,138.079'78 

6 4 7 Bundesgebäudeverwaltung (Ge-
bäudeerhaltung) : 

6 4 7 0 0 37 Zweckgebundene Einnahmen (L) 1.000,- 14,217.668·28 14,216.668'28 

6 4 7 0 4 37 Laufende Einnahmen ......... 900.000'- 807.812·85 92.187,15 

Summe 647 ... 901.000,- 15,025.481'13 14,124.481'13 
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Erläuterung 

Höheren Einnahmen aus Arbeiten für Außenstehende sowie an Miet
und Pachtzinsen und an Rückersätzen (zusammen 3,673.000 S) standen 
Mindereinnahmen aus Veräußerungen von Baggergut (3,198.000 S) 
gegenüber. . 

Die Mehreinnahmen (5,1 v. H.) wurden zur Bedeckung von Mehr
ausgaben mit Zustimmung des Bundesministers für Finanzen heran
gezogen (vgl. Ansatz 1/64428). 

Die Mehreinnahmen infolge Abhaltung einer größeren Anzahl von 
Kongressen und Tagungen im Kongreßzentrum Hofburg wurden zur 
Bedeckung von Mehrausgaben mit Zustimmung des Bundesministers für 
Finanzen (494.000 S) herangezogen. 

Mehreingänge (11,1 v. H.) 1m wesentlichen an Eintrittsgeldern, 
Verkaufserlösen für Drucksorten, Broschüren, Ansichtskarten usw. 
in den Schauräumen sowie aus Einnahmen des Fernheizwerkes Wiener 
Hofburg. 

Mindereinnahmen (50 v. H.) ergaben sich, da der Tiergarten vom 
21. Mai bis 31. Juli 1973 zum Schutz vor der Maul- und Klauenseuche für 
den Besuch gesperr.t war. 

Mehreinnahmen (5·7 v. H.) im wesentlichen bei den Mietzinsen infolge 
Erhöhung der Betriebskostenersätze. 

Mehreinnahmen an Baukostenbeiträgen wurden zur Bedeckung 
von Ausgabenüberschreitungen mit Zustiinmung des Bundesministers 
für Finanzen (zusammen 14,358.000 S) herangezogen. 

451 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

353.450·77 

353.450·77 

357.337'77 

38.252·40 

38.252·40 

2,767.124'09 

650,-

2,767.774'09 

4,466.123'90 

44.297'56 

352.128,64 

352.128·64 

83.068'-

2.272·-

85.340'-

437.468·64 

4,586.975'07 

4,586.975'07 

2.564·-

4,510.421.461 ____ 2_.5_6_4_. -
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452 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
, 

- - - - - - -

.<:: Einnahmen Günstiger 
·s Ungünstiger "" ... 

" " Gebarungserfolg .<:: :§ § Bezeichnung (Spalte 10 

1 §' Voranschlag (gleich dem " ~ ... .l$ ~ gegen 9) 
~ ~ 

... Kassenerfolg) 
§' ~ " %" ... .., .. ... .. " P:I <!> ~ E-< Po< P ..: Schilling 

2 6 4 8 Bundesgebäudeverwaltung 
(Neu-. Zu-. Auf- und Um-
bauten): 

6 4 8 0 0 43 Zwenkgebundene Einnahmen (L) 1.000·- 45,888.400'- 45,887.400'-

6 4 8 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... i,ooo.oOO·- 13,795.848'58 12,795.848'58 

Summe 648 ... 1,001.000'- 59,684.248'58 58,683.248'58 

6 4 9 Bundesamt für Eich- und Ver-
messungswesen : 

6 4 9 0 Einrichtungen des Eichwesens : 

6 4 9 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 43,525.000'-- 51,120.717'65 7,595.717'65 

: 
6 4 9 0 7 43 Einnahmen (V) ............... 65.000·- 48.350'- 16.650'-

Summe 6490 ... 43,590.000'- 51,169.067'65 
I 

7,579.067'65 

6 4 9 1 Einrichtungen des Vermessungs-
wesens: 

6 4 9 1 0 43 Zweckgebundene Einnahmen (L) 1,550.000'- 2,007.724'74 457.724,74 

6 4 9 1 4 43 Laufende Einnahmen ........ 25,900.000'- 26,603.979'14 703.979·14 

6 4 9 1 7 43 Einnahmen (V) ............... 70.000·- 96.675'- 26.675'-

Summe 16491. .. 27,520.000'- 28,708.378'88 1,188.378'88 

Summe 649 ... 71,110.000'- 79,877 .446·53 8,767.446'53 

GeSamteinnahmJn 64 ... 858;913.000·- 970,278.625'06 111,365.625'06 
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Erläuterung 

Die zur Bedeckung von Ausgabenüberschreitungen mit Zustimmung 
des Bundesministers für Finanzen vorgesehenen Mehreinnahmen an 
Baukostenbeiträgen (zusammen 50,303.000 S) wurden mit einem Teil
l?etrag von 4,416.000 S nicht erzielt. Um diesen Betrag wurden die 
Überschreitungsgenehmigungen beim Ansatz 5/64853 auch nicht in An
spruch genommen. 

Mehreinnahmen (1279·6 v. H.) entstanden infolge Einzahlung des 
Baukostenbeitrages für die Jahre 1968-1971 für den Amtssitz Inter
nationaler Organisationen Donaupark durch die Gemeinde Wien 
(10,166.000 S) sowie an Rückersätzen (2,630.000 S). 

-
Mehreinnahmen (17·4 v. H.) im wesentlichen aus Eich- und Prüfungs-

gebühren wurden zum Teil (419.000 S) zur Bedeckung von Ausgaben
überschreitungen mit Genehmigung durch Bundesgesetz herangezogen. 

Mehreinnahmen aus Sonderaufträgen der Landesaufnahme und 
Kostenbeiträgen wurden zur Bedeckung von Ausgabenüberschreitungen 
mit Zustimmung des Bundesministers für Finanzen (458.000 S) heran
gezogen. 

Mehreinnahmen an Vermessungsgebühren infolge Erhöhung der
selben wurden zum Teil zur Bedeckung von Ausgabenüberschreitungen 
mit Genehmigung durch Bundesgesetz (340.000 S) herangezogen. 
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13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

23,010.436·50 

234.116·88 80.670·81 

23,244.553·38 80.670·81 

2,150.160·80 

2,150.160·80 

370.630·-

2,165.743·-

2,536.373·-

4,686.533·80 

52,058.923·16 10,150.222·07 
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454 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

I ~I~ 4 5 6 7 8 9 10 II 

'" 
Einnahmen 

Günstiger 
on "§ 

Ge barungserfolg Ungünstiger 
~ " '" '" Bezeichnung .., 

" " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) "öl " 2 e .s " '" {] " Oll '" '" Kassenerfolg) " 's. '" " ~ ~ " " ... 
" es 

., 
~ '" " ~ ~ Po; P -<1 Schilling 

2 6 5 Verkehr: 

6 5 0 Bundesministerium für Verkehr: 

6 5 0 0 Zentralleitung : 

6 5 0 0 0 43 Zweckgebundene Einnahmen (L). 1.000,- - 1.000·-

6 5 0 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 774.000'- 1,209.504'43 4ä5.504·43 

6 5 0 0 7 43 Einnahmen (V) ................ 33.000'- 35.000'- 2.000·-

Summe 6500 ... 808.000·- 1,244.504'43 436.504·43 

6 5 0 1 Generaldirektion für die Post-
, 

und Telegraphenverwaltung : 

6 5 0 I 4 43 Laufende Einnahmen ........ '. 1.000·- -- 1.000'-

6 5 0 I 7 '43 Einnahmen (V) ............... 1.000,- - 1.000·-

Summe 6501. .. 2.000'- - 2.000'-

Summe 650 ... 810.000'- 1,244.504'43 434.504,43 

6 5 I Bundesministerium (Zweckauf. 
wand): 

6 5 1 1 4 33 Allgemeiner Verkehr (L) ....... 1.000,- - 1.000,-

6 5 1 2 Elektrizitätswirtschaft: 

6 5 1 2 0 35 Zweckgebundene Einnahmen (L). 3.000·- - 3.000'-

6 5 1 2 4 35 Lauf~nde Einnahmen ......... 6.000·- 1.462·50 4.537'50 .. 
Summe 6512 ... 9.000·- 1.462·50 7.537'50 

Summe 651. .. 10.000·- 1.462·50 8.537,50 

6 5 2 Bundesministerium (Förderungs-
maßnahmen) : 

6 5 2 0 Hilfsfonds der Post- und Tele-
graphenbediensteten (Zweckge-
bundene Einnahmen): 

6 5 2 0 0 22 Zweckgebundene Einnahmen (L). 400.000·- 232.840,45 167.159'55 
6 5 2 0 3 22 Zweckgebundene Einnahmen (V). 300.000·- 122.900·- 177.100'-

Summe 6520 ... 700.000'- 355.740,45 344.259'55 

6 5 2 1 4 33 Länden- und Hafeneinrichtun-
gen (L) .................... 2,213.000'- 2,408.432'06 195.432·06 

6 5 2 2 Sonstige Schiffahrt : 

6 5 2 2 4 33 Laufende Einnahmen ......... 7.000'- 11.158·80 4.158'80 
6 5 2 2 9 33 Einnahmen (V) ............... 71.000,- 66.666,67 4.333,33 

Summe 6522 ... 78.000·- 77.825,47 174·53 

6 5 2 3 Zivilluftfahrt: 

6 5 2 3 4 33 Laufende Einnahmen ......... 3.000'- 3.360,85 360·85 
6 5 2 3 9 33 Einnahmen (V) ............... 27.000'- 26.777,78 222.22 

Summe 6523 ... 30.000'- 30.138,63 138·63 

I 
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455 

12 13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-
, Erläuterung 

rückstände 

.. 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

~ ~ 

Hauptsächlich Mehreinnahmen aus dem Verkauf des Anzeigen- 335.733·62 ~ 

blattes für Verkehr und an Komissionsgebühren. 

~ ~ 

355.733·62 ~ 

~- ~ 

~ ~ 

~ ~ 

335.733·62 ~ 

~ ~. 

~ 
~ 

.' ~ 
~ 

~ ~ 

~ 
~ 

, 
\ 

~ 
~ 

1l6·~ ~ 

1l6·~ ~ 

~ 
~ 

~ --
~ 

~ 

~ 
~ 

~ 
~ 

~ 
~ 

~ 
~ 
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456 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - - -

~ 
Einnahmen 

Günstiger .. .... 
Gebarungserfolg Ungünstiger " " ,Q " .a Bezeichnung 

~ ~ :::I " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 
" ~I 

.2l " .... .a Kassenerfolg) 1 ~ ;=: - ~ .... '" ft !5 .... .2l %' .... .. " ~ Cl ~ E=i P; p ..: Schilling 

2 6 5 2 4 Allgemeiner Verkehr: 

6 5 2 4 4 . 33 Laufende Einnahmen ......... 1.000,- - 1.000'-

6 5 2 4 9 33 Einnahmen (V) ............... 1.000·- - 1.000·-

Summe 6524 ... 2.000·- - 2.000·-

6 5 2 5 Elektrizitätswirtschaft: 

6 5 2 5 4 35 Laufende Einnahmen ......... 756.000'- 791.235,- 35.235'-

6 5 2 5 9 35 Einnahmen (V) ............... 2,862.000'- 2,892.500'- 30.500'-

Summe 6525 ... 3,618.000'- 3,683.735'- 65.735'-

6 5 2 9 9 43 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 1,720.000'- 1,547.960:30 172.039,70 

Summe 652 ... 8,361.000'- 8,103.831'91 257.168,09 

6 5 3 Zivilluftfahrteinrichtungen: 

6 5 3 0 Bundesamt für Zivilluftfahrt ' 
(Betriebsähnliche Einrich-
tung): 

6 5 3 0 4 33 Laufende Einnahmen ......... 6,706.000'- 23,306.712'77 16,600.712'77 

6 5 3 0 7 33 Einnahmen (V) ............... 62.000'- 93.159,30 31. 159·30 

Summe 653 ... 6,768.000'- 23,399.872'07 16,631.872'07 

6 5 4 Amt für Schiffahrt einschließ-
lich Dienststellen der Schiff-
fahrtspolizei: 

6 5 4 0 4 43 Laufende Einnahmen ......... 151.000,- 177.880·22 26.880·22 "', 
6 5 4 0 7 43 Einnahmen (V) .. _ ........... 3.000'- 3.160·- 160·-

Summe 654 ... 154.000'- 181.040·22 27.040·22 

Gesamteinnahmen 65 ... 16,103.000'- 32,930.711'13 16,827.711-13 

Gesamteinnahmen 6 ... 2.519,30.4.000'- 2.675,881.788'93 156,577.788'93 

Gesamteinnahmen 2/0 bis 6 ... 102.715,340.000'- 102.779,084.376'84 63,744.376'84 

6/0 bis 6 ... 358,003.000'- 42,928.000'- 315,075.000'-

Gesamteinnahmen 0 bis 6 ... 103.073,343.000'- 102.822,012.376'84 251,330.623'16 
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12 13 14 

Einnahmen-

Erläuterung 
Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

- -

-- -

- -

363.150·- -

1,120.000·- -

1,483.150·- -

- -

1,483.266·- -

Im wesentlichen Mehreinnahmen (247·5 v. H.) an schwer abschätz· 661.758·24 -
baren Flugsicherungsstreckengebühren gemäß BGBL Nr. 56/1972 
(16,251.000 S) und infolge nachträglichen Einganges eines Baukosten-
anteiles (239.000 S). 

- -

661. 758·24 -

,.- 10.655·- -

- -

10.655·- -

2,491.412·86 -

73,639.022·84 21,038.088·82 

6.645,557.101·43 220,369.737·20 

- -

6.645,557.101·43 220,369.737· 20 
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458 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - -- - -

.0: I Einnahmen Günstiger 
" '" Ungünstiger .., 
'" ., " Gebarungserfolg .0: Z .0 Bezeichnung (Spalte 10 ..., 

~ " -; :§ " Voranschlag (gleich dem " ] .0 gegen 9) .;i "" Oll '" '" Kassenerfolg) "" '5, ] '" " ~ ~ " '" ~ '" '" ~ '" ~ <:) 1:4 "" P "'I Schilling 

.. 

7 Bundesbetriebe 1) 
2 7 0 Staatsdruckerei : 

7 0 2 Allgemeine Betriebseinnahmen : 

7 0 2 0 4 37 Laufende Einnahmen ......... 570.000'- 5,317.538'35 4,747.538'35 

7 0 2 1 8 37 Sonstige Einnahmen (V) ...... 160.000'- 108.725,82 51.274,18 

Summe 702 ... 730.000'- 5,426.264'17 4,696.264'17 

7 0 3 2 9 

I 

37 Vorschußersätze (V) .......... 401.000,- 592.563,90 191.563·90 

7 0 4 0 4 37 Wiener Zeitung (L) ........... 30,400.000'- 31,167.553'69 767.553'69 

7 0 5 0 4; 37 Pensions- und Provisionsbeiträge 
(L) ........................ 920.000'- 955.793,98 35.793,98 

7 0 6 Erzeugung und Verlag; 

7 0 6 0 4 37 Erzeugung (L) ............... 213,500.000'- 151,439.098'72 62,060.901'28 

7 0 6 1 4 37 Verlag (L) ................... 62,710.000'- 68,673.335'04 5,963.335'04 

Summe 706 ... 276,210.000'- 220,112.433'76 56,097.566'24 

Gesamteinnahmen 70 ... 308,661.000'- 258,254.609'50 50,406.390'50 

I • 
1 .. 
) Kassamaßlger Saldo der Bundesbetriebe siehe Seite 480 . 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 493 von 705

www.parlament.gv.at



.. 

12 

Erläuterung 

Um 833 v. H. höhere Einnahmen als veranschlagt ergaben sich 
nahezu ausschließlich aus der aufgrund des Umsatzsteuergesetzes 1972 
durchgeführten Vorratsentlastung. 

Mehreinnahmen ergaben sich an Bezugsgebühren (548.000 S) infolge 
gesteigerter Mahntätigkeit sowie an Vergütungen (302.000 S)und bei 
sonstigen Einschaltungen (399.000 S) wegen einer erhöhten Anzahl von 
Einschaltungen in der Wiener Zeitung; dagegen kam es zu Minderein· 
nahmen beim Einzelverschleiß und bei Einschaltungen in den Amtlichen 
Teil der Wiener Zeitung (zusammen 439.000 S) insbesondere wegen 
erhöhter Zahlungsrückstände von Kunden. 

Mindereinnahmen (insgesamt 29·1 v. H.) ergaben sich vorwiegend 
infolge des Ausbleibens von erwarteten Druckaufträgen, die im Rahmen 
von Ausschreibungen gemäß der Ö-NORM A 2050 durch Bundesdienst
stellen anderen Bietern zugeschlagen worden sind, weiters infolge der 
Unmöglichkeit, die gesamten Kostensteigerungen auf die Preise zu 
überwälzen, weil ein diesbezüglicher Antrag durch die Paritätische Kom
mission nur teilweise genehmigt wurde, sowie schließlich infolge emer 
verzögerten Zahlungsweise der Kunden, die zur Erhöhung der Zahlungs
rückstände gegenüber dem Vorjahr um 18,300.000 S geführt hat. 

Insgesamt um 9·5 v. H. günstiger. 
Mehreinnahmen entstanden hauptsächlich aus der Umsatzsteigerung 

bei Verlagswerken (1,229.000 S) und Drucksorten (6,925.000 S) sowie 
an Bezugsgebühren für Verordnungsblätter (858.000 S) aufgrund von 
Preiserhöhungen als Folge gestiegener Herstellungskos'ten und Ver
größerung des Umfanges der Verordnungsblätter. 

Dagegen ergaben sich Mindereingänge an Vergütungen für Verlags· 
artikel (3,040.000 S) wegen des Zahlungsverzuges von Bundesdienst
stellen. 

459 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

59.722,78 

59.722·78 

7.161'-

4,327.682'26 

10.384·-

82,342.238'51 

11,353.701'62 

93,695.940'13 

98,100.890'17 
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460 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 
- - - - - -

~ 
Einnahmen 

Günstiger 

'" " Gebarungserfolg Ungünstiger, <= " .<:: " .g Bezeichnung 
~ §' :;:l 

" Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gege::! 9) 
" ] " ..'l ~ .<:: p, : " Kassenerfolg) .. p, .~ ] ..'5 ~ '" " " ~ ... oS <= ""-

~ ~ E=< ~ p ..: Schilling 

2 7 1 Bundestheater : 

7 1 i 5 9 13 Darlehensrückzahlungen (V) ... 750.000·- 1,212.864·- 462.864-
"-

7 1 2 Allgemeine Betriebseinnahmen : 

7 1 2 0 4 13 Laufende Einnahmen .......... 6,750.000·- 12,196.237:19 5,446.237·19 

7 1 2 1 8 13 Sonstige Einnahmen (V) ...... 100.000·- 31.594·45 68.405·55 

Summe 712 ... 6,850.000·- 12,227.831·64 5,377.831·64 

7 1 3 0 4 13 Tageseirmahmen (L) .......... 128,000.000·- 128,839.527·91 839.527·91 

7 1 5 0 4 13 Pensions- und Provisionsbeiträge 
(L) .... : ................... 24,400.000·- 24,205.578·38 194.421·62 

Gesamteinnahmen 71 ... 160,000.000·- 166,485.801·93 6,485.801·93 

, 
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12 

Erläuterung 

Mehreinnahmen traten infolge verstärkter Rückzahlungen von 
Vorschüssen ein. 

Der Voranschlagsbetrag wurde um 80·7 v. H. überschritten. 
Mehreinnahmen erbrachten hauptsächlich der Zuschuß der Gemeinde 

Wien zur Renovierung der Volksoper (4,000.000 S), Rundfunk- und Fern
sehübertragungen (811.000 S), der Programmverkauf (760.000 S) sowie 
sonstige Erträgnisse (302.000 S). 

Mindereinnahmen ergaben sich aus Vermietungen, Verpachtungen, 
Untervermietungen und Unterverpachtungen (5J2.000 S) sowie an 
Kostümentlehnu~gsgebühren (208.000 S). 

Den Mehreinnahmen infolge der Durchführung auswärtiger Gast
spiele (632.000 S) und des Opernballs (591.000 S) standen Mindereinnah
men aus dem Kartenverkauf (383.000 S) gegenüber. 

461 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

71.743·20 

71.743·20 

1,305.299·29 

675.228·06 

2,052.270·55 
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462 
Übersicht 4 (Fortsetzuna) 

'" 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

- - - - - -

.c Einnahmen Günstiger 
" .;:: 

Ungünstiger Oll ... 
" 

., 
Gebarungserfolg .c .z .g Bezeichnung (Spalte 10 ~ ~ :& '" Voranschlag (gleich dem '" :& ... ..c gegen 9) .c "" Oll ... '" Kassenerfolg) '" "" 's. ] ~ '" .e.o il " ;; ... '" '" " lJ:j c!l I;< E:< Po< P -< Schilling 

2 7 2 Bundesapotheken : 
7 2 2 Allgemeine Betriebseinnahmen : 

7 2 2 0 4 38 Laufende Einnahmen .......... 1,005.000'- 550.618,10 454.381·90 

7 2 2 1 8 38 Sonstige Einnahmen (V) ...... 4.000·- -- 4.000·-

Summe 722 ... 1,009.000'- 550;618,10 458.381·90 

7 2 3 2 9 38 Darlehensrückzahlungen (V) ... 7.000'- - 7.000'-
7 2 4 0 4 38 Warenverkauf (L) ............ 10,867.000'- .8,794.221'70 2,072.778'30 

• 

Gesamteinnahmen 72 ... 11,883.000·- 9,344.839'80 2,538.160·20 

.. 

'. 

\ 

, 

Bundesrechnungsabschluß 33· 
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12 

Erläuterung 

Den Mindereinnahmen hauptsächlich wegen Wegfalles des Versand
geschäftes (300.000 S) und Rückganges des Serumgeschäftes (229.000 S) 
standen Mehreinnahmen aus der Vorratsentlastung gemäß § 27 des Um
satzsteuergesetzes 1972 gegenüber. 

Mindereinnahmen 19·1 v. H. 
Infolge der Konkurrenz privater Apotheken entfiel die Belieferung 

von Bundesdienstellen. 

34 BurudB.rechn'Ungsabschluß 

463 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

160.221·68 

160.221·68 

353.589·41 

513.8U·09 
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464 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

] Einnahmen 
Günstiger .. ~ 

Ungünstiger " " Gebarungserfolg .<:: " § Bezeichnung ] ~ :::I Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) " i .. ~ ~ 8: '" .. Kassenerfolg) .. 
~ '" ~ 'ä " " .. .. .. 

~ " I:rl ~ I>< P -< Schilling 

2 7 3 Salz (Monopol): 1) 

7 3 2 Allgemeine Betriebseinnahmen : 

7 3 2 0 4 36 Laufende Einnahmen ......... 3,797.000'- 6,858.964'74 3,061.964'74 

7 3 2 1 8 36 Sonstige Einnahmen (V) . ~ .... 330.000'- 4,398.946'- 4,068.946'-

Summe 732 ..• 4,127.000'- 11,257.910'74 7,130.910'74 

7 3 3 0 0 36 Zweckgebundene Einnahmen (L) 5,601.000'- 7,742.084'79 2,141.084'79 
7 3 3 2 9 36 Darlehensrückzahlungen und 

Vorschußersätze (V) ......... 703.000'- 688.460·90 14.539,10 

7 3 4 0 4 36 Produktenverschleiß (L) ....... 239,003.000'- 249,238.894'32 10,235.894·3,2 
7 3 5 0 4 36 Pensions-, Provisions- und Kran-

kenfürBorgebeiträge (L) ...... 5,566.000'- 3,077.872'18 2,488.127·82 

Gesamteinnahmen 73 .. 255,000.000'- 272,005.222'93 17,005.222'93 

, 

I 

1) Einschließlich Personenseilbahn Hallstatt. 
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12' 

Erläuterung 

Mehreingänge (80 v. H.) hauptsächlich infolge der Vorratsentlastung 
nach Einführung der Mehrwertsteuer (1,713.000 S) sowie wegen höherer 
Miet· und Pachteinnahmen (781.000 S) Leistungsersätze und sonstiger 
kleinerer Einnahmensteigerungen (zusammen 567.000 S). 

Höhere Einnahmen (1.190 v. H.) infolge vermehrten Verkaufs von 
Grundstücken und Gebäuden. 

Mehreinnahmen (38·2 v. H.) infolge höherer Besucherzahl. 

Mehreinnahmen (4·2 v. H.) infolge des gestiegenen Salzabsatzes. 

Im wesentlichen sind die Mindereingänge (44·7 v. H.) auf die Auf
lösung der Betriebskrankenkasse und den damit verbundenen Wegfall 
der Einnahmen aus Krankenfürsorgebeiträgen zurückzuführen. 

465 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

230·-

43,701.920·65 

43,702.150·65 
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466 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - -- - - - -

.c: Einnahmen 

.S Günstiger 
" Oll ... 

Ungünstiger .. " Gebarungserfolg .c: Ei .0 Bezeichnung 

j "" .. 
Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) " :3 f ~ " "" 1f ~ Kassenerfolg) §' .~ :3 ... .2l ~ ~ ... 

E=< " .. 
Cl t<i ~ p -< Schilling 

• ~. 

2 7 4 Glücksspiele (Monopol): 

7 4 2 Allgemeine Betriebseinnahmen : 

7 4 2 0 4 37 Laufende Einnahmen ....... " .. 8,784.000'- 9,040.140'66 256.140,66 

7 4 2 1 8 37 Sonstige Einnahmen (V) ...... 3.000,- , - 3.000'-

Summe 742 ... 8;787.000·- 9,040.140'66 253.140,66 

7 4 3 0 0 37 Verwaltungskostenbeiträge 
(Zweckgebundene Einnahmen). 
(L) ........................ 500.000'- 500.000·- -

7 4 3 1 9 37 Vorschußersätze (V) ........... 34.000'- 36.585'- 2.585'-
7 4 5 0 4 37 Pensionsbeiträge (L) ........... 363.000'- 358.247,70 4.752·30 
7 4 8 0 4 37 Zahlenlotto (L) ............... 85,000.000'- 88,253.040'53 3,253.040'53 

7 4 8 1 4 37 Klassenlotterie (L) ...... ~ ..... 319,651.000·~ . 317,162.255'99 2,488.744'01 

7 4 8 2 4 37 Sporttoto (L) ................. 231,720.000'- 255,798.653'56 24,078.653'56 

Gesamteinnahmen 74 ... 646,055.000'- 671,148.923'44 25,093.923'44 

' .. 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen hauptsächlich an Kostenersätzen für die Spielbank
aufsicht (481.000 S). 

Dagegen Mindereinnahmen im wesentlichen infolge geringerer 
Nachfrage nach Ziehungslisten der Klassenlotterie (217.000 S). 

Mehreinnahmen (3,8 v. H.) infolge gestiegener Teilnahme am Zahlen
lotto . 

. Weniger Einnahmen (7,8 v. H.) infolge geringerer Losverkäufe als 
angenommen. 

Der Mehrertrag (10'3 v. H.) ergab sich vor allem infolge der ErhöhWlg 
des Wetteinsatzes. 

467 

13 14 

Einnahmen-

ZahlWlgs- I AnweisWlgs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

410.198,56 

410.198,56 

- -

- -
30,- -

355.025,98 -

1,027.867'30 -

II 1.045·25 -

1,904.167'09 -
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468 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..c: Einnahmen 
" Günstiger 
"'il .. ... Ungünstiger " " Gebarungserfolg ..c: 

~ 
.c Bezeichnung ;;a tt " Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 

" l " 
~ 

.. .c 
Po il' ... '" Kassenerfolg) 
§' ] .. ~ 'S ... '" ~ " J:4 E=: Po< P -< Schilling 

2 7 5 Branntwein (Monopol): 

7 5 2 Allgemeine Betriebseinnahmen : 

7 5 2 0 4 38 Laufende Einnahmen ......... 1,388.000'- 3,678.719'81 2,290.719'81 

7 5 2 1 8 38 Sonstige Einnahmen (V) ...... 11.000·- 41.812·70 30.812,70 

Summe 752 ... 1,399.000'- 3,720.532'51 2,321.532'51 

7 5 3 0 4 38 Branntweinverkaufserlöse (L) ... 789,235.000'- 818,352.091'45 29,117.091·45 

7 5 3 2 9 38 Bezugsvorschußersätze (V) ..... 19.000'- 47.290'- 28.290'-

Gesamteinnahmen 75 ... 790,653.000·- 822,119.913'96 31,466.913'96 

I 

/ 
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12 13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-
Erläuterung rückstände • 

mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

Mehreinnahmen (165 v. 
führung der Mehrwertsteuer. 

H.) infolge Vorratsentlastung nach Ein- - -

- -

- -

Mehreiunahmen (4 v. H.) infolge höheren Spiritusabsatzes. 146,877.136·58 -
- -

146,877.136·58 -

, 

., 

-
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470 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -- - - - - -
..= Einnahmen 

Günstiger oS 
" '" .... Ungünstiger .., ..= ~ i Bezeichnung Gebarungserfolg 

'Öl ~ Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 
{l 

CD 

~ .... ~ ~ '" -8 Kassenerfolg) 
~ ~ !5 

.. 
~ .... .... 

E=< 
.. '" ll1 Cl ~ i>< P -< Schilling 

.. 

2 7 6 Hauptmünzamt: 

7 6 2 Allgemeine Betriebseinnahmen : 

7 6 2 0 4 37 Laufende Einnahmen ......... 736.000·- 518.874·32 217.125·68 

7 6 2 0 8 37 Sonstige Einnahmen (V) ....... 1.000.- 5.000·- 4.000·-

Summe 762 ... 737.000·- 523.8'(4·32 213.125·68 

7 6 3 0 4 37 Gebühren und Erlöse (L) ...... 29,050.000·- 29,126.935·64 76.935·64 

7 6 3 2 9 37 Vorschußersätze (V) .......... 7.000·- 14.550·- 7.550·-

7 6 4 0 4 37 Vergütungen (L) ............. 366,004.000·- 338,462.625·87 27,541.374·13 

7 6 5 0 4 37 Pensions- und Provisionsbeiträge 
(L) ........................ 328.000·- 388.919·14 60.919·14 

7 6 6 0 4 37 Übrige Betriebseinnahmen (L) .. 11,420.000·- 6,291. 799·78 5,128.200·22 

Gesamteinnahmen 76 .. . 407,546.000·- 374,808.704·75 32,737.295·25 
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Erläuterung 

Mindereinnahmen ergaben sich an Vergütungen für Versiegeln und 
Verpacken der Handelsgoldmünzenrollen infolge Rückgangs entsprechen
der Prägeaufträge, weiters aus Versandleistungen_ 

Mindereinnahmen (7'5 v. H.) ergaben sich an Ersätzen für Aus
münzung für Rechnung des Bundes, da die Silbermünzen wie auch 
die Münzen zu 1 Sund 50 g weitgehend aus Materialbeständen des 
Jahres 1972, deren Einstandspreise niedriger als die dem Voranschlag 
zugrunde liegenden Preise waren, geprägt wurden. 

Mindereinnahmen (44'9 v. H.) mangels Abverkaufs von Gold- und 
Silbergranalien (3,982.000 S) und infolge geringeren Verkaufs von 
Handelsgoldmünzen aus dem eigenen Bestand (1,128.000 S). 

471 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

18.096'-

-

18.096'-

246.764,63 

-
4.200·-

29.527,85 

62.858·03 

361.446·51 

-

-
-

-

-

-
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472 
Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

~ 
Einnahmen 

Günstiger 
bIl ... U ngün8tiger " " Gebarungserfolg .a 
~ ~ Bezeichnung .., 

'" Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) 01 " ] " ... ,.Q .a '" ~ ... " Kassenerfolg) 
~ '" 'S. ]l 

., 
~ ~ 

... .., 
" " " " ~ ~ f< ~ p -< Schilling 

2 7 7 Österreichische Bundesforste : 

7 7 2 Allgemeine Betriebseiunahmen: 

7 7 2 1 4 34 Laufende Eiunahmen ......... 909,30l.000·- l.056,159.987·63 146,858.987'63 

, 

7 7 2 2 8 34 Sonstige Einnahmen (V) ...... 789.000'- 2,335~424'18 1,546.424'18 

, Summe 772 ... 910,090.000'- 1.058,495.411'81 148,405.411'81 

7 7 3 "Übrige Einnahmen: 

7 7 3 0 0 34 Vergütungen (Zweckgebundene 
Einnahmen) (L) ............. 3,500.000'- 7,037.289'17 3,537.289'17 

7 7 3 0 2 34 Grundverkäufe (Zweckgebun-
dene Einnahmen) (V) ....... 9,000.000'- 105,874.351'37 96,874.351'37 

7 7 3 2 9 34 Darlehensrückzahlungen und 
Vorschußersätze (V) ........ 4,375.000'- 4,097.371'50 277.628'50 

7 7 3 5 4 34 Pensionsbeiträge (L) .. · ......... 742.000'- 1,108.821'30 366.821,30 

Summe 773 .•• 17,617.000'- 118,117.833'34 100,500.833'34 

Gesamteinnahmen 77 ... 927,707.000'- 1.176,613.245'15 248,906.245'15 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen insgesamt 16·2 v. H. 
Mehrerlöse wurden infolge besserer Preise beim Sägerundholz 

(125,777.0QO S), beim Schnittholz (7,553.000 S) sowie bei den land- und 
forstwirtschaftlichen Nebenprodukten (975.000 S) erzielt. Weiters er
gaben sich! Mehreinnah~en infolge des Einsatzes eines Holzerntezuges 
in der BRP zur Aufarbeltung von Sturmschäden (11,132.000 S), infolge 
einer Wer:tanpassung der Entgelt~ für verpachtete und vermietete 
Grundstücke, Gebäude und Nebenbetriebe (3,845.000 S), ferner aus der 
Vorratsent~astung gemäß UStG 1972 (3,522.000 S) sowie infolge höherer 
Verzugszinsen (300.000 S) und Entschädigungen für die stärkere In
anspruchnahme yon Bundesforstgründen für Straßen-, Kraftwerks- und 
Freileitungsbauten (677.000 S). 

Minder~innahmen ergaben sich infolge geringerer Verkäufe von 
Altmaterialen (292.000 S) sowie Schotter und Steinen (1,018.000 S), 
infolge zu i hoher Veranschl~gung der Erlöse für Wildabschüsse und 
Fischereiliienzen (997.000 S) sowie Jagdpachtzinse (566.000 S) und 
infolge w;itterungsbedingten Zurückbleibens der Mauteinnahmen 
(687.000 S). Aus der Überlassung "ion Bediensteten an Dritte wurden 
hIfolge Rückganges des Arbeiterstandes geringere Einnahmen 
(3,368.000 S) erzielt. 

Die Mehreinnahmen von 196 v. H; ergaben sich vor allem im Zuge des 
Austausches überalterter Forstschlepper gegen neue Geräte. 

I 
Insgesamt um 101 v. H. günstiger. . 
Mehrei~ahmen an. Vergütungen gemäß § 30 Abs. 3 BHV 

(3,865.000 S) ergaben sich infolge vermehrter Übertragung von Liegen
schaften iIJ. die Verwaltung anderer Bundesdienststellem im Interesse 
der Durchführung öffentlicher Vorhaben. 

Mindereinnahmen waren dagegen bei den Beihilfen aus Mitteln der 
Arbeitsmarktförderung (328.000 S) infolge geringeren UnIfanges an 
förderungs'fiirdigen Vorhaben zu verzeichnen. 

! . 

Höhere Einnahmen (1076 v. H.) infolge vermehrter Veräußerung 
von Grundstücken insbesondere an Gemeinden, Länder und Kraftwerks
gesellschaft~m zum 'Zwecke der Durchführung kommunaler oder regio
naler Vorh~ben sowie zur Verbesserung der Besitzstruktur. 

Geringe~e Rückzahlung von Wohnbaudarlehen und Lohnvor
schüssen. 

Höh~re Beiträge der Vertragsangestellten zu den Rentenzuschüssen 
infolge An1erung der Bemessungsgrtmdlage. 

473 

13 1 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

362,084.179'36 

212.500,02 

362,296.679'38 

1,771.402'90 

82,501.~48·78 

93.458·-

84,366.509'68 

446,663.189'06 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 - - - - - -

~ 
Einnahmen 

I Günstiger 

'" " Ungünstiger '" " Gebarungserfolg ..:: 

~ 
.0 Bezeichnung +> '" '" Voranschlag (gleich dem (Spalte 10 gegen 9) .. CI> ~ 

.. " " .0 I ..:: 
~ r: " Kassenerfolg) '" ~ öl .s ~ [;l 

~ " '" " ~ .. 
~ ~ Po< P -< Schilling 

2 7 8 Post- und Telegraphenanstalt : 

7 8 2 Allgemeine Betriebseinnahmen : 

7 8 2 0 4 33 Laufende Einnahmen ......... 308,567.000'- 340,253.408'85 31,686.408'85 

-

7 8 2 1 8 33 Sonstige Einnahmen (V) ...... 885.000'- 704.978·98 180.021·02 

Summe 782 ... 309,452.000'- 340,958.387·83 31,506.387'83 

7 8 3 2 9 33 Darlehensrückzahlungen und 
Vorschußersätze (V) ........ 31,742.000'- . 34,073.726'12 2,331. 726·12 

'7 8 4 Gebühren: 

7 8 4 0 4 33 Gebühren/Post (L) ............ 2.940.000.000'- 2.979,460.671·31 39,460.671'31 

7 8 4 1 4 33 Gebühren/Telegraph (L) ....... 100,000.000'- 112,701.215'51 12,701.215'51 

7 8 4 2 4 33 Gebühren/Fernschreiber (L) .... 280,000.000'- 297,151.504'68 17,151.504'68 

7 8 4 3 / Fernsprecher: 

7 8 4 3 0 33 Zweckgebundene Gebühren/ 
Fernsprecher (L) ............ 2.743.000,000,- 2.625,768.267'29 117,231.732'71 

7 8 4 3 4 33 Sonstige GebührenjFernsprecher 
(L) ........................ 2.700,000.000'- 2.700,000.000'- -

Summe 7843 ... 5.443,000.000''- 5.325,768.267'29, 117,231.732'71 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 509 von 705

www.parlament.gv.at



12 

Erläuterung 

Insgesamt um 10·3 v. H. günstiger. 
Mehreinnahmen entstanden hauptsächlich infolge der Errichtung 

emer größeren Anzahl privater fernmeldetechnischerTeilnehmer
einrichtungen gegen Bezahlung (29,460.000 Si, infolge der Erhöhung 
der Rundfunkentgelte (4,372.000 S) und des vermehrten Abschlusses 
von Nutzungsverträgen für RäUme und Grundflächen (3,094.000 Si, 
ferner aus Kostenersätzen bzw. Vergütungen für Leistungen des Post
autodienstes im Zuge von Verkehrssteigerungen (1,011.000 Si, aus 
höheren Rückersätzen von Ausgaben der Vorjahre (4,859.000 Si, aus 
Kursgewinnen infolge stärkerer Kursschwankungen (1,580.000 Si, aus 
einer infolge höheren Gewinnes der Radio Austria AG überwiesenen 
Konzessionsabgabe (2,603.000 Si, aus dem höheren Anfall von Ver
gütungen für Sachschäden (520.000 S) SOWIe aus mehr Geldstrafen 
infolge Zunahme der Verwaltungsstrafen (753.000 Si. 

Dagegen ergaben sich Mindereinnahmen vornehmlich deshalb, weil 
die bereits für 1971 vorgesehen gewesene Erhöhung der Werbeentgelte 
der Postreklame auch im Jahr 1973 unterblieb (8,379.000 Si, weiters 
infolge Zahlungsverzuges bei teilnehmereigenen Nebenstellenanlagen 
(4,870.000 Si, geringerer Verkaufserlöse für Betriebsstoffe, Verbrauchs
güter, Altmaterialien und Wracks (zusammen 1,376.000 Si, ferner 
infolge geringeren Interesses für die Errichtung und den Betrieb von 
Sonder- und Interessentenpostämtern (911.000 Si, Nichtzustande
kommens der Verträge betreffend die Entgelte für die vom ORF be
nutzten Senderliegenschaften (364.000 S) sowie infolge teilweisen Weg
fall!> von AusfaUsvergütungen von Gßmeinden aufgrund der Einführung 
der Schülerfreifahrten .(651.000 Si. . . . 

145.000 S der~zur Bedeckung anderweitiger Mehrausgaben . vor
gesehenen Mehreinnahmen mit Zustimmung des Bundesministers für 
Finanzen wurden nicht erzielt. 

Mehreinnahmen (7,3 v. H.) infolge höherer Bezugs- und Pensions
vorschußersätze. 

Mehreinnahmen (1,3 v. H.) infolge erhöhter Inanspruchnahme der 
Leistungen im Postverkehr. 

Mehreinnahmen (12,7 v. H.) infolge erhöhter Inanspruchnahme der 
Leistungen im In- und Auslandverkehr. 

3,299.000 S der zur Bedeckung anderweitiger Mehrausgaben vorge
sehenen Mehreinnahmen mit Zustimmung des Bundesministers für 
Finanzen wurden nicht erzielt. 

Mehreinnahmen (6·1 v. H.) infolge Verkehrssteigerung. 
5,848.000 S der zur Bedeckung anderweitiger Mehrausgaben vor

gesehenen Mehreinnahmen mit Zustimmung des Bundesministers für 
Finanzen wurden nicht erzielt. 

Mindereinnahmen (4'3 v. H.) entstanden, weil die bereits im Jahr 
1972 beantragte Gebührenerhöhung unterblieb. 

475 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

48,392.688'47 

36.321~75 

48,429.010~22 

9.275,50 

16,581. 753~ 11 

13,043.436;94 

I 
I 

I 79,024.720'86 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

..= Einnahmen Günstiger 

.~ Ungünstiger '" ... 
= " Gebarungserfolg ..= :5 .g Bezeichnung (Spalte 10 

i [;' " Voranschlag (gleich dem " I ... -1! ~ gegen 9) Po '" Kassenerfolg) P- Ol e " %" " -;:: 
~ ~ " ~ ~ ~ p -< Schilling 

2 7 8 4 4 4 33 Gebühren/Funk (L) ........... 278,300.000·- 279,001.387·71 701.387·71 

Summe 784 ... 9.041,300.000·- 8.994,083.046·50 47,216.953·50 

7 8 5 0 4 33 Postauto (L) ................. 469,400.000·- 498,890.370·56 29,490.370·56 

7 8 6 0 4 33 Pensionsbeiträge (L) •.••.••... 285,720.000·- 341,035.832·85 55,315.832·85 
, 

! 
I 

I 

7 8 7 0 4 33 Vergütung seitens der Öster· 
reichischen Postsparkasse (L). 190,412.000·- 189,636.278·77 775.721·23 

Gesamteinnahmen 78 ... 10.328,026.000·- 10.398,677.642·63 70,651-642·63 

, 

r 
, 

I 

I 

, 

I 

I 

: 
: 
I 

I 

I 
I 

I 

! 
I 

I 
: 
I 

I 

I 

I 

.. 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen (0,3 v. H.) infolge eines höheren Anfalles an Ge
bühren für Rundfunk- und Fernsehrundfunkleitungen. 

1l,299.000 S der zur Bedeckung anderweitiger Mehrausgaben vor
gesehenen Mehreinnahmen wurden nicht erzielt. 

Mehreinnahmen (6,3 v. H.) ergaben sich hauptsächlich infolge der 
unerwartet starken Steigerung der Schülerbeförderung im Liniendienst 
(15,000.000 S), der Ausdehnung der Schülerfreifahrten im Gelegenheits
verkehr (3,000.000 S) und der nicht vorhersehbaren allgemeinen Verkehrs
steigerungen (1l,500.000 S). 

382.000 S der zur Bedeckung anderweitiger Mehrausgaben vor
gesehenen Mehreinnahmen wurden .nicht erzielt. 

. Mehreinnahmen (19·4 v. H.) entstanden vorwiegend infolge der 
Überweisungen von Pensionsträgern für die bereits in den Jahren 1971 
und 1972 erfolgten Pragmatisierimgen (34,264.000 S), der höheren. 
Pensionsbeiträge auf grund des Nebengebührenzulagengesetzes 
(19,772.000 S) und erhöhten Anfalls an Besonderen Pensionsbeiträgen 
gemäß § 56 des Pensionsgesetzes 1965, deren Ausmaß erheblich unter
schätzt wurde (1,280.000 S). 

2,684.000 S der zur Bedeckung anderweitiger Mehrausgaben vor
gesehenen Mehreinnahmen wurden nicht erzielt. 

Mindereinnahmen ergaben sich infolge geringerer Rückzahlungen aus 
Postsparbüchern der Deutschen Bundespost. 

477 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

3,679.170'66 

113,557.478·36 

400.558'33 

11.307'30 

162,407.629'71 
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Übersicht 4 (Fortsetzung) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
- - - - - -

.d Einnahmen Günstiger 
's Ungünstiger on ... 

'" " Gebarungserfolg .d = '2 Bezeichnung (Spalte 10 
~ t; :::l Voranschlag (gleich dem " ]] ... ..!l ~ gegen 9) 1 g; ~ ... Kassenerfolg) .. = ~ ]] ... ~ ~ ... 

~ 
.. 

l:tI C!l ~ P-< P -< Schilling 

2 7 9 Österreichische Bundesbahnen: 1.) 

7 9 2 Allgemeine Betriebseinnahmen : 

7 9 2 0 0 33 Zweckgebundene Einnahmen (L) 3,892.000'- 27 ;589.735,77 23,697.735'77 

7 9 2 1 2 33 Zweckgebundene Einnahmen (V) 2,000.000'- 19,040.324'36 17,040.324'36 

7 9 2 2 4 33 Laufende EinnahInen ......... 1.224,185.000'- 1.225,893.114,19 1,708.114'19 

7 9 2 3 8 33 Sonstige EinnahInen (V) ...... 1,000.000'- 1,636.351'28 636.351·28 

Summe 792 ... 1.231,077.000'- 1.274,159.525'60 43,082.525'60 

7 9 3 0 4 33 PersonenverkehrseinnahInen (L) 2.997,000.000'- 2.852,995.220'03 144,004.779'97 

7 9 3 2 9 33 Darlehensrückzahlungen und 
Vorschußersätze (V) ........ 27,370.000'- 27,868.272'68 498.272,68 

7 9 4 0 4 33 GüterverkehrseinnahInen (L) ... 6.299,600.000'- 6.739,974.551'65 440,374.551,'65 

". 

7 9 5 0 4 33 Abgeltung der Sozial- und Sub· 
ventions·Tarife (L) ............ 350,000.000'- 350,000.000'- -

7 9 6 0 7 33 Verminderung der Materialvor-
räte (V) ..................... 1.000,- - 1.000'-

7 9 7 0 0 33 Mittel des Katastrophenfonds 
(Zweckgebundene EinnahInen) 
(L) ........................ 98,940.000'- 98,940.000'- - , 

7 9 8 0 0 33 Schnellbahn (Zweckgebundene 
EinnahInen) (L) ............ 1.000·- - 1.000,'--

Gesamteinnahmen 79 ... 11.003,989.000'- 11.343,937,569,96 339,948.569'96 

Gesamteinnahmen 7 ... 24.839,520.000'- 25.493,396.474'05 653,876.474'05 
Hiezu Zahlungsrückstände an un-

I bedingt absetzbaren Ersätzen 
I von Einnahmen (Schulden) 2) - - -

, 

Gesamteinnahmen 2/0 bis 7 ... 127.554,860.000'- 128.272,480.850'89 717,620.850'89 

6/0 bis 7 ... 358,003.000'- 42,928.000'- 315,075.000·-

Gesamteinnahmen 0 bis 7 ... 127.912,863.000'- 128.315,408.850' 89 402,545.850'89 

1) Bezüglich des Wirtschaftserfolges der Österreichischen Bundesbahnen siehe deren finanzielle Ergeb-
nisse, Seite 579. 

2) Siehe Vorbemerkungen, TZ 8.3, Seite XXVI. 

BUDdesrecllnuDgsabscbluß 34· 
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Erläuterung 

Mehreinnahmen (609 v. H.) erbrachten nicht veranschlagte Bei
tragsleistungen von GebietskÖrperschaften zu Gemeinschaftsprojekten, 
die erst im Laufe des Geschäftsjahres vereinbart wurden. 

Für Grundverkäufe, die schließlich doch durchgeführt werden 
konnten, waren nur Verrechnungsansätze veranschlagt. 

Mehreinnahmen insgesamt 0·1 v. H. 
Wesentliche Mehreinnahmen fielen aus rückständigen Vergütungen 

für Bahnhofs- und Streckenbenützung (8,272.000 S), aus Kursgewinnen 
und Darlehenzinsen (817.000 S), aus Überweisungen von Pensions
trägern (45,157.000 S) und aus Pensionsbeiträgen der Beamten 
(11,569.000 S) an. 

Mindereingänge ergaben sich infolge geringerer Erlöse aus dem 
Brennstoffverkauf (13,073.000 S), niedrigerer Beiträge für Dienst
kleider (5,425.000 S), aufgeschobener Abrechnung von Telefon- und 
Telegrammgebühren (474.000 S), niedrigerer Miet- und Pachteinnahmen 
(11,795.000 S) und geringeren Anfalls an Fahrzeugmieten (13,024.090 S). 
Unter der Voranschlagsannahme blieben die Bundes-Vergütungen für 
Lehrlingsstellen (467.000 S), die Rückersätze von Ausgaben aus Vor
jahren (221.000 S) und Einnahmen aus Leistungen für Dritte (um 
19,273.000 S). 

Mehreinnahmen aus dem Verkauf alter Gleisanlagen und Bahn
wärterhäuser . 

Um 4·8 v. H. ungünstiger. 
Die Mindereinnahmen betrafen ausschließlich den Schienen- und 

Gepäckverkehr und waren durch den im Jahre 1973 zu beobachtenden 
Leistungsrückgang im Personenverkehr verursacht. 

Infolge einer größeren Anzahl von Darlehen zur Elektrifizierung 
von Anschlußbahnen war auch der Umfang der Rückzahlungen größer. 

Insgesamt um 7·2 v. H. günstiger. 
Die Mehreinnahmen aus dem Güterverkehr (465,501.000 S) sind 

auf den gestiegenen Leistungsumfang (Güterzug-km: +3·1 v. H.; 
Brutto-tIun: +4·7 v. H.) und auf die Tariferhöhung des Jahres 1972 
zurückzuführen. 

Der Zuwachs der Einnahmen aus der Postbeförderung blieb dagegen 
hinter der Voranschlagsannahme zurück (25,127.000 S). 

35 Bundesrechnungsabschluß 

479 

13 14 

Einnahmen-

Zahlungs- I Anweisungs-

rückstände 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

32,297.467'80 

45,240.861'40 

188,672.003'88 

266,210.333'08 

35,228.133'93 

1,523.576'55 

393,644.990'85 

- -

- -

- -

- 1,587.484'59 

- 698,194.519'-

293,511.872'64 1.307,265.337'77 

1,412.030'11 -

6.939,068.974'07 1.527,635.074'97 

- -

6.939,068.974'07 1.527,635.074'97 
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Übersicht 5 Kassamäßiger Saldo der Blindesbetriebe 
(Gruppe 7 des Bundesvoranschlage.s) 

1 

Bezeichnung 

Kapitel 70 Staatsdruckerei 

Betriebsausgaben ................................. . 
Betriebseinnahmen .......... , .................... . 

Kassamäßiger Betriebsabgang 

Kapitel 71 Bundestheater 

Betriebsausgaben ................................. . 
Betriebseinnahmen ............................... . 

Kassamäßiger Betriebsabgang ................ , .... . 

Kapitel 72 Bundesapotheken 

Betriebsausgs.ben ................................. . 
Betriebseinnahmen .................. , ............ . 

Kassamäßiger Betriebsüberschuß .................. . 

Kapitel 73 Salz (Monopol) 

Betriebsausgaben ........................ __ ....... . 
Betriebseinnahmen ............................... . 

Kassamäßiger Monopolabgang ..................... . 

Kapitel 74 Glücksspiele (Monopol) 

Betriebsausgaben .............. ' ........ ' ........... . 
Betriebseinnahmen ............................... . 

Kassamäßiger Monopolertrag ...................... , 

Kapitel 75 Branntwein (Monopol) 

Betriebsausgaben ................................. . 
Betriebseinnahmen """""""""""""""" 

Kassamäßiger Monopolertrag ...................... . 

Kapitel 76 Hauptmünzamt 

Betriebsausgaben ................................. . 
Betriebseinnahmen """""""""""""""" 

Kassamäßiger Betriebsüberschuß ................... . 

Kapitel 77 Österreichische Bumlesforste 

BBetriebsausgaben ................................. . 
etriebseinnahmen ................................ 

Kassamäßiger Betriebsüberschuß ................... . 

2 

Voranschlag 

324,080.000'-
308,661.000'-

15,419.000'-

718,838.000'-
160,000.000'-

558,838.000'-

11,554.000'-
11,883.000'-

329.000·-

264,173.000'-
255,000.000'-

9,173.000'-

579,642.000'-
646,055.000'-

66,413.000'-

232,490.000'-
790,653.000'-

558,163.000·-

382,801.000·-
407,546.000'-

24,745.000'-

3 

Kassenerf~lg 

Schilling 

329,689.773' 28 
258,254.609'50 

71,435.163'78 

798,288.927'91 
166,485.801 ·93 

631,803.125'98 

10,571.837'90 
9,344.839'80 

1,226.998'10 

269,053.142'71 
272,005.222'93 

2,952.080'22 

598,915.494'47 
671,148.923'44 

72,233.428'97 

244,617.413'50 
822,119.913'96 

577 ,502.500'46 

380,409.946' 14 
374,808.704'75 

5,601.241'39 

898,397.000'- 1.118,427.919'71 
927,707.000'- 1.176,613.245'15 

29,310.000'- 58,185.325·44 

4 

Günstiger 
Ungünstiger 

(Spalte 3 
gegen 2) 

5,609.773'28 
50,406.390'50 

56,016.163'78 

79,450.927'91 
6,485.801 ·93 

72,965.125·98 

982.162,10 
2,538.160'20 

1,555.998'10 

4,880.142·71 
17,005.222'93 

12,125.080'22 

19,273.494'47 
25,093.923'44 

5,820.428'97 

12,127.413'50 
31,466.913'96 

19,339.500'46 

2,391.053'86 
32,737.295·25 

30,346.241·39 

220,030.91~'71 
248,906.245' 15 

28,875.325'44 

.-
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• Voranschlag 
Bezeichnung 

Kapitel 78 Post- und Telegraphenanstalt 

Betriebsausgaben ....... : .......................... 11.903,006.000'-
Betriebseinnahmen ................................. 10.328,026.000'-

Kassamäßiger Betriebsabgang ....................... 1.574,980.000'-

Kapitel 79 Österreichische Bundesbahnen 

Betriebsausgaben .................................. 14.700,378.000'-
Betriebseinnahmen ................................. 11.003,989.000'-

Kassamäßiger Betriebsabgang ....................... 3.696,389.000'-

Außerordentliche Gebarung (ohne Guterbahnhof 
W olfurt) ............................. ': ......... 1.566,959.000'-

Kassamäßiger Gesamtabgang ....................... 5.263,348.900'-

Außerordentliche Gebarung (Güterbahnhof Wolfurt) ... 100,000.000'-

Abgang beim Kapitel 79 insgesamt ................. 5.363,348.000'-

, 

, 

, 

481 
Übersicht 5 (Fortsetzung) 

3 4 

Günstiger 

Kassenerfolg Ungünstiger 
(Spalte 3 
gegen 2) 

Schilling 

12.190,812.870'62 287,806.870'62 
10.398,677.642' 63 70,651.642'63 

1.792,135.227'99 217,155.227'99 

14.805,795.347·14 105,417.347·14 
11.343,937.569'96 339,948.569'96 

3.461,857.777'18 234,531.222'82 

1.685,722.904'85 118,763.904'85 

5.147,580.682'03 115,767.317'97 

99,999.423'44 576·56 

5.247,580.105'47 115,767.894'53 
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Übersicht 6 Anlehensgebarung 

Post 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

Einnahmen 

I. Aufnahme von Finanzschulden: 

A. Gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz
gesetzes 1973, BGBL Nr. 1/1973 (Limit: 
11.224,226.000'- S): 

Erlös aus der 7%igen und 6% %igen Investitions-
anleihe 1973 (Ausgabe A und B) ......... . 

Erlös aus der 7 %igen und 6% %igen Investitions-
anleihe 1973/II (Ausgabe.A und B) ....... . 

Erlös aus der 7%igen und 6% %igen Investitions· 
anleihe 1973/III (Ausgabe A und B) ...... . 

Erlös aus den 6% %igen Bundesobligationen 
1973 ................................... . 

Erlöse aus Schatzscheinkrediten ............. . 

Erlös aus dem 3%igen Schulbaukredit der 
Gem\linde Wien 1972 .................... . 

Erlös aus dem Kredit des Landes Niederöster
reich für Fernsprech-Sonderfinanzierung 1972 

Erlöse aus den 7%igen Darlehen der Versiche-
rungsanstalten 1973/1 .................... . 

Erlöse aus den 6% %igen Darlehen der Ver-
sicherungsanstalten 1973/II ............... . 

Erlöse aus den 6% %igen Darlehen der Ver-
sicherungsanstalten 1973/III .............. . 

Erlös aus dem Darlehen des Landes Nieder
österreich für das Bundessportzentrum Süd-
stadt ................................... . 

Erlös aus dem Kredit der Draukraftwerke AG .. 

Kassenerfolg 

1.500,000.000'-

800,000.000'-

1.000,000.000'-

1.000,000.000'-

3.331,000.000'-

80,000.000'-

9,000.000'-

59,000.000'-

240,500.000'-

100,250.000'-

65,000.000'-

6,000.000'-

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände mit 31. Dezember 1973 

Schilling 

Post 1 bis 12 (Summe) ... 8.190,750.000'-

B. Gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 2 des Bundesfinanz
gesetzes 1973, BGBL Nr. 1/1973 (Limit: 
8.000,000.000'- S): 

�-------------i�-------------�-------------4 

Erlöse aus Schatzscheinkrediten (siehe Ausgaben-
Post Nr. 1) ............................... 11.560,000.000'-

1-----~--------I------------I------------_4 
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483 

(Zergliederung) 

Post Kassenerfolg 
Zahlungs- Anweisungs-

Nr. Ausgaben rückstände mit 31. Dezember 1973 

Schilling 

I -

, 

I. TUgung von Finanzschulden : 

Gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 2 des Bundesfinanz-
gesetzes 1973, BGBI. Nr. 1/1973: 

1 Tilgung von SchatzscheinkrediMn (siehe 
Einnahmen-Post Nr. 13) .................. 11.560,000,000·,..- - -

• 
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484 
Übersicht 6 (Fortsetzung) 

Post 
Nr. 

14 

15 

16 

17 

Einnahmen 

C. Gemäß Bundesgesetz vom 27. Februar 1963, 
BGBL Nr. 51/1963: 

Erlös aus dem 2%igen Kredit der Oesterreichi
sehen Nationalbank zur Einlösung der zu
gunsten internationaler Finanzinstitutionen be-
gebener Bundesschatzscheine 1) ........... ,. 

D. Gemäß Bundesgesetz vom 10. Juli 1973, 
BGBL Nr. 382/1973: 

Erlös aus dem 4%igen Kredit der Oesterreichi-
sehen Nationalbank 1973 ................. . 

Post 1 bis 15 (Summe) 

11. Prolongierung von Finanzschulden : 

Kredit des Landes Tirol (Inntal-Autobahn), 
begeben aufgrund des Art. VI Abs. 1 Z. 3 
lit. ades Bundesfinanzgesetzes 1973, BGBL 

Kassenerfolg 

500,000.000'-

20.250,750.000'--

Nr. 1/1973 (siehe A-Post 2) 2) ..•...•...... 240,993.304'83 

Bundesschatzscheine, begeben aufgrun9- des 
Art. VI Abs. 1 Z. 3 lit. ades Bundesfinanz
gesetzes 1973, BGBL Nr. 1/1973 (siehe A-

I 
Zahlungs- Anweisungs-

. rückstände mit 31. Dezember 1973 

Schilling 

Post 3) .................................. 5.792,700.000'-
�----~--------II--------------I------------__i 

Post 16 bis 17 (Summe) ... 6.033,693.304'83 
I-------------II--------------I------------__i 

1) Die im Bundesrechnungsabschluß 1971 vom Rechnungshof vertretene Ansicht (siehe Seite 442, Fußnote 1 
zur Anlehensgebarung 1971, Post 24), wonach für die Teileinlösung von zwei .. Bundesschatzscheinen im Betrag von 
10,242.000 S, begeben zur Finanzierung der Beitragsleistung der Republik Osterreich für die Internationale Ent
wicklungsorganisatign, gemäß dem zwischen dem Bundesministerium für Finanzen und der Oesterreichischen N ational
bank bestehenden Ubereinkommen, BGBL Nr. 51/1963 (zuletzt geändert mit Bundesgesetz, BGBL Nr. 158/1968) 
von der Oesterreichischen Nationalbank ein Kredit in Höhe des Einlösungsbetrages anzusprechen gewesen wäre, 
wurde vom Bundesministerium für Finanzen auch im Finanzjahr 1973 nicht berücksichtigt. 

2) Für einen Teilbetrag von 240,993.304'83 S, des vertragsgemäß im Jahre 1973 zu tilgenden "Kredites des 
Landes Tirol (Inntal-Autobahn)" wurde Ende 1972 eine Erstreckung der Laufzeit vereinbart. Diese Prolongation, 
die das Bundesministerium für Finanzen in der Anlehensgebarung für das Jahr 1972 nicht nachgewiesen hatte, wurde 
daher vom Rechnungshof in Fußnote 3 auf Seite 506 des Bundesrechnungsabschlusses 1972 dargestellt und dabei 
auf das Fehlen einer gesetzlichen Grundlage für die Prolongation hingewiesen (siehe auch Tätigkeitsbericht des 
Rechnungshofes für das Verwaltungsjahr 1972, Absatz 68,2). Von dem im Vorjahr nachgewiesenen Gesamtbetrag 
(361,993.304'83 S) wurden im Jahre 1973 121,000.000'- S vorzeitig getilgt. 

Das Bundesministerium für Finanzen hat entsprechend seiner schon in der vorerwähnten Fußnote wieder
gegebenen Auffassung, daß die gegenständliche Prolongation zwar 1972 in Aussicht genommen, aber erst 1973 erfolgt 
sei, die rechnungsmäßige Nachweisung hinsichtlich des Restbetrages nun in der Anlehensgebarung 1973 -- unter 
Anführung des Art. VI Abs. 1 Z. 3 lit. ades Bundesfinanzgesetzes 1973 als gesetzliche Grundlage -- vorgenommen. 

Die Auffassung des Rechnungshofes, wie der gegenständliche Gebarungsfall rechnungs1päßig darzustellen 
sei, hat gegenüber der Darlegung im Bundesrechnungsabschluß 1972 (Seite 506, Fußnote 3) keine Anderung erfahren. 

... 
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Post 
Nr. 

2 

3 

Ausgaben 

n. Prolongierung von Finanzschulden : 

Tilgung des Kredites des Landes Tirol (Inntal. 
Autobahn), begeben auf grund des Art. VI 
Ahs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1970, 

Kassenerfolg 

BGBL Nr. 1/1970 (siehe E·Post 16) ........ 240,993.304'83 

Tilgung von Bundesschatzscheinen, begeben auf· 
grund des Art. VI Z. 1 des Bundesfinanz· 
gesetzes 1968, BGBL Nr. 1/1968, des Art. VI 
Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1968, in der 
Fassung des Bundesgesetzes vom 6. März 
1968, BGBL Nr. 1 und 91/1968, des Art. VI 
Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1969, 
BGBL Nr; 1/1969, des Art. 1 § 1 des Bundes· 
gesetzes .vom 25. Juni 1969, BGBL Nr. 224/ 
1969, des Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundes· 
finanzgesetzes 1970, BGBL Nr. 1/1970, des 
Art. VI Abs. 1 Z. 3 lit. ades Bundesfinanz· 
gesetzes 1970, BGBL Nr. 1/1970, des Art. VI 
Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1971, 
BGBL Nr. 1/1971, des Art. VI Abs. 1 Z. 3 
lit. ades Bundesfinanzgesetzes 1971, BGBL 
Nr. 1/1971, des Art. VI Abs. 1 Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1972, BGBL Nr. 1/1972 
und des Art. VI Abs. 1 Z. 3 lit. a des Bundes· 
finanzgesetzes 1972, BGBL Nr. 1/1972 (siehe 

485 

Zahlungs- Anweisungs-

rückstände mit 31. Dezember 1973 

Schilling 

E·Post 17) ............................... 5.792,700.000'-
�----~------I------------I·-----------

Post 2 bis 3 (Summe) ... 6.033,693.304.83 
I~-----------li-------------I·-------------
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486 
Übersicht 6 (Fortsetzung) 

Post 
Nr. 

18 

19 

20 

Einnahmen 

III. Sonstige Einnahmen: 

Abfuhren gemäß § 22 Währungsschutzgesetz, 
BGBL Nr. 250/1947 ..................... . 

Vermögensabgabe gemäß Vermögensabgabe-
gesetz, BGBL Nr. 166/1948 ................ . 

Vermögenszuwachsabgabe gemäß Vermögens
zuwachsabgabegesetz, BGBL Nr. 165/1948 .... 

Kassenerfolg 
Zahlungs- Anweisungs-

rückstände mit 31. Dezember 1973 

Schilling 

, 
2.873·92 

283.739·65 254.187·81 

26.850·-

Post 18 bis 20 (Summe) ... 1 ___ 2_8_6_.6_1_3._5_7_1-___ 2_8_1._0_37_._8_1_1 ______ -1 

Gesamtsumme. .. 26.284,729.918·40 281.037·81 
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Post Kassenerfolg 
Zahlungs- Anweisungs-

Nr. Ausgaben rückstände mit 31. Dezember 1973 

Schilling 

111. Sonstige Ausgaben: 

4 Tilgung der Bundesschuld bei der Oester-
reichischen N ationalbanl!:. .................. 696:879'57 - -

Gesamtsumme . .. 17.594,389.684'40 - -

-

, 

, 
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488 

Übersicht 7 Unwirksame 'Gebarung 

Einnahmen 

Zuführung an die Baurücklage 1973 ............................................ . 

Zuführung an die Anlagenrücklage der Bundesbetriebe 1973 ....................... . 

Zuführung an die Zweckgebundene Einnahmen-RücKlage 1973 .................... . 

Zuführung einer Rücklage gemäß § 5 Abs. 2 des 2. Budgetüberschreitungsgesetzes 1973, 
BGBL Nr. 572 ............................................................... . 

Netto-Einnahmen aus der Abrechnung mit Sozialversicherungsträgern und Krankenkassen 

Netto-Einnahmen an Finanzverwahrnissen ...................................... . 

Netto-Einnahmen an Gerichtlicben Verwahrnissen ., ............................. . 

Netto-Einnahmen aus der Abrechnung mit autonomen Stellen und Fonds ......... . 

Guthaben von Abgabepflicbtigen 1) ..•............................................... 

Unwirksame Einnahmen der Österreicbiscben Bundesbahnen ...................... . 

Sonstige unwirksame Einnabmen 

Gesamtsumme, . 

1) Siehe Vorbemerkungen, TZ 6.1, Seite XXV. 

Schilling 

164,781.000'-

30,000.000'-

1.299,220.308'45 

29,278.000'-

1,186.960'43 

30,872.750'80 

8,827.495'96 

10,591.043'62 

2.880,281. 766'09 

12,374.318'62 

369,268.211·50 

4.836,681.855'47 
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(Zergliederung) 

Ausgaben 

Entnahme aus der Baurücklage ....................... 1971: S 13,068.000'-
1972: S 99,981.610'-

Entnahme aus der Anlagenrücklage der Bundesbetriebe 1972 ....................... . 

Entnahme aus der Zweckgebundenen Emnahmen-Rücklage 
1966: 
1967: 
1968: 
1969: 
1970: 
1971 : 
1972: 

S 61.304'24 
S 53,270_086-
S 19,689.793'32 
S 15,519.481'29 
S 4,942.016'53 
S 139,217.368'69 
S 828,290.366'66 

Netto-Ausgaben aus dem Postsparkassenverkehr der Post- und Telegraphenanstalt .. . 

Unwirksame Ausgaben der Österreichischen Bundesbahnen ...................... . 

Posten der Rechnungsabgrenzung ............................................. , 

Auslaufmonatsgebarung ............................................................ . 

Sonstige unwirksame Ausgaben 

Gesamtsumme .. , 

489 

Schilling 

113,049.610'-

16,736.920'-

1.060,990.416'73 

1'76, 189~ 132'06 

51,244.571'30 

1.366,475.684' 33 

123,699,623'62 

769,897,207'36 

3.678,283.165'40 
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Übersichten 8 bis 10 

Nachweisungen 
., 

über das Bundesver111ögen 

zum 31. Dezember 1 973 

• 
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492 

Übersicht 8.1 Haupt
über ~ie gesamten Bundes

mit dem Stande vom 

Forderungen 

I. Aus der Gebarung von Amtsorganen und Organen betriebs~hniicher Ein
,richtungen (Gruppe 0 bis 6 der Haushaltsgliederung) 

1. Im Zusammenhang mit der budgetmäßigen (wirksamen) Verrechnung: 
a) Einnahmen-Zahlungsrückstände: 

Ordentlicher Haushalt (Haushalt 2), siehe Übersicht 2.2, Seite 7 .. _ ....... _ .. 
b) Einnahmen-Anweisungsrückstände: 

Ordentlicher Haushalt (Haushalt 2), siehe ~bersicht 2.2, Seite 7.S 220,369.737'20 
Ordentlicher Haushalt (Haushalt 1), siehe tlbersicht 2.1, Seite 5.S 1,486.195'68 

c) Ersatzforderungen : 
Ordentlicher Haushalt (Haushalt 1), Zahlungsrück',1tände an unbedingt abs'ltzbaren 

Ersätzen von Ausgaben, siehe Übersicht 2.1, Seite 5 ................... . 
d) Nichtfällige Verwaltungsforderungen, siehe Übersicht 8.2, Seite 500 .......... . 

2. lIn Zusammenhang mit der durchlaufenden (unwirksamen) Verrechnung, siehe 
Übersicht 8.5, Seite 517 .......... "' ..................................... . 

Summe (1) ... 

11. Aus der Gebarung von Betriebsorganen (Gruppe 7 der HaushaItsgIiederung) 

Buchforderungen der Bundesbetriebe : 

Staatsdruckerei, siehe Beilage 1.1, Seite 554 ................ S 123,823.036'54 
Bundestheater, siehe Beilage 1.2, Seite 556 ............... " S 46,830.561'66 
Bundesapotheken, siehe Beilage 1.3, Seite 558 .............. S 737.949'34 
Salz (Monopol), siehe Beilage 1.4, Seite 560 ................ S 61,677.844'98 
Glücksspiele (Monopol), siehe Beilage 1.5, Seite 562 . . . . . . . .. S 3,071.065'29 
Branntwein (Monopol), siehe Beilage 1.6, Seite 564 .......... S 174,694.433'29 
Hauptmünzamt, siehe Beilage 1.7, Seite 566 ............... S 70,703.282'06 
Österreichische Bundesforste, siehe Beilage 1.8, Seite 568 .... S 505,973.016'98 
Post- lind Telegraphenanstalt, siehe Beilage 1.9, Seite 574 .. 1) S 954,984.354'23 

Österreichische Bundesbahnen .............................................. . 

II~. Aus der FinanzschuIdengebarung 

Laut Anlehensabrechnung: 

Summe (II) ... 

Einnahmen-Zahlungsrückstände, siehe Ubersic4t 6, Seite 486 .................. . 

Gesamtsumme (I bis 111) 

1) Ausschließlich der Postverläge an Finanzkassen im 
Betrage von ................................... . S 144.500'-

2) Hievon entfallen auf: 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ...... . S 2.279,401.846'07 
Anzahlungen .................................... . 
Ersatzforderungen, siehe 'Übersicht 2.1, Seite 5 ...... . 
Sonstige Forderungen ................ ' ............ . 

S 101,559.186'06 
S 3,227.076'62 
S 172,517.556'53 

Nichtfäl~~ge Verwaltungsforderungen, 
siehe Ubersicht 8.2, Seite 502 .................... . S 517,811.757·86 

Forderungen der durchlaufenden (unwirksamen) 
Verrechnung, siehe Übersicht 8.5, Seite 517 ...... . S 623,558.132'93 

Summei .. . S 3.698,075.556'07 

Schilling 

6.645,557.101'43 

221,855.932'88 

108,527.525'29 
8.726,467.733'74 

3.582,529.660'84 

19.284,937.954'18 

1.942,495.544'37 

1. 7 55,580.011'70 

2) 3.698,075.556'07 

281.037'81 

22.983,294.548'06 

... 
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übersicht 
forderungen und Bundesschulden 
31. Dezember 1973 

Schulden 

I. Aus der Gebarung von Amtsorganen und Organen betriebsähnIicher Ein
richtungen (Gruppe 0 bis 6 der HaushaltsgIiederung) 

1. Im Zusammenhang mit der budgetmäßigen (wirksamen) Verrechnung: 
a) Ausgaben-Zahlungsrückstände: 

OrdentliclJer Haushalt (Haushalt 1), 
siehe Ubersicht 2.1, Seite 5 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1.411,349.808'53 

Außerordentlicher Haushalt (Haushalt 5), 
siehe Übersicht 2.3, Seite 9 ......................... S 7,987.869'93 

b) Ausgaben-Anweisungsrückstände': 
Ord~ntlic~er Haushalt (Haushalt 1), 

sIehe Ubersicht 2.1, Seite 5 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1.067,665.874'49 
Auß~rord~nt,licher Haushalt (Haushalt 5), 

stehe Ubersicht 2.3, Seite 9 ...... ;................... S 141,361.426'44 

c) Ersatzschulden : 
Ordentlicher Haushalt (Haushalt 2), Z!l;hlungsrüekstände an unbedingt absetzbaren 

Ersätzen von Einnahmen, siehe Ubersicht 2.2, Seite 7 .................. . 
d) Nichtfällige Verwaltungsschulden, siehe Übersicht 8.3, Seite 504 ............. . 

2. Im Zusammenhang mit der durchlaufenden (unwirKsamen) Verrechnung, siehe 
Übersieht 8.5, Seite 517 ................................................ . 

Summe (I) .. . 

11. Aus der Gebarung von Betriebsorganen (Gruppe 7 der Haushaltsgliederung) 
Buehschulden der Bundesbetriebe : 

Staatsdruckerei, siehe Beilage 1.1, Seite 555 ................ S 30,543.721'74 
Bundestheater, siehe Beilage 1.2, Seite 557 ................. S 25,662.190'79 
Bundesapotheken, siehe Beilage 1.3, Seite 559 .............. S 913.414'08 
Salz (Monopol), siehe Beilage 1.4, Seite 561 ................ S 18,547.652'11 
Glücksspiele (Monopol), siehe Beilage 1.5, Seite 563 ......... S 21,838.599'74 
Branntwein (Monopol), siehe Beilage 1.6, Seite 565 .......... S 41,609.417'99 
Hauptmünzamt, siehe Beilage 1.7, Seite 567 ................ S 3,999.227'93 
Österreichische Bundesforste, siehe Beilage 1.8, Seite 569 .... S 102,363.875'10 
Post- und Telegraphenanstalt, siehe Beilage 1.9, Seite 575 ... S 2.634,653.413'-

Österreichische Bundesbahnen ••...•••....................................... 

Summe (II) ... 

III. Aus der Finanzschuldengebarung 
1. Im Zusammenhang mit der budgetmäßigen (wirksamen) Verrechnung: 

Nichtfällige Finanzschulden aus Kreditoperationen gemäß 
Art. XI Z. 1 und 3 d~s Bundesgesetzes vom 15. Juni 1972, 
BGBL Nr. 224, siehe Ubersicht 8.4, Seite 506............... S 4.000,000.000'-

2. Laut Anlehensabrechnung: .. 
a) Nichtfällige Finanzschulden vor 1938, siehe Ubersicht 8.4, 

Seite 507 ........................................... S 211,263.532'36 
b) Nichtfällige Finanzschulden seit 1945, siehA Übersicht 8.4, 

Seite 507 bis 515 .................................... S 51.970,919.256'95 

Gesamtsumme (I bis III) ... 

Eventualverbind~ichkeiten aus Haftungen der 
Republik Österreich, siehe Übersicht 8.6, Seite 527 ... S 98.218,113.222'19 

1) Ohne Berücksichtigung der von den Autobahngesellschaften um 
309,587.236'89 S höher nachgewiesenen Forderungen an den Bund 
(siehe Übersicht 8.3, Seite 504, Fußnote 1 und 2). 

2) Hievon entfallen auf: 
Schulden aus Lieferungen und Leistungen. . . . . . . . . . . .. S 4.053,446.214'28 
Anzahlungen ....................................... S 37,649.460'36 
Ersatzschulden, siehe Übersicht 2.2, Seite 7. . . . . . . . . . .. S 1,269.306'79 
Sonstige Schulden ...................... : . . . . . . . . . . .. S 482,968.092'87 
Nichtfällige Verwaltungsschulden, 

siehe Übersicht 8.3, Seite 505 ..................... S 2.863,096.650'72 
Schulden der durchlaufenden (unwirksamen) 

Verrechnung, siehe Übersicht 8.5, Seite 517 . . . . . . . . .. S 1.297,268.250'46 

Summe... S 8.735,697.975'48 

Schilling 

1.419,337.678'46 

1.209,027.300'93 

142.723'32 
1) 23.703,864.608'98 

6.114,608.388'09 

493 

32.446,980.699'78 

2.880,131.512'48 

5.855,566.463'-

2) 8.735,697.975'48 

56.182,182.789'31 

97.364,861.464'57 
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494 

Übersicht 8.2 

Mit der budgetmäßigen Gebarung im Zusammenhang stehende 
nichtfallige Verwaltungsforderungen 

o 
2 0 1 

Oberste Organe 
Präsidentschaftskanzlei : 

(Zergliederung) 

Bezeichnung 

o 1 0 0 9 Bezugsvorschußersätze .......................................... . 

2 0 2 Bundesgesetzgebung : 

2 0 3 Verfassungsgerichtshof : 

o 3 0 0 9 Bezugsvorschußersätze .......................................... . 

2 0 4 Verwaltungsgerichtshof : 

o 4 0 0 9 Bezugsvorschußersätze ............ , ............................. . 

2 0 6 Rechnungshof: 

o 6 0 0 9 Bezugsvorschußersätze .......................................... . 

1 Innenverwaltung 

2 1 0 Bundeskanzleramt mit Dienststellen: 

1 0 0 Bundeskanzleramt: 

1 0 0 0 Zentralleitung : 

1 0 0 0 4 Laufende Einnahmen: 

Rückersetzte Ausgaben aus den Vorjahren ..................... . 

Kostenersatz des ERP-Fonds ................... _ ............. . 

1 0 0 0 9 Bezugsvorschußersätze .......................................... . 

2 1 1 

110 

Inneres: 

Bundesministerium für Inneres: 

Summe 10 ... 

1 1 009 

115 

Bezugsvorschußersätze .................. _ ........ _ .............. . 

1 1 509 

2 1 2 

120 

Besondere Einricbtungen: 

Darlehensrückzahlungen 

Unterricht: 

Bundesministerium für Unterricht und Kunst: 

1 2 0 0 4 Laufende Einnahmen: 

Summe 11 ... 

Rückersätze von Ausgaben der Vorjahre ....................... . 

1 2 0 0 9 Bezugsvorschußersätze .... , ..................................... . 

12 2 Bundesministerium; Förderung von Erziehung und Unterricht: 

1 2 2 2 9 Einnahmen (V): 

Darlehensrückzahlung (Investitionen) ........................... . 

1 2 6 Nachgeordnete Dienststellen auf· Landesebene: 

1 2 6 2 Bundesstaatliche Volksbildungseinrichtungen: 

1 2 6 2 4 Laufende Einnahmen: 

Rückersätze von Ausgaben der Vorjahre 

Nichtfällige 
Verwaltungsforderungen 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

123.960·-
1------------------

447.594'-

52.485,-
1--------------------

444.340'-
1-------------------

911.103·-
I--------------~---

261.673·44 

2,155.000'-

2,382.480'60 

4,799.154'04 

68,748.356'50 

2,323.293'83 

71,071.650'33 

200.000'-

100,864.868'42 

495.000·-

4,500.000'-

Bundesrechnungsabschlull :\1;. 
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.. 

Bezeichnung 

2 127 Schulen I: 

1 270 Allgemeinbildende Höh~re Schulen: 

495 
Übersicht 8.2 (Fortsetzung) 

Nichtfällige 
Verwaltungsforderungen 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

1 2 7 0 4 Laufende Einnahmen: 
Verschiedene Einnahmen ..................................... . 19.802·40 

1 2 7 2 Pädagogische Akademien und Pädagogische Institute: 

1 2 7 2 4 Laufende Einnahmen: 

128 

1 280 

1 2 8 0 4 

128 1 

12814 

1 282 

1 2 824 

2 1 3 

130 

2 

1 303 

1 303 3 

1 4 
140 

1 400 9 

141 

1 4 1 0 9 

142 

142 2 

Verschiedene Einnahmen ...................................... . 2.520'-

Schulen II: 

Technische und gewerbliche Lehranstalten: 

Laufende Einnahmen: 
Verschiedene Einnahmen ............................ , ........ . 3.331'-

Lehranstalten für Frauenberufe und Bekleidungsgewerbe : 

Laufende Einnahmen: 
Verschiedene Einnahmen: ..................................... . 2.802·-

Handelsakademien und Handelsschulen: 

Laufende Einnahmen: 
Verschiedene Einnahmen ...................................... 10.691'-1--------

Summe 12 ... 106,099.014'82 

Kunst: 

Bundesministerium (Zweckaufwand) : 

Kunstförderungsbeiträge (Zweckgebundene Gebarung): 

Zweckgebundene Einnahmen (V): 
Darlehensrückzahlung ........................................ . 

I----------------~ 
100.000'-

Wissenschaft und Forschung: 

Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung: 

Bezugsvorschußersätze ........................................ . 24,311.198'85 

Bundesministerium; Förderung von Wissenschaft und Forschung: 

Einnahmen (V): 

Darlehensrückzahlung ......................................... . 2,322.200'-

Hochschulen und wissenschaftliche Einrichtungen: 

Wissenschaftliche Anstalten: 

1 4 2 2 4 Laufende Einnahmen: 

2 1 5 

150 

1 503 

1 503 3 

1 504 9 

155 

1 550 

1 5 5 0 4 

155 1 

15514 

15519 

Betriebsmittelkredit für den Österreichischen Bundesverlag (Dar-
lehen) ............ _ .................................. ; . . . . . . 500.000'-1--------

Summe 14... 27,133.398'85 

Soziales: 

Bundesministerium für soziale Verwaltung: 

Reservefonds nach dem AlVG. (Zweckgebundene Einnahmen): 

Zweckgebundene Einnahmen (V) ................................ . 

Bezugsvorschußersätze .......................................... . 

Einrichtungen' der Arbeitsmarktverwaltung (I): 

Landesarbeitsämter : 

Laufende Einnahmen .............. ; ............................ . 

LAÄ .. Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen gemäß AMFG.: 

Laufende Einnahmen ............................................ . 

32,000.000'-

11,465.877'80 

800,-

4,121.250'-

Darlehensrückzahlungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18,840.000'-
I---~----

Summe 15 ... 66,427.927'80 

36 BundesredlnungsabsdlluB 
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496 
Übersicht 8.2 (Fortsetzung) 

bO 
Nichtfällige .:: 

~ 
::: Verwaltungsforderungen "'" -ce 

j äi 
'ijl 

Bezeichnung mit Ende Dezember 1973 ..c: ~ ~ ~ 
.<;; 

] ~ i6 ~ ~ ~ E=1 ~ Schilling 

2 1 7 Gesundheit und Umweltschutz: 

1 7 0 Bundesministerium für Gesundheit und Umweltschutz: 

1 7 0 1 9 Bezugsvorschußersätze ........................................... 1,614.940'-

1 7 4 9 4 Bundesministerium ; übrige Einnahmen ............................ 16.460,-

Summe 17 ... 1,631.400'-

2 Auswärtige Angelegenheiten 

2 2 0 Äußeres: 

2 0 0 Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten: 

2 0 0 0 Ministerium : 

2 0 0 0 9 Bezugsvorschußersätze ............................... ~ .......... , . 736.408,30 

2 0 1 Vertretungsbehörden : 

2 0 1 0 Dienststellen: 

2 0 1 0 9 Bezugsvorschußersätze ........................................... 1,125.640'84 

2 0 2 Diplomatische Akad~mie: 
2 0 2 0 9 Bezugsvorschußersätze ........................................... 5.400'-

Summe 20 ... 1,867.449'14 

3 Justizwesen 

2 3 0 Justiz: 

3 0 0 Bundesministerium für Justiz: 

3 0 0 0 9 Bezugsvorschußersätze ........................................... 22,462.411'50 

3 0 3 Justizanstalten: 

3 0 3 0 9 DarlehenBrÜckzahlung: 

Darlehen an die Kongregation der Frauen vom Guten Hirten in 
W r.N eudorf (Errichtung einer Bundesanstalt für erziehungsbedürftige 

4,125.000'-Mädchen) ................................................... 

Summe 30 ... 26,587.411'50 .. 
4 Landesverteidigung 

2 4 0 Militärische Angelegenheiten: 

4 0 0 Bundesministerium für Landesverteidigung: 

4 0 0 0 9 Bezugsvorschußersätze ....................... " ..... " ............. 57,377.097'50 

5 Finanzen 

2 5 0 Finanzverwaltung: 

5 0 0 Bundesministerium für Finanzen: 

5 0 0 0 4 Laufende Einnahmen ........................ ' ................ ~ ... 77.240'94 

5 0 2 Bundesministerium für Finanzen (Förderungsmaßnahmen) : 

5 0 2 9 9 Bezugsvorschußersätze ........................................... 66,191.691'20 

5 0 3 Bundesministerium für Finanzen (Förderung der Entwickhmgsländer): 

5 0 3 0 4 Laufende Einnahmen ................................................................................. 13.680'-

5 0 3 2 9 Einnahmen (V) .......................................................................................... 151.000,-

Summe 50 ... '66,433.612'14 

2 5 2 Öffentliche Abgaben: 

5 2 0 Einkommen- und Vermögensteuer: 

5 2 0 0 4 Veranlagte Einkommensteuer ..................................... 630,625.661'43 

5 2 0 1 4 Lohnsteuer ............................................................ 32,075.172'69 

5 2 0 2 4 Kapitalertragsteuer .............................................. 297.954,33 

5 2 0 3 4 Körperschaftsteuer ............................................... 367,665.464'78 

5 2 0 3 5 Aufsichtsratsabgabe ................................................. 69.543·45 
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497 
Übersicht 8.2 (Fortsetzung) 

Bezeichnung 

2 5 2 0 4 4 Gewerbesteuer ....... ',' ..... ' .................................... . 

5 2 0 5 4 

5 2 0 6 4 

5 2 0 6 5 

52066 

5 2 0 7 4 

5 2 0 8 4 

521 

5 2 140 

522 

Bundesgewerbesteuer ............................................ . 

Vermögensteuer ................................................ . 

Erbschaftssteueräquivalent ...................................... . 

Erbschafts- und Schenkungssteuer ............................... . 

Abgabe von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben ............. . 

Bodenwertabgabe .............................................. . 

Einkommen und Vermögensteuern (Zweckgebundene Beiträge): 

Wohnbauförderungsbeitrag 

Umsatzsteuern: 

5 2 2 0 4 Umsatzsteuer .................................................. . 

5 2 224 

524 

5 2 4 5 4 

525 

5 2 524 

526 

5 2 604 

5 2 634 

5 2 6 6 4 

5 2 680 

Abgabe von alkoholischen Getränken 

Verbrauchsteuern: 

Branntweinaufschlag ................................. ' .......... . 

Stempel- und Rechtsgebühren : 

Übrige Gebühren .............................................. . 

Verkehrsteuern : 

Kapitalverkehrsteuern ........................................... _ 

Grunderwerbsteuer .............................................. . 

Kraftfahrzeugsteuer ............................................ . 

Außenhandelsförderungsbeitrag (Zweckgebundene Einnahmen) ...... . 

5 2 6 8 4 Außenhandelsförderungsbeitrag 

5 2 7 0 4 Nebenansprüche und Resteingänge weggefallener Abgaben ........... . 

2 5 3 

530 

Finanzausgleich: 

Beiträge und Ersätze von Ländern und Gemeinden: 

Summe 52 ... 

5 3 0 0 4 Zu den Besoldungskosten an allgemeinbildenden PHichtschulen ....•. 

5 3 0 1 4 Zu den Besoldungskosten an berufsbildenden PHichtschulen ........ . 

534 

5 3 4 0 0 

5 4 

2 5 4 1 

5 4 1 9 7 
542 

5 4 2 0 

Katastrophenfonds (Zweckgebundene Einnahmen): 

Dotierung des Fonds 

Summe 53 ... 
Bundesvermögen : 
Kapitalbeteiligung (Erlöse): 
Liquidationserlöse .............................................. . 

Bundesdarlehen : 

Verstaatlichte Unternehmungen: 

6 5 4 2 0 9 Rückzahlungen ................................................ . 

2 5 4 2 5 Sonstige Unternehmungen: 

54259 

542 7 

54279 

5 429 

Rückzahlungen ...........................•..................... 

Unternehmungen (mit SAC-Krediten): 

Rückzahlungen ................................................. . 

Sonstige Da,rlehensempfänger: 

5 '4 2 9 9 Rückzahlungen: 

Darlehen (Inland) ............................................ . 

Darlehen von 1938 bis 1945: 

Gemeinden ................................................. . 

Sonstige ................................................... . 

Nichtfällige 
Verwal tungsforderungen 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

145,050.938'62 

145,050.938'62 

48,510.219'13 

9,765.740'17 

34,363.857'56 

1,271.352'99 

317.572,18 

27,084.018'28 

73,943.074'22 

5,228.862·29 

594.353·-

18,898.490'75 

15,910.756'-

86,267.219'04 

634.024,58 

732.162,01 

30.506,75 

12,052.553'75 

1.656,440.436'62 

36,019.802'16 

21,594.842'11 

145,503.946'-

203,118.590'27 

300.000'-

36,369.000'-'-

3.120,554.547'69 

62,146.096'-

62,773.958'57 

1,036.857'06 

5,361. 742·85 
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498 
Übersicht 8.2 (Fortsetzung) 

Bezeichnung 

6 54 2 9 9 Rückzahlungen (ao.): 

Investitionsdarlehen (Ausland) ............................. : ... . 

Darlehen an OEKB .......................................... . 

Rumänienhilfe 1970 .......................................... . 

2 5 4 6 Unbewegliches Bundesvermögen : 

5 4 6 0 Veräußerungen : 

5 4 6 0 7 Einnahmen (V): 

Ehemaliges NS-Vermögen (unbebaut) ........................... . 

Erwerb durch Gemeinden (unbebaut) ........................... . 

Erwerb durch Sonstige (unbebaut) ............................. . 

Sonstige Liegenschaften (unbebaut) ............................. . 

Besondere Forderungen: 

Nichtfällige 
Verwaltungsforderungen 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

667,942.000'-

10,000.000'-

20,000.000'-

1,046.000'-

225.000'-

1,583.816'80 

512.500'-

548 

54844 IAKW -Kostenbeitrag der Gemeinde Wien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.013,550.000'--1------------------
Summe 54 ... 6.003,401.518·97 

2 5 5 Pensionen (Hoheitsverwaltung) : 

5 5 3 0 9 Vorschußersätze ............................................... . 

5 5 4 Sonstige Pensionseinnahmen : 

55414 

2 5 7 

5 7 4 0 4 

5 7 5 0 4 

5 7 524 

57528 

5 7 5 2 9 

2' 5 9 

592 

5 9 2 0 

5 9 2 0 5 

6 

2 6 0 

600 

6 0 0 0 

Überweisungen von Pensionsträgern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70,646.280·24 

Summe 55 ... 

Staatsvertrag: 

Sonstige Einnahmen im Zusammenhang mit dem Staatsvertrag 

Liegenschaftsverwaltung ......................................... . 

Laufende Einnahmen ........................................... . 

Sonstige Einnahmen ............................................ . 

Darlehensrückzahlungen 

Summe 57 ... 
Finanzschuld : 

Finanzschulden seit 1945 (Inland): 

Anleihen: 

Beiträge für Tilgung: 

1------------------
78,454.795·84 

1-----------------

7,005,387 ·35 

, 167.937·76 

40,158.513·62 

9,044.394'30 

7,964.137'10 

64,340.370'13 
1-------------------

7% Bundesanleihe 1959 - Land Salzburg. ............ ............ 800.000'-

7% Bundesanleihe 1959 - Stadt Salzburg .............. . . . . . . . . . . 400.000'-

7% Bundesanleihe 1959 FFF .................................... 120.000'-1------------------
Summe 59... 1,320.000'-

Wirtschaft 
1-----------------

Land- und Forstwirtschaft: 

Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft: 

Zentralleitung : 

6 0 0 0 4 Laufende Einnahmen: 

Miet- und Pachtzinse ......................................... . 

6 0 0 0 8 Sonstige Einnahmen (V): 

6 0 009 

601 

60109 

Veräußerung von Maschinen .................................. . 

Veräußerung von sonstiger Betriebsausstattung ................. . 

ßezugsvorschußersätze ........................ , ................. . 

ßundesministerium (Förderung der Land· und Forstwirtschaft): 

Einnahmen (V): 

Darlehensrückzahlungen ....................................... . 

1.470,-

269.600'-

459.000'-

9,405.839'90 

1,375.247'38 
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2 

2 

2 

6 0 9 

6 0 9 1 

6 0 9 1 4 

6 0 9 5 

6 0 9 5 4 

6 3 

6 3 0 

6 3 0 0 

6 3 0 0 4 

631 

631 1 

63114 

63119 

499 
Übersicht 8.2 (Fortsetzung) 

Bezeichnung 

Sonstige nachgeordnete Dienststellen: 

Weinaufsicht : 

Laufende EiIUlahmen: 

Laufende' Transferzahlungen von Ländern ............................. 
Landwirtschaftliche Betriebe (Betriebsähnliche Einrichtung): 

Laufende EiIUlahmen: . 
Miet- und Pachtzinse .......................................... 

Summe ,60 •.• 

Handel, Gewerbe, Industrie: 
Bundesministerium für Handel, Gewerbe und Industrie: 

Zentralleitung : 

Laufende EiIUlahmen: 

Untervermietung von Wohnungen an Bundesbedienstete ......... . 

Bundesministerium (Förderungsmaßnahmen) : 

Fremdenverkehr : 

Laufende EiIUlahmen: 

SAC-Darlehen; Zinsen ...................................•...... 

Banken-Sonderaktion; Zinsen ................................. . 

, Darlehensrückzahlungen : 

SAC-Darlehen; Kapitalrückzahlung ............................. . 

Banken-Sonderaktion; Kapitalrückzahlung ...................... . 

Darlehen; Kapitalrückzahlung ................................. . 

NichtfälIige 
Verwaltungsforderungen 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

100.000'-

'7.000·-

1l,618.157·28 

384.483·60 

3.838.072'24 

1,103.615'24 

18,380.373'71 

15,911.152'41 

15.000'-

/ 

6 3 1 5 Sonstige gewerbliche und industrielle Wirtschaft: 

6 3 1 5 4 Laufende EiIUlahmen: 

Zinsen aus Darlehen (Investitionsförderung) .................................... 1,165.518·43 

Rückersätze von Ausgaben der Vorjahre ...................................... 600.000'-

6 3 1 5 9 Darlehensrückzahlungen : 

Kapitalrückzahlungen von Darlehen verschiedener Firmen im Rahmen 
der Wirlschaftsförderung .................................... 62,140.990'54 

6 3 1 9 Sonstige Förderungsmaßnahmen : / 

6 3 1 9 9 Bezugsvorschußersätze ......................................... ',' 2,957.522'60 

Summe 63 ... 106,496.728'77 

6 4 Bauten und Technik: 
6 4 0 Bundesministerium für Bauten und Technik: 

6 4 0 0 Zentralleitung : 

6 4 0 0 4 Laufende EiIUlahmen: 

Untervermietung von Wohnungen an Bundesbedienstete .......... 541.912·30 

6 4 1 Bundesministerium (Förderungsmaßnahmen) : 

6 4 1 2 Wohnungsfürsorge: 

6 4 1 2 4 Laufende EiIUlahmen: 

Konversionsdarlehen ; Zinsen .................................... 50.635·26 ' 

6 4 1 2 9 Darlehensrückzahlungen : 

W ohnbauförderungs- und Mietengesetz 1929; Rückzahlung ........ 24,049.032'12 

Konversionsdarlehen ; Kapitalrückzahlung ....................... 2,645.012'28 

6 4 I 4 Bauforschung: 

6 4 1 4 0 Zweckgebundene Beiträge für die Wohnbauforschung ............... 20.000'-

6 4 1 4 3 Darlehensrückzahlungen ......................................... 3,200.000'-

6 4 1 5 4 Wasserbau (Wasserbautenförderungsgesetz) •••••••••••••••• 0 ••••••• 26,361.059'64 
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500 
Übersicht 8.2 (Fortsetzung) 

2 641 7 

6 4 1 7 9 

64199 

642 

6 4 2 0 0 

64203 

6 4 2 0 4 

643 

64300 

6 4 3 0 4 

644 

644 1 

6 4 4 1 4 

646 

64604 

647 

64704 

Bezeichnung 

Technisches Versuchswesen : 

Darlehensrückzahlungen ........................................ . 

Bezugsvorschußersätze .......................................... . 

Bundesstraßenverwaltung : 

Zweckgebundene Einnahmen 

Darlehensrückzahlungen (Zweckgebundene Einnahmen) ............. . 

Laufende Einnahmen ................................... : ....... . 

Bundesstraßenverwaltung (Autobahnen): 

Zweckgebundene Einnahmen ................................... . 

Laufende Einnahmen .......................................... . 

Wasserbauverwaltung : 

Wasserbaiuten: 

Laufende Einnahmen ........................................... . 

Bundesgebäudeverwaltung (Liegenschaftsverwaltung) : 

Laufende Einnahmen ......................................... . 

Bundesgebäudeverwaltung (Gebäudeerhaltung) : 

Laufende Einnahmen ........................................... . 

Summe 64 ... 
2 6 5 Verkehr: 

6 5 2 Bundesministerium (Förderungsmaßnahmen) : 

6 5 2 0 Hilfsfonds der Post- und Telegraphenbediensteten (Zweckgeb. Einn.): 

6 5 2 0 3 Zweckgebundene Einnahmen (V): 

6 5 2 2 
Darlehensrückzahlungen 

Sonstige Schiffahrt : 

6 5 2 2 4 Laufende Einnahmen: 

Darlehenszinsen .............................................. . 

6 5 2 2 9 Einnahmen (V): 

Sonstige Darlehensrückzahlungen 

6 5 2 3 Zivilluftfahrt : 

6 5 2 3 4 Laufende Einnahmen: 

Darlehenszinsen .............................................. . 

6 5 2 3 9 Einnahmen (V): 

Darlehensrückzahlungen 

6 5 2 4 Allgemeiner Verkehr: 

6 5 2 4 9 Einnahmen (V): 

Darlehensrückzahlungen 

6 5 2 5 Elektrizitätswirtschaft: 

6 5 2 5 4 Laufende Einnahmen: 

Zinsenzahlungen von Gemeinden .............................. . 

Sonstige Zinsenzahlungen ...................................... . 

6 5 2 5 9 Einnahmen (V): 

Darlehensrückzahlungen von Gemeinden ........................ . 

Sonstige Darlehensrückzahlungen ........................ , ....... , 

6 5 2 9 9 Bezugsvorschußersätze .......................................... . 

Summe 65 ... 

Summe 0 bis 6 . .. 

Nichtfällige 
Verwaltungsforderungen 
mit Ende Dezeinber 1973 

, 

Schilling 

1,207.000·- ' 

12,075.788'84 

4,690.836'59 

1,428.600'-

484.578,65 

18,721.000·-

2,281.224'80 

7,880.200·85 

2,990.730'14 

575.750'-

109,203.361'47 

185.700·--

44.635,25 

266.666,63 

5.165,47 

85.250·42 

1,100.000'-

590.665·-

8,737.948'50 

6,965.000·-

38,452.500·-

4,132.645·-

60,566.176·27 

8.726,467.733· 74 
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501 
Übersicht 8.2 (Fortsetzung) 

" Bundesbetriebe 

Staatsdruckerei : 

. Bezeichnung 

Vorschußersätze ............. ' ................................... . 

Bundestheater : 

Darlehensrückzahlungen : 

Nichtfällige 
Verwaltungsforderungen 
mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

635 . .01.0,3.0 

Bezugs- und Pensionsvorschußersätze 

Salz (Monopol): 

2,.071.733'-........................... 
1-----------------

Allgemeine Betriebseinnahmen : 

Laufende Einnahmen ........................................... . 

Sonstige Einnahmen (V) ......................................... . 

Zweckgebundene Einnahmen .................................... . 

21.1.0.0,-

19.0.525'-

42.62.0·-

Darlehensrückzahlungen und Vorschußersätze ...................... 1,886.159'1.0 
1--------

Summe 73... 2,14.0.4.04'1.0 

2 7 4 Glücksspiele (Monopol): 
1-----------------

7 4 3 1 9 Vorschußersätze ............................................... . 77.37.0'-
1-----------------

2 7 5 - Branntwein (Monopol): 

Einnalnnen: 

7 5 3 2 9 Bezugsvorschußersätze .......................................... . 
1-----------------

66.29.0'-

Hauptmünzamt : 

Vorschußersätze ................................................ . 8.0.37.0'-

2 7 6 

76329 

2 7 7 Österreichische Bundesforste : 1----------

7 7 3 Übrige Einnahmen: 

7 7 3 2 9 Darlehensrückzahlungen und Vorschußersätze: 

Rückzahlungen von Wohnbaudarlehen ......................... . 

Bezugsvorschußersätze ........................................ . 

Lohnvorschußersätze ......................................... . 

Pensionsvorschußersätze 

Summe 77 ... 

2 7 8 Post- und Telegraphenanstalt : 

7 8 2 Allgemeine Betriebseinnalnnen: 

7 8 2 .0 4 Laufende Einnalnnen: 

Kostenersätze ................................................ . 

Mietzinsvorauszahlungen ...................................... . 

Rückersetzte Ausgaben aus Vorjahren ......................... . 

Sonstige Einnalnnen .......................................... . 

7 8 3 2 9 Darlehensrückzahlungen und Vorschußersätze : 

784 

7 8 4 .0 4 

78414 

7 842 4 

7843.0 

7 8 4 4 4 

7 8 5 .0 4 

Darlehensrückzahlungen (Baudarlehen) .......................... . 

Darlehensrückzahlung (Innsbrucker Verkehrsbetriebe AG) 

Bezugsvorschußersätze ........................................ . 

Pensionsvorschußersätze 

Gebühren: 

Gebühren/Post ................................................. . 

GebührenjTelegraph ............................................ . 

Gebühren/Fernschreiber ......................................... . 

Zweckgebundene Gebühren/Fernsprecher .......................... . 

Gebühren/Funk ................................................ . 

Postauto ...................................................... . 

1.0,761.457'48 

4,.032.637'2.0 

768.658,84 

2 . .06.0'-

15,564.813'52 

157.6.07,5.0 

55,465.7.0.0'.01 

72.528,.08 

7,347.6.06'29 

5,367.744'97 

255.751,35 

119,.o97.379·9.o 

1,178.873'2.0 

2.0,674 . .0.04'89 

45.0.793,13 

12,965.397'46 

121,102.514'98 

1,2.03.856'7.0 

753.755,13 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 535 von 705

www.parlament.gv.at



502 
Übersicht 8.2 (Fortsetzung) 

1>0 
I=: NichtfäIlige ..::: .E1 <" ~ Verwaltungsforderungen Cil ~ q) '$ Bezeichnung ..::: 

1 ~ <" mit Ende Dezember 1973 <" ~ '" .~ q) eil ~ 
~ 

<" 
al 

..., I=: 
ll1 ~ ~ Il-i P Schilling 

2 7 8 6 0 4 Pensionsbeiträge : • 
Überweisung von Pensionsträgern ............................... 52,477.019'54 

Pensionsbeiträge ....................... " ........................ 6,300.066'60 

7 8 7 0 4 Vergütung seitens der Österreichischen Postsparkasse ............... 124.221,34 

Summe 78 ... 404,994.8~1·07 

2 7 9 Österreichische Bundesbahnen : 

7 9 2 Allgemeine Betriebseinnahnien: 

7 U 2 3 8 Sonstige Einnahmen (V) 

Bezugsvorschußersätze 81,570.440'31 ......................................... 
Pensionsvorschußersätze 832.088,05 ....................................... 

2,153.965'96 
, 

Darlehen an SiedlungsgenoBsenschaften .......................... 

Darlehen für Elektrifizierung ................................... 4,100.875·-

Darlehen für die Elektrifizierung. von Anschlußbahnen 1,523.576'55 ............. 
Darlehen an die Spar- und Darlehenskasse österreichischer Eisenbahn-

bediensteter in Wien ........................................ 2,000.000'-

Summe 79 ... 92,180.945'87 

Summe 7 ... 517,811.757'86 

Gesamtsumme ... 9.244,279.491'60 

.. 

.. 
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503 

Übersicht 8.3 

Mit der budgetmäßigen Gebarung im Zusammenhang stehende 
nichtfällige Verwaltungsschulden 

1 
1 1 1 

111 
1 1 1 0 
1 1 108 

1 113 
1 1 138 

113 
1 130 1 
I 130 8 

114 
I 140 1 

1 1 5 

154 

1 

2 

1 540 8 

155 
1 550 
1 5 5 0 0 
1 550 1 

155 I 
15516 
156 
1 560 7 

5 
5' 0 

504 
50401 
5 0 4 3 7 

5 2 

528 
5 280 4 
52814 
52820 
5 2 850 
5 2 8 6 0 
5 2 880 
52890 

153 

530 
5 3 007 
53017 

Innenverwaltung 

Inneres: 

(Zergliederung) 

Bezeichnun:g 

Bundesministerium für Inneres (Zweckaufwand) : 
Flugpolizei und Flugrettungsdienst: 
Aufwandskredite ............................................... . 

Wanderungswesen: 
Aufwandskredite ............................................... . 

Bundespolizei: 
Verwaltungsaufwand ........................................... . 
Aufwandskredite ............................................... . 

Bundesgendarmerie : 
Verwaltungsaufwand 

Summe 11 ... 

Soziales: 

Bundesministerium ; Allgemeine Fürsorge: 
Schülerausspeisung ................................... ' ........... . 

Einrichtungen der Arbeitsmarktverwaltung (I): 
Landesarbeitsämter : 
Personalaufwand .. ' ............................................. . 
Verwaltungsaufwand ........................................... . 

LAÄ.-Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen gemäß AMFG.: 

Nichtfällige 
Verwaltungsschulden 

mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

11.240·40 

14.432'80 

4,151.565'80 
1,775.73l-l5 

15.974'40 

5,968.944' 55 

143.032'35 

2.100·-
62.550'60 

Förderungsausgaben .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26,068.628'50 
Einrichtungen der Arbeitsmarktverwaltung (II): 
Schlechtwetterentschädigung im Baugewerbe (Leistungen) ........... 892.463·43 

I 1---------------
I Summe 15... 27,168.774'88 

Finanzenl 

Finanzve~waltung : 
I 

Finanzlandesdirektionen : 
Verwaltup.gsau~wand ............................................ 14.200'-
Gebarung gemaß § 62 KFG ......................... '. . . . . . . . . . . . . 180.576·-

I 
Summe 50 ... 1--..----1-9-4-.7-7-6-. ---

Öffe~~ic~e Abgaben: 
Ab Uber}Veisungen: 
Ertragsanteile der Länder und Gemeinden ........................ 667,667.182'-
Gewerbesteuer an die Gemeinden................................. 153,717.604'21 
An die Länder für die Wohnbauförderung ........................ 1.615,075.927'-
Für Wohnbauforschung .......................................... 18,146.922'-
An WMserwirtschaftsfonds ..... . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 181,469.204'-
Außenhandelsförderungsbeitrag an die Bundeskammer .............. 53,709.764'-
An den Katastrophenfonds ...................................... 145,503.946'92 1----------------

Summe 52 ... 2.835,290.550'13 

Finanzausgleich: 
! 

Leistungen an Länder und Gemeinden: 
Ertragsanteilekopfquoten-Ausgleich der Länder. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 517,140.000'-
Rückzahlungen an Länder............. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,147.308'86 

1------------------
Summe 53 ... 520,287.308'86 
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504 
übersicht 8.3 (Fortsetzung) 

1 

5 

1 

5 

5 4 

540 
5 4 0 0 3 

5 4 0 5 2 

54072 
54083 

5 4 0 9 3 

1 5 4 8 
54817 

5 4 83 7 
54844 
54857 

1 5 6 

560 
5 6 047 
5 6 1 0 7 

6 

6 4 
164 1 

6 4 1 0 4 

6 4 1 1 4 

6 4 ,1,2 
6 4 1 2 9 

643 
64384 
6 4 3 9 4 

6 4 4, 
644 1 
64418 

6 46 
564663 

648 
64813 

jJezeichnung 

Bundesvermögen : 

Kapitalbeteiligung : 
Verstaatlichte Unternehmungen ............ : ..................... . 

Internationale Finanzinstitutionen : 
Internationale Bank (IBRD) .................................. . 
Internationale Entwicklungsorganisation (IDA) .................. . 
Asiatische' Entwicklungsbank (AEB) ............................ . 

Sonstige Unternehmungen (Gesetdiche Verpflichtungen) ............. . 
Sonstige Unternehmungen (Zweckgebundene Umwandlung) .......... . 

Sonstige Unternehmungen: 
Son8tiger Verkehr (AG) ....................................... . 
Wohnungsbau ................................................ . 
Sonstiger Verkehr (Ges. m. b. H.) ............................. . 
Land· und Forstwirtschaft .................................... . 
Private Dienstleistungen (Ges. m. b. H.) ......................... . 
Sonstiger Verkehr (Ausland) ................................... . 

Beso;ndere Zahlungsverpflichtungen : 
ERP-Fonds: 

Zahlungen im Zusammenhang mit BGBl. Nr. 237/1965 ............ . 
Bereitstellung an den ERP-Fonds ....................... : ....... . 

Schuldübernahme AUA ......................................... . 
Zahlung an IAKW ........................... ; ................. . 
Schuldübernahme DDSG ........................................ . 

Summe 54 ... 

Familienlastenausgleich : 

Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen (Zweckgebundene Gebarung): 
Sektion B; Schülerfreifahrten .................................... . 
Rückzahlung an den Reservefonds ............................... . 

Summe 56 ... 

Wirtschaft 

Bauten und Technik: 

Bundesministerium (Förderungsmaßnahmen) : 
Beitrag zum Anleihedienst der Wohnbaufonds (Zinsen): 

Wohnhaus-Wiederaufbaufonds ................................. . 
Bundes-Wohn- und Siedlungsfonds ............................. . 

Beitrag zum Anleihedienst der Wohnbaufonds . (Tilgung) : 
Wohnhaus·Wiederaufbaufonds ..... , ............................ . 
Btmdes-Wohn- und Siedlungsfonds ............................. . 

Sonstige Wohnungsfürsorge : 
Aufwandskredite (Vermögensgebarung): 

Resteinlösungen der Wohnbauanleihe-Emission 1931 und 1936 .... 

Bundesstraßenverwaltung (Autobahnen): 

Nichtfä1lige 
Verwaltungs schulden 

mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

218;171. 000,-

3.939,840.000'-
356,864.000'-
178,539.682'60 
234,600.000'-

1,000.000'-

397,449.700'-
8,124.870'67 

35,750.000'-
4.400·-

4,100.000'-
17,880.000·-

5,376.000'-
60,900.000'-

492,945.331'25 
6.000,000.000'-

163,036.722'85 

12.114,581.707'37 

229,308.834'95 
3.407,389.241'79 

3.636,698.076'74 

101,887.500'-
116,920.500·-

175,750.000'-
45,200.000'-

61.200,-

Brenner Autobahn (A 13) ....................................... 1) 2.182,333.240'35 
Sonstige Autobahnen: 

Tauern Autobahn (A 10) ........................................ . 
Pyhrn Autobahn (A 9) (Scheitelstrecke) ................ : ........... 2) 

1.673,636.406'82 
62,719.362'35 

Wasserbauverwaltung : 
Wasserbauten : 
Aufwandskredite ................................................. . 30.992,86 

Bundesgebäudeverwaltung (Liegenschaftsverwaltung) : 
Sonstige Liegenschaftsankäufe (ao): 

Hochbauten ... : .............................................. . 47,217.155·47 

Bundesgebäudeverwaltung (Neu., Zu-, Auf- und Umbauten): 
Schulen der Unterrichtsverwaltung. ....... ......................... 157,527.318'84 

1------------------
Summe 64 ... 4.563,283.676'69 

1) In der Bilanz der Brenner Autobahn Aktiengesellschaft, Innsbruck, zum 31. Dezember 1973 wurden Forderungen 
gegen den Bund in Höhe von 2.273,101.192'24 Sausgewiesen. 

2) In der ~ilanz der Gleinalm Autobahn Aktiengesellschaft, Graz, zum 31. Dezember 1973 wurden Forderungen 
gegen den Bund in Höhe von 281,538.647'35 Sausgewiesen. 

.. 
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505 
Übersicht 8.3 (Fortsetzung) 

Bezeichnung 

Verkehr: 

Nichtfällige 
Verwaltungsschulden 

mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

Zivilluftfahrteinrichtungen: 
Bundesamt für Zivilluftfahrt (Betriebsähnliche Einriohtung): 390.793,76 
Anlagen ........................................................ 1 _________ _ 

23.703,864.608'98 Summe 1 bis 6 ... I ____ ~ ____ _ 

Bundesbetriebe 

Staatsdruckerei : 

Saohaufwand: 
Aufwandskredite 

Bundestheater : 

Sachaufwand: 

Anlagen: 

.f ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Bühneneinrichtung, Erneuerung ................................. . 

Salz (Monopol): 

Sachaufwand: 
Anlagen ....................................................... . 

Post- und Telegraphenanstalt: 

Personalaufwand : 
Aktivitätsaufwand ............................................. . 

Sachaufwand': 
Fernmeldeanlagen ................. ~ ..................... " ...... . 
Sonstige Anlagen .............................................. . 
Aufwandskredite (Gesetzl. Verpflichtungen) ....................... . 
Aufwandskredite ............................................... . 

Anlagen naoh Maßgabe zweokgeblmdener Fernsprechgebühren: 

858.721,60 
1-----------------

221.488·96 
1------------------

138.973,32 
1-----------------

404.333,90 

698.205,03 
42,146.160'30 
10,557.783'51 
29,800.580'47 

Zedierte Lieferantenrechnungen aus der Zwischenfinanzierung nach dem 
Fernmeldeinvestitionsgesetz ...................................... 863,975.785'90 
Sonstige Verbindlichkeiten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 252,499.107' 76 

2 7 8 4 4 4 GepührenjFunk (Ersatzschulden) .................................. 1 ______ 6_.3"-3_6_. __ _ 

7 9 

179 3 

Österreichische Bundesbahnen : 

Sachaufwand: 

Summe 78... 1.200,088.292'87 
I-----~----------

7 9 3 1 3 Anlagen: 
144,895.500'--Dieseltriebfahrzeuge Reihe 2067, 2143 ........................... . 

7 9 3 4 7 Aufwandskredite (Gesetzliohe Verpfliohtungen): 
EUROFIMA ................................................. . 1.303,113.173'97 

5 7 9 8 Außerordentliohe Gebarung: 
7 9 803 Elektrifizierung: 

E-Triebfahrzeuge Reihe 1042 ....................•.............. 1 ___ 2_1_3;..,7_8_°_.5_°_°_' __ _ 

Summe 79 ... 1 __ 1_._66_1...:..,7_8_9_,1_7_3_'9_7 __ 

Summe 7 ... 1 __ 2_.8_6_3_,°_9_6_.6_5_o_,7_2 __ 

Gesamtsumme ... 1 __ 2_6._5_6_6:-.,9_6_1_.2_5_9_' 7_0 __ 
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Üb ersieht 8.4 

5 1 

5 1 9 0 

5 9 

590 

Nichtfällige Finanzschulden der Republik Österreich 
mit 31. Dezember 1973 

Schuldgattung 

Kassenverwaltung : 

Sonstige Kassenverwaltungsausgaben : 

Kreditoperationen gemäß Art. XI Z. 1 und 3 des 
Bundesgesetzes vom 15. Juni 1972, BGBL Nr. 224: 

214% Bundesschatzscheine (Laufzeit 1973 bis un-
bestimmt) .................................. . 

Summe 51 ... 

Finanzschuld : 

Finanzschulden vor 1938: 

4 % % Internationale Bundesanleihe 1930 gemäß 
Bundesgesetz vom 21. März 1930, BGBL Nr. 86, 
bzw. den Vereinbarungen von Rom vom 6. De
zember 1952, BGBL Nr. 182/1956 (Laufzeit 
1930 bis 1980): 
Teilausgabe in Amerika ...................... . 

Teilausgabe in England ...................... . 

Teilausgabe in der Schweiz ................... . 

Teilausgabe in Italien ....................... . 

Teilausgabe in Ost,erreich 

Summe ... 

Schuld an die Garantiestaaten der Bundesan
leihen 1933 bis 1953 und 1934 bis 1959 gemäß 
den Vereinbarungen von Rom vom 6. Dezember 
1952, BGBL Nr. 182/1956 (Laufzeit 1954 bis 
1978) .......... ' ............................ . 

4 % % Garantierte österreichische Konversionsanleihe 
1934 bis 1959 gemäß Bundesgesetz vom 5. Oktober 
1934, BGBL II Nr. 276, bzw. den Vereinbarungen 
von Rom vom 6. Dezember 1952, BGBL Nr. 182/ 
1956: 

a) Tschechoslowakei (Laufzeit 1934 bis unbestimmt) 

b) Schuld Österreichs aus Leistungen der Garantie
staaten seit dem Jahre 1954 (Laufzeit 
1960 bis 1980): 
England ................................. . 

Schweden ................................ . 

Schweiz .................................. . 

Frankreich ............................... . 

Belgien .................................. . 

Holland ................................. . 

Spanien .................................. . 

b) (Summe) ... 

Nennwert 
in Auslandswährung 

$ 733.200'-

[, 315.600'-

sfrs 2,818.000'-

Lit 514.000'-

S (1930) 202.300·-

cKr 22,000.000'-
(al}-) 

[, 1,277.449'21 

sKr 1,314.298'72 

sfrs 1,211.698'24 

FF 172.464,44 

bfrs 2,233.910'51 

hfl 249.637'26 

Ptas 7,084.233'09 

Nelillwert bzw. 
~assenwert 

Schilling 

4.000,000.000'-

4.000,000.000'-

13,930.800'-

14,328.240'-

16,795.280'-

16.191'-

1,192.889'80 

46,263.400'80 

40,000.000'-

2,376.007·50 

57,996.194'13 

5,743.485'41 

7,221. 721·51 

741.605·69 

1,099.083'97 

1,784.906'41 

2,266.954'59 

76,853.951'71 

.. 
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f 

590 

Schuldgattung 

c) Schuld an die Titelinhaber (nicht erfüllte 
Garantieverpflichtungen) : 

Verzinsliche Kapitalsrückstände ab dem Jahre 
1945 (Laufzeit 1960 bis 1980): 

Teilausgabe in England .................... . 

Teilausgabe in Schweden .................. . 

Teilausgabe in der Schweiz 

c) (Summe) .. . 

a) bis c) (Summe) .. . 

Summe 590 .. . 

5 9 1 Finanzschulden seit 1945 (Ausland): 

5 9 1 0 Anleihen: 

5% Schweizer·Franken-Anleihe 1961 gemäß Art. V 
Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1961, BGBL Nr. 1 
(Laufzeit 1961 bis 1976) ...................... . 

6% Dollar-Anleihe 1964 gemäß Art. V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1964, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 
1964 bis 1984) .............................. . 

6% % Dollar-Anleihe 1967 gemäß Art. VI Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1967, BGBL Nr. 1, in der 
Fassung der Bundesfinanzgesetznovelle 1967, BGBL 
Nr. 80 (Laufzeit 1967 bis 1982) ................ . 

7% Deutsche-Mark-Anleihe 1968 gemäß Art. VI Z. 1 
des Bundesfinanzgesetzes 1968, BGBL Nr. 1 (Lauf-
zeit 1968 bis 198~) .......................... . 

6 Yz % Deutsche-Mark-Anleihe 1969 gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1969, BGBL 
Nr. 1 (Laufzeit 1969 bis 1983) ............... . 

6Yz% Schweizer-Franken-Anleihe 1971 gemäß 
Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1971, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 1985) ......... . 

Summe 5910 .. . 

5 9 1 1 Schatzschein- und Schatzwechsel-Kredite: 

6% % und 7% Deutsche-Mark-Schatzwechsel-Kredit 
1968/1 gemäß Art. VI Z. 1 des Bundesfinanz
gesetzes 1968, BGBL Nr. 1, in der Fassung BGBL 
Nr. 91 (Laufzeit 1968 bis 1980) .............. . 

6% % Deutsche-Mark-Schatzwechsel-Kredit 1968/11 
gemäß Art. VI Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1968, 
BGBL Nr. 1, in der Fassung BGBL Nr. 91 (Laufzeit 
1968 bis 1980) .............................. . 

6% % Deutsche-Mark-Schatz",echsel-Kredit 1968/111 
gemäß Art. VI Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1968, 
BGBL Nr. 1, in der Fassung BGBL Nr. 91 (Laufzeit 
1968 bis 1980) .................... _ ......... . 

6 Yz % Deutsche-Mark-Schatzwechsel-Kredit 1969/1 
gemäß Art. VI .Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzge
setzes 1969, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1969 bis 1981). 

Schweizer-Schatzwechsel-Kredit 1969 gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 3 b des Bundesfinanzgesetzes 1969, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1969 bis 1974) ......... . 

6Yz% Deutsche-Mark-Schatzwechsel-Kredit 1969/11 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz
gesetzes 1969, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1969 bis 
1981) ...................................... . 

6 Yz % Deutsche-Mark-Schatzwechsel-Kredit 1969/111 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz
gesetzes 1969, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1969 bis 
1981) ...................................... . 

507 
Übersicht 8.4 (Fortsetzung) 

Nennwert 
in Auslandswährung 

-I, 

sKr 

sfrs 

831.260·50 

815.605'-

749.455'-

sfrs 50,000.000'-

$ 13,200.000'-

$ 16,950.000'-

DM 90,000.000'-

DM 120,000.000'-

sfrs 60,000.000'-

DM 86,500.000'-

DM 38,500.000'-

DM 35,000.000'-

DM 100,000.000'-

sfrs 13,177.258'-

DM 25,000.000'-

DM 20,000.000'-

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

37,739.226'70 

3,564.193'85 

4,466.751'80 

45,770.172'35 

125,000.131'56 

211,263.532'36 

298,000.000'-

250,800.000'-

322,050.000'-

665, I 00.000'-

886,800.000'-

357,600.000'-

2.780,350.000'-

639,235.000'-

284,515.000'-

258,650.000'-

739,000.000'-

78,536.457' 68 

184,750.000'-

147,800.000'-
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508 
Übersicht 8.4 (Fortsetzung) 

Schuldgattung 

5 9 1 1 6Yz% Schweizer-Schatzschein-Kredit 1969/I gemäß 
Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1969, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1969 bis 1974) ......... . 

7% % Hollandgulden-Schatzwechsel-Kredit 1969 ge
mäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 
1969, BGBL Nr. I (Laufzeit 1969 bis 1974) ..... 

6% % Schweizer-Schatzschein-Kredit 1969/II gemäß 
Art. VI Abs. I Z. I des Bundesfinanzgesetzes 1969, 
BGBL Nr. I (Laufzeit 1969 bis 1974) ......... . 

7% Schweizer-Franken-Schatzschein-Kredit 1971 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. I des Bundesfinanz
gesetzes 1971, BGBL Nr. I (Laufzeit 1971 bis 
1976) ...................................... . 

Summe 5911 ... 

5 9 1 2 Sonstige Kredite: 

3% (4%) 1. Kredit der Export-Import-Bank über 
1,527.752'33 US-Dollar gemäß Bundesgesetz vom 
25. Juli 1946, BGBL Nr. 154, in der Fassung des 
Bundesgesetzes vom 24. Feber 1954, BGBL Nr. 60, 
und gemäß Bundesgesetz vom 30. Oktober 1958, 
BGBL Nr. 239, in der Fassung des Bundesgesetzes 
vom 4. März 1959, BGBL Nr. 66 (Laufzeit 1958 
bis 1975) ................................... . 

3% (4%) 2. Kredit der Export-Import-Bank über 
14·5 ~illionen US-Dollar gemäß Bundesgesetz 
vom 25. Juli 1946, BGBL Nr. 154, in der Fassung 
des Bundesgesetzes vom 24. Feber 1954, BGBL 
Nr. 60 (Laufzeit 1957 bis 1997) .............. . 

3% (4%) 3. Kredit der Export-Import-Bank über 
10·3 Millionen US-Dollar gemäß Bundesgesetz 
vom 25. Juli 1946, BGBL Nr. 154, in der Fassung 
des BWldesgesetzes vom 24. Feber 1954, BGBL 
Nr. 60 (Laufzeit 1959 bis 1999) .............. . 

Darlehen der Bundesrepublik Deutschland 1961 auf
grund des Finanz- und Ausgleichsvertrages vom 
27. November 1961, BGBL Nr. 283/1962 (Laufzeit 
1962 bis unbestimmt) ........................ . 

7% % Schweizer-Franken-Kommerzbank-Kredit 
1969/I gemäß Art. VI Abs .. l Z. 3 b des Bundes
finanzgesetzes 1969, BGBL Nr. I (Laufzeit 1969 
bis 1974) ................................... . 

7% % Schweizer-Franken-Kommerzbank-Kredit 
1969/II gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundes
finanzgesetzes 1969, BGBL Nr. I (Laufzeit 1969 
bis 1974) ................................... . 

10 6/ 16 % Dollar-Kommerzbank-Kredit 1970/I gemäß 
Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1970, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1970 bis 1975) .......... . 

Dollar-Kommerzbank-Kredit 1971/I gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 3 lit. b des Bundesfinanzgesetzes 1971, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 1976) ......... . 

Dollar-Kommerzbank-Kredit 1971/II gemäß Art. VI 
. Abs. 1 Z. 3 lit. b des Bundesfinanzgesetzes 1971, 

BGBL Nr. 1 (Lauf:wit 1971 bis 1976) ......... . 

Dollar-Kommerzbank-Kredit 1971fIII gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 3 lit. b des Bundesfinanzgesetzes 1971, 
BGBL Nr. I (Laufzeit 1971 bis 1976) ......... . 

Nennwert bzw. 
Nennwert Kassenwert 

in Auslandswährung 

Schilling 

sfrs 36,000.000'- 214,560.000'-

h:fi 18,061.452'50 129,139.385'38 

sfrs 30,000.000'- 178,800.000'-

sfrs 80,000.000'- 476,800.000'-

3.331,785.843'06 

$ 279.428·14 5,309.134'66 

$ 13,166.645'41 250,166.262'79 

$ 8,813.589'74 167,458.205'06 

'DM 6,473.797'05 47,841.360'20 

sfrs 86,354.515'50 514,672.912'38 

sfrs 45.484·50 271.087·62 

$ 5,000.000'- 95,000.000'-

$ 10,000.000'- 190,000.000'-

$ 15,000.000'- 285,000.000'-

$ 15,000.000'- 285,000.000'-

• 
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Schuldgattung 

5 9 1 2 Dollar-Kommerzbank-Kredit 1971jIV gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 3 lit. b des Bundesfinanzgesetzes 1971, 

5 9 2 

5 9 2 0 

BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 1976) ......... . 

Dollar-Kommerzbank-Kredit 1972 gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 3 lit. b des Bundesfinanzgesetzes 1972, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1972 bis 1977) ......... . 

Summe 5912 .. . 

Summe 591 ... ' 

Finanzschulden seit 1945 (Inland): 

Anleihen: 
5% Aufbauanleihe 1949 gemäß BGBI. Nr. 135j1949 

(Laufzeit 1949 bis 1974) ...................... . 

7% Bundesanleihe 1959 gemäß Art. V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1959, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 
1959 bis 1979) .............................. . 

674% Bundesanleihe 1959 gemäß Art. V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1959, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 
1959 bis 1974) .............................. . 

7% Bundesanleihe 1960 gemäß Art. V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1960, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 
1960 bis 1975) .............................. . 

7% Bundesanleihe 1961 gemäß Art. V Z. 3 des 
Bundesfinanzgesetzes 1961, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 
1961 bis 1976) .............................. . 

7% Bundesanleihe 1962 gemäß Art. V Abs. 1 Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1962, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 
1962 bis 1977) .............................. . 

6% Bundesobligationen 1962 gemäß Art. V Abs. 1 
Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1962, BGBI. Nr. 1 
(Laufzeit 1962 bis 1974) .................. : ... . 

6%% Bundesanleihe 1963 gemäß Art. V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1963, BGBI. Nr. 94 (Laufzeit 
1963 bis 1978) .............................. . 

6Y2% Bundesanleihe 1963 gemäß Art: V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1963, BGBI. Nr. 94 (Laufzeit 
1963 bis 1978) .............................. . 

674 % Bundesobligationen 1963 gemäß Art. V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1963, BGBI. Nr. 94 (Laufzeit 
1963 bis 1975) .............................. . 

6% Bundesanleihe 1964 gemäß Art. V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1964, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 
1964 bis 1979) .............................. . 

6% Konversionsanleihe 1964 gemäß Art. V Z. 3 des 
Bundesfinanzgesetzes 1964, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 
1964 bis 1977) .............................. . 

6% Bundesanleihe 1964jII gemäß Art. V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1964, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 
1964 bis 1979) .............................. . 

6% Bundesanleihe 1965 gemäß Art. V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1965, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 
1965 bis 1980) .............................. . 

6% Bundesanleihe 1965jII gemäß Art. V Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1965, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 
1965 bis 1980) .............................. . 

6% Bundesanleihe 1966 gemäß Art. VI Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1966, BGBI. Nr. 87 (Laufzeit 
1966 bis 1981) .............................. . 

6% Bundesanleihe 1966jII gemäß Art. VI Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1966, BGBI. Nr. 87 (Laufzeit 
1966 bis 1981) .............................. . 

Nennwert 

509 
Übersicht· 8.4 (Fortsetzung) 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

in Auslandswährung 

Schilling 

$ 10,000.000'- 190,000.000'-

$ 35,000.000'- 665,000.000'-

2.695,7l8.962·7l 

8.807,854.805'77 

21,934.000'--

720,000.000'-

120,000.000'-

250,000.000'-

150,000.000'-

288,000.000'-

40,000.000'-

450,000.000'-

520,770.000'-

70,000.000'-

650,020.000'-

400,000.000'-

500,040.000'-

874,950.000'-

466,550.000'-

533,400.000'-
I 

400,000.000'-

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 543 von 705

www.parlament.gv.at



510 
Übersicht 8.4 (Fortsetzung) 

Schuldgattung 

5 9 2 0 6% Investitionsanleihe 1967 gemäß Art. VI Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1967, BGBL Nr. 1, in der 
Fassung BGBI. Nr. 80, 349 und 356 (Laufzeit 
1967 bis 1982) .............................. . 

6% Investitionsanleihe 1967JII gemäß Art. VI Z. 1 
des Bundesfinanzgesetzes 1967, BGBL Nr. 1, in 
der Fassung BGBL Nr. 80, 349 und 356 (Laufzeit 
1967 bis 1979) .............................. . 

6%% Investitionsanleihe 1968 gemäß Art. VI Z. 1 
des Bundesfinanzgesetzes 1968, BGBL Nr. 1, in 
der Fassung BGBL Nr. 91 (Laufzeit 1968 bis 
1983) ...................................... . 

6%% Investitionsanleihe 1969 gemäß Art. VI Abs. 1 
Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1969, BGBL Nr. 1 
(A+AJ2) (Laufzeit 1969 bis 1979) ............• 

6%% Investitionsanleihe 1969 (B+C) gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1969, BGBL 
Nr. 1 (Laufzeit 1969 bis 1984) ............... . 

7% Investitionsanleihe 1970, Ausgabe A, gemäß 
Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1970, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1970 bis 1985) ......... . 

6% % Investitionsanleihe 1970, Ausgabe B, gemäß 
Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1970, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1970 bis 1978) ......... . 

7% und 6%% Investitionsanleihe1970Jll (A+B) 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz
gesetzes 1970, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1970 bis 
1978 bzw. 1985) ............................ . 

7% Investitionsanleihe 1971 (A+B) gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1971, BGBL 
Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 1986) ............... . 

6%% Investitionsanleihe 1971 (B+Bj2) gemäß 
Art. VI Ars. 1 'Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 
1971, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 1979) ...... . 

7% Investitionsanleihe 1971jII (A+B) gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1971, BGBL 
Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 1986) ............... . 

7% und 6%% Investitionsanleihe 1971jIII (A+B) 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz
gesetzes 1971, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 
1986 bzw. 1979) ............................ . 

6% % Bundesobligationen 1972 gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z'. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1972, BGBL 
Nr. 1 (Laufzeit 1972 bis 1982) ................. . 

7% und 6%% Investitionsanleihe 1972 (A+B) 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz
gesetzes 1972, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1972 bis 
1987 bzw. 1980) ............................ . 

7% und 6%% Investitionsanleihe 1972jII (A+B) 
gemäß Art. VI Alls. 1 Z. 1 des Bundesfinanz-
gesetzes 1972, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1972 bis 1987 

,bzw. 1982) ......•........................... 

7% und 6%% Investitionsanleihe 1972jIII (A+B) 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 
1972, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1972 bis 1987 bzw. 
1981) ...... ' ................................• 

Nennwert 
in Auslandswäbrung 

Nennwert biw. 
Kassenwert 

Schilling 

'480,020.000·-

545,500.000'-

566,700.000'-

i 
1.203,300.000·-

301,400.000'-

296,040.000'-

519,960.000'-

821,300.000'-

208,000.000·-

1.091,963.000'-

143,000.000·-

1.022,337.000·-

1.000,000.000'-

1.133.102.000·-

762,841.000·-

960,604.000·-

6% % Bundesobligationen 1972jn gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1972, BGBL 
Nr, 1 (Laufzeit 1972 bis 1978) ................ 1.000,000.000'-

Summe 5920 . . . 18.511,731.000·-

Runde.rechnungsabschluß 36· 

• 
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• 

. Schuldgatturig 

5 9 2 1 Bundesschatzscheine und sonstige Verpflichtungen: 

Bundesschatzscheine : 
a) 612% bis 6%% begeben oder prolongiert bzw. 

konvertiert aufgrund des Art. VI der Bundes
finanzgesetze 1968, 1969, 1970, 1971, 1972 und 
1973, BGBL Nr. 1/1968, in der Fassung BGBL 
Nr. 91/1968, 1/1969, 1/1970, 1/1971, 1/1972 und 
1/1973 (Laufzeit verschieden) ................ . 

b) 6%% begeben aufgrund des Art. I § 1 des 
Bundesgesetzes BGBL Nr. 224/1969 und prolon
giert aufgrund des Art. VI Abs. I Z. 3 lit. ader 
Bundesfinanzgesetze 1971 und 1973, BGBL Nr. 1/ 
1971 und 1/1973 (Laufzeit 1969 bis 1974) ..... . 

Summe 5921.._ 

5 9 2 2 Verschiedene Kredite: 

Restforderungen gegen den Bundesschatz gemäß 
§ 14 Abs. 1 Währungsschutzgesetz, BGBL Nr. 250/ 
1947, und der Verordnungen vom 13. Juli 1948, 
BGBL Nr. 163, und vom 4. Feber 1964, BGBL 
Nr- 44 ..... '" ............................. . 

Schuld des Bundes an die Österreichische Elektrizi
~!itswirtschafts-AG (Verbundgesellschaft) gemäß 
Ubereinkommen vom 7. August 1954 (Anteil an 
dem Erlös der 5% und 7% Energieanleihe 1953), 
abgeschlossen gemäß Art. V Z. I des Bundes
finanzgesetzes 1954, BGBL Nr. 26 (Laufzeit 1953 
bis 1978) ................................... . 

412% Baukredit der Tauernkraftwerke AG gemäß 
Art. V Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1962 
und Art. V Z. 1 der Bundesfinanzgesetze 1963, 
1964 und 1965, BGBL Nr. 1/1962, 94/1963, 1/1964 
und 1/1965 und Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundes-

o finanzgesetzes 1971, BGBL Nr. 1/1971 (Laufzeit 
1962 bis 1974) .............................. . 

Tiroler Straßenbaukredit gemäß Art. VI Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1968, BGBL Nr. 1, in der 
FassungBGBl. Nr. 91, und Art. VI Abs. 1 Z. I 
der Bundesfinanzgesetze 1969 und 1970, BGBL 
Nr. 1/1969 und 1/1970 (Laufzeit 1968 bis 1975) .. 

Autobahnkredite verschiedener Versicherungsanstal
ten gemäß Art. V Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 
1961, gemäß Art. V Abs. 1 Z. I des Bundesfinanz
gesetzes 1962 und Art. V Z. I der Bundesfinanz
gesetze 1963, 1964, 1965 und Art. VI Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1966, BGBL Nr. 1/1961, 
1/1962,94/1963,1/1964,1/1965 und 87/1966 (Lauf-
zeit 1961 bis 1978) .......................... . 

674% Darlehen der Verbundgesellschaft 1963 gemäß 
Art. V Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1963, BGBL 
Nr. 94, und § 2 des Bundesgesetzes vom 23. Oktober 
1963, BGBL Nr. 250 (Laufzeit 1963 bis 1983) .... 

Darlehen für bahneigene Wohnhausanlagen: 

a) Darlehen des Wohnhaus-Wiederaufbaufonds ge
mäß Art. V Z. 1 der Bundesfinanzgesetze 1964, 
1965, Art. VI Z. 1 der Bundesfinanzgesetze 1966, 
1967, 1968 und Art. VI Abs. I Z. 4 der Eundes
finanzgesetze 1969 und 1970, BGBL Nr. 1/1964, 
1/1965, 87/1966, 1/1967, in der Fassung der 
Bundesfinanzgesetznovellen 1967, BGEL Nr. 80, 
349 und 356, 1/1968, in der Fassung EGBL 
Nr- 91/1968, 1/1969 und 1/1970 und Art. VI 
Abs. 1 Z. 5 der Bundesfinanzgesetze 1971 und 
1972, BGBL Nr. 1/1971 und 1/1972 (Laufzeit 
verschieden, letzte Tilgung 2054) ............ . 

37 Bundesrechnungsabschlut 

511 
Übersicht 8.4 . (Fortsetzung) 

Nennwert in 
Auslandswährung 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

11.881,700.000'-

190,000.000'-

12.071,700.000'-

47,387.817'48 

41,943.943'68 

3,185.314'-

6,250.000'-

70,625.000'-

120,000.000'-

111,059.556·45 
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512 
Übersicht 8.4 (Fortsetzung) 

5 9 2 2 

SchuldgaUung 

b) Darlehen der Gemeinde Wien gemäß Art. V 
Z. I des Bundesfinanzgesetzes 1965, BGBI. Nr. 1, 
sowie Art. VI Z. 1 der Bundesfinanzgesetze 1966 
und- 1967, BGBI. Nr. 87/1966 und 1/1967, in 
der Fassung der Bundesfinanzgesetznovellen 
1967, BGBI. Nr. 80, 349 und 356 (Laufzeit 
1965 bis 1977) ............................ . 

6% % Darlehen der Versicherungsanstalten 1966 
gemäß Art. VI Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1966, 
BGBI. Nr. 87 (Laufzeit 1966 bis 198]) ......... . 

6% % Darlehen der Versicherungsanstalten 1967 
gemäß Art. VI Z. I des Bundesfinanzgesetzes 
1967, BGBI. Nr. 1, in der Fassung BGBt. Nr. 80, 
349 und 356 (Laufzeit 1967 bis 1982) .......... . 

6%% Darlehen der Versicherungsanstalten 1968 
gemäß Art. VI Z. I des Bundesfinanzgesetzes 1968, 
BGBI. Nr.l,in der Fassung BGBL Nr. 91 (Laufzeit 
1968 bis 1983) .............................. . 

6% % Darlehen der Girozentrale 1968 gemäß Art. VI 
Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1968, BGBI. Nr. 1, 
in der Fassung BGBL Nr. 91 (Laufzeit 1968 bis 
1976) ...................................... . 

Schnellbahnkredit der Gemeinde Wien 1968 gemäß 
Bundesgesetz vom 20. Juni 1968, BGBI. Nr. 236 
(Laufzeit 1968 bis 1989) ...................... . 

6% % Darlehen der Versicherurigsanstalten 1969 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz
gesetzes 1969, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 1969 bis 
1984) ...................................... . 

Schnellbahnkredit der Gemeinde Wien 1969 ge
mäß Art. VI Abs. I Z. 5 des Bundesfinanzge
setzes 1969, BGBl. Nr. 1, und Art. VI Abs. 1 Z. 1 
des Bundesfinanzgesetzes 1970, BGBL Nr. 1 
(Laufzeit 1969 bis 1989) ...................... . 

6%% Darlehen der Girozentrale 1969 gemäß Art. VI 
Abs. I Z. I des Bundesfinanzgesetzes 1969, BGBL 
Nr. I (Laufzeit 1969 bis 1977) ............... . 

6% % Darlehen der Ersten Österreichischen Spar
Casse 1969 gemäß Art. VI Abs. I Z. 1 des Bundes
finanzgesetzes 1969, BGBI. Nr. I (Laufzeit 1969 
bis 1977) ................................... . 

1 % Darlehen des Landes Kärnten ~ W ohnbauför
derung gemäß Art. VI Abs. I Z. 4 der Bundes
finanzgesetze 1969 und 1970, BGBL Nr. 1/1969 
und 1/1970, und Art. VI Abs. 1 Z. I des Bundes
finanzgesetzes 1971, BGBL Nr. 1/1971 (Laufzeit 
bis 2020) .................................... . 

6% % Darlehen der Girozentrale 1969/II gemäß 
Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1969, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1969 bis 1977) ......... . 

6% % Darlehen der Versicherungsanstalten 1970 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz
gesetzes 1970, BGBI. Nr. 1 (Laufzeit 1970 bis 
1980) ...................................... . 

7% Darlehen der Versicherungsanstalten 1970 ge
mäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 
1970, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1970 bis 1985) ..... . 

7 Yz % Darlehen der Girozentrale 1970 gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1970, BGBI. 
Nr. 1 (Laufzeit 1970 bis 1975) ............... . 

7 Yz % Darlehen der Genossenschaftlichen Zentral
bank AG 1970 gemäß Art. VI Abs. I Z. I des 
Bundesfinanzgesetzes 1970, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 
1970 bis 1975) .............................. . 

Nennwert in 
Auslandswährung 

Nennwert bzw. 
Kassenwflrt 

Schilling 

1,284.000'--

73,708.000'-

136,132.800'-

227,331.900'-

24,800.000'-

70,000.000'-

262,135.000'-

62,050.·000'-

29,000.000'-

29,000.000'-

4,624.306'73 

100,000.000'-

230,500.000'-

65,500.000'-

134,000.000'-

47,000.000'-

• 

.-
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•. 

Schuld gattung 

5 9 2 2 5% Kredit des Landes Tirol (Inntal.Autobahn) 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 
1970, BGBL Nr. 1 und prolongiert gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 3 lit. ades Bundesfinanzgesetzes 1973, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1970 bis 1976) .......... . 

6% % Darlehen der Versicherungsanstalten 1971 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz· 
gesetzes 1971, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 
1981) ...................................... . 

7% Darlehen der Versicherungsanstalten 1971 gemäß 
Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgeset;l:es 1971, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 1986) ......... . 

7% Darlehen der Girozentrale 1971 gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1971, BGBL 
Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 1981) ................ . 

4% Kredit der österreichischen Apothekerkammer 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz· 
gesetzes 1971, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 
1974) ...................................... . 

612 % Hochschulkredit Klagenfurt (Bank für Kärn· 
ten) gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz· 
gesetzes 1971, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 
1974) ................................. ' ..... . 

612 % Hochschulkredit Klagenfurt (Kärntner Spar. 
kasse) gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundes· 
finanzgesetzes 1971, EGBL Nr. 1 (Lauf;l:eit 1971 
bis 1974) ................................... . 

612% Hochschulkredit Klagenfurt (Kärntner Lan· 
des.Hypothekenanstalt) gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 
des Bundesfinanzgesetzes 1971, BGBL Nr. 1 (Lauf. 
zeit 1971 bis 1974) .......................... . 

712% Darlehen der Girozentrale 1971 gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1971, BGBL 
Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 1978) ................ . 

712% Darlehen der Girozentrale 1971/II gemäß 
Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1971, 
BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1971 bis 1978) ......... . 

3% Schulbaukredit der Gemeinde Wien gemäß 
, Art. VI Abs. 1 Z. 7 des Bundesfinanzgesetzes 

1972, BGBL Nr. 1 und Art. VI Abs. 1 Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1973, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 
1972 bis 1981) .............................. . 

6% % Darlehen der Versicherungsanstalten 1972 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 
1972, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1972 bis 1983) ..... . 

7% Darlehen der Versicherungsanstalten 1972 
gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundes·Finanz· 
gesetzes 1972, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1972 bis 
1988) ...................................... . 

Kredit der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien 
für Fernsprech.Sonderfinan;l:ierung Wien gemäß 
Art. VI Abs. 1 Z. 1 der Bundesfinanzgesetze 1971 
und 1972, BGBL Nr. 1/1971 und 1/1972 (Laufzeit 
1971 bis 1976) .......... ; ................... . 

Schnellbahnkredit der Gemeinde Wien 1971 gemäß 
Art. VI Abs. 1 Z. 6 des Bundesfinanzgesetzes 1971 
und Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 
1972, BGBL Nr. 1/1971 und 1/1972 (Laufzeit 
1971 bis 1990) .............................. . 

6% % Darlehen der Österreichischen Postsparkasse 
1972 gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz· 
gesetzes 1972, BGBL Nr. 1 (Laufzeit 1972 bis 
1982) ...................................... . 

6% % Darlehen der Oberösterreichischen Landes· 
Hypothekenanstalt 1972 gemäß Art. VI Abs. 1 
Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1972, BGBL Nr. 1 
(Laufzeit 1972 bis 1982) ..................... . 

513 
Übersicht 8.4 (Fortsetzung) 

Nennwert in 
Auslandswährung 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

240,991.742'32 

259,000.000'-

92,900.000'-

100,000.000'-

5,000.000'-

5,000.000'-

5,000.000'-

5,000.000'-

100,000.000'-

100,000.000'-

120,000.000'-

346,000.000'-

201,400.000'-

82,000.000'-

II 1,840.000'-

200,000.000'-

40,000.000'-
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514 
Übersicht 8.4 (Fortsetzung) 

Schuldgattung 

5 9 2 2 3% Kredit der Oberösterreichischen Landes-Hypo
thekenanstalt für Fernsprech-SonderfinanzierWlg 
Oberösterreich gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des 
Bundesfinanzgesetzes 1972, BGBL Nr. I (Laufzeit 
1972 bis 1976) ..........•.................... 

3 % Kredit der Landesregierung Niederösterreich 
für Fernsprech-Sonderfinanzierung Niederöster
reich gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 der BWldesfinanz
gesetze 1972 Wld 1973, BGBL Nr. 1/1972 Wld 
1/1973 (Laufzeit 1972 bis 1976) ............... . 

7Y2% Darlehen der Girozentrale 1972 gemäß Art. VI 
Abs. 1 Z. I des BWldesfinanzgesetzes 1972, BGBL 
Nr. I (Laufzeit 1972 bis 1982) ............... . 

3 % Kredit der Hypothekenbank des Landes V orarl
berg für Fernsprech-SonderfinanzierWlg Vorarl
berg gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanz
gesetzes 1972, BGBL Nr. I (Laufzeit 1972 bis 
1976) ...................................... . 

3% Kredit der Oberösterreichischen Investitions
kredit AG für Fernsprech-Sonderfinanzierung Tirol 
gemäß Art. VI Abs. I Z. I des Bundesfinanz
gesetzes 1972, BGBL Nr. I (Laufzeit 1972 bis 
1976) ...................................... . 

7'9% Sonderfinanzierung für ÖBB Investitionen, 
gemäß Art. VI Abs. I Z. I des BWldesfinanz
gesetzes 1972, BGBL Nr. I (Laufzeit 1972 bis 
1983) ......................................• 

Summe 5922 ... 

5 9 2 3 Notenbankschuld : 
2% Schuld des BWldes an die Oesterreichische 

Nationalbank gemäß Bundesgesetz vom 18. März 
1959; BGBL Nr. 74 (Verpflichtungen gegenüber 
internationalen Finanzinstitutionen ; Laufzeit 1954 
bis Wlbestimmt) ............................. . 

2% Kredit der Oesterreichischen Nationalbank zur 
Einlösung der zugunsten internationaler Finanz
institutionen begebenen BWldesschatzscheine ge-
mäß Bundesgesetz vom 27. Feber 1963, BG BI. 
Nr. 51, nnd vom 13. Mai 1964, BGBL Nr. 109 
(Laufzeit 1963 bis unbestimmt) 1) ............. . 

2 % Schuld des Bundes an die Oesterreichische 
Nationalbank gemäß Notenbanküberleitungsgesetz, 
StGBl. Nr. 45/1945, NotenbanküberleitWlgsgesetz
Novelle vom 13. JWli 1946, BGBL Nr. 122, und 
§ 40 des Nationalbankgesetzes vom 8. September 
1955, BGBL Nr. 184 (Laufzeit 1945 bis unbe-
stimmt) .................................... . 

Summe 5923 .. . 

Nennwert in 
Auslandswährung 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

33,300.000'-

65,000.000'-

100,000.000'-

14,000.000'-

20,000.000'-

150,028.425'78 

4.293,977.806'44 

51,306.429'77 

425,980.596'-

2.485,036.618' 97 

2.962,323.644'74 

1) Die Notenbankschuld der Repub~.ik Österreich wird um 69,202.163'44 S geringer ausgewiesen als die ent· 
sprechende Forderung. an die Republi,k Osterreich. im Wochenausweis der OesteI;reichischen Nationalbank vom 
31. Dezember 1973. Diese unterschiedliche Nachw81sung des Schuldenstandes beruht auf der gemäß § 1 4bs. 2 des 
BWldesgesetzes vom 23. Juni 1971, BGBL Nr. 309, erfolgten gänzlichen Übernahme der Quote der Republik Osterreich 
beim Internationalen Währungsfonds (270 Millionen US-Dollar) durch die Oesterreichische Nationalbank. Gleich
zeitig verminderte die Oesterreichische Nationalbank ihre Forderung gegen den Bundesschatz um d~!l nach der ab 
10. Mai 1971 geltenden Parität yon 24·75 S je US·Dollar errechneten Gegenwert, der der Republik Osterreich zum 
Erlag ihrer Quote beIm InternatIOnalen Währungsfonds zur Verfügung'aestellten Goldmengen und Fremdwährungs
beträge sowie jene Teile der US-Dollar-Quote, der durch Erlag von a~f Schilling laut~nden Bundesschatzscheinen 
abgedeckt wurde, für deren Einlösung die Oesterreichische Nationalbank der Republik Osterreich einen auf Schilling 
lautenden Kredit gewährte. Da jedoch gemäß § 3 Abs. 2 leg. cit. in der bis zum 15. Jänner 1974 geltenden Fassung die 
Forderung der' Oesterreichischen Nationalbank gegen den Bundesschatz um die Schillingbeträge der erwähnten 
Kredite zu vermindern war, ging nach der zum Stichtag der .vorliegenden Nachweisung, dem 31. Dezember 1973, 
bestehenden Rechtslage die Paritätsänderung zum US-Dollar in diesem Falle zu Lasten der Oesterreichischen N ational
bank. Der Rechnungshof hat daher im Hinblick .I;luf die eindeutige Sach- und Rechtslage den von der Buchhaltung 
des Bundesministeriums für Finanzen zunächst in Ubereinstimmung mit der Bilanz der Oesterreichischen Nationalbank 
nachgewiesenen Schuldbetrag ebenso wie in den Vorjahren (siehe BRA 1971, Seite 469, Fußnote 1; BRA 1972, Seite 534, 
Fußnote 1) richtiggestellt. 

Erst durch die mit Art. I Z. 2 des Bundesgesetzes vom 14 .. Dezember 1973, BGBL Nr. 32/1974, erfolgte Novel
lierung des § 3 Abs.2 des Bundesgesetzes vom 23. Juni 1971, BGBL Nr. 309, wurde das Ausmaß der Verminderung 
der Bundesschuld auf den in der Bilanz der Oesterreichischen Nationalbank vom 31. Dezember 1973 ausgewiesenen 
Betrag herabgesetzt. Im Hinblick auf den Geltungsbeginn dieser Rechtsvorschrift war hierauf jedoch im BRA 1973 
nicht Bedacht zu nehmen. 
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Schuldgattung 

5 9 2 4 Sonstige Inlandschulden : 

5 9 8 

3 % Rekonstruktionsschuldverschreibungen gemäß 
Bundesgesetz vom 8. September 1955, BGBL 
Nr. 183, zur Ordnung der wirtschaftlichen und 
finanziellen Lage der Kreditunternehmungen (Re
konstruktionsgesetz; Laufzeit 1955 bis 1978) .... 

Summe 592 ... 

A) Kreditoperationen gemäß Art. VI Abs. 1 Z. 1 
des Bundesfinanzgeset;les 1972, BGBI. Nr. 1: 

a) 6%% Bundesobligationen 1973 (Laufzeit 1973 
bis 1978) ................................. . 

b)7% und 6% % Investitionsanleihe 1973 (A+B) 
(Laufzeit 1973 bis 1988 bzw. 1981) ........ . 

c) 7% und· 6%% Investitionsanleihe 1973/II 
(A+B) (Laufzeit 1973 bis 1988 bzw. 1981) ... 

d) 7% und 6%% Investitionsanleihe 1973/III 
(A+B) (Laufzeit 1973 bis 1988 bzw. 1982) .... 

e) 7% Darlehen der Versicherungsanstalten 1973/1 
(Laufzeit 1973 bis 1988) .................. . 

f) 6%% Darlehen der Versicherungsanstalten 
1973/II (Laufzeit 1973 bis 1983) ........... . 

g) 6%% Darlehen der Versicherungsanstalten 
1973/III (Laufzeit 1973 bis 1978) .......... . 

h) 4% Darlehen des Landes Niederösterreich 
für Bundessportzentrum Südstadt (Laufzeit 
1973 bis 1981) ........................... . 

i) Kredit der Draukraftwerke AG für den Au~bau 
der Katschberg-Bundesstraße (Laufzeit 1973 
bis 1975) ................................. . 

SUlIl1lle A ... 

B) Kreditoperationen gemäß Bundesgesetz vom 
10. Juli 1973, BGBL Nr. 382: 

4%-Kredit der Oesterreichischen Nationalbank 1973 
(Laufzeit 1973 bis 1988) ..................... . 

Summe 598 .. . 

Summe 59 ... 

Gesamtsumme ... 

515 
übersicht 8.4 (Fortsetzung) 

Nennwert in 
Auslandswährung 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

72,582.000'-

37.912,314.451'18 

1.000,000.000'-

1.500,000.000'-

800,000.000'-

1.000,000.000'-

59,000.000'-

240,500.000·-

100,250.000'-

45,000.000·-

6,000.000·-

4.750,750.000·-

500,000.000'-

5.250,750.000·-

52.182,182.789·31 

56.182,182.789·31 
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517 

Übersicht 8.5 

Mit der unwirksamen Gebarung im Zusammenhang stehende 
Forderungen und Schulden 

Bezeichnung 

I. Aus der Gebarung von Amtsorganen und Organen betriebs
ähnlicher Einrichtungen (Gruppe 0 bis 6 der Haushalts

gliederung) 

Abrechnung mit Sozialversicherungsträgern und Krankenkassen . 

Finanzverwahrnisse ....................................... . 

Gerichtliche Verwahrnisse ................................. . 

Abrechnung mit autonomen Stellen und Fonds .............. . 

Guthaben von Abgabepflichtigen ........................... . 

Posten der Rechnungsabgrenzung .......................... . 

Sonstige ............................................ _ ..... . 

Summe I ... 

11. Aus der Gebarung von Betriebsorganen (Gruppe 7 der 
HaushaltsgIiederung) 

Abrechnung der Post- und Telegraphenanstalt mit der Österrei· 
chischen Postsparkasse ................................. . 

Postanweisungsverkehr der Post- und Telegraphenanstalt mit 
dem In- und Ausland ................................. . 

Verbindlichkeiten der Österreichischen Bundesbahnen aus Dienst-
güterlieferungen ........................................ . 

Abrechnung mit Sozialversicherungsträgern und Krankenklj,ssen 

Abrechnung mit autonomen Stellen und Fonds ............. . 

Posten der Rechnungsabgrenzung .......................... . 

Sonstige 

Summe II ... 

Gesamtsumme (1+11) ... 

Forderungen Schulden 

mit Ende Dezember 1973 

Schilling 

151.800'30 4,598.831'39 

- 330,476.518'26 

- 142,609.719'79 

146.396'70 111,285.278'85 

- 2.880,281. 766'09 

3.359,888.359'22 2.335,017;503'91 

222,343.104'62 310,~38.769·80 

3.582,529.660'84 6.114,608.388'09 

- 395,269.809'57 

41,048.133'33 75,340.170'56 

- 138,922.492'43 

1,864.227'79 32,956.777'76 

1,456.600'- 3,898.435'58 

469,343.301'16 409,630.763'99 

109,845.870'65 241,249.800'57 

623,558.132'93 1.297,268.250'46 

4.206,087.793'77 7.411,876.638'55 
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Übersicht 8.6 Haftungen der Republik Österreich 
mit 31. Dezember 1973 

(Eventualverbindlichkeiten) 

Post 
NI'. Schuldart 

A. Haftungsübernahmen des Bundesministers 
für Finanzen aufgrund gesetzlicher Ermächtigung 

I. Haftungen des Bundes als Bürge und Zahler 
(§ 1357 ABGB) 

a) In Fremdwährung 

Nennwert in 
Auslanqswährung 

1 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 25. Juli 1946, BGBL NI'. 154, in 
der Fassung des Bundesgesetzes vom 12. März 1958, BGBL 
NI'. 47: 

a) .für den Kredit der Internationalen Bank für Wiederaufbau und 
Wirtschaftsförderung zum Ausbau des Kraftwerkes Reißeck-
Kreuzeck per 12 Millionen US-Dollar ...................... $ 4,767.000'-

b) für den Kredit der Internationalen Bank für Wiederaufbau und 
Wirtschaftsförderung zur teilweisen Finanzierung des Lüner-
see-Projektes per 10 Millionen US-Dollar .................. $ 4,031.000'-

c) für den Kredit der Internationalen Bank für Wiederaufbau und 
Wirtschaftsförderung zur teilweisen Finanzierung des Aus
baues der Kraftwerke Voitsberg und St. Andrä per 10 Millionen 
US-Dollar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. $ 2,380.000'-

d) für den Kredit der Internationalen Bank für Wiederaufbau und 
Wirtschaftsförderung zur teilweisen Finanzierung des Ausbaues 
des Kraftwerkes Ybbs-Persenbeug per 21 Millionen US-Dollar . $ 10,344.000'-

e) für den Kredit der Internationalen Bank für Wiederaufbau und 
Wirtschaftsförderung zur Fertigstellung des Lünersee-Projektes 
per 15 Millionen Deutsche Mark .......................... DM 6,376.000'11 

f) für den Kredit der Internationalen Bank für Wiederaufbau und 
Wirtschaftsförderung an die Österreichische Investitions-
Kredit AG per 9,288.654'- US·Dollar .................... $ 192.500'-

g) für den Kredit der Export-Import-Bank of Washington an die 
Vereinigte Österreich~~che Eisen- und Stahlwerke-Alpine Mon
tan AG (vormals Osterreichisch-Alpine Montangesellschaft) 
per 28,150.000'- US-Dollar .............................. $ 4,169.974'42 

2 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 30. Oktober 1958, BGBL NI' .. 239, 
in der Fassung des Bundesgesetzes vom 4. März 1959, BGBL 
NI'. 66: 

a) gegenüber dem Freistaat Bayern bis zum Betrag von 50 Mil
lionen Deutsche Mark für eine vom Freistaat Bayern garan
tierte Anleihe der Österreichisch-Bayerischen Kraftwerke AG 
in der Gesamthöhe von 100 Millionen Deutsche Mark ......... DM 25,000.000'-

b) für den Kredit der Internationalen Bank für Wiederaufbau und 
Wirtschaftsförderung zum Ausbau des Donaukraftwerkes 
Aschach per 25 Millionen US-Dollar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. $ 15,951.000'-

c) für den Kredit der Dresdner Bank an die Donaukraftwerk 
Jochenstein AG per 50 Millionen Deutsche Mark.. . .. . . . ... DM 33,000.000'-

d) für die 6% Anleihe 1959 der Österreichischen Donaukraftwerke 
AG per 100 Millionen Deutsche Mark (Gesamtschuldnerische 
Garantie mit der Österreichischen Elektrizitätswirtschafts AG). DM 55,000.000'-

e) für den Kredit der Internationalen Bank für Wiederaufbau und 
Wirtschaftsförderung an die Österreichische Investitionskredit 
AG per 9 Millionen US-Dollar ....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. '$ 50.000·-

3 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 7. März 1962, BGBL NI'. 74: 

a) gegenüber dem Freistaat Bayern bis zum Betrag von 91 Mil
lionen Deuts~he Mark für vom Freistaat Bayern garantierte 
Kredite der Österreichisch-Bayerischen Kraftwerke AG in der 
Gesamthöhe von 161 Millionen Deutsche Mark . . . . . . . . . . . .. DM 60,533.958'35 

b) für den Kredit der Internationalen Bank für Wiederaufbau und 
Wirtschaftsförderung an die Östeueichische Investitionskredit 
AG per 5 Millionen US-Dollar ............................ $ 2,080.000'-

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

90,573.000'-

76,589.000'-

45,220.000'-

196,536.000'-

47,118.640'81 

3,657.500'-

79,229.513'98 

184,750.000'-

303,069.000'-

243,870.000'-

406,450.000'-

950.000'-

447,345.952'21 

39,520.000'-
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Übersicht 8.6 (Fortsetzung) 

Post 
Nr. Schuldart Nennwert in 

Auslandswährung 

4 Aufgrund des Art. V Abs. I Z. II des Bundesfinanzgesetzes 1962, 
BGBL Nr. I, für einen Kredit der Berliner Handelsgesellschaft 
an die Großglockner Hochalpenstraßen AG m der. Höhe von 
15 Millionen Deutsche Mark ................................ DM 

5 Aufgrund des Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1963, 
BGBL Nr. 94, für einen Kredit der Berliner Handelsgesellschaft 
an die Großglockner Hochalpenstraßen AG in der Höhe von 
5 Millionen Deutsche Mark- ................................. DM 

6 Aufgrund des § 2 des Bundesgesetzes vom 4. Juli 1963, BGBL 
Nr. 158, für. eme 5%% Anleihe der Vereinigten Öster
reichischen .. Eisen- und Stahlwerke-Alpine Montan AG (vormals 
Vereinigte Osterreichische Eisen- und Stahlwerke AG) in der Höhe 
von 10 Millionen US-Dollar : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. $ 

7 Aufgrund des § 1 des Bundesgesetzes vom 4. Juli 1963, BGBL Nr. 159, 
gegenüber dem Land Baden-Württemberg für einen vom Land 
Baden-Württemberg garantierten Kredit der Österreichischen 
Elektrizitätswirtschafts AG (Verbundgesellschaft) in der Höhe von 

3,300.000'-

1,080.000'-

5,665.000'-

25 Millionen Deutsche Mark ................................ DM 22,492.080'46 

8 Aufgrund des § 2 des Bundesgesetzes vom 4. Juli 1963, BGBL Nr. 159, 
für eine Anleihe der Tauernkraftwerke AG in der Höhe von 
40 Millionen Schweizer Franken ............................. sfrs 29,980.000'-

9 Aufgrunddes § I des Bundesgesetzes vom 4. Juli 1963, BGBL Nr. 158, 
in der Fassung des Bundesgesetzes vom 17 .. April 1964, BGBL 
Nr. 168, für eine 5%% Anleihe der Vereinigten Österreichischen 
Eisen- und Stahlwerke-Alpine Montan AG (vormals Öster
reichisch-Alpine Montangesellschaft) in der Höhe von 12 Millionen 
US-Dollar ................................................. $ 10,33l.0000·-

10 Aufgrund des § 3 Abs. I des Bundesgesetzes vom 3. Juni 1964, BGBL 
Nr. 135, in der Fassung der Bundesgesetze vom 2l. Juni 1967, 
BGBL Nr. 224, vom 26. November 1969, BGBL Nr. 443, und vom 
23. Juni 1971, BGBL Nr. 306, für Anleihen, Darlehen und sonstige 
Kredite der Brenner Autobahn AG: 

a) für Darlehen der Allianz-Lebensversicherungs AG, Stuttgart, 
in der Gesamthöhe von 15 Millionen Deutsche Mark ......... DM 14,000.000'-

b) für die 6%% Anleihe 1967 in der Höhe von 18 Millionen 
US-Dollar .. '" ........................................... $ 7,200.000'-

c) für Darlehen der Bankhäuser Sal. Oppenheimer jr. und Cie., 
Köln, und Commerzbank AG, Düsseldorf, in der Gesamthöhe 
von 20 Millionen Deutsche Mark .................. '" ..... DM 18,000.000·-

d) für einen Kredit der Handelsbank in Zürich in der Höhe von 
9,500.000'- Schweizer Franken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. sfrs 

e) für einen Kredit der Ersten Allgemeinen Unfall- und Schadens
versicherungsgesellschaft, Direktion Bern, in der Höhe von 
1 Million Deutsche Mark . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. .. DM 

f) für einen Kredit der Ersten Allgemeinen Unfall- und Schadens~ 
versicherungsgesellschaft, Direktion München, in der Höhe von 

9,500.000·-

900.000·-

2 Millionen Deutsche Mark .................... , .......... DM 1,800.000·-

g) für die 6 % % Anleihe 1968 in der Höhe von 60 Millionen 
Deutsche Mark ......................................... '. DM 60,000.000·-

11 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 16. Juni 1966, BGBL Nr. 93 
(Energieanleihegesetz 1966), für Anleihen der Österreichi~chen 
Elektrizitätswirtschafts AG (Verbundgesellschaft) und der Öster
reichischen Donaukraftwerke AG: 

a) in der Höhe von 15 Millionen US-Dollar .................. $ 11,700.000'-

b) in der Höhe von 55 Millionen D~utsche Mark ............. DM 51,330.000'-

12 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 16. Dezember 1964, BGBL 
Nr. 293, in der Fassung der Bundesgesetze vom 17. März 1965, 
BGBl.Nr. 47, vom l. März 1967, BGBL Nr. 81, vom 2l. Juni 1967, 
BGBL Nr. 206, und vom 3. Juli 1968, BGBL Nr. 256, für Kredite 
an die Felbertauernstraße AG: 

a) für einen Kredit der Dresdner Bank AG, Frankfurt ajMain 
(vormals Allianz-Lebensversicherungs AG, Stuttgart), in der 
Höhe von 2 Millionen Deutsche Mark ..................... DM 

b) für einen Kredit der Dresdner Bank AG, Frankfurt ajMain 
(vormals "AGRIPPINA" Lebensversicherungs AG, Köln), in 
der Höhe von 500.000·- Deutsche Mark .................. DM 

1,800.000'-

450.000·-

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

24,387.000'-

7,981.200'-

107,635.000'-

166,216.474'60 

178,680.800'-

196,289.000'-

103,460.000'-

136,800.000'-

133,020.000'-

56,620.000'-

6,651.000'-

13,302.000'-

443,400.000'-

222,300.00(}·-

379,328.700'-

13,302.000'-

3,325.500'-
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520 
Übersicht 8.6 (Fortsetzung) I 

Post 
Nr. Schuldart 

Nennwert in 
Auslandswährung 

c) für einen Kredit der Banque Pasche S. A., Genf (vormals 
Raiffeisen- und Volksbanken· Versicherungsgesellschaft, Wies-
baden), in der Höhe von 500.000·- Deutsche Mark ...... , ... DM 

d) für einen Kredit der "Deutschen Ring" Lebensversicherungs 
AG, Köln, in der Höhe :von 500.000'- Deutsche Mark ....... DM 

e) für einen Kredit der Bonner Lebensversicherungs AG, Köln
Bayenthal, in der Höhe von 100.000'- Deutsche Mark ..... DM 

f) für einen Kredit der Dresdner Bank AG, Frankfurt ajMain 
(vormals "Colonia" Kölnische Versicherungs AG, Köln), in der 
Höhe von 1 Million Deutsche Mark . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. DM 

g) für einen Kredit der Bayerischen Vereinsbank, München, in der 
Höhe von 3 Millionen Deutsche Mark ... . . . . . . . . . . . . . . . . .. DM 

h) für einen Kredit der Dresdner Bank AG, Frankfurt ajMain 
(vormals Allianz-Versicherungs AG, Vermögensverwaltung, 
München), in der Höhe von 3 Millionen Deutsche Mark ..... DM 

i) für einen Kredit der "Deutschen Lloyd" Lebensversicherungs 
AG, München, in der Höhe von 1 Million Deutsche Mark ...... DM 

j) für Kredite der Dresdner Bank AG, Frankfurt a(Main (vormals 
Mannheimer Lebensversicherungs AG, Mannheim), in der Ge-
samthöhe von 500.000'- Deutsche Mark .................. DM 

13 Aufgrund des § 1 Abs. 1 lit. c des Bundesgesetzes vom 12. April 1967, 
~GBL Nr. 153 (Energieanleihegesetz 1967), für eine Anleihe der 
Osterreichischen Elektrizitätswirtschafts AG (Verbundgesellschaft) 
und der Tauernkraftwerke AG in der Höhe von 18 Millionen 
US·Dollar ................................................. $ 

14 Aufgrund des § 1 Abs. llit."d des Bundesgesetzes vom 12. April 1967, 
BGBL Nr. 153 (Energieanleihegesetz 1967), für eine Anleihe der 
Tauernkraftwerke AG in der Höhe von 45 Millionen Deutsche 

450:000,-

450.000'-

90.000'-

900.000'--

2,700.000'-

2,700.000'-

900.000'-

450.000'-

12,326.000'-

Mark ..................................................... DM 45,000.000'-

15 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 20. Juni 1968, 
BGBL Nr. 230 (Energieanleihegesetz 1968), für eine Anleihe der 
Tauernkraftwerke AG in der Höhe von 60 Millionen Deutsche 
Mark ..................................................... DM 77,548.670'67 

16 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 20. Juni 1968, 
BGBL Nr. 230 (Energieanleihegesetz 1968), für einen Kredit der 
Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt ajMain, an die Öster· 
reichische Elektrizitätswirtschafts AG (Verbundgesellschaft) in der 
Höhe von 30 Millionen Deutsche Mark..... .. ...... .. ........ DM 41,137.500'-

17 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 20. Juni 1968, 
I BGBL Nr. 230 (Energieanleihegesetz 1968), für einen Kredit 

qer Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt ajMain, an die 
Österreichische Elektrizitätswirtschafts AG (Verbundgesellschaft) 
und die Tauernkraftwerke AG in der Höhe von 50 Millionen 
Deutsche Mark ............................................ DM 71,970.000'-

18 Aufgrund des § 1 Abs. Ilit. b des Bundesgesetzes vom 6. März 1969, 
BGBL Nr. UO (Energieanleihegesetz 1969), für eine Anleihe der 
Tauernkraftwerke AG in der Höhe von 40 Millionen Schweizer 
Franken. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. sfrs 62,773.065'05 

19 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 30. Oktober 1970, BGBL Nr. 335j 
1970 (AUA.Finanzierungsgesetz), f!:tr Darlehen und sonstige 
Kredite an die Austrian Airlines-Osterreichische Luftverkehrs 
AG: 

a) für Kredite der Export·Import·Bank of the United States 
("Eximbank") in der Höhe von 19,561.500'- US-Dollar ..... $ 24,556.699'11 

b) für Kredite der Mc.Donnell Douglas Corporation in der Höhe 
von 2,173.500'- US·Dollar ............................... $ 2,728.527'48 

c) für einen Kredit der Credit Suisse (Bahamas) Ltd. inder Höhe 
von 35 Millionen Schweizer Franken ...................... sfrs 30,347.500'-

20 Aufgrund des § lAbs. 1 des Bundesgesetzes vom 1. März 1967, 
BGBL Nr. 83, in der Fassung der Bundesgesetze vom 11. Juni 
1969, BGBL NI'. 2U, und vom 14. Jänner 1971, BGBL Nr. 26, für 
eine Anleihe der Elin-Union AG für elektrische Industrie in der 
Höhe von 20 Millionen Schweizer Franken ................... sfrs 36,756.567'55 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

3,325.500'-

3,325.500'-

665.100'-

6,651.000'-

19,953.000'-

19,953.000'-

6,651.000'-

3,325.500'-

234,194.000'-

332,550.000'-

573,084.676·25 

304,006.125'-

531,858.300'-

374,127.467'70 

466,577.283'09 

51,842.022'12 

180,871.100'-

219,069.142'60 
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Übersicht 8.6 (Fortsetzung) 

Post 
Nr. Schuldart 

21 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 1. März 1967, 
BGBL Nr. 83, in der Fassung der Bundesgesetze' vom 11. Juni 
1969, BGBL Nr. 211 und vom 14. Jänner 1971, BGBL Nr. 26, für 
einen Kredit der Handelsbank in Zürich an die Elin-Union AG 
für elektrische Industrie in der Höhe von 9 Millionen Schweizer 

Nennwert in 
Auslandswährung 

Franken. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. sfrs 12,286.500·-

22 Aufgrund des § 1 Abs. 1 lit. b des Bundesgesetzes vom 30. Oktober 
1970, BGBL Nr. 326 (Energieanleihegesetz 1970) für einen Kredit 
einer Schweizer Bankengruppe an die Dampfkraftwerk Korneuburg 
Ges. m. b. H. in der Höhe von 33,984.545 Schweizer Franken .... sfrs 44,309.361·30 

23 Aufgrund des § 1 Abs. 1 lit. b des Bundesgesetzes vom 30. Oktober 
1970, BGBL Nr. 326 (Energieanleihegesetz 1970), für eine Anleihe 
der Tauernkraftwerke AG in der Höhe von 80 Millionen Schweizer 
Franken. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. sfrs 142,552.163·-

24 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 20. Juni 1968, 
BGBL Nr. 233, in der Fassung des Bundesgesetzes yom 14. Jänner 
1971, BGBL Nr. 28, für Anleihen der Vereinigten Österreichischen 
~isen- und Stahlwerke-Alpine Montan AG (vormals Vereinigte 
Osterreichische Eisen- und Stahlwerke AG) in der Gesamthöhe 
von 80 Millionen Schweizer Franken. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. sfrs 132,567.000·-

25 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 2. Dezember )971, 
BGBL Nr. 435 für eine 5Y2% Anleihe der Vereinigten Oster
~yichischen Eisen- und Stahlwerke-Alpine Montan AG (vormals 
Osterreichische Alpine Montangesellschaft) m der Höhe von 
50 Millionen Schweizer Franken ............................. sfrs 79,459.375·-

26 Aufgrund des § 1 Abs. llit. b des Bundesgesetzes vom 31. Mai 1972, 
12GBL Nr. 225 (Energieanleihegesetz 1972), für eine Anleihe der 
Osterreichischen Donau-Kraftwerke AG in der Höhe von 80 Mil-
lionen Deutsche Mark ...................................... DM 148,500.000·-

27 Aufgrund des § 5 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 6. März 1969, 
BGBL Nr. 115, inder Fassung der Bundesgesetze vom 14. Jänner 
1971, BGBL Nr. 25 und vom 14. Februar 1973, BGBL Nr. 114, 
für eine Anleihe der Tauernautobahn AG in der Höhe von 9 Mil-
lionen Schweizer Franken ...................... .' . . . . . . . . . . .. sfrs 18,000.000·-

Post 1 bis 27 (Summe) ... 

b) In Schillingwährung 

28 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 24. April 1953, BGBL Nr. 50, 
betreffend die Energieanleihe 1953 (begebenes Nominale 
661,730.700·- S) ................................•.......... 

29 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 9. März 1955, BGBL Nr. 58, 
betreffend die Energieanleihe 1955 (begebenes Nominale 
1.000 Millionen Schilling) ................................... . 

3'Ü Aufgrund des Bundesgesetzes vom 14. März 1957, BGBL Nr. 75, 
m der Fassung des Bundesgesetzes vom 18. Juli: 1957, BGBL 
Nr. 175, betreffend die Energieanleihe 1957 (begebenes Nominale 
594 Millionen Schilling) .................................... . 

31 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 12. März 1958, BGBL Nr. 48, 
betreffend die Energieanleihe 1958 (begebenes Nominale 546 Mil-
lionen Schilling) ........................................... . 

22 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 22. Juli 1959, BGBL Nr. 176, 
in der Fassung des Bundesgesetzes vom 1. Dezember 1959, BGBL 
Nr. 269, betreffend die Energieanleihen 1959: 

a) Energie-Konversionsanleihe 1959 (begebenes Nominale 
,125,875.000·- S) ....................................... . 

b) Energieanleihe 1959 (begebenes Nominale 900 Millionen 
Schilling) .............................................. . 

23 Aufgrund des Art. V Z. 9 des Bundesfinanzgesetzes 1960, BGBL 
Nr. 1, für Kredite verschiedener Banken an verstaatlichte Unter
nehmungen und Unternehmungen, an denen der Bund beteiligt 
ist (Kontingent 251,650.000·- S) ........................... . 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

73,227.540·-

264,083.793·35 

849,610.891·48 

790,099.320·-

473,577 .87 5·-

1.097,415.000·-

107,280.000·-

1l.344,901.418·19 

133,669.648·63 

123,513.000·-

194.000·-

185,291.500·-

130,464.166·61 

496,522.000·-

98,373.727·89 
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Post 
Nr. Schuldart 

34 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 26. Oktober 1960, BGBI. Nr. 223, 
betreffend die Energieanleihe 1960 (begebenes Nominale 
1.000 Millionen Schilling) .................................. . 

35 Aufgrund des Art. V Z. 9 des Bundesfinanzgesetzes 1961, BGBI. 
Nr. 1, für Kredite verschiedener Banken an Unternehmungen, 
an denen der Bund beteiligt ist (Kontingent 113 Millionen Schilling) 

36 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 15. November 1961, BGBI. Nr. 273, 
betreffend die Energieanleihe 1961 (begebenes Nominale 750 Mil-
lionen Schilling) ........................................... . 

37 Aufgrund des Bundesfinanzgesetzes 1962, BGBl. Nr. 1: 

a) gemäß Art. V Abs. 1 Z. 11 für Kredite an Unternehmungen, 
an denen der Bund beteiligt ist (Kontingent 42 Millionen 
Schilling) .............................................. . 

b) gemäß Art. V Abs. 1 Z. 15 für Darlehen zur Förderung des 
Wohnungsbaues (Kontingent 240 Millionen Schilling) ...... . 

38 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 27. Juni 1962, BGBI. Nr. 197, 
betreffend die Energieanleihe 1962 (begebenes Nominale 600 Mil-
lionen Schilling) ........................................... . 

39 Aufgrund des Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bundesfmanzgesetzes 1963, 
BGBl. Nr. 94, für Kredite an Unternehmungen, an denen der Bund 
beteiligt ist (Kontingent 14,800.000·- S) .................... . 

40 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 26. November 1963, BGBl. 
Nr. 287, betreffend die Energieanleihe 1963 (begebenes Nominale 
500 Millionen Schilling) .................................... . 

41 Aufgrund des Bundesfinanzgesetzes 1964, BGBl. Nr. 1: 

a) gemäß Art. VI Abs. 1 für Kredite an Unternehmungen, an 
denen der Bund beteiligt ist (Kontingent 3·6 Millionen Schilling) 

b) gemäß Art. VI Abs. 3 Z. 1 für ein"e 6% Anleihe des Bundes
W ohn- und Siedlungsfonds (Kontingent 200 Millionen Schilling) 

c) gemäß Art. VI Abs. 3 Z. 2 für 6% Anleihen des Wohnhaus
Wiederaufbaufonds (Kontingent 200 Millionen Schilling) ..... 

42 Aufgrund des § 3 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 3. Juni 1964, 
BGBl. Nr. 135, in der" Fassung der Bundesgesetze vom 
21. Juni 1967, BGBl. Nr. 224, vom 26. November 1969, BGBl. 
Nr. 443, vom 23. Juni 1971, BGBl. Nr. 306, für Anleihen, Darlehen 
und sonstige Kredite der Brenner Autobahn AG (Kontingent 
6.400 Millionen Schilling) .................................. . 

43 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 10. Dezember 1964, BGBl. Nr. 291, 
betreffend die Energieanleihe 1964 (begebenes Nominale 400 Mil-
lionen Schilling) ., ......................................... . 

44 Aufgrund des Bundesfinanzgesetzes 1965, BGBl. Nr. 1: 

a) gemäß. Art. VI Abs. 2 Z. 1 für eine 6% Anleihe des Bundes
W ohn- und Siedlungsfonds (Kontingent 300 Millionen Schilling) 

b) gemäß Art. VI Abs. 2 Z. 2 für 6% Anleihen des Wohnhaus
Wiederaufbaufonds (Kontingent 300 Millionen Schilling) ., .... 

45 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 10. Juni 1965, BGBI. Nr. 168, 
betreffend die. Energieanleihe 1965: 

a) gemäß § 1 (begebenes Nominale 200 Millionen Schilling) ...... . 

b) gemäß § 2 (begebenes Nominale 400 Millionen Schilling) ..... . 

46 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 16. Dezember 1964, BGBl. Nr. 293, 
in der Fassung der Bundesgesetze vom 17. März 1965, BGBI. Nr. 47, 
vom 1. März 1967, BGBI. Nr. 81 vom 21. Juni 1967, BGBI.Nr. 206 
und vom 3. Juli 1968, BGBI. Nr. 256, für Kredite an die Felber
tauernstraße AG (Kontingent 354 Millionen Schilling) ..... ~ ..... 

47 Aufgrund des Bundesfinanzgesetzes 1966, BGBI. Nr. 87: 

a) gemäß Art .. VII Abs. 2 Z. 1 für eine 6% Ap.leihe des Bundes
Wohn- undSiedlungsfonds (Kontingent 150 Millionen Schilling) 

b) gemäß Art. VII Abs. 2 Z. 2 für 6% Anleihen des Wohnhaus
Wiederaufbaufonds (Kontingent 150 Millio~en Schilling) .... 

48 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 16. Juni 1966, BGBl. Nr. 93, 
betreffend die Energieanleihe 1966 (begebenes Nominale 750 Mil-
lionen Schilling) ................... ; ....................... . 

Nennwert in 
AusJandswährung 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

602,014.500'-

15,134.419'64 

489,184.500'-

8,527.209'80 

41,300.000'-

456,549.000'-

7,952.290'01 

397,000.000'-

375.000·-

96,910.000'-

120,000.000'-

2.107,942.962'40 

321,829.000'-

160,001.000'-

210,000.000'-

170,000.000'-

340,402.000'-'----

268,234.030'91 

25,000.000'-

84,375.000·-

511,274.000'-
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Post 
Nr. Schuldart 

49 Aufgrund des Bundesfinanzgesetzes 1967, BGBL Nr. 1: 

a) gemäß Art. VII Abs. 2 Z. 1 für 6% Anleihen des Bundes-Wohn
und Siedlungsfonds (Kontingent 350 Millionen Schilling) ..... 

b) gemäß Art. VII Abs. 2 Z. 2 für 6% Anleihen des Wohnhaus
Wiederaufbaufonds (Kontingent 350 Millionen Schilling) .... 

50 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 12. April 1967, 
BGBL Nr. 153 (Energieanleihegesetz 1967), (Kontingent 900 Mil-
lionen Schilling) ........................................... . 

51 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 1. Juli 1967, BGBL Nr. 252, in der 
Fassung des Bundesgesetzes vom 26. November 1969, BGBL 
Nr. 414, für Anlei~en, Darlehen und sonstige Kredite der Chemie 
Lmz AG (vormals Osterreichische Stickstoffwerke AG), (Kontingent 
1.400 Millionen Schilling) .................................. . 

52 Aufgrund des Bundesfinanzgesetzes 1968, BGBL Nr. 1: 

a) gemäß Art. VII Abs. 1 Z. 2 für die 6%% Anleihe des Wasser
wirtschaftsfonds 1968 (begebenes Nominale 150 Millionen Schil-
ling) .................................................. . 

b) gemäß Art. VII Abs. 1 Z. 3 für die 6%% Anleihe des Bundes
Wohn- und Siedlungsfonds 1968 (begebenes Nominale 150 Mil-
lionen Schilling) ........................................ . 

c) gemäß Art. VII Abs. 1 Z. 4 für die 6 %% Wohnhaus-Wiederauf
baufonds-Anleihe 1968 (begebenes' Nominale 250 Millionen 
Schilling) .............................................. . 

53 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des. Bundesgesetzes vom 20. Juni 1968, 
BGBl., Nr. 230 (Energieanleihegesetz 1968), (Kontingent 
1.084,840.000'- S) ........................................ . 

54 AufgTund des Bundesgesetzes vom 20. Juni 1968, BGBL Nr. 231, 
für Kredite an die Dachstein-Fremdenverkehrs AG (Kontingent 
37,473.591'38 S) ........................................... . 

55 Aufgrund des Bundesge!?etzes vom 20. Juni 1968, BGBl. .. Nr. 234, 
für Kredite an die Osterreichische Automobilfabrik O. A. F. 
Gräf & Stift AG (vormals Österreichische Automobil-Fabriks AG), 
(Kontingent 40,823.842'12 S) ............................... . 

56 Aufgrund des Art. VII Abs. 1 Z. 2 des Bundesfinanzgesetzes 1969, 
BG BI. N r. 1, für die 6 % % Anleihe des Wasserwirtschaftsfonds 
1969 (begebenes Nominale 300 Millionen Schilling) ............. . 

57 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 1. März 1967, BGBL Nr. ,~3, 
in der Fassung der Bundesgesetze vom 11. Juni 1969, BGBL 
Nr. 211 und vom 14. Jänner 1971, BGBL Nr. 26, für Kredite an 
die Elin-Union AG für elektrische Industrie: 

a) gemäß § 1 Abs. 1 (Kontingent 780 Millionen Schilling) ........ . 

b) gemäß § 1 Abs. 2 (Kontingent 800 Millionen Schilling) ........ . 

58 Aufgrund des § 1 des Bundesgesetzes vom 4. Juli 1963, BGBL Nr. 158, 
in der Fassung der Bundesgesetze vom 17. April 1964, BGBL 
Nr. 168 und vom 26. November 1969, BGBL Nr. 415, für einen 
Kredit an die Vereinigte Öst~Freichische Eisen- und Stahlwerke
Alpine Montan AG (vormals Osterreichische Alpine Montangesell-
schaft), (Kontingent 290 Millionen Schilling) . _ ........ _ ...... . 

59 Aufgr'und des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 6. März 1969, BGBL 
Nr.UO (Energieanleihegesetz 1969),(Kontingent 1,998.962.292·-S) 

60 Aufgrund des Art_ VII Abs_ 1 Z. 2 des Bundesfinanzgesetzes 1970, 
BGBL Nr. 1, für die 6% % Anleihe des Wasserwirtschaftsfonds 1970 
(begebenes Nominale 350 Millionen Schilling) ................. . 

61 Aufgwnd des § 5 Abs_ 1 des Bundesgesetzes vom 6. März 1969, BGBL 
Nr. 115, in der Fassung der Bundesgesetze vom 14. Jänner 1971, 
BGBL Nr. 25 und vom 14. Februar 1973, BGBL Nr. 114, für 
Anleihen, Darlehen und sonstige Kredite der Tauernautobahn AG 
(Kontingent 6.900 Millionen Schilling) ......... _ . _ ....... - ... . 

62 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 13. November 1968, 
BGBL Nr. 396, in der Fassung des Bundesgesetzes vom 14. Jänner 
197'1, BGBL Nr. 27, für Anleihen, DHrlehen und sonstige Kredite 
der Österreichischen Rundfunk Ges. m. b. H. (Kontingent 
1.200 Millionen Schilling) .............. _ .. : .... - .. - .... - - . - . 

63 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 30. Oktober lI)70, 
BGBL Nr. 326 (Energieanleihegesetz 1970), " (Kontingent 
2.144170.000'- S .............. _ ............ _ ....... _ .... -

523 
Übersicht 8 6 (Fortsetzung) 

Nennwert in 
Auslandswährung 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

125,000.000'-

162,500.000'-

582,835.000'-

680,241.588'.28 

64,125.000'-

91,255.312'50 

151,875.000'-

694,037.786'82 

13,169.950'30 

27,689.758'69 

175,875.000'-

334,360.550'17 

268,526.047'01 

280,000.000'-

1.552,746.137'-

353,713.250'-

5_767,410.802·03 

596,528.620'75 

1.923405.247'-
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524 
Übersicht 8.6 (Fortsetzung) 

Post 
Nr. Schuld art 

64 Aufgrund des Art. VII Abs. 1 Z. 2 des Bundesfinanzgesetzes 1971, 
BGBl. Nr. 1, für 6% % Anleihen des Wasserwirtschaftsfonds 1971 
(begebenes Nominale 400 Millionen Schilling) ............. . .. 

65 Aufgrund des Art. VII Abs. 1 Z. 2 des Bunde"finanzgesetzes 1972, 
13GBl. Nr. 1, für 6% % Anleihen des Wasserwirtschaftsfonds 1972 
(begebenes Nominale 500 Millionen Schilling) ............. " ... . 

66 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 2. pezember 1971, 
BGBl. Nr. 435, für einen Kredit an die Vereinigten Osterreichischen 
Eisen- und Stahlwerke-Alpine Montan AG (vormals Österreichi
sche Alpine Montangesellschaft), (Kontingent 1.330 Millionen 
Schilling) .................. " .............................. . 

67 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 9. Juli 1972, BGBl. 
Nr. 263, für Anleihen, Darlehen und sonstige Kredite der Ver
einigten Metallwerke Ranshofen-Berndorf AG (Kontingent 
1.135 Millionen Schilling) ........................ _ ......... . 

68 Aufgrund des § 3 des Bundesgesetzes vom 9. Juli 1972, BGBl. 
Nr. 263, für einen ERP-Kredit an die Vereinigten Metallwerke 
Ranshofen·Berndorf AG (Kontingent 35,182.961'- S) ......... . 

69 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 20. Juni 1968, 
BGBl. Nr. 233, in der Fassung des Bundesgesetzes vom 14. Jänner 
1971, BGBl. Nr. ~8 für Anleihen, Darlehen und sonstige Kredite 
der Vereinigten Osterreichische~. Eisen- und Stahlwerke.Alpine 
Montan AG (vormals Vereinigte Osterreichische Eisen- und Stahl-
werke AG), (Kontingent 1.330 Millionen Schilling) .. _ ......... . 

70 Aufgrund des § 5 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 2. Dezember 1971, 
BGBl. Nr. 479, für Anleihen, Darlehen und sonstige Kredite der 
Gleinalm Autobahn AG (Kontingent 6.600 Millionen Schilling) ., .. 

71 Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 31. Mai 1972, BGBl. 
Nr. 225 (Energieanleihegesetz 1972), (Kontingent 4.800 Millionen 
Schilling) ....................................... _ ......... . 

72 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 11. Juni 1969, BGBl. Nr. 210, 
für Kredite an die Schoeller-Bleckmann Stahlwerke AG (Kontin-
gent 127,000.000'- S) ........................... _ ......... . 

73 Aufgrund des Art. VII Abs. 1 des Bundesfinanzgesetzes 1973, BGBl. 
Nr. 1, für 6%% Anleihen des Wasserwirtschaftsfonds 1973 (be-
gebenes Nominale 400 Millionen Schilling) ................... . 

74 Aufgrund des § 3 des Bundesgesetzes vom 8. November 1973, BGBl. 
Nr. 578 (Energieanleihegesetz 1973) für die Energieanleihe 1973jII 
(begebenes Nominale 700 Millionen Schilling) ................ . 

Post .28 bis 74 (Summe) 

Summe Abschnitt I (Post 1 bis 74) 

II. Haftungen des Bundes als Bürge 
(§ 1346 ABGB) 

ausschließlich in Schillingwährung 

75 Für Investitionskredite an land- und forstwirtschaftliehe Betriebe: 

a) aufgrund des Art. V Z. 10 des Bundes
finanzgesetzes 1959, BGBl. Nr. 1 (Kontin-
gent 134,176.829'- S) ................. S 127,528.472·-

b) aufgrund des Art. V Z. 10 des Bundes
finanzgesetzes 1960, BGBl. Nr. 1 (Kontin-
gent 236,602.505'- S) ................. S 223,862.727'-

c) aufgrund des Art. V Z. 11 des Bundes
finanzgesetzes 1961, BGBl. Nr.l (Kontin-
gent 304,121.164'- S) ................. S 288,128.327'10 

d) aufgrund des Art. V Abs. 1 Z. 13 des Bun
desfinanzgesetzes 1962, BGBl. Nr. 1 (Kon-
tingent 307,137.980·20 S) ............... S 298,067.726'40 

e) aufgrund des Art. VI Abs. 1 Z. 2 des Bun
desfinanzgesetzes 1963, BGBl. Nr. 94 (Kon-
tingent 302,585.239·20 S) ............... S 292,170.641'20 

Nennwert in 
Auslandswährung 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

501,372.580'14 

652,947.356' 28 

251,563.863'04 

577,402.539'51 

32,594.764'10 

191,954.498'-

1.049,549.679'66 

2.193,806.438'71' 

123,492.213'06 

543,994.638'77 

1.069,076.000'-

28.635,082.577'71 

39.979,983.995'90 

'* 
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.. 

Post 
Nr. 

f) 

g) 

h) 

i) 

j) 

k) 

1) 

m) 

n) 

0) 

Schuldart 

aufgrund des Art. VI Abs. 1 Z. 2 des Bun-
desfinanzgesetzes 1964, BGBl. Nr. 1 (Kon-
tingent 361,006.116'79 S) ............... S 352,228.336'08 

aufgrund des Art. VI Abs. 1 Z. 1 des Bun-
desfinanzgesetzes 1965, BGBl. Nr. 1 (Kon-
tingent 321,576.273'18 S) ............... S 313,870.347'76 

aufgrund des Art. VII Abs. 1 Z. 1 des Bun-
desfinanzgesetzes 1966, BGBl. Nr. 87 (Kon-
tingent 295,794.583'- S) ............... S 287,004.132'32 

aufgrund des Art. VII Abs. 1 Z. 1 des Bun-
desfinanzgesetzes 1967, BGBl.Nr. 1 (Kon-
t.ingent .269,247.547'50 S) ............... S 263,902.572'50 

aufgrund des Art. VII Abs. 1 Z. 1 des Bun-
desfinanzgesetzes 1968, BGBl. Nr. 1 (Kon-
tingent 245,298.397'50 S) ............... S 238,524.373'95 

aufgrund des Art. VII Abs. 1 Z. 1 des Bun-
desfinanzgesetzes 1969, BGBl. Nr. 1 (Kon-
tingent 306,313.219'- S) ............... S 296,984.469'-

auf grund des Art. VII Abs. 1 Z. 1 des Bun-
desfinanzgesetzes 1970, BGBl. Nr. 1 (Kon-
tingent 295,838.050'- S) ............... S 289,591. 956·18 

aufgrund des Art. VII Abs.l Z. 1 des Bun-
desfinanzgesetzes 1971 BGBl. :Nr. 1 (Kon-
tingent 302,601.749'- S) ............... S 294,314.500'-

aufgrund des Art. VII Abs. 1 Z. 1 des Bun-
desfinanzgesetzes 1972, BGBl. Nr. 1 (Kon-
tingent 360,290.350'- S) ............... S 350,625.400'-

aufgrund des Art: VII Abs. 1 Z. 1 des Bun-
desfinanzgesetzes 1973, BGBl. Nr. 1 (Kon-
tingent 284,255.750'- S) ............... S 278,227.150'-

Summe ... S 4.195,031.131·49 

abzüglich Tilgungen ... S 2.864,281.966'33 

III. Haftungen des Bundes als Ausfallsbürge 
(§§ 1346, 1356 ABGB) 

ausschließlich in Schillingwährung 

76 Aufgrund des Garantiegesetzes 1955, BGBl. Nr. 159 (Kontingent 
799,999.573'46 S) .......................................... . 

77 Aufgrund des B~!1desgesetzes vom 28. April 1955, BGBl. Nr. 87, 
betreffend die Ubernahme von Ausfallshaftungen für Kredite zur 
Errichtung von Zollfreizonen (Kontingent 200 Millionen Schilling) . 

78 Aufgrund des § 7 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 9. Mai 1962, BGBl. 
Nr. 143; in der Fassung des Bundesgesetzes vom 16. Dezember 1972, 
BGBl. Nr. 24 (Prämiensparförderungsgesetz) ................. . 

79 Aufgrund des § 4 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 9. Juli 1969, BGBl. 
Nr. 298, in der Fassung des Bundesgesetzes vom 24. Juni 1971, 
BGBl. Nr. 233, zur Förderung der Verbesserung der Besitzstruktur 
bäuerlicher Betriebe (Kontingent 500 Millionen Schilling) ....... . 

Summe Abschnitt III (Post 76 bis 79) ... 

IV. Haftungen des Bundes als Entschädigungsbürge 
(§ 1348 ABGB) 

80 Aufgrund des § 11 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 16. Dezember 1966, 
BGBl. Nr. 23/67, in der Fassung des B1pdesgesetzes vom 21. Jän
ner 1970, BGBl. Nr. 47, für von der Osterreichisc4en Industrie
verwaltungs AG übernommene Haftungen als Bürge und Zahler 
gemäß § 1357 ABGB: 

525 
Übersicht 8.6 (Fortsetzung) 

Nennwert in 
Auslandswährung 

I 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

1.330,749.165'16 

21,230.500'-

39,650.159'53 

7,067.354'78 

52,045.000'-

119,993.014'31 
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526 
Übersicht 8.6 (Fortsetzung) 

Post 
Nr. Schuldart 

a) für einen Kredit der National Westminister Bank Ltd. London, 
an die Vereinigte Metallwerke Ranshofen·Berndorf AG in der 

Nennwert in 
Auslandswährung 

Höhe von e 331.633,- .................................. ;€ 314.083,98 

b) für emen Kredit emes Schweizer Bankenkonsortiums an die 
Schoeller-Bleckmann Stahlwerke AG in der Höhe von 50 Mil-
lionen Schweizer Franken ................................ sfrs 71,875.000'-

Summe ... 

V. Nachbürgschaften des Bundes (§ 1350 ABGB) für Aus
fallhaftungen eines Vor bürgen 

(ausschließlich in Schillingwährung) 

81 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 23. Jänner 1969, BGBL Nr. 56, 
in der Fassung der Bundesgesetze vom 3. Februar 1971, BGBL 
Nr. 54 und vom 2. Dezember 1971, BGBL Nr. 461 für die.von der 
Entwicklungs- und Erneuerungsfonds Ges. m. b. H. als Vorbürg
schaften übernommenen Ausfallbürgschaften : 

a) gemäß § 1 Abs. 1 lit a (Kontingent 2.000 Millionen Schilling) .. 

b) gemäß § 1 Abs. 1 lit. b (Kontingent 500 Millionen Schilling) 

Summe ... 

VI. Garantien des Bundes nach dem Ausfuhrförderungs
und Ausfuhrfinanzierungsförderungsgesetz 

a) in Fremdwährung 

82 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 9. Ju~ü 1967, BGBL Nr. 196, 
in der. Fassung der Bundesgesetze vom 21. Mai 1969, BGBL Nr. 193 
und vom 18. Juni 1970, BGBL Nr. 187 (Ausfuhrfinanzierungs
förderungsgesetz 1967): 

a) für die 6%% Inhaberschuldverschreibungen der Österreichi
schen Kontrollbank AG in der Höhe von 20 Millionen Deutsche 
Mark ................................................... . 

b) für einen Kredit der Westdeutschen Landesbank, Girozentrale, 
Düsseldorf, an die Österreichische Kontrollbank AG m der 
Höhe von 78 Millionen Deutsche Mark ................... . 

c) für die 6 Y2 % Inhaberschuldverschreibungen der Österreichi
schen Kontrollbank AG in der Höhe von 60 Millionen Deutsche 
Mark .................................................. . 

d) für ein Darlehen ger Bayerischen Gemeindebank, Girozentrale, 
München, an die Osterreichische Kontrollbank AG in der Höhe 
von 20 Millionen Deutsche Mark ......................... . 

e) für Kredite der Dresdner Bank, Fr~nkfurt a/Main, an die Öster
reichische Kontrollbank AG in der Gesamthöhe von 24 Mil-
lionen ·Deutsche Mark ................................... . 

f) für eine Anleihe eines Schweizer Bankenkonsortiums an die 
Österreichische Kontrollbank AG in der Höhe von 12 Millionen 
Schweizer Franken ...................................... . 

g) für die 8Y4 % Inhaberschuldverschreibungen der Österreichi
schen Kontrollbank AG in der Höhe von 15 Millionen US-Dollar . 

h) für die 6 Y2 % Inhaberschuldverschreibungen der Österreichi
schen Kontrollbank AG in der Höhe von 50 Millionen Schweizer 
Franken ............................................... . 

DM 7,482.750'-

DM 24,518.890'49 

DM 56,017.500'-

DM 18,787.875'-

DM 17,669.779'11 

\ 

sfrs 25,080.000'-

$ 20,212.500'-

sfrs 31,150.000'-

*) 
*) 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

14,259.412'69 

428,375.000'-

442,634.412'69 

581,810.272'65 

109,040.044'51 

690,850.317'16 

55,297.522'50 

181,194.600'72 

413,969.325·-

138,842.396'25 

130,579.667'62 

149,476.800'-

384,037.500'-

185,654.000'-

*) Diesen Verbindlichkeiten stehen Schadloshaltungserklärungen verschiedener Kreditunternehmen gem. 
§ 3 Ziffer 3 des Bundesetzes vom 23. Jänner 1969, BGBL Nr. 56, in der Fassung der Bundesgesetze vom 3. Februar 
1971, BGBL Nr. 54, und vom 2. Dezember 1971, BGBL Nr. 461, in der Höhe von 

a) 22,865.384'71 S (zu Bürgschaften gem. § 1 lit. a) 
b) 5,539.598'77 S (zu Bürgschaften gem. § 1 lit. b) 

gegenüber. 

ß,ndesrechnungsabschJuß 37* 
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Post 
Nr. Schuldart 

i) für die Kursrisken eines 6 % % bis 7'/8 % Kredites der. Öster
reichischen Kontrollbank AG von 4,800.000'- US-Dollar bei 
der Creditanstalt-Bankverein ............................. . 

j) für die 5 % % Inhaberschuldverschreibungen der Österreichi
schen Kontrollbank AG in der Höhe von 45 Millionen Schweizer 
Franken ............................................... . 

k) für die 6% % und 7% Inhaberschuldverschreibungen der Öster
reichischen Kontrollbank AG in der Höhe von 10 Millionen 
US-Dollar .............................................. . 

1) für die 6 % % Inhaberschuldverschreibungen der Österreichi
I sehen Kontrollbank AG in der Höhe von 22,500.000'- Schwei-

zer Franken ........................................... . 

m) für die 6 % % Inhaberschuldverschreibungen der Österreichi
schen Kontrollbank AG in der Höhe von 23,500.000'- Schwei-
zer Franken ........................................... . 

n) für die 6 % % Inhaberschuldverschreibungen der Österreichi
schen Kontrollbank AG in der Höhe von 26 Millionen Schweizer 
Franken ............................................... . 

0) für die 7 % % Inhaberschuldverschreibungen der Österreichi
schen Kontrollbank AG in der Höhe von 50 Millionen Schweizer' 
Franken ............................................... . 

Summe ... 

b) in Schillingwährung 

83 Aufgrund des Ausfuhrförderungsgesetzes vom 16. Juli 1964, BGBL 
Nr. 200, in der Fassung der Bundesgesetze vom 1. April 1965, 
BGBL Nr. 90, vom 9. Juni 1967, BGBL Nr. 195, vom 21. Mai 1969, 
BGBL Nr. 192; vom 18. Juni 1970, BGBL Nr. 186 und vom 
15. Februar 1972, BGBL Nr. 65, für Ausfuhrgeschäfte von Er
zeugungs- und Handelsunternehmungen bzw. als Bürge für den 
Akzeptanten für Wechselkredite von Kreditinstituten : 

a) m Kraft befindliche Exportrisikohaftungen (50-90% vom 
Wert des Geschäftsfalles) gemäß § 1 (Haftungslimit 35 Mil-
liarden Schilling) ....................................... . 

b) Bundeshaftungen für die Einlösung von Wechseln (80% des 
Fakturenbetrages) gemäß § 2 ............................ . 

84 Aufgrund des Bundesgesetzes vom 9. Juni 1967, BGBL Nr. 196, in 
der Fassung des Bundesgesetzes vom 21. Mai 1969, BGBL Nr. 193 
und vom 18. Juni 1970, BGBL Nr. 187 (Ausfuhrfinanzierungs-
förderungsgesetz 1967), (Kontingent 7 Milliarden Schilling) ...... . 

Post 83 bis' 84 (Summe) 

Summe Abschnitt VI (Post 82 bis 84) 

Summe Teil A (Post I bis 84) 

B. Haftungen unmittelbar kraft Gesetzes 

85 Haftung des J3undes als Bürge (§ 1346 ABGB) für die Verbindlich
keiten der Osterreichischen Postsparkasse gern. § lAbs. 2 des Post-
sparkassengesetzes 1969, BGBL Nr. 458 .................... . 

Gesamtsumme .. . 

SB Bundesrechnungsabschluß 

527 
Übersicht 8 6 (Fortsetzung) 

Nennwert in 
Auslandswährung 

$ 160.000'-

sfrs 85,025.000'-

$ 14,076.675'-

sfrs 35,250.000'-

sfrs 36,850.000'-

sfrs' 42,400.000'-

sfrs 80,300.000'-

, 

Nennwert bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

3,040.000'-

506,749.000'-

267,456.825'-

210,090.000'-

219,626.000'-

252,704.000'-

478,588.000'-

3.577,305.637'09 

25.184,142.000'-

6,116.800'-

3.255,627.739,'72 

28.445,886.539'72 

32.023,192.176·SI 

74.587,403.082'03 

23.630,710.140'16 

9S.21S,1l3.222·19 
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528 
Übersicht 9.1 Nachweisung der Liegenschafts

bestände zum 31. Dezember 1973 
Kennzahl 

Grund-
Gebäude Sonderanlagen ') Verände-

'" ". 

E 
~ 

0 

1 

2 

3 

4 

li 

9 

Unbebaute stücks-

I 

Im Bau Gesamt- rungen ge-

" 
Grund- ein- Gebäude- Grund- Anlagen-I Grund- befindliche summe genüber der 

". Bezeichnung stücke richtungen wert wert wert wert Anlagen 1973 Gesamt-.". 
~E summe 1972 <:bll 

Buchwert ') in Tausend Schilling p 

I. Hoheitoverwaltung: 

Liegenschaften für Verwal tungs-, Be-
triebs-, Wohn- und sonstige Zwecke 
(ohne Liegenschaften im Ausland): 

00 Verwaltungsgebäude ................. - 303 2,805.691 510.744 22.801 739 1,955.726 5,296.004 + 442.308 
01 Betriebsgebäude ..................... - 4.372 528.254 68.730 147.469 371 374.743 1,123.939 - 61.545 
02 Wohngebäude ....................... - 12.808 1,661.748 509.672 2.634 131 175.586 2,362.579 + 122.148 
09 Sonstige Liegenschaften') ............ 494.033 23.036 1,203.703 105.585 6.925 11.126 90.648 1,935.056 + 439.517 

Summe 0 ... 494.033 40.519 6,199.396 Ü94.731 179.829 12.367 2,596.703 10,717.578 + 942.428 

Liegenschaften für Schnlzwecke: 

10 Hochschnlen und wissenschaftliche 
Anstalten ........................ - 9.516 1,414.818 522.382 102.171 1.442 1,401.769 3,452.098 + 461.537 

11 Allgemeinbildende höhere Schulen -
Anstalten der Lehrer- und Erzieher-
bildung ........................... - 2.530 1,561.545 474.570 - - 1,684.593 3,723.238 + 602.123 

12 Berufsbildende mittlere und höhere 
Schulen ....................... '" - 10.200 744.450 152.598 - - 814.590 1,721.838 + 512.063 13 J,and- und forstwirtschaftliche Schulen - - 123.035 112.158 51 - 58.533 293.777 + 5.093 

14 Bundessporteinrichtungen ............ - 14.626 106.867 26.288 1.007 - 142.450 291.238 + 87.660 
19 Sonstige Liegenschaften') ............ 454.877 - 6.075 19.822 - - - 480.774 + 459.784 

Summe 1. .. 454.877 36.872 3,956.790 1,307.818 103.229 1.442 4.101.935 9,962.963 + 2,128.260 

Liegenschaften für Bundesanstalten: 

20 Land- und forstwirtschaftliche Bundes-
anstalten ......................... - - 82.144 66.240 1.503 237 57.477 207.601 - 135.100 

21 Justizanstalten ................... - - 336.332 9.805 504 4 45.699 392.344 + 8.323 
29 Sonstige Liegenschaften ') ............ 150.991 - 87.110 7.253 1.026 - 147.814 394.194 + 148.104 

Summe 2 ... 150.991 - 505.586 83.298 3.033 241 250.990 994.139 + 21.327 

Liegenschaften im Ausland: 

30 Vertretungsbehörden ................. - - 82.217 222.296 1.949 - 46.034 352.496 + 16.535 
31 Knlturinstitute ........ ' ............. - - 9.656 - - - 1.820 11.476 + 509 
39 Sonstige Liegenschaften ') ............. 4.463 - 4.700 - - - - 9.163 + 4.463 

Summe 3 ... 4.463 - 96.573 222.296 1.949 47.854 373.135 + 21.507 

Liegenschaften für die Landesverteidi-
gung: 

40 Kasernen - 118.778 2,339.161 858.430 83.859 3.981 287.415 3,691.624 + 974.445 41 tlbungspläiz~' : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : - 5.739 - - 36.761 28.813 14.041 85.354 - 191.807 42 Flugplätze ......................... - 27.980 - - 183.312 - - 211.292 - 639.752 49 Sonstige Liegenschaften ') ............ 204.299 13.108 490.957 64.371 13.245 1.257 5.911 793.148 + 467.614 
Summe 4 ... 204.299 165.605 2,830.118 922.801 317.177 34.051 307.367 4,781.418 + 610.500 

Liegenschaften im Gemeingebrauch : 

50 Bundesstraßen einschließlich Brücken 
und Kunstbauten ................. - 10,932.980 - - 1.327 4.499 8,146.218 19,085.024 + 3,351.856 

51 Schnellstraßen einschließlich Brücken 
und Kunstbauten - .. - . . . . . . . . . . - 263.605 - -. - - 702.014 965.619 + 459.263 

52 Autobahnen einschließlich Brücken und 
Kunstbauten ....... ........ ...... - 6.786.327 - - 916 717 8,485.938 15,273.898 + 1,976.393 

55 Kanäle und sonstige Kunstbauten .. , . - 369.489 - - - - - 369.489 + 7.915 
56 Öffentliches Wassergut ............... - 4.693 - -, - - - 4.693 - 280.451 
59 Sonstige Liegenschaften ') ............. 364.645 211 - - - - - 364.856 + 242.445 

Summe 5 ... 364.645 18,357.305 - - 2.243 5.216 17,334.170 36,063.579 + 5,757.421 

Sonstige Liegenschaften: 

99 Sonstige Liegenschaften .............. 731.742 10.673 111.083 298.276 711.536 5.252 11.353 1,879.915 + 138.929 

Summe Hoheitsverwaltung ... 2,405.Q50 18,610.974 13,699.546 4,029.220 1,318.996 58.569 24,650.372 64,772.727 + 9,620.372 ----

li. Dem Bund anheimgefallene 
Liegenschaften: ') 

00 Verwal tungsgebäud'e ................. - - 15 - - - - 15 - 3.877 
01 Betriebsgebäude ..................... - - 119 6.623 - - - 6.742 - 2.735 
02 Wohngebäude ....................... - - 28.580 21.142 - - - 49.722 - 4.654 
09 Sonstige Liegenschaften .............. 239 - 7.522 3.721 - -' - 11.482 + 159 

Summe dem Bund anheimgefallener 
Liegenschaften ................ .... 239 - 36.236 31.486 - - - 67.961 - 11.107 

111. Bundeobetriebe ') 

Bundesbetriebe ..................... ')4,723.187 735.845 3,:n8.386 306.930 14,791.400 - 1,606.512 25,482.260 + 2,530.880 

Gesamtsumme (I bis 111) ... 7,128.476 19,346.819 17,054.168 4,367.636 16,110.396 58.569 26,256.884 90,322.948 + 12,140.145 
-

') Bei dieser Untergruppe werden nunmehr - abweichend . von den Vorjahren - alle unbebauten Grundstücke der jeweiligen Gruppe nach
gewiesen. 

') Zu den Sonderanlagen gehören z. B. Funksender, Signal-, Gleis-, Betankungs- und Krananlagen, Kraftwerksbauten, tlberlandleitungen, Start
und Landebahnen, Seilbahn- und Zivilschutzanlagen. 

') Buchwert = Anschaffungs- bzw. Herstellungswert abzüglich Abschreibungen. 
') Liegenschaften, die aufgrund des Art. 22 des Staatsvertrages, BGEI. Nr. 152/1955, auf den Bund übergegangen und die zur Veräußerung bestimmt 

sind (§ 47 des Ersten Staatsvertragsdurchführungsgesetzes, BGBI. Nr. 165/1956). 
') Ohne Österreichische Bundesbahnen. 
6) Hievon Ertragswert des stockenden Holzes (Österreichische Bundesforste) 4.316,169.000'- S. 
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1. 

2. 

3. 

4. 

1. 

2. 

• 

Nachweisung 
zum 31. 

Bezeichnung 

der Inventarbestände 
Dezember 1973 1) 

Hoheits· ! 
!Bundesbetriebe 

Gesamtsumme 
verwaltung 1973 

529 

Übersicht 9.2 

Veränderungen 
gegenüber der 

Gesamtsumme 1972 

Buchwert 2) in Tausend Schilling 

Maschinen und maschinelle Anlagen ........... 959.040 227.989 1,187.029 

Werkzeuge und sonstige Erzeugungsmittel ..... 13.306 67.131 80.437 

Fahrzeuge: 
3.1 Personenkraftwagen ...................... 27.329 316 27.645 
3.2 Sonstige Kraftfahrzeuge ................... 443.312 641.622 1,084.934 
3,3 Luftfahrzeuge ............................ 43.187 - 43.187 
3.4 Wasserfahrzeuge ......................... 158.112 - 158.112 
3.5 Sonstige Beförderungsmittel ............... 7.182 123.121 130.303 

Summe 3 ... 679.122 765.059 1,444.181 

Sonstige Amts·, Betriebs· und 
Geschäftsausstattung ......................... 1,683.633 481.979 2,165.612 

Gesamtsumme ... 3,335.101 1,542.158 4,877.259 

.. 
1) Ohne OsterrelChlsche Bundesbahnen. 
2) Buchwert = Anschaffungs- bzw. Herstellungswert abzüglich Abschreibung. 

Nachweisung der Materialbestände 
zum 31. Dezember 1973 1) 

Hoheits- I Bundesbetriebe 
GesamtslUILnle 

verwaltung 1973 
Bezeichnung 

+ 127.853 

+ 9.259 

- 51.207 
+ 112.736 
+ 3.451 
+ 1.069 
+ 11.191 

+ 77.240 

+288.191 

+502.543 

Übersicht 9.3 

Veränderungen 
gegen über der 

Gesamtsumme 1972 

Buchwert 2) in Tausend Schilling 
I 

I 
Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens : 
1.1Investitionsvorräte ....................... - 689.677 689.677 + 56.952 
1.2 Ersatzteile für Anlagen ................... 52.970 477.408 530.378 + 41.505 
1.3 Geringwertige Gebrauchsgüter ............. 91.532 794 92.326 + 8.187 

Summe 1 ... 144.502 1,167.879 1,312.381 +106.644 

Wirtschaftsgüter des Umlaufvermögens : 
2.1 Werkstoffe ............................... 63.627 324.783 388.410 + 50.586 
2.2 Handelswaren ............................ 9.060 7.592 16.652 + 1.319 
2.3 Betriebsstoffe und sonstige I 

Verbrauchsgüter 3) .•.....•.•..••......•.... 191.297 37.164 228.461 + 32.643 
2.4 Altmaterial .............................. 628 5.608 6.236 + 932 
2.5 Erzeugnisse .............................. 38.053 270.507 308.560 + 31.640 

Summe 2 ... 302.665 645.654 948.319 +117.120 

Gesamtsumme ... 447.167 1,813.533 2,260.700 +223.764 

1) Ohne Österreichische Bundesbahnen. 
2) Buchwert = Anschaffungs- bzw. Herstellungswert abzüglich Abschreibung. 
3) Einschließlich der Lebens- und Futtermittel. 
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Übersicht 9.4 

Bezeichnung 

A. Allgemeines 
Verwaltungsvermögen 

1. Festverzinsliche 
Wertpapiere 

1. Staatsschuld
verschreibungen 
der Republik 

Anfänglicher 
Bestand 

(Nenn- bzw. 
Kassenwert) 

Schilling 

Zugänge 

Erwerbstitel 

Wertpapier
für das 

Nenn- bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

Ankauf ..... . . . . . . . . . . . . .. S 86,434.560'-
Erblose Nachlässe ......... S 81.000,-
W ~.rt berichtigung infolge 

Anderung von Kassen-
Österreich ........ . 235,321.150'90 werten .................. S 1.500,- , 86,517.060'-

2. Pfandbriefe, Kom
munalschuldver
schreibungen u. dgl. 

3. Andere öffentliche 
Anleihen ......... . 

4. Prioritäts- und son
stige Obligationen 
privater Unterneh-
mungen .......... . 

5. Staatsschuldver
schreibungen der 
früheren Österrei
chisch-Ungarischen 
Monarchie ........ . 

Summe I: Festverzins

18.000'-

25.000'-

232.996'-

53.004·-

235,650.150'90 liche Wertpapiere ... 
1-------1 

II. Aktien 

1. Banken 1.050,557.000'-

2. Energiewirtschaft .. 6.600,457.000'-

3. Maschinen- und 
Metallindustrie .... 3.500,000.000'-

4. Sonstige .......... 2.435,060.744'50 

Summe II: Aktien .. 13.586,074.744'50 

III. Sonstige Wertpapiere 
1. Anteilscheine ..... . 63,625.640'-

Summe A. " 13.885,350.535'40 

W~.rtberichtigung infolge 
Anderung von Kassen- , 
werten .................................. . 

Kapitalerhöhung ........................... . 
Kapitalerhöhung ........ , .. S 177,324.000'-
W ~.rtberichtigung infolge 

Anderung von Kassen-
werten . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 10,850.000'-

Ankauf . . . .. . . . . . . . . . . . . .. S 13.776'-
Kapitalerhöhung ........... S 816,257.700'-
Umtausch. . . . . . . . . . . . . . . .. S 562,583.900'
W ~.rtberichtigung infolge 

Anderung von Kassen-
werten .................. S 7l7·50 

212.016'-

86,729.076'-

180,000.000'-

188,174.000·-

1.378,856.093'50 

1. 747,030.093'50 

1.833,759.169'50 

~-

'. 

e-
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• 

Bestandsrechnung 
Jahr 1973 

Abgänge 

Veräußerungstitel 

Tilgung . . . . . . . . . . . . . . .. S 102,338.024·90 
Verlosung .............. S 44.480·-
Berichtigung verschiedener 

Ankäufe. . . . . . . . . . . . .. S 308.400·-
W~rtberichtigung infolge 

Anderung von Kassen-
werten ............... S 9,054.941·60 

Tilgung ................................ . 

Verlosung .............................. . 

-

Verkauf ................................ 

-

-

Umtausch .............. S 562,583.900·-
W~:rtberichtigung infolge 

Anderung von Kassen-
werten ............... S 107.992·-

Tilgung ................ S 707.625·-
W ~:rtberichtigung infolge 

Anderung von Kassen-
werten ............... S 5,482.315·-

Nenn- bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

111,745.846·50 

25.000·-

3.000·-

-

111,773.846·50 

6.000·-

-

-

562,691.892·-

562,697.892·-

6,189.940·-

680,661.678·50 

531 

Schließlicher Bestand 

Nenn- bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

210,092.364·40 

18.000·-

229.996·-

265.020·-

210,605.380·40 

1.230,551.000·-

6.788,631.000·-

3.500,000.000·-

3.251,224.946·-

14.770,406.946·-

57,435.700·-

15.038,448.026·40 

Kurswert 1) 

161,648.752·-

16.920·-

220.318·50 

265.020·-

4.176,000.000·-

-

-

48,110.142·-

-

1) Die ausgewiesenen Kurswerte beruhen auf Notierungen an der Wiener Börse bzw. auf Angaben der 
Wiener Börsenkammer. Bei Wertpapieren, für die derartige Bewertungsuntei-lagen nicht vorhanden waren 
wurde von der Ausweisung eines Kurswertes Abstand genommen. 
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532 
Übersich t 9.4 (Fortsetzung) 

Anfänglicher Zugänge 
Bestand 

Bezeichnung Nenn- bzw_ Nenn- bzw. 
Kassenwert Erwerbstitel Kassenwert 

Schilling Schilling 

-

B. Dem Bund anheimgefal-
lene Wertpapiere 1) 

1. Festverzinsliche 
Wertpapiere ......... 
l. Staatsschuldver-

schreibungen der 
Republik Österreich 11.000·- - -

2. Pfandbriefe, Kom-
munalschuldver-
schreibungen u. dg!. 5,395.200·- - -

4. Prioritäts- und son-
stige Obligationen 
privater Unterneh-
mungen ........... Einbeziehung von 

563.433·33 Wertpapierdepots ......................... 45.000·-

5. Staatsschuldver-
schreibungen der 
früheren Österrei-
chisch-Ungarischen 
Monarchie ........ 600·- Neubewertung .............................. 2.400·-

6. Sonstige (Spar-
bücher) ........... 64.596·61 - -

Summe I: Festverzins-
liche Wertpapiere ... 6,034.829·94 47.400·-

II. Aktien 

3. Maschinen- und Einbeziehung von 
Metallindustrie .... 11,589.300·-- Wertpapierdepots . ......................... 649.300·-

Kapitalberichtigung ........ S 55.150·-

4. Sonstige 
Einbeziehung von 

107.850·-.... ~ ..... 1,391.845·30 Wertpapierdepots . ....... S 52.700·-

Summe II: Aktien .. 12,981.145·30 757.150·-

III. Sonstige Wertpapiere 

2. Genuß- und 
Rentenscheine ..... 2) - - -

3. Gesellschafts- und 
Genossenschafts -
anteile ............ 20,000.000·- - -

Summe B ... 39,015.975·24 804.550·-

Gesamtsumme ... 13.924,366.510·64 1.834,563.719·50 

1) Wertpapiere, die aufgrund des Art. 22 des Staatsvertrages, BGB!. Nr.152/1955, auf den Bund überge
gangenund die zur Veräußerung bestimmt sind (§ 47 Erstes Staatsvertragsdurchführungsgesetz, BGB!. Nr. 165(1956). 

2) Non valeurs. _, -

-. 
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• 

Abgänge 

Veräußerungstitel 

Einlösung .............................. . 

Einlösung .............................. . 

Einlösung .............................. . 

Auflösung infolge Rück
zahlung der gesamten 
Einlage ...... " .................... '" 

Verkauf ............................... . 

Verkauf .................. S 397.500'-
Ausfolgung an einen an-

spruchsberechtigten Vor-
besitzer . . . . . . . . . . . . . . . .. S 6.000'-

Neubewertung .. " ..... , ... S 3.652'-

Nenn- bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

6.000'-

137.500'-

397.833·33 

64.596,61 

605.929,94 

259.900'-

407.152·-

667.052'-

1,272.981'94 

681,934.660'44 

533 

Schließlicher Bestand 

Nenn- bzw. 
Kassenwert 

Schilling 

5.000'-

5,257.700'-

210.600'-

3.000'-

5,476.300'-

11,978.700'-

1,092.543'30 

13,071.243'30 

20,000.000'-

38,547.543'30 

15.076,995.569'70 

Kurswert 3) 

4.700'-

4,638.992'50 

140.691-50 

3.000'-

2,291.790'-

2,271.112'-

3) Die ausgewiesenen Kurswerte beruhen auf Notierungen an der Wiener Börse bzw. auf Angaben der 
Wiener Börsenkammer. Bei Wertpapieren. für die derartige Bewertungsunterlagen nicht, vorhanden waren, 
wurde von der Ausweisung eines Kurswertes Abstand geriommen . 
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Übersicht 9.5 Nachweisung der Kapitalbeteiligungen 
des Bundes mit dem Stand vom 31. Dezember 1973 

Name der Unternehmung 

A. Inländische Unternehmungen 
I. Verstaatlichte Unternehmungen 

1. Gemäß BGBL Nr. 168/1946 (1. Ver
staatlichungsgesetz) 

a) Aktiengesellschaften: 

Creditanstalt-Bankverein, Wien ......... . 

Erste Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft, 
Wien .............................. . 

Österreich ische Länderbank Aktiengesell-
schaft, Wien ........................ . 

Österreichisches Credit-Institut, Aktien-
gesellschaft, Wien ................... . 

Summe 1 ... 

2_ Gemäß BGBL Nr. 81/1947 (2. Ver
staa tlichungsgesetz) 

a) Österreich ische Elektrizitätswirtschafts-
Aktiengesellschaft, Wien ............ . 

b) Sondergesellschaften : 

Ennskraftwerke Aktiengesellschaft, Steyr ... 

Österreichische Donaukraftwerke Aktien-
gesellschaft, Wien ................... . 

Österreichische Draukraftwerke Aktien-
gesellschaft, Klagenfurt .. , ........... . 

Tauernkraftwerke Aktiengesellschaft, Salz-
burg ............................... . 

Vorarlberger Illwerke Aktiengesellschaft, 
Bregenz ............................ . 

Dampfkraftwerk Korneuburg Gesellschaft 
m. b. H., Wien ..................... . 

Summe 2b) ... 

Summe 2 ... 

Summe I ... 

11. Sonstige Kapitalbeteiligungen 
a) Aktiengesellschaften: 

Arlberg Strassentunnel Aktiengesellschaft, 
Innsbruck .............. ; ........... . 

Austrian Airlines Österreichische Luft-
verkehrs-Aktiengesellschaft, Wien ..... . 

Austria .. Tabakwerke Aktiengesellschaft, 
vorm. Osterreichische Tabakregie, Wien .. 

Gesellschafts· 
kapital 

S 

1.200,000.000'-

500,000.000'-

600,000.000'-

100,000.000'-

2.400,000.000'-

1.180,000.000'-

440,000.000'-

2.625,000.000'-

1.070,829.000'-

1.530,000.000'-

440,000.000'-

247,000.000'-

6.352,829.000'-

7.532,829.000'-

9.932,829.000'-

200,000.000'-

1.000,000.000'-

1.200,000.000'-

Höhe der Bundesbeteiliguug 
Beteiligung (N ominalwert) 

in % S 

60 720,000.000'-

100 500,000.000'-

60 360,000.000'-

50 50,000.000'-

1.630,000.000'-

100 1.180,000.000'-

50 220,000.000'-

90.714 2.381,250.000'-

59·913 641,566.000'-

91·536 1.400,500.000'-

89·225 392,590.000'-

100 247,000.000'-

5.282,906.000'-

6.462,906.000'-

8.092,906.000'-

Anmerkung 

Ausständige 
Kapital
einzahlung 
218,171.000 S 

Kapitalvor
einzahlung 
166,748.307 S 

Kapitalvor
einzahlung 
3,172.00.0 S 

Kapitalvor
einzahlung 
198.000 S 

60 120,000.000'- Ausständige 
Kapital
einzahlung 
90,000.000 S 

99·003 990,033.600'- Ausständige 

100 1.200,000.000'-

Kapital
einzahlung 
397,449.700 S 

• 

.. 
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Name der Unternehmung 

Axamer Lizum Aufschließungs-Aktien-
gesellschaft, Innsbruck ............... . 

Brenner Autobahn Aktiengesellschaft, Inns-
bruck .............................. . 

"Dachstein" Fremdenverkehrs-Aktiengesell-
schaft, Linz ........................ . 

EisenbahnenZeltweg-WolfsbergundUnter
drauburg-Wöllan in Liquidation, Wien 

Erste Wiener Hotel-Aktiengesellschaft, Wien 

F elbertauernstraße-Aktiengesellschaft, 
Lienz ................................ . 

G lein alm -Auto bahn Aktiengesellschaft, 
Graz ............................... . 

Großglockner-HochaI penstraßen-Aktien-
gesellschaft, Salzburg ................ . 

In ternationales Amtssitz- und Konferenz
zentrum Wien, Aktiengesellschaft, Wien .. 

Lokalbahn Lambach-Vorchdorf-Eggen-
berg Aktiengesellschaft, Lambach ..... . 

Oberösterreichische Kühlhaus Aktiengesell-
schaft, Lint; ........................ . 

Österreichische Industrieverwaltungs-
Aktiengesellschaft, Wien .............. . 

Oesterreichische Nationalbank, Wien ..... . 

Österreichische Verkehrskreditbank 
Aktiengesellschaft, Wien .............. . 

Radio Austria Aktiengesellschaft, Wien ... . 

Tauernautobahn Aktiengesellschaft, Salz-
burg .............................. .. 

Timmelsjoch -Hochal penstraßen-Aktien-
gesellschaft, Innsbruck ............... . 

Wohnungsaktiengesellschaft Linz ........ . 

Summe IIa) ... 

b) Gesellschaften mit beschränkter Haftung: 

Austria-Wochenschau Gesellschaft m. b. H., 
Wien .............................. . 

Gesellschafts
kapital 

S 

50,000.000'-

200,000.000'-

113,000.000'-

200,-

50,000.000'-

200,000.000'-

200,000.000'-

128,000.000'-

20,000.000'-

571.000,-

6,000.000'-

3.500,000.000'-

150,000.000'-

50,100.000'-

6,000.000'-

250,000.000'-

35,000.000'-

55,000.000'-

7.413,671.200'-

2,000.000'-

Höhe der 
Beteiligung 

in % 

60 

75 

61·270 

49·500 

535 
Übersicht 9.5 (Fortsetzung) 

Bundesbeteiligung 
(Nominalwert) Anmerkung 

S 

30,000.000'- Kapitalvor-

I 

einzahlung 
23,000.000 S 

15Ü)000.000·- Ausständige 
Kapital
einzahlung 
84,600.000 S 

69,235.400'- Kapitalvor-
einzahlung 
350.000 S 

99·- 989.000 ö. Kr. 
(Gesamt
nominale 
2,000.000 ö. Kr.) 
Schillings
eröffnungs
bilanz liegt 
noch nicht vor. 

99·172 49,586.000'-

61·904 123,808.000'-

60 120,000.000'- Ausständige 

87·500 112,000.000'-

65 13,000.000'-

46·445 265.200'-

33·333 2,000.000'-

100 

50 

51 

100 

60 

68·571 

100 

52 

3.500,000.000'-

75,000.000'-

25,551.000'-

6,000.000'-

150,000.000'-

24,000.000'-

55,000.000'-

6.815,479.299'-

1,040.000'-

Kapital
einzahlung 
60,000.000 S 

Kapitalvor
einzahlung 
268,497.00 S 

Kapitalvor
einzahlung 
37,500.000S 

Ausständige 
Kapital
einzahlung 
1,000.000 S 
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Übersicht 9.5 (Fortsetzung) 

Name der Unternehmung 

"Austroplan" - Österreichische Planungs
gesellschaft m. b. H. (Austrian Engineer-
ing Co. Ud.), Wien ................ . 

Bürgschaftsfonds der Kleingewerbekredit
aktion des Bundesministeriums für Han
del, Gewerbe und Industrie Gesellschaft 
m. b. H., Wien ..................... . 

Buwog - Gemeinnützige Wohnungsgesell
schaft für Bundesbedienstete, Gesell-
schaft· m. b. H., Wien ............... . 

Entwicklungsgesellschaft Aichfeld-Mur
boden Gesellschaft m. b. H., Zeltweg ... 

Entwicklungs- und Erneuerungsfonds Ge
sellschaft mit beschränkter Haftung, Wien 

Erste gemeinnützige W ohnungsgesell-
schaft - "Heimstätte Gesellschaft m. 
b. H.", Wien ....................... . 

Flughafen Graz Betriebsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Graz ...... . 

Flughafen Linz Betriebsgesellschaft 
In. b. H., Linz ....................... . 

Flughafen Wien Betriebsgesellschaft 
m. b. H., Wien ..................... . 

Gemeinnützige Eisenbahnsiedlungsgesell
schaft Linz, Gesellschaft m. b. H., Linz ... 

Gemeinnützige Eisenbahnsiedlungsgesell
schaft Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung in Villaeh, Villaeh ........... . 

Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft m. b. 
H., "Salzachkohle", Trimmelkam, Post 
Wildshut, ........................... . 

Hucketrans Huckepack Transport Gesell-
schaft m. b. H., Wien ................. . 

INPADOC Internationales Patentdoku
mentationszentrum Gesellschaft m. b. H., 
Wien ............................... . 

Intercon tinental Hotel-Betrie bsgesellschaft 
m. b. H., Wien ..................... . 

Internationales Studentenhaus, gemein
nützige Gesellschaft m. b. H., Innsbruck 

Kärntner Flughafen Betriebsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Klagenfurt ....•. 

"Kärntner Heimstätte" Gemeinnützige 
Bau-, Wohnungs- und Siedlungsvereini
gung, Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung, Klagenfurt .... _ ............... . 

"KÖB" Kraftwagenbetrieb der Öster
reichischen Bundesbahnen Gesellschaft 
m. b. H., Wien ..................... . 

Lagereibetriebe Gesellschaft m. b. H., Wien. 

N eusiedlersee-Planungs gesellschaft mit be
schränkter Haftung in Liquidation, Eisen-
stadt ................................ . 

Gesellschafts· Höhe der Bundesbeteiligung 
kapital Beteiligung (Nominalwert) 

I----S----I In % 1----
8
-,----1 

60,000.000'-

60,000.000'-

260,000.000'-

2,000.000'-

2,000.000'-

23,400.000·-

3,000.000'-

2,000.000'-

310,000.000'-

13,300.000·-

12,441.800'-

3,200.000'-

60,000.000'-

20,000.000'-

70,000.000·-

50.000'-

5,000.000'-

4,000.000'-

1,700.000'-

2,850.000'-

1l,000.000·-

28·875 17,325.000'-

100 60,000.000·~ 

100 260,000.000'-

90 1,800.000'-

100 

98·864 

50 

40 

50 

99·947 

97·026 

100 

97·083 

100 

6·118 

25 

60 

100 

ioo 
100 

60 

2,000.000'-

23,134.240'-

1,500.000'-

800.000·-

155,000.000'-

13,293.000'-

12,071.800'-

3,200.000'-

58,250.000'-

20,000.000'-

4.282.700'-

12.500'-

3,000.000'-

4,000.000'-

1,700.000'--:-

2,850.000'-

6,600.000'-

Anmerkung 

Hievon Sonder
vermägen 
11,000.000 S 

Kapitalvor
einzahlung 
68,500.000 S 

Ausständige 
Kapital
einzahlung 
2,767.197 S 

Ausständige 
Kapital
einzahlung 
2,677.462 S 

Ausständige 
Kapital
einzahlung 
35,750.000 S 

.. 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)570 von 705

www.parlament.gv.at



• 

Name der Unternehmung 

Olympia-Stadion·Betriebsgesellschaft m. b. 
H., Innsbruck ...................... . 

Österreichische Gesellschaft für Weltraum· 
fragen, Gesellschaft m. b. H., Wien .... 

Österreichische Sprengmittel. Vertriebs· 
gesellschaft m. b; H., Wien .......... . 

Österreichische Studiengesellschaft für 
Atomenergie Gesellschaft m. b. H., 
Wien ............................... . 

"Österreichischer Exportfonds" Gesell-
schaft m. b. H., Wien .............. . 

Österreichischer Rundfunk, Gesellschaft 
m. b. H., Wien ..................... . 

Österreichisches Verkehrsbüro Gesellschaft 
m. b. H., Wien ..................... . 

Salz ach ·Kohlen bergbau ·Gesellschaft 
m. b. H., Trimmelkam, Post Wildshut. 

Salzburger Flughafenbetriebsgesellschaft 
m. b. H., Salzburg ..... , ............ . 

Tiroler Flughafenbetriebsgesellschaft m. b. 
H., Innsbruck ...................... . 

Villacher Alpenstrassen.Fremdenverkehrs. 
gesellschaft m. b.H., Villach ......... . 

Vorarlberger Flughafenstudiengesellschaft 
m. b. H., Bregenz .................. . 

Wohnbaugesellschaft der Österreichischen 
Bundesbahnen, gemeinnützige Gesell-
schaft m. b. H., Wien ............... . 

Summe IIb) ... 

c) Genossenschaften mit beschränkter 
Haftung: 

Alpenländische Milchindustrie reg. Gen. 
m. b. H., Salzburg - Tirol, Salzburg .... 

Austria Presse Agentur (AP A) reg. Gen. 
m. b. H., Wien ..................... . 

Braunviehzuchtgenossenschaft Irdning, reg. 
Gen. m. b. H., Irdning .............. . 

Braunviehzuchtgenossenschaft V oitsberg, 
reg. Gen. m. b. H., Voitsberg ........ . 

Braunviehzuchtverband Steiermark, reg. 
Gen. m. b. H., Graz .................. . 

Fleckviehzucht- 'und Absatzgenossenschaft 
für den Gerichtsbezirk Herzogenburg, 
reg. Gen. m. b. H., Herzogenburg ...... . 

Gemeinnützige allgemeine Bau·, Wohn
und Siedlungsgenossenschaft, reg. Gen. 
m. b. H., Wien ...................... . 

Kärntner Braunviehzuchtverband, reg. 
Gen. m. b. H., Klagenfurt ........... . 

Gesellschafts
kapital 

S 

4,000.000'-

1,000.000'-

4,000.000'-

6,480.000'-

43,260.000'-

115,000.000'-

13,000.000'-

28,000.000'-

2,300.000'-

4,000.000'-

10,000.000'-

1,000.000'-

12,300.000'-

1.172,281.800'-

31,985.000'-

8,388.000'-

9.400,-

9.840'-

347.100'-

3.250'-

3,130.500'-

14.940'-

Höhe der 
Beteiligung 

in % 

40 

100 

50 

50·463 

537 
Übersicht 9.5 (Fortsetzung) 

Bundesbeteiligung 
(Nominalwert) 

S 

1,600.000·-

1,000.000'-

2,000.000'-

3,270.000'-

Anmerkung 

Kapitalvor. 
einzahlung 
3,000.000 S 

Außerdem Ge
sellschafter
leistungen 
45,705.000 S 

100 43,260.000'-

99·237 114,123.052'-

78·846 10,250.000'-

40 11,200.000'-

50 1,150.000'-

50 2,000.000'-

70·590 7,059.000'-

40 400.000'-

12,298.500'-

861,469.792'-

3·298 1,055.000'-

0·751 63.000'-

1·064 100'-

11·382 1.120·-

0·277 960,-

4·615 150·-

2·242 70.200'-

0·669 100,-

Ausständige 
Kapital
einzahlung 
4,100.000 S 

Kapitalvor
einzahlung 
2,000.000 S 

Kapitalvor
einzahlung 
629.618,67 S 

Ausständige 
Kapital
einzahlung 
2,680.211'67 S 
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538 
Übersicht 9.5 (Fortsetzung) 

Name der Unternehmung 

Kärntner Geflügelwirtschaftsverband reg. 
Gen. m. b. H., Klagenfurt ............ . 

Landgenossenschaft Ennstal reg. Gen. m. 
b. H., Molkereibetriebe·Warenbetriebe, 
StainachjSteiermark ................. . 

Landwirtegenossenschaft Voitsberg, reg. 
Gen. m. b. H., Voitsberg ............ . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft für 
Bruck a. d. Leitha und Umgebung, reg. 
Gen. m. b. H., Bruck a. d. Leitha ...... . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft in 
Guntramsdorf, reg. Gen. m. b. H., 
Guntramsdorf ....................... . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft; in 
Herzogenburg, reg. Gen. m. b. H., 
Herzogenburg ....................... . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft einge· 
tragene Gen. m. b. H., Klagenfurt .... 

Landwirtschaftliche Genossenschaft in Ober
siebenbrunn, reg. Gen. m. b. H., Ober-
siebenbrunn ......................... . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft in Pöch-
larn, reg. 'Gen. m. b. H., Pöchlarn ..... . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft in Vitis, 
reg. Gen. m'. b. H., Vitis ............ . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft in 
St. Leonhard am Forst - Wieselburg a. 
d. Erlauf, reg. Gen. m. b. H., St. Leon' 
hard . am Forst ...................... . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft Kor
neuburg und Umgebung reg. Gen. m. 
b. H., Filiale Klosterneuburg, Kloster-
neuburg ............................ . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft Steina
kirchen-Purgstall und Umgebung, reg. 
Gen. m. b. H., Steinakirchen am Forst .. 

Landwirtschaftliche Genossenschaft St. Veit 
an der Glan, reg. Gen. m. b. H., St. Veit 
an der Glan ........................ . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft zur Ver
wertllll.g der Harzprodukte in Piesting, 
NÖ, reg. Gen. m. b. H., Piesting ....... . 

Landwirtschaftliche Genossenschaft Neun
kirchen-Gloggnitz und Umgebung, reg. 
Gen. m. b. H., Neunkirchen ......... . 

Landwirtschaftliche Lagerhausgenossen-
schaft für Wiener Neustadt und Umge
bung, reg. Gen. m. b. H., Wiener Neu-
stadt .............................. . 

Landwirtschaftliche Lagerhausgenossen-
schaft in Hollabrunn, reg. Gen. m. b. H., 
Hollabrunn ......................... . 

Landwirtschaftliche Lagerhausgenossen-
schaft Linz-Urfahr, reg. Gen. m. b. H., 
Linz ............................... . 

Landwirtschaftliche Lagerhausgenossen-
schaft Salz burg und Umgebung reg. Gen. 
m. b. H., Salzburg .................. . 

Landwirtschaftliche Lagerhausgenossen -
schaft Seekirchen, reg. Gen. m. b. H., 
Seekirehen .......................... . 

Lichtgenossenschaft St. Jakob in Defereggen, 
reg. Gen. m. b. H., St. Jakob in Defereggen 

Gesellschafts· Höhe der Bundesbeteiligung 
(Nominalwert) kapital Beteiligung 

I--------S--------I in ~ I--------S----~--I 

5.530·- 1·808 100·-

57,502.010'- 0·534 307·380,-

1,257.050'- 0·266 3.350'-

5,083.500·- 0·787 40.000·---' 

3,230.800'- 1·226 39.600'-

5,335.500'- 0·187 10.000'-

223.000'- 0·045 100·-

11,255.500'- 2·101 236.500'-

3,619.200'- 0·008 300·-

5.718.300'- 0·525 30.000'-

2,172.600'- 2·762 60.000'-

3,398.750'- 0·140 4.750·-

2,036.800'- 0·432 8.800'-

1,015.600'- 1·044 10.600·-

1,085.100'- 6·359 69.000'-

4,392.300'- 0·492 21.600·-

3,680.800·- 1·228 45.200'-

29,471.250'- 0·234 69.000·-

2,314.200'- 0·086 2.000'-

5,503.000'- 0·004 ,200'-

346.550·- 0·866 3.000'-

349.360'- 2·038 7.120'-

Anmerkung 
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Name der Unternehmung 

Milchgenossenschaft für das kleine Erlauf
tal, reg. Gen. m. b. H., ~olfpassing, Post 
13teinakirchen a. F., NO ............. . 

Milchgenossenschaft in Göllersdorf, reg. Gen. 
m. b. H., Göllersdorf ................ . 

Milchgenossenschaft Lengfelden, reg. Gen. 
m. b. H., Bergheim ................. . 

Milchgenossenschaft Schwarzau -a. Stein
feld, reg. Gen. m. b. H., Schwarzau ..... 

Milchgenossenschaft Sitzenberg, reg. Gen. 
m. b. H., Sitzenberg ................. . 

Milchhof Innsbruck, reg. Gen. m. b. H., 
Innsbruck ........................... . 

Molkereigenossenschaft für Baden und Um
gebung, reg. Gen. m. b. H., Baden ..... 

Molkereigenossenschaft Erlauf, reg. Gen. m. 
b. H., Erlauf ....................... . 

Molkereigenossenschaft in Wiener Neustadt, 
reg. Gen. m. b. H., Wiener Neustadt ..... 

Molkereigenossenschaft Mank, reg. Gen. m. 
b. H., Mank ........................ . 

Molkereigenossenschaft Taufkirchen an der 
Pram, reg. Gen. m. b. H., Taufkirchen an 
der Pram .......................... . 

OÖ Landes-Saatbaugenossenschaft, reg. 
Gen. m. b. H., Linz-Wegscheid ........ . 

Obstbauring Innsbruck, reg. Gen. m. b. H., 
Innsbruck .......................... . 

Obst-Gemüse Verwertungsgenossenschaft 
Klagenfurt, reg. Gen. m. b. H., 
Klagenfurt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 

Österr. Genossenschaft des landwirt
schaftlichen Erwerbsgartenbaues, reg. 
Gen. m. b. H., Wien ................. . 

Rübenbauernbund für Niederösterreich und 
Wien, reg. Gen. m. b. H., Wien ....... . 

Sennereigenossenschaft Zillertal, reg. Gen. 
m. b. H., Solbad Hall ............... . 

Trocknungsgenossenschaft Aigen im Enns
tal, reg. Gen. m. b. H., Aigen im Ennstal. 

Verband nö. Braunviehzüchter, reg. Gen. 
m. b. H., Wien ....................... . 

Verband nö. Fleckviehzüchter zur Förde
rung der Rinderzucht und des Rinder
absatzes, reg. Gen. m. b. H., Wien ..... 

Verband niederösterreichischer Schweine
züchter zur Förderung der Schweine
zucht und des Schweineabsatzes, reg. Gen. 
m. b. H., Wien ..•.................... 

Voitsberg-Köflacher Milchring, reg. Gen. 
m. b. H., Voitsberg .................. . 

Zuchtverband für Gelbvieh in Kärnten, reg. 
Gen. m. b. H., Klagenfurt ........... . 

Summe II c) .. . 

Summe H., .. 

Gesellschafts- Höhe der 
kapital Beteiligung 

I--------S--------I in 0/0 

610.700'- 3·570 

1.740,- 6·897 

7.200'- 16·667 

2.500'- 8·000 

1.410,- 7·092 

7,160.750'- 0·541 

2,519.500·- 0·893 

I 

2,662.500'- 0·255 

4,474.000'- 0·029 

5,850.500'- 0·174 

4,647.000'- 0·189 

6,254.800'- 0·002 

19.500·- 2·564 

1,763.000'- 0·011 

1,672.505'- 0·299 

9,388.350'- 0·466 

26;000,- 3·846 

225.000'- 4·889 

61.900,- 5·170 

258.200'- 0·116 

3.240'- 0·617 

13,541.325'- 0·893 

116.180'- 0·138 

254,152,530,-

8.840,105.530'-

539 
Übersicht 9.5 (Fortsetzung) 

Bundesbeteiligung 
(Nominalwert) 
---------

S 

21.800·-

120·-

1.200·-

200·-

100·"--:' 

38.750·-

22.500·-

6.800·-

1.300·-

10.200·-

8~800·-

100·-

500,-

200·-

5.000'-

43.750·-

1.000·-

11.000·-

3.200·-

300·-

20·-

120.900·-

160·-

2,457.130'-

7.679,406.221'-

Anmerkung 

Ausständige 
Anteile
einzahlung 
4.400 S 
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540 
Übersicht 9.5 (Fortsetzung) 

Name der Unternehmung 

III. Dem Bund aufgrund des Rest
stückegesetzes, BGBl. Nr. 134/1958, 

zugefallene Anteilsrechte 1) 

Donau-Save-Adria Eisenbahn-Gesellschaft 
(vormals Südbahn-Gesellschaft), Wien .. 

Elektro-Bau A. G., Linz ............... . 

Glashütten werke vormals J. Schreiber 
& Neffen Aktiengesellschaft, Wien .... 

Union-Baumaterialien-Gesellschaft, Wien .. 

Wiener . Porzellanmanufaktur Augarten 
Aktiengesellschaft zur Enleuerung und 
Forti?etzung der vormaligen Staatlichen 
(Aerarial-) Porzellan manufaktur Wien, 
Wien ............................... . 

Zillertaier Verkehrsbetriebe Aktiengesell-
schaft, Jenbach ..................... . 

Summe In ... 

IV. Dem Bund anheimgefallene sonstige 
Unternehmungen, Anteilsrechte an Unter
nehmungen und Wertpapiere von Unter-

nehmungen 3) 

a) Aktiengesellschaften: 

Bayerische Granit-Aktiengesellschaft, 
Schärding .............. '.' ............ . 

Chemiefaser Lenzing Aktiengesellschaft, 
Lenzing ............................ . 

Chemosan-Union Aktiengesellschaft, Wien .. 

Donau -Sa ve-Adria Eisenbahn -Gesellschaft 
(vormals Südbahn-Gesellschaft), Wien .. 

Elektro-Bau A.G., Linz ................ . 

Gösser Brauerei-Aktiengesellschaft, 
Leoben-Göss ........................ . 

Internationale Unfall- und Schadensver
sicherung Aktiengesellschaft, Wien ..... 

Gesellschafts- Höhe der Bundesbeteiligung 
kapital Beteil~gung (Nominalwert) 

I-~--S----I in % I----S----I 

101,140.297'50 
(= 0 ffrs 2) 

12,722.050·
= 508.882 
Stück Aktien 
a 0 ffrs 
25'-) 

18,000.000'-

500.000'-

8,000.000·-

6,000.000'-

4,576.500'-

138,216.797'50 

3,000.000'-

140,000.000'-

17,400.000'-

101,140.297'50 
(= 0 ffrs 
12,722.050'-) 

18,000.000'-

120,000.000'-

100,000.000'-

5·305 

0·183 

0·005 

3·618 

0·760 

0·106 

0·006 

0·176 

59·264 

0·025 

0·070 

5,365.852'50 

33.000'-

400,-

717'400.-

165.600'-

6,282.252'50 

22.800'-

148.200'-

1.000,-

178.477·50 

10,667.500'-

30.500'-

70.000'-

Anmerkung 

26.998 Stück 
Aktien a 0 ffrs 
25,- = 0 ffrs 
674.950·- (hie
von 2 Stück 
Aktien a 0 ffrs 
25·-nur 
Mäntel). 
10ffrs= 
1·3343 sfrs 
(zum Kassen
wert von 596 S) 
= 7·95 S. 
Siehe auch 
Abschnitt IV 

Siehe auch 
Abschnitt IV 

RM 23.400,
(SUA-Stücke; 
"non valeurs") 

Mäntel 

Siehe auch 
Abschnitt IV 

Siehe auch 
Abschnitt IV 

Volksaktie 

898 Stück Aktien 
a 0 ffrs 25,-. 
Siehe auch Ab
schnitt In 

Siehe auch Ab
schnitt In 

1) Gemäß den Bestimmungen des Reststückegesetzes, BGBL Nr. 134/1958 (§ 1 Abs. 2 bis 4, § 3 Abs. 5), fallen 
von den nach dem Wertpapiergesetz, BGBL Nr. 188/1954, nicht angemeldeten Wertpapierarten bestimmte Hundertteile 
der Republik Österreich als Reststücke oder Schlußstücke zu. 

2) Goldfranken. 

3) Beteiligungen, dieaufgrund des Staatsvertrages, BGBL Nr. 152/1955, auf den Bund übergegangen und die 
voraussichtlich zur Veräußerung bestinlmt sind (§ 47 des Ersten Staatsvertragsdurchfühnmgsgesetzes, BGBL Nr. 165/1956) 
sowie Beteiligungen, bei denen die Rechtslage noch nicht vollständig geklärt ist (Rückstellungen, Rückübertragungen 
von kleinen deutschen Vennögenswerten). 
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• 

• 

Name der Unternehmung 

Jenbacher Werke Aktiengesellschaft, Jen-
bach ............................... . 

Leykam -J osefsthal Aktiengesellschaft für 
Papier- und Zellstoff-Industrie, Wien ... 

Österreichische Hiag-Werke Aktiengesell-
schaft, Wien ........................ . 

Perlmooser Zementwerke Aktiengesellschaft, 
Wien ............................. '" 

Steyr-Daimler-Puch Aktiengesellschaft, 
Steyr .............................. . 

Tiroler Zugspitzbahn Aktiengesellschaft, 
Ehrwald ........................... . 

Veitscher Magnesitwerke - Actiengesell-
schaft, Wien ......................... . 

Wiener Porzellanmanufaktur Auga~ten Ak
tiengesellschaft zur Erneuerung und Fort
setzung der vormaligen Staatlichen 
(Aerarial-) Porzellanmanufaktur Wien, 
Wien .............................. . 

Wien er Tapetenfabrik Aktiengesellschaft, 
Wien ............ '" ............... . 

Zillertaler Verkehrsbetriebe Aktiengesell-
schaft, Jenbach ..................... . 

Summe IVa) ... 

b) Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung: 

"Wien-Film" Gesellschaft m. b. H., Wien ... 

Summe IV ... 

Inländische Unternehmungen (Summe A) . .. 

B. Ausländische Unternehmungen 

a) Aktiengesellschaften: 

Donaukraftwerk Jochenstein Aktiengesell
schaft, Passau (österreichische Zweig-
niederlassung in Schärding) .......... . 

Österreichisch-Bayerische Kraftwerke AG., 
Simbach (ästerreichische Zweigniederlas-
sung in Braunau) ..................... . 

Wohnungsaktiengesellschaft ASUNTO OY, 
Helsinki ............................ . 

Summe a) ... 

541 
Übersicht 9.5 (Fortsetzung) 

Gesellschafts- Hölie der 
kapital Beteiligung 

I----S----I in % 

100,000.000'- 0·001 

126,000.000'- 0·048 

70,000.000'-' 0·003 

372,178.600'- 0·054 

800,000.000'- 0·164 

125,000.000'- 0·001 

343,200.000'- 0·084 

6,000.000'--'...- 0·083 

1,500.000'- 0'100 

4,576.500'- 1·790 

20,000.000'- 100 

Bundesbeteiligung 
(Nominalwert) . 

S 

1.000·-

60.000·-

2.000·-

200.000·-

1,308.200'-

1.000·-

290.000·-

5.000'-

1.500·-

81.900·-

13,069.077'50 

20,000.000'-

33,069.077'50 

15.811,663.551'-

DM 
75,000.000'- 50 277,125.000·-

DM 
80,000.000'-

Finnische Mark 
18.510'-

50 295,600.000·-

15·505 14.493·50 

572,739.493'50 

Anmerkung 

Volksaktie 

Volksaktie 

Volksaktie 

Siehe auch Ab
schnitt III 

Siehe auch Ab
schnitt III 

Kapitalvor
einzahlung 
10,000.000 S 

(37,500.000 DM; 
Kassenwert 
100 DM = 
739 S) 

(40,000.000 DM; 
Kassenwert 
100 DM = 
739 S) 

(2.870 Finnische 
Mark; 
Kassenwert 
100 Finnische 
Mark = 505 S) 
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542 
Übersicht 9.5 (Fortsetzung) 

Name der Unternehmung 

b) Sonstige Gesellschaften: 

"Eurofuna", Europäische Gesellschaft für 
die Finanzierung von Eisenbahnmaterial, 
Basel .............................. . 

Europäische Gesellschaft für die chemische 
Aufarbeitung bestrahlter Kernbrennstoffe 
(EUROCHEMIC), Mol/Belgien ........ . 

INTERCONTAINER, Internationale Gesell
schaft für den Transcontainer-Verkehr, 
Brüssel. .............................. . 

Summe b) .. . 

Ausländische Unternehmungen (Summe B) .. . 

C. Kapitaleinzahlungen an internationale 
wirtschaftliche Organisationen 6) 

Asiatische Entwicklungsbank, Manila .... 

Internationale Bank für Wiederaufbau und 
Entwicklung, Washington ............ . 

Internationale Entwicklungso'rganisation 
(IDA), Washington .................. . 

Internationale Finanzkorporation, 
Washington ......................... . 

Internationaler Währungsfonds, Washing-
ton 6) ...•.•••••.••••.••.•.••..•.•.••• 

Summe C ... 

Gesamtsumme ... 

') RE = Rechnungseinheiten. 

kapital Beteiligung (Nominalwert) I 
GesellschaftR- Höhe der ' Bundesbeteiligung 

----S----I in % S 

sfrs 
300,000.000'-

RE') 
35,750.000'-

bfrs 
12,000.000'-

USOS 
2.258,760.000'-

USOS 
25.221,900.000'-

USOS 
5.343,945.000'-

USOS 
107,211.000'-

USoS 
35.212,574.300'-

2 35,760.000'-

4·196 28,500.000'-

8·333 492.000·-

64,752.000'-

637,491.493'50 

0·553 237,500.000'-

0·913 4.377,600.000'-

0·647 656,640.000'-

0·517 10,526.000'-

0·925 6.188,565.240'-

11.470,831.240'-

27.919,986.284'50 

Anmerkung 

(6,000.000 sfrs; 
Kassenwert 
100 sfrs = 596 S) 

Ausständige 
Einzahlung 
17,880.000 S 
(3,000.000 sfrs) 

(1,500.000 RE; 
Umrechnung 
um Kassenwert 

1 $ = 19 S) 

(1,000.000 bfrs; 
Kassenwert 
100 bfrs = 
49·20 S) 

(12,500.000 USoS) 
Ausständige 
Einzahlung 
178,539.682'60 S 
(9,396.825'40 
USoS) 

(230,400.000 USoS) 
Ausständige 
Einzahlung 
3.939,840.000 S 
(207,360.000 
US-$) 

(34,560:000 -o-S-$) 
Ausständige 
Einzahlung 
356,864.000 S 
(hievon 
253,504.000 S 
mit Bundes
schatzscheinen 
Nr. 12-13 
besichert) 

(554.000 USoS) 

6) Die Bewertung der Schillinggegenwerte erfolgte zu dem am 31. Dezember 1973 geltenden Kassenwert 
von 1 USoS = 19 S. 

6) Unbeschadet der im Bundesgesetz vom 23. Juni 1971, BGBl. Nr. 309, .l?egründeten innerstaatlichen 
Regelung, aufgrund derer die finanziellen Auswirkungen der Mitgliedschaft Osterreichs beim Internatio
nalen Währungsfonds (IMF) die Oesterreichische Nationalbank treffen, handelt es sich im Außenverhältnis auch 
fernerhin um eine Kapitalbeteiligung des Bundes, da zufolge des Abkommens über den IMF (BGBl. Nr. 
105/1949) nur Staaten Mitglieder des Fonds sein können. 

Bund,esrech.uung,sabschluß 3S" 

• 

• 
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Übersicht 9.6 Ausweis über die baren Kassenbestände, 

1 2 I 3 I 4 I 5 I 6 
Anfänglicher Bestand zum 1. Jänner 1973 

Schwebende 
Postscheck- Geld-

Summe 
Wertpapiere 

Bezeichnung Bargeld und Bank- verkehrsposten (Nenn- bzw. 
guthaben und andere (Spalte 2 bis 4) Kassenwert) 

Bestände 

Schilling 

A. Verfügbare Bestände 

Hoheitsverwaltung ........•............ 18,099.153'34 6.010,653.069'56 339,053.793'- 5.689,698.429'90 13.924,366.510'64 

S taa tsdruckerei ........................ 167.478'87 - 12.055'40 179.534'27 -

Bundestheater ................•........ 3,280.485'48 - 6.526'40 3,287.011'88 -
Bundesapotheken .......... _ ......... _ .. 78.903'39 - 6.596,50 85.499-89 -
Salz (Monopol) ........................ 288.322'48 - 538.000-- 826.322'48 -
Glücksspiele (Monopol) ......•.......... 2.245'70 - - 2.245'70 -
Branntwein (Monopol) ........... _ . _ .... 2.672,80 - 526.048-40 528.721-20 -
Hauptmünzamt . _ ...................... 2,007.480-77 - 3,505.000'- 5,512.480'77 -
Österreichische Bundesforste ........ _ .... 326.021'69 - - 326.021'69 -
Post· und Telegraphenanstalt ....... _ . _ .. 1.140,190.118-11 325.875'10 756,553.739-24 1.897,069.732-45 -
Österreichische Bundesbahnen .... __ .. _ .. 27,492.993-72 490,991.986'13 - 518,484.979-85 -

Summe der verfügbaren Bestände _ .. 1.191,935.876'35 6.501,970.930'79 422,094.172'94 8.116,000.980'08 13.924,366.510'64 

B. Bestände mit besonderer Bestimmung 

Hoheitsverwaltung ..................... - 1.542,887.106'76 - 1.542,887.106'76 -

Gesamtsumme . .. 1.191,935.876-35 8.044,858.037-55 422,094,172'94 9.658,888.086'84 13.924,366.510'64 

, 
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Bankguthaben und Wertpapiervorräte 

1 2 3 4 5 6 
Schließlicher Bestand zum 31. Dezember 1973 

Schwebende 
Postscheck- Geld· 

Summe 
Wertpapiere 

Bezeichnung Bargeld und Bank· verkehrsposten (Nenn·bzw. 
guthaben und andere (Spalte 2 bis 4) Kassenwert) ') 

Bestände 

Schilling 

A. Verfügbare Bestände 

Hoheitsverwaltu~g ..................... 35,989.755'79 3.761,414.669'56 190,043.784'20 3.6Q7,360.641·15 15.076,995.569'70 

Staatsdruckerei ........................ 125.417'41 - 16.487'90 141.905'31 -

Bundestheater ......................... 2,159.668'91 - 2,685.289'81 4,844.958'72 -

Bundesapotheken ...................... 16.000'- - - 16.000'- -

Salz (Monopol) ........................ 285.946,93 - 776.318'10 1,062.265'03 -

Glücksspiele (Monopol) ................. 2.724'99 - - 2.724'99 -

Brauntwein (Monopol) ................. 2.389'01 - 641.659'24 644.048'25 -

Hauptmünzamt ........................ 2,906.377'71 - - 2,906.377'71 -

Österreichische Bundesforste ............. 295.290'62 - - 295.290,62 -

Post· und Telegraphenanstalt ............ 1.204,898.248'- 828.998'14 630,266.170'50 1.835,994.016'64 -
\ 

Österreichische Bundesbahnen ........... 21,924.622'47 505,090.999'23 - 527,015.621'70 -

Summe der verfügbaren Bestände ... 1.268,606.441'84 4.267,334.666'93 ') 444,342.741'35 5.980,283.850'12 15.076,995.569'70 

B. Bestände mit besonderer Bestimmung 

Hoheitsverwaltung ..................... - ')1.931,527.252'48 - 1.931,527.252'48 -

Gesamtsumme ... 1.268,606.441'84 6.198,861.919'41 444,342.741'35 7.911,811.102'60 15.076,995.569'70 

') Hievon sind 1.338,058.715'02 S JIflttel des Reservefonds nach dem AIVG und 
550,745.148'- S JIflttel des Katastrophenfonds nach dem Bundesgesetz, BGBJ. Nr. 207/1966. 

') Schwebende Geldverkebrsposten und 
andere Bestände ..................... 579,776.844'95 S 
Verrechnete aber noch nicht im Post-

scheckverkehr vollzogene Ausgaben ... 135,434.103'60 S 

zusammen ... 444,342.741'35 S 

') Siehe übersicht 9.4, Seite 533. 
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Übersich t 9.7 

bD 

;t: } ~ eil <D ..... <D 
...t:: 

i 
Cl 

~ "'" '" .~ ~ :l 

~ eil 
~ ::!I ~ 

1 

1 1 4 

1 4 1 

1 4 1 6 

1 4 1 6 8 

1 4 2 

1 4 2 0 

5 
1 5 4 

5 4 3 

5 4 3.0 3 

Nachweis über das von Dritten treuhändig 
verwaltete Bundesvermögen 

Bezeichnung Ende 

Innenverwaltung 

Wissenschaft und Forschung: 

Bundesministerium ; Förderung von Wissenschaft und Forschung: 

Forschungseinrichtungen : 

Aufwandskredite : 

Österreichische Akademie der Wissenschaften: 

Hydrologische Dekade ......................................... 

Internationales Biologiscp.es Programm .......................... 
Geodynamisches Projekt ... , ................................... 

Man and Bioshere ............................................. 

Seen·Eutrophierungsprojekt der OECD " ........................ 

Hochschulen und wissenschaftliche Einrichtungen: 

Hochschulen: , 

Wohnungsbeschaffung für Hochschullehrer: 

Buwog·Gemeinnützige Wohnimgsgesellschaft für Bundesbedienstete, 

Gesellschaft m. b. H., Wien .................................. 

Summe 14 ... 

Finanzen 

Bundesvermögen : 

Beitragsleistungen für Miteigentumsanteile : 

Flughafen betriebsgesellschaften : 

Flughafen Graz Betriebsgesellschaft m. b. H., Graz ............... . 

Flughafen Linz Betriebsgesellschaft m. b. H., Linz ............. . 

Stand mit 
Dezember 1973 

Schilling 

1,770.686'40 

1,760.358'32 

1,107.258'77 

215.019,93 

1,021.417'82 

4.745'-

5,879.486'24 

104,899.190'33 

35,459.623· 62 

Kärntner Flughafen Betriebsgesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Klagenfurt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 163,918.294'66 

Salzburger Flughafenbetriebsgesellschaft m. b. H., Salzburg . . . . . . . 117,094.052'57 

Tiroler Flughafenbetriebsgesellschaft m. b. H., Innsbruck . . . . . . . . . 72,471.665'58 1------------------
Summe 54303 ... 493,842.826'76 

Sonstiges Treuhandvermögen 1,109.061'80 

Summe 54 ... 494,951.888'56 

Gesamtsumme ... 500,831.374'80 

'. 

• 
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Reste an zweckgebundenen Einnahmen :~) Übersicht 10 

bO / 'Reste an 

~ 
..c: ] zweckgebundenen 

J 
Einnahmen 

cll <ll 

~ 
'(j) Bezeichnung mit Ende ..c: 

f j r11 
4) Dezember 1973 ~ ~ +> 

\:!:I ~ ~ Schilling 

I 1 Innenverwaltung 
2 1 1 Inneres: 

1 1 1 Bundesministerium für Inneres (Zweckaufwand) : 

1 1 1 0 Flugpolizei und Flugrettungsdienst : 

1 1 1 0 2 Zweckgebundene Einnahmen (V) ................................. 209.862'35 

1 1 4 Bundesgendarmerie : 

1 1 4 0 2 Zweckgebundene Einnahmen (V) .................................. 754.884,98 

1 1 5 Besondere Einrichtungen: 

1 1 5 0 0 Zweckgebundene Einnahmen (V) .................................. 830.079'51 

Summe 11. .. 1,794.826'84 

2 1 3 Kunst: 

1 3 0 Bundesministerium (Zweckaufwand) : 

1 3 0 3 Kunstförderungsbeiträge (Zweckgebundene Gebarung): 

1 3 0 3 3 Zweckgebundene Einnahmen (V) ................................. 1) 268.041,20 

2 1 4 Wissenschaft und Forschung: 

1 4 2 Hochschulen und wissenschaftliche Einrichtungen: 

1 4 2 1 Hochschulen (Zweckgebundene Gebarung): 
0 

1 4 2 1 0 Zweckgebundene Einnahmen ••••••••• 0 ............................ 
2) 32,139.905'98 

1 4 ,3 Kunsthochschulen: 

1 4 3 1 Kunsthochschulen (Zweckgebundene Gebarung): 

1 4 3 1 0 ,ZweckgebUndene Einnahmen ......................... ,_ ........... 1,881.224'64 
~ 

Summe 14 ... 34,021.130'62 

2 1 5 Soziales: 

1 5 0 Bundesministerium für soziale Verwaltung: 

1 5 0 0 Ministerium : 

1 5 0 1 0 Kriegsblindenfonds (Zweckgebundene Einnahmen) .................. 1,318.944'13 

1 5 0 3 Reservefonds nach dem AlVG. (Zweckgebundene Einnahmen): 

1 5 0 3 0 Zweckgebundene Einnahmen: , 
Zinsen aus Darlehen ........................................... 3) 90.213·13 

Gebarungsüberschuß der Arbeitslosenversicherung .....•........... 3) 1.725,399.075,29 

Verwaltungsbehördliche Geldstrafen ............................. 3) 126.896,90 

1 5 0 3 3 Zweckgebundene Einnahmen (V) .................................. 3) 58,062.600'50 

1 5 5 Einrichtungen der Arbeitsmarktverwaltung (I): 

1 5 5 8 Arbeitslosenversicherung: 

1 5 5 8 0 Arbeitslosenversicherungsbeiträge (Zweckgebundene Einnahmen) ...... ') 821,205.033.83 

*) Das sind nicht' in Anspruch genommene Teil~ zweckgebundener Ein~ahmen. Über die Gesamthöhe jener 
nicht in Anspruch genommenen Teile zweckgebundener Einnahmen, welche gemäß den jeweiligen Bestimmungen des 
Art. VIII Z. 3 des Bundesfinanzgesetzes im Wege einer Rücklagenzuführung reserviert wurden und zum Jahresende 1973 
verblieben sind, gibt die Übersicht VI der Vorbemerkungen, Seite XXI, Aufschluß . 

. 1) Hievon sind 216.532,51 S in der Rücklage enthalten. 
S) Hievon sind 26,046.119.18 S in der Rücklage enthalten. 
3) In der Rücklage nicht enthalten. 
') Hievon sind 241,609.386'56 S in der Rücklage enthalten. 
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Übersicht 10 (Fortsetzung) 

Bezeichnung 

2 1 5 6 Einrichtungen der Arbeitsmarktverwaltung (II): 

1 5 6 0 Schlechtwetterentschädigung im Baugewerbe: 

'Reste an, 
zweckgebundenen 

Einnahmen 
mit Ende 

Dezember 1973 

Schilling 

1 5 6 0 0 Zweckgebundene Beiträge ........................................ 1.....;6):....-__ 1:..,,8_8_1_.2_2_8_.6_1 __ 

3 

2 3 0 

302 

Justizwesen 

Justi?!: 

Justizbehörden in den Ländern: 

Summe 15 ... 1 __ 2_.6_0_8.:..,0_8_3_.9_9_2_'3_9 __ 

3 0 2 0 0 Zweckgebundene Einnahmen: 

304 

30400 

3 0 4 0 2 

4 

2 4 0 

401 

4 0 1 0 0 

405 

Fonds nach § 7 StPO. . ...................................... . 

Arbeitsbetriebe (Betriebsähnliche Einrichtungen, Zweckgebundene 
Einnahmen) : 

125.337,33 

Zweckgebundene Einnahmen ......................... ,........... } 

Zweckgebundene Einnahmen (V) ................................. F----------14,457.122' 28 

Landesverteidigung 

Militärische Angelegenheiten: 

Heer und Heeresverwaltung : 

Zweckgebundene Einnahmen: 

Summe 30 .. . 

Geldbußen gemäß § 15 Heeresdisziplinargesetz .................. . 

Heeres-Land- und Forstwirtschaftsbetrieb Allentsteig (Betriebsähnliche 
Einrichtung, Zweckgebundene Einnahmen): 

14,582.459'61 

42.316,90 

4 0 5 0 0 Zweckgebundene Einnahmen.... .................................. 6,827.524'11 

4 0 5 0 2 Zweckgebundene Einnahmen (V) ................................. 1 _____ 2_9_5_.2_8_1_.0_5 __ 

5 

2 5 2 

520 

5 2 004 

52014 

52024 

5 2 034 

5, 2 1 

5 2 140 

52160 

520 

5 2 0,0 4 

520 I 4 

5 2 0 2 4 

5 2 0 3 4 

5 2 0 6 4 

Finanzen 

Öffentliche Abgaben: 

Einkommen- und Vermögensteuern: 

Veranlagte Einkommensteuer, 

Lohnsteuer, 

Kapitalertragsteuer , 

Körperschaftsteuer , 

Summe 40 ... 

Einkommen- und Vermögensteuern (Zweckgebundene Beiträge): 

Wohnbauförderungsbeitrag, 

Beiträge nach dem W ohnhaus-Wiederaufbaugesetz : 

7,165.122'06 

Wohnbau und Wohnbauforschung .............................. 6) 1.633,222.849'23 

Wasserwirtschaftsfonds ........................................ 6) ,181,469.203'80 

Einkommen- und Vermögensteuern: 

Veranlagte Einkommensteuer, 

Lohnsteuer, 

Kapitalertragsteuer , 

Körperschaftsteuer , 

Vermögensteuer: 

Katastrophenfonds ............................................ 6) 145,503.947'72 

5) Hievon sind 1,880.108'22 S in der Rücklage enthalten. 
e) Nicht der Rücklage zugeführt. 

• 
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2 5 2 1 

5 2 180 

524 

5 2 440 

526 

5 2 6 8 0 

2 5 3 

533 

549 
Übersicht 10 (FortsetzlUlg) 

Bezeichnung 

Einkommen- und Vermögensteuern (ZweckgeblUldene Beiträge): 

Kunstförderungsbeitrag ......................................... . 

Verbrauchsteuern : 

Bundesmineralölsteuer (Zweckgebundene Einnahmen) .............. . 

Verkehrsteuern : 

Reste an 
zweckgebundenen 

Einnahmen 
mit Ende 

Dezember 1973 

Schilling 

559.880·36 

840,182.282'43 

AußenhandelsförderlUlgsbeitrag (Zweckgebundene Einnahmen) ....... 7) 57,692.742'15 
I--"':"'--~----

Summe 52 . . . 2.858,630.905'69 

Finanzausgleich: 

Naturkatastrophen-VerwaltlUlgsfonds (ZweckgeblUldene Einnahmen): 

5 3 3 0 0 Dotierung des Fonds ........................................... . 11,877.737'-

5 3 4 Katastrophenfonds (Zweckgebundene Einnahmen): 

5 3 400 

2 5 4 

547 

Dotierung des Fonds 

Bundesvermögen : 

Haftungsübernahmen des Bundes: 

550,745.148'-

Summe 53 ... 562,622.885'-

53,113.310'69 5 4 7 0 0 

5 4 702 

Zweckgebundene Einnahmen (AF'G) (L) 

Zweckgebundene Einnahmen (AFG) (V) ••••••••••••••••••••••••••• 1 ___ 4_9;...,6_0_2._97_2_,2_1 __ 

Summe 54 ... 102,716.282'90 
1------------------

Staatsvertrag: 

Entschädigungen für Vermögensverluste im Ausland: 

2 5 7 
572 
8) _ Niederlande ..................................................... 1 ____ 3,_9_8_5_.2_4_4_.9_6 __ 

6 

2 6 0 

606 

6 0 6 0 0 

6 0 6 2 0 

6 0 650 

608 

6 0 8 1 0 

6 09 

6 0 9 9 

Wirtschaft 

Land- und Forstwirtschaft: 

Internate (Betriebsähnliche Einrichtungen, Zweckgebundene Einnahmen): 

Landwirtschaftliche' Bundeslehranstalten .......................... . 

Forstwirtschaftliche' Bundeslehranst,alten und forstliche Ausbildungs-
stätten ...................................................... . 

Bundeslehr- und Versuchsanstalten für Milchwirtschaft ....... , ...... . 

Einrichtungen für Schutzwasserbau und Lawinenverbauung: 

Klausenkofelbach-Verwaltung (ZweckgeblUldene Einnahmen) ....... . 

Sonstige nachgeordnete Dienststellen:, 

3,259.762'07 

400.365,85 

35.167·21 

8.000'--

Bauhöfe (Betriebsähnliche Eillrichtungen, Zweckgebundene Ein-
nahmen) ...................................................... 29,568.061'42 

1----.:....-----

2 6 2 

620 

6 2 0 2 0 

621 

Summe 60. . . 33,271.356'55 

Preisausgleiche : 

Brotgetreidepreisausgleich : 

Zweckgebundene Importausgleiche 1.410'50 

Milchpreisausgleich : 

6 2 1 6 0 Zweckgebundene Importausgleiche ......... ~ ...................... . 966.909·74 

7) Hievon sind 3,982.978·15 S in der Rücklage enthalten. 
8) Bis 1969 Ansatz 2/57240. 

! 
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Übersicht 10 (Fortsetzung) 

Bezeichnung 

2 6 2 2 Preisausgleich bei Schlachttieren und tierischen Produkten: 

6 2 2 2 0 Zweckgebundene Importausgleiche : 

Importausgleich gemäß BGBI. Nr. 135{1969 .................... . 

Importausgleich gemäß PAR 40 MOG .......................... . 

623 Zuckerpreisausgleich : 

Reste an 
zweckgebundenen 

Einnalunen 
mit Ende 

Dezember 1973 

Schilling 

24,361.789'98 

26,268.918'68 

6 2 3 2 0 Zweckgebundener Frachtenausgleich ...... ,....................... 17,001.041·23 
\------------------

Summe 62... 68,600.070'13 

2 6 3 

631 

6 3 1 6 

6 3 160 

2 6 4 

Handel, Gewerbe, Industrie: 

Bundesministerium (Förderungsmaßnahmen ) : 

Preisausgleich in der Mineralölwirtschaft : 

Zweckgebundene Transportkostenausgleiche 

Bauten und Technik: 

6 4 0 Bundesministerium für Bauten und Technik: 

6 4 0 2 Bundesversuchs· und Forschungsanstalt Arsenal: 

6 4. 0 2 0 Zweckgebundene Einnahmen: 

641 

6 4 1 4 

6 4 1 4 0 

642 

6 4 201 

645 

Beiträge des ORE für Fahrzeugversuchsanlage und Datenmeßplatz . 

Bundesministerium (Förderungsmaßnahmen) : 

Bauforschung : 

Zweckgebundene Beiträge für die Wohnbauforschung .. , ............ . 

Bundesstraßenverwaltung : 

Zweckgebundene Einnahmen - Mittel des Katastrophenfonds ..... . 

Bundesgebäudeverwaltung (Dienststellen und verschiedene Einrich· 
tungen): 

6 4 5 0 Dienststellen der Bundesgebäudeverwaltung : 

6 4 5 0 0 Zweckgebundene Einnahmen: 

645 1 

64510 

647 

6 4 7 0 0 

648 

6 4 8 0 0 

Kongreßzentrum ............................................. . 

Tiergarten Schönbrunn (Betriebsähnliche Einrichtung): 

Zweckgebundene Einnahmen .................................... . 

Bundesgebäudeverwaltung (Gebäudeerhaltung) : 

Zweckgebundene Einnahmen .................................... . 

Bundesgebäudeverwaltung (Neu·, Zu·, Auf· und Umbauten): 

Zweckgebundene Einnahmen .................................... . 

6 4 9 Bundesamt für Eich· und Vermessungswesen: 

6 4 9 1 Einrichtungen' des Vermessungswesens: 

6 4 9 1 0 Zweckgebundene Einnahmen: 

18,787.212·22 

418.136,13 

96;610.357'45 

712.388,14 

4,01l.419·20 

244.727,89 

7,358.498'53 

24,803.172'86 

Sonderbeiträge der Landesaufnahme ............................ 281.041·27 

2 6 5 

652 

652 0 

6 5 2 0 0 

6 5 203 

Kostenbeiträge zu Leistungen.. ................................. 176.712,76 
\------------------

Summe 64 ... 

Verkehr: 

Bundesministerium (Förderungsmaßnahmen) : 

Hilfsfonds der Post· und Telegraphenbediensteten (Zweckgebundene 
Einnahmen) : 

134,616.454'23 

Zweckgebundene Einnahmen ..................................... } 
Zweckgebundene Einnahmen (V) ................................ . 

145.041,55 

1--------------------
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551 
Übersicht 10 (Fortsetzung) 

Reste an 
zweckgebundenen 

Einnahmen 
Bezeichnung mit Ende 

Dezember 1973 

Schilling 

Bundesbetriebe 
Salz (Monopol): 

Zweckgebundene Einnahmen: 

Einnahmen aus Berg- und Hüttenbesuchen .................... 1,244.017'07 

Glücksspiele (Monopol): 

Verwaltungskostenbeiträge (Zweckgebundene Einnahmen): 

Amortisationsquote für Betriebsausstattung Sporttoto ............ 494.222,31 

Österreichische Bundesforste : 
Übrige Einnahmen: 

Vergütungen (Zweckgebundene Einnahmen) ....................... 247.674,32 

Grundverkäufe (Zweckgebundene Einnahmen) ...................... 7,009.361'01 

Summe 77 ... 7,257.035'33 

Österreichische Bundesbahnen : 
Zweckgebundene Einnahmen ..................................... 9) 2,589.016'10 

Zweckgebundene Einnahmen (V) ................................. 9) 20,598.868'41 

Mittel des Katastrophenfonds (Zweckgebundene Einnahmen) ......... 10) 24,500.909'76 

Summe 79 ... 47,688.794'27 

Gesamtsumme . .. 6.505,975.094'93 

9) HieYon sind 23,000.000'- S in der Rücklage enthalten. 
10) Der in der Rücklage enthaltene Betrag von 30,000.000'- S ist. zu hoch. 
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Beilage 1 

Jahresabschlüsse 
der 

Bundesbetriebe 
zum 31. Dezember 1973 

., 
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Beilage 1.1 

Aktiva 

1. Anlagevermögen 

1. Grundstücke ........................................... 8 9,064.360'-
2. Gebäude .............................................. 8 44,56?.499·98 
3. Maschinen und maschinelle Anlagen ..................... 8100,709.860·46 
5. Fahrzeuge ............................................. 8 270.579·-
6. 80nstige Amts·, Betriebs- und Geschäftsausstattung .... _ .. 8 3,675.454'-

10. Geringwertige Gebrauchsgüter ........................... 8 21.000,-

8umme des Anlagevermögens ... 

II. Umlaufvermögen 

1. Werkstoffe ............................................. 8 1l,636.954·69 
3. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) ......................... 8 352.143'30 
5. Erzeugnisse ............................ _ . . . . . . . . . . . . . .. 8 56,259.517'09 
6. Bargeld ............................................... 8 125.417'41 

13. 80nstige Wertpapiere und Gesellschaftsanteile des Umlauf-
vermögens .......................................... " 8 16.487'90 

14. Lieferforderungen .................... , .................. 898,590.899'14 
15. Darlehensforderungen ....................... : ........... 8 635.010'30 
16. Voranschlagsunwirksame Vorschüsse ...................... 8 2,853.151'86 
17. Ersatzforderungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 8 82.469'20 
18. 80nstige Forderungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 8 7,448.987'54 
19. Gegebene Anzahlungen ................................. 8 1l,222.760·26 

8umme des Umlauf vermögens .,. 

IV. Aktive Rechnungsabgrenzung ............................................. . 

Aktiva (8umme) ... 

Aufwendungen 

I. Aufwand für Bedienstete 
1. Aktivitätsaufwand .................................. S 123,798.583'92 
2. Gesetzlicher 80zialaufwand ........................... S 22,491.720'20 
3. Freiwilliger 8ozialaufwand ............................ S 491.746'73 
4. Pensionsaufwand .................................... S 26,123.443'15 

8umme 1. .. 
II. Abschreibungen und Wertberichtigungen 

1. Anlagevermögen ..................................... S 19,303.499'35 
2. Umlaufvermögen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 3,236.845'66 ---'-----

Summe II .. . 

111. Öffentliche Abgaben ..................................................... . 

IV. Übrige Aufwendungen 
1. Ersatzteile für Anlagen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 830.097'27 
2. Geringwertige Gebrauchsgüter ........................ S 2,285.525'17 
3. Werkstoffe .......................................... S 56,507.001'19 
4. Handelswaren ...................................... 8 62.687'-
5. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) ............. '. . . . . . . . .. S 7,063.959'91 
6. Fremdbearbeitungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 14,499.670'90 
8. Energiebezüge ...................................... S 2,043.211'48 
9. Instandhaltung durch Dritte .......... , .............. S 4,751.894'63 

10. Transporte durch Dritte ............................. S 1,046.040'06 
11. Zinsen- und Geldverkehrsau.fwand .................... S 3.000'-
12. Erlösberichtigungen .................................. S 33,774.809'81 
13. 80nstige Au.fwendungen .............. ; ............... _8.;......_1_2.:.,,8_2_2_.5_5_3_·5_5_ 

8umme IV ... 

VI. Transfers ...............................................•...••.......•.. 

Aufwendungen (Summe) .,. 

Staats-

Bi-

Schilling 

158,303.753'44 

189,223.798'69 

2,989.758'24 

350,517.310'37 

Gewinn- und 

Schilling 

172,905.494'-

22,540.345'01 

12,695.164'13 

135,690.450'97 

30.696.75 

343,862.150'86 

• 

,. 
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druckerei 

lanz 

I. Eigenkapital 

1. Gnmdkapital 

2. Kapitalausgleich 
a) Anfänglicher Kapitalausgleich ........................ +S 195.108.133'01 
c) Kapitalerhöhungen .................................. +S 81.755.278'75 
e) Reinverlust ......................................... -8 16.902.030'93 

8chließlicher Kapitalausgleich ... 

IV. Verbindlichkeiten 

1. 8chwebende GeldgebarWlgen ............................. 8 12.207'80 
3. Lieferschulden .......................................... 8 4.758.406'13 
5. Voranschlagsunwirksame Erläge ........................... 8 8.310.513'82 
6. Ersatzschulden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 8 17.806' 79 
7. 80nstige 8chulden ....................................... 8 33'335'.88 
8. Empfangene Anzahlungen ................................ _8 __ 2..;,..2_3_1_.0_6_4_'_67_ 

8umme der Verbindlichkeiten ... 

VI. Passive Rechnungsabgrenzung 

1. Auslaufmonatsgebarung .................................. 8 14.501.776'89 
2. 80nstige passive Rechnungsabgrenzung ................... '. 8 690.817'56 

8umme der passiven Rechnungsabgrenzung ... 

Passiva (8umme) ... 

Verlustrechnung 

I. Haupterträge 

2. Veräußenmgserlöse für Erzeugnisse .... : ............... 8 107.064.927'21 
3. Leistungserlöse ...................................... 8 21.880.169'13 
4. Gebühren und Kostenbeiträge ........................ 8 3.433'19 
5. Vergütungen und Überweisungen ..................... 8 150.334.681'51 

8umme 1. .. 

IV. übrige Erträge 

1. Veräußenmgserlöse für Gebrauchs- und Verbrauchsgüter 8 377.833' 54 
2. Zinsenerträge ....................................... 8 1.564.859'89 
4. Sozialbeiträge . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 8 728.705'32 
6. 80nstige Erträge .................................... _8_3_3..;,..4_5_5_.4_5_1,...·6_9_ 

8umme IV ... 

V. Aktivierte Eigenleistungen ............................................... . 

VI. Bestandsmehrungen ...................................................... . 

VII. Transfers .............................................................. . 

IX. Reinverlust ............................................................. . 

Erträge (Summe) ... 

555 

Passiva 

8chilling 

60.000.000'-

259.961.380'83 

15.363.335'09 

15.192.594'45 

350.517.310'37 

Erträge 

8chilling 

279.283.211'04 

36.126.850'44 

2.344.101'98 

8.983.087'81 

222.868'66 

16.902.030'93 

343.862.150'86 
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Beilage 1.2 

Aktiva 

I. Anlagevermögen 
1. Grundstücke .................................... '. . .. S 37,543.800'-
2. Gebäude ........................................... S 377,098.810'93 
3. Maschinen und maschinelle Anlagen ....... , .......... S 1,515.339'16 

. 4. Werkzeuge und Erzeugungshilfsmittel ............... .. S 856.443'83 
5. Fahrzeuge .......................................... S 447.546'80 
6. Sonstige Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung .... S 10,802.739'05 
7. Sonderanlagen ....................................... S 109,347.659'09 
9. Ersatzteile für Anlagen .............................. S 2,407.123'15 

10. Geringwertige Gebrauchsgüter ........................ S 584.676'55 
11. Aktivierungsfähige Rechte ........................... S 32,008.363'16 

Summe des Anlagevermögens ... 

11. Umlaufvermögen 
1. Werkstoffe.... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 
2. Handelswaren....................... . . . . . . • . . . . . . . .. S 
3. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe)...... . . . . . . . . . . . . . . . .. S 
6. Bargeld ............................................ S 

10. Schwebende Geldgebarungen ......................... S 
14. Lieferforderungen ................................... S 
15. Darlehensforderungen ................................ S 
16. Voranschlagsunwirksame Vorschüsse. . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 
17. Ersatzforderungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 
18. Sonstige Forderungen ............................... S 
19. Gegebene Anzahlungen ................... '" ........ S 

8,708.640' 26 
2,566.363'-
2,686.819'84 
2,159.668'91 
4,386.081'81 
1,377.042'49 
2,071.733'-
1,304.973'54 

462.124'84 
801.474'46 
143.884'21 -,...,...------

Summe des Umlaufvermögens .. . 

IV. Aktive Rechnungsabgrenzung .............................................. . 

-Aktiva (Summe) ... 

Aufwendungen 

I. Aufwand für Bedienstete 
1. Aktivitätsaufwand .................................. S 445,458.120'86 
2. Gesetzlicher Sozialaufwand ........................... S 45,626.150'93 
4. Pensionsaufwand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 143,275.417'08 

II. Abschreibtmgen und Wertberichtigungen 
1. Anlagevermögen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 

Summe I ... 

65,589.666'26 
14.262'-2. Umlaufvermögen .................................... S -------

Summe II .. . 

III. ÖffentliChe Abgaben .................................................... . 

IV. Übrige Aufwendungen 
1. Ersatzteile .......................................... S 392.753'16 
2. Geringwertige Gebrauchsgüter........................ S 2,989.406'30 
3. Werkstoffe ... ; ...................................... S 12,062.391'91 
4. Handelswaren ......................................... S 183.236'52 
5. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) ....................... S 8,185.396'37 
6. Fremdbearbeitungen ................................ , - S 4,115.716'72 
8. Energiebezüge ...................................... S 8,508.131'84 
9. Instandhaltung durch Dritte ......................... S 25,167.309'77 

10. Transporte durch Dritte ........................ . . . .. S 382.524'36 
11. Zinsen- und Geldverkehrsaufwand .................... S 6.356'65 
12. Erlösberichtigungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 133.600'66 
13. Sonstige Aufwendungen 1) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 76,234.906'69 ---'-----

Sum=e IV ... 
VI. Trlj.nsfers ............................................................... 

Aufwendungen (Summe) ... 

1) Hievon Entgelte ..... S 63,636.394'78 
Tantiemen ... S 6,450.600'29 

Bundes
Bi-

Schilling 

572,612.501'72 

26,668.806'36 

40,669.329'12 

639,950.637' 20 

Gewinn- und 

Schilling 

634,359.688'87 

65,603.928'26 

1,986.238'05 

138,361.730'95 . 

2.394'73 

840,313.980'86 
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i 

theater 
lanz 

1. Eigenkapital 
1. GrundkapitaL ....................................................... . 
2. Kapitalausgleich 

a) Anfänglicher Kapitalausgleich ................... 8 335,587.053'95 
c) Kapitalerhöhungen .............................. + 8 639,664.795'84 
e) Reinverlust .................................... - 8 633,672.493'60 

8chließlicher Kapit,alausgleich ... 

IV. Verbindlichkeiten 
1. 8chwebende Geldgebarungen ......................... 8 2,709.090· 22 
3. Lieferschulden ....................................... 8 4,591.430'02 

, 5. Voranschlagsunwirksame Erläge ...................... 8 18,682.317'09 
7. 80nstige 8chulden ................................... _8 ___ 2_3_8_.5_2_0_·0:....8_ 

8umme der Verbindlichkeiten ... 

VI. Passive Rechnungsabgrenzung 
1. Auslaufmonatsgebarung .............................. " ............... . 

Passiva (8umme) .. , 

Verlustrechnung 

I. Haupterträge 
1. Veräußerungserlöse für Handelswaren ............... _ .. 8 3,929.764'83 
3. Leistungserlöse ...................................... 8 119,786.825'24 
4. Gebühren für Kostenbeiträge ..................... ,... 8 99.806,35 

8mnme 1. .. 

11. Nebenerträge ............................................................ . 

IV. Übrige Erträge 
1. Veräußerungserlöse für Gebrauchs- und Verbrauchsgüter. 8 33.180·20 
4. 8ozialbeiträge ........................................ 8 20,905.389'16 
6. 80nstige Erträge. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 8 1,372.697'63 

8mnme IV .. . 

V. Aktivierte Eigenleistungen ................................................ . 

VII. Transfers ............................................................... . 

IX. Reinverlust .............. -............................................... . 

Erträge (8umme) ... 

557 

Passiva 

8chilling 

250,000.000'-

361,579.356'19 

26,221.357'41 

2,149.923'60 

639,950.637'20 

Erträge 

8chilling 

123,816.396'42 

12,329.438'93 

22,311.266'99 

40,905.402'58 

7,278.982'34 

633,672.493'60 

840,313.980'86 
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Benage 1.3 

Aktiva 

I. Anlagevermögen 
3. Maschinen und maschinelle Anlagen .................. S 18.567'23 
6. 80nstige Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung .... S 79.251'91 -------

8wnme des Anlagevermögens ... 

II. Umlaufvermögen 
2. Handelswaren ...................................... 8 1,610.531'05 
3. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) ...................... 8 9.473'30 
6. Bargeld ............................................ 8 16.000'-

14. Lieferforderungen ................................... 8 460.441'76 
16. Voranschlagsunwirksame Vorschüsse ................... 8 10.291'86 
17. Ersatzforderungen ...................•.............. S 6.520'40 
18. Sonstige Forderungen ............................... S 148.924'62 
19. Gegebene Anzahlungen .............................. _8 ___ 8_3_.6_0_0_'_ 

Swnme des Umlaufvermögens ... 

IV. Aktive Rechnungsabgrenzung 

Aktiva (Summe) ... 

. Aufwendungen 

Bundes
Bi-

Schilling 

97.819'14 

2,345.782'99 

28.170'70 

2,471.772'83 

Gewinn-und 
/----------------------------------------------~--------~--------------. 

I. Aufwand für Bedienstete 
1. Aktivitätsaufwand ................................. . S 3,167.853'30 
2. Gesetzlicher Sozialaufwand .......................... . S 466.137'-
4. Pensionsaufwand ................................... . S 311.471'20 

8umme 1. .. 

S 27.829'89 
II. Abschreibungen und Wertberichtigungen 

1. Anlagevermögen .................................... . 
2. Umlaufvermögen .................................... . S 17.412'34 -------

8umme II .. . 

!II. Öffentliche Abgaben ..................................................... . 

IV. tibrige Aufwendungen 
2. Geringwertige Verbrauchsgüter ....................... S 15.033'71 
4. Handelswaren. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 5,170.932'24 
5. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) ...................... 8 48.887'32 
8. Energiebezüge ...................................... S 114.938·06 
9. Instandhaltung durch Dritte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 30.761'77 

10. Transporte durch Dritte ........................ . . . .. 8 1.129'27 
11. Zinsen- und Geldverkehrsaufwand .................... , S 334'79 
12. Erlösberichtigungen ................................. 8 515.917'82 
13. Sonstige Aufwendungen... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 8 307.810'76 

Swnme IV ... 

VI. Transfers ................................................................ 

Aufwendungen (Summe) '" 

Schilling 

3,945.461'50 

45.242'23 

320.127'70 

6,205.745'74 

59.289'-

10,575.866'17 

BundesrechnungsabschluB 39· 

• 
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.. 

I 

apotheken 
lanz 

I. Eigenkapital 

1. Gnmdkapital. ................................ . 

2. Kapitalausgleich 
a) Anfänglicher 

Kapitalausgleich ........................... . 
c) Kapitalerhöhungen ....... -.................. . 
e) Reinverlust ............................... . 

Schließlicher Kapital 
IV. Verbindlichkeiten 

3. Lieferschulden ...................... " ......... . 
5. Voranschlagsunwirksame Erläge ................ . 
8. Empfangene Anzahlungen ..................... . 

Summe 

V. Rückstellungen ................................... . 

Verlustrechnung 

I. Haupterträge 
1. Veräußerungserlöse für Handelswaren .......... . 
4: Gebühren· und Kostenbeiträge ................. . 

11. Nebenerträge ......... " ........ : ................... . 

....... 0 ............................... 

.... S 683.283'01 

.... + S 1,087.461'73 

.... - S 962.225'99 

ausgleich ............... 

...... S 590.588'65 

....... S 222.825'43 

...... S' 100.000'-

der Verbindlichkeiten ... 

............................. 

Passiva (Summe) ... 

....... S 8,637.489'91 

...... . S 159.979'53 

Summe I ... 

........................... 
IV. Übrige Erträge 

1. Veräußerungserlöse für Gebrauchs- und Verbrauch sgüter S 135'-
S 7.197'60 4. Sozialbeiträge ................................. . 

6. Sonstige Erträge .............................. . 
...... . 
..... . S 586.542'93 

Summe IV ... 

VII. Transfers ........................................ . ...... 0-0 ...................... 

IX. Reinverlust ...................................... . ........................ . 

Erträge (Summe) ... 

'<I Bundesrecl1nungsabscl1luB 

559 

Passiva 

Schilling 

700.000'-

808.518'75 

913.414'08 

49.840'-

2,471. 772'83 

Erträge 

Schilling 

8,797.469'44 

214.878'01 

593.875'53 

7.417'20 

962.225'99 

10,575.866'17 

-
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Benage 1.4 

Aktiva 

I. Anlagevermögen 
1. Grundstücke ........................................ S 13,764.688'19 
2. Gebäude ........................................... S 82,530.400'-
3. Maschinen und maschinelle Anlagen .................... S 66,073.910'-
4. Werkzeuge und Erzeugungshilfsmittel. ........... ,.' '" S 243.721'-
5. Fahrzeuge .................................. , , ....... S 1,721.105'-
6. Sonstige Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung .... S 2,194.535'-
7. Sonderanlagen ... , ................................... S 24,325.454'67 
8. Im Bau befindliche Anlagen c) Sonderanlagen .. , ........ S 7,128.604'86 
D .. Ersatzteile für Anlagen .............................. S 5,551.224'90 ----'----

Summe des Anlagevermögens ... 
II. Umlaufvermögen 

1. Werkstoffe .......................................... S 9,415.275'32 
2. Handelswaren.' ...................................... S 3,262.497'81 
3. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) ...•................. , . S 1,162.923'91 
5. Erzeugnisse ................ .- ........................ S 3,095.839'68 
6 .. Bargeld .............................................. S 285.946'93 

10. Schwebende Geldgebarungen .......................... S 776.318'10 
14. Lieferforderungen .................................... S 43,701.920'65 
15. Darlehensforderungen .......................... , ...... 8 1,886.159'10 
16. Voranschlagsunwirksame Vorschüsse ................... 8 ],076.025'66 
17. Ersatzforderungen ................................... 8 137;918'43 
18. Sonstige Forderungen ............................... , S 6,331.647'34 
19. Gegebene' Anzahlungen ...............•............... _8 ___ 2;...,4_1_5_.4_4_5_'6_0 

8umme des Umlaufvermögens ... 

IV. Aktive Rechnungsabgrenzung ..................•............................ 

Aktiva (Summe) .,. 

Aufwendungen 

I. Aufwand für Bedienstete 
1. Aktivitätsaufwand .................................... , S 71,671.264'01 
2. Gesetzlicher 80zialaufwand ............................. S 8,834.047'71 
3. Freiwilliger 80zialaufwand .............................. 8 291.329'18 
4. Pensionsaufwand .................................... ', S 69,046.397'60 ----'----

Summe 1. .. 
IL Abschreibungen und Wertberichtigungen 

.1. Anlagevermögen ..................................................... . 
III. Öffentliche Abgaben ........•............................................ 

IV. Übrige Aufwendungen 
1. Ersatzteile ........................................... S 394.796'45 
2. Geringwertige Gebrauchsgüter ....... ' ................... 8 830.131'95 
3, Werkstoffe .......................................... S 5,900.840'98 
4. Handelswaren ........................................ S 12,274.984'18 
5. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) ....................... S 14,546.715'19 
8. Energiebezüge .. , .. , .................................. S 25,313.301'07 
9. Instandhaltung durch Dritte ........................... S 9,419.238'98 

10. Transporte durch Dritte ...................... , ....... 8 21,039.478'31 
11. Zinsen- und Geldverkehrsaufwand ..................... S 14.841'65 
12. Erlösberichtigungen ........................ , .......... S 36.347'-
13. Sonstige Aufwendungen ................................ S 9,802.995'08 -_--:..._---

8umme IV .. . 
V. Bestandsminderungen ................................................... . 

VI. Transfers .................. ' ............................................ . 

Aufwendungen (8umme) .. , 

. Salz 

8chilling 

203,533.643'62 

73,547.918'53 

6,128.728'20 

283,210.290'35 

Gewinn- und 

Schilling 

149,843.038'50 

19,827.186'34 
2,667.363'54, 

99,573.670'84 
3,205.790'62 

40.285'11 

275,157.334'95 

.• 
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(Monopol) . 
lanz 

I. Eigenkapital 
1. Grundkapital ....................................................... . 
2. Kapitalausgleich 

a) Anfänglicher Kapitalausgleich .................... :8 97,706.756'26 
b) Kapitalverminderungen '. : ........................ - 8 73.634'35 
c) Kapitalerhöhungen ................................ + 8 662.665'09 
e) Reinverlust ...................................... - 8 3,633.148'76 

8chließlicher Kapitalausgleich .,. 

IV. Verbindlichkeiten 
3. Lieferschulden ....................................... 8 29.784'54 
5. VoranschlagsunwirksameErläge ........................ 8 3,585.768'70 
7. 80nstige 8chulden .................................... ,.;;8 __ 3..;.,3_4_1_.3_0_7_'2_0_ 

8umme der Verbindlichkeiten ... 

VI. Passive Rechnungsabgrenzung 
1. Auslaufmonatsgebarung .•.................•.......... , 8 5,434.808'-
2. 80nstige passi;ve Rechnungsabgrenzimg ................. 8 __ 6,.;.,1_5_5_.9_8_3_'_67_ 

8umme der passiven Rechnungsabgrenzung ... 

Passiva (Summe) ... 

Verlustrechnung 

I. Haupterträge 
1. Veräußerungserlöse für Handelswaren ................... S 18,406.718'99 
2. Veräußerungserlöse für Erzeugnisse ..................... 8 231,916.305'90 
3. Leistungserlöse ........................................ 8805.375'94 
4. Gebühren und Kostenbeiträge ......................... 8 16.901'--------

Summe I. .. 

11. Nebenerträge ........ ' ...... ' ............................................ . 

IV. Übrige Erträge 
1. Veräußerungserlöse für Gebrauchs- und Verbrauchsgüter 8 4,449.150'15 
4. Sozialbeiträge ................ ; ........................ S 2,641.702'25 
6. 80nstige Erträge ..................................... 8 2,936.883'34 ----'-----

8umme IV .. . 

V. Aktivierte Eigenleistungen ............................................... . 
VII. Transfers ..................•................. . ........... ' .... ' .. . 
'IX. Reinverlust .................. ' ....................... -.................... . 

Erträge (Summe) ... 

561 

Passiva 

Schilling 

170,000.000'--

94,662.638'24 

6,956.860'44 

11,590.791'67 

283,210.290~35 ' 

Erträge 

Schilling 

251,145.301'83 

8,399.972'01 

10,027.735'74 ' 

1,598.452'88 
352.723'73 

3,633.148'76 

275,157.334'95 
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562 

Beilage 1.5 

Aktiva 

I. Anlagevermögen 
3. Maschinen und masohinelle Anlagen .................. 8 
5. Fahrzeuge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. .. 8 
6. 80nstige Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung .... 8 

2,045.400'-
32.000'-
46.600'--------

Summe des Anlagevermögens ... 

11. Umlaufvermögen 
6. Bargeld ............................... _ . . . . . . . . . . .. S 

14. Lieferforderungen ................. _ ................. 8 
15. Darlehensforderungen ................................ 8 
17. Ersatzforderungen ...................... _ . . . . . . . . . . .. 8 
18. Sonstige Forderungen ............................... S 
19. Gegebene Anzahlungen ................... _ .......... S 

2.724'99 
398.128'11 
77.370'-
18.678'30 

1,506.038'98 
286.450'--------

Summe des Umlauf vermögens ... 

m. Eigenkapital 
l. Grundkapital........................................ S 2,000.000'-
2. Kapita:lausgleich 

a) Anfänglicher Kapitalausgleich .................. . 
b) Kapitalverminderung ........... _ ................ + 
e) Reingewinn ............................... " .. _ .. -

S 13,556.017'52 
S 73,819.753'92 
8 66;894.291'98 

"Schließlicher Kapitalausgleich _ . _ 

IV. Aktive Rechnungsabgrenzung ................................. _ ............ . 

Aktiva (8umme) ... 

Aufwendungen 

I. Aufwand für Bedienstete 
1. Aktivitätsaufwand ................................. . 8 11,523.824'48 
2. Gesetzlicher Sozialaufwand .......................... . 8 1,020.141'20 
4. Pensionsaufwand ................................... . S 3,735.356'70 

Summe 1. .. 

8 896.125'40 
11. Abschreibungen und Wertberichtigungen 

1. Anlagevermögen ......................... " .......... . 
2. Umlauf vermögen ... " ................................ . 8 551'53 -------

Summe II .. . 

m. Öffentliche Abgaben ...................................................... . 

IV. Übrige Aufwendungen 
2. Geringwertige Gebrauchsgüter ........................ S 63.859'16 
4. Handelswaren ...................................... S 446.429'99 

·5. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1,161.097'96 
9. Instandhaltung durch Dritte.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1,118.432'62 

10. Transporte durch Dritte......................... . . .. S 71.012'96 
H. Zinsen- und Geldverkehrsaufwand . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 218.206'-
12. Erlösberichtigungen ................................. S 350'-
13. 80nstige Aufwendungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 149,343.906'21 ---'-----

Summe IV .. . 

VI. Transfers ............................................................... . 

VIII. Reingewinn ............................................................ . 

Aufwendungen (Summe) ... 

Glücksspiele 
Bi-

Schilling 

2,124.000'-

2,289.390'38 

18,48l.479·46 

784.399'90 

23,679.269'74 

Gewinn- und 

8chilling 

16,279.322'38 

896.676'93 

3,492.698'87 

152,423~294'90 

431,655.611·56 

66,894.291'98 

671,64l.896·62 
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(Monopol) 
lanz 

IV. Verbindlichkeiten 
1. Schwebende Geldgebarungen ......................... S 1,840.670'-
5. Voranschlagsunwirksame Erläge ...................... S 13.904'61 
7. Sonstige Schulden................................... S 10,782.085'14 
8. Empfangene Anzahlungen ............................ _S __ I.:.,.,4_2_5_.5_5_7_·2_8_ 

Summe der Verbindlichkeiten ... 

VI. Passive Rechnungsabgrenzung 

1. Auslaufmonatsgebarung .. " ............................................ . 

Passiva (Summe) ... 

• 

Verlustrechnung 

I. Haupterträge 
2. Veräußerungserlöse für Erzeugnisse ................... S 1,548.558'35 
3. Leistungserlöse ...................................... S 218.191'79 
4. Gebühren und Kostenbeiträge ........................ S 55,307.499'50 -_....:....._---

Summe 1. .. 

11. Nebenerträge ............................................................ . 

IV. Übrige Erträge 
1. Veräußerungserlöse für Gebrauchs· und Verbrauchsgüter. S 88.775'50 
4. Sozialbeiträge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 338.178'60 
6. Sonstige Erträge. . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1,790.556'33 ---'-----

Summe IV ... 

VII. Transfers ......................................... , .... , .............. , .. 

Erträge (Summe) ... 

563 

Passiva 

Schilling 

14,062.217'03 

9,617.052'71 

23,679.269'74 

Erträge 

Schilling 

57,074.249'64 

231.522'60 

2,217,510'43 

612,118.613'95 

671,641.896'62 
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564 

Beilage 1.6 

Aktiva 

I. Anlagevermögen 

1. Grundstücke 

2. Gebäude ........................................... . 

3. Maschinen und maschinelle Anlagen .................. . 

5. Fahrzeuge ......................................... . 

6. Sonstige Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung .... . 

S 1,236.000'-

S 3,903.793'-

S 90.859'-

S 4,286.626'-

S 71.932'--------
1I. Umlaufvermögen 

Summe des Anlagevermögens ... 

1. Werkstoffe ......................................... . S 25,653.165'68 

5. Erzeugnisse ........................................ . S 4 7,978.~29·54 

6. Bargeld ........................................... . S 2.389'01 

10. Schwebende Geldgebarungen ......................... . S 641.659'24 

14. Lieferforderungen .................................. . S 146,877.136'58 

15. Darlehensforderungen ............................... . S 66.290'-

17. Ersatzforderungen .................................. . S 1.601'10 

S 18. Sonstige Forderungen .... ' ........................... . 23,369.297'09 --...;...----
Summe des Umlauf vermögens ... 

IV. Aktive Rechnungsabgrenzung 

Aktiva (Summe) ... 

Aufwendungen 

r. Aufwand für Bedienstete 
1. Aktivitätsaufwand .................................... S 5,775.601'41 
2. Gesetzlicher Sozialaufwand ............................ S 992.791'50 
4. Pensionsaufwand ................................... '.. S 236.4 70'--------Summe 1. .. 

II. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
1. Anlagevermögen ...................................... S 1,193.981'94 
2. Umlaufvermögen ..................................... S 1,959.575'36 --""""-----
.. Summe II .. . 

IIr. Offentliche Abgaben .................................................... . 
IV. Übrige Aufwendungen 

2. Geringwertige Gebrauchsgüter .......................... S 
3. Werkstoffe ........................................... S 
5. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) ........................ S 
6. Fremdbearbeitungen ................................... S 
8. Energiebezüge ........................................ S 
9. Instandhaltung durch Dritte ........................... S 

10. Transporte durch Dritte ............................... S 
11. Zinsen- und Geldverkehrsaufwand ...................... S 

32.182'85 
168,334.054'04 

332.988'30 
49,621. 763'78 

171.024'62 
405.261'05 

3,472.749'19 
416'88 

12. Erlösberichtigungen ................................. " S 1,558.458'63 
13. Sonstige Aufwendungen ............................... S 1',237.733'01 

--....:.-;~~;.." 

Summe IV .. . 
V. Bestandsminderungen ............................................... , ... . 

VIII. Reingewinn ............................................................ . 

Aufwendungen (Summe) '" 

Branntwein 
Bi-

Schilling 

9,589.210'-

244,590.168'24 

4,380.108'52 

258,559.486'76 

Gewinn- und 

Schilling 

7,004.862'91 

3,153.557'30 
5,457.063'89 

225,166.632'35 
3,421.569'76 

586,639.297'59 

830,842.983'80 
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(Monopol) 
lanz 

I. Eigenkapital 

1. Grundkapital 

2. Kapitalausgleich 

a) Anfänglicher Kapitalausgleich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S 156,234.688'72 

b) Kapitalverminderung ............................ - S 576,923.917'54 

e) Reingewinn .................................... + S 586,639.297'59 

Schließlicher Kapitalausgleich ... 

IV. Verbindlichkeiten 

3. Lieferschulden ........................................ S 4,640.871'80 

5. Voranschlagsunwirksame Erläge ....................... S 19,030.540'81 

8. Empfangene Anzahlungen ............................. S 5,948.538'43 

Summe der Verbindlichkeiten , .. 

VI. Passive Rechnungsabgrenzung . 

1. Auslaufmonatsgebarung ...........•................... S 1l,986.863·91 

2. Sonstige passive Rechnungsabgrenzung ................. _ S 2.603'04 

Summe der passiven Rechnungsabgrenzung ... 

Passiva (Summe) ..• 

Verlustrechnung 

I. Haupterträge 

2. Veräußerungserlöse für Erzeugnisse .................... S 829,168.657'49 

4. Gebühren und Kostenbeiträge ......................... S 14.354'32 
Summe I. .. 

IV. Übrige Erträge 

1. Veräußerungserlöse für Gebrauchs- und Verbrauchsgüter ... S 42.325'44 

4. Sozialbeiträge ......................................... S 32.987'90 

6. Sonstige Erträge .................................... '..;.:.S_-=1~,2:..:9:..:0~.5:..:8:..:0:....·2:;.;;4 
SUmnle IV .. . 

VI. Bestandsmehrungen ..................................................... . 

Erträge (Summe) '" 

565 

Passiva 

Schilling 

51,000.000'-

165,950.068'77 

29,619.951'04 

11,98 9.466'9 

258,559.486'76 

Erträge 

Schilling 

829,183.011'81 

1,365.893'58 
294.078'41 

830,842.983'80 
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566 

Beilage 1.7 

Aktiva 

I. Anlagevermögen 
1. Grundstücke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 
2. Gebäude ........................................... S 
3. Maschinen und maschinelle Anlagen .................. S 
4. Werkzeuge und Erzeugungshilfsmittel ................. S 
5. Fahrzeuge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 
6. Sonstige Amts·, Betriebs- und Geschäftsausstattung .... S 
9. Ersatzteile für AnJagen .............................. S 

10. Geringwertige Gebrauchsgüter ........................ S 

4,355.750·-
5,971.159'-

16,443.655'-
66.022'-

1'-
7,621.198'-

1.412'24 
74.021'79 -------

Summe des Anlagevermögens ... 

H. Umlaufvermögen 
1. Werkstoffe ..................................... :. . .. S 
2. Handelswaren ...................................... S 
3. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe)......... . . . . . . . . . . . . .. S 
4. Altmaterial . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 
5. Erzeugnisse......................................... S 
6. Bargeld ............................................ S 

14. Lieferforderungen ................................... S 
15. Darlehensforderungen ................................ S 
17. Ersatzforderungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 
18. Sonstige Forderungen ................................ S 
19. Gegebene Anzahlungen ............................... S 

156,951.415'42 
152.952'63 
25q.159·48 
791.441'40 

11,766.584'97 
2,906.377'71 

320.305'66 
80.370'-
25.764'90 
46.327'85 

856.000'--------
Summe des Umlaufvermögens ... 

IV. Aktive Rechnungsabgrenzung ............................................. . 

Aktiva (Summe) ... 

Aufwendungen 

I. Aufwand für Bedienstete 
1. Aktivitätsaufwand ................................. . 
2. Gesetzlicher Sozialaufwand .......................... . 

S 18,686.904'62 
S 3,169.406'30 

3. Freiwilliger Sozialaufwand .......................... . S 98.082'95 
4. Pensionsaufwand ................................... . S 4,323.928'33 

Summe I ... 

S 2,357.125'36 
S 15.608'18 

H. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
1. Anlagevermögen ................................... . 
2. Unilaufvermögen ................................... . 

Summe H ... 

IH. Öffentliche Abgaben .................................................... . 
IV. Übrige Aufwendungen 

1. Ersatzteile für Anlagen ...... : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 88.742'26 
2. Geringwertige Gebrauchsgüter ........................ S 238.012'93 
3. Werkstoffe .................................... . . . .. S 316,528.544'03 
4. Handelswaren ...................................... S 313.390'08 
5. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) ... . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1,371.428'83 
6. Fremdbearbeitungen ................................ S 345.129'72 
7. Werkleistlingen ..................................... S 506'-
8. Energiebezüge .................................. , ... S 977.434'39 
9. Instandhaltung durch Dritte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1,612.445'74 

10. Transporte durch Dritte ............................ S 117.100'52 
11. Zinsen- und Geldverkehrsaufwand .................... S 2.107'84 
12. Erlösberichtigungen ............................ . . . .. S 4,615.749'61 
13. Sonstige Aufwendungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 619.043'32 

Summe IV .. . 

V. Bestandsminderungen .................................................. . 
VI. Transfers .............................................................. . 

VIII. Reingewinn .....•.................. ; ................................... . 

Aufwendungen (Summe) .,. 

.Haupt

Bi-

Schilling 

34,533.219'03 

174,152.700'02 

69,374.513'65 

278,060.432' 70 

Gewinn- und 

Schilling 

26,278.322'20 

2,372.733'54 

229.043'-

326,829.635'27 

2,306.194'29 
1.134'07 

23,935.947'19 

381,953.009'56 

'" I. 

.~ 
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münzamt 
lanz 

I. Eigenkapital 
1. Grundkapital ....................................................... . 
2. Kapitalausgleich 

a) Anfänglicher Kapitalausgleich .................. . 
c) Kapitalerhöhungen .............................. + 
e) Reingewinn .................................... + 

S 189,196.182'95 
S 41,927.756'28 
S 23,935.947'19 

Schließlicher Kapitalausgleich ... 

IV. Verbindlichkeiten 
1. Schwebende Geldgebarungen ........................ . S 1.318'35 
3. Lieferschulden ...................................... . S 1,062.621'66 
5. Voranschlagswirksame Erläge ....................... . S 1,235.305' 54 
7. Sonstige Schulden .................................. . S 9.163'20 

8. Empfangene Anzahlungen ............................ ....;;;._......::..-..;;......: __ S 218.201'75 

Summe der Verbindlichkeiten ... 

VI. Passive Rechnungsabgrenzung 
1. Auslaufmonatsgebarung .............................. S 1,428.068'78 
2. Sonstige passive Rechnungsabgrenzung ................ _S~_......:4;.,.5_.8.,.:6_7_·_ 

Summe der passiven Rechnungsabgrenzw:ig ... 

Passiva (Summe) ... 

Verlustrechnung 

I. Haupterträge 

1. Veräußerungserlöse für Handelswaren ................. S 
2. Veräußerungserlöse für Erzeugnisse .................... S 
3. Leistungserlöse ...................................... S 
4. Gebühren und Kostenbeiträge ........................ S 
5. Vergütungen und Überweisungen ..................... S 

1,053.771-60 
3,773.096'29 

16,192.427'58 
300'032'04 

338,466.825'87 

Summe 1. .. 

11. Nebenerträge ............................................................ . 

IV. Übrige Erträge 

1. Veräußerungserlöse für Gebrauchs- und Verbrauchsgüter .. S' 5,802.592'99 
4. Sozialbeiträge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 273.577'70 
6. Sonstige Erträge ..................................... ..;S~_..:1:.:8.:.3:.:.2:.:3.:.9..:·8:.:6_ 

Summe IV ... 

V. Aktivierte Eigenleistungen 

VI. Bestandsmehrungen ..................................................... . 

VII. Transfers ............................................................... . 

Erträge (Summe) ... 

567 

Passiva 

Schilling 

19,000.000'-

255,059.886:42 

2,526;610'50 

1,473.935'78 

278,060.432'70 

Erträge 

Schilling 

359,786.153'38 

13,539.931'07 

6,259.410'55 

496.644'45 

1,745.806'45 

125.063'66 

381,953.009'56 
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568 

Beilage 1.8 

Aktiva 

I. Anlagever~ögen 

1. Grundstücke ....................................................... . 
2. Gebäude .......................................................... . 
3. Waldungen 2 ) •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

4. Substanzbetriebe (Steinbrüche, Sand- und Schottergruben usw.) ......... . 
5. Maschinen und maschinelle Anlagen ................................. . 
6. Werkzeuge und sonstige Erzeugungshilfsmittel ........................ . 
7. Betriebs- und Geschäftsausstattung (einschließlich Fahrpark) ............ . 
8. Im Bau befindliche Anlagen: 

a) Unbewegliche .................................... S 44,287.612'-
b) Bewegliche ....................................... S 7,679.100'-

Summe der im Bau befindliche Anlagen ... 

H. Umlaufvermögen 

1. Bargeld ........................................................... . 
2. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen " ....................... . 
3. Sonstige Forderungen ............................................... . 
4. Anzahlungen '" .................................................... . 
5. Kautionen .... .' .................................................... ,. 
6. Rohholz- Vorräte ................................................... . 
7. Schnittholz-Vorräte ................................................. . 
8. Abfallholz-Vorräte ................................................... , 
9. Sonstige Vorräte ............................................... , ... . 

In. Aktive Rechnungsabgrenzung .............................................. . 

Aktiva (Smnme) .. . 

Außerdem Kautionen in deponierten Wertpapieren und Haftungserklärungen 
in der Höhe von 320,644.539'80 S. 

1) In den einzelnen Beständen sind die Veränderungen, die sich aufgrund der 
Durchführung der Bundesgesetze vom 17. Oktober 1960, BGBI. Nr. 195 und 196, be
treffend das Religionsfondsvermögen ergeben, bereits berücksichtigt. Die restlichen 
Berichtigungen im Grundbuch (Landtafel) sind noch im Zuge. .. 

Gesonderte Bilanzen für den Forstbetrieb und die Sägewerke der Osterreichischen 
Bundesforste. 

Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen diesen Betriebszweigen in der Höhe 
von je 3,384.853'27 S sind in der Gesamtbilanz nicht enthalten. 

2) Hievon Ertragswert des stockenden Holzvorrates ....... 4.316,168.800 S. 

Aufwendungen 

Al. Aufwand für Bedienstete 
a) Aktivitätsaufwand 

aal Für pragmatische Bedienstete und 
Vertragsangestellte ............ S 174,666.650'53 

ab) Für Arbeiter nach Kollektivver-
trägen ............... ;........ S 352,766.674'05 

ac) Unfallvenlicherungsbeiträge . . . . . S 12,551.171'- S 539,984.495'58 
b) Pensionsaufwand : , 

ba) Altpensionen . . . . . . . . . . . . . . . . . . S 54,417.381'63 
bb) Pensionszuschüsse ............. S 10,444.187'70 S 64,861.569'33 

2. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
a) Anlagevermögen ..............••...................................... 
b) Umlauf vermögen ............................................... ' ...... . 

3. Öffentliche Abgaben ...................................•................. 
4. Übrige Aufwendungen 

a) Materialien und Handelswaren. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S 71,508.707'08 
b) Instandhaltung..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S 21,782.205'71 
c) Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S 22,168.373'95 
d) Entgelte für Werkleistungen :........................ S 19,820.458'81 
e) Innerbetriebliche Gebarung .......................... S 342,179.516'69 
f) Sonstige Aufwendungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S 184,664.668:64 

7. Betriebsfremde Aufwendungen 3) •.•••••••••••••••.•••••..•.•.•.........••• 
9. Reingewinn ............................................................ . 

Aufwendungen (Smnme) .. . 

3) a) Servitutsleistungen .............................. . 
b) Patronats- und sonstige vertragliche Leistungen ... . 

S 95,605:410'33 
S 266.524'14 
S 95,871.934'47 

C>sterreicbüsche 
Gesamt-

Schilling 

227,989.293'86 
337,753'436'68 

5.293,818.230'50 
30,787.876'-

182,561.336'20 
21,584.480'63 

212,312.547'24 

51,966.712'-

295.290'62 
378,100.283'42 

57,810.584'38 
64,428.784'27 

235.910'81 
122,679.536'-
12,970.900'-

21.800'-
31,610.623'-

5,397.454'10 

7.032,325.079'71 

Gesamt-Gewinn- und 

Schilling 

604.846.064,91 

73,552.627'47 
541.313'21 

31,758.595'03 

662,123.930'88 
95,871.934'47 

322,099.832'18 

1.790,794.298'15 

.. 
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Bundesforste i 

bilanz 1)· 

I. Eigenkapital 

1. Grundkapital' ........................................... _ ........... . 
2. Kapitalausgleich 

Kapitalausgleich 1972............................. S 2.322,689.980,65 
.Ausgleich mit der Finanzverwaltung 1973 .......... - S 56,215.193'18 
Reingewinn laut Gewinn- und Verlustrechnung 1973 + S 322,099.832'18 
Somit Kapitalausgleich 1973 ......................................... . 

U. Wertberichtigung . 
1. Anlagevermögen ..................................................... . 
2. Umlaufvermögen .................................................... . 

UI. Fremdkapital 
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ...................... . 
2. Sonstige Verbindlichkeiten ............................................ . 
3. Anzahlungen .......... .- ............................................. . 
4. Kautionen ......................................................... . 
5. Servituts-, Patronat.s- und sonstige vertragliche Lasten ................. . 

Passiva (Summe) ... 

Verlustrechnung \ 

E 1. Haupterträge 
a) Rohholz 

aal Freier Einschlag .............. S 788,628.744'86 
ab) Servitutsabgaben . . . . . . . . . . . . . . S 87,293.019'-

b) Schnittholz und Fertigungsprorlukte ................. . 

2. Nebenerträge 
a) Servitutsweide ..................................... . 
b) Servitutsstreu ..... _ ...................... ;" ........ . 
c) Sonstige Nebenerträge ............................. . 

S 875,921.763'86 
S 120,735.902'97 

S 5,817.815'10 
S 124.844'45 
S 51,370.586'66 

3. Aktivierte Eigenleistungen .............................................. . 

4. Übrige Erträge 
a) Innerbetriebliche Gebarung .......................... S 342,179.516'69 
b) Sonstige Erträge ................................... S 239,726.898'68 

5 .. Sozial beiträge .......................................................... . 

6. Bestandsmehrungen ..................................................... . 

8. Betriebsfremde Erträge 4) •••.•••••••••••••••••••..••••••.••••••••••••••.•• 

Erträge (Summe) ... 

') a) Servitutsgegenleistungen .......................... S 110.700'59 
b) Patronats· und sonstige Gegenleistungen ........... S 4.909'22 

-....,8"....--;.,..11,..;5,,;...6""'0,..;9""'·8=1 

569 

Passiva 

Schilling 

2.491,800.000'-

2.588,574.619'65 

.526,079.056,34 
586.505'62 

37,073.667'58 
61,588.625'02 

3,545.028'20 
156.554'30 

1.322,921.023'-

7.032,325.079'71 

Erträge 

Schilling 

996,657.666'83 

57,313.246'21 

117,914.501·13 

581,906.415'37 

1,1l3.644·80 

35,773.214'-

115.609·81 

1. 790, 794.298'15 
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Beilage 1.8 (Fortsetzung) 

Aktiva 

I. Anlagevermögen 
1. Grundstücke ........................................................ . 
2. Gebäude ........................................................... . 
3. 'Waldungen 2) .•••••••••••••••••••••.••••.•••••••••••.••.••••••••••• ' ••• 
4. Substanzbetriebe (Steinbrüche, Sand- und Schottergruben usw.) ......... . 
5. Maschinen und maschinelle Anlagen .................................. . 
6. Werkzeuge und sonstige Erzeugungshilfsmittel ......................... . 
7. Betriebs- und Geschäftsausstattung (einschließlich Fahrpark) ............ . 
8. Im Bau befindliche Anlagen .......................................... . 

a) Unbewegliche. , .. , ................ , ................. S 42.832.412'-
b) Bewegliche ........................................ S 4.523.700'-

Summe der im Bau befindlichen Anlagen .. 

11. Umlaufvermögen 
1. Bargeld ............................................................ . 
2. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen .......................... . 
3. Sonstige Forderungen ................................................ . 
4. Anzahlungen ........................................................ . 
5. Kautionen .......................................................... . 
6. Rohholz-Vorräte .................................................... . 
7. Schnittholz·Vorräte .................................................. . 
8. Sonstige Vorräte ..................................................... . 

UI. Aktive Rechnungsabgrenzung . 
Aktiva (Summe) ... 

1) Einschließlich Kurhaus Goisern. 
2) Hievon Ertragswert des stockenden Holzvorrates 4.316,168.800 S. 

Aufwendungen 

ALAufwand für Bedienstete 
a) Aktivitätsaufwand 

aa) Für pragmatische Bedienstete und 
Vertragsangestellte ............ S 172,538.090'69 

ab) Für Arbeiter nach Kollektivver-
trägen ...... ;................. S 336,900.177'44 

ac) Unfallversicherungsbeiträge .... S 12,078.933'- S 521,517.201'13 
b) Pensionsaufwand 

bai Altpensionen .............. . 
bb) Pensionszuschüsse .... ',' .... . 

2. Abschreibungen und Wertberichtigungen 

S 54,417.381'63 
S 10,444.187'70 S 64,861.569,33 

a) Anlagevermögen ...................... , .............................. . 
b) Umlaufvermögen .................. , .......................... , ........ . 

3. Öffentliche Abgaben .................................................... . 
4. Übrige Aufwendungen 

a) Materialien und Handelswaren ...................... . 
b) Instandhaltung ............................. , ...... . 
c) Transporte ........................................ . 
d) Entgelte für Werkleistungen ........................ . 
e) Innerbetriebliche Gebarung ......................... . 
f) Sonstige Aufwendungen ............................. . 

S 68,514.618'46 
S 21,009.290'85 
S 18,316.805'09 
S 19,561.495'67 
S 238,917.313'79 
S 181,713.999'40 

7. Betriebsfremde Aufwendungen, ............................................ . 
9. Reingewinn ............................................................ . 

Aufwendungen (Summe) ... 

Österreichische 
Forst

Bi-

Schilling 

226,264.367'35 
308,406.491' 85 

5.293,818.230'50 
30,787.876'-

144,428.019'09 
19,303.614'-

208,269.578'68 

47,356.112'-

282.300'58 
349,920.228' 78 

57,086.481'58 
60,914.523'38 

235.910'81 
101,701.966'-

429.000'-
30,731.090'-

3,915.262'19 

6.883,851.052'79 

Gewinn- und 

Schilling 

586,378.770'46 

69,088.610'47 
541.313-21 

30,406.477'55 

548,033.523'26 
95,871.934'47 

314,789.247'23 

1.645,109.876'65 
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.. 

Bundesforste 
betrieb 
lanz i) 

1. Eigenkapital 
1. Grundkapital ....................................................... . 
2. Kapitalausgleich ..................................................... . 

H. Wertberichtigung 
1. Anlagevermögen ..................................................... . 
2. Umlaufvermögen .................................................... . 

IH. Fremdkapital 
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ...................... . 

2. Sonstige Verbindlichkeiten ...............•....................... ~ .... . 

3. Anzahlungen ............. ; .......................................... . 

4. Kautionen ........... _ .............................................. . 

5. Servituts-, Patronats. und sonstige vertragliche Lasten ................. . 

Passiva (Smnme) ... 

Verlustrechnung 

E 1. Haupterträge 

a) Rohholz 

aa) Freier Einschlag. . . . . . . . . . . . . . S 788,628.744'86 

ab) Servitutsabgaben .............. S 87,293.019'-

b) Schnittholz und Fertigungsprodukte ............... ; .. 

2. Nebenerträge 

S 875,921.763'86 

S 2,411.021·75 

a) Servitutsweide . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S 5,817.815.10 

b) Servitut.~streu....................................... S 124.844·45 

c) Sonstige Nebenerträge .............................. S 50,880.120'31 

3. Aktivierte Eigenleistungen ...................................... '.' ....... . 

4. Übrige Erträge 

a) Innerbetriebliche Gebarung .......................... S 338,153.531'85 

b) Sonstige Erträge ................................... S 235,796.970'91 

5. Sozial beiträge .......................................... .' ............... . 

6. Bestandsmehrungen ..................................................... . 

8. Betriebsfremde Erträge ..........•...................................... ,. 

Erträge (Summe) '" 

571 

Passiva 

Schilling 

2.463,300.000'-
2.497,20-1.592-68 

498,787.232'55 
586.505'62 

36,070.026'43 

61,353.201'01 

3,474.917'20 

156.554'30 

] .322,921.023'-

6.883,851.052'79 

Erträge 

Schilling 

878,332.785'61 

56,822.779'86 

117,423.306'71 

573,950.502'76 

1,104.240'90 

17,360.651'-

115.609·81 

1.645,109.876'65 
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BeUage 1.8 (Fortsetzung) 

Aktiva 

. I. Anlagevermögen 

. 1. Grundstücke ........................................................ . 

2. Gebäude ............................................................ . 

3. Maschinen und maschinelle Anlagen .................................. . 

4. Werkzeuge und sonstige Erzeugungshilfsmittel ................ : ........ . 

5. Betriebs- und Geschäftsausstattung (einschließlich Fahrpark) ............. . 

6. Im Bau befindliche Anlagen: 
a) Unbewegliche ...................................... S 
b) Bewegliche ......... , .............................. S 

1,455.200'-
3,155.400'-'-

Summe der im Bau. befindlichen Anlagen ... 

II. Umlauf vermögen 

1. Bargeld ............................................................ . 

2. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen .......................... . 

3. Sonstige Forderungen ................................................ . 

4. Anzahlungen ...•..................................................... 

5. Rohholz-Vorräte ............................. . ..................... . 

6. Schnittholz-Vorräte ..................................... : ............ . 

7. Abfallholz-Vorräte ...................................•................ 

8. Sonstige Vorräte ..................................................... . 

111. Aktive Rechnungsabgrenzung ............................................. . 

Aktiva (Summe) ... 

Aufwendungen 

ALAufwand für Bedienstete 

a) Aktivitätsaufwand , 

aa) Für Vertra~a.ngeBtellte ............................ S 2,128.559'84 

15,866.496'61 ab) Für Arbeiter nach Kollektivverträgen .............. S 

ac) Unfallversicherungsbeiträge ........................ S 472.238'--------
2. Abschreibungen und Wertberichtigungen 

a) Anlagevermögen ..................................................... . 

3. Öffentliche Abgaben .................................................... . 

4. Übrige Aufwendungen 

8.) Materialien und Handelswaren ......................... S 2,994.088'62 
b) mstandhaltung ....................................... S 772:914'86 
c) Transporte ............................................ S 3,851.568'86 
d) Entgelte für Werkleistungen ...... ' .................. '" S 258.963'14 
e) Innerbetriebliche Gebarung ............................ S 103,262'202'90 
f) Sonstige Aufwendungen ..................•..•.......... S 2,950.669'24 -_--.:._---

9. Reingewinn ............................................................ . 

Aufwendungen (Summe) ... 

()sterreichisChe 
, .Säge

Bi-

Schilling 

1;724.926'51 

29,346.944'83 

38,133.317·1l 

2,280.866'63 

4,042.968'56 

4,610.600'-

12.990'04 

31,564.907'91 

724.102'80 

3,514 260'89 

20,977.570'-

12,541.900'-

21.800'-

879.533'-

1,482.191'91 

151,858.880,19 

Gewinn- und 

Schilling 

18,467.294'45 

4,464.017'-

1,352.117·48 

114,090.407·62 

7,310.584'95 

145,684.421'50 

• 

". 
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Bundesforste 
werke 
lanz 

1. Eigenkapital 

1. Grundkapital ........................................................ 
2. Kapitalausgleich .......... : .......................................... . 

H. Wertberichtigung 

Anlagevermögen ....................................................... . 

rH. Fremdkapital 

1. Verbindlichkeiten au,s Lieferungen und Leistungen ...................... . 

2. Sonstige Verbindlichkeiten: .. ' ......................... _ ............ " .. . 

3. Anzahlungen ........... ': ....................................... - .... . 

Passiva (Summe) '" 

Verlustrechnung 

E 1. Haupterträge 

Schnittholz und Fertigungsprodukte 

2. Nebenerträge . __ ..................... _ . . . . . .. . ........ __ ... __ ...... _ . _ . 

3. Aktivierte Eigenleistungen ....................................... , ...... . 

4. trbrige Erträge 

a) Innerbetriebliche Gebarung .................. _ ...... _ ... S 4,025.984,84 
b) Sonstige Erträge ........................... _ .......... S 3,929.927,77 

5. Sozialbeiträge ................ _ .......................................... . 

6. Bestandsmehrungen ................ _ ........... _ ............. _ ......... . 

Erträge (Summe) ... 

573 

Passiva 

Schilling 

28,500.000'-

91,373.026'97 

27,291.823'79 

4,388.494'42 

235.424'01 

70.111'-

151,858.880'19 

Erträge 

Schilling 

118,324.881'22 

490.466'35 

491.194-42 

7,955.912'61 

9.403'90 

18,412.563'-

145,684.421,50 
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Beilage 1.9 

Aktiva 

I. Anlageverrnögen 
1. Grundstücke ........................................................ . 
2. Gebäude ........................................................... . 
3. Maschinen und maschinelle Anlagen .................................. . 
4. Werkzeuge und Erzeugungshilfsmittel ................................. . 
5. Fahrzeuge .......................................................... . 
6. Sonstige Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung .................... . 
7. Sonderanlagen ........................................................ . 

Summe .. . 
8. Im Bau befindliche Anlagen 

11.) Unbewegliche ................................... S 666,282.254'64 
b) Bewegliche ...................................... S 14,924.920'-
c) Sonderanlagen .................................. S 873,888.441'-

Summe der im Bau befindlichen Anlagen .. . 
9. Investitionsvorräte .................................................. . 

10., Inventargegenstände auf Lager. . . . . . . . .. . ........................... . 
11. Aktivierungsfähige Rechte ........................................... . 

II. Umlaufvermögen 
Summe des Anlageverrnögens .. ' 

1. Werkstoffe und Verbraucbsmaterial .................. S 601,730.645'-
3. Verbrauchsgüter (Betriebsstoffe) ..................... S 29,429.289'-
4. Altmaterial ....................................... S 4,804.848'-
6. Bargeld ........................................ S 1.204,898.248'-
8. Guthaben bei der Oesterreichischen Nationalbank. . . . .. S 455.100'16 
9. Guthaben bei sonstigen Kredituntemehmungen . . . . .. S 373.897'98 

10. Schwebende Geldgebarungen ...................... , S 664,269.799'30 
11. Schecks ..............•............................ S 37.660'33 
14 .. Lieferforderungen .................................. S 309,768,801'11 
15. Darlehensforderungen ............................... S 181,374.724'93 
16. Voranschlagsunwirksame Vorschüsse .................. S 16,019.806'49 
17. Ersatzforderungen .................................. S 1,832.249'35 
18. Sonstige Forderungen. : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 116,220.738'12 
19. Gegebene Anzahlungen ........ '. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1,460.000'-

Summe des Umlaufvermögens .. . 
IV. Aktive Rechnungsabgrenzung ............................................. . 

Post- und T ele-
Bi-

Sflhilling 

403,495.682'-
3.343,966.631'-

53,697.547'88 
64,913.154'08 

1.402,502.777'60 
485,557.806'86 

.20.628,077.608'90 
26.382,211.208'32 

1.555,095.615'64 
689,676.499'-

8,876.061'-
36,611.600'-

28.672,470.983'96 

3.132,675.807'77 
328,308.034'23 

Aktiva (Summe) ... 32.133,454.825'96 

Aufwendungen 

ALAufwand für Bedienstete 
11.) Aktivitätsaufwand .... ' .............................. S 5.658,676.065'93 
b) Pensionsaufwand .................................... S 1.827,328.606'80 

2. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
11.) Auf Anlagevermögen ................................ S 1.008,122.348'27 
b) Auf Umlaufvermögen ............................... S 13,262.224'26 

3. Öffentliche Abgaben .................................................... . 
4. Übrige Aufwendungen 

11.) Vergütung an die Österreichischen Bundesbahnen für die S 
Postbeförderung ..................................... S 162,625.442'51 

b) Weitergabe von Gebübren an fremde Verwaltungen .... S 137,097.606'93 
c) Zinsen aus der Zwischenfinanzierung nach dem Fernsprech- S 

betriebs-Investitionsgesetz ............................ S 65,698.158'65 
d) Sonstige Aufwendungen ............................. S 1.357,347.213'17 

6 .. Außerordentliche Aufwendungen .......................................... . 
9. Reingewinn ............................................................ . 

Gewinn- und 

Schilling 

7.486,004.672' 73 

1.021,384.572'53 

17,408.610'32 

1. 722, 768.421'26 

3,027.679'92 
705,685.916'66 

Aufwendungen (Summe) ... 10.956,279.873'42 

Bundesrechnungsa.bschluß .0· 

• I 

I 
I 
I 
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.. 

gr aphenanstalt 

lanz 

I. Eigenkapital 

1. Grundkapital ......................................................... . 
2. Kapitalausgleich 

a) Anfänglicher Kapitalausgleich .......... ,........... S 16.357,683.504'67 
c) Kapitalerhöhungen ................................ +S 1.884,257.052'78 
e) Reingewinn ...................................... +S 705,685.916'66 
f) Sonstige Bewegungen ............................. -S 15,427.169'34 

Schließlicher Kapitalausgleich ... 

Irr. Wertberichtigungen 
1. Anlagevermögen .................................... . S 7.850,728.398' 90 

S 13,262.224'26 2. Umlaufvermögen ................................... . 

IV. Verbindlichkeiten 
3. Lieferschulden 

Summe der Wertberichtigungen ... 

S 1.895,594.567'25 
5. Voranschlagsunwirksame Erläge ...................... . S 148,813.564'10 

S 582,366.302'49 
S 6,441.741'02 

7. Sonstige Schulden .................................. . 
8. Empfangene Anzahlungen ........................... . 

Summe der Verbindlichkeiten ... 

V. Rückstellungen .........................•.................................. 
VI. Passive Rechnungsabgrenzung ............................................ . 

Passiva (Summe) ... 

Verlustrechnung 

E 1. Haupterträge 

a) Post............................................... S 2.986,350.969'56 
b) Telegraph .................................•........ S 110,998.443'30 
c) Fernschreiber ....................................... S 302,193.201'98 
d) Fernsprecher ....................................... S 5.342,145.450'86 
e) Funk ..... " .. ' ..................................... S 277,925.533'04 
f) Postauto ........................................... S 499,760 .. 358'04 
g) Vergütung seitens der Österreichischen Postsparkasse S 189,661.929'59 

--~..:...:...:..:..:..:;.~.:..:... 

2. Nebenerträge ........................................................... . 

3. Aktivierte Eigenleistungen ............................................... . 

4. Übrige Erträge ......................................................... . 

5. Sozialbeiträge .......................................................... . 

6. Bestandsmehrungen ..................................................... . 

7. Außerordentliche Erträge 

Erträge (Summe) ' ... 

41 BundesreehnungsabsehluJI 

575 

Passiva 

Schilling 

2.700,000.000'-

18.932,199.304'77 

7.863,990.623'16 

2.633,216.174'86 

2,611.485'03 
1,437.238'14 

32.133,454.825'96 

Erträge 

Schilling 

9.709,035.886'37 

310,034.431'32 

526,518.483'14 

64,735.411'72 

282,610.140'53 

60,225.690'-

3,119.830'34 

10.956,279.873'42 
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Beilage 2 

Sonstige Jahresabschlüsse 
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579 

ebnisse Beilage 2.1 

nen für das Jahr 1973 

Finanzielle Erg 
der österreichischen Bundesbah 

(gegliedert nach der Buchungsordnung der österreichischen Bundesbahnen) 

Bezeichnung I Erfolg 

- Schilling 

Einnahmen 
Verkehrseinnahmen ....................................... . ....................... 9.785,407.925'54 
Verschiedene Einnahmen .........•........................ ....................... 1.317,648.046·70 

Su mme der Einnahmen ... 11.103,055.972'24 
Ausgaben 

Allgemeine Verwaltung: 
Personalausgaben ...................................... . 
Sachausgaben ......................................... . 

....................... 633,295.581'0711 
35,976.966'18 ... ....................... 

Summe ... 669,272.547'25 
Bau- und Bahnerhaltung : 

Personalausgaben ...................................... . 
·Sachausgaben .......................................... . 

....................... 449,954.546·60 

....................... 1.443,030.477'79 

SicherungR. und Fernmeldedienst: 
Summe ... 1.892,985.024:39 

Personalausgaben ...................................... . ...................... . 72,181.523·17 
Sachausgaben ......................................... . ....................... 263,741.808'43 

Summe ... 335,923.331'60 
Verkehrs- und Kommerzieller Dienst: 

Personalausgaben ., .................................... . ....................... 3.011,125.226·73 
Sachausgaben ......................................... . ....................... 234,825.701'52 

Summe ... 3.245,950.928·25 
Zugförderungs. und Werkstättendienst: 

Personalausgaben ...................................... . 
Sachausgaben ......................................... . 

...... " ................. 1.155,952.561'56 

....................... 1. 705, 789.009·27 

Summe ... 2.861,741.570'83 
Elektrobet,riebsdienst: 

Personalausgaben ...................................... . .................. ' ..... 48,410.152'40 
Sachausgaben ......................................... . , 186,379.660'62 ....................... 

Summe ... 234,789.813'02 
Dienstgüterverwaltung : 

Personalansgaben ................................ , ...... . ....................... 60,068.149'42 
Sachausgaben ......................................... . ....................... 7,102.967'96 

Summe ... 67;171.117·38 
Schiffahrtsdienst : 

Personalausgaben .................................... , .. . 
Sachausgaben ......................................... . 

....................... 5,118.087'92 

....................... 7,538.735'51 

Summe ... 12,656.823'43 
Kraftwerksdienst : 

Personalausgaben ...................................... . 
Sachausgaben ......................................... . 

....................... 21,865.740'06 

....................... 28,492.170'15 

Summe ... 50,357.910'21 
Bergbahnbetrieb : 

Personalausgaben ...................................... . 
Sachausgaben ......................................... . 

....................... 9,365.433'02 

...................... . 5,285.577·70 

Summe ... 14,651.010·72 
Seilbahnbetrieb : 

Personal ausgaben ...................................... . 
Sachausgaben ............... ~ ......................... . 

. . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . 2,748.234'93 

................... ' .... 1,502.330'63 

Summe ... 4,250.565'56 
Allgemeine Ausgaben: 

Personalausgaben ....................................... . 
Sozialausgaben ........................................ . 
Sachausgaben ...................... , .................. . 

...................... 6,417.510'34 
...................... . 3.776,002.621·79 
....................... 1.390,299.542'88 

Summe ... 5.172,719.675·01 
Kraftwagendienst : 

Personalausgaben ...................................... . 
Sachausgaben ................ ; ........................ . 
Allgemeine Ausgaben .................................. . 

....................... 233,701.419·10 

....................... 116,631.468·75 

....................... 166,189.126·11 
Summe ... 516,522.013'96 

Summe der Ausgaben ... 15.078.992.331·61 
Betriebsabgang (Ordentliche Gebarung) .................... . ................... ' .... 3.975,936.35\)'37 

Außerordentliche Gebarung (Investitionen) 1): 
Elektrifizierung, Fahrpark und sonstige Investitionen ...... . 
Schnellbahn ........................................... . 

.................... \ .. ! 1.591,503.705'12 
...................... 19,575.336'38 

Güterbahnhof Wolfurt .................................. . ...................... 94,515.602·6( 

l) Abzüglich der Einnahmen aus der außerordentlichen Gebar ung. 

" --'--- '--, 
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Beilage 2.2 ()sterreichische 
Aktiva 

Bezeiohnung 

r. Anlagevermögen 
1. Grundstüoke ...................................... . 
2. Unterbau •........................................ 
3. Oberbau .......................................... . 
4. Hoohbau ............. , ........................... . 
5. Sicherungs. und Fernmeldeanlagen .................. . 
6. Starkstrom· und· Beleuohtungsanlagen .............. . 
7. Fahrpark ......................................... . 
8. Irmerbetrieblicher Fahrpark ........................ . 
9. Masohinen und masohinenartige Anlagen ............ . 

10. Geräte und Werkzeuge ............................ . 
11. Geringwertige Wirtsohaftsgüter ..................... . 

Stand am 1. Järmer 1972 

1.083,022.673'89 
23.515,922.450'19 
10.598,914.297' 22 
9.196,629.700'69 
2.712,366.568'59 
4.409,330.713'60 

19.337,632.896'17 
1.093,714.255'51 
1.368,573.372'45 

203,122.763'21 

12. Im Bau befindliohe Anlagen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.586,468.411·40 

Bilanz zum 

Inventurnaohträge 

+ 4,074.602'13 

+ 21,733.964'75 
+ 141,122.348'28 
+ 928.400'
+ 160.000'
+ 1,327.000'
+ 2,064.555'96 

13. Konzessionen... ................................... 2,103.000'-
�--------~--------·I-----------------; 

75.107,801.102·92 +171,410.871-12 

Ir. Kostenbeiträge an Dritte ............................ . 267,101.770'18 

TIr. Umlaufvermögen 
1. Materialvorräte ................................................................................... . 
2. Geleistete Anzahlungen ............................................................................ . 
3. Forderungen aus Verkehrsleistungen ................................................................ . 
4. Forderungen aus Lieferungen und sonstigen Leistungen .............................................. . 
5. Kassenbestand, Postscheckguthaben und Giroguthaben bei der Oesterreichischen Nationalbank ........... . 
6. Andere Guthaben bei Kreditunternehmungen .............................................. ' .......... . 
7. Sonstige Forderungen .............................................................................. . 

IV. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten ................................................................... . 
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Bundesbahnen 
31. Dezember 1972 

Zugänge Umbuchungen Abgänge Abschreibungen 

Schilling 

10,727.456' 51 + 8,966.262'34 2,966.456'59 -
314,783.297'96 + 107,620.918'07 58,238.433' 76 -
487,099.437'19 + 35,264.637'39 226,127.807'69 -
120,138.374'77 + 71,325.957'77 98,551.323'63 -
42,568.058'43 + 79,843.507'27 25,276.428'09 -
90,004.479'61 +177,640.321'49 6,922.839'98 -

1.031,950.539'02 +396,820.174'74 302,660.357'52 -
22,726.779'45 + 57,354.290'92 31,613.757'65 -
39,706.693'57 + 17,071.757'71 29,769.011'34 -
27,301.093'42 + 1,324.911·27 13,995.773'81 -
33,780.809'- - - 33,780.809'-

968,109.572·03 -960,040.171-29 15,180.510'17 -
- - - -

3.188,896.590'96 - 6,807.432'32 811,302.700'23 33,780.809'-

31,242.519'77 + 6,807.432'32 12,203.852'15 -

••••••••••••••••••••••••• "," ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 0 ••• 

581 

Aktiva 

Stand am 
31. Dezember 1972 

1.099,749.936'15 
23.884,162.834'59 
10.895,150.564'11 

9.311,276.674'35 
2.950,624.054'48 
4.670;981.074'72 

20.463,903.252·41 
1.143,508.568'23 
1.397,647.368·35 

217,752.994'09 
-

1.579,357.301·97 
2,103.000'-

77.616,217.623'45 

292,947.870'12 

1.223,335.781'38 
19,251.512'83 

734,368.657'60 
264,883.365.65 
356,815.635'04 
175,177:096'56 
187,063.053.82 
610,222.939'74 

, 
I 

81.480,283.~36·19 
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582 
Beilage 2.2 (Fortsetzung) 

Passiva 

Bezeichnung 

1. Eigenk~pital 
1. Grundkapital ...................................................... . 
2. Kapitalausgleich ................................................... . 

II. Wertberichtigungen ' 
a) Zu Posten des Anlagevermögens . 

1. Unterbau ....................................................... . 
2. Oberbau ....................................................... . 
3. Hochbau ....................................................... . 
4. Sicherungs. und Fernmeldeanlagen ............................... . 
5. Starkstrom. und Beleuchtungsanlagen ............................. . 
6. Fahrpark ...................................................... . 
7. Innerbetrieblicher Fahrpark ...................................... . 
8. Maschinen und maschinenartige Anlagen .......................... . 
9. Geräte und Werkzeuge ................ , ..... , ................... . 

10. Konzessionen ................................................... . 

b) Zu Kostenbeiträgen an Dritte ....................................... . 
c) Zu Posten des Umlaufvermögens .................................... . 

Stand am I. Jäniler 1972 

27.000,000.000'-
11.009,601.924'82 

11.339,897.337'30 
4.730,248.318' 22 
5.340,608.989'95 
1.321,709.347'72 
2.123,262.964'73 
9.008,813.351'74 

816,438.691'23 
797,262.906'99 

80,027.293'69 
1,502.100'-

35.559,771.301'57 

101,834.473'65 
15,042.668'06 

111. Kostenbeiträge von Dritten ........................................................................... . 
IV. Rückstellungen ...................................................................................... . 
V. Verbindlichkeiten 

1. Erhaltene Anzahlungen ............................................................................ . 
2. Verbindlichkeiten aus Verkehrsleistungen ............................................................ . 
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und sonstigen Leistungen .......................................... . 
4. Sonstige Verbindlichkeiten ......................................................................... . 

VI. Passive Rechnungsabgrenzungsposten .................................................................. . 

Aufwendungen 

ALAufwand für Bedienstete 
a) Aktivitätsaufwand ................................. S 6.767,640.610'08 
b) Pensionsaufwand '" ......................... '" .... S 4.476,395.302'09 
c) Soziale Abgaben. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 554,498.222'23 

2. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
a) Auf Anlagevermögen ........................... , ... S 1.721,015.339'93 
b) Auf Umlaufvermögen. .............................. S 1,766.028'08 

3. Aufwandszinsen ........................................................ . 

4. Öffentliche Abgaben 
a) Beförderungssteuer... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 412,405.525'33 
b) Umsatzsteuer ..................................... S 26,328.479'66 
c) Sonstige Steuern und Abgaben ..................... S 12,348.868'67 

d) Kammerumlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1,006.914'-
----.,;--.,;---

5. Übrige Aufwendungen 
a) Betriebsmaterial. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 700,321.476'87 
b) Erhaltung ........................................ S 640,677.982'32 
c) Sonstige Aufwendungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1.035,524.350'18 

6. Außerordentliche Aufwendungen 

Gewinn- und 

Schilling 

11.798,534.134'40 

1. 722, 781.368·01 

183,661.480'16 

452,089.787'66 

2.376,523.809'37 

72,723.555'81 

16.606,314.135'41 

• 
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Kapitalberichtigun- Reinverluste gen - Inventurnach- Zugänge Umbuchungen Abgänge träge 

Schilling 

.. 
- - - -

237,860.858'21 4.156,365.000'- - 3.414,183.527'93 

+ 3,501.940'- 261,295.941'75 - 49,101.787'14 
- 348,816.612'58 - 187,817.580'25 

+ 13,214.946'96 114,615.745·09 + 15.973'- 84,724.917·93 
+ 90,022.600'24 80,900.192'50 - 63.937,50 19,074.898'25 
+ 610.103'17 122,521.451'98 + 63.937·50 6,473.558'13 
+ 142.727'40 632,984.500'41 - 52,574.185'68 286.952.414·27 
+. 1,305.600'- 23,397.557'91 + 52,574.185'68 30,464.800'82 
+ 1,829.894'31 34,553.416'41 - 20.466·24 24,458.476'77 

- 21,387.358'50 + 3.347,60 13,995.373·81 
- 200.300·- - -

+ 110,627.812'08 1.640,673.077 ·13 - 1.145'64 703,063.807'37 

- 28,466.650'78 + 1.145'64 12,203.852'15 
- 400.000'- - 4,640.135·71 

. " ....................................... ~ ....................................... . 

Verlustrechnung 

E 1. Haupterträge 
a) Personen- und Gepäckverkehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 2.823,520.085'41 
b) Güterverkehr...................................... S 6.503,795.075'26 

, 
2. Ertragszinsen ... _ ... _ ................. '.' ..................... _ .......... . 

3. Aktivierte Eigenleistungen ............................................... . 
c 

4. Sonstige Erträge 
a) Nebenerträge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 288,024.055'52 
b) f?ozialbeiträge ..................................... S 368,961.388'62 
c) Übrige Erträge ........................ , ........... ...;;S:..-_7_..:3:..:9.:..;,7...;;6;,:2,;,,:.2~6:..:9....:·9...;;8_ 

5. Außerordentliche Erträge ................................................ . 

6. Gesetzliche Abgeltungen des Bundes 
a) Teilweise Abgeltung des Pensionsaufwandes ............................ . 
b) Teilweise Abgeltung von Einnahmeausfällen aus Sozial- und Subventionstarifen 

7. Reinverlust 1972 . __ .................................................... . 

I'f-

583 

Passiva 

Stand am 
31. Dezember 1972 

27.000,000.000'-
11.989,644.255'10 

11.555,593.431'91 
4.891,247.350'55 
5.383,730.737'07 
1.473,493.304'71 
2.239,984.899'25 
9.302,413.979'60 

863,251.234'-
809,167.274·70 

87,422.625'98 
1,702.400'-

36.608,007.237'77 

118,098.417'92 
10,802.532'35 

556,981.612'13 
206,567.986'14 

30,704.560'72 
569,727.576'60 

2.897,005.051·84 
1.488,985.239'08 

3,759.066'54 

81.480,283.536'19 

Erträge 

Schilling 

9.327,315.160'67 

14,298.585'92 

297,153.357'48 

1.396,747.714'12 

106,615.789'29 

1. 700,000.000'-
350,000.000'-

3.414,183.527'93 

16.606,314.135'41 
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( 

Aufgliederung der im Bundesrechnungsabschluß 1973 

nachgewiesenen Ausgaben- und -Einnahmenbeträge der 

ordentlichen und außerordentlichen Gebarung nach 

dem Kontenplan 

Beilage 3 
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Aufgliederung der im aundesrechnungsabschluß 1973 nachge-
Beilage 3 außerordentlichen Gebarung 

Post- Gruppe 0 bis 6 

Nummer 

5000 ') 
5001 
5004 ') 
5005 
5100 ') 
5101 
5104 .) 
5110 ') 
5111 
5114 ') 
5115 
5120 ') 
5121 
5124 
5140 ') 
5141 
5148 
5150 ') 
5200 ') 
5201 
5214 ') 
5220 ') 
5221 
5230 ') 
5234 ') 
5235 
5240 ') 
5241 
5248 
5300 
5400 
5440 
5500 
5640 ') 
!iMI 
5644 ') 
5648 
5650 ') 
5651 
5654 ') 
5658 
5660 ') 
5661 
5664 ') 
5668 
5670 ') 
5671 
5674 ') 
5678 
5690 
5800/5802 
5804 
5808 
5810 ') 
5814 ') 
5818 
5820/5822 
5824 
5828 
5830 ') 
5831 
5834 ') 
5838 
7610 
7611 
7801 

Unter
gliederung 

Bezeichnung der Ausgaben-Posten (Kapitel 01 his 79) 

AUSGABEN 

I. Personalaufwand 

(Aktivitätsaufwand) ') 

Aktivitätsaufwand (Summe) ... 

Voranschlag 

10,877.404 
16.370 
34.742 

750 
1,625.936 

9.498 
6.000 

69.374 
2.800 

618 
2 

70l.015 
7.860 

80 
143.374 

90 
l.000 
l.033 

67.362 
2.259 

12l.589 
l.707 

13.352 
80 

80.582 
11 

11.780 

21.701 
2 

74 
4 

1,536.668 
25 

2.747 
127 

35.723 
21 

259 
9 

92.457 
170 
412 
115 

268.766 
912 

384.344 
1.506 

86.996 
133 
707 

432.980 
1.178 
1.090 
1.930 

322.396 
l.001 

132 

16,991.253 
1------

7600 
10. 
20. 
30. 

". Personalaufwand 

(Pensionsaufwand) 

Öffentlich-rechtliche Bedienstete: 
Ruhebezüge .............................................. . 
Todesfall- und ähnliche Beiträge ................................ . 
Unterhaltsbezüge als Ruhebezüge ................................ . 

'1 Unterteilung 0 = Aufwandskredite (Gesetzliche Verpflichtungen), Personalaufwand (A/G-Pl. 
') Einschließlich Postenstelle 2 und 3 (z. B. 5002 und 5003). 
') Einschließlich Postensl·elle 6 lind 7 (z. B. 5006 und 5007). 

2,658.074 
43.620 

3.207 

Gebarungs
erfolg I 

Ersparung (-) 
"Über

schreitung (+) 

Tausend Schilling 

9,960.214 
15.350 
4l.103 

l.760 
1,784.799 

8.728 
5.331 

410.869 
507 
576 

94 
684.396 

6.657 
230 

219.974 
97 

388 
835 

73.085 
2.004 

114.863 
l.596 

230.109 
10 

94.744 
4 

7.672 

20.178 

1,787.660 
117 

2.304 
44 

36.763 

53 

268.658 
137 
177 

2 
151.874 
235.117 

330 

303.743 
683 

116.238 
4 

499.397 
1.471 

763 
368 

328.288 
157 
147 

17,420.668 

2,735.047 
35.520 

2.828 

- 917.190 
1.020 

+ 6.361 
+ 1.010 
+ 158.863 

770 
669 

+ 341.495 
2.293 

42 
+ 92 

16.619 
l.203 

+ 150 
+ 76.600 
+ 7 

612 
198 

+ 5.723 
255 

6.726 
111 

+ 216.757 
70 

+ 14.162 
7 

4.108 

1.523 
2 

74 
4 

+ 250.992 
+ 92 

443 
83 

+ 1.040 
21 

206 
9 

+ 176.201 
33 

235 
113 

+ 151.874 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

33.649 
582 

80.601 
823 

29.242 
129 
707 

66.417 
293 
327 

1.562 
5.892 

844 
15 

+ 429.415 

+ 76.973 
8.100 

379 
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587 

wiesenen Ausgaben- und Einnahmenbeträge der ordentlichen und 
nach dem Kontenplan 

Gruppe 7 Summe 

I 
, 

I I I 
Gebarungs- Ersparung (-) Gebarungs- Ersparung (-) 

Voranschlag erfolg Vber- Voranschlag erfolg Vber-
schreitung (+) schreltnng (+) 

Tansend Schilling 

, 

8,358.722 8,197.836 - 160.886 19,236.126 18,158.050 - 1,078.076 
- - - 16.370 15.350 - 1.020 
- - - 34.742 41.103 + 6.361 
- - - 750 1.760 + 1.010 

661.209 827.332 + 166.123 2,287.145 2,612.131 + 324.986 
- - - 9.498 8.728 - 770 
- - - 6.000 5.331 - 669 
- - - 69.374 410.869 + 341.495 
- - - 2.800 507 - 2.293 - - - 618 576 - 42 
- - - 2 94 + 92 

115.626 113.480 - 2.146 816.641 797.876 - 18.765 
- - - 7.860 6.657 - 1.203 
- - - 80 230 +' 150 

1,445.957 1,501.371 + 55.414 1,589.331 1,721.345 + 132.014 
...,... - - 90. 97 + 7 
- - - 1.000 388 - 612 

45.930 45.481 ~ 449 46.963 46.316 - 647 
237.595 224.913 - 12.682 304.957 297.998 - 6.959 

- - - 2.259 2.004 - 255 
- - - - -

41.876 53.019 + 11.143 163.465 167.882 + 4.417 
..,.... - - 1.707 1.596 - 111 - - - 13.352 230.109 + 216.757 
- - - 80 10 - 70 
- - - - - -

403.2(\9 425.392 + 22.123 483.851 520.136 + 36.285 
- - - 11 4 - 7 

~ 
- - 11.780 7.672 - 4.108 
- - - - -- - - - - -

- - - - - -
..,.- - - - -- -

4.018 5.409 + 1.391 25.719 25.587 - 132 ., - - 2 - - 2 
..,.- - - 74 - - 74 
- - - 4 - - ,4 

977.991 1,116.878 + 138.887 2,514.659 2,904.538 + 389.879 - - - 25 177 + 92 ..,.. - - 2.747 2.304 - 443 
..,.... - - 127 44 - 83 

34.995 18.994 - 16.001 70.718 55.757 - 14.961 - - - 21 - - 21 
- - 259 53 - 206 

- - - 9 - ; - 9 
56.766 39.129 - 17.637 149.223 307.787 + 158.564 

- - 170 137 - 33 
, - - 412 117 - 235 

- - - 115 2 - 113 
-,- 57.942 + 57.942 - 209.816 + 209.816 

3.237 3.515 + 278 272.003 238.632 - 33.371 
- - - 912 330 - 582 
- - - - - -

426.725 413.324 - 13.401 811.069 717.067 - 94.002 
-;- - - 1.506 683 - 823 
- - - - - -

65.970 65.914 - 56 152.966 182.152 + 29.186 - - - 133 4 - 129 
- - - 707 - - 707 

417.143 423.901 + 6.758 850.123 923.298 + 73.175 
- - - 1.178 1.471 + 293 - - - 1.090 763 - 327 
- - - 1.930 368 - 1.562 

606.~~~ 648.182 + 41.472 929.106 976.470 + 47.364 
186 - 181 1.368 343 - 1.025 

- - - 132 147 + 15 

13,904.106 14,182.198 + 278.092 30,895.359 31,602.866 + .707.507 

1,302.118 1,332.365 + 30.247 3,960.192 4,067.412 + 107.220 
14.797 13.946 - 851 58.417 49.466 - 8.951 

956 821 - 135 4.163 3.649 - 514 
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Beilage 3 (Fortsetzung) 

Post· Gruppe 0 bis 6 

Bezeichnung der Ausgaben·Posten (Kapitel 01 bis 79) I 
Gebarungs· I Ers}N!l'Ung (-) 

Nummer Unter. 
Voranschlag erfolg I Vber· 

gliederung 
schreltung (+) 

Tausend Schilling 

7601 Sonstige Bedienstete: 
10. Ruhebezüge .................................................... 1,822.124 1,809.378 - 12.746 
20. Todesfall· und ähnliche Beiträge .................................. 1.200 718 - 482 
30. Unterhaltsbezüge als Ruhebezüge ...............•.....•.......•.•. 1 - - 1 

7602 Öffentllch.rechtliche Bedienstete: 
10. Versorgung.bezüge .............................................. 1,525.113 1,506.932 - 18.181 
30. Unterhaltshezüge als Versorgungshezüge ........................... 4.280 3.885 - 395 

7603 Sonstige Bedienstete: 
10. Versorgung"bezüge ..................................•........... 17.871 16.665 - 1.206 
30. Unterhaltsbezüge als Versorgungsbezüge ........................... 1 - - 1 

7604 Außerordentliche Versorgung.bezüge ...........................•.... 211.172 192.559 - 18.613 

7605 Geldaushllfen an Ruhe· und Versorgungsbezugsempfänger ' ............. 4.705 3.295 - 1.410 

7606 Dienstgeberbeiträge für Ruhe· und Versorgungsbezugsempfänger ....... 105.106 107.174 + 2.068 

7610 ~=~~~~~:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
18.954 19.549 + 595 

7611 40 2 - 38 

Pensionsaufwand (Summe). .. 6,415.468 6,433.552 + 18.084 , 

Personalaufwand (Summe) ... 23,406.721 23,854.220 + 447.499 

I 

\ 
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Gruppe 7 Summe 

-, I 
Gebarungs-

I 
Ersparung (-) 

I 
Gebarungs-

I 
Ersparung (-) 

Voranschlag erfolg über- Voranschlag erfolg über-
scbreitung (+) scbreitung (+) 

- Tausend Scbllling 

1,726.418 1,677.870 - 48.548 3,548.542 3,487.248 - 61.294 
36.903 38.897 + 1.994 38.103 39.615 + 1.512 

4 - - 4 5 - - 5 

493.287 502.111 + 8.824 2.018.400 2,00~:~~: ' - 9.357 
634 613 - 21 4.914 - 416 

1,678.299 1,683.805 + 5.506 1,696.170 1,700.470 + 4.300 
3 - - 3 4 - - 4 

16.039 13.832 - 2.207 227.211 206.391 - 20.820 
3.472 1.656 - 1.816 8.177 4.951 - 3.226 

228.993 220.229 - 8.764 334.099 327;403 - 6.696 
40.480 44.431 + 3.951 59.434 63.980 + 4.546 

10 4 - 6 50 6 - 44 

5,542.413 5,530.580 - 11.833 11,957.881 11,964.132 + 6.251 

19,446.519 19,712.778 + 266.259 42,853.240 43,566.998 + 713.758 

, 
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Beilage 3 (Fortsetzung) 

Postnummer 

000. 
002. 
006. 

01. . 
02 .. 
03 .. 
0401 
0402 
0403 
0404 
040a-D409 
042.-049. 
05 .. 

0600,0601 
0650, 0651 
0660, 0661 
0670, 0671 
0602-0609 
0652-0659 
0662-0669 
0672-0679 

0620,0621 
0622-0629 

0630,0631 

0632-0639 
0640-0649 

0690,0691 
0692-0699 
07 .. 
08 .. 

100. 
102. 
104. 
106. 
108. 

2418 

2487 
2483 

2501 
2504 
2507 
2508 
2509 

2541 
2542 
2643 
2544, 2545 
2546 
2548 
21>49 

2564 
21>68 

2585 
2588 

2600 
2602 
2604 

2610-2617 
2618,2619 
298. 

310. 
311. 

Bezeichnung der Ausgaben-Posten (Kapitel 01 bis 79) 

IH. Sachaufwand 

Erwerb von Grundstücken ................................................... . 

'Erwerb von 
Gebäuden ............................•..................•.................. 
Maschinen und maschinellen Anlagen ... :., .................................... . 
Werkzeugen und sonstigen Erzeugungshilfsmitteln ............................. . 
Personenkraftwagen ......................................................... . 
sonstigen Kraftfahrzeugen ................................................... . 
Luftfahrzeugen ............................................................. . 
Wasserfahrzeugen ........................................................... . 
sonstigen Beförderungsmitteln ................................................ . 
sonstiger Amts-, Be~riebs- und Geschäftsausstattung ........................... . 
Sonderanlagen .............................................................. . 

Straßenbauten 

in Eigenregie ............................................................... 

durch Dritte ...................................•............................ 

Im Bau befindliche sonstige Grundstückseinrichtungen 
in Eigenregie ................ , ............................................. . 
durch Dritte ................. , ............................................. . 

Hochba:uten 

in Eigehregie ............................................................... 

durch Dritte ..............•.. : ..........................•................... 

~ ~a1l- be~ndliche Sonderaniagen 
m Eigenregle ................ ; .......•.......•.•.... ' ....................... . 
durch Dritte .............................................................. .. 
Erwerb' aktivierungsfähiger Rec\i.te .................................... ; ...... . 
Erwerb, von Beteiligungen und Anlagewertpapieren ............................ . 

Ersatzteile für 
Maschinen und maschinelle Anlagen ....................................... .. 
Werkzeuge und sonstige Erzeugungshilfsmittel .............•................... 
Fahrzetj.ge (Beförderungsmittel) .............................................. . 
Amts-, ,Betriebs- und Geschäftsausstattung ..•..............•................... 
Sonderaniagen .............................................................. . 

Investitionsdarlehen 

an Gemeinden für 
sonstige Anlagen ....................•...................•.........•......... 

- an verstaatlichte Unternehmungen für 
Fahrzeuge (Beförderungsmittel) ........ ' ...................•...............•... 
BOns tige Anlagen .......................... " .....•........................... 

- an sonstige Unternehmungen, an denen der Bund beteiligt ist, für , 
Straßenbauten ............................................................. . 
Hochbauten ................................................................ . 
Fahrzeuge (Beförderungsmittel) , .................................... ; ........ . 
sonstige Anlagen ..................................... : ..................... . 
Sonder~nlagen .......... ' .................................................... . 

- an dle übrigen Sektoren der Wirtschaft für 
Straßenbauten ............................................................. . 
Wasser- und Kanalisationsbauten ............................................ . 
sonstige Grundstückseinrichtungen ... ; ....................................... . 
Hochbauten, .............................................................. . 
MaschiIien und maschinelle Anlagen ......................................... . 
sonstige Anlagen ........................................................... . 
Sonderanlagen .............................................................. . 

- an Haushalte für 
Hochbauten ..................•............................................. 
sonstige Anlagen ........................................................... . 

- an das Ausland für 
Investitionsdarlehen ......................................................... . 
sonstige Anlagen ................................................. , ......... . 

~::;;~":sO;~:~~:s~:::·.:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: : 
Sonstige Darlehen an Bedienstete ............................................ . 

Sonstige nicht Investitionsfördernde Darlehen (Inland) .................. ; ...... . 
Sonstige nicht investitionsfördernde Darlehen (Ausland) ........................ . 
'Zuführung zu HaushaI tsrficklagen .................••.. ' ....................... . 

Rückzahlung von Schulden, zur Vorratsentlastung 
Ausland ................................................................... . 
Inland .................................................................... . 

Vor· 
anschlag 

Verwaltungsaufwand 

Gruppe 0 bis 6 

Gebarungs
erfolg 

Tausend Schilling 

Erspa
rung(-) 

-Ober
schrei

tung(+) 

Bu"desrechnun~sabschluß 41* 
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Gleichartige Zweckaufwandsposten 
Summe 

Gruppe 0 bis 6 Gruppe 7 

Erspa- Erspa- Erspa-
Vor- Gebarungs- rung (-) Vor- Gebarungs- rung (-) Vor- Gebarungs- rung (-) 

anschlag erfolg überschrei - anschlag erfolg überschrei- anschlag erfolg überschreI-
tung (+) tung (+) tung (+) 

Tausend Schilling 

769.379 810.548 + 41.169 99.443 229.333 + 129.890 868.822 1,039.881 + 171.059 

92.847 131.748 + 38.901 '3.908 19.575 + 15,667 96.755 151.323 + 54.568 
187.783 239.120 + 51.337 90.299 123.708 + 33.409 278.082 362.828 + 84.746 

20.035 2.203 - 17.832 21.658 22,501 + 843 41.693 24.704 - 16.989 
6.778 7.394 + 616 943 968 + 25 7.721 8.362 + 641 

138.623 145.666 + 7.043 200.905 265.218 + 64.313 339,528 410,884 + 71.356 
4.122 6.076 + 1.954 - - - 4.122 6.076 + 1.954 
3.851 5.107 + 1.256 4.219 4.398 + 179 8,070 9,505 + 1.435 

95 2 - 93 846.855 1,005.382 + 158.527 846,950 1,005.384 + 158.434 
440.675 411.557 - '29.118 61.941 68.401 + 6.460 502.616 479.958 - 22.658 
128,213 123.575 - 4.638 594.029 268.958 - 325.071 122,242 392.533 - 329.709 

444 416 - 28 29.617 31.438 + 1.821 30,061 31.854 + 1.793 

5,634.942 4,312.003 -1,322.939 - - - 5,634.942 4,312.003 -1,322.939 

769 204 - 565 ,483 625 + 142 1.252 829 - 423 
201 49 - 152 - - - 201 49 - 152 

2.201 1.254 - 947 13.520 9.766 - 3.754 15.721 11.020 - 4.701 

2,315.005 2,029.293 - 285.712 524.085 556.83ji + 32.751 2,839,090 2,586.129 - 252.961 , 

- - - 1,089.524 1,252.888 + 163.364 , 1,089.524 1,252.888 + 163.364 
72.330 19.571 - 52.759 2,165.710 2,223.976 + 58.266 2,238.040 2,243.547 + 5.507 

408 29 - 379 4.086 7.199 + 3.113 4.494 7.228 + 2.734 
802.727 735,466 - 67.261 - - - 802.727 735.466 - 67.261 

7.657 3.517 - 4.140 3.431 3.148 - 283 11.088 6.665 - 4.423 
23 - - 23 20 - - 20 43 - - 43 

15,055 10.886 - 4.169 1.448 1.302 - 146 16.503 12.188 - 4.315 
2.634 311 - 2.323 31 - - 31 2.665 311 - 2.354 
3.139 1.079 - 2.060 17.127 117.896 + 100.769 20.266 118.975 + 98.709 

1.000 2.020 + 1.020 - - - 1.000 2.020 + 1.020 

16.905 16.905 - - - - 16.905 16.905 -
2 - - 2 - - - 2 - - 2 

5.079 5.077 - 2 - - - 5.079 5.077 - 2 
46.820 126.507 + 79.687 - - - 46.820 126.507 + 79.687 

298 297 - 1 - - - 298 297 - 1 
5.004 - - 5.004 - - - 5.004 - - 5.004 
6.371 6.370 - 1 - - - 6.371 6.370 - 1 

- - - - - - - - -- - - - - - - - -
- - - - - - - - -

646 50.870 + 50.224 38.287 - - 38.287 38.933 50.870 + 11.937 
125 - - i25 - - - 125 - - 125 

14.882 13.583 - 1.299 - - - 14.882 13,583 - 1.299 
- - - - - - - - -

772 3.710 + 2.938 2.382 2.375 - 7 3.154 6.085 + 2.931 
44 - - 44 - - - 44 - - 44 

- 44 + 44 - - - - 44 + 44 
10.552 510.552 + 500.000 - - - 10,552 510.552 + 500.000 

141.890 139,864 - 2,026 101.610 80.884 - 20.726 243.500 220.748 - 22.752 
2,614 706 - 1.908 4.100 1.323 - 2.777 6'~M' 2.029 - 4.685 
,300 63 - 237 - - - 63 - 237 

36.264 68.117 + 31.853 - - - 36.264 68.117 + 31.853 
- - - - - - - - -

20.006 1,523.279 +1,503.273 - - - 20,006 1,523.279 +1,503.273 , 

1 - - 1 - - - 1 - - 1 
1 - - 1 - - - 1 - - 1 

42 Bundesrechnungsabschluß 
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Beilage 3 (Fortsetzung) 

Postnummer 

3~0. 
342. 
350. 

351. 
362. 

354. 
365. 

356. 
367. 

368. 
359. 

400. 
401. 
402. 
403. 
409. 

42 .. 
43 .. 
44 .. 

451. 

4521 
4522-4529 
453. 
464. 
455. 
456. 
457. 
458. 
459. 

463. 
464., 465. 
466. 
467. 
~68. 
469. 

48 .. 

6600, 
5602,5603 
5604, 
5606,5607 
6608,5609 

6611 
5615 

5620, 
5622,5623 
5621 
6624, 
6626,5627 
6625 
6628,5629 

6630, 
5632,5633 
5634, 
5636,5637 
5638,5639 

6680 

670. 
571. 

6900, 
6902,5903 
6901 
6904, 
6906,5907 
1>908,5909 

60 .. 

610. 
611. 
612. 
613. 
614., 615. 
616. 

BezeichnuIlg der Ausgaben-PosteIl (Kapitel 01 bis 79) 

Rückzahlung von Finanzschulden 
VorkriegsschuIden - Iuland ................................................. . 
Vorkriegsschulden - Ausland ............................................... . 
Notenbankschuld ........................................................... . 
Sonstige nicht titrierte Schulden in 
Inlandwährung .......................................................•... _ .. 
Fremdwährung ................................ : ............................ . 
Sonstige Schatzscheine und Schatzwechsel in 
Inlandwährung ............................................................ . 
Fremdwährung ............................. , ..................... , , ....... , 
Anleihen in . 
Inlandwährung , , , , ................ , , .... , ........... , .. , .... , ... , .......... . 
Fremdwährung ...... , ..... , ....... , ...... , ....... , ....... , . , ...... , , ....... . 
Sonstige Finanzschulden in 
Inlandwährung .... , .. , , . , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . ........ " .. " ... , 
Fremdwährung ... , , ...... , ..... , , ..... , .................................... . 

Geringwertige Wirtschaftsgfiter des Anlagevermögens (Gebrauchsgüter) .......... . 
Wirtschaftsgüter des Umlaufvermögens (Verbrauchsgüter) ...................... . 
Verbrauchsgüter für innerbetriebliche Leistungen .............................. . 
Handelswaren .............................................................. . 
Geringwertige Ersatzteile .................................................... . 

Werkstoffe ......................... , , .................... , ................. . 
Lebensmittel (Verbrauchsgüter) .............................................. . 
Futtermittel (Verbrauchsgüter) ............................................... . 

Brennstoffe ..........................................................•...... 

Treibstoffe für Kraftfahrzeuge ......................................... : ..... . 
Sonstige Treibstoffe ........................................................ . 
Schmier- und Schleifmittel. .................................................. . 
Reinigungsmittel. ........................................................... . 
Chemische und sonstige artverwandte Mittel .... : ............................. . 
SChreib-, Zeichen· ,und sonstige Bilromittel ................................... . 
Druckwerke ., .....................•........................................ 
Mittel zur ärztlichen Betreuung und Gesundheitsvorsorge ....................... . 
Sonstige Verbrauchsgüter .................................................... . 

Anschaffung und Herstellung von Anlagen für Zwecke des Bundesheeres . 
Grundstückseinrichtungen .................................................... . 
Hochbauten ................................................................ . 
Maschinen und maschinelle Anlagen ........................................ .. 
Fahrzeuge ................................................................. . 
Sonstige Wirtschaftsgüter .................................................... . 
Sonderanlagen ............... , ............... ; .............................. . 

Fremdbearbeitung (Lohnarbeit) .......................•....................... 

Reisegebühren - Inlandreisen ............................................... . 

Reisegebühren - Inlandreisen (LB) ......................................•... 
Reisegebühren - Inlandreisen (SB) .......................................... . 

Reisegebühren - Auslandreisen ............................................. . 
Reisegebühren - Auslandreisen (LB) ........................................•. 

Auslandznlagen ............................................................. . 
AusJandznlagen (Ausland) ................................................... . 

Auslandzulagen (LB) ....................................................... . 
Auslandzulagen (LB) (Ausland) .............................................. . 
Auslandzulagen (SB) ........................................................ . 

Aufwandsentschädigungen ........•........................................... 

Aufwandsentschädigungen (LB) .............................................. . 
Aufwandsentschädigungen (SB) .............................................. . 

Präsidialznlagen ............................................................ . 

Entgelte aufgrund von Werkverträgen gegen Bindung von Dienstposten ........ . 
Entgelte aufgrund von Werkverträgen für sonstige ständig zur Verfügung stehende 

Personen ............. ..........•... '10 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Sozialleistungen ............................................... , ............. . 
Sozialleistungen (Ausland). . ................................................. . 

Sozialleistungen (LB) ....................................................... . 
Sozialleistungen (SB) ....................................................... . 

Energ!ebezüge ............................................................. . 

Instandhaltung von 
Grund und Boden .......................................................... . 
Straßenbauten ............................................................. . 
Wasser- und Kanalisationsbauten ............... , ............................ . 
sonstigen Grundstückseinrichtungen ........................................... . 
Hochbauten . . . . . . . . . . .. . .................................................. . 
Maschinen und maschinellen Anlagen ........... , ............................ . 

Vor
anschlag 

55.547 
779 

5.196 
3.517 
8.674 

6.016 
568 

60 

202.739 

27.284 
433 

1.141 
11.861 

861 
46.131 
76.356 

239 
6.826 

773 

328.134 

915 
103 

41>.333 
455 

169.156 
39.686 

700 

284.525 

42 
19 

2.223 

928 

3.059 

1.949 

187.139 

837 

357 
28.435 
14.978 

Verwaltungsaufwand 

Gruppe 0 bis 6 

Gebarungs
erfolg 

Tausend. Schilling 

62.022 
675 

5.229 
2.063 

10.781 

7.235 
748 

33 

186.319 

31.756 
615 

1.145 
13.436 

737 
50.716 
81>.876 

129 
7.453 

1.874 

322.963 

640 
0 

50.110 
16 

159.069 
59.594 

3.566 

263.575 

20 

5.611 

1.138 

2.487 

1.668 

229.006 

175 

65 
24.776 
16.771 

Erspa
rung(-) 

über. 
schrei

tung(+) 

+ 6.475 
104 

+ 33 
- 1.454 
+ 2.107 

+ 1.219 
+ 180 

27 

-16.420 

+ 4.472 
+ 82 
+ 4 
+ 1.575 

124 
+ 4.584 
+ 9.519 

110 
+ 627 

+ 1.101 

- 5.171 

275 
103 

+ 4.777 
439 

-10.097 
+19.908 

+ 2.865 

-20.950 

22 
19 

+ 3.288 

+ 210 

572 

281 

+41.867 

662 

292 
- 3.659 
+ 1.793 

I,~ 

;;-
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Gleichartige Zweckaufwandsposten 
Summe 

Gruppe 0 his 6 Gruppe 7 

Erspa- Erspa- Erspa-
Vor- Gebaruugs- rUDg (-) Vor- Gebarungs- rung (-) Vor- Gebarungs- rung (-) 

anschlag eriolg "Überschrei - anschlag erfolg "Überschrei- anschlag erio!g "Überschrei-
tung (+) tung (+) tung (+) 

Tausend Schilling 

• 

63 - - 63 - - - 63 - - 63 
79.698 28.887 - 50.811 - - - 79.698 28.887 - 50.811 
75.002 150.399 + 75.397 - - - 75.002 150.399 + 75.397 

396.093 536.934 + 140.841 - - - 396.093 536.934 + 140.841 
132.687 101.323 - 31.364 - - - 132.687 101.323 - 31.364 

1,461.000 2,061.000 + 600.000 - - - 1,461.000 2,061.000 + 600.000 
342:240 342.876 + 636 - - - 342.240 342.876 + 636 

2,514.548 2,245.762 - 268.786 - - - 2.514.548 2,245.762 - 268.786 
192.127 179.994 - 12.133 - - - 192.127 179.994 - 12.133 

17.660 17.659 - 1 - - - 17.660 17.65\) - 1 
1 - - 1 - - - 1 - - 1 

75.205 68.259 - 6.946 170.576 199.805 + 29.229 301.328 330.086 + 28.758 
2.853 3.016 + 163 35.170 44.457 + 9.287 38.802 48.148 + 9.346 

270.170 269.370 - 800 30.230 33.261 + 3.031· 305.596 307.860 + 2.264 
716.773 898.150 + 181.377 53.141 53.298 + 157 773.431 953.511 + 180.080 

23.327 27.264 + 3.937 61.713 77.666 + 15.953 93.714 115.711 + 21.997 

39.803 43.442 + 3.639 609.207 631.419 + 22.212 655.026 682.096 + 27.070 
374.175 868.092 - 6.083 2.956 2.755 - 201 377.699 371.595 - 6.104 

16.009 16.991 + 982 2.854 2.978 + 124 18.923 20.002 + 1.079 

35.933 35.643 - 290 208.062 191.244 - 16.818 446.734 413.206 - 33.528 

33.349 34.432 + 1.083 101.590 126.474 + 24.884 162.223 192.662 + 30.439 
74.423 61.963 - 12.460 226.864 211.997 - 14.867 301.720 274.475 - 27.245 

6.535 5.643 - 892 15.907 14.214 - 1.693 23.583 21.002 - 2.581 
7.902 9.639 + 1.737 12.379 12.716 + 337 32.142 35.791 + 3.649 

17.251 18.651 + 1.400 5.343 5.590 + 247 23.455 24.978 + 1.523 
13.098 12.594 - 504 22.094 22.137 + 43 81.323 85.446 + 4.123 
81.786 77.569 - 4.217 45.226 54.910 + 9.684 203.368 218.354 + 14.986 
10.963 12.869 + 1.906 245 390 + 145 11.447 13.388 + 1.941 

432.198 473.016 + 40.818 66.159 82.011 + 15.852 505.183 562.480 + 57.297 

11.750 11.697 - 53 - - - 11.750 11.697 - 53 
161.260 199.417 + 38.157 - - - 161.260 199.417 + 38.157 

35.646 29.987 - 5.659 - - - 35.646 29.987 - 5.659 
520.101 468.989 - 51.112 - - - 520.101 468.989 - 51.112 
582.433 738.506 + 156.073 - - - 582.433 738.506 + 156.073 

2.370 2.345 - 25 - - - 2.370 2.345 - 25 

16.246 16.157 - 89 78.967 84.884 + 5.917 95.986 102.915 + 6.929 

18.743 18.297 - 446 237.491 221.003 - 16.488 584.368 562.263 - 22.105 

- - - - - - 915 640 - 275 - - - - - - 103 0 - 103 

1.492 1.393 - 99 3.235 3.490 + 255 50.060 54.993 + 4.933 
- - - - - - 455 16 - 439 

- - - - - - 169.156 159.059 - 10.097 
- - - 5.800 6.647 + 847 45.486 66.241 + -20.755 

- - - - - - - - -- - - - - - 700 3.565 + 2.865 
- - - - - - - - -

17.269 15.061 - 2.208 660.946 594.730 - 66.216 962.740 873.366 - 89.374 

- - - - - - 42 20 - 22 
- - - - - - 19 - - 19 

- - - - ~ - 2.223 5.511 + 3.288 

- - - 634 582 - 52 1.562 1.720 + 158 

- - - 1 1 - 3.060 2.488 - 572 

91.093 85.696 - 5.397 1.090 986 - 104 94.132 88.350 - 5.782 
- - - - - - - - -

966 883 - 83 - - - 966 883 - 83 
- - - - - - - - -

58.203 56.154 - 2.049 440.005 483.368 + 43.363 685.347 768.528 + 83.181 

4.704 6.887 + 2.183 1.043 698 - 345 6.584 7.760 + 1.176 
137.341 186.004 + 48.663 2.779 3.795 + 1.016 140.120 189.799 + 49.679 
198.456 205.190 + 6.734 0 5 + 5 198.456 205.195 +. 6.739 

294 529 + 235 49 44 - 5 700 638 - 62 
359.955 398.410 + 38.455 258.467 292.486 + 34.019 646.857 715.672 + 68.815 

16.585 14.238 - 2.347 20.912 24.068 + 3.156 52.475 55.077 + 2.602 
I . 

,'. 
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Beilage 3 (Fortsetzung) 

Postnummer 

6171 
6172 
6173 
6174 
6175-6179 
618. 
619. 

620. 
621. 

630. 
631. 

64 .. 
650.,65l. 
652. 
653.,654. 
6571 
6572-6579 
67 .. 
69 .. 
70 .. 
71 .. 
720. 
721. 
722. 
7231 
7232 
724. 
725. 
726. 

727. 
728. 

7292 
7293 
7295 
7296 
7297,7298 

730. 
731. 
732. 
733. 
734. 

735. 
736. 
737. 
738. 
739. 

74 .. 

75 .• 

7601 
7603 
7604 
7606 

76l. 
762. 
763. 
764. 
765. 
766.,767. 
768.,769. 

770. 
77l. 
772. 

Bezeichnung der Ausgaben-Posten (Kapitel 01 bis 79) 

Personenkraftwagen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . ....................... . 
sonstigen Kraftfahrzeugen. ............ . .................................. . 
Luftfahrzeugen ............................................................. . 
Wasserfahrwugen ... : ....................................................... . 
sonstigen Beförderungsmitteln ................................................ . 
sonstigen Anlagen .......................................................... . 
Sonderanlagen .............................................................. . 

Transporte durch die Bahn ................................................. : 
Sonstige Transporte ......................................................... . 

Leistungen der Post ........................................................ . 
Sonstige Nachrichtenübermittlung ............................................ . 

Rechts- und Beratungskosten .....................•.................... . ... . 
Zinsen für Finanzschulden - Inland ................•........................ 
Sonstige Zinsen - Inland .......... : ........................................ . 
Zinsen für Finanzschulden - Ausland .•.•..................................... 
Kursverluste .............................. , ................................ . 
sonstige Geldverkehrsspesen ..•................................................ 
Versicherungen ............................................................. . 
Schadensfälle ............................................................... . 
Miet- und Pachtzinse ....................................................... . 
Ausgaben an öffentlichen Abgaben •........................................... 
Nachträglich gegebene Rabatte .............................................. . 
Patent- und Lizenzgebühren ................................................ . 
Rückersätze von Einnahmen ............•..................................... 
Amtspauschale ............................................................. . 
Repräsentationsausgaben ...........................•......................... 
Ausgaben für die Ableistung des Präsenzdienstes .............................. . 
Bibliothekserfordernisse .............................................•......... 
Mitgliedsbeiträge an Institutionen im Inland .................................. . 

Entgelte für sonstige Leistungen von Einzelpersonen .........................•. 
Entgelte für sonstige Leistungen von Gewerbetreibenden, Firmen und juristischen 

Personen ................................................................•. 

b~re~~~~~~~e~; '. '. '. '. ' .................................... :::::::::::::: :: : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : 
Ausgaben für Oberste Organe, Abgeordnete, RegierungsmitgIleder und Funktionäre .. 
Ausgaben auf Grund gesetzlicher Verpßichtungen .............................. . 
übrige Ausgaben ...............................•.................... 

Laufende Transferzahlungen an 
Gebietskörperschaften .......•.....................•.........•................ 
SoziaIversicherungsträger •...•......•...•. _ ....••.........................•... 
Kammern .................•.......•......•...•.•......•.•......•.•...•••... 
Fonds mit eigener RechtspersönlichkeIt ........ , .••.•...............•......... 
Sonstige Träger öffentlichen Rechtes ........•..•.............................. 

Kapitaltransferzahlungen an 
Gebietskörperschaften ............................•....•.................•.... 
Sozialversicherungsträger .................................................... . 
Kammern ...............................•...•..........••.•.....•.......... 
Fonds mit eigener Rechtspersönlichkeit ...................................... . 
Sonstige Träger öffentlichen Rechtes .............. : .......................... . 

Transfers an Unternehmungen (ohne Flnanzunternehmungen) ................... . 

Transfers an Finanzunternehmungen •.•....••..•.•....•........................ 

Sonstige Ruhebe7.üge ................................................•....... 
Sonstige Versorgungsbezüge ..................................... ; ...•........ 
Außerordentliche Versorgungsgenüsse ... , .. ; ...••...........•.....•............ 
Dienstgeberbeiträge für Ruhe- und Versorgungsbezugsempfänger ................ . 

Beihilfen zur FamiIleuförderung ..... ; ........................................ . 
Leistungen nach dem AlVG •..............................•.•................ 
Kriegsopfer- und Heeresversorgung .......................................... . 
Einmalige Entschädigungen ........................•.......................... 
Preisstützungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . ....................................... . 
Sonstige Subventionen an private, nicht auf Gewinn berechnete Institutionen .... . 
Sonstige Zuwendungen ohne Gegenleistung an vhysisch~ Personen .............•.. 

Kapitaltransferzahlungen an inländische Haushalte und private, nicht auf Gewinn 
berechnete Institutionen 

für Investitionszwecke .............................................•......... 
Entschädigungen für Vermögensverluste ...................................•... 
Sonstige Kapitaltransferzahlungen ............................................ . 

Vor-
anschlag 

4.203 
12.373 

210 
238 
35 

15.391 
189 

674 
10.091 

285.525 
3.542 

3.374 

2 

3.512 
28.734 
10.458 

2.252 
469.394 

4.965 

1 
2.382 
1.497 

11.140 

2.284 
256 

52.787 

147.495 

53.691 

47 
9.129 

2.120 
670 

1.364 
57.328 

32 

VerwaItungsaufwand 

Gruppe 0 bis 6 

Erspa-
Gebarungs- rung(-) 

erfolg über-
schrei-

tung(+) 

Tausend Schilling 

4.212 + 9 
13.269 + 896 

867 + 657 
157 81 

6 29 
14.412 979 

283 + 94 

189 385 
12.180 + 2.089 

315.441 +29.916 
4.171 + 629 

2.660 714 

13 + 11 

2.145 - 1.367 
24.341 - 4.393 

8.541 - 1.917 
2.533 + 281 

463.242 - 6.152 
6.659 + 1.694 

68 + 67 
2.504 + 122 
1.565 + 68 
9.981 - 1.159 

1.810 474 
182 74 

53.595 + 808 

149.503 + 2.008 

57.305 + 3.614 

43 4 
3.926 - 5.203 

1.603 517 
477 193 

1.485 + 121 
55.703 - 1.625 

5 27 

780.-784. 
785.-789. 

J.aufende Transferzahlungen an das Ausland .................................. . 
Kapitaltransferzahlungen an das Ausland ...•.........................•......• . ,-------1-------.1-------1 

55 50 5 

2,761.314 Sachaufwand (Summe) .. ·. 
1-----

2,825.005 +63.691 

11 

• 
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Gleichartige Zweckaufwandsposten 
Summe 

Gruppe 0 bis 6 Gruppe 7 

Erspa- Erspa- Erspa-
Vor- Gebarungs- rung (-) Vor- Gebanmgs- rung (-) Vor- Gebarungs- rung (-) 

anschlag erfolg ttberscbrei - anschlag erfolg ttberschrei- a,Jlschlag erfolg ttberscbrei-
tung (+) tung (+) tung (+) 

Tausend Schilling 

/ 

22 41 + 19 23.033 j!3.552 + 519 27.258 27.805 + 547 
51.861 52.882 + 1.021 20.062 24.396 + 4.334 84.296 90.547 + 6.251 
37.804 28.869 - 8.935 - - - 38.014 29.736 - 8.278 
1.136 1.048 - 88 829 1.123 + 294 2.203 2.328 + 125 

2 - - 2 233.007 263.729 + 30.722 233.044 263.735 + 30.691 
36.790 36.278 - 512 41.975 47.090 + 5.115 94.156 97.780 + 3.624 

3.030 4.713 + 1.683 200.457 250.286 + 49.829 203.676 255.282 + 51.606 

27.150 13.066 - 14.084 26.859 24.812 - 2.047 54.583 38.067 - 16.516 
497.351 598.969 + 101.618 76.790 98.694 + 21.904 584.232 709.843 + 125.611 

51.814 48.409 - 3.405 33.877 33.859 - 18 371.216 397.709 + 26.493 
1 - - 1 1 1 - 3.544 4.172 + 628 

76.560 79.025 + 2.465 6.258 6.625 + 367 86.192 88.310 + 2.118 
2,879.294 2,593.904 - 285.390 - - - 2,879.294 2,593.904 - 285.390 

- - - 4 8, + 4 6 21 + 15 
973.850 644.410 - 329.440 - - - 973.850 644.410 - 329.440 
114.477 258.994 + 144.517 60 345 + 285 118.049 261.484 + 143.435 
732,058 274.972 - 457.086 6.829 5.388 - 1.441 767.621 304.701 - 462.920 

11.347 9.080 - 2.267 16.217 15.499 - 718 38.022 33.120 - 4.902 
5.152 2.799 - 2.353 33.420 34.767 + 1.347 40.824 40.099 - 725 

94.976 99.966 + 4.990 799.125 770.998 - 28.127 1,363.495 1,334.206 - 29.289 
84.244 80.971 - 3.273 165.815 143.084 - 22.731 255.024 230.714 - 24.310 

110 1 - 109 3.290 1.360 - 1.930 3.400 1.361 - 2.039 
11 1 - 10 204 175 - 29 216 244 + 28 

6.067 3.557 - 2.510 152.783 161.016 + 8.233 161.232 167.077 + 5.845 
- - - - - - 1.497 1.565 + 68 

8.207 9.244 + 1.037 615 645 + 30 19.962 19.870 - 92 
333.777 344.956 + 11.179 - - - 333.777 344.956 + 11.179 

312 315 + 3 798 734 - 64 3.394 2.859 - 535 
10.853 8.520 - 2.333 485 490 + 5 11.594 9.192 - 2.402 

417.612 410.987 - 6.625 210.804 233.850 + 23.046 681.203 698.432 + 17.229 

711.091 512.058 - 199.033 143.312 139.296 - 4.016 1,001.898 800.857 - 201.041 

601.450 613.932 + 12.482 240.038 252.739 + 12.701 895.179 923.976 + 28.797 
1,118.263 1,133.123 + 14.860 - - - 1,118.263 1,133.123 + 14.860 

135.908 123.394 - 12.514 - - - 135.908 123.394 - 12.514 
20.533 6.432 - 14.101 6.277 7.020 + 743 26.857 13.495 - 13.362 

184.274 5.885 - 178.389 59.080 55.952 - 3.128 252.483 65.763 - 186.720 

11,196.402 10,826.544 - 369.858 - - - 11,198.522 10,828.147 - 370.375 
14,565.727 13,988.624 - 577.103 30 31 + 1 14,566.427 13,989.132 - 577.295 

465.637 545.123 + 79.486 37 37 - 467.038 546.645 + 79.607 
941.579 2,250.183 +1,308.604 - - - 998.907 2,305.886 +1,306.979 

96.249 89.854 - 6.395 17 22 + 5 96.266 89.876 - 6.390 

1,400.782 1,827.231 + 426.449 - - - 1,400.782 1,827.231 + 426.449 
- - - - - - - - -

150.480 170.036 + 19.556 - - - 150.480 170.036 + 19.556 
321.808 296.794 - 25.014 - - - 321.808 296.794 - 25.014 

3.926 2.450 - 1.476 - - - 3.926 2.450 - 1.476 

2,308.442 2,610.000 + 301.558 - - - 2,308.442 2,610.000 + 301.558 

576.317 700.608 + 124.291 - - - 576.317 700.608 + 124.291 

54.400 51.082 - 3.318 - - - 54.400 51.082 - 3.318 
17.270 20.673 + 3.403 - - - 17.270 20.673 + 3.403 
10.650 5.061 - 5.589 - - - 10.650 5.061 - 5.589 

220 173 - 47 - - - 220 173 - 47 

9,959;403 9,263.155 - 696.248 - - - 9,959.403 9,263.155 - 696.248 
1,594.300 1,345.060 - 249.240 - - - 1,594.300 1,345.060 - 249.240 
2,919.948 3,051.794 + 131.846 - - - 2,919.948 3,051.794 + 131.846 

40.475 206.627 + 166.152 6.711 2.696 - 4.015 47.218 209.328 + 162.110 
1,460.336 1,666.829 + 206.493 - - - 1,460.336 1,666.829 + 206.493 
1,201.951 1,310.857 + 108.906 67.670 75.745 + 8.075 1,269.621 1,386.602 + 116.981 
1,308.003 1,149.786 - 158.217 350.725 356.424 + 5.699 1,658.728 1,506.210 - 152.518 

455.356 214.702 - 240.654 439 529 + 90 455.795 215.231 - 240.564 
, 69.953 21.926 - 48.027 - - - 69.953 21.926 - 48.027 

1.585 1.765 + 180 - - - 1.585 1.765 + 180 

279.179 271.143 - 8.036 7.070 6.015 - 1.055 286.304 277.208 - 9.096 
21.680 26.366 + 4.686 - - - 21.680 26.366 + 4.686 

81,286.736 81,937.562 + 650.826 12,235.799 12,821.239 + 585.440 96,283.849 97,583.806 +1,299.957 
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Beilage 3 (Fortsetzung) 

Postnummer 

000. 
002. 
006. 
01. . 
02 .• 
03 .. 
0401 
0402 
0403 
0404 
0405-0409 
042.-0411. 
05 .. 
07 .. 
08 .. 

100. 
102. 
104. 
106. 
108. 

223.-225. 

2411 
2414 
2418 

2484 
2487 
2488 
24811 

2501 
2504 
2507 
2508 
25011 

2541 
2544,2545 
2546 
2547 
2548 
25411 

2560 
2564,2565 
2568 

2588 

2600 
2602 
2604 0 
261 'I 

261 ~ 
11 

2980 

310. 
811. 

800. 
802. 
803. 
804. 
805. 

806. 
807. 
808. 

810.-812. 
813. 
8141-8148 
8149 

Veräußerung Von 

Bezeichnung der Einnahmen-Posten 
(Kapitel 01 bis 711) 

EINNAHMEN 

Grund und Boden .................................................... . 
Straßenbauten ................. , ..................................... . 
Sonstigen Grundstückseinrichtungen .................................... . 
Gebäuden ........... , .......... ; .................................... . 
Maschinen und maschinellen Anlagen .................................. . 
Werkzeugen und sonstigen Erzeugungshilfsmitteln ...................... . 
Personenkraftwagen .................................................. . 
sonstigen Kraftfahrzeugen ...... , ....................•................. 
Luftfahrzeugen ...................................................... . 
Wasserfahrzeugen .................................................... . 
sonstigen Bef'Orderungsmitteln, ......•................................... 
SOnstiger Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung .................. , .. 
Sonderanlagen .......... ' ............................................. . 
Veräußerung aktivlerungsfähiger Rechte ............................... . 
Veräußerung von Beteiligungen und Anlagewertpapieren ................. . 

Veräußerung von Ersatzteilen fUr 
Maschinen und maschinelle Anlagen ................................... . 
Werkzeuge und sonstige Erzeuguugshilfsmittel .......................... . 
Fahrzeuge (Bef'Orderungsmittel) ....................................... . 
Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung ............................. . 
Sonderanlagen ..... , ................................................. . 

Veräußerung von 
Wertpapieren des Umlaufvermögens .................................... . 

Rückzahlungen von Investitionsdarlehen, ,gegeben an Gemeinden für 
Straßenbauten ....................................................... . 
Hochbauten ............ " ............................................ . 
sonstige Anlagen ..................................................... . 

- verstaatlichte Unternehmungen fUr 
Hochbauten ......................................................... . 
Fahrzeuge., .......................................................... . 
sonstige Anlagen ................. , ................................... . 
SonderanIagen ....................................................... . 

--:- sonstige, Unternehmungen, an denen der Bund beteiligt ist, fUr 
Btraßenbauten ....................................................... '. 
Hochbauten .. , ...................................................... . 
Fahrzeuge ........................................................... . 
sonstige Anlagen ..................................................... . 
Sonderanlagen ....................................................... . 

- die übrigen Sektoren der Wirtschaft fUr 
Straßenbauten ....................................................... . 
Hochbauten ......................................................... . 
Maschinen und maschinelle Anlagen ................................... . 
Fahrzeuge ........................................................... . 
sonstige Anlagen ..................................................... . 
SonderanIagen ....................................................... . 

Rückzahlungen Von Investitionsdarlehen, gegeben an Hanshalte für 
Grund und Boden .................................................... . 
Hochbauten ......................................................... . 
sOnstige Anlagen ........ ' ............................................. . 

- das Ausland fUr 
sonstige Anlagen ..................................................... . 

Bezugsvorschußersätze ............................................... . 
Pensionsvorschußersätze .. , ............................................ . 
Rückzahlungen VOn sonstigen Darlehen an Bedienstete .................. . 
Rückzahlungen von' sonstigen nichtinvestitionsfördemden Darlehen (Inland). 

Rückzahlungen von sonstigen nichtinvestltionsfördemden Darlehen (Ausland), 

Entnahmen aus Haushaltsrücklagen ................................... . 

Einnahmen aus der Aufnahme von SchUlden zur Vorratsentlastung 
Ausland ............. , ............................................... , 
Inland ......................... , .................................... . 

Einnahmen aus 
Veräußerung von geringwertigen Ersatzteilen ........................... , 
Veräußernng von bezogenen Werkstoffen ............................... . 
Veräußerung von Handelswaren ....................................... . 
Veräußerung von bezogenen Lebens- und Futterinltteln .................. . 
Veräußerung von bezogenen Betriebsstoffen Und sonstigen Verbrauchsgütern 

(einschließlich Anlagen des Bundesheeres) ............................. . 
Veräußernng von Altmaterial. ......................................... . 
Veräußerung von Erzeugnissen ........................................ . 
Veräußerung von geringwertigen Wirtschaftsgiltem des AnIagevermligens .. . 

Einnahmen aus Leistungen 
Sonstige Leistungen .................................................. . 
Erbringung von N ebenIeistungen ......................................• 
Nachträgliche und zurückgezahlte Einnahmen ......................... . 
Nachträglich empfangene Rabatte ..................................... _ 

Gruppe 0 bis 6 

Voranschlag \' Kassenerfolg I GÜJ?:stig~r (+) 
UngunstIger (-

68.079 

2 
2.001 
1.045 

55 
1.536 
3.972 

105 
11 

7 
4.601 

9 
1 

159.792 

2 

4 
2 
1 

1 
670 
806 

1 
4.964 

944 

700 
4.538 

114 
2.610 
8.919 

1 
4.290 

1 
99 

24.998 

450 
3.664 

20 

7.000 

119.114 
3.215 

300 
17.293 

1 

1,620.001 

2,000.000 
6,900.000 

621 
4 

21.840 
473 

5;742 
33.984 

193.997 
1.012 

122.017 
18.713 

420 
10 

Tausend Schilling 

44.969 

7.150 
1.605 

1 
1.309 
5.425 

6 
4 

5.562 
o 

142.576 

286 
685 
835 

4.964 
811 

700 
8.525 

113 
2.848 
8.608 

5.323 

93 
24.346 

413 
3.173 
1.317 

7.000 

113.930 
3.425 

123 
17.885 

1,190.777 

4,000.000 

540 

32.164 
208 

3.337 
21.653 

237.898 
658 

125.613 
19.916 

444 
1 

23.110 

2 
+ 5.149 
+ 560 

54 
227 

+ 1.453 
105 

5 
3 

+ 961 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

9 
1 

17.216 

2 

4 
2 
1 

285 
15 
30 

1 

133 

3.987 
1 

238 
311 

1 
1.033 

1 
6 

652 

37 
491 

1.297 

5.184 
+ 210 

177 
+ 592 

1 

429.224 

-2,000.000 
-2,900.000 

81 
4 

+ 10.324 
265 

2.405 
12.331 

+ 43.901 
354 

+ 3.596 
+ 1.203 
+ 24 

9 

f 
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Gruppe 7 Summe 

Voranschlag I Kassenerfolg I 
Günstiger (+) Voranschlag I Kassenerfolg I 

Günstiger (+) 
Ungünstiger (-) Ungünstiger (-) 

Tausend Schilling 

8.999 118.501 + 109.602 77.078 163.470 + 86.392 

1 - - 1 1 - - 1 

1 - - 1 3 - - 3 

3.890 13.035 + 9.145 5.891 20.185 + 14.294 

945 609 - 336 1.990 2.214 + 224 
14 33 + 19 69 34 - 35 
67 111 + 44 1.603 1.420 - 183 

187 1.716 + 1.628 4.159 7.140 + 2.981 
- - 105 - - 105 -

1 - - 1 12 6 - 6 

21 66 + 35 28 60 + 32 

41 89 + 48 4.642 5.661 + 1.009 

96 3 - 92 104 3 - 101 

20 26 + 6 21 26 + 5 
- - 159.792 142.576 - 17.216 -

1 - - 1 3 - - 3 
- - - - -- - - 4 ..... - 4 - - - 2 - - 2 -

1 - - 1 2 - - 2 

- - - - --

- - 1 286 + 285 - - - 670 685 + 15 - - - 805 853 + 30 -

- - - --- - - 1 - - 1 - - - 4.964 4.964 -- - - 944 811 - 133 -

- - 700 700 -- - - 4.538 8.525 + 3.987 - - - 114 113 - 1 - - - 2.610 2.848 + 238 - - - 8.919 8.608 - 311 -

- - 1 - - 1 -
42 42 0 4.332 6.366 + 1.033 

- - 1 - - 1 - - - 99 93 - 6 - - - 24.998 24.346 - 652 -
80 80 0 80 80 0 

- - 450 413 ..,... 37 -

1.753 1.557 - 196 5.417 4.730 - 687 
- - 20 1.317 + 1.297 -

820 1.290 + 470 7.820 8.290 + 470 

61.507 64.327 + 2.820 180.621 178.257 - 2.364 

1.206 1.336 + 130 4.421 4.761 + 340 

- - 300 123 - 177 - - - 17.293 17.885 + 692 -
- - 1 - - 1 -

I - 1,620.001 1,190.777 429.224 - --

- - - 2,000.000 - -2,000.000 
- - 6,900.000 4,000.000 -2,900.000 -

10 0 - 10 631 540 - 91 

7.470 6.445 - 1.025 7.474 6.445 - 1.029 

49.916 43.918 - 5.998 71.756 76.082 + 4.326 

1 - - 1 474 208 - 266 
\ 

251.831 233.572 - 18.259 257.573 236.909 - 20.664 

3.595 3.038 - 557 37.679 24.691 - 12.888 

1,910.614 2,130.463 + 219.949 2,104.511 2,368.361 + 263.850 

20.699 15.329 - 5.370 21.711 15.987 - 5.724 

19,066.105 19,403.522 + 337.417 19,188.122 19,529.135 + 341.013 

111.331 110.701 - 630 130.044 130.617 + 573 

- - 420 444 + 24 -
2 22 + 20 12 23 + 11 
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Beilage 3 (Fortsetzung) 

Postnummer 

8155 
8151-8154 
8156-8159 
817., 818. 
8202-8209 
822., 823. 
824. 

825. 

8260-8264 
8265-8269 
827. 
828. 
8291, 8293, 8298 
8292 
8294 
8297 
8299 
83 .. 
84 .. 

850. 
8510-8518 
8519 
852. 
853. 
854. 

855. 
858. 
86 .. 
87 .. 
8801, 8802 
881. 
882. 

883., 884. 
885. 

886.-889. 

Bezeichnung der Einnahmen-Posten 
(Kapitel 01 bis 79) 

Gebühren für sonstige Verwaltungsleistungen 
Gebühren gemäß Patent- und Markenschutzgesetz 

Sonstige Gebühren ............•....................................... 
Kostenbeiträge (Kostenersätze) für sonstige Verwaltungsleistungen ........ . 
Zinsen von Darlehen und Wertpapieren ................................ . 
Dividenden .......................................................... . 
Einnahmen aus der Vermietung und Verpachtung Von bundeseigenen Sachen 

sowie aUS Dienstbarkeiten und BaUIechten ........................... . 
Einnahmen aus der Untervermietung und Unterverpachtung Von gemieteten 

Sachen ........................................................... . 

~~re~~~~~~e';' : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : 
Kostenersätze für die überlassung von Bediensteten ..................... . 
Rückersätze von Ausgaben des laufenden Jahres und der Vorjahre ....... . 
Sonstige Zinsen ...................................................... . 
Kursgewinne ........................................................ . 
Kassenüberschüsse .................................................... . 
Einkommen aus öffentlichen Rechten .................................. . 
Sonstige verschiedene Einnahmen ...................................... . 
Direkte Abgaben .................................................... . 
Indirekte Abgaben ................................................... . 

Laufende Transferzahlungen von 
Gebietskörperschaften ................................................ . 
Sozialversicherungsträgem ............................................ . 
überweisungen von Pensions trägern .................................... . 
Kammern ........................................................... . 
Fonds mit eigener RechtspersönIichkeit ................................ . 
sonstigen Trägern öffentlichen Rechtes ................................ . 

Kapitaltransferzahlungen VOn 
Gebietskörperschaften ................................................ . 
Fonds mit eigener Rechtspersönlichkeit ................................ . 
Transferzahlungen von Unternehmungen (ohne Finanzunternehmungen) ... . 
Transferzahlungen von Finanzunternehmungen .......................... . 
Pensions- und Provisionsbeiträge ...................................... . 
Geldstrafen .......................................................... . 
Sonstige Transferzahlungen VOn inländischen Haushalten und privaten, nicht 

auf Gewinn berechneten Institutionen ............................... . 
Laufende Transferzahlungen aus dem Ausland .......................... . 
Kapitaltransferzahlungen VOn inländischen Haushalten und privaten, nicht 

auf Gewinn berechneten Institutionen ............................... . 
Kapitaltransferzahlungen aus dem Ausland. ; ........................... . 

Gruppe 0 bis 6 

Voranschlag I Kassenerfolg I Gü':!stig;er (+) I IUngunshger (-

72.300 

162.221 
1,508.416 

52.902 
848.917 

164.089 

41.047 
49.168 

641.215 
1.251 

29.484 
5.982 

10.026 
25 

260.925 
715.233 

41,513.154 
43,560.465 

'277.150 
14.891 

150.750 
36.782 

153.062 
1.075 

100.903 
240 

49.353 
293.464 
572.000 
134.038 

19.505 
218.504 

43.530 
6.505 

Tausend Schüling 

1-----
Einnahmen (Summe)... 103,073.343 

I~~----I~------I--~----I 
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Gruppe 7 Summe 

Voranschlag I Kassenerfolg I Günstiger ( + ) Voranschlag I Kassenerfolg I 
Günstiger ( + ) 

Ungünstiger (-) Ungünstiger (-) 

Tausend Schilling 

- - - 72.300 76.062 + 3.762 .... 
10 12 + 2 162.231 174.993 + 12.762 

127.971 134.734 + 6.763 1,636.387 1,636.311 - 76 
568 641 -+ 73 53.470 56.392 + 2.922 
- - - 848.917 888.352 + 39.435 

493.245 480.162 - 13.083 657.334 649.379 - 7.955 

1.191 573 - 618 42.238 38.442 - 3.796 
799.167 660.128 - 139.039 848.335 716.190 - 132.145 
451.792 452.247 + 455 1,093.007 1,134.079 + 41.072 

18.023 14.599 - 3.424 19.274 16.455 - 2.819 
2.246 19.564 + 17.318 31.730 401.036 + 369.306 
8.715 8.964 + 249 14.697 51.984 + 37.287 

16.464 18.784 + 2.320 26.490 76.054 + 49.564 
3.661 3.790 + 129 3.686 3.814 + 128 

- 2.603 + 2.603 260.925 200.592 - 60.333 
161.553 143.648 - 17.905 876.786 811.189 - 65.597 

2.970 83 - 2.887 41,516.124 41,486.873 - 29.251 
- - - 43,560.465 47,962.506 +4,402.041 

2.023 14.365 + 12.342 279.173 217.226 - 61.947 - - - 14.891 18.611 + 3.720 
224.481 300.460 + 75.979 375.231 419.890 + 44.659 

- - - 36.782 42.028 + 5.246 
- - - 153.062 419.935 + 266.873 
- - - 1.075 ' 1.451 + 376 

361' 2.414 + 2.053 101.264 141.977 + 40.713 
- - - 240 240 -

1.101 3.768 + 2.667 50.454 98.484 + 48.030 
- - - 293.464 338.855 + 45.391 

430.651 467.361 + 36.710 1,002.651 1.031.987 + 29.336 
2.002 2.753 + 751 136.040 176.270 + 40.230 

590.031 611.446 + 21.415 609.536 632.632 + 23.096 
- - - 218.504 124.629 - 93.875 

128 478 + 350 43.658 59.537 + 15.879 
- - - 6.505 13.915 + 7.410 

24,839.520 25,493.397 + 653.877 127,912.863 128,315.409 + 402.546 

, 
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Beilage 4 

Aufgliederung des Bundesrechnungsabschlusses 1973 
, 

nach Kriterien der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung 
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Beilage 4.1 Zusammenfassung der dem öffentlichen Sektor zuzu-

Ausgaben 

A. Gesamtausgaben laut Bundesrechnungsabschluß 1973 .... 

hievon ab: die Bruttoausgaben 

der Bundesbetriebe (Gruppe 7) ....................... . 

Verbleiben ... 

hiezu: die Abgänge der Bundesbetriebe 

Staatsdruckerei (Kapitel 70) ........................... . 

Bundestheater (Kapitel 71) .......................... . 

Bundesapotheken (Kapitel 72) ........................• 

Hauptmünzamt (Kapitel 76) ......................... . 

Post· und Telegraphenanstalt (Kapitel 78) ............ . 

Österreichische Bundesbahnen (Kapitel 79) ............ . 

Abgänge der Bundesbetriebe (Summe) ... 

Haushaltsmäßige Ausgabensumme ... 

abzüglich: "Durchlauferposten" 

1. Naturkatastrophen.Verwaltungsfonds ............... . 

2. Katastrophenfonds - Bundesgebarung der Kapitel 60 
und 64 ......................................... . 

3. Kosten des Münzregals ........................... . 

4. Sonstige ........................................ . 

Durehlauferposten (Summe) ... 

Verbleiben Summe A ... 

B. Ausgaben der Aniehensgebarung ...................... . 

Summe der Ausgaben (öffentlicher Sektor) ... 

Ordentliche 
Gebarung 

135,317.461 

30,748.295 

104,569.166 

71.435 

630.504 

1.227 

5.101 

1,792.135 

3,461.858 

5,962.260 

110,531.426 

1.000 

654.891 

338.442 

82.003 

1,076.336 

109,455.090 

Auße.r. I Anlehens· 
ordentliche ebarung 
Gebarung I g 

Tausend Schilling 

5,833.343 

1,785.722 

4,047.621 

1,785.722 

1,785.722 

5,833.343 

Zusammen 

141,150.804 

32,534.017 

108,616;787 

71.435 

630.504 

1.227 

5.101 

1,792.135 

5,247.580 

7,747.982 

116,364.769 

1.000 

654.891 

338.442 

82.003 

1,076.336 

5,833.343 - 115,288.433 

- 17,594.390 17,594.390 

109,455.090 5,833.343 17,594.390 132,882.823 
--~-----I-~------
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rechnenden Ausgaben und Einnahmen des Bundes 1) 

Einnahmen 

Außer
Ordentliche ordentliche 
Gebarung Gebarung 

Anlehens
gebarung 

603 

Zusammen 

Tausend Schilling 

A_ Gesamteinnahmen laut Bundesrechnungsabschluß 1973 ... 128,272.481 42.928 128,315.409 

hievon ab: die Bruttoeinnahmen 

der Bundesbetriebe (Gruppe 7).......................... 25,493.397 25,493.397 

Verbleiben... 102,779.084 42.928 102,822.012 
1----------1----------1----------1----------

hiezu: die Überschüsse der Bundesbetriebe 

Salz (Monopol) (Kapitel 73) .......................... 4.596 

Glücksspiele (Monopol) (Kapitel 74)..................... 67.078 

Branntwein (Monopol) (Kapitel 75)...................... 577.503 

Österreichische Bundesforste (Kapitel 77) .............. 58.185 

Überschüsse der Bundesbetriebe (Summe)... 707.362 

Haushaltsmäßige Einnahmensumme ..• 103,486.446 

abzüglich: "Durchlauferposten" 

Korrespondierende Einnahmen zu den in Abfall gebrachten 
Ausgaben ............................................. . 1,076.336 

Verbleiben. Summe A ... 102,410.110 

B. Einnahmen der Anlehen~gebarung ................•.... -

42.928 

42.928 

4.596 

67.078 

577.503 

58.185 

707.362 

103,529.374 

1,076.336 

- 102,453.038 

26,284.730 26,284.730 

42.928 26,284.730 128,737.768 Summe der Einnahmen (öffentlicher Sektor)... 102,410.110 
1---------1----------1---------1--------

1) pie Gebarungen. des Münzregals und der Bundesbetriebe sind n.ettomäßig, alle übrigen Gebarungen 
sind bruttomäßig dargestellt. 
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Beilage 4.2 Aufgliederung der Ausgaben des Bundes 
funktionellen 

1. 
1.1 
I.S 

2. 
2.1 
2.2 
2.3 

,. 
U 
4.2 

9. 

9.1 
10. 

Ausgaben 

1_ Laufende Ausgaben 

Aufwand für aktive Bedienstete 
Bruttolöhne und -gehälter in Geld ') .......................... 
Arbeitgeberbeiträge zur sozialen Sicherheit ') ................... 

Summe 1 ... 

Laufende Ausgaben für Güter und sonstige Dienstleistungen 
Laufende Instandhaltung ') ') ................................ 
Ausgaben für die Landesverteidigung ') ....................... 
übriger laufender Sachaufwand ') ') .......................... 

Summe 2 ... 

Zinsen an das 
Inland ....................... ; ............................. 
Ausland ................................................... 

Summe 4 ... 

Transfers ') an Träger ötren tlichen Rechtes (ohne Finanzinstitu-
tionen) 
Laufende Transfers ') ') ...................................... 
Transfers an Finanzinstitutionen 

Ordentl. 
Gebarung 

16,614.096 
806.425 

17,420.521 

1,269.193 
2,426.866 
6,938.770 

10,634.829 

2;593.916 
644.410 

3,238.326 

27,688.477 

10.31 Laufende Transfers ............................ ' .............. 396.964 
11. Transfers an sonstige Unternehmungen (ohne Finsnzinstitutionen) 
\1.13 
bis Laufende Transfers ') ....................................... 7,624.768 

11.61 
13. Transfers an Haushalte und private, nicht auf Gewinn berechnete 

Institutionen 
13.1 Laufende Transfers ') ....................................... 24,592.904 
14. Transfers an das AUSland 
14.1 Laufende Transfers ') ....................................... 271.339 

SUMME 1. .. 91,868.128 

') Die gesamten Ausgaben für die Landesverteidigung verteilen sich 
auf folgende Positionen: 

a) Kapitel 40 und 64 
1. Aufwand rur aktive Bediens tete 

Aufgabenbereiche 
41 (Lv) übrige Summe 

Tausend Schilling 

(Kapitel 40) ....................... " 2,093.161 
2.1 Laufende Instandhaltung (Kapitel 40) . . . 1.128 
2.2 Ausgaben für die Landesverteidigung "). 2,992.159 

20.674 2,113.835 
754 1.882 

2.3 übriger laufender Sachaufwand . . . . . . . . -
55.893 3,048.052 

7.541 7.541 
9.1 Transfers an Träger öffentlichen Rechtes 

(ohne Finanzinstitutionen) (Kapitel 40) .. 
13.1 Transfers an Haushalte undprlvat·e, nicht 

auf Gewinn berechnete Institutionen (Ka-
pitel 40) ............................ . 

14.1 Transfers an das AUSland (Kapitel 40) .. 
8.1 Bewegliches Sachanlagevermögen (ein

schließlich Bruttoinvestitionen (Kapitel 

486 3.991 

1.381 112.420 
7 

4.477 

113.801 
7 

40) . ....................... ......... . 2.323 
8.2 Erwerb VOn· Liegenschaften (Ansatz 5/ 

1.970 353 

64633) .............................. 3.213 3.213 
17.2 Sonstige Darlehensgewährung (Kapi-

tel 40) .............................. _...:3;.:1;:.;.7;.::2:.:;;3 ____ ...:3;.:1;;.;.7=23 

Summe ... '5,125.228 201.626 5,326.854 
b) Obrige Kapitel (Ziviischutzmaßnabmenl .... 4.870 4.870 

Gesamtsumme ... 5,130.098 201.626 5,331.724 

der 

Außer
ordent

liche 
Gebarung 

-

-

-

-

621.186 

-
621.186 

-
-

-

71.119 

170.537 

-

-

-

862.842 

Anlehens
gebarung 

-
-
-._---

-
-
-
-

-
-

-

-
-

-

-

-
-

Die Gesamtausgaben 

11 12 
Zu

sammen Erziehung Forschung 
und u Wissen-

Unterricht . schaft 

(EU) (FW) 

I 

16,614.096 3,583.985 1,666.905 
806.425 164.423 97.159 

17,420.521 3,748.408 1,764.064 

1,269.193 107.476 12.974 
3,048.052 - -
6,938.770 623.322 812.286 

11,256.015 730.798 825.260 

2,593.916 - -
644.410 - -

3,238.326 - -

27,759.596 6,575.682 578.358 

567.501 - -

7,624.768 2.164 85.568 

24,592.904 583.345 279.427 

271.339 445 2.738 

92,730.970 11,640.842 3,535.415 

13 

Kunst 

(Kn) 

209.923 
12.590 

222.513 

37.289 
-

127.283 

164.572 

-
-,-

-

53.971 

-

640.497 

17i.38( 

1.382 

1,254.315 

a) Instandhaltung von Vermögenswerten des Bundes, soweit sie von 
Hoheitsverwaltung benützt werden: / 

Ordentliche 
Gebarung 

Tausend Schilling 
Grund und Boden ..................... 7.062 
Bauten: 

Hochbauten ........................ . 350.614 
Straßenbauten ....................... . 604.103· 
Wasser- und Kanalisationsbauten ..... . 205.190 

594 Sonstige Grundstückseinrichtungen .... ;... ___ """;;';;";'-__ 

1,160.501 Zusammen .. :..' __ '--_---' __ _ 
Sonstige Anlagen: 

Sonstige Anlagen (Inventar) .......... . 26.785 
4.996 Sonderanlagen ........................ ___ ....;;=~ __ 

31.781 Zusammen ... _______ _ 
Maschinen und Fahrzeuge: 

Maschinen und maschinelle Anlagen ... . 28.145 
41.704 Fahrzeuge (Beförderungsmittel) ........ ___ ....;........; __ _ 

69.849 Zusammen .. ". __ ......;..;.;.;= __ _ 

1,269.193 Summe ... __ -'-____ _ 

y 

'\ 
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(öffentlicher Sektor) nach ökonomischen und 
Gesichtspunkten 

gliedern sich auf folgende Aufgabenbereiche auf 

14 21 
221 23 32 33 34 

Land- u. Gesund- Soziale Woh- Sonstiger 
Kultus helt Wohlfahrt .nungsbau Straßen Verkehr Forst-

(SW) I (Wb) 
wirtschaft 

(Kl). (Gh) (St) (Vk) (Lf) 

Tausend Schilling 

I 
- 118.252 390.604 - - \ 189.691 95.001 
- 8.008 22.771 - - 16.515 9.707 

- 126.260 413.375 - - 206.206 104.708 

- 1.884 2.362 - 627.773 13.575 201.745 
- 20.001 - 35.892 - - -
- 128.366 1,631.796 76 31.193 424.150 70.893 

- 150.251 1,634.158 35.968 658.966 
437.

725
1 

272.638 

- - - - - -

I 
-

- - - - - - -

- - - - - - -
----

- 873.659 15,856.773 64.003 1,096.998 119.500 544.979 

- - - - - 22.238 338.609 

- - 442.150 499 - 5,372.759 458.665 

197.597 248.719 15,936.934 - 4.204 1,700.398 460.415 

- 807 2.747 - - 38.032 3.200 

197.597 S99.696 34,286.137 100.470 1,760.168 7,896.858 2,183.214 
-

.. 

') Rest.post, die durch Verminderung der Gesamtausgaben um 
die bel den anderen Positionen ausgewiesenen Ausgaben errechnet wurde. 

&) Transfers (Zuwendung) = Leistung ohne Gegenleistung. Laufende 
Transfers sind 1.eistungen, die beim Empfänger als "einkommenswirksam" 
zu betrachten sind. 

35 36 37 38 41 42 43 

Industrie Öffent!. Private Landes- Staats-
übrige 

Energie- Hoheits-
wirtschaft und Dienst- Dienst- verteidi- u. Rechts- verwal-

Gewerbe leistungen leistungen gung sicherheit tung 
(En) (IG) (ÖD) (PD) (Lv) (SR) (Hv) 

- 36.725 321.577 187.368 1,980.854 4,118.566 3,714.645 
- 1.449 29.112 13.028 112.307 151.836 167.520 

- jl8.174 350.689 200.396 2,093.161 4,270.402 3,882.165 
----

- 83 25.578 - 1.137 29.748 207.569 
- - - - 2,992.159 - -

846 41.026 146.175 2.074 1.684 800.810 2,096.790 

846 41.109 171.753 2.074 2,994.980 830.558 2,304.359 

- - - - - - 2,593.916 
- - - - - - 644.410 

- - - - - - 3,238.326 

- 39.368 - 37.974 486 73.326 2,344.519 

- 152.682 - 3.670 - - 50.302 

- 334.151 76.536 199.048 - - 12.731 

- 7.816 6.344 72.927 2.286 20.554 4,900.558 

- - 12 - 7 - 221.969 

846 613.300 605.334 516.089 5,090.920 5,194.840 16,954.929 

, 

') Transferzahlungen . zum laufenden Personal- und Sachaufwand 
(einschließlich Instandhaltung der Anlagen) an: 

Ordentliche Außerordentliche 
Gebarung 

Tausend SchlIling 
Gebietskörperschaften ................ , 10,757.793 70.354 
Sozialversicherungsträger .............. 13.989.101 
Kammern ........................... 545.843 765 
Fonds ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,305.886 
Sonstige ............................. ___ 8;..;9..;..8;..;5;..;4'-_____ _ 

Summe... 27,688.477 71.119 

Kapitaltransfers an Gebietskörperschaften und sonstige Träger öffent-
lichen Rechtes für deren Investitionsaufwand siehe unter 9.2. . 

') Einschließlich Zuschußbedarf der finanziell integrierten Unter
nehmungen für den laufenden Personal- und Sachaufwand (einschließlich 
Instandhaltung der Anlagen). Zuschüsse für deren Investitionsa'ufwand 
siehe Position 11 .12. 
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606 
Benage 4.2 (Fortsetzung) 

Ausgaben 

Ordentl. 
Gebarung 

Außer
ordent

liche 
Gebarung 

Anlehens
gebarung 

Zu· 
sammen 

Die Gesamtausgaben 

Ii 12 13 

Kunst 
Erziehung Forschung 

und u. Wissen· 
Unterhcht schaft 

1 

(E~) (FW) (Kn) 

I 
11. Ausgaben der Vermögensgebarung I 

Brutto-Kapitalbildung 'I 8. 
8.1 Bewegliches Sachanlagevermögen (einschließlich BruttoinvestI-

8.2 
tionen) 1) 7} ................................•............... 5,312.075 2,007.208 - 7,319.283 1,21162°1.'92°402 
Erwerb 'Von Liegenschaften 1) ..... . . . • . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . 710.840 231.485 - 942.325 I . 

280.668 58.228 
1 

o. 

9.2 
11. 
11.12 

bis 
11.52 

Summe 8 ••. 

Transferll an Träger öffentlichen Rechtes (ohne Finanzinstitu
tIonen) 
Kapitaltransfers ') ') ................................. _ ...... . 
Transfers an sonstige Unternehmungen (ohne Finanzinstitutionen) 

Kapitaltransfers ............. . ....................... _. . .. . 

1--------1------.1------1--------1---+
1

--1------1 
6,022.915 2,238.693 - 8,261.608 1,373

r
142 _2_8_o_.6_68_

1 
__ 5_8_.2_2;9 

2,108.966 187.545 2,296.511 

947.492 1,785.722 2,733.214 : 

1 

105l898 
1 

259.838 

44.295 1\70 
Transfers an Haushalte und private, nicht auf Gewinn berechnete 1 

Institutionen 
13. 

13.2 
14. 
14.2 
15. 

·16. 

17. 
17.1 
17.2 

Kapltaltransfers.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . 371.500 - - 371.500 48!847 42.321 37.517 

~:~:~:a:;e~:s. ~~~~~~................................... 26.366 - - 26.366 7.1089 
Erwerb von Wertpapieren... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 81.669 - - 81.669-1 
Erwerb von Beteiligungen .....................•............ 515.476 138.321 - 653.797 -I - 10.00{ 

1----[----- -:----1-----1---+-1----11---1 
Darlehensgewährung i 
Darlehensgewährung für Investitionsförderung •................ 208.478 527.457 - 735.935 ~OO 10.222 

Sonstige Darlehensgewährung.') '0) ....•..........•........... ,----1-98-.-7-50-
1
---:,10:.;.:,00:,°+--------,---...:2:.;0..,:8.:..:.7..,:5..:°,-__ --+i--=8

1
--------I-------; i 

407.228 537.457 - 944.685 108 10.222 
-----I-~~=I---~I-~=I---_1 

Summe 17 ... 

18. 
21. 

SchnIdentilgung _ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,664.834 - 17,594.390 23,259.224 -I 
Zuführung an Rücklagen .................................... ,--l...;,-4-40-.-5-16-1---8:,2:.; . .:.76:.;3~1--------_,---=I.::,5:.:2..,:3:.:.2:.;.7.:.9,------1--1--------.1-------; 

SUMME 11... 17,586.962 4,970.501 17,594.390 40,151.853 1,535.154 637.344 
'-------I-~~I~----'~~~',~~;I~~:.:I-----~ 

105.746 

SUMME I und 11. .. 109,455.090 5,833.34317,594.390 132,882.82313,175.d96 4,172.759 1,360.061 

') Schaffung wertvermehrender Anlagen im Bereiche der Hoheits-
verwaltung des Bundes. . 
Vom beweglichen Sachanlagevermögen entfallen auf: 

Ordentliche Außerordentliche 
Gebarung 

Bauten: Tausend Schilling 
Wohnungsbauten . .. . ............... . 
Sonstige Hochbauten . . . . . . . . . . . . . . . . . 186.323 
Straßenbauten. . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . .. 4,149.435 
Grundstückseinrichtungen .......... l • • 253 

17.192 
1,827.032 

102'984 

Sonderanlagen ............. _ ........ ;.' __ --'1:.;9:.:.5.;.7;.;1;.... __________ _ 

Zusammen .. :.' --=4"-,3:.c5:..:5"'.:.c58:.c2=--_-=2.:.:,O:.:0"'7.::.2:..:0:.:8_ 
Inventar: 

Amts-, Betriehs-, Geschäftsausstattung . 411.557 
Sonstiges ............................ ;.' ____ -'2;;;..5.;.1_4 ____________ _ 

Maschincn und Fahrzeuge: 
Zusammen .. :.' __ 4:::1:..:4:::..0.:..7:..:1=--_____ _ 

Maschinen ........................... 242.637 
Fahrzeuge. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 175.131 
Sonderanlagen ....................... ;,. ___ 1;;;2;;;4:.; . .:;65;;;4=--__________ _ 

Zusamrnen ... ____ D_4_2_.4.;.2_2 ____________ __ 

Summe... 5,812.075 2,007.208 

I 
1 

1 

I 
1 , 

I 
I 

1 

I 
1 

i 
. ') Kapitaltransfers sind überweisungen, die ausdrücklich für In

vestitionszwecke bestimmt sind und vom Empfänger widmungsgemäß 
verwendet werden müssen; ferner Zahiungen, wenn sie vom Empfänger 
nicht dem laufenden Einkommen zugerechnet, sondern als Vermögens-
Zuwachs betrachtet werden. 1 

') Kapitaltransfers an: ordei: tliche Außerordentliche 
Gebarung 

, fI'ausend Schilling 
Gebil~tskörperschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 1,707.227 120.004 
Kammern ............................. 11)2.495 67.541 
Fonds ........ _ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 296.794 
österreichische Hochschülerschaft ........ .;.. ____ ti2:.:.4:.;5;.;0'-__________ _ 

Summe ..... 2,108.966 187.545 

") Hierunter Bezugs- und Pensionsvorschüss~ an aktive Bedienstete 
und Pensionsparteien des Bundes im Betrage VOn 11°.570 Tausend Schilling. 

1 

1 

I 
I 
1 

1 

I 
Bwndes.rechnungstbschluß 42· 

1 

I 
1 

I 
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gliedern sich auf folgende Aufgabenbereiche auf 

14 21 22 23 32 33 34 

Gesund- Soziale Woh- Sonstiger Land- u. 
Kultus Straßen Forst-heit Wohlfahrt nungsbau Verkehr 

wirtschaft 
(KI) (Gh) (SW) (Wh) (St) (Vk) (Lf) 

Tausend Schilling 

- 26.267 10.596 17.192 4,613.129 98.129 59.441 
- - - - 695.902 22.276 2.236 

- 26.267 10.596 17.192 5,309.031 120.405 61.677 

- 336.587 - 538.845 53.352 266.994 500.669 

- - - - 476.571 1,956.013 -

- 33.126 5.497 - 21.210 6.053 8.716 

- --;- - - - - 3.080 
- - - - - - -
- 3.415 - 14.127 30.000 150.897 339 

- - - . 177.377 5.077 17.202 -
- - 58.180 - - - -
- -' 68.180 177.377 5.077 17.202 -

- - - - - - -
- - - - - - -

- 399.3\15 74.273 747.541 5,895.241 2,517.564 574.481 

197.1\97 1,299.091 34,360.410 848.011 7,655.409 10,414.422 2,757.695 

") In diesem Betrag sind folgende Teilbeträge enthalten, die den 
Internationalen Gepflogenheiten entsprechend dem .. Aufwand für aktive 
Bedienstete" hinzuzurechnen wären: 

Tausend SchilHng' 

Ansatz 1/40107 Post 7241 Taggeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 271.566 
Post 7242 Gebühren für die Zeit Von Dienst-

freistellungen .............. . . . 13.416 
Post 7243 Entschädigungen; Inspektionen 

und Instruktionen ............ . 55.949 
Post 7244 En tschädigungen; freiwillige 

Waffenübungen ............... 4.025 
Post 7270 ~el~.leistungen für Auslands-

eInsatze . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32.657 
Ansatz 1/40108 Post 4301/ 

4302 Verpflegung.. . . . . . . . . . . . . . . . . . 258.805 
Post 4688 Bekleidung und Ausrüstung ... 148.567 

Summe. . . 784.985 

43 Bundesrechnungsabschluß 

607 

35 36 37 38 41 42 43 

Industrie Öffent!. Private Landes- Staats-
übrige 

Energle- HoheIts-
wirtschaft und Dienst- Dienst- verteidi- u. Rechts- verwal-

Gewerbe leistungen leistungen gung sicherheit tung 
(Eu) (IG) (ÖD) (PD) (Lv) (SR) (Rv) 

- 226 3.222 - 2.867 119.027 770.089 
- - - - 3.213 - 105.757 

- 226 3.222 - 6.080 119.027 875.846 

- - 194.328 - - - 40.000 

- 150 250.000 - - - 6.115 

- 133.197 - 2.070 1.375 - 31.571 

- 8.069 - - - - 8.128 
- - - - - - 81.669 

289.750 98.500 - 56.769 - - -

3.061 12.300 - 10.552 - - 500.044 
- - - 10.000 31.723 254 108.585 

3.061 12.300 - 20.552 31.723 254 608.629 

- - - - - - 23,259.224 
- - - - - - 1,523.279 

292.811 252.442 447.550 79.391 39.178 119.281 26,434.461 

293.657 865.742 1,052.884 595.480 5,130.098 5,314.121 43,389.390 
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Beilage 4.3 Aufgliederung der Einnahmen des Bundes (öffentlicher 

Einnahmen 

111. Laufende Einnahmen 

Ordentl. 
Gebarung 

Außer
ordent

liche 
Gebarung 

Anlehens
gebarung 

Zu
sammen 

Die Gesamteinnahmen 

11 12 13 

Erziehung Forschung 
und u Wissen-

Unterricht . schaft 
Kunst 

(EU) (FW) (Kn) 

1. Laufeude Einnahmen für Güter- und Dienstleistungen (Kosten-
ersätze) 1) .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,02.9.925 3,029.925 159.656 213.917 21.415 

4. Einkommen aus Besitz und Unternehmertätigkeit 1----1----1----1----·1---1 ----I 

4.1 Betriebsüberschüsse der finanziell integrierten Unternehmungen.. 707.362 707.362 
4.2 Dividenden von verstaatlichten Unternehmungen .............. 122.387 122.387 
4.3 Divideuden von Unternehmungen, an denen der Bund beteiligt ist. 765.965 765.965 
4.4 Einkommen aus verschiedenen öffentlichen Rechten. . . . . . . . . . . . 437.300 437.300 
4.5 Zinseu. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 98.772 98.772 
4.6' Sonstige Erträge ........................................... '1_-::-.:.35~3:-:.:-72:-:5;1 _____ 1 ____ '1_-;:-:3-;:5,;,3.~7:-25.+_-;:2::-2.-;:8:-16~1 ___ 47",;:,9::-84;1 ___ 1:-',;:,0;:::l75 

Summe 4. . . 2,485.511 ____ 1 ____ 1 __ 2:...,4_8_5._5_11+ __ 2_2._8_16+ __ 4_._98_4+ __ 1_._07_5
1 5. 

5.1 
5.3 
5.5 
5.7 
5.9 

Direkte Abgaben aus Einkommen, Ertrag und Vermögen 
Aus uuselbständiger Tätigkeit ............................... 21,131.497 21,131.497 
Abgaben für familienpolitische und soziale Zwecke............. 7,940.957 7,940.957 
Aus selbständiger Tätigkeit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21,905.882 94 21,905.976 
Unternehmenstätigkeit von Kapitalgesellschaften . . . . . . . . . . . . . . . 8,034.472 190 8,034.662 
Sonstiges .................................................. ·1_-~24':"74~26:;.~6~16:;1 ____ + __ =:1_--::2:-:4~,4-;:2~6~.6-:1::61 ____ 1 ____ 11_-;:2::-9.-;:2::;::-61

1 Summe 5... 34,586.192 284 , 34,586.476 29.261 

6. Beiträge zur Sozial- und Arbeitslosenversicherung 
I--~--I-----I------I~~---I-----I'-----I-----I 

6.1 Sozialversicherungsbeiträge ................................. . 
6.2 Arbeitslosenversicherungsbeiträge ') ........................... 2,476.835 2,476.835 

Summe 6 ... 1-"';2:;:,~47:;6;;'.8:::3~5'1----1----1--2:::,~47:-:6~.8:::3:;51----1----1----1 

7. 
7.1 
7.2 
7.3 
7.4 
7.6 
7.7 
7.8 
7.9 

9. 

9.1 
10. 
10.11 
10.31 
11. 
11.31 

bis 
11.51 
13. 

13.1 
14. 
14.1 

Iudirekte Steuern 
Unfallversicheruugsbeiträge .................................. . 
Umsatzsteuern. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37,209.580 37,209.580 
Einfuhrabgaben. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,938.075 6,938.075 
Verbrauchsteuern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,429.570 14,429.570 
Stempel- und Rechtsgebühren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 575.142 575.142 
Verkehrsteuern ............................................. 4,483.763 4,483.763 
Sonstige Abgaben .......................................... 490.029 490.029 
Sonstiges .................................................. ·1_-~1::2,:;:1.::90::;.:.:9::.92::1 _____ 1 ____ -I---:1::2::;,1:::9~0~.9-:9::21----1----1---..., 

Summe 7···1 __ 5~1,~9~3.~5.~1~67~1 ________ 1 ________ 1 __ 5_1~,9_3_5_.1_6_71 _______ 
1 
________ 

1 
________ 

1 Transfers ') von Trägern öffentlichen Rechtes ohne Finanz-
institutionen) 

Laufende Transfers ') ...................................... . 804.316 804.316 33.321 381 18.299 
Transfers von Finanzinstitutionen 

Laufende Trausfers ......................................... . 283.915 283.915 
Transfers von sonstigen Unternebmungen (ohne Finanzinstitutionen) 

Laufende Tradsfers ......................................... . 59.197 59.197 

Transfers von Haushalteu und privaten, nicht auf Gewinn be-
rechneten Institutionen 

Laufeude Transfers. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 759.329 759.329 14 
Transfers aUR dem Auslaud 

SUMME III ... 

Laufende Tansfers . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 124.629 124.629 9.342 
1--~96~,~54~5~.0::1~61--------1----~2~8~41--~96~,~54::5~.3~0~01--~2:-1~5.~79~3~1--2~2~8-:.6~3-;:81--~7::-0.~0~50 

I----Ih-----I 
IV. Einnabmen der Vermögensg<barung 

8. Verkäufe von bestehendem Sachanlagevermögen 
8.1 Bewegliches Sacbanlagevermögen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.911 13.911 1.306 852 323 

8.2 Liegenschaften ................................... ~~~~~. ~: : : 1---:-:-:~-~-~1----11----11--~::-::~:~:-:~-:~1---:1-:.3:-:0-:61 ---8:-:5:":2:1----:3:::2:::1
3 

9. 

9.2 
10. 
10.32 
11. 

1.12 
bis 

11.52 
13. 

13.2 
14. 
14.2 
15. 
11\. 
17. 
18. 
21. 

Transfers von Trägern öffentlichen Rechtes (ohne Finanz-
institutionen) 

Kapitaltransfers' ) ') ........................................ . 
Transfers von Finanzinstitutionen 
Kapital transfers ............................................ . 
Transfers von sonstigen Unternehmungen (ohne Finanz-

institutionen) 

Kapitaltransfers ............................................ . 

Transfers von Haushalten und privaten, nicht auf Gewinn be-
rechneten Institutionen 

Kapitaltransfers ............................................. . 
Transfers aus dem Ausland 
Kapitaltransfers ................................. ' ........... . 
Verlmuf von Wertpapieren ................................. . 
Verkauf von Beteiligungen ................................. . 
Darlehensrück7.ahlungen .................................... . 
Schuldaufnahmen .......................................... . 
EnLnahme aus n,ückJaJlen .................................. . 

139.803 

54.939 

35.519 

59.059 

13.915 
103.819 

38.758 
198.403 

4,000:000 
1,154.849 

3 

7.000 
26,284.443 

35.928 

139.803 

54.939 

35.519 

59.062 

13.915 
103.819 

38.758 
205.403 

30,284.443 
1,190.777 

52 

33.756 

13.894 

284 

2.640 

1.332 

849 

7.967 

SUMME IV. . . 5,86 5 .0941_....:.42:: . .::.92::8:1,2::;6:;.,2;:8:.:4.:.;.4::4:.:61_3:::2::,1::9:.:2.:.:.4~6:;811_-::-1~.::;35::8;1_-:::4~8.:.;. 7::=:8-761_~13::;.~11::711 
Summe III und IV... 102,410.110 42.928 26,284.7301....::.1_28:.:,_73_7 __ .~76_8.1 __ 2_1_.7_.1_5_1.1 __ 2_7_7_.4_2_4.1 __ 8_3_.1_6-11 

') Individuelle Beiträge (z. B. Eintrittsgelder in öffentlichen Museen, 
Erlöse aus dem Verkauf von Drucksorten), die zur Deckung eines Teiles 
des bei den Ausgabenpositionen 1 und 2 ausgewiesenen Aufwandes dienen. 
Diese Gebaruugsuntergruppe ist eine Restpost, die durch Verminderung 
der Gesamteinnahmen (siehe Summe III und IV) um die bel deu anderen 
Positionen ausgewiesenen Einnahmen errechnet wurde. 

') Eine Aufteilung nach Beiträgen der Arbeitnehmer uud Arbeit
geber erfolgt deI'eit in der Verrec\mung nicht. Die Arbeitslosen
versicherungsbeiträge werden derzeit je zur Hälfte vom Dienstnehmer 
und Dienstgeber getragen. 

') Transfers (Zuweudung) = Leistung ohne Gegenleistung. Laufende 
TranRfers sind Leistungen, die beim Empfänger "einkommenswirksam" 
zu betrachten sind. 
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Sektor) nach ökonomischen und funktionellen Gesichtspunkten 
gliedern sich auf folgende Aufgabenbereiche auf 

14 21 22 23 32 33 34 

Gesund- Soziale Woh- Sonstiger Land- u_ 
Kultus heit Wohlfahrt nungsbau Straßen Verkehr Forst-

wirt.schaft 
(Kl) (Gh) (SW) (Wb) (St,) (Vk) (Lf) 

Tausend Schilling 

- 99,250 321.395 - 220.085 38.448 62.267 

- - - - - - 58.185 
- - - - - - -
- - - 3.337 - 762 -
- - - - - - -
- - 17,681 23.088 5.544 353 30 
- 133 524 - 35.781 3.273 48.863 

133 18.205 26.425 41.325 4.388 107.078 

- - 483.921 2,177.645 - - -
- - 6,621.241 1,187.744 - - -
- - 361.138 1,625.121 - - -
- - 91.091 409.912 - - -
- - - -5,135.629 - - -

- - 7,557.391 264.793 - - -

- - - - - - -
- - 2,476.835 - - - -
- - 2,476.835 - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - 7,477.865 - -
- - - - - - -
- - 61.997 - - - 455,688 
- - 490.028 - - - -
- - 4,423.76] - - - -

- - 4,975.786 - 7,477.865 - 455.688 

- 985 128.690 376.923 3.176 3.843 26.021 

- - - - - - -

- - - - 4.310 - 36.724 

- 395 15.341 - 66.543 - -
- 2.459 410 - - - -

- 103,222 15,494.053 668.141 7,813.304 46.679 687.778 

- 98 158 - 1.731 98 2.821 
- - - - - - -

- 98 158 - 1.731 98 2.821 

- - - - 12.407 1 -

- - - - - - -

-
- - - - 27.179 240 -

- - 10 - - - -
- - - - 21 - -
- - - - - - -
- - - 3.444 - - 18 
- - 8,812 14.195 986 207 413 
- - - - - - -
- - - - - - -

- 98 8.980 17.639 42,324 546 3.252 

- 103,320 15,503.033 685.780 7,855,628 47.225 691.030 

') Tausend Schilling 
Transfers von Gebietskörperschaften ................ 202.861 

Sozialversicherungsträgern ........ , . . . . 138.041 
Kammern ., ....... , .............. ,.. 42.028 
Fonds ... " .. , .. "............ 419.935 
oonstigen Trägern öffentlichen Rechtes. 1.451 

Summe. . . 804.316 

35 36 37 38 41 42 43 

Energie- Industrie Öffentl. Private Landes- Staats- übrige 
Hoheits-

wirtschaft und Dienst- Dieust- verteidi- u. Rechts- verwal-Gewerbe leistungen leistungeu gung sicherheit tung 
(En) (IG) (ÖD) (PD) (Lv) (SR) (Rv) 

2 214.579 34.208 3.627 52.981 987.997 600.098 

- 4.596 67.078 577.503 - - -
27.387 - - 95.000 - - -
- 141.073 480 619.504 - - 809 
- - - - - - 437.300 

792 4.782 600 7.280 - 64 38.558 
- 426 91.669 3.877 28.022 5,667 106.615 

28.179 150.877 159.827 1,303.164 28.022 5.731 583.282 

- - 241.961 - - - 18,227.970 
- ~ 131.972 - - - -
- - 180.570 - - - 19,739.147 
- - 45.546 - - - 7,488.113 
- - - 576.209 - - - -18,744.039 

- - 23.840 - - - 26,711.191 

- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -
- .,-- - - - - 37,209.580 
- - - - - - 6,938.075 
- - - - - - 6,951.705 
- - - - - - 575.142 
- 575.319 - - - - 3,390.759 
- - - - - - 1 
- - 504.023 - - - - -16,110.730 

- 71.296 - - - - 38,954.532 

- 80 - - 334 4.420 207.843 

- - - 201.509 - - 82.406 

- - 1.481 16.637 - - 45 

- - - - 42 106.668 570.326 

- 1.346 - - 6.880 - 104.192 

28.181 438.178 219.356 1,524,937 88,259 1,104.816 67,813.915 

- 0 6g - - 2.961 3.494 
- - - - - - 52.119 

- 0 69 - - 2,961 55.613 

- - 84.000 - - - 40.755 

- 53.607 - - - - -

- - 8.100 - - - -

- - - - - 854 23.593 

- - - - - - -
- - - - - - 103.819 
- 4,000 - 15,575 - - 15,721 

2.892 22.067 - 17.616 16.212 210 113.490 
- - - - - - 30,284.443 
- - - - - - 1,190.777 

2.892 79,674 92.169 33.191 16.212 4.025 31,828.211 

31.073 517.852 311.525 1,558.128 104.471 1,108.841 99,642.126 

'). Kapitaltransfcrs sind Überweisungen, die ausdrücklich für In
vestitionszwecke bestimmt sind und vom Empfänger widmungsgemäß 
verwendet werden müssen; ferner Zahlungen, wenn sie vom Empfänger 
nicht dem laufenden Einkommen zugerechnet, sondern als Vermögens
zuwachs betrachtet werden. 

.) Tausend Schilling 
Kapitaltransfers von Gebietskörperschaften ........ , .. 139.563 

Fonds ......... , , , . , ..... , . . . 240 
Summe.. 139.803 
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" 

Beilagen 4.4 bis 4.8 

Aufgliederungen der Gesamtgebarung des Bundes 

(Die nachstehenden Beilagen enthalten die nach volkswirtschaftlichen Kriterien 
gegliederten Gebarungen der Hoheitsverwaltung und die nach gleichen Grundsätzen 

\ 
gegliederten Gebarungen der Bundesbetriebe) 
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Beilage 4.4 Aufgliederung der Gesamtausgabengebarung 

Laufende Ausgaben , Vermögensgebarungen 

" A 
§' 
~ 

Obis 6 
7 

Personalaufwand ') Landes-
verteidigung Sonstiger 

Sach- Instand-
Bereich aufwand haltungs-

für für Anschaf- Instand- (ohne 
fung, Her- auf-

aktive Pensions- Insge- haltung Instand- wand') 
Bedien- emp- samt stellung vonAn- haltungs-

stete fänger von An- lagen ') aufwand) 
lagen ') 

Tausend Schilling 

A, Ordentliche und 
außerordentliche 
Gebarung 

Hoheitsverwaltung .,. 17,420.521 ') 6,433.552 23,854.073 1,450.940 158.988 61,111.852 
BUndesbetriebe ....... 14,182.198 ') 5,530.580 19,712.778 - - 5,591.340 

Summe A ... 31,602,719 11,964.132 43,566.851 1,450,940 158,988 66,703.192 
---

B. Anlehensgebarung .. - - - - - -

Gesamtgebarung 
(Summe) ... 31,602,719 11,964,132 43,566.851 1,450.940 158.988 66,703.192 

') Ohne Aufwand der Posten des Sachaufwandes "Entschädigungen an Personen". 
') Siehe Beilage 4.5. 
') Siehe Beilage 4,6. 
') Siehe Beilage 4.7. 
') Siehe Beilage 4.8. 
') Kapitel 55 ohne Ansatz 1/55305 sowie Ansatz 1/51800, Post 7600/100. 

1,269.193 
931.272 

2,200.465 

-

2,200.465 

Investi- Sonstige 
Brutto- tions- Ver-
investi- mögens-förde-
tionen ') rung ') geba-

rungen 5) 

7,319.283 4,221.006 9,231.452 
5,957.409 2.904 338.3l4 

13,276.692 4,223.910 9,569.766 

- - 17,594.390 

13,276.692 ')4,223,910 27,164.156 

-v-
19,701.067 

') Kapitel 70 bis 79; Summe der einzelnen Posten der' Untergruppe 760 "Pensionen". 
') Außerdem aus der Überweisung bei den Einnahmen-Ansätzen 2/52820, 2/52830, 2/51840 und 2/52860: 5,711.838 Tausend Schilling. 

Beilage 4.5 

Post
nummer 

610. 

Instandhaltungsaufwand 

Bezeichnung der volkswirtschaftlichen 
Gliederungselemente 

a) Grund und Boden ........................ . 

Gruppe des Bundesrechnungsabschlusses 

Obis 6 

Landes
verteidigung I übrige Ansä tze 

7 

Tausend Schilling 

7.062 698 

Gesamt,-
summe 

108,616.787 
32,534.017 

141,150,804 

17,594.390 

158,745.194 

Obis 7 

7.760 
1--------1----------1--------11-------

b) Straßen und Brücken 

611. 

612. 

613. 

614. 
615. 

616. 

617. 

618. 

6190 
6191 

6192 
6199 

Summe der Posten 611 ....................... . 186.004 3.795 189.799 

Alle Posten des Ansatzes 64218 mit Ausnahme der 
Posten 61 .. , 7300 und 7304 ............... . 377.711 377.711 

Alle Posten des Ansatzes 64318 mit Ausnalune der 
Posten 61 .. , 7300 und 7304.. . . . . . . . . . . . . . . . - 40.388 40.388 

---------1---------·1---------1---------
Summe b) . . . - 604.103 

c) Wasser- und Kanalisationsbauten .......... . 

d) Sonstige Grundstückseinrichtungen .......... . 

e) Hochbauten .............................. . 

f) Maschinen und maschinelle Anlagen ........ . 

g) Fahrzeuge (Beförderungsmittel) ............ . 

h) Sonstige Anlagen (Inventar) .....•....••..... 

i) 1. Den Bausektor betreffende Sonderanlagen .. 

2. Sonstige Anlagen ......•................. 

Gesamtsumme ... 

----~-I------I 

72.572 

2.863 

59.648 

23.905 

158.988 

205.190 

594 

350.614 

28;145 

41.704 

26.785 

'2.377 

2.619 

l.269.193 

3.795 

5 

44 

292.486 

24.068 

312.800 

47.090 

232.738 

17.548 

931.272 

607.898 

205.195 

638 

715.672 

55.076 

414.152 

97.780 

235.115 

20.167 

2,359.453 
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Postnummer 

060., 065. bis 067. 
o 0 

066.Q. 067.Q. 
( 

0601", 065 T' l' 1 
2 2 

060 9 ,0659 , 2 2 
066 9 ,067 9 

061. 

061.Q. 
1 
2 

061 9 
062. 

062~" 
1 

062~ 
9 

063./000 bis 199 

063f/000 bis 199 

063~/000 bis 199 

063./200 bis 900, 064. 

063~/200 bis 900, 064.Q. 
1 

2 b' 0639/200 IS 90~, 064~ 
9 

069./000 bis 299 

069~/000 bis 299 

069 f/OOO bis 299 

069./300 bis 900 

069~/300 bis 900 

069~/300 bis 900 

.. 
03 .. 
102. 

2 
04 9 , 

106. 

02 .. 
100. 

040. 
104. 

05 .. 
108. 

Bruttoinvestitionen 

Bezeicbnung der volkswirtschaftlichen Gliederungselemente 
und der Ausgaben·Posten 

a) Im Bau befindllche Anlagen (Bauten) 

Straßen und Brücken ......................................... . 

hievon in Eigenregie ....................................... . 

durch Dritte .............................................. . 

Wasser- und Kanalisationsbauten ............................. . 

hievon in Eigenregie ....................................... . 

durch Dritte .............................................. . 

Grundstückseinrichtungen ..................................... . 

hievon in Eigenregie ..........................•............. 

durch Dritte .............................................. . 

Wohnuugsbauten ............................................. . 

hlevon in EIgenregie ....................................... . 

durch Dritte ...................... -........................ . 

Sonstige Rochbauten ...................................... : 
hievon in Eigenregie .................................... . 

durch Dritte ........................................... . 

Den Bausektor betreffende Sonderanlagen ................... . 

hievon in Eigenregie ..................................... . 

durch Dritte ............................................ . 

Sonstige Sonderanlagen .................................. : ... . 

hievon in Eigenregie ...................................... . 

durch Dritte .............................................. . 

Summe a) .. 

b) Inventar 
Werkzeuge und sonstige Erzeugungshilfsmittel ................. . 
Ersatzteile für Werkzeuge und sonstige Erzeugungshilfsmittel ... . 

Amts·, Betriebs· und Geschäftsausstattung ..................... . 

Ersatzteile für Amts-, Betriebs· und Geschäftsausstattung ....... . 

Summe b) ... 

c) Maschinen 

613 

Beilage 4.6 

Gruppe des Buudesrechnungsabschlusses 

Obis 6 

Landesver-I 
teidigung 

"Übrige 
Ansätze 

7 

Tausend Schilling 

11.697 

11.697 

15.892 

15.892 

183.524 

183.524 

2.345 

2.345 

213.458 

738.506 

738.506 

4,312.419 

416 

4,312.003 

253 

204 

49 

17.443 

17.443 

2,013.104 
1.254 

2,011.850 

18.540 

18.540 

1.031 

1.031 

6,362.790 

2.203 

411.557 

31l 

414.071 

31.438 

31.438 

625 

625 

26 

26 

566.576 
9.766 

556.810 

1,424.203 

1,424.203 

2,052.661 

1,252.888 

799.773 

4,075.529 

22.501 

68.401 

90.902 

Obis 7 

4,343.857 

31.854 

4,312.003 

12.575 

829 

11.746 

33.361 

33.361 

2,763.204 
11.020 

2,752.184 

1,445.088 

2.345 

1,442.743 

2,053.692 

1,252.888 

800.804 

10,651.777 

24.704 

1,218.464 

311 

1,243.479 

29.988 Maschinen und maschinelle Anlagen...... ...................... 239.120 123.708 392.816 
3.148 6.665 Ersatzteile für Maschinen und maschinelle Anlagen ............... 111 ______ 1 ____ 3_.5_1_7 1 _____ 1 ____ _ 

d) Fahrzeuge 

126.856 399.481 Summe c) .. .' 111 ___ 2_9_.9_8_8_1 ___ 2_4_2._6_3_7 _____ 1 ____ _ 

Fahrzeuge (Beförderungsmittel) ................................ 468.988 164.245 1,275.966 1,909.199 
Ersatzteile für Fahrzeuge (Beförderungsmittel) ................... \1-----+--1:.0~ . .::.88:.6=-\--~1:.; . .::.30:.2=-1--1:.;2:.; . .::.18:.8=-

Summe d) ... 468.988 175.131 1,277.268 1,921.387 

e) Sonderanlagen 
Sonderanlagen .............................................. .. 123.575 268.958 392.533 
Ersatzteile für Sonderanlagen ................................. . 1.079 117.896 118.975 

Summe e) ... 124.654 386.854 511.508 

Gesamtsumme ... 1,450.940 7,319.283 5,957.409 14,727.632 

13,276.692 
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Beilage 4.7 Investitionsförderung 

Postenstelle (~ 4. Kennziffer der Postnummer) 

0 1 2 3 4/5 6 7 8 9 

Wasser- Sonstige 
Ma-

Post- Bezeichnung der volkswirtschaftlichen schinen Grund Stra- und Grund- Hoch- und Fahr- Sonstige Sonder- Obis 9 nummer Gliederungselemente und ßen- Kanali- stücks- An-bauten ma- zeuge anlagen 
Boden bauten sations- einrich- schinelle lagen 

bauten tungeu Aulagen 

Tauseud Schilling 

Gruppe 0 bis 6 des Bundesrechnungsabschlnsses 

0 
a) Kapitaltransfers (Zuschüsse) an 

81.390' 
20.9401 

735 9 /1. . Länder ................................. 257.432 - 818.675 - - 98.780 62.940 1,340.157 

735 9 /2 .. Gemeinden ............................. - 13.620 64.594 - 99.640 - - 46.591 255.038 479.483 

0 
735 9 /3 .. Gemeindeverbände ...................... - - - - 6.250 - - 1.341 - 7.591 

0 
737 9 /2 .. Landwirtschaftskammern ................. 25.950 14.340 1.100 - 3.821 - - 79.919 3.860 128.990 

0 
737 9 /4 .. Landarbeiterkammern ................... - - - - 41.046 - - - - 41.046 

7384/001 Bnndes-, Wohn- und SIedlungsfonds ...... - - - - 37.928 - - - - 37.928 
7382/002 Wasserwirtschaftsfonds .................. - - 194.328 - - - - - - 194.328 
7384/003 Lin7.er HochschulfondB - - - - 30.600 - - - - 30.600 
7384/004 WohnhauB-Wiederaufba~f~~ci~::::::::::: : - - - - &3.938 - - - - 33.938 

739~ Sonstige Träger öffentlichen Rechtes ...... - - - -!l - - - 2.450 - 2.450 

746~ Verstaatlichte Unternehmnngen .......... - 58.182 -9 - - - 6.789 - 153.435 218.406 

747..0. Unternehmnngen, an denen der Bnnd 
9 beteiligt ist ........................... - 418.389 - - 256.115 - 19 - 40.365 714.888 

748~ 
9 übrige Sektoren der Wirtschaft .......... - - 1.061 - 1.036 350 8.987 2.604 160 14.198 

756~ 
9 Verstaatlichte Finanziustitutionen . . . . . . . . - - - - - - - - - -

770~ Haushalte und private, nicht auf Gewinn 
9 berechnete Institutionen ............... 30 21.210 - 2.988 135.943 8.799 3.268 42.464 - 214.702 

785. 
bis 

789. Ausland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - - - - - - - 26.366 - 26.366 

a) Gruppe 0 bis 6 ... 107.370 783.173 282.023 2.988 1,464.992 9.149 19.063 300.515 515.798 3,485.071 

Gruppe 7 des Bundesrechnungsabschlusses 

770~ Haushalte und private, nicht auf Gewinn 
9 berechnete Iustitutionen ............... - - - - - - - 529 - 529 

a) Gruppe 7 ... - - - - - - - 529 - 529 ---
Summe a) ... 107.370 783.173 282.023 2.988 1,464.992 9.149 19.063 301.044 515.798 3,485.600 

Gruppe 0 bis 6 BundesrechnungsabschlusBes 

~40~ 
b) Darlehen an 

9 Länder ................................. - - - - - - - - - -

2H~ 
!l Gemeinden ............................. - - - - - - - 2.020 - 2.020 

248~ 
9 Verstaatlichte Unternehmungen .......... - - - - - - 16.905 - - 16.905 

250~ Unternehmungen, an denen der Bund 
11 beteiligt ist ........................... - 6.077 - - 126.607 - 297 - 6.370 138.251 

254~ 
9 übrige Sektoren der Wirtschaft .......... - - - - 50.870 - - 13.583 - 64.453 

256~ Haushalte und private, nicht auf Gewinn 
9 berechnete Institutionen ............... - - - - 3.710 - - - - 3.710 

258~ Ausland ............................... 9 - - - - ,- - - 510.596 - 510.596 

b) Gruppe 0 bis 6 ... - 5.077 - - 181.087 - 17.202 526.199 6.370 735.935 
/ 

Gruppe 7 des BundesrechnnngsabBchlusses 

2664 Haushalte und private, mcht auf Gewinn 
berechnete Institutionen: 

Ansatz 1/77325 ....................... - - - - 2.375 - - - - 2.375 ---
b) Gruppe 7 ... - - - - 2.375 - - - - 2.375 

Summe b) .. ~ - 5.077 - - 183.462 - 17.202 526.199 6.370 738.~10 

Cesamtsumme ... 107.370 788.250)282.0231 2.988) 1,648.454 9.149 36.265 827.243 522.168 4,223.910 
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Postnummer 

03 .• 
102. 

2 
04"9' 

106. 

02 .. 
100. 

040. 
104. 

05 .. 
108. 

000. 
002. 
004. 
006. 

01. . 
07 .. 

254. 
256. 
258. 

24

0 

} S· 

25 %. 

2600 
2602 
2604 

261~ 
7 

261~ 
9 

Vermögensgebarungen 

Einnahmen 

Verkäufe von bestehendem Sachanlagevermögen 

Bewegliches Sachanlagevermögen 

Inventar: 

Werkzeuge und sonstige Erzeugungshilfsmittel ........................... . 
Ersatzteile für Werkzeuge '\Dd sonstige Erzeugungshilfsmittel .............. . 

Amts-. Betriebs- und Geschäftsausstattung ........................ " ...... . 

Ersatzteile für Amts". Betriebs- und Geschäftsausstattung ................. . 

Inventar (Summe) ... 

Maschinen: 

Maschinen und maschinelle Anlagen ..................................... . 

615 

Beilage 4.8 

Gruppe des BundesrechnungsabscWusses 

Obis 6 7 Obis 7 

Tausend Schilling 

1 33 34 

5.562 89 5.651 

5.563 122 5.685 

1.605 609 2.214 
Ersatzteile für Maschinen und maschinelle Anlagen ........................ 1-------1.------.1-------

Maschinen (Summe) ... 1.605 609 2.214 
------------1-----

Fahrzeuge: 
Fahrzeuge (Beförderungsmittel) .......................................... . 6.743 1.882 8.625 
Ersatzteile für Fahrzeuge (Beförderungsmittel) ........................... . 

1--------1-------1--------

Fahrzeuge (Summe). . . 6.743 1.882 8.625 
I-------I------I·--~~-

Sonderanlagen : 
Sonderanlagen ......................................................... . o 3 3 
Ersatzteile für Sonderanlagen ............................................ 1 _______ 1. ______ .1 ______ _ 

Sonderanlagen (Summe).. . ° 3 3 
I----I-----I----~~ 

Liegenschaften 
Grundstücke: 

Grund und Boden .......•.............................................. 
Straßenbauten ........................................................ . 
Wasser- und Kanalisationsbauten ......................................... . 

44.969 118.501 163.470 

Sonstige Grundstückseinrichtungen ........................................ 1 ______ -1-______ 1 ______ _ 

Grundstücke (Summe)... 44.969 118.501 163.470 
I-------I-------I---~~-

Hochbauten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7.150 13.035 20.185 
Aktivierungsfähige Rechte .................................................. 1 ______ -1-____ 2_6 __ 1 ____ ......:2:.6:....._ 

Verkäufe von bestehendem Sachanlagevermögen (Summe) ... 1 ___ 6_6_.0_3 ... 0_+ __ 1_3_4_.1_7_8 __ 1. __ 2::.0::.0:.:.::.20::.8=-_ 

Kapitaltransfers ......................................................... . 
Verkauf von Wertpapieren ................................................ . 
Verkauf von Beteiligungen ................................................ . 

Darlehensrückzahlungen 
aus Investitionsdarlehen 

an die übrigen Sektoren der Wirtschaft ................................. . 
an Haushalte .......................................................... . 
an das Ausland ....................................................... ·· 

303.238 
103.819 

38.758 

29.763 
4.903 
7.000 

2.892 

122 
1.557 
1.290 

306.130 
103.819 

38.758 

29.885 
6.460 
8.290 

an Sonstige ............................................................ 1 ___ 2....:8....:.3..;..75.:...-+ _____ 
1
. __ ::28:.;.:.3:..:7.::.5_ 

Summe ... 1 ___ 7_0_.0 ... 4_1_.1 ____ 2_.9_6_9 __ 1 ___ ~73::..~0::.10=-_ 

aus nichtinvestitionsfördernden Darlehen 
Bezugsvorschußersätze ................................................. . 113.930 

3.425 
123 

64.327 
1.336 

178.257 
4.761 

123 
Pensionsvorschußersätze ................................................ . 
Sonstige Darlehensrückersätze von Bediensteten .......................... . 

Sonstige Darlehensrückersätze (Inland) ...................... '.' ........... . 17.885 17.885 

Sonstige Darlehensrückersätze (Ausland) .................................. 1-------1·------·1-------
Summe ... 1 __ ...;1:..;3_5...;.3...;6..;.3 __ 1 ___ 6:..;5...;.6.:..6:..;3......:_1 __ --=2~0::.1....;0:.26:....._ 

DarlehensrückzaWungen (Summe) ... 1 ___ 2_O_5_.4_0_4_.
I 
___ 6 ... 8 .... 6 ... 3_2=-+_--=2 ... 7::.4 .... 0::.36=-_ 

Schuldaufnahmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26,284.446 26,284.446 
Entnahme aus Rücklagen .. ' ............................... ; ............... 1_--=1.:.;,1:..;9..;.0...;.7..;,7..;.7-.

1 
_______ 

1 
__ :.1,:.:1.:.9°:; . ...;7,;.77:....._ 

Einnahmen (Snmme) ..• 1 __ 2_8,-,1_9_2_.4_7_2 __ 1 ___ 2o_5_. 7_°_2 __ 
1 
__ 2_8,,--3_9_8._1_7 4 __ 
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616 
Beilage 4.8 (Fortsetzung) 

Postnummer 

000. 
002. 
004. 
006. 

o 
019 , 
07 .. 

2600 
2602 
2604 

261.Q. 
7 

261~ 
9 

Ausgaben 

Brutto-Kapitalbildung 

Summe, , 

Gruppe des Bundesrechnungsabschlusses 

Obis 6 

'Tausend Schilling 

5,957.409 

229.333 

229.333 

256.107 

Obis 7 

13,276.692 

343.751 
695.902 

228 

1,039.881 

1,198.432 

Kapitaltransfers '), ..... , . ' ...... , ...... , ...... , , ................... , , , .. ' . 529 3,642.398 
, Erwerb von Wertpapieren, ' ... , . ' , .... ' , , ..... , . ' , ....... , .......... , .. ' . . 81.669 
Erwerb von Beteiligungen, ..... , ..... ' , , , , .... , , ...... , , . , ....... , , , , , . ' . " _______ 1 ________ , ___ 6_53_._7_9_7_ 

Darlehensgewährung : 
Investitionsförderung 3) , .•....• ' ..... ' • ' ....•. _ . _ .... _ . ' _ ........ , ...... . 

Sonstige 
Bezugsvorschüsse ' ...... _ ...... , _ . ' .... ___ ...... _ ....... _ , _ , ...... , , , ' . ' 
Pensionsvorschüsse .................................................... . 
Sonstige Darlehen an Bedienst~te _, _ ............ ' _ ...... , _ .. , .... _ , . _ , _ , , 

Sonstige nichtinvestitionsfördernde Darlehen (Inland), ....... , ........ _ .... . 

Sonstige nichtinvestitionsfördernde Darlehen (Ausland) 

2.375 

80.884 
1.323 

82.207 

738.310 

220.748 
2.029 

63 

68.117 

290.957 

Ausgaben (Summe) ... 1 __ .:...-___ .1 __ 6...;.'_29_8_.6_2_7 __ , __ 4_4,_6_6_4._7_58 __ 

Unterschied der Ausgaben gegenüber Einnahmen .. , + 10,173.659 + 6,092.925 
I--~-----\--~----

+ 16,266.584 

') Ohne den Zuschußbedarf der Bundesbetriebe. 
') Aufgliederung in der Beilage 4.7, zuzüglich der Entschädigungen für Vermögensverluste sowie sonstiger Kapitaltransfers. 
') Aufgliederung in der Beilage 4.7. 
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• 
Anhang 1 bis 10 

Rechnungsabschlüsse der Fonds mit eigener Rechtspersönlichkeit, 

die von Bundesorganen oder von Personen 

(Personengemeinschaften) verwaltet werden, die hiezu von 

Organen des Bundes bestellt sind . 
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618 

Anhang 1.1 Rechnungs
des Flüchtlingsfonds der Vere·nten 

Grundlage: Erlaß des Bundesminist€riums für 
Zweck: Erhaltung der Wohnhausanlage Kaiser-

Aktiva 

Anlagevermögen : 

Bauliche Anlagen S 2,202.368'10 

Inventar ..................................................... S 321.069'80 

Wohnungen ......................... , ......................... S 3,131.890'50 

Wertpapiere .................................................. S 477.500'-

Umlaufvermögen : 

Bargeld ..................................•................... S 105,378'46 

Postscheckkonten .....................................•....... S 818.476'13 

Festgeldkonten ....... " .. " ....... '" ............ " ........... S 4,846.875'-

Darlehensforderungen ......................................................... . 

Diverse Forderungen 

Aufwendungen 

Reparaturen " ...........................................................•.... 
Mehrwertsteuerbelastung ...................................................... . 
Mieten für freie Wohnungen ................................................. . 
Mietzinsreserve-Rückstellungen ................................................. . 
Materialaufwand ...............................................•...... ' ........ . 
Löhne ...................................................................... . 
Reisegebühren ............................................................... . 
Remunerationen ........................................•...................... 
Honorare ...................... , ......... , . , •................•................ 
Belohnungen .............. , , , ....... , ... , ...... , , ........ , ........ , .......... . 
Gesetzlicher Sozialaufwand ..... , ........ , .............................. , ..... . 
Refundierung der Verwaltungskosten ................ , .. , . , .. , .. , ............... . 
Abschreibungen .. , ...... " ........ "' .. , ..... ,, .. , ................. , ... , ..... . 
Schadensfälle ..................... ,., .... , .......... , ........................ . 
Kursverluste .... " .. , .. ,., ... " .. , ........ , ..... , .. , ...... , .. , .. , ........... , 
Familienbeihilfenausgleichsfonds ........ , ......•... " .......... ,.:., ..... , ... , .. 
Instandhaltungskosten ...... , ............. , ................................ , .. . 
Spesen ........... ; ............. , .. , ......... , ........... ", ...... , ......... . 
Maßnahmen im Rahmen der Aktion Uganda "., ....... , ... , .... , ... , ......... . 
Unterstützungen an Kubaflüchtlinge ., .. , .... , ........................ , ....... . 
Unterstützungen an Flüchtlinge ..... , ........ " .......... "., ................ , 
Wohnraumbeschaffung ............... , ..................... , , ........... , .. , . , , 
Sonstige Integrationsmaßnahmen " .. ", ..... "., ..... " .. ".,.,., .. , .......... . 
Sonstige Ausgaben .......... ' ...... , .. " ........ , .. , ...... " ................. . 
Gewinn ............... , ................. " .......... , ............ , ....... , .. . 

Bi-

Schilling 

6,132.828'40 

5,770.729'59 

533.263'07 

170.907'89 

12,607.728'95 

Gewinn- und 

Schilling 

257.488'68 
118.672'92 

4.749'50 
345.698'70 

13.427'47 
138.536'08 

2.496'-
13.055'36 
24.000'-
13.130'70 
18.425'16 
59.141'76 

371.617'-
4.600'-

10.000'-
8.280'26 

52.134'19 
5.515'33 

15,260.788'09 
295.136'41 
439.449'42 
421.213'47 
51.000'-

7.192'81 
1,634.072'30 

19,569.821'61 

• I 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)652 von 705

www.parlament.gv.at



abschluß 
Nationen, Wien, für das Jahr 1973 
Inneres vom 7. August 1967, Z1. 276.739-36/67. 
Ebersdorf, Unterstützuug von Flüchtlingen.· 

]anz 

Verschiedene Verbindlichkeiten ................................................ . 

Mietzinsreserve ............................................................... . 

Rechnungsabgrenzung ....... '.' .......................... '" .................. . 

Verrechnungskonto-Darlehen Internationale Aufbauhilfe ......................... . 

Fondsvermögen .................. . ............. _ ............................ . 

Verlustrechnung 

Hauptmietzins ......... ; ........................ _ ............................ . 
Mietzinsreserve Auflösung .................................................... . 
Verwaltungskosten ........................................................... . 
Waschmaschinenbenützung ........ " ..........................................• 
Spenden und Beiträge für Aktion Uganda ..................................... . 
Spenden und Beiträge für Kubaflüchtlinge ..................................... . 
Zinsen: 

a) Kapitalzinsen ............................................. , S 55.094'75 
b) Aus Darlehensrückzahlungen ................................. S 3.856'88 

Kuponerlöse ..... , , . , , , .. , . , , . , , . , , " , , , . , . , , . , , , . , , ... , ... , . , , . , , , , . , , .. , .. , , 
Sonstige Einnahmen ,.,."".""",., .. , .. ",.,.".".",.,.,." .. """."., 

619 

Passiva 

Schilling 

320.489'53 

251.111·70 

6.174'-

416.806'30 

11,613.147'42 

12,607.728'95 

Erträge 

Schilling 

624.428'94 
102.180'86 
59.141'76 
53.542'-

18,432,192'07 
205_812'50 

58.951'63 

31.250 
2.321'85 

19,569.821'61 
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620 

Anhang 1.2 Rechnungs
des GendarmeriejubiIäumsfonds 

Grundlage: Erlaß des Bundesministeriums für 
. Zweck: Unterstützung von in Not geratenen 

Aktiva 

Anlagevermögen : 

Wertpapiere ............................................................... . 

Umlaufvermögen : 

Bankguthaben ............................................................. . 

Darlehensforderungen ...................................................... . 

Einnahmen 

Zinsen 

Darlehensrückzahlungen ...................................................... . 

Spenden .................................................................... . 

fremde Gelder ................................................... : ........... . 

Einlösung von Wertpapieren ................. : ................................ . 

Vermögens-

Schilling 

600.000'-

14.852'-

773.223'94 

1,388.075'94 

Geld-

Schilling 

67.140'96 

445.058'71 

11.683'16 

640'- , 

137.020'-

66l.542·83 

• I 
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, 

abschluß 
1949 für das Jahr 1973 
Inneres vom 25. Mai 1949, Zahl 68.203·10/194\). 
Gendarmerieangehörigen und deren Hinterbliebenen. 

übersicht 

Fondsvermögen .............................................................. . 

rechnung 

Darlehen .................................................................... . 

Geldaushilfen ................................................................ . 

Spesen ....................... , ...... -........................................ . 

Depotgebühren - ........................... ; ................................. . 

fremde Gelder " ............................................................. . 

Ankauf von Wertpapieren ................................................ . 

Gebarungsüberschuß .......................................................... . 

621 

Passiva 

Schilling 

1,388.075'94 

1,388.075'94 

Ausgaben 

Schilling 

440.000'-

67.800'-

9.571'78 

758'50 

640'-

133.930'-

8.842'55 

66l.542·83 
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622 

Anhang 1.3 Rechnungs
des Hilfsfonds für ehemalige Pensionisten der Lebens

Grund lage: Bescheid des Bundeskanzler
Z weck: Unterstützung von Personen, deren Ruhe- und Versorgungsgenüsse bei der Liqui-

Aktiva 

Guthaben bei der Österreichischen Postsparkasse ................................. 

/ 

Einnahmen 

Beiträge des Bundes ........................•................................. 

Fremde Gelder (Rückbuchungen) ................ " ............................. . 

Gebarungsabgang ............................................................. . 

Vermögens-

Schilling 

2.266'14 

2.266'14 

Geld-

Schilling 

34.000'-

320'-

4.150'80 

38.470'80 

Bunde.rechnung.abschluß 43· 
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, 

... 

abschluß 
versicherungsgesellschaft »Phönix" für das Jahr 1973 
amtes vom 26. März 1937, Zl. 148.809·4/1937. 
dierung der Lebensversicherungsgesellschaft "Phönix" nicht befriedigt werden konnten. 

übersicht 

Reinvermögen 

rechnung 

Gewährte Unterstützungen ..... __ ... , .... _ ....... ," ......................... . 

Entschädigung an den Fondsverwalter ............... , , .. , , .. , . , ... , , . , , . , . , .. 

.Spesen .................................................................. _" 

Lastschrift einer Fehlbuchung der Postsparkasse 1) ...........•..•••..••.••••••. 

I} Siehe BRA 1972, Seite 644. 

44 Bundesrechaungsabschl aß 

623 

Passiva 

Schilling 

2.266-14 

2.266'14 

Ausgaben 

Schilling 

35.995'-

1.200'-

76'30 

1.199'50 

38.470'80 
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624 

Anhang 1.4 Rechnungs
des Wiener Stadterweiterungs

Grundlage: Handschreiben Kaiser Franz 
Zweck: Verwendung des Fondsvermögens zur Bestreitung der Kosten, die dem Staat als 

Aktiva 

Anlagevermögen : 
Liegenschaften .............................................. . S 4,168.400'-
Servituten .................................................. . S 57'-
Inventar ................................................... . S 2,-

Sammlungsgegenstände ....................................... . S 26.701'-

Umlaufvermögen : 
Postscheckkonto ............................................ . S 14.490'28 
Festgeldkonto ............................................... . S 1,312.918'55 

Forderungen ................................................................ . 

Aufwendungen 

Mietzinsabgänge .............................................................. . 

Büromaterial. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Refundierung des Personal- und Sachaufwandes an das Bundesministerium für 
Inneres ................................................................... . 

Fachzeitschriften ............................................................. . 

Postsparkassenspesen .......................................................... . 

Öffentliche Spenden und Subventionen ...............•.......................... 

Bi-

Schilling 

4,195.160'-

1,327.408'83 

265.942'10 

5,788.510'93 

Gewinn- und 

Schilling 

87.612'25 

73'-

26.918'30 

456'-

433'20 

100.000'-

215.492'75 

, 
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abschluß 
fonds für das Jahr 1973 

'. 
Joseph I. vom 20. Dezember 1857, Zl. 12.074fM. J. 
Folge der im Rahmen der Wiener Stadterweiterung durchgeführten Maßnahmen erwachsen. 

lanz 

Verbind lichkeiten 

Passive Rechnungsabgrenzung .' ................................................ . 

:Fondsvermögen .............................................................. . 

• 
Verlustrechnung 

Einnahmen aus Verwaltungskosten ......................................... , ... . 

Pachtzins des Wiener Eislaufvereines ...................... ..................•.. 

Zinsenerträge ............... , ............................................... . 

Verlust ............................................. , . .. .: ................. . 

625 

Passiva 

Schilling 

187.628'80 

40.000'-

5,560.882'13 

5,788.510'93 

Erträge 

Schilling 

10.480'92 

150.253'78 

49.650'52 

5.107'53 

215.492'75 
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626 

Anhang 1.5 Rechnungs
des Wohlfahrtsfonds der 

G run dIa. g e: Erlaß des Bundesministeriums für Inneres, Generaldirektion 

Z w eck: Unterstützung hilfsbedürftiger Bediensteter 

Aktiva 

Anlagevermögen : 
Liegenschaften .............................................. S 2,862.561'25 
Wertpapiere ............................................. ' ... __ 8 __ 1...;,,_87_7_.0_0_0_'_ 

Umlaufvermögen : 
Bargeld .................................................... 8 
Girokonto .................................................. S 
Sparguthaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 

3.279',56 
6.732'-

192.048'29 -------
Forderungen 

Einnahmen 

Zinsen ...................................................................... . 

8penden für Arbeitsausschuß - Wien .......................................... . 

8penden für Arbeitsausschuß - Bundesländer .................................. . 

Ersätze Haus Gentzgasse ................................... ' ......... " ........ . 

Mietenerträge Wohnanlage Engerthstraße ....................................... . 

Kursdifferenzen " ............................................................ . 

Vermögens-

Schilling 

4,739.561'25 

202.059'85 

8,074.582'36 

13,016.203'46 

Geld-

Schilling 

154.010'65 

7.755'-

586'45 

10.841'22 

47.857'12 

1.448'30 

222.498'74 

f 

f' 

\. 

III-152 der Beilagen XIII. GP - Bundesrechnungsabschluss - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)660 von 705

www.parlament.gv.at



; 

... 

abschluß 
Bundespolizei für das Jahr 1973 
für die öffentliche Sicherheit. vom 19. Jänner 1954, Zl. 165.250-3/1954. 

der Bundespolizei und deren Hinterbliebenen. 

übersicht 

Verschiedene Verbindlichkeiten ................................................ . 

W ohnhaus-Wiederaufbaufondsdarlehen ......................................... . 

Reinvermögen 

rechnung 

Unterstützungen für Arbeitsausschuß - Wien ..............•.................... 

Unterstützungen für Arbeitsausschuß - Bundesländer ....•....................... 

Verschiedene Spesen .........•.••.......•..................................... 

Gebarungsüberschuß •..........••.........••..........•..•.........•.........• 

627 

Passiva 

Schilling 

2,356.528'63 

7,484.366'32 

3,175.308'51 

13,016.203'46 

Ausgaben 

Schilling 

107.900'-

16.900'-

5.752'36 

91.946'38 

222.498'74 
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628 

Anhang 1.6 Rechnungs
des Wohlfahrtsfonds für die Exekutive des Bundes 

. Grundlage: Erlaß des Bundesministeriums für 

Z w eck: Unterstützung von Angehörigen der Exekutive, die durch eine in Aus-

Aktiva 

Anlagevermögen : 

Liegenschaften 0 0 0 • 0 • 0 0 • 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 0 0 : 0 0 0 • 0 0 • 0 • 0 0 • 0 0 0 •• 0 •••• 0 

Wertpapiere . 0 0 • 0 ••• 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 0 • 0 •• 0 0 0 0 0 

Umlaufvermögen : 

Sparbuch bei der Ersten Österreichischen Spar-Casse .. 0 •• 0 0 • 0 0 • 

Sparbuch bei der Niederösterreichischen Landeshypothekenanstalt 0 

Sparbuch bei der Raiffeisenkasse Perchtoldsdorf 0000000000000 •• 0 

Girokonto bei der Raiffeisenkasse Perchtoldsdorf. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 •• 

Sparbuch bei der Österreichischen Postsparkasse 0000.0000.000000 

S 

S 

S 

S 

S 

S 
S-

1,489.923·-

2500000·-

641·51 

4.425042 

313.287·59 

230663031 

487080 -----
Forderungen 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 • 0 ••• 0 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 •••••••• 0 0 0 0 0 0 0 

Einnahmen 

Mietenerträge 0 0 0 •• 0 0 0 • 0 •••••••••• 0 • 0 • 0 0 0 0 • 0 0 0 • 0 0 •• 0 • 0 0 • 0 • 0 0 0 0 0 • 0 •• 0 •• 0 •• 0 0 0 0 •• 

Zinsen- und Kuponerlöse 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 0 0 

Vermögens-

Schilling 

1,73909230-

3420505063 

150600002 

2,0980028065 

Geld-

Schilling 

176.286004 

2809U057 

205.197061 
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abschluß 
(früher "Dr. Engelbert Dollfuß-Fonds") für das Jahr 1973 
Inneres vom 13. Juli, 1956, Zl. 26.583-10/56. 

übung des Dienstes erlittene gesundheitliche Schädigung in Not geraten sind. 

übersicht 

Verschiedene Verbindlichkeiten ................................................. . 

Reinvermögen ................................... ' ...........................• 

rechnung 

Reparaturkosten ................ ' ..................... , . '.' ..................... . 

Stipen~ien .................................................................. . 

,Zinsen ........•.............................................................. 

Gebarungsüberschuß ......................................................... . 

629 

Passiva 

Schilling 

25.532'67 

2,072.495'98 

2,098.028'65 

Ausgaben 

Schilling 

44.505'50 

54.640'-

445'-

105.607·1l 

205.197'61 
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630 

Anhang 2.1 Rechnungs
der Religionsfonds-Treuhandstelle 

Grundlage: Bundesgesetz vom 20. Dezember 1955, in der Fass\}ng BGBl. Nr. 270/1956, 
BGBL Nr. 152/1955, hinsichtlich kirch. 

Zweck: Treuhandverwaltung des 

Aktiva 

I. Anlagevermögen : 

1. Grundstücke 

2. Gebäude 

II. Umlaufvermögen : 

S 
S 

41.250·-
1,-

Summe Anlagevermögen ... 

1. Guthaben bei der Österreichischen Postsparkasse. . . . . . . S 706.012'30 

2. Guthaben bei sonstigen Geldinstituten (Festgeldkonten) . . S 4,000.000'
-.:.:;-..;:.;..;...;.....:..---

Summe Umlaufvermögen ... 

III. Kapitalausgleich : 

a) Anfänglicher Kapitalausgleich ....................... S 17,118.674'20 

b) Reingewinn 1973 ................................... -S 165.937'50 

c) Schließlicher Kapitalausgleich ........................................ . 

Einnahmen 

Gebarungsüberschuß per 31. Dezember 1972 .......... ~ ........................ 
Zinsen aus Festgeldkonten .......................... •••••••••••••••••••••••• 0 • 

-

I -

Vermögens-

Schilling 

41.251'-

4,706.012'30 

16,952.736'70 

21,700.000'-

Geld-

Schilling 

540.074'80 

165.937'50 

706.012'30 
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.. 

abschluß 
für das Jahr 1973 
womit Bestimmungen zur Durchführung des Art. 26 des Staatsvertrages, 
licher Vermögenswert.e getroffen werden. 
Vermögens des ehemaligen Religionsfonds. 

übersicht 

1. Eigenkapital: 

1. Grundkapital 

II. Verbindlichkeiten: 

1. Sonstige Schulden 

rechnung 

Gebarungsüberschuß per 31. Dezember 1973 .................................... . 

631 

Passiva 

Schilling 

21,500.000'-

200.000'-

21,700.000'-

Ausgaben 

Schilling 

706.012'30 

706.012'30 
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632 

Anh:mg 2.2 Rechnungs
des österrekhischen Bundesverlages für Unterricht, Wissenschaft 

Grundlage: Statut, beschlossen in der Sitzung des Ministerrates vom 4. Dezember 1951 
Zweck: Herstellung und Vertrieb von Lehrbüchern, 

Aktiva 

AJUagevermögen: 
Bebaute Grundstücke S 6,113.004·45 

Aktivierte Umbauten S 168.282·-

Betriebs- und Geschäftsausstattung .......................... . S 1,513.830'30 

Maschinen ................................................ . S 373.089'-

Fuhrpark ................................................ . S 255.115'-

Anteile ..................... , ............................. . S 50·-

Wertpapiere .............................................. . S 937.687,50 

EDV-Anlage ............. : ................................ . S 345.585'-

Umlaufvermögen : 
Vorräte· .................................................. . S 37,076.842'30 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ................ . S 29,526.088'99 

Sonstige Forderungen ...................................... . S 7,952.361'35 

Anzahlungen an Lieferanten ................................ . S 102.099·23 

Guthaben bei Geldinstituten ............................... . S 25,260.253'55 

S 3,611.604'21 Kassen- und Postsparguthaben .............................. ....;._~ ____ _ 

Aktive Rechnungsabgrenzung .................................................. . 

Aufwendungen 

Personalaufwand : 
Löhne und Gehälter ....................................... . S 25,308.702'15 

Gesetzlicher Sozialaufwand ................................. . S 2,151.372'-

Freiwilliger Sozialaufwand .................................. . S 185.475·03 

Pensionsaufwand '" '. ',' .......................... '" ........ . S 767.542,75 

Abschreibungen und Wertberichtigungen: 
Anlagevermögen ........................................... . S 3,776.093·95 

Umlaufvermögen ................................. '" ....... . S 2,279.380'89 

Buchwerte ................................................. S 148.139'-

Öffentliche Abgaben ...................................... .' .................. . 

Übrige Aufwendungen: 
Zinsenaufwand ' .... ' .•....................................... S 1,989.978'03 

Instandhaltung durch Dritte ............................... . S 310.766;89 

Mieten .. , ................................................... . S 1,097.823'64 

Aufwendungen für Häuser ................................. . S 112.223·26 

Sonstige Aufwendungen .................................... . S 1l,383.369·85 

Zuführung zur Investitionsrücklage ......................... . S 5,390.643'53 
.-.:...-..;;.~~...::..:.....:...:.-

Gewinn 1972 ................................................................ . 
, 

Schilling 

9,706.643'25 

103,529.249·63 

47.672,40 

113,283.565·28 

Bi-

Gewinn- und 

Schilling 

28,413.091'93 

6,203.613'84 

23,516.583'88 

20,284.805'20 

11,779.160'32 

90,197.255'17 
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• 

abschluß 
und Kunst für die Ze t vom 1. Jänner 1972 bis 31. Dezember 1972 
(Verordnungsblatt für den ienstbereich des Bundesministeriums für Unterricht Nr. 4/1952). 
Druckwerken und Schulmit I eIn aller Art. 

lanz 

Kapital zum 31. Dezemb r 1971......................... . . . . .. S 8,130.069'08 

Gewinn 1972 ................................................ S 11,779.160'32 

Abfertigungsrücklagen ........................................ S 5,313.134'66 

Investitionsrücklagen ........................................ " S 5,390.643'53 

Betriebsmittelkredit des 1 undesministeriums für Unterricht und Kunst bzw. Bundes-
ministeriums für Wisse ).schaft und Forschung ................................. . 

Wert berichtigUngen: 

Zu Forderungen ......... '" .................................. , " ........... . 

Verbindlichkeiten: 

Lieferschulden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 21,024.410·96 

Finanzschulden ............................................ S 6,836.631'09 

Sonstige Schulden . '. ..................................... " S 8,466.449·11 

Empfangene Anzahlung~n ................................... S 2,243.915·92 

'Rückstellungen ............................................................... . 

Passive, Rechnungsabgren ung ................................................. . 

Verlustrechnung 

Rohübersch~ ....... ' ........................................................ . 

Sonstige Erträge ............................................................. . 

Außerordentliche Erträge .................................................. , ... . 

633 

Passiva 

Schilling 

19,909.229'40 

10,703.778'19 

5,000.000'-

6,016.536'60 

38,571.407 ·08 

32,994.239'71 

88.374·30 

113,283.565·28 

Erträge 

Schilling 

79,900.452'71 

7,180.169·91 

3,116.632·55 

90,197.255'17 
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Anhang 3.1 Rechnungs
des Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen 

Grundlage: Bundesgesetz vom 
Zweck: Förderung der 

Aktiva 

Wissenschaftliche Apparate und Geräte: 

Abgerechnete Apparate und Geräte ................ , .......... S 107,467.371'-

Anzahlungen für Apparate und Geräte....................... S 9,835.061'72 

Aktiva, mit Ausnahme der wissenschaftlichen Apparate und Geräte: 

Betriebs- und Geschäftsausstattung ......................... , S 553.3115'-

Rückständige Z~en . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 1,125.140'20 

Forderung an die Republik Österreich aus rückständigen 
Subventionen ............................................. S 15,762.500'-

Guthaben bei Geldinstituten ................................ S 121,852.993'56 

Kassabestände ............................................ , S 17.561'58 -------

Aufwendungen 

Förderungen: _ 

a) Endgültige Bewilligungen ................................ , S 95,331.496'35 

b) Andere Zuwendungen....... ............................. S 1,000.000'-

Personalaufwand ............................................................. . 

Verwaltungsaufwand ......................................................... . 

Abschreibungen: 

Betriebs- und Geschäftsausstattung .......................... S 115.505·53 

WiSsenschaftliche Apparate und Geräte ...................... S 31,744.631'39 

Außerordentliche Aufwendungen ............................................... . 

Gebarungsüberschuß 1973 ..................................................... . 

Bi-

117,302.432'72 

139,311.540'34 

256,613.973'06 

Gewinn- und 

Schilling 

96,331.496'35 

1,113.940'16 

809.298'14 

31,860.136'92 

2,106.801'02 

53,799.619'44 

186,021.292'03 
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) 

abschluß 
Forschung für das Jahr 1973 
25. Oktober 1967, BGBL Nr. 377. 
wissenschaftlichen Forschung. 

lanz 

Fondskapital : 

Stand am 31. Dezember 1972 ............................ . S 47,130.949'91 

Berichtigungen von Restwerten und Anzahlungen ........... - S 738.276'-

Gebarungsüberschuß 1973 ................................. + S 53,799.619'44 

Verbindlichkeiten (Förderungsverpflichtungen) : 

aufgrund endgültiger Bewilligungen .......................... S 155,018.777'86 

aufgrund bedingter Bewilligungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 846.535'-

Verbindlichkeiten für Verwaltungskosten ........................................ . 

Verbindlichkeiten für Apparate und Geräte ............................. " ...... . 

Rückstellungen für Verwaltungskosten ......................................... . 

Verlustrechnung 

Bundesbeiträge zu Lasten des finanzgesetzlichen AnSatzes 1/14146 ................• 

Andere Zuwendungen ........................................................ . 

Zinsenerträge ................................................................ . 

Sonstige Erträge ............................................................. . 

Aktivierte, aus Förderungsbeträgen angeschaffte wissenschaftliche Apparate und 
Geräte .................................................................... . 

Veränderung der Anzahlungen und Verbindlichkeiten für wissenschaftliche Apparate 
und Geräte ................................................................ . 

635 

Passiva 

Schilling 

100,192.293'35 

155,865.312'86 

229~930'85 

41.436'-

2,85.000'-

256,613.973'06 

Erträge 

Schilling 

108,562.500'-

303.727-19 

7,467.854'99 

11.124·50 

65,765.805'39 

3,910.279'96 

186,021.292'03 
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Anhang 3.2 Rechnungs
des Forschungsförderungsfonds der gewerb-

G run dIa g e: Bundesgesetz vom 
Z w eck: Förderung der Forschung 

Aktiva 

Anlagevermögen : 

Büroausstattung ........................................... S 364.555'86 

Apparate ................................................. S 1,424.037'93 

Umlaufvermögen : 

Kassenbestände ............................................ S 

Postsparkassen- und Bankguthaben ., ..................•..... S 

Buchforderungen (Förderungsempfänger) ..................... S 

Sonstige Forderungen ...................................... S 

25.029'99 

39,314.312'10 

81,919.304'10 

460.771'30 

Forderung Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung ... S 17,960.000'-

Forderungen aus Ausfallsbürgschaften .............. , ......... S 1,700.000'-

Aufwendungen 

Förderungen : 

a) an Gemeinschaftsforschungsinstitute . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 12,780.000'--:-

b) an sonstige unabhängige Forschungsinstitute. . . . . . . . . . . . . .. S 16,646.000'-

c) an Unternehmungen.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 122,696.000'-

d) an Fachverbände ....................................... S 942.000'-

e) an Einzelforscher ....................................... S 2,949.000'-

f) an Arbeitsgemeinschaften. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 7,643.000'-

Personalaufwand .......................... ~ .................................. . 

Verwaltungsaufwand ......................................................... . 

·Wertabschreibung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . ................... . 

Gebarungsüberschuß 1973 ..................................................... . 

Bi-

Schilling 

1,788.593'79 

139,679 .. 417'49 

141,468.011·28 

Gewinn- und 

Schilling 

163,656.000'-

1,867.731'69 

1,081.522'20 

1,054.133'26 

23,874,512,21. 

191,533.899'36 
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.. 

abschluß 
lichen Wirtschaft für das Jahr 1973 
25. Oktober 1967, BGBL Nr. 377. 
in der gewerblichen Wirtschaft. 

lanz 

Fondskapital : 

Stand am 31. Dezember 1972 ....................... . 

Gebarungsüberschuß 1973 ........................... . 

Verbindlichkeiten: 

Förderungsverpfiichtungen 

Lieferverbindlichkeiten ............................. . 

Sonstige Verbindlichkeiten .......................... . 

..... . S 

..... . S 

..... S 

...... S 

••• 0" S 

Treuhandkonto (Bundesministerium für Wissenschaft und F orschung) 

Verbindlichkeiten aus Ausfallsbürgschaften ............. . ...... S 

Verlustrechnung 

38,346.972'18 

23,874.512'21 

78,833.299'04 

25.237'50 

7.990'35 

.............. 

1,700.000'-

Bundesbeiträge zu Lasten des finanzgesetzlichen Ansatzes 1/ 14156 •................. 

Zuwendungen von verschiedenen Stellen ................. . ....................... 
Aktivierte, aus Förderungsmitteln gewährte Darlehen .... . ..... S 38,885.148'-

Aktivierte, aus Förderungsmitteln angeschaffte Apparate .. ..... S 276.705'30 

Zinsen .............................................. . ........................ 
Sonstige Erträge ...................................... . ....................... 
Rückerstattete Förderungsmittel ..•..................... ...... S 3,405.430'49 

Nichtbeanspruchte Förderungsmittel .................... . ..... S 4,954.999'09 

Rabatte und Skonti ................................... . •••••••••••••••• 0 ••• 0" 

I 

637 

Passiva 

Schilling 

62,221.484'39 

78,866.526'89 

380.000'-

141,468.011·28 

Erträg~ 

Schilling 

138,960.000'-

728.000·-

39,161.853'30 

4,296.279'20 

21.103·40 

8,360.429'58 

6.233,88 

191,533.899'36 
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Anhang 4.1 Rechnungs
des Ausgleichstaxfonds des Bundesministeriums 

Grundlage: Invalideneinstellungsgesetz 1953, BGBI. Nr. 21, in der Fas~lUng BGBl. Nr. 55/1958, 
BGBI. Nr. 183/1947, in der 

Zweck: Zuschüsse für Betriebsinvestitionen zur Erleichterung der Invalideneinstellung; Fürsorge für 
Versorgungsberechtigten und deren Kinder; Fürsorge für Inhaber einer 

Aktiva 

AJUagevermögen: 
Maschinen .................................................................• 

Umlaufvermögen: 
a) Guthaben bei Geldinstituten .............................................. . 
b) Wertpapiere ............................................................. . 
c) Darlehen: Stand am 1. Jänner 1973 .................... S 15.103.125'60 

Im Jahre 1973 zurückgezahlt ................. - S 6,641.246'14 
Verzicht auf Rückzahlungen ................. - S 1.439'70 

S 8,460.439'76 
Im Jahre 1973 gewährte Darlehen ............. + S 7.191.456'10 

d) Vorrat an Blindentastzeichen ... . . . . . . . . . . . . . . .. - .......................... . 
Bei den Landesinvalidenämtern eingezahlte, aber noch nicht abgeführte Ausgleichs· 

taxen ..................................................................... . 
Forderungen an aushaftenden Ausgleichstaxen .................................. . 
Sonstige Forderungen ........................................................ . 
Posten der Rechnungsabgrenzung .............................................. . 

Aufwendungen 

Abschreibungen: 
a) vorn AJUagevermögen ......................•............. S 16.582·70 
b) vorn Umlaufvermögen 

1) Ausgleichstaxen ...................................... S 103.693'88 
2) Darlehen............................................. S 1.439'70 ...;....------

Übrige Aufwendungen: 
Subventionen an die Interessenvertretungen der Kriegsopfer und der pol~tisch Ver· 

folgten ........................ , ........................................... . 

Studien· und Lehrlingsbeihilfen an nach dem Kriegsopferversorgungsgesetz versor· 
gungsberechtigte Kinder .................................................... . 

Beihilfen und Unterstützungen an Inhaber einer Arntsbescheinigung oder eines Opfer. 
. ausweises nach dem Opferfürsorgegesetz sowie Zuschüsse zur Ablebensversicherung 

bei Darlehensbewilligungen ................................................. . 

Zuschüsse für orthopädische und prothetische Behelfe (841.351'02 S), für Invaliden· 
fahrzeuge (977.638 S) und für Badekuren (9.120'76 S) ........................ . 

Sonstige Ausgaben für den Umbau von Telefonanlagen, für Refundierungen für Reha· 
bilitationslehrgänge von Blinden sowie für Blindentastzeichen ................... . 

Zinsen· und Geldverkehrsaufwand .............................................. . 

Verwaltungskostenanteil. ...................................................... . 

Gebarungsüberschuß ......................................................... . 

Bi-

Schilling 

27.105'62 

70,473.779'43 
2,938.125'-

15,651.895'86 

892.655'05 

1,919.411'74 
8,084.671'87 

170.855'50 
109.443'81 

100,267.943'88 

Gewinn- und 

Schilling 

121.716'28 

21,094.000'-

2,910.380'-

4,790.692'61 

1,828.109'78 

249.5.34'42 

83.065'02 

433.706'73 

27,230.620'24. 

58,741.825'08 

Bundesrecbnungsabscbluß 44· 
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abschluß 
für soziale Verwaltung für das iahr 1973 
bzw. Invalideneinstellungsgesetz 1969, BGBL Nr. 22/1970, sowie Opferfürsorgegesetz, 
Fassung BGBL Nr. 289/1959. 

639 

begünstigte Personen sowie für die nach dem Kriegsopferversorgungsgesetz und dem Heeresversorgungsgesetz 
Amtsbescheinigung oder eines Opferausweises sowie deren Witwen und Kinder. 

lanz 

Fondskapital : 
a) Stand am 31. Dezember 1972 .......................... S 71,475.893'09 
b) Gebarungsüberschuß 1973 .............................. + S 27,230.620'24 

Verbindlichkeiten ............................................................. . 

Posten der RechnungsabgrenzWlg .............. ' ................................ . 

Verlustrechnung 

, Ausgleichstaxen .............................................................. . 

Übrige Erträge: 

a) Zinsen aus Geldbeständen .............................. " 8 2,250.563'54 

b) Zinsen aus Wertpapieren ................................ S 221.025'-

c) Sonstige Erträge ......................................... _8 ___ 1_2_.7_0_3_'3_0_ 

45 Bundesrechnun~s&bschlub 

Passiva 

Schilling 

98,706.513'33 

1,162.723'82 

398.706'73 

100,267.943'88 

Erträge 

Schilling 

56,257.533'24 

2,484.291'84 

58,741.825'08 
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Anhang 4.2 Rechnungs

des Kriegsopferfonds des Bundesministeriums 
Grundlage: Kriegsopferfonds

Zweck: Fürsorge für Personen, die als Beschädigte oder Witwen einen Anspruch auf 

Aktiva 

Anlagevernaögen: 

Inventar (Erinnerungswert) 

Umlauf vermögen : 

a) Guthaben bei GeldinStituten .............................................. . 

b) Darlehen: 

Stand am 1. Jänner 1973 ............................. . S 23,1 03.879'62 

13,0 Im Jahre 1973 gew~hrte Darlehen ...................... + S.:....----.:.:... 20.633'70 

S 36,1 24.513'32 

12,9 86.82'5'74 Im Jahre 1973 zurückgezahlt .•......................... - ;;.S......;;~....:;..;.....;.;;;~...;;.... 

c) Wertpapiere .............. .- ............................................. . 

Posten der Rechnungsabgrenzung ...........................•................... 

Aufwendungen 

Bankspesen ... ' ............................................................. . 

Sonstige Aufwendungen ..................................................... . 

Verwaltungskostenanteil ................ ; ................................... . 

Gebarungsüberschuß 1973 .................................................. . 

Bi-

Schilling 

1'-

13,907.767'16 

/ 

23,137.687'58 

1.164'-

18.884'60 

37,065.504'34 

Gewinn- und 

Schilling 

10.009'94 

622'-

2.853'78 

557.270'51 

570.756'23 

\ 
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.... 

abschluß 
für soziale Verwaltung für das Jahr 1973 
gesetz, BGBI. Nr. 217/1960. 
eine Rente nach dem Kriegsopferversorgungsgesetz 1957 (BGBI. Nr. 152) haben. 

lanz 

Fondskapital : 

Stand am 31. Dezember 1972 ............................ . S 35,791.880'05 

Gebarungsüberschuß 1973 ................................ + ...;S:....-_....;5:..:5:..:7.;.:.2:....;7:..:0....;·5:..:1~ 

Verbindlichkeiten: 

a) Darlehen, die im abgeschlossenen Geschäftsjahr bindend zugesagt, jedoch noch 
nicht angewiesen wurden .................................................. . 

b ) Verwaltungskostenanteil ...............•......•....•...................... 

Verlustrechnung 

Zinsen: 

a) aus Geldbeständen 

b) aus Wertpapieren .....................•. 

Kursgewinn bei Wertpapieren .............. . 

641 

Passiva 

Schilling 

36,349.150'56 

713.500'-

2.853'78 

37,065.504'34 

Erträge 

Schilling 

565.407'04 

5.257'19 

92'-

570.756'23 
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Anhang 5,1 Rechnungs-
des Fonds zur Unte rstützung österreichiseher 

Zweck: Österreichische Staatsbürger 

Aktiva 

Bargeld .. " .. ", ..... """",."".""" .. """ .. ,.,."""" ........ . 

Bankguthaben .. ", ... ,."."",. , , , , , , , , , , , ... , , .. , , , , . , , , .... , , , , , , , , , , . 

Forderungen ' , , . , . , . , . , . , , .. , , , . , , , , , ..... , ... , , . , , , .. , ... , . , , . , .... , ..... 

Aufwendungen 

Personalaufwand , , , . , , , . , . , , .. , , , , , . , , , , , . , , , , .. , , .. , , , , , . , , . , , , , , " • _.'.' " " • 

Sachaufwand "'".".", .. ,., .. "" .. "".,."."" .. ,." .... "", •• ,'.',','. 

Zuwendungen gemäß § 2 Abs. 1 des Fondsgesetzes , .... """ .. ", .. " .•• ,'" 

Gebarungsüberschuß .,., .. " ... ".""",., .... "".""".,." .. ,.", ... '. 

Grundlage: Bundesgesetz vom 
, die im Ausland ihren Wohnsitz 

Bi-

Schilling 

.... 977'98 

.... 574.866'98 

.. ' . 2,371'-

578,215'96 

Gewinn- und 

Schilling 

.... 1l8,090'-

, .... 55,632'61 

,-r •• 2,873,000'-

.' ...... 210,154'14 

3,256,876'75 

(' 

t 

r 

"'" 

\ 

-" 
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) 

~, 

j 

abschluß 
Staatsbürger 1m Ausland für das Jahr 1973 
16. November 1967, BGBI. Nr. 381. 
haben, durch einmalige oder periodische Zuwendungen zu unterstützen. 

lanz 

Reinvermögen ............................................................... . 

Verbindlichkeiten ............................................................ . 

Verlustrechnung 

Zuwendungen gemäß § 3 des Fondsgesetzes : 

Bund ..................................................................... . 

Länder ................................................................... . 

Spenden .................................................................... . 

Zinsen .........................................................•....•........ 

Sonstige Einnahmen ............. ~ ......•...............•...••......•......... 

643 

Passiva 

Schilling 

577.648'96 

567'-

578.215'96 

Erträge 

,Schilling 

1,500.000'-

1,719.622'50 

3.158'66 

20.095'59 

14.000'-

3,256.876'75 
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AnhangS.1 Rechnungs
des Massafonds ,der Justiz

Grundlage: Ministerratsbeschluß vom 6. Dezember 1949 aufgrund des 
Zweck: Beschaffung von Dienst-

Aktiva 

Geldbestand : 

Bar ........................................................... S 4.190'94 

Guthaben' bei der Österreichischen Postsparkasse .................. S 254.043'87 

Postsparbuch .................................................. S 496.000'-

Warenbestand : 

Lagervorrat .................................................... S 2,904.421'65 

Bei Lieferfirmen ..................•............................ S 697.929'67 

Bei den Massateilnehmern (Tragdauerwerte) ...................... S 2,947.587'97 

Forderungen an den Bund ................................................... . 

Sonstige Forderungen ' ..................................... '.' ................. . 

Einrichtungen ............................................................... . 

Einnahmen 

Beiträge des Bundes ......................................................... . 

Erlöse aus Veräußerungen •..••..•..............•.•..•.........•............... 

Skonti und Rabatte .........................•................................. 

Verschiedene Einnahmen 

Verrnögens-

Schilling 

754.234'8] 

6,549.939'29 

595.865'60 

7.105'-

53.800'-

7,960.944'70 

Geld-

Schilling 

5,808.136'95 

6.851'73 

62.468'04 

12.394'24 

5,889.850'96 

( 

.. ' 
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J 

"'. 

abschluß 
wache für das Jahr 1973 
§ 23 Ahs. 5 und 6 des Gehaltsüberleitungsgesetzes, BGBI. Nr. 22/1947. 
kleidern für Justizwachebeamte. 

übersicht 

Reinvennögen ••..........................................................•.•. 

rechnung 

.Bekleidung ....................................................................... . 

Reparaturpauschalien ......................................................... . 

Massaguthabenauszahlungen ................................................... . 

Verschiedene Ausgaben ....................................................... . 

Gebarungsüberschuß ......................................................... . 

645 

Passiva 

Schilling 

7,960.944'70 

7,960.944'70 

Ausgaben 

Schilling 

4,105.088'26 

749.400'-

482.103'61 

30.545'27 

522.713'82 

5,889.850'96 
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646 

Anhang 7.1 Rechnungs
des Reservefonds für Familien

Grundlage: Familienlastenausgleichsgesetz 1967, BGBL Nr. 376 
Zweck: Deckung der Abgänge aus der Gebarung 

Aktiva 

Guthaben bei der Österreichischen Postsparkasse ................................ . 

Forderungen an den Bund gemäß § 40 Abs. 3 
des Familienlastenausgleichsgesetzes 1967 .................. S 3.407,389.241'79 

Forderung an den Bund aus dem Gebarungsüberschuß 1973 
gemäß § 40 Abs. 4 des Familienlastenausgleichs-

gesetzes 1967 1).......................................... S 1.209,520.370'58 

Gesamtforderung an den Bund ................................................ . 

1) Dieser Betrag wurde erst am 26. Februar 1974 zugunsten des Kündigungs
geldkontos des Reservefonds für Familienbeihilfen bei der Österreichischen Postspar
kasse überwiesen und wird daher beim finanz gesetzlichen Ansatz 1/56097 (Seite 203) 
als Zahlungsrückstand nachgewiesen. Im übrigen wird auf die Erläuterungen zu die
sem finanzgesetzlichen Ansatz verwiesen. 

Aufwendungen 

, 

Gebarungsüberschuß des Reservefonds für Familienbeihilfen .... .-.................. 

, 

Bi-

Schilling 

2.353,845.434'54 

4.616,909.612'37 

6.970,755.046'91 

Gewinn- und 

Schilling 

1.511,121.678'02 

1.511,121.678·02 

( 

').. 
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~. 

j 

) 

abschluß 
beihilfen für das Jahr 1973 
(§ 40 Abs. 1) in der derzeit geltenden Fassung. 
des Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen. 

lanz 

Vermögen des Reservefonds für Familienbeihilfen 
zum l. Jänner 1973..................................... S 5.459,633.368'89 

Gebarungsüberschuß 1973 des Reservefonds 
für Familienbeihilfen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S 1.511,121.678'02 

Vermögen des Reservefonds für Familienbeihilfen 
zum 31. Dezember 1973 1) ...................................•...........•... 

1) Gemäß § 40 Abs. 2 des Familienlastenausgleichsgesetzes 1967 sollen die Mittel 
des Reservefonds jeweils betragsmäßig der Hälfte des im letztabgelaufenen Kalenderjahr 
erwachsenen Aufwandes an den nach diesem Bundesgesetz zu gewährenden Beihilfen 
entsprechen. Das Gesanitvermögen des Reservefonds betrug zum 31. Dezember 1973 
6;970,755.046'91 Sö auf grund der Ergebnisse des Bundesrechnungsabschlusses für das 
Jahr 1973 wurden im Jahre 1973 für Beihilfen 10.696,469.279'12 S aufgewendet; die 
Hälfte dieses Aufwandes beträgt somit 5.348,234.639·q6 S. Die Mittel des Reserve
fonds lagen demnach um 1.622,520.407'35 S über der im Gesetz geforderten Betrags
grenze .. 

Verlustrechnung 

Gesamteinnahmen bei Kapitel 56 (Seite 422 des Bundes-
rechnungsabschlusses) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S 12.105,989.649'70 

Gesamtausgaben bei Kapitel 56 (Seite 204 des Bundesrech
nungsabschlusses) abzüglich des an qen Reservefonds für 
Familienbeihilfen zu überweisenden Überschusses aus der 
Gebarung des Ausgleichsfonds für Fam~lienbeihilfen ........ - S 10.696,469.279'12 

Überschuß aus der Gebarung des Ausgleichsfonds für Familien-
beihilfen des Rechnungsjahres 1973 (Kapitel 56) .............................. . 

Zinsen aus dem Guthaben bei der Österreichischen Postsparkasse ................. . 

647 

Passiva 

Schilling 

6.970,755.046'91 

6.970,755.046'91 

Erträge 

Schilling 

1.409,520.370'58 

101,601,307'44 

1.511,121.678'02 
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648 

Anhang 7.2 ·Rechnungs
des Fonds zur Abgeltung von Vermögensverlusten 

G run dl a g e : BUndesgesetz vom 
Zweck: Abgeltung von verlorenen Vermögen politisch Verfolgter (Guthaben auf Bankkonten, 

Aktiva 

AJUagevermögen: 

Betriebseinrichtungsgegenstände .............................................. . 

Umlaufvermögen : 

Bargeld ............................................... : ................... . 

Bankguthaben ............................................................. . 

Forderungen: 

Sonstige Forderungen ....................... , ... ' ....... ~ .................... . 

Aufwendungen 

. Zweckaufwand : 

Zuwendungen an politisch Verfolgte 

Zuwendungen aus dem Härtefonds 

Verwaltungsaufwand : 

Personalaufwand ........................................................... . 

Sa,chaufwand .............................................................. . 

Bi-

Schilling 

24·-

2.992·78 

1,1l8.468·90 

20.303·54 

1,141. 789·22 

Gewinn- und 

Schilling 

199.943·99 

5.750·-

256.788·61 

79.825·74 

542.308·34 
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abschluß 
politisch Verfolgter (Abgeltungsfonds) für das Jahr 1973 
22. März 1961, BGBL Nr. 100/1961. 
Wertpapiere, Bargeld, HypothekarforderWlgen, EntrichtWlg von diskriminierenden Abgaben). 

lanz 

Zweckvermögen gemäß BWldesgesetz vom 22. März 1961, BGBL 

Nr. 100/1961, U8-$ 6,000.000·- ............... _ ......... , .. 8 155,220.000'-

zuzüglich: 

Rücklage aus Erträgnissen...................... . . . . . . . . . . . . . . 8 11,000.000'-

Rücklage für Verwaltungskosten ..................... _..... 8 15,000.000'-

abzüglich: 

Zweckaufwand 1961 bis 1973 ............... _ ...•.. _ . _ •.. - 8 180,816.308'67 

Rücklage für Verwaltungskosten : 

Pauschale gemäß § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 22. März 1961, 

BGEl. Nr. 100/1961, U8-$ 600.000'- ......... _ •.......... _ . 8 15,522.000'-

Zuweisung an Zweckvermögen ............................ - _8 __ 1_5';...0_0_0_.0_0_0'_ 

Rücklage für VerwaltWlgskosten aus Erträgnissen .... ' ....... . 8 16,978.536'31 

abzüglich: 

Entnahmen 1970 bis 1973 .............................. - 8 1,314.716'55 

Zuweisung an Rücklage für Härtefälle ................... - 8 4,500.000'-

Zuweisung an Zweckvermögen ............................. - 8 ___ 1..;1,:...,0_0_0._0_0_0_·_ 

Rücklage für Härtefälle ..................•.•................................... 

Verbindlichkeit,en ............................................................. . 

Verlustrechnung 

Entnahme aus dem Zweckvermögen ........................................... . 

Entnahme aus der Rücklage für Härtefälle ..................................... . 

Einnahmen des Fonds: 

Bankzinsen .................. : ............................................. . 

GebarWlgsabgang ....................................•......................... 

649 

Passiva 

8chilling 

403.691'33 

522.000'-

163.819'76 

43.452'19 

8.825'94 

1,141. 789'22 

Erträge 

8chilling 

199.943'99 

5.750'-

56.491'62 

280.122'73 

542.308'34 
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650 

Anhang 7.3 Rechnungs
des Fonds zur Hilfeleistung an politisch Verfolgte, die ihren Wohnsitz und 

Grundlage: Bundesgesetz vom 18. Jänner 1956, BGBL Nr. 25/1956, in der Fassung 
Zweck: Hilfeleistung an politisch Verfolgte, die ihren Wohnsitz und ständigen Aufenthalt im Ausland haben 

des Abbruches oder einer Unterbrechung einer Berufsausbildung 

Aktiva Bi-

Gebarung 
gemäß § 1 des 

Gebarung 
. gemäß § 1 ades Gesamtgebarung 

Hilfsfondsgesetzes Hilfsfondsgesetzes 

Schilling 

Anlagevermögen : 

Betriebseinrichtungsgegenstände ................ - 376'- 376'-

Umlaufvermögen : 

Bargeld ...................................... - 13.117"63 13.117"63 

Bankguthaben .............. " ...... " .......... - 1,163.320'50 1,163.320'50 

Forderungen ................................. - 9.213"94 9.213"94 

1,186.028"07 

Aufwendungen Gewinn- und 

Gebarung Gebarung 
gemäß § 1 des gemäß § 1 ades Gesamtgebarung 

Hilfsfondsgesetzes . Hilfsfondsgesetzes 

Schilling 

Zweckaufwand : 

Zuwendungen an politisch Verfolgte ............ - -
Zuwendungen für Berufsschäden ............... - 438.400"-
Zuwendungen für Ausbildungsschäden .......... - 12.000"-
Zuwendungen für HärteIälle ................... - 30.900'-
Altersheim Israel ...... " .. " ........... " ....... 60.000"- -

60.000"- 481.300'- 541.300'-
Verwaltungsaufwand : 

Personalaufwand ............................. - 871.060'87 871.060'87 
Sachaufwand ................................. 34.115'70 220.197'01 254.312'71 

1,666.673'58 

( 
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.) 

.. 

abschluß 
ständigen Aufenthalt 1m Ausland haben (Hilfsfortds) für das Jahr 1973 
des Bundesgesetzes vom 13 . .JUni 1962, BGBI.Nr. 178/1962 (Hilfsfondsgesetz). 

651 

(§ 1 des Rilfsfondsgesetzes) sowie Vergebung von Zuwendungen wegen Berufsschäden und wegen Schäden infolge 
oder vorberuflichen Ausbildung (§ 1 ades Rilfsfondsgesetzes) . 

lanz Passiva 

Gebarung Gebarung 
gemäß. § 1 des gemäß § 1 ades Gesamtgebarung 

Rilfsfondsgesetzes Rilfsfondsgesetzes 

Schilling 

Fondsvermögen ............................... - 1,132.949'52 1,132.949'52 

Rücklage für Abfertigungen ..................•• - 30.000'-- 30.000'-

Verbindlichkeiten ......... , , ....... '" ... , .. ' . - 23.078'55 23.078'55 

1,186.028'07 

Verlustrechnung Erträge 

Gebarung Gebanmg 
gemäß § 1 des gemäß § 1 a des Gesamtgebarung 

Hilfsfondsgesetzes RilfsfondRgesetzes 

Schilling 

Entnahme aus dem Fondsvermögen für den Zweck-
aufwand ..................................... 60.000'- 481.300'- 54l.300·-

Sonst.ige Einnahmen: 

Bankzinsen ........................... , ....... 2.645'70 80.485'27 83.130'97 

Verschiedene Einnahmen ...................... - 13.456'35 13.456'35 

Gebarungsabgang ............................... 31.470'- 997.316'26 1,028.786'26 

I 

1,666.673'58 

r 
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652 

Anhang 8.1 Rechnungs
des Bergbauernhilfsfonds 

Grundlage: Bundesgesetz, womit Maß!lahmen zur Erhaltung des 
Zweck: Erhaltung des bergbäuerlichen Besitzstandes 

Aktiva 

Anlagevermägen ............. '.' ............................................... . 

Umlaufvermägen: 

Guthaben beim Postsparkassenamt. ............................ S 595.540'35 

Aushaftende Darlehen: 

Stand am 1. .Jänner 1973 .................. S 886'905'08 

Gegeben 1973 ............................. + S 

zusammen ... 

Tilgung 1973 

Aufwendungen 

-----
S 

-8 
886.905'08 

90.620'32 ----- S 796.284'76 

Sachaufwand ................................................................. 
Einmalige Beiträge ........................... , .... , ........... , , ............. , 

Gabarungsüberschuß ., .... :,.".,.,. .., .. , .. , ...... , .... , ............... , ...• 

Bi-

Schilling 

1,391.825·U 

1,391.825'11 

Gewinn- und 

. Schilling 

998'56 

65,667'50 

66.666'06 

c 
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r 

abschluß 
für das Jahr 1973 
bergbäuerlichen Besitzstandes getroffen werden, BGBL Nr. 233/1937. 
durch Gewährung von Beiträgen und Darlehen. 

lanz 

Verbindlichkeiten ... ' .......................................................... . 

Reinvermögen: 

Stand am 1. Jänner 1973 .................................. S 1,326.157'61 

Gebarungsüberschuß ............................... '" . . . . .. +S 65.667'50 

Verlustrechnung 

Beiträge des Bundes 

Zinsen aus gegebenen Darlehen ............................................... . 

653 

Passiva 

Schilling 

1.391.825·U 

1,391.825·U 

Erträge 

Schilling 

50.000'-

16.666'06 

66.666'06 
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Anhang 8.2 Rechnungs
des Getreidewirtschaftsfonds für die Zeit 

Grundlage: Marktordnungs
Z we c k: Schutz der inländischen Get.reideerzeugung, Stabilisierung der Brot.- und Mehlpreise 

Aktiva 

Anlagevermögen : 

Gebäude und Grundstücke (Erinnerungswert) .................. S 1'-

Inventar (Erinnerungswert) .................................. _S _____ 2_·_ 

Umlaufvermögen : 

Kassenbestände und Bankguthaben ........................... S 88,211.600'56 

Buchforderungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 12,692.804'81 

Depositen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. ........... S 8.234.789'81 

Rechnungsabgrenzung ........................................................ . 

Aufwendungen 

Personalaufwand : 

Ordentlicher Personalaufwand .............................. . 

Rückstellungen für Abfertigungen ........................... . 

Sachaufwand: 

Ordentlicher Sachaufwand .................................. . 

Verwaltung des Gebäudes .................................. . 

Zweckaufwand : 

Ausgleichszuschüsse gemäß § 28 Abs. 1 des Markt-
ordnungsgesetzes 1967 .................................... . 

Transportkostenvergütungen gemäß § 28 Abs. 5 des Markt-
ordnungsgesetzes 1967 ................. ~ .................. . 

VerwaltungskostenaIiteil von Ausgleichsbeiträgen und Ausgleichs
zuschüssengemäß § 51 Abs. 2 des Marktordnungsgesetzes 1967 .... 

Sonstiger Aufwand: 

Abfuhr an den Bund gemäß BGBL Nr. 73/1953 .............. . 

Zuführung an Rücklagen .................................... . 

Abschreibungen vom Anlagevermögen ........................ . 

S 17,435.235'03 

S 1,335.345'02 

S 4,513.353'74 

S 223.585'54 

S 150,698.796'49 

S 28,175.784'28 

S 15,152.992'49 

S 15,498.061'55 

S 250.435'10 

S 324.627'65 ------

1) Vorlagetermin für den Rechnungsabschluß bis zum 15. Oktober jedes Jahres 
(§ 56 Abs. 2 des Marktordnungsgesetzes 1967). 

Bi-

Schilling 

3'-

109,139.195'18 

3.511'-

109,142.709'18 

Gewinn- und 

Schilling 

18,770.580'05 

4,736.939'28 

194,027.573' 26 

16,073.124' 30 

233,608.216'89 

BundesrecllDlmgsabschluB 45· 

( 
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r 

a , 

abschluß 
vom 1. Juli 1972 bis 30. Juni 1973 1

) 

gesetz 1967, BGBl. Nr. 36/1968. 
und Gewährleistung einer ausreichenden VersorgwIg mit Brotgetreide und Futtermitteln. 

lahz 

Buchschulden ................................................................ . 

Rücklagen: a) Haushaltsvermögen ............................. S 1,679.002'06 

b) Hauptmietzins ................................. S 84.798'79 

c) Transportausgleich : ............................ ;,..' S~_6:.:,~00.:..O:..:.~00.:..O:...·_ 

Rückstellungen ....... ' ............................................... , ....... . 

Depositen ................................................................... . 

Rechnungsabgrenzung ......................................................... . 

Rein vermögen ....... '.' . ' ..................................................... . 

Verlustrechnung 

Verwaltungskostenbeiträge gemäß § 51 Aba. 1 b und Abs. 2 des Marktordnungs-
gesetzes 1967 .............................................................. '.' 

Ausgleichsbeiträge gemäß § 28 Abs. 1 des Marktordnungsgesetzes 1967 ............ . 

. Entnahme aus Rücklagen ..................................................... . 

Quartalzinsen der Mühlen .................................................... . 

Sonstige Erträge: 

Bankzinsen .................................................. . S 2,882.624'43 

Erlös aus dem Verkauf von gebrauchten Fahrzeugen und Altwaren. S 42.060'-

Erlös aus der Verwaltung des Gebäudes ........................ . S 250.435'10 

Verfallene Sicherstellungen ............... ' ..................... . S 68.853'60 

Verschiedene Kostenersätze .................................. , . S 426.532'-

Erträge aus den Verwaltungsgebühren .. : ..................... . S 17.640'64 

S 22.085'53 Sonstige Erträge ... , ........................................ . ...; . ..-,;. ____ _ 

46 Bull~esrechnu.nilsa"schluß 

655 

Passiva 

Schilling 

45,862.225'50 

7,763.800'85 

7,281.641'02 

8,234.789' 81 

252'

. 40,000.000'-

109,142.709'18 

Erträge 

Schilling 

19,845.621'36 

209,309.295'95 

526.729'51 

216.338'77 

3,710.231'30 

233,608.216'89 
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656 

Anhang 8.3 Rechnungs-
, 

des Milchwirtschaftsfonds 
Grundlage: Marktordnungsgesetz 1967, 

Zweck: Sicherung einheitlicher Preise für Milch und deren Erzeugnisse 

Aktiva 

Anlagevermögen : 

Gebäude und Grundstücke (Erinnerungswert) ................. . S 1,-

Wohnungseigentum (Erinnerungswert) ........................ . S 1'-

Inventar (Erinnerungswert) ................................ . S 3,-

Laboratorhun (Erinnerungswert) .............................. _____ :..-_ S 1,-

Umlaufvermögen : 

Kassenbestände und Bankguthaben ........................... S 96,041.174'46 

Wertpapiere. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 28,908.530'-

Buchforderungen ............................................ S 808,560.210'18 

Rechnungsabgrenzung 

Reinvermögen: 

Stand am 31. Dezember 1971 Abgang. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S 37,7l4.000·

Gebarungsüberschuß 1972 ....•...........•................. - S 10,725.000'-

Aufwendungen 

Personalaufwand : 

Ordentlicher Personalaufwand ................................. S 30,232.473'69 

Rückstellung für Abfertigungen ...............•................ S 2,096.657'01 

Sachaufwand ................................................. _ ...... _ .... : .. . 

Zweckaufwand : 

Verarbeitungs- und Preis,ausgleichszuschüsse gemäß § 6 Abs. 2 des Marktordnun~
gesetzes 1967: 

Ordentliche ........ _ ........................ S 24,747.840'25 

Rückstellung für noch nicht abgerechnete Betriebe S 819,495.134'- S 844,242.974'25 

Zuschüsse gemäß § 6 Abs. 5 des Marktordnungsgesetzes 1967 ..... _ .. S 60,058.166" 76 

Transportkostenvergütungen gemäß § 7 Abs. 3 des Marktordnungs-
gesetzes 1967 ................•....•..•..................... S 379,717.495"63 

Sonstiger Aufwand: 

Zuführung an Rücklagen ..................................... S 

Abschreibungen vom Anlagevermögen ......................... S 

2,612.000-86 

856.793-30 ----_ ........ -
Gebarungsüberschuß. 1972 ................. " ....•............................... 

1) Vorlagetermin für den Rechnungsabschluß bis zum 15. Oktober jedes Jahres 
(§ 56 Abs. 2 deR Marktordnungsgesetzes 1967). 

Bi-

Schilling 

6'-

933,509.914'64 

880.344'07 

26,989.000'-

961,379.264'71 

Gewinn- und 

Schilling 

32,329.130'70 

7,421.622'73 

1.284,018.636'64 

3,468.794'16 

10,725.000'-

1.337,963.184'23 

( 

." 
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abschluß' 
für das Jahr 1972 1

) 

BGBL Nr. 36/1968. 
und gleichmäßiger, qualitativ einwandfreier Marktbelieferung. 

lanz 

Buchschulden .........................................................•....... 

Rücklagen ..............................•.....•.............................. 

Rückstellungen: 

für Abfertigungen ........................................ 8 11,112.490'75 

für Zuschüsse an noch nicht abgerechnete Betriebe ......... ...;8_...;;.81;;..9:...:,...;4..;.95;;.. . ...;1.:.34.:.·_ 

Rechnungsabgrenzung ........................•..........................•..... 

Verlustrechnung 

Verwaltungskostenbeiträge gemäß § 51 Abs. la des Marktordnungsgesetzes 1967 ..... 

Preisausgleichsbeiträge gemäß § 4 des Marktordnungsgesetzes 1967: 
Ordentliche. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . • . . .. S 
Noch nicht abgerechnete .................................. 8 

493,248.907'43 
30,000.000'- 2) 

Transportausgleichsbeiträge gemäß § 7 des Marktordnungsgesetzes 1967 ............ . 

BUl!desbeitrag gemäß BGBI. Nr. 32/1972: 
Überweisungen des Bundesministeriums für Finanzen ......•...............•.•• 

Außerordentliche Erträge: 
Nicht verbrauchte kalkulatorische Zuschüsse aus den Vorjahren 

80nstige Einnahmen: 
Zinsen und Skonti ........................................ 8 4,081.510'98 
Laboratorium~erlöse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 8 2,569.434·81 
Mietzinse...... .......................................... 8 453.837'82 
Erlöse aus dem Verkauf von Altwaren...................... S 37.020'-
Kursgewinne bei Wertpapieren............................. 8 112.835'-
Andere Einnalunen . . .. ................................... _8 ___ 3_18_._9_6_1'_2_0 

2) Von den Betrieben zur teil weisen Bedeckung des Gebarungsabganges geleistete 
zusätzliche Preisausgleichsbeiträge. 

657 

Passiva 

Schilling 

110,614.060'41 

19,911.111'11 

830,607.624'75 

246.468'44 

961,379.264'71 

Erträge 

Schilling 

36,138.270'90 

523,248.907'43 

279,763.395'41 

457,720.000'-

33,519.010'68 

7,573.599·81 

1.337,963.184'23 
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Anhang 8.4 Rechnungs
des Viehverkehrsfonds 

Grundlage: Marktordnungsgesetz 

Zwe ck: Schutz der inländischen Viehwirtschat:t, Stabilisierung der Preise für Schlachtvieh und 

Aktiva 

Anlagevermögen : 

Inventar (Erinnerungswert) ..................................................................................... 
Umlaufvermögen : 

Kassenbestände und Bankguthaben ............................ S 34,262.146'47 

Buchforderun~en ............................................. S 254.912'32 

Depositen (Bankgarantien) ..................................................................... S 4,382.846'-
1 

Aufwendungen 

Personalaufwand : 

Ordentlicher Personalaufwand ................................. , S 2,459.090'38 
Rückstellung für Abfertigungen .......... " .................... S 293.239'56 

Sachaufwand ................................................................ . 

Zweckaufwand : 

Ausgaben gemäß § 41 des Marktordmmgsgesetzes 1967 ........................ . 

Zuführung an das Zwe'ckvermögen "Konsumenten" ........................... . 

Sonstiger Aufwand: 

Prämienergänzung zur Pensionsversicherung .................. . S 1,128.885'20 

Zuführung an Rücklagen •.................................. S 3,679.192'41 

Abschreibungen vom Inventar ............................. . S 133.743'90 
Abschreibung einer Forderung ............................. . S 660'-

Rückzahlung von Verwaltungskostenbeiträgen ................ . S 2.409'88 -------
Gebarungsüberschuß .......................................................... . 

1) Vorlagetermin für den Rechnungsabschluß bis zum 15. Oktober jedes Jahres 
(§ 56 Ab!!. 2 des Marktordmmgsgesetzes 1967). 

Bi-

Schilling 

2'-

38,899.904'79 

38,899.906'79 

Gewinn~ und 

Schilling 

2,752.329' 94 

1,133.192'75 

22,934.293'06 

383.619'33 

4,944.891'39 

1,681.578'86 

33,829.905'33 

~, 
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abschluß 
für das Jahr 1972 1) 
1967, BGBL Nr. 36/1968. 

tierische Produkte sowie Gewährleistung einer ausreichenden Versorgung mit diesen Waren. 

,lanz 

Rücklagen ......................... ' ........................................ . 

Rückstellungen .............................................................. . 

Zweckvermögen : "Konsumenten" .............................................. . 

80nstige Verbindlichkeiten: 

Depositen (Bankgarantien) ................................... 8 4,382.846'-

Andere .................................... , ................ 8 58.991'03 

Reinvermögen: 

8tand am 31. Dezember 1971 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 ' 5,892.936'25 

Gebarungsüberschuß ...................................... + 8 1,681.578'86 

Verlustrechnung 

Verwaltungskostenbeiträge gemäß § 51 Abs. 1 c des Marktordnungsgesetzes 1967 ..... 

Vom Bund zurVerfügung gestellte Importausgleiche gemäß § 40 des Marktordnungsgesetzes 

1967 .... ~ ................................................................. . 

, Verfallene 8icherstellungen .................................................... . 

80nstige Erträge: 

Bankzinsen ................................................. S 1,679.470'40 

Pensionsbeiträge der Bediensteten ............................ S 20.686'-

Andere Einnahmen .......................................... _8 ___ 1_._04_1_'_40_ 

659 

Passiva 

Schilling 

17,730.548'54 

1,097.000'-

8,056.006'11 

4,441.837'03 

7,574.515'11 

38,899.906'79 

Erträge 

Schilling 

8,115.597'53 

24,000.000'-

13.110·-

1,701.197'80 

33,829.905'33 
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Anhang 8.5 Rechnungs
des Weinwirtschaftsfonds 

Grundlage: Weinwirtschafts

Zweck: Stabilisierung 

Aktiva 

Anlagevermögen : 

Inventar (Erinnerungswert) 

Umlaufvermögen : 

Kassellbestände und Bankguthaben ................ " ........ S 23,232.784'20 

Buchforderungen .......................................... S 108.784'86 -------
Rechnungsabgrenzung ......................................................... ; 

Aufwendungen 

Personal aufwand ........... : ................................................. . 

Sachaufwand ................................................................. . 

Zweckaufwand : 

Ausgaben gemäß § 3 des Weinwirtschaftsgesetzes ............. S 25,417.174'06 

Rückstellungen für Maßnl\>hmen gemäß § 3 des Weinwirtschafts-
gesetzes ..................... ; ........................... " S 5,433.700'------'----

Sonstiger Aufwand: 

Zuführung an Rücklagen ................................... S 

Abschreibungen vom Inventar. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 

Andere Ausgaben ......................................... S 

8,413.707'76 

44.713'30 

1.518'61 -------
Gebarungsüberschuß .......................................................... . 

1) Vorlagetermin für den Rechnungsabschluß bis zum 15. Oktober jenes Jahres 
(§ 15 Abs. 2 des Weinwirtschaftsgesetzes). 

Bi-

Schilling 

3'-

23,341.569'06 

120.698'93 

23,462.270'99 

Gewinn- und 

Schilling 

405.994'51 

445.120'81 

30,850.874'06 

8,459.939'67 

460.021'86 

40,621.950'91 

~ . 

I 
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1 

,'I 

abschluß 
für das Jahr .1972 1

) 

gesetz, BGBL Nr. 296/1969. 

des Weinmarktes. 

lanz 

Buchschulden ............................................................... . 

Rücklagen ................................................................... . 

Rückstellungen für Maßnahmen gemäß § 3 des Weinwirtschaftsgesetzes ........... . 

Rechnungsabgrenzung ........................................................ . 

Reinvermögen: 

Stand am 31. Dezember 1971 ................................. S 2,013.707'76 

Gebarungsüberschuß .......................................... S 460.021'86 

Verlustrechnung 

Zuwendungen des Bundes gemäß § 19 des Weinwirtschaftsgesetzes ............... . 

Außerordentliche Erträge ..................................................... . 

Sonstige Erträge: 

Zinsen und Skonti........................................... S 

Ersätze von Zuweridungen ...•............................. " S 

Erlöse aus dem Verkauf von Werbemittel ..................... S 

Andere Einnahmen ........................................ " S 

290.463'-

15.288'41 

185.055'12 

59.482'48 ------

661 

Passiva 

Schilling 

24.200'48 

8,413.707'76 

5,433.700'-

7,116.933'13 

2,473.729'62 

23,462.270'99 

Erträge 

Schilling 

40,000.000'-

71.661'90 

550.289'01 

40,621.950'91 
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Anhang 9.1 Rechnungs-
des Mühlenfonds ;0. •. 

• 
Grundlage: Mühlengesetz, ~. 

Zwec k: Durchführung der dem Fonds durch 

Aktiva Bi-
t 
I,. 

Schilling 

Anlagevermögen : 

Inventar (Erinnerungswert) ........... 1'-

Umlaufvermögen : 

Kassenhestände und Bankguthaben ............................ S 1 3,183.308'03 

Buchforderungen ........ .' .................... ; ............... S 3,028.838'17 16,212.146'20 -
Rechnungsabgrenzung ............................................. . ........... . 2,059.464'03 

18,271.611'23 

t 

Aufwendungen Gewinn- i" 

Schilling 

Personalaufwand : 

Ordentlicher Personalaufwand ................................ S 1,301.179'87 

Rückstellungen für Abfertigungen ........................... " S 100.000'- ] ,401.179'87 
--

Sachaufwand .................................................... . ............. 1,031.993'44 

Zweckaufwand : 

Ablösebeträge gemäß § 5 Abs. I des Mühlengesetzes ..... . . . . . .. S 1,201.600'- , 

Zuschüsse gemäß § 4 a Abs. 6 des Mühlengesetzes .............. , S 198.360'52 

8.000'- 1,407.960'52 Zuwendungen gemäß § 5 Abs. 6 des Mühlengesetzes . . . . . . . . . . .. S -Sonstiger Aufwand: , 

Abschreibungen vom Inventar ...............................•... ............... 31.891'72 

Gebarungsüberschuß .............................................. . ............. 18,536.994'36 

22,410.019'91 

t 

\ .,. 

\ 
1 
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I" 
I 

abschluß 
für das Jahr 1973 
BGBI. Nr. 4/1964. 
das Mühlengesetz übertragenen Aufgaben. 

lanz 

Buchschulden ............................................................... . 

Rückstellungen ............................................................... . 

Rechnungsabgrenzung ........................................................ . 

Reinvermögen: 

Stand am 31. Dezember 1972 ........................•.... - S 1,134.861'50 

Gebarungsüberschuß ..........•.....................•..... + S 18,536.994'36 

und Verlustrechnung 

Grundbeiträge gemäß § 13 Aba. 1 Z. 1 des MühJengesetzes ........•.............. 

Zahlungen für Übermahlungen gemäß § 3 Abs. 1 und 2 des MühJengesetzes •••....• 

Zuschläge gemäß § 4a Abs. 7 des MühJengesetzes .................. " ........... . 

Strafbeträge gemäß § 17 Abs. 1 und 2 des MühJengesetzes .....•.......... ' ...... . 

Sonstige Erträge: 

Zinsen und Skonti . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • .. S 280.054'67 

Andere Einnahmen .•.............•.•.....•...•........••.... ....;8;.....-__ 5 __ ._7_69_·_4_4 

663 

Passiva 

Schilling 

20.308'97 

700.000'-

149.169'40 

17,402.132'86 

18,271.611'23 

Erträge 

Schilling 

19,801.467'-

2,000.322'05 

315.406'75 

7.000'-

285.824'11 

22,410.019'91 
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i 
664 i 

I 
Anhang 10.1 Rechnun~s

des Bundes-W ohn- uhd 
I 

Grundlage: Bundesgesetz vom 15. April 1921, BGBI. Nr. 252, betreffend Ausgestaltung des Staatlichen 
, Zweck: Finanzielle Hilfeleistung zu den im Artikel 4 des stattes 

Aktiva 

Anlagevermögen : 

Büromöbel ............. , ................................. S 34.454'-
Büromaschinen .................•.......................... S 81.470'--------

Umlauf vermögen : 

Guthaben bei verschiedenen Geldinstituten .................. S 61,863.081'64 
Hypothekarisch sichergestellte Forderungen ................. S 8.280,735.114'90 
Forderungen an Gemeinnützige Genossenschaften und Wohn. 

baugesellschaften .................. ~ .................... S 10,759.601'-
Verschiedene Forderungen .................................. S 10,954.927'19 
Durch Tilgung erworbene Bundes·Wohn. und Siedlungsfonds-

Anleihestücke ........................... , .............. _S __ 8 ..... 3..;,_0_54_._0_00_·_ 

Rechnungsabgrenzung 

Aufwendungen 

Personalaufwand ............................................................. . 

Sachaufwand ................................................................ . 

Bundes·Wohn· und Siedlungsfonds-Anleihe-Kosten .............................. . 

Zinsen für CPVF-Darlehen ................................................... . 

Zinsen- und Annuitätenzuschüsse zu Fremddarlehen ............................. . 

Beitrag gemäßWohnungsverbess~rungsgesetz, BGBl.Nr. 426/1969 ................. . 

Vergütung für vorzeitige Rückzahlungen ....................................... . 

Abfuhr der vorzeitig zurückgezahlten Wohnbaudarlehen gemäß Bundesgesetz 
BGBI. Nr, 336/1971. ................................................. : ...... . 

Abschreibung vom Inventar ................................................... . 

. ~i-

Schilling 

115.924'-

8.447,366.724' 73 

565.270'-

8.448,047.918'73 I 

I 
I 

I 
Gewinn- und 

Schilling 

6,051.501'88 

836.828'97 

39,222.082'15 

702.935'44 

114,113.640~69 

20,000.000'-

73,805.217'05 

77,494.784'08 

44.430'-

332,271.420'26 
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665 

abschluß 
Siedlungsfonds rür das Jahr 1973 
WohnungsfÜTsorgefonds zu einem Bundes-Wohn- und Siedlungsfonds, in der derzeit geltenden Fassung_ 
des Bundes-Wohn- und Siedlungsfonds genarulten Zwecken. 

lanz 

Fondskapital : 

Stand am 31. Dezember 1972 ............................. , S 7.871,778.504'76 
Gebarungsabgang 1973 ..................................... S 168,013.133'03 

Verbindlichkeiten: 

ERP-Darlehen ............................................ S 68,057.485'15 
CPVF-Darlehen .......................................... S 80,133.068'13 
Bund0s-Wohn- und Siedlungsfonds-Anleihen ................. S 519,11l.000·-
Sonstige. Darlehen ................ : ....................... S 32,000.000'-
Wohnbauförderungsbeiträge ................................ 8 27,084.018'28 
Sonstige Verbindlichkeiten ........................... .' ..... S 16,503.225'44 

Rechnungsabgrenzung ....... , ................................................ . 

v Jrlustrechnung 
! ~ 

ZinS,en aus Hypothekar-Darlehen .............................................. . 

V ert~nlagungszinsen .......................................................... . 

Rückersätze von Anleihen-Zinsen und -Tilgungszahhmgen ........................ . 

Erträge a.us ·Wertpapieren ..................................•................... 

Sonstige Erträge .............................................................. . 

Gebarungsabgang ...................... , ............................ , ......... . 

\ 

\ 
,.,' 

"."!.";; ! 

Passiva 

Schilling 

7.703,765.371'73 

742,888.797'-

1,393.750'-

8.448,047.918'73 

Erträge 

Schilling 

81,547.953'99 

1l,696.457'52 

65,777.750'-

314.689'20 

4,92l.436'52 

168,013.133·Q3 

332,271:420'26 
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Anhang 10.2 
Re~4nung~-

. des Wasserwirtschaftsfonds ' 
G~undla.ge.: Bundesgesetz ~om 18. Dezem.ber 1947, BGBI. 

Z.weck: Förderung der Errichtung und Erweiterung von 

Akti~~ 

Anlagevermögen : . 

Inventar ••• ' ••••• \\' •• ~'~ .••.• ,..;":o ~ ••••••• 0" • 0 ••••• ' ••••• 0 •••••••••••••••••••••••••••••• 

.. 1. 

Umlaufvermögen : 

Postsparkassen. und JJankguthaben ........ ' ... ' .... .- .......................... . 

Wertpapiere ......... : ....... : . ~ ... ,~ ........... : ............................ . 

Forderungen aus, Darlehen ........ ' ........................................... .' .. 

Rechnungsabgrenzung ........................................................... . 

Aufwendungen 

·Nicht rückzahlbare Beiträge gemäß Wasserbautenförderungsgesetz 

Personalaufwand ' . .' ................... ' ... , •................................. ~ ... . 
Sachaufwand ..................................................... , .......... . 

Wasserwirtschaftsfonds·Anleihe-Kosten ................................. ': ..... :' .. 

Sonstiger Aufwand ................................... ': .............. ' .......... . 

Abschreibungen vo~ Inventar .... ~ ........ ; ........... , ..... ' ............... ':" ',~"'" 
Gebarungsüberschuß ............................... " ............... , ......•.... 

Bi-

Schilling 

995.059'-

589,043.547'72 

118,750.000'-'. 

5.322,684.392'75 

'184,062.054'-

6.215,535.053'47 

GewIJ.1n- und 

Schilling 

( 

651.800'-'-

4,457.946' <i6 

532.849'83 

140,929.626·~2 
. 28.039/59 

366.383:'40 

729,953.155'40 

876,919.801'-

....... 

l 
J 

. ", ' 

-,; 
.. '/ 
--.,:,'-' ... ~:' , .. 

-( 

')\" /", " 
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; q\,.l.' 
_\1' 

I 

( 

\\,'-.. 

,';" 
, , 

abschluß 
für das Jahr 1973 
Nr 34/1948, in der derzeit geltenden Fassung. 

W~serversorgungs· und Kil.nalisationsanlagen. 

Ianz 

I 

Fondskapital : 

Stand am 31. Dezember 1972 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 3.430,013.273'07 
Gebarungsüberschuß 1973.................................. S 729,953.155'40 

Verbindlichkeiten: 

Wasserwirtschaftsfonds-Anleihen ............................................. . 

Rec~ungsabgrenzunp; ............................••.. ./ ....•...• " ..•........•.. 

Verlustrechnung 

B= ... "" ..... '" r-ten d ... finanzg."t,lich~ ."".J 1/84136 .•....•....•..•.• 
Beiträge gemäß Wohnbauförderungsgesetz 1968, BGBI. rr. 2~Of1967 •..•.•.••••••• 

Zinsen aus genehmigten Darlehen .........................•..................... 

V . dM h ' I· I erzugsz.lD.Sen un a nspesen ........................... , ',' .................. . , I I 

Veranlagungszinsen ................................ f .... i •..••..•......•.•.••• 
Kursgewinne. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . ...•..................... 

Preisnachlälilse ........................................... ~ ...................•. 
I 
i 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 

667 

Passiva 

Schilling 

4.159,966.428'47 

2.000,848.000'-

54,720.625'-

6.215,535.053'47 

" 

Erträge 

Schilling 

194,328.000'-

600,046.9'76'-

39,(153.068'32 

285.927'11 

42,584.789' 57 

12.500'-

8.54Q·-

876,919.801'-
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Anhang 10.3 Rechnungs
des Wohnhaus -Wiederauf

Grundlage: Bundesgesetz vom 16. Juni 1948, 
Z w eck: Wiederherstellung der durch Kriegseinwirkung beschädigten 

Aktiva 

Anlagevermögen : 

Gebäude und Grundstücke ..... i ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Inventar .................................•.................................. 

Umla.ufvermögen: 

Postsparkassen- und Bankguthaben .......................................... . 

Durch Tilgung erworbene Wohnhaus-Wiederaufbau fonds-An leihestücke .......... . 

Buchforderungen ...........•....••.......•.................................. 

Rechnungsabgrenzung .......................................................... . 

Aufwendungen 

Personalaufwand ........................................ .' .................... . 

Saohaufwand ................. : ......................... _ .................... . 

ZinsenzuschüBBe ............. ' .................................................. . 

Mehrleistungsvergütungen ................. __ ............. _ .................... . 

Vergütunge~ für vorzeitige Rückzahlungen ..................................... . 

Wohnhaus-Wiederaufbaufonds-Anleihekosten ................................... . 

Abfuhr der vorzeitig zurückgeza.hlten Wohnbaudarlehen gemäß Bundesgesetz 
BGBI. Nr. 336/1971 .....................•...................................• 

Abfuhr der Tilgungen gemäß Wohnbauförderungsgesetz 1968, BGBI. Nr. 280/.1967 .•. 

Beitrag gemäß Wohnungsverbesserungsgesetz, BGBI. Nr. 426/1969 ......... : ....•.. 

Ab8chfe~bungen vom Inventar ......................................... '. ; ...... . 

UneinbringIiche Forderungen aus Hauaratsdarlehen .. ' ............................ . 

\ 

Bi-

Schilling 

61.983·05 

757.180·07 

359,701.815·63 

371,594.500·-

15.450,069.881·21 

4,504.865·50 

16.186,690.225·46 

Gewinn- und 

Schilling 

5,937.339·92 

806.275·48 

1,270.999·60 

24.453·83 

216,7i6.059·25 

60,137.254'07 

221,408.455·18 

44,500.000·-

20,000.000·-

435.810·45 

152.943·51 

571,389.591·29 

r 

. :JJ 

\ 
\ -, . 
\ ' .. J 
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\~ 

f 
J 

. 
\ 

abschluß 
baufonds für das Jahr 1973 
BGBl. Nr. 130, in der derzeit geltenden Fassung. 
oder zerstörten Wohnhäuser und Ersatz des zerstörten Hausrates. 

lanz 

Fondskapital : 

Stand am 31. Dezember 1972 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 15.604,110.242'59 
Gebarungsabgang 1973 .............................. :.. ...... S 459,095.170'08 

Verbindlichkeiten: 
ERP-Darlehen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. S 
CPVF -Darlehen .......................................... : S 
Sonstige Buchsohulden .................................... S 
Wohnhaus. Wiederaufbaufonds.Anleihen ..................... S 

128,700.000'-
41,000.000'-
151,25~.942·95 

717,547.550--

Reohnungsabgrenzung ...........................................••............• 

Verlustrechnung 

Erträge aus Wohnhaus-Wiederaufbaufonds-Anleihen ........ ~ ........... , ........ . 

Andere Erträge ......................................... i .................... . 
I Gebarungsabgang ............................................................. . 

. I 

669 

Passiva 

Schilling 

15.145,015.072'51 

1.038,503.492'95 

3,171.660'_ 

16.186,690.225'46 

Erträge 

Sohilling 

25,283.766'38 

87,010.654'83 

459,095.170'08 

571,389.591'29 
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